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Bemerkung. — Zahlungs-Avis. 


Die Kataloge des Etablissements erscheinen in deutscher Reichs- und österreichischer Gulden-Währung und verstehen sıch die Preise per Casse. 


Langjährige Verbindung mit allen Concurrenz-Firmen hiesigen Ortes setzt mich in den Stand, Bestellungen bei denselben ohne Preiserhöhung 
zum Beipack ausführen zu lassen, wodurch meinen werthen Abnehmern ausser grossen Weitläufigkeiten bedeutende Portokosten erspart werden, 


Der Transport der Waaren geschieht auf Gefahr und Kosten der geehrten Besteller. Emballage wird zum Selbstkostenpreise berech- 
net und gebeten, für diese Auslagen eine verhältnissmässige Vergütung beizufügen; franco remittirte Emballage wird zwar zurückgenommen, 
aber nur 23 des berechneten Werthes vergütet. 

Briefe und Geldsendungen erbitte franco und gestatte mir, bezüglich der letzteren, die Postanweisungen als billigste Zahlungs- 
vermittlung zu empfehlen. Ebenso empfehlenswerth ist es, kleinere Geldsendungen in recommandirten Briefen zu expediren, da das Postporto 
gegen Werthdeelaration wesentlich billiger, bei fast gleicher Garantie. 

Postmarken aller Länder werden bei Beträgen bis zur Höhe von 3 Mk. in Zahlung genommen, 


Postanweisungen auf Deutschland werden in folgenden Ländern ausgefertigt: Belgien — Dänemark — Grossbritannien — Hol- 
land — Italien — Nord-Amerika — Norwegen — Oesterreich — Schweden — Schweiz. 


Mir bis jetzt nicht bekannte Besteller sind höflichst gebeten, geschätzten Aufträgen die enispreohenden Beträge beizufügen, oder sich 
auf eine bekannte Persönlichkeit oder Firma zu beziehen. 

Im Verkehre mit mir längst bekannten Correspondenten ist die Einrichtung getroffen, über Beträge von 15Mk. aufwärts in den Monaten 
Juni und November durch Wechsel, Post-Auftrag oder Postnachnahme zu verfügen. Beträge unter 15 Mk. werden stets bei der Effeotuirung der 
Bestellung nachgenommen, da die Buchung dieser Beträge das laufende Geschäft in der gedrängten kurzen Zeit der Saison ungemein be- 
einträchtigt. Ist eine Ausnahme erwünscht, so ist höflichst gebeten, eine bezügliche Bemerkung in der Correspondenz zu machen. 


Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: 1 Centner = 50 Kilo, 1 Kilo = 2 Zollpfund = 1000 Gramm, 
ı Zolipfund = 500 Gramm, 1'% Loth — 20 Gramm. 


Für die Aschtheit der versandten Artikel wird Garantie geleistet, resp. bei etwaigen Differenzen Ersatz gewährt. 


= Die Preise aller früheren Kataloge werden durch vorliegende Auflage aufgehoben. “B 


Remarks and Notices. 


The catalogue for 1878 is published in new German eurrencey: 100 Pfennig=1 Mark =1 English shilling; four Marks = 1 American 
Dollar (Gold). 

The German weight is the same as the well known French: „one Kilo* weighing about 2'/; English pounds, 

All goods are sent at owners’ risk. 

Carriages, freight ete. being required prepaid for transatlantie orders, I beg my Patrons to accompany their letters with a remittance 
or a satisfactory reference to some respectable firm. 

Post- office-orders can be sent from: 

The united Kingdom of Great-Britain — United States of North-America and South-Australia. 

Flower seed orders are sent as samples (waterproof packed) post paid to any part of the world. 

New or rare seeds are accepted either against payment or in exchange for plants or seeds. 

Considerable discount given to oolleetors of flower seed orders. — Piease compare the prices quoted hereafter with those of American seed firms, 


Avis et Observations. 


Les prix du catalogue sont cot$s en Marks; 100 Pfennigs = 1 Mark = 1 Franc 25 Cts, 4 Marks = 5 Frances. 

Le poids est notö en grammes. 

L’emballage est facture au prix du revient. Les expöditions se font aux risques et perils du destinataire, 

Les envois transatlantiques n’stant exp6diös qu’affranchis, je prie Mssrs. les acheteurs de ces pays d’ajouter A la somme totale de la 
eommande aussi le montant approximatif du port, 

Messrs. les acheteurs qui ne me sont pas connus sont pri6s de me donner de bonnes references ou de m’autoriser & faire suivre 
par remboursement. Le r&glement des comptes par remboursement est convenu ave6 les pays suivants: 

L’Autriche, Danemark, la Suede, la Norväge, la Hollande, la Belgique, la: Suisse, l’Italie, ’Amerigue du nord, la France. 

L'etablissement ach&te des nouveautss qui ne sont pas encore au commerce. Graines, oignons ou plantes rares sont prises en &change 
d’antres ou contre payement. — Aux colleeteurs de commandes je donne un rabais considerable. 

Les commandes de graines de fleur dont le poids ne pese plus de 250 grammes seront envoydes „alfranchies“ dans tous les pays. 


Osservazioni. Prezzi di pagamento. 


Catalogi appariscono in valuta di moneta del!’ imperio tedesco o di fiorini Austriachi, — Prezzi si intendono per cassa. — Transporto 
delle mercanzie si fa a conto e rischio dei venerabili ecommettitori, — Imballamento & contato :secondo il medesimo prezzo di spese e prego 
aggiungere un proporzionato compenso per questa spesa. Prego di mandarmi lettere e danari franco di porto, e mi permetto reeccommandare 
assegnazioni di posta come diseretissimo mediatore del pagamento. Assegnazioni di posta per la Germania sono distributi in seguenti paesi: 
Austria, Belgia, Dania, Gran-Bretagna, Olanda, Italia, Norvegia, Svezia, Elvezia ed America del norte. — Commettitori incogniti sono gentil- 
mente pregati aggiugnere corrispondenti importi alle venerate commissioni o riferirsi ad una persona conoseiuta alla firma. Im commerecio 
colle persone lungo tempo conosciute & fatta la disposizione seguente: sopra importi di 15 marche (moneta tedesca) e pilı & pagato dopo tre 
mesi per eambio mandato di posta o per prendendo la somma alla posta. Importi meno di 15 marche sono sempre pagati alla spedizione di 
commissioni perch& la registrazione di questi importi prende troppo di tempo all’ affare. 

Se aleuna eccezione & desiderata prego gentilmente de fare una nota relativa nella corrispondenza. 


Ipmmtyasis. — Mssbcrie OTB ITTATöMR. 


Kamasonı ABLAOMCA 8 umnanxs nmmeunuss Tocyodapemeennuxs dene. 

Tpancnopms mosaposs Cömnaemca na cuöms u OMacHOCM» NOUMEHNBHLL 3UKABZWUKOBD. 

Yraadka MOosapoe» euumaemer no Cobemsennoi una u NPOCUMCA NPUAamdo COPASMMPHOG BO3HAYPADIEDENIE. 

Hucoma u nepecviaru npouny Ppankuposanndtüs 

Mm neusencmnde sanasuurnu npouy npunaams COOMEeWMEMBEHNDHE UMONL CBOUMS NOPYUCHBAME IbAU CCbLAAMEIA HA UBEICMUNBIO JAuunosme Dupmn. 

B> oöpaneniem es koppecnondenmamu num dasno Usenemummu YEMmPpOÜuCMEO CcOmAanO: umo naamumca no NpoWecmen MpExe MIECANORE 
nad umoramu 15 Mapro® (Hwueun. denew) u Öonme sekcenamu unu NOUMORHME NPURAZOMD. 

Hmom nenwe 15 Mapross seeıda nıamamea npu omnpasıenn nopyuenii, NOMoMY umo 3umucheanie mus umoı0s» bepems Mn0L0O SPemenu 
YNPAasAeHvı0 OmAaamı. ö 

Ben sweramm» uck.mouene, mo npocumer 3ammuamo 3mOo 6% KOPpecnondenum. 
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- , Blumensamen-Neuheiten 


für 1878. 


Alle hier nicht aufgeführten Neuheiten offerire in Originalportionen zu Originalpreisen. 


No. 
in. Asphodelus creticus. Eine sehr hibsche Stande, welche 
bei zeitiger Aussaat schon im ersten Jahre blüht. Die Farbe 
der eirea 30 Otm. langen buchenähnlichen Blätter ist lebhaft 
grün und breiten sich kreisförmig um den zi rlichen Blüthen- 
stengel aus, der mit zahlreichen kleinen weissen Blü'hen be- 
deckt Ib... 


Re were . 


Eigenschaften der Stammform. 
Eirtassunsen esse Ne 
3n. Campanula speculum fiore plono. Neuer gefüllter Venus- 
spiegel, welcher 50 % gefüllter Blumen reproduzirt, die sich 


Bouquetmaterial verwenden lassen 
4n. Öuphea Roezii grandilcora superba. 
aus Süd-Amerika, deren Blüthen die in vergangener 
eingeführten Quphea Ro:zli um das Doppelte der Grösse 
übertreffen... 


5n. Dianthus Heddewigi „Eastern Queen“. 
6n. Dianthus Heddewigi „Ciimson Belle*. 
Zwei neue, ganz reizende Varietäten der so beliebten 


Heddewigs-Nelke, die sich durch mehrjähriges Kulturverfahren 
constant aus Samen reproduzirten. 
„Eastern Queen“, brillantmalvenfarber marmorirt. 
„Crimson Belle“, prächtig carmoisinroth (S. Abb, 8. 4.) 
ä Portion gemischi 
Hierbei nehme Gelegenheit, auf meine unter No. 1203 
offerirten Heddwissnelken aufmerksam zu machen, mit der 
Bemerkung, dass mich eine gute Ernte in den Stand setzt, 
sehr reichlich abgefasste Prisen abgeben zu können. ..... 
7n. Eschscholtzia Mandarin. Die Färbung der Kehrseite der 
Petalen dieser neuen Eschscholtzia ist das jetzt unter „Man- 
darin“ bekannte glänzende Scharlach; während nun auf diese 
Weise auch die halboffenen Blüthen einen grossartigen Effekt 


hervorrufen, so wird deiselbe noch erhöht durch die seiden- 


artig glänzende orangerothe Farbe der inneren Seite der 
Berdenr Prachuige Gruppenpllanze nn. .2.. ee, -nenessnn 
Bn, Horniaria hirsuta nn nern en RE. AR 
9n. Herniaria oinerea ..........:. ee. . ame so nee i 


Die Zweige dieser reizenden Portulaceae bilden, indem sie 
sich dicht an den Boden drücken, einen grünen Teppich, 
selbst da, wo die Sonne z. B. an südlich gelegenen Abhängen 
eine Rasenanlage unmöglich macht. Vermehrt wird ihr 
Werth noch durch die äusserst geringen Bodenansprüche und 
das ungemein schnelle Wachsthum. Die unscheinbaren Blüth- 
chen bedecken die Pflanze über und über und geben der- 
selben, namentlich bei Sonnenschein, einen schönen erystall- 
artigen Glanz. Herniaria cinerea ist von Herniaria hirsuta 
durch graugrüne Belaubung verschieden. 

10n. Matricaria eximia fl. pl. erispa. Die Blätter unter- 
scheiden sich von der allgemein beliebten Stammform durch 
ihren farnkrautähnlichen Habitus, weshalb diese M. auch schon 
vor der Blüthe eine reizende Gartenzierde bildet...........- 
11n. Lathyrus odoratus „Violet Queen‘. Die neue wohlrieehende 
Wicke „Violet Queen“ unterscheidet sich von den älteren 
Sorten, ausser durch ihre schöne violette Farbe, auch durch 
einen in dieser Gattung noch nicht gekannten compaeten 
'Habitus. Sehr empfehlenswerth. (Siehe Abb, 8. 4) .......-- 


‘'12n,Microlonchus Delileanus. Sehr empfehlenswerthe Annuelle, 


die sowohl zur Decoration von Rabatten ete., als auch zur 
Die Pflanze er- 
reicht, einen pyramidenförmigen Busch bildend, die Höhe von 


& Port. Pf. 


50 


50 


15 


er 
> 


a Port. 
0,70 Ctm., reich mit schönen violettrosa Blumen bedeckt, 
deren weisse Mitte effeetvoll mit der Grundfarbe contrastirt. 
Blüihezeit: Anfang Juli Ende December. ..... 
Petunia hybrida elegantissima compacta. 
compaeten, halbkugelförmigen Busch von 26 — 28 Cim., Höhe 
und 35 — 38 Ctm. Durehmesser , welcher mit unzähligen 
Blüthen und Knospen fortwährend bedeekt ist. Diese neue 
Petunie eignet sich sehr vortheilhafe zu Gruppenpflanzen, 
| auch mit gutem Erfolg zur Marktpflanze, zu der sich. die trü- 
Wuchses wegen, nicht so gut 


No, 


3ildet einen 


13n. 


heren Sorten, ihres sparrigen 
! GBANUCHEBN, ne ER SRE 
14n. Phlox Drummondi Heynholdi „Kaiserin Augusta®. Sehr 
werthvolle Neuheit für Topfkultur. Die Farbe der gut ge- 
formten Blumen ist Rosa mit purpurnem Schein, nach der 
Mitte einen dunkelseharlachrothen Stern bildend. : 
15n, Phiox Heynholdi „Perfection“. Ebenfalls wie die vorher- 
| gehende eine werthvolle Acquisition, jedoeh für Topf- und 
Freiland-Kultur. Die Pflanzen bilden kleine kugelförmige, 10 
bis 12 Ctm. hohe Büsche, die mit prächtig kupferigscharlach- 
rothen Blüthen übersäet sind ..... 
16n. Phlox Drummondi „Victoria*®. 
Gruppenpflanzungen. Dieselbe bildet 35 Ctm. hohe compacte 
Büsche von ganz intensiv scharlachrother Färbung, in der Art 
| des Feuerball-Phloxes .......... Re ER 
17n. Rheum pslmatum (offcinale) var. violaceum. Diese 
Abart von dem echten Rheum palmatum unterscheidet sich 


reen see. 


rer. PER NEE | 


| von der Stammform (s. Abb. Pfl.-Kat.) durch viel dunklere 
| Blätter mit prachtvoller sammtig- violettpurpurner Rückseite. 


Der Wuchs ist robuster, weshalb auch die prachtvolle Farbe 
der Blätterrückseite vortheilhaft zur Geltung kommt. ......- 
reizende Neu- 


| 18n, Saponaria comypacta pumila alba. Eine 
| heit, deren ganz niedrige Büsche von schneeweissen Blumen 


förmlich übersäet sind ...... Dee ar 
Scrophularia chrysantha. Diese Neuheit lässt sich sowohl 
als Einzelpflanze, wie auch zur Einfassung grösserer Gruppen 
in der Art der Perilla nankinensis verwenden .. 
. Verbena hybrida candidissima. Die schönste reinweisse, 
aus Samen constant bleibende Verbene. Leider bringt die- 
selbe nur wenig Samen......,.- 
.‚Viscaria oculats coerulea nana. 
compacte Varietät mit hellblauen Blumen. Bignet sich vor- 
züglieh zu Einfassungen ...... ee ea 


Pa 


seree* 


| Sortimentsblumen. 


. Paeonien-Perfection-Nadel-Aster, reinweiss. Schr empfeh- 
lenswerthe Neuheit mit grossen glänzendweissen Blumen und 
| frischer dunkelgrüner Belaubung ............» > 
25n. Neueste Goliath - Pompon -Aster. a) Kosa. 
Prämiirt Erfurt 1876. 

Ausgestattet mit dem Habitus der Goliath-Asier, trägt diese 
| Neuheit ihre Blumen, die Blätter elegant überragend, sehr 
| frei und benöthigt, selbst bei anhaltendem Wind und Regen, 
keine Stütze. Dieser Umstand, sowie der ausserordentliche 
| Blüthenreichthum, machen diese Neuheit ganz besonders em- 

pfehlenswerth .....nrssserecseree De 
24n, Victoria-Igel-Aster, carmoisin. Neue sehr schöne Farbe. 
25n. Zwerg-Paeonien-Perfection-Aster, rosa mit Weiss. Diese 
neue Zwerggattung besitzt denselben Blüthenbau ete. wie die 
Stammsorte und ist aus diesem Grunde eine willkommene 


b) Weiss, 


ehe .... a a a RR 


euheiten, 


einige ältere, aber bewährte Einführungen inbegriiten. 


No. 
26n. Campanula speculum procumbens, blau........ee.cere: 
27n. Campanula speculum procumbens, weiss...... ar 


urn, 


38n, Campanula speculum procumbens, lila... Sr 
39n. Campanula speculum procumbens, gemischt (s. Abb. 8.5) 
Die Pflanzen dieser sehr beliebten Annuelle bilden bei einer 

Höhe von 10 Ctm. reizende compacte, dicht mit Blumen über- 
deckte Büsche, im Durchmesser von ungefähr 50 Ctm. und vom 
Mittelstengel meistens überragt. Die 3 Varietäten zeichnen 
sich von denen der alten Gattung durch langdauernden Flor 
aus; sie sind fast ganz constant und werden sowohl für 
Gruppen, wie Einfassungen die vielseitigste Verwendung finden, 


| No. a Port. 
30n. Cyclamen persicum giganteum (Williams’ universum) (8. 
Abb. 8.5). Die Blumen dieser mehrfach preisgekrönten Gattung 
erreichen die verhältnissmässig enorme Grösse von 5—6 Cim, 
Blüthenreichthum, wundervolles Farbenspiel und kräftige Ent- 
wiekelung der saftstrotzenden Blätter erregten auf den grossen 
Ausstellungen zu Brüssel und Amsterdam ungetheilte Bewun- 
derung ..... len er 
$in. Dianthus barbatus nanus oculatus marginatus Al. pl., 
eine wirklich schöne Bereicherung dieser vor einigen Jahren 
eingeführten Zwergsorten.e.euareccunsnonsnennenernnnn nee 
32n. Dianthus Heddewigi diadematus nanus fl. pl. Eine be- 
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deutende Verbesserung des D. Hedd. diadematus, die, von gleich- 
nässig niedrigem compaeten Habitus, dasselbe reiche eigenartige 
Farbenspiel umfasst, welches diese Gattung zu einer so be- 
sonders interessanten macht.........ee.eeenseeneeeernecner 
Dianthus Heddewigi nanus fl. pl., weiss... ....ere...- AR 
Dianthus Heddewigi nanus fl. pl., brillantrosa R 
Dianthus Heddewigi nanus fl. pl., leuchtend kupferscharlach . 
Diese drei neuen reizenden Varietäten zeichnen sich ganz 
besonders durch ihren niedrigen eompaeten Wuchs und dichte 
Füllung der Blumen aus; auch sind die Färbungen glänzen- 
der, als dies bei den älteren Varietäten der Fall ist. 
Bucalyptus globulus (s. Abb. 8.8). Erreicht in seinem Vater- 
lande Neuholland eine Höhe von 300—4009 Fuss, und besitzt 
dessen Holz trotz des raschen Wachsthumes eine eisenartige 
Härte. Im Januar mässig warm ausgesäiet und bei Eintritt der 
warmen Witterung in das Freie gepflanzt, erreichen solche 
Sämlinge (erlasse 1 Stück zu 75 &) im ersten Sommer eine 
Höhe von 8 bis 10 Fuss und geben durch die senkrecht ge- 
stellten silberblauglänzenden Blätter, sowie durch den schönen 
pyramidalen Wuchs ein recht fremdartiges tropisches Aussehen. 
Man kann dieselben auch mit Erfolg im Zimmer kuitiviren . 
Der Blau-Gummibaum hat in letzter Zeit dadurch ganz be- 
sonders die Aufmerksamkeit Aller auf sich gelenkt, dass er, 
in sumpfigen Gegenden angepflanzt, welche durch Fieber heim- 
gesucht, wesentlich zur Besserung des allgemeinen Gesundheits- 
zustandes beigetragen hat. 
Eulalia japonica. (Beschreibung siche Pflanzen-Nenheiten.) 
Godetia Lady Albemarle (s. Abb, 8. 8). Diese schöne Neu- 
heit bildet fusshohe mit aussergewöhnlich grossen, glänzend 
carmoisinroihen Blüthen bedeekte Büsche und ist unstreitig 
die schönste aller Godetien; hat sich glänzend bewährt... 
Humea elegans alba. Ausdem dunklen Laube erheben sich 
die zierlich getragenen weissen Rispen in üppiger Fülle, eine 
elegante leichte Pyramide bildend, die als Einzelpflanze auf 
Rasen sehr effektvoll wirkt; als Bindematerial für Bouquets 
sehr schätzbar .. 
Petunia hybrida grandiflora fimbriata fi. pl. (s. Abb. 8. 4). 
Grossblumige gefranste gefüllte Petunie, wurde auf der allge- 
meinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt 1876 mit 
der Staatsmedaille gekrönt. Diese neue Classe produeirt einen 
verhältnissmässig grossen Procentsatz gefüllter und gefranster 
Blumen, die in Bezug auf Grösse und dichte Füllung mit 
denen des Gartenmohnes, in Reichthum und Zartheit der 
Farbenschattirungen mit, denen der schönsten Rosen wett- 
eifern können... ve teren i 
Petunia grandiflora superbissima. Der Werth dieser ge- 
rühmten Neuheit liegt in dem grossen, oft bis zur Mitte der 
ganzen Blume sich erstreckenden weissen Sehlunde ar 
Phlox Drummondi grandiflora elegans (Heinemann 1877, 
s. Abb. S. 5). Dieser neue grossblumige Phlox übertrifft alle 
älteren Varietäten durch sein grosses, scharf markirtes milch- 
weisses Centrum, umgeben mit einem strahlend rosa gefärbten 
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. Victoria-Igel-Aster, hortensienroth .... 
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Phlox Drummondi hortensiaefiora, neuer Hortensien-Phlox. 
Der Beschreibung des Züchters nach zu urtheilen, wird diese 
Neuheit eine ganz neue Classe Phlox bilden, die sich durch 
ihre hortensienartig zusammengedrängten Dolden schön rosa 
gefärbter Blüthen charakterisirt 
Phlox Heynholdi alba. Sehr schöne neue weisse Varietät, die 
sich ganz besonders zur Tıpfkultur eignet ;...ee.neenere rer 
Phlox Drummondi nana „Schneeball*. Als schönes Gegen sttick 
zu dem im vergangenen Jahre eingeführten Phl. Feuerball sehr 
zu empfehlen ek 
Pyrethrum aureum laciniatum (Osborne). Die Blätter dieser 
Värietät sind so auffallend geschlitzt, dass man sie mit irgend 
einem compaet wachsenden Farn verwechseln könnte, wenn 
nicht die prächtig goldgelbe Farbe eines Anderen belehrte; 
lässt sich weit besser im Schnitt halten als P. aureum 
Rheum palmatum tanguticum, siehe Pfl.-Kat, Abthı. Stauden, 
Eine neue imposante, im Freien ausdauernde Blattpflanze, 
deren grosse palmenartige Blätter die aller anderen Rheum- 
Sorten durch Elvganz und Schön)eit bei Weitem übertreffen. 
Risinus Gibsoni. Prächtige Neuheit mitmetallisch glänzenden, 
dunkelblutrothen Blättern . 
Salvia grandiflora bicolor. 
panachirter Belaubung, weiss 
lachrother. Lippe »....:.:..0.... 
a Solanum psendocapsicum nanum (s. Abb. 8. 4). 
Topfe kultivirt, erreicht dieses reizende Solanum eine Höhe von 
eirca 30 Ctm. in schöner, reichverzweigter, mit Blättern und 
Beeren dicht besetzter Kugelform. im Herbst färben sich die 
Beeren granatroth und gewähren dann ene laugandauernde 
Zierde für den Binmentisch, Der Fruchtansatz ist noch 
grösser, als der des s-hr empfohlenen 8. Hendersoni .. 
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Schr sehöne Varietät mit weiss 
und rosa Blüthen mit 'schar- 
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‚ Verbena hybrida „schwarzblau mit weissemAugs“. Die 


tiefschwarzblane Färbung der Blumen mit schönem weissen 
Ange macht diese Neuheit zur willkommenen Bereicherung 
der an dieser Farbe so armen Teppichpflanzen ..... 


Sortimentsblumen. 


Pur Eure 


Victoria-Igel Aster, pfirsichblüthenfarbig .....-.... eur...» 
Der Farbenglanz dieser Gattung übertrifft den aller anderen 


bedeutend. Sehr empfehlenswerth. - 


Gemüse-Neuheiten 1878, 


mit Einschluss einiger älterer empfehlenswerther Einführungen. 


No. a Pott, 
53n. Buschbohne, blaue Flageolet- (1878). Eine sehr empfehlens- 
werthe Marktsorte mit blauen Blüthen, ebensolehen Bohnen und 
8 Zoll langen grünen Schoten. Liefert schr hohe Erträge und 
steht in. Bezug auf Feinheit des Geschmackes der rothen 
Flageoletbohne nicht nach .. ee 
54n, Rettig, ovaler golegelber Mai-. Ganz ausgezeichnete extra- 
feine neue Taf-Isorte. Eignet sich sowohl zum Treiben, als 
auch zur Freilandkultur ........ BER RENT Vg 
55n. Kopfsalat, „Silberkopf*. Silberweissgläuzend, sehr zarte feste 
Köpfe bildend und sehr lange ausdauernd .....-.ruercner ss 
56n. Kopfsalat „Eroberer“. Weisslichgelbe, hochfeine und sehr 
lange andauernde Sorte, mit festen grossen Köpfen 
57u. Carter’s frühester gutschlisssender Mark-Kopfköhl. 
Diese distinkte Sorte ist sowohl für den Privatgärtner, als 
auch für den Markt ganz unentbehrlich. Die Köpfe sind stein- 
fest und wiegen zwischen 4 und 6 Pf. ........ er 
58n. Kopfsalat, neuer amerikanischer Riesen-, gelb mit bräun- 
lichen Kanten. Ausserordentlich gross und fest 
59n. Capsicum „Princess of Wales“ (s. Abb. 8. 8) 
Neuheit mit geldgelben Friichten .......- 
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Erbsen (Schal- oder Ausläufer-). 


60n. Garter’s Oberbefehlshaber, 1,30 Meter hoch. Sehr schöne 
grüne Markerbse von ausserordentlicher Frtragsfähigkeit und 
deliziösem Aroma. Die Schalen sind sichelförmig und enthalten 
100 Gr. 100 


grösstentheils 10 Erbsen. 
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6ln, 


651. 


64n. 


65n. 
66n. 


67n. 


a Port. 
Gold vom Blocksberg, 0,90 Meter hoch. Eine vorzügliche, 
mittelfrühe Erbse, mit reiner, fast durchsichtiger, wachsgelber 
Farbe der Schalen. Letztere sind gepresst voller Erbsen, die 
an Feinheit und Siissigkeit schwerlieh übertroffen werden 
können. a4 Ya Pfd. 
Korhfüller. Eine grosse, sehr schöne’ und äusserst ertrag- 
reiche Erbse, welche in Folge letztgenannter Eigenschaft 
den schr bezeichnenden Namen „der Korbfüller“ erhielt. Mr. 
Laxton empfiehlt dieselbe als seine beste Erbse; auch erhielt 
sie das Certifieat 1. Classe, London. ER 
James’ fruchtbare Markerbse Im Versuchsgarten des 
königlichen Gartenbauvereines von London neben 200 anderen 
Sorten, unter gleichen Verhältnissen kultivirt, erhielt diese Univer- 
salprachterbse (so genannt vonder Garten-Zeitung „Florist‘‘) das 
Certificat 1. Classe. Sie zeichnet sich durch robusten Wuchs und 
grosse Fruchtbarkeit aus. Höhe 1 Meter. Die Schoten entwickeln 
sich gewöhnlich paarweise bis zu 12 Stiick, und jede enthält 8—9 
sehr. wohlschmeekende Erbsen, welche alle gleichzeitig reifen 


PP BE EZ 


und deshalb grössere Erträge sichern. 100 Gr. 
Omega (s. Abb. 8. 9). Die schönste spätreifende Sorte, deren 


Erbsen noch weich wıd saftig, wenn: bereits die Schoten zur 


Reife übergehen. Certificat 1. Classe, London. a !/ Pfd. 
Popular. Grossschotig, mittelfrüh. a", Pfd. 


150 
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50 
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30 


50 


60 


De 


Superlative (s. Abb. 8. 9). Die grossschotigste aller Erbsen. 2 


Certificat 1. Classe, London. a: Pie 
Wilhelm I. Die früheste, schönste, grüne Markerbse, welche 
bis jetzt kultivirt, mit grossen dunkelgrünen Schoten, gepresst 
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dAorıtus „Violet Quaen‘, 
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No. 40n. Neues grossblumige gefranste gefülltblühenäe Fetunie. 
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Symphytum asperrimum. .1 Stück 50 Pf, {s. S. 7). 


Viola odorata „Victoria Regina’, Riesenveilchen. A Stück 75 Pr. (s. 8. 7). 


No. 29n. Campanula speculum procumb:ns. & Port. 50 Pf, (s-8. 2). 


No. 42n. Phlox Drummondi grandiflora elesans (Heinemann 1377). No. 30%n, Cyelamen parsicum gigınieum. (Halba natürliche Grösse.) 
& Port. 50 Pf. (s. S. 3). & Port. 100 Pf, (s. $. 2). 
N e Seite 5. 
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No. 4 Port. Pf. 
voll von grossen gleichmässig ausgebildeten Erbsen. Certifieat 
& !a Pfd. 90 


1. Classe, London. 
68n. Neue verbesserte Schalerbse „de Gräce‘ (Eberhard). 

Im Jahre 1873 zeichnete sich diese Neuheit in einem mit 

de Gräce- Erbsen bestellten Beete durch folgende Eigenschaf- 

ten ganz besonders aus: Dunklere Belaubung, ausserordentlich 

kräftigen Wuchs (bis zu 50 Ctm. Höhe) und ungewöhnlich reichen 

Ansatz der sich paarweise entwiekelnden Schoten ;* letztere 

sind bedeutend länger, als die der Muttersorte und enthalten 

meistens 8 Erbsen. Dreijährige comparative Versuche haben 

diese Sorte als ganz constant erwiesen, und wird dieselbe als 

früheste und reichtragendste, sowohl für frisches, als auch ge- 

trocknetes Gemüse ganz besonders empfohlen. (s. Abb. 5.9) 100 Gr. 150 


69n. Gurke „‚Daniels’ Herzog von Edinburgh“ ganz ächt!! und nicht 
mit Munroe’s „Herzog v. Edinburgh‘ identisch, der zwar viel 
‘billiger, in Qualität aber bei weiten hinter Erstgenannter zurück- 
“steht (s. Abb. 8. 9). Diese prachtvolle Gurke ist das Vollkom- 
menste, was bisher gezogen worden. Die mittlere Länge beiträgt 

& 50-90 Cim.; in letzter Saison sird sogar Früchte von über 

I Meter Länge ausgestellt worden. Trotz dieser Dimension ist das 
Fieisch sehr zart und voll, aus welchem Grunde dieselbe nur 


sehr wenig Samen gibt. 


= Empfelilenswerthe Kartoflelsorten. >; 

n. Compton’s surprise, Compton’s Ueberraschung (s. Abb. 5. 8). Die 
Knolien dieser schönen Sorte sind gross, abgeplattet und länglich 
zugespitzt, Grosse Ertragsfähigkeit, verbunden mit guten wirth- 
schaftlichen Eigenschaften, haben dieser Sorte ein besonders antes 
Renommee verschaft. 

100 Pfd, 12 Mk., 10 Pfd. 1'/» Mk., 1 Pfd. 25 Pf. 

Tin. Späts Dauer-Kariotte! (s. Abb. 5.8). Die neuen Einführungen der 
letzten Jahre brachten uns ausschliesslich vorzügliche trühe 
Sorten, und sind die Sortimente in dieser Riektung vortrefflich 
assortirt. Es fehlte jedoch bisher leider eine haltbare Sorte, welche 
die Lücke vom März bis zur neuen Ernte ausfüllte und für diese 
Zeit eine feine Tafelkartoffel lieferte. Einige Monate vor der 
neuen Ermte werden die Kartoffeln von Tag zu Tag schlechter, 
und müssen grösstentheils entkeimte und in ihrer Masse zersetzte 
Kartoffeln den Consum decken. 

Dieser Calamität ist jetzt abgeholfen; die späte Dauer-Kartoffel 
hält sich bis weit nach Johanni, treibt, trocken aufbewahrt, fast 
gar nicht, und ihre in dieser Zeit gesottenen Früchte duften so 
schön, wie die frisch aus der Erde genommenen der neuen Ernte, 
während andere Sorten bereits den übel Geruch des Kuartoffel- 
krautes angenommen haben. 

ich offerire von dieser werihvollen Sorte: 

100 Pfd. 18 Mk., 10 Pfd. 2 Mk. 25 Pf, 


50 


& Pfd. 30 Pf. 


Pilanzen-Neuheiten für 1878, 


EEE En ENESEEESEITEEEEEEENSSTERIEREETESREISBEEISRIETRECSTERSENERERESUCRTNEEEREESEEEEn nee 
sowie einige seltene und empfehlenswerthe Arten früherer Jahrgänge. 
Alle hier nicht aufgeführten Neuheiten anderer Firmen liefere zu Originalpreisen. 


A. Allerneueste Phlex. 
i Abgebbar Mitte Mai. 
INO, 


481 Comtesse de Behague (Morlet). Reinweiss mit grossem scharf- 
begrenzten solferinorothen Centrum. 

485 Mad me Prault (Yvon). 

486. Madame Pauchet (Yvon). 

487 Pourpre de Sidon (Yvon). 

488 Turenne (Bertier). Grossblumig, amaranthviolett mit dunkel- 
purpurnen Flecken. ; 

489 Zebra (Bertier). Weiss mit Lachsroth marmorirt. 

Ich erlasse 1 Stück zu 2 Mk, 25 Pf., 2 Stück 3 Mk. 25 Pf. 

Obige Phlox - Varietäten sind die schönsten der. letzten 

Saison und zeichnen sich von denen der früheren Jahrgänge 

‚in jeder Beziehung vortheilhaft aus. 


B. Allerneueste Stauden. 


& Sttck 
Die schöuste und am selnellsten 
wachsende A., mit. grossen dunkelviolettpurpurnen 
Blüthen reich übersäet, Reizende Einfassungspflanze. 
Delphinium hybridum flore pleno. (Beschreibung siehe 
Pflanzen-Katalog.) Fünf der allerneuesten und schön- 
2, stem Sorten, A Sorte 1 Stück .........».--200..- er 
 Eryngium eburneum und E. Lasseauxi. Beide sehr 
” “ empfehlenswertb, sowohl als Zimmerpflanze, wie auch 
© zur Einzelpflanzung auf Rasenparterres etc. Beide 


Mk. Pf. 
Aubrietia Hendersoni. 


No. 
72n. Weissschaliger Mehlball (s. Abb 35.8) Weissschalige, weiss- 
Beischige, sehr ertragreiche und schmackhafte Tafel- und Wirth- 
schaftskartotfel. Sehr empfehlenswerth! 
100 Pfd, 15 Mk., 10 Pfd 2 Mk. 50 Pf., 1 Pfd, 30 Pf. 
73n. Weisse späte amerikanische Rosenkartoffel (s. Abb. 8. 8). Von 
besonders hohem Stärkegehalt und für Spiritusfabrikanten sehr 


empfehlenswerth. 
100 Pfd. 10's Mk., 10 Pfd. 1 Mk., 1 Pfd. 30 Pf. 


74n. Melone,, Duke of Edinburgh“. Die grösste und schönste aller 
Melonen, Fleisch roth, Form oval, fein genetzt und von deliziösem 
Geschmack. & Portion 50 Pf. 
75n. Melone „Carter’s Bloxholm Hall“. Ausgezeichnete Varietät mit 
sehr dünner Schale und stark aromatischem, deliziösen scharlach- 
rothen Fleisch. A Portion 50 Pf. 
76n. Neueste Goliath-Kohlrabi (s. Abb. S. 9). Die allergrösste, sogar 
die Riesen-K. weit übertreffende Sorte, die mit diesem Vorzug die 
guten Eigenschaften der vorgenannten verbindet, da ihr Fleisch 
ebenso zart und von langer Haltbarkeit ist, a Portion 50 Pf. 
77n, Petersilie, neue farnkrautblätterige (siehe Abb. 8. 9) Die 
Hofgärtner I. M. der Königin von England, sowie 8.K. H, des 


Prinzen von Wales, haben durch öffentliches Lob in Fach- 
schriften ete. diese Neuheit auf das Wärmste empfohlen. 


Hat sich glänzend bewährt. & Portion 50 Pt. 
78n. Pfeffer, spanischer Riesen-. Liefert sehr grosse, bis 16 Ctm. 
lange, eylinderförmige Früchte, & Portion 20 Pf. 
79n. Radies, violettesovales, mit weissem Knollenende. & Portion 50 Pf. 
80n,'Salat, gelber australischer Päück-. Unterscheidet sich von 
der von mir eingeführten amerikanischen Sorte durch die gelbe 
Farbe der Blätter. ; _ a Portion 50 Pf, 
81n. Sellerie, runder kurzlaubiger Apfelknollen-. Eine grosse Ver- 
vollkemmnung der bis jetzt kultivirten Erfurter Knollen-Sellerie- 
Sorten. a Portion 50. Pf. 
921. Stangenbohne, früheste Erfurter Mark-. Diese von mir einge- 
führte Bohnensorte hat eine so allgemeine und grossartige Anerken- 
nung. gefunden, und ihre herrlichen Bigenschaften haben in Bezug 
auf reichen Ertrag, feinfleischige Hülse, zarten Geschmack und 
frühzeitigen Schotenansatz (als früheste Stangenbohne) einen so 
durchsehlagenden Erfolg gehabt, dass ich solche wiederum allen 
Gartenfieunden aufs Wärmste empfehle ı/a Pfd. 1'/a Mk, 
83n. St. Albaner „AllesHerz Sommerendivis*. Grosses, festes selbst- 
sehliessendes Herz von enormer Grösse, ein Gewicht von 6—9 
engl. Pfund erreichend. A Portion 50 Pf. 
84n. Sutton’sneuer „Edelstein-Kopfsalat‘. Sehrempfohlene englische 
Neuheit. & Portion 50 Pf. 
85n. Tomate Trophy, neue goldgelbe. & Fortion 50 Pf 
86n. Tomats Conqueror. An Grösse u. Ertrag unübertroffen. & Port. 50 Pf. 


& Stück Mk. Pf. 
Sorten gleichen im Habitus dem beliebten Pandanus 
utilis, lassen sich aber wegen ihres grösseren Wider- 
standes gegen die Kälte vielseitiger verwenden 

Ein gleiches Paar 3 Mk., 10 Stück 1? Mk. 

Eulalia japonica. Einführung von Japan, prächtiges Zier- 
gras; erreicht eine Höhe von beinahe 2 Meter und ea, 
5 M. im Umfang. Die Blätter übertreffen an Eleganz 
die des beliebten Gyneriums, die Blüthenwedel sind 
2 

Gynerium jubatum (Roezl). Diese charaeteristische 
Species unterscheidet sich von G. argenteum durch 
stärkeren Wuchs, breitere, längere Blätter und schönere 
Blüthenwelel, die aus vielen graziös herabfallenden 
silberartig glänzenden Fäden bestehen, deren Pracht 
an das Gefieder exotischer Vögel erinnert. Theilbare 
Pfianzen . ..... 

Lysimachia numularia aurea. Neue, ohne jede Bedek- 
kung im Freien aushaltende, niedrige, dunkelgelbe Ein- 
fassungs- und Teppiebpflanze für schattige und halb- 
schattige Lagen. Wenn einmal angewachsen, überzieht 
dieselbe in kurzer Zeit den Boden mit einem gleich- 
mässign dichten, kaum 2 Ctm. hohen Polster, 10 Stück 
a Bee RE, 

Primuls cortusoides al'a liiacina fimbriata. Gross- 
blumig, weiss, Rückseite der Petalen lila, stark ge- 
FRauSt N an RER 

Primula clarki:eflora. Blumen schön geschlitzt und 
gefranst, in der Art der Clarkia pulchella. 2. .ssr...280 
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A Stück Mk. Pf, 
Primula fimbriata oculata. Sehr grossblumig und schön 
gefranst, hellviolett mit grossem verschwommenen weis- 


BEE ODLLUN NS ne ee E a 
Primula violacea. Reichblihend. dunkelv kolete TR SE ME Beet) 
Primula vincaefora. Blumen sehr gross und schön ge- 

baut, violett mit grossem weissen Auge; stark vefranst 1 50 


Primula lilacina marginata. Die schönste Varietät. 

Blumen sehr gross, schön geformt, reinweiss mit zartem 

heiliila Saum ...... ee er 

Durch vorstehende Primel- Novitüten ist das Staudensorti- 
ment ausserordentlich bereichert worden, da dieselben als erste 
Frühlingsblumen durch Blüthenreichthum und prachtvolles Co- 
torit bis jetzt unerreicht dastehen. 

Das ganze Sortiment erlasse mit 9 Mk. 
Rhe:m palmatum var. violaceum. Diese Abart von 

dem echten Rheum palmatum tanguticum unterscheidet 

sich von der 8 lo (s. Abb. PR Kat.) durch viel 

duvuklere Biätter-mit prachtvoller sammtig violettpurpur- 

ner Rückseite. Der Wuchs ist robuster, wodurch be- 

sonders die B8 achtvolle Farbe der Blätterrückseite vor- 

theilhaft zur Geltung kommt. 


| a Stück 2 Mk. — Pf. 
Sämlingsp@anzen BEYER 
10 » 5 2 


ne 
oo ‘ Br Be. va a 
Wichtig für die Landwirthschaft. 
Syınshytum asperrimum (a. 
Eine neue werthvolle Futterpflanze, die auf dem geringsten 
Boden gedeiht, auf Kleeland aber 2?—3 Mal soviel Ertrag liefert, 
wie Rothklee und Luzerne. Vollständig winterfest, hält eine 
Pflanzung, ohne irgend welche Arbeit oder Cultur, gegen 20 Jahre 
an. & Stück 50 Ff,, bei grösserer Abnahme nach Uebereinkunft. 


Abb; 8,5). 


er 


&/Stück Mk. Pf. 
Viola odorata „Victoria regina“, Riesenveilehen. Die sehr 
grossen rundgeformten Blumen, das dunkle Blau und 
der ausserordentliche Wohlgeruch dieses Veilchens er- 
regten unter den dem Fürsten Bismarck von I. K.K.H. 
der Kronprinzessin zum Gebiürtstag geschenkten Blumen 


das: grösste Aufsehen. (8, AbD,.8 BJ. us... 1 — 
Viola odorata the C: zaar, weiss. Schönstes grossblu- 
mises reinweisses Veilchen ee ee da 


Vicla odorata A. pl. „Deutsche Kaiserin“. Schönstes 
reichblühendes dunkelblaugefülites. Veilchen ......... a) 


Viola odorata flore albo pleno „Belle de Chatenay.* 
Das schönste und grösstblumige weissgefülite Veilhen 3. — 


e. Allerneueste oder anerkannt beste 
Obst- und Beerensorten. 


(Alle in niederstämmigen Exemplaren abgebbar.) 


I. Aepfel. ä Stück Mk. Pf, 
Edelborsdorfer. Schale gelb und roth, Fleisch süss- wein- 
säuerlich, sehr fruchtbar. Die Blüthe widersteht sehr 

gut den Frühjahrsfrösten . re N RE 2 50 
Galloway Pippin. Von der gesammten pomologischen Presse 


als unübertroffen empfohlen... ....... A N. 
Lady Henniker. Frucht sehr gross, rund, nach oben zuge- 

spitzt. Schale gelb mit rothen Streifen. Fleisch sehr zart 

und parfümirt. Beifzeit October bis Januar........2.... 2. 50 
Mr. Gladstone. Frucht an der Sonnenseite scharlachroth. 

Fleisch gelb, fest und sehr saftig; sehr reichtragend.... 2 50 


Frueht ausserordentlich gross und von 
ausgezeichneter Qualität, sehr aromatisch und ertragreich 1 50 
Sans pepin, „Ohne Kernhaus“, Das amerikanische Garten- 
Journal „The Monthly Gardener“ berichtet: Wir haben 
hier im Thale von Ligomier einen ausgezeichneten Winter- 
apfel unter dem Namen „Menoclier’s no core“ (M’s. ohne 
Kernhaus). Wir kennen keinen schöneren Apfel, denn er 
hat Nichts im Innern, weder Samen, noch Samenhülsen, 
ist ausgezeichnet, von mittlerer Grösse und noch wenig 
bekannt, da er kaum in einigen Obstgärten der Umgegend 


ZU Anden ist. : 3. 


...00 2.0008 Burn D7 


1I. Birnen. 


Belle des Abres. Die schönste und beste Kochbirne. Die 
Frucht wiegt zwischen 300 und 400 Gramm, die Schale 
ist rosenroth, das Fleisch sehr zart. Reifzeit März -—- Juni 

Bergamotte Sannier. Frucht conisch geformt, Fleisch fein 
und von deliziösem Geschmack; hält sich bis zum Mai.. 2 — 

Bergamotte tardive Colette. Schr kräftig und fruchtbar, 
Ef Mira en Ra na lerne 52 

Beurre Alexandre Lucas. Frucht sehr gross, Fleisch saftig, 
schmelzend, weinsäuerlich - süss, eine der besten Sorten, 

die im Januar bis Februar Re 20 — 
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A Stück, Mk. Pf. 

Frucht sehr gross, gelb mit Roth an- 
Fleisch saftig und schmelzend. BReifzeit Mai, 
Auch ihres grossen Gewichtes wegen schr empfehlenswerth 
Docteur Jules SFuyot. Frucht gross, ströhgelb mit Carmin- 
rosa gestrichelt. Fleisch fein, s: hmelzend, saftreich und 
aromatisch. Reifzeit Mitte Augu: t, Sehr empiehlenswerthe 
Sommerbirne ..... 


Beurr& Baltet pere. 


gelaufen, 


EN Be Ran RL 

Mademoiseille Solaı "Die früheste aller Birnen... ..;,..2 .— 
MikaGo. Neue japanesische Reifzeit, September, 

Sehr empfeblenswerth... au, u nenn 2m. ae wer Rate ERTENELTFD 
President Pouyer-Quertier. Line von dem pumologise hen 

Comit6 in Rouen empfohlene Neuheit I. Ranges. Reifzeit 

Deeember und Jamuar........ Ne N En RR 1.830 
Therese. Frucht ziemlich gross, Bergamottenföorm, F Teisch 

fast fliessend, von deliziösem Geschmacke,  Reifzeit Oe- 

tober. > die saftreiehste Birne sein...... 14,288 
Triomphe de Vienne. Sehr grosse ausg ezeichne: te F rucht. 

Reifzeit Mitte August. Eine "der 


> 


grössten bekannten Birnen 3 — 


III. Apricosen. 


Precoce de Montplaisir. 
Congress in [yon ; 
gelb mit Rostiarbe punkt irt, 
Vieızehn Ta 


Eine neue, vom pomologischen 
sehr empfohlene Sorte. Schale orange- 
Fleisch ausgezeichnet,’ roth. 
ge früher reifend, als A, Peche und P.d’Oullins 3° — 


Iv. Pfirsichen. 

Presoce Beatrice Frucht mittelgross, oval, purpurbraun 
gefärbt, Fleisch 1 weiss, schmelzend und sehr safıiig. Die 
früheste aller Pfirsichen. Reifzeit zweite Hälfte Juli... 2 50 

Precoce de Halle. Frucht mittelgress, Fleisch vorzüglich in 
jeder Beziehung Reifzeit Ende Juli und Anfang August 2 50 

Blutpärsich. Eine kräftig wachsende Varietät mit pracht- 
vollen grossen, fast schwarzrothen Blättern. Dass dieselbe 
schöne "geniessbare Früchte trägt, erhöht den Werth der 
Pflanze ungemein, um 50 mehr, da dieselben, vollkommen 
weiss, einen wundervollen Contrast mit der blutroth glän- 
zenden Belaubung bilden. Hochstämme & Sick. 375 Pf.. 1 50 


v. "Pflaumen. 


Prunier Ambre, sehr empfehlenswerthe spätreifende Sorte.. 1 30 
Dumirion. Sehr schöne, ausserordentlich reichtragende Sorte 
mit ausgezeichneter die beim Kochen keinen 
Zucker erfordert. 
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VI. Kirschen. 


d’Olivet. Die Eigenschaften dieser neuen Sorte sind bis jetzt 
noch nicht in der Classe der frühen Kirschen vertreten. 
Während wir nur in derselben Süsskirschen finden, so ist 
diese im Gegentheil fein süss-säuerlich, grossirüchtig, 
dunkelroth mit dunkelrothem Fleische................... 2 50 


VII Brombeeren. 


Hoosae’s Dornenlose. Sehr schöne, ausserordentlich reich- 

tragende Varietät, deren Holz dornenlos ist. 
Mammoth, sehr grossfrüchtig ................ a ee ee 
Wilson’s Early, Wilson’s frühe.........- ehr EEE 


rennen. 
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viIl. Himbeeren. 


Neue gelbfrüchtige ohne Kerne ..... „cr -.enr ce csn een: m 


1X. Johannisbeeren. 


Imperiale rouge, kaiserliche rothe\......-. ces... DD 
Imperiale blanc, kaiserliche weisse ......uus.o.uusereuene. — To 
Zwei sehr" empfehlenswerthe are Sorten. 
Kernlose, mit unausgebildeten Kernen .....: ee Er 


Hochstämmige Doppelveredlungen von Johannis- 
und Stachelbeeren auf einem Stamm. 


Diese Kronenbäumchen bilden eine ebenso reizende, wie in- 
teressante Gärtenzierde; , „0. 3 pn. nee WON 


X. ZEräbeeren. 


Mac-Mahon (s. Abb. 8.9). Sehr grossfrüchtige, reichtragende 
Neuheit, Fleisch sehr aromatisch und fest, weshalb dieselbe 
leicht und mit Erfolg exportfähig ist; zugleich auch feinste 
Dessertsorte, deren Tragbarkeit mit den frühesten Sorten. } 
beginnt und mit den spätesten aufhört. 10 Stück 3 Mk. — 40 
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Eucalyptus globulus, & Port. 50 Pf., .No. 590. Capsicum „Princess of Wales‘. ä Port. 50 Pf. No. 38n. Godetia Lady Albemarle. 
ä Stek. 75 Pf. (s. 8. 8). & Port. 50 Pf. (s. 8. 3). 


(a. 8. 3). 
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Fe 


N 
N 


“ 
\ mt \ \ 
I) \ 


\\ 
NN) 
u | 


No. 73n. Weisse späte amerikanische Rosenkartofel. 
100 Pfd, 10:!Ja Mk., 10 Pfd. 1%» Mk., 1 Pfd. 30 Pf. (=. 8. 6). 
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No, 72n. Weissschaliger Mehlball. 
100 Pfd. 15 Mk., 10 Pfd. 1 Mk. 80 Pf., 1 Pfd. 30 Pf. (s. 8. ß). 
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„Daniels’ Herzog von Edinburgh" 


& Port. 50 Pf. (s. 8. 6). 


Gurke 


Nr. 69n. 
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& Port.:50 Pf 


6). 


3. 


Neue verbesserte Schalerbse „de Gräce“ (Eberhard). 
100 Gramm 1!/a Mk. (s. 


Neue farnkrautblätterige Petersilie. 


63n. 
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No. 77n. 
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Neueste Golia 


No. 76n. 
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10 Stück 3 Mk., 


 Acacia semperflorens (niederstämmig). 


494 Lady Brodie (T.). 
495 Miss Lucie Tinnis (Simmonds). 
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D. Zierbäume und Sträucher. 
& Stück Mk. Pf. 
Diese praehtvolle 
Neuheit ist von kräftigem Wuchs und ausserordentlich 
grossem Blüthenreichthum, welcher von Mitte Mai bis Ende 
September dauert. Die Revue horticole schreibt in ihrem 
Hefte vom 16. Mai p. 192: „Vom Monat Mai bis 25. August 
zählte man 145 Blumen an einem Zweige!“ .....- RR: 
Betula alba foliis atropurpureis, Blutbirke; diese neue Spe- 
eies verdient die allgemeinste Verbreitung, da sie unter allen 
bunten Laubgehölzen wegen ihres graziösen Baues und 
des metallischen Glanzes der dunkelbraunrothen Blätter 
obnstreitig den ersten Rang einnimmt. 1 Meter hohe 
Pyramiden 7 Mk., 60 Gentimeter hohe. ..... «er --r200- 


se) 


'Blutpfirsich. Eine kräftig wachsende Varietät mit prachtvollen 


‚grossen, fast schwarzrothen Blättern. Der Umstand, dass 

‚dieselbe schöne geniessbare Früchte trägt, erhöht den Werth 

der Pflanze ungemein, um so mehr, da dieselben, vollkommen 

weiss, einen wundervollen Contrast mit der dunkelblutrothen 

glänzend. Belaubungbilden, Hochstäimme3°«Mk,, Pyramiden 1 50 
Oorylus ayelana purpurea, Blutnuss, Prachtvolle Varietät 

mit purpurrothen Blättern und Früchten.......-......: 
Populus canadensis aurea „van Geerti“. Prachtvolle gold- 
gelbblätterige canadische Pappel. Viele der jetzt im Han- 
del befindlichen gelbbunten Ziergehölze tragen meistens 
einen etwas krankhaft aussehenden Character, Bei dieser 
Species ist es das gerade Gegentheil, ihr Wuchs ist tippig 
und schnell, die Blätter sind ausserordentlich gross und 
contrastiren durch ihre rein goldgelbe Farbe mit den 
sie tragenden carminrothen Stielen in wirklich über- 
raschender Weise. Niedrig veredelte Exemplare ....... 3.75 


® [Y} 
E. Schlingsträucher. 
Clematis! 
Deesse (Lannginosa-Classe). Sehr gefüllt, reinweiss. 
Duke of Edinburgh (Patens-Classe). Violettpurpurn. 
Mrs. Melville (Jackmani-Ulasse). 
Purpurea elegans*(Lanuginosa-Classe). Violettpurpurn, schön. 
Minos (Patens-Classe). Blau mit carminrothem Anflug. 
Gipsy Queen (Jackmani-Classe). Brillant sammtig-purpurmn. 
Ich erlasse 1 Stück zu 6 Mk. 


F. Kalthauspflanzen. 


I. Chrysanthemum. 


7i Madame Lemoine (Boncharlat). Sehr grossblumig, 
Schwefelgelb behancht und lila punktirt; frühblühend, 

72 Madame Bouchariat (Däaus). Kleinblumig, lila, 
der Petalen weiss. 

73 Monsieur Boucharlat (Del.). Kleinblumig, 
weiss punktirt. 


weiss mit 
Kehrseite 


sehr gefüllt, lilarosa, 


14 Mr. Gilly-Blane (Bouch.). Kleinblumig, milchweiss, in Lila 
verlaufend, frühblühend. 
75 Sir Richard Wallace (Lemoine). Blumen mittelgross, hellrosa, 


. Petalen gefranst. 
76 Poiteau (TLemeine). Blumen mittelgross. 
Versendbar im Mai. 


3 Stück 1 Mk. 20 Pf., die ganze Collgetion 6 Mk. 


II. Fuchsien. 
C. = Corolle. $, = Sepalen. 


489 Black Prince (Todman), C. sehr gross, vasenförmig, rosen- 
roth. S. lackroth, Sross und schön zurückgebogen. 

490. Carolus magnus (Pwrdy). 3. zurückgebogen, carminroth; ©. 
sehr gross, gefüllt, dunkelviolett; sehr schön. 

491 Erecta (Cannell, Blumen aufreehtstehend, Keich und Sepalen 

‚ kirschroth,: zurückgebogen; ©. heilroga. 

499 General Nansouty (Lemoine). 8. zurückgebogen, lebhaft roth; 

©. bläulichviolett mit -Rosa panachirt. & 


493 Indian Chief (Todman). C. sehr weit, dunkelblau-violett; 5. schön 


zurücekgebogen, carminrosa, reichblühend, extra! 
S. schön zurückgebogen, weisslich-roth; C. 
rosa mit Carmin gerandet, extra! 4 
S, korallenroth, ©. sehr gross, 
'reinweiss; extral 

496 Mrs. Gadick Ditton (T.). $. schön zurückgeschlagen, weiss; 
0. sehr gross, feurig-carminroth, extra! z 


497 


498 


137 


143 


Dahlia gracilis vera (Ortgies). 


316 
317 


113 
114 


115 
116 


117 
118 
119 
120 
121 
122 


123 
124 


. Jeanne d’Arc (Lem.). 


4 P. L.: Govrier. (Lem.). 


M. Delaux (Bouch.). Kelch lang, 8. zurückgebogen, dunkelroth; 
C. länglich, gefällt, violett glänzend. 
Nymph (Twrdy). 8. schr lang, zurückgebogen, lackroth, C. schön 
gefüllt, fast horizontal ausgeweitet, weiss. 
& Stück 1 Mk. 50 Pf., 
die ganze Collection & 1 Stück 12 Mk, 
Mitte Mai versendbar. 


IiI. Georginen. 
a) Zwerg-Sorten. 


Geh nicht vorbei. Rosa mit Purpurviolett geflammt, 
fein weiss gesäumt, schönste Liliput-. 
Bräutchensschmuck. Eiweiss, kleinstes weisses Liliputblümehen 
in Rosenform. 


b) Liliput - Sorten. 


Korallenrose. Dunkelcochenillenroth. 
Ernst Schleicher. Violettpurpurn, Musterblume. 


ce) Grossblumige Sorten. 


Mädchenwange. Zart milchweiss mit rosalila Centrum. 
Fantasie. Glänzend dunkelgoldgelb mit lebhaft Roth, Weiss und 


Hellgelb gestreift und mit grossen weissen Spitzen. 
F. GC. Heinemann. Incarnatrosalila. Spitzen fadenfein grün 
gerändert, & Stück 75 Pf., 10 Stück 6 Mk. 
Die leuchtend orangerothen Blumen 
dieser neuen Species tragen sich graziös über dem Laube, welches, 
im Gegensatz zu wuseren Georginenhybriden, stark geschlitzt und 
herabhängend einen schönen pyramidalen Busch’ bildet. 

a Stück 75 Pf. 


IV. Scarlet- Pelargonien. 
A. Einfache. 

Armande (Barroyer). Brillantes Lachsroth mit Weiss bordirt, sehr 
schön. ; 
Coquette de Suresnes (Cassier). Fleischfarbig-lachsrosa, auf 
jeder Petale regelrecht weiss getupft, eine auffallend schöne Neuheit 
Capitaine Speke (Lemoine). Zinnoberroth mit. violettem Reflex 
auf den oberen Petalen. 
Darwin (Lem.). Sehr grossdoldig, fuchsienroth, mit feurigem 
Reflex auf den oberen Petalen. 


9 Ed. About (Lem.) Halbniedrig, dunkelvosa, weiss gefleckt, schön 


gebaut und ausserordentlich reichblühend. 

Fraicheur (Barroyer). Dolden enorm gross, lachsroth; weiss ge- 
adert und mit weissem Centrum; extra! 
Dolden sehr gross, 
reinweiss; Wuchs sehr niedrig. 

Le Sylohe (Morlet), Zwerg-Nosegay. Die saturnrothen Dolden 
bedecken die nur 20 Cent. hohen Pflanzen; passend als Ein- 
fassung. 

Madame Poöuplart (Bertier), Nosegay. 
reichblühend. Neue Färbung! 

Dolden eolossal gross, kugelrund, zin- 


Blumen schön gebaut, 


Helljobannisbeerroth, sehr 


noberroth, sehr schön! 
Rose unique (Bouch.). 
mit violettem Reflex, 
Tricolore (Del.). Schneeweiss mit Lachsroth gestreift, sehr schön! 
& Stück 12 Mk., 10 Stück 13 Mk. 
Versenäübar Mitte Mai, 


B. Gefüllte. 
Dr. Jacoby (Lemoine). Sehr grossdoldig, helllachsroth. 
Ernest Lauth (Lem.). Sehr grossdoldig (38 Cent. Umfang), 
johannisbeerroth mit violettem Anfluge, 
Jean Dollfus (L.). Brillant purpurviolett, 
Madame Grandgeorge (Bertier). Blumen schön rund gebaut, 
hellmalvenroth. 
Madame R. Guörin (Crousse). Lebhaft rosa mit Feuerroth 
nüancirt, obere Petalen weiss gefleckt. 
Madame de Villemereuil (Bert), Violettpurpum mit Orange- 
roth behaucht. Neue Färbung! 
Madame Maurice Aubry (Cr.). Enorm grossdoldig, englischroth, 
Paul de Remusat (D&i.). Hortensienroth mit weissem Anflug. 
President Leon Simon (Lem.) Die allergrösstdoldige Sorte! 
Hellroth, 
Sans pareil (Del). Blendend scharlachroth. 
Wilhelm Pfitzer (Bert.). Sehr grossdoldig, lebhaft earminrosa. 


Inearnatrosa, Mitte der Petalen weiss 


Pelargonium peltatum flore pieno „Lucie Lemoine“ (Lem.). 
Eine grosse Verbesserung der allgemein beliebten, gefüllten, epheu- 
blätterigen Pelargonie „König Albert*. 
. ..& Stück 1'%» Mk., 10 Stück 13 Mk. 
" Versenibar Mitte Mai. 
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Uebersicht der Arbeiten im Gemüsegarten nach Monaten. 


Gemüsebau - Kalender 


oder 


(Vorbemerkung. Es bedarf kaum der Erwähnung, dass die Monate keinen Abschluss bilden, dass die Verrichtungen des einen in 


den andern übergehen. 


es vorkommen, dass die Arbeiten in einer Gegend früher, in einer 


Perner ist zu beachten, dass von dem Normalklima, welches ich annehmen musste, Ausnahmen häufig sind; daher wird 
rauheren später verrichtet werden müssen, 


Ich bemerke noch, dass ich den 


Gemüsebau in Treibhäusern nicht berücksiebtige, da er nur von bereits erfahrenen Gärtnern betrieben wird.) 


Januar. 


Im Januar stehen nicht selten alle Arbeiten im 
Freion still, und es ist bei starker Kälte nicht einmal 
rathsam, Mistbeete anzulegen. Ist der Boden aber 
ofen, so wird rigolt und nachträglich Land gefelgt. 
Es können Spargelbeete vorgearbeitet werden, indem 
man die Erde aushebt, düugt und Composierde berein- 
führt. Die ersten Mistbeete für Spargel, Carotten, 
Lattichsalat, Radieschen, Blumenkohl, Gurken werden 
sehr warm angelegt, indem man nur reinen frischen 
Pferdemist verwendet und starke Umsätze davon macht. 
Dieselben werden gut mit Strohmatten und Brettern 
gedeckt, jedoch so, dass der Dunst entweichen kann. 
Das Säen und Pflanzen in Mistbeeten fällt meist in den 
folgenden Monat, obschon es nicht selten auch im Januar 
geschehen kann. Wer Artischocken zieht, lüfte bei 
milder Witterung die Stöcke, damit sie nicht faulen, 
desgleichen im Freien stehendes Winterkraut und 
Wintersalat. Ebenso müssen die im Freien, in flachen 
and in tiefen bedeekten Gruben eingesehlagenen Winter- 
und Samengemüse, sowie Gemüsepflanzen bei warmer 
Witterung etwas gelüftet werden, jedoch so, dass die 
Bedeekung augenblicklich wieder aufgelegt werden 
kann. Hat man zum Winterverbrauch Petersilie, Körbel, 
Spinat, Radieschen etc. gedeckt, so muss die Bedeckung 
auch vorübergehend beseitigt werden; wo Brunnenkresse 
gezogen werden kann, muss dieselbe täglich unter das 
Wasser geschlagen werden. Grosse Aufmerksamkeit 
verlangt der Gemüsekeller, um Fäulniss zu verhindern. 
Eingeschlagene Wurzelgemüse müssen vorsichtig be- 
gossen werden, wenn der Sand ausgetrocknet ist, damit 
sie nicht welken. Die Küchenzwiebeln auf dem Boden 
werden bei einiretender Kälte gedeckt, bei Thauwetter 
gelüftet. Gestattet es die Kälte, so wird, so bald als 
der Kasten warım ist, Spargel zum Treiben eingepfianzt, 
wozu jedoch nur jüngere, noch kräftige Pflanzen taug- 
lich sind. Da die Beete fast immer dunkel gehalten 
werden, so können Saaten von Salat, Radieschen ete. 
erst später ausgeführt werden. Wir erinnern auch 
daran, dass man den Samenbedarf an Gewächsen. bal- 
digst berechne und bestelte, damit die Samen recht- 
zeitig da sind, was bei späteren Bestellungen mit hestem 
Willen der Verkäufer nicht möglich ist, ohne Früher 
eingegangene zurückzusetzen. 


Februar. 


Der Februar ist oft noch die Fortsetzung des Januars 
und ein ächter Wintermonat, welcher kaum Boden- 
arbeiten im Freien gestattet, nicht selten aber auch 
sehr mild, trocken und weit geeigneter zu Garten- 
arbeiten, als der März. Da man nun nie wissen kann, 
eb der folgende Monat gewisse Arbeiten, besonders 
Grabarbeiten und Saaten gestaltet, so beeile man sich, 
eventuell gutes trocknes Wetter im Febrmar zu be- 
nutzen, denn sonst können diese Arbeiten, wegen nasser 
oder kalter Witterung, bis zum April liegen bleiben. 
Man grabe daher an den ersten schönen Tagen, nach- 
dem der Boden abgetrocknet, das Land zu allen lang- 
sam keimenden und frühen Gemüsen, bereite es zur 
Saat vor und säe Schwarzwurzeln (Scorzoneren, bei 
einjähriger Kultur), Hahnenwurzeln, Carotten, Zwiebeln, 
Pastinaken, Zuckerwurzeln, Petersilienwurzeln, ferner 
die ersten Früherbsen und Puffbohnen, Petersilie, Körbel,. 
Gegen Ausgang des Monais werden die für den März 
angegebenen Gemüse angebaut. Die Früherbsen lege 
man tiefer, als gewöhnlich, damit sie stark gedeckt 
werden können und so nicht leicht den Sperlingen zur 
Beute fallen. War Ende Februar schon warm, so können 
an geschützte Stellen überwinterte Blumenkohl- und 
Frühkrautpflanzen gepflanzt werden, ebenso im kalten 
Beete überwinterter Kopfsalat. Wurden Gemüse auf 
Beeten gedeckt, so sind diese aufzudecken. In das 
Mistbeet säe man recht bald alle Frühgemüse-Planzer, 
am frühesten den langsam keimenden Sellerie, dann 
Wirsing, Kohlrabi (frühe Wiener), frühes Roth- und 
Weisskraut, frühesten Blumenkohl, dazwischen frühesten 
Kopfsalat, besonders Steinkopf und Bruine geel. Wer 
wenige Pflanzen braucht, kann solche in Töpfen ziehen, 
muss sie aber bald verstopfen und einzeln setzen, auch 
bald abhärten und an die Luft gewöhnen, namentlich 
empfiehlt sich dies Verfahren für Erfurter Zwergblumen- 
kobl, wenn man nicht vorzieht, durehwinterte Pllanzen 
zu kaufen. Durchwintert man selbst Kohlpäanzen, so 
müssen sie im Februar an jedem nicht kalten Tage 
der Luft ausgesetzt werden, sonst werden sie spindelig 
und unbrauchbar. Wer Frühgemüse im Mistbeet zieht, 
hat Oarotten, Radieschen, Gurken, Melonen, Erbsen, 
Blumenkohl und gegen Ende des Monats Bohnen zu 
säen und zeitig Kopfsalat zu pflanzen. 


März. 


Erst im März ist auf Wetter zum Arbeiten im 
Preien zu zählen, leider aber hält es oft schwer, nur 
die nothwendigsten zu machen. Ist Frühlingswetter, 
so werden von Mitte des März an alle Saaten und 
Pflanzungen, welche ich im April angebe, vorze- 
nommen. Nicht aufzuschieban dagegen ist das Säien 
der im Februar genannten Sämereien, indem diese bei 
der Aprilsaat zu spät kommen; sind schon einmal 


Erbsen gesäet, so kann eine zweite Saat von Frühsaaten 
gemacht werden, auch ist Spinat zu säen, weil der 
überwinterte im April Samenstengel bildet. Im das 
Mistbeet werden gesäet: Porree oder Spanischlauch, 
Majoran, Kopfsalat und Strunksalat (Sommerendivien, 
Romanischer Salat), Radieschen, noch Kohlrabi zu 
einer zweiten Ernte, letztere nur in kalte Beete; da- 
gegen Gurken und Melonen warm. Im Freien werden 
Steckzwiebeln, Schalotten, Kartoffelzwiebeln, Knoblauch 
etc. gelegt. Die Erdbeerbeete sind von alten Blättern 
und noeh etwa vergessenen Ausläufern zu reinigen, mit 
der Zinkenhacke zu lockern und mit altem Mist zu 
düngen. Alle Beete mit überwinterten Gemüsen, als 
Salat, Kraut, Spinat, Perl- und Winterzwiebeln, Körbel- 
rübchen ete. sind baldigst zu ‚behacken, wobei vom 
Frost gehobene Pflanzen festgedrückt werden. Spargel 
kaun angepflanzt werden, kann aber auch noch warten, 
wenn sich noch kein Trieb zeigt. Die Spargelbeete 
werden vorn Miste gereinigt, gegraben und wenn nöthig 
aufgefüllt. Ausdanernde Gemüse, Meerrettig, Arti- 
schocken, Sauerampfer, Pimpinelle u. a. m., sowie 
Würzkräuter, Erdbeeren zu Einfassungen werden 
umgelegt« (verpilanzt). Ist es trocken genug zu 
Graben, aber ungünstig und noch zu rauh zum Pflanzen, 
so werden alle Beete gegraben und fertig hergestellt, 
sowie die Wege gereinigt, denn es muss den ersten 
schönen Tag mit der Aprilarbeit begonnen werden. Die 
Mistbeste sind bei Sonnenschein zu lüften, zum Theil 
zu beschatten. In den Gurken- und Melonenbeeten sind 
die Zwisehenpflanzungen von Salat etc. so weit zu be- 
seitigen, dass die Rauken sich ausbreiten können. Die 
ersten weiblichen Blüthen an Gurken und Melonen 
müssen künstlich hefruchtet werden, damit jede anseizt, 
und es finden sich immer viele männliche dazu vor. 
Sind die Bohnen im Mistbeete mit zwei wirklichen 
Blättern verschen, so werden sie bis fast an die Keim- 
blätter aufgefüllt, und wenn sie an das Glas stossen, 
umgelegt. Das Umlegen ist bei Erbsen. welche mau 
im nur lauwarmen nder kalten Kasten zieht, unerläss- 
lich. Wer frühen Rhabarber wünscht und Meerkohl 
zieht, muss zeitig die Beete mit Pferdemist bedecken, 
damit man dieses letztere Gemüse früher, als den 
Spargel hat. Der Märzist auch die Hauptzeit, Spargel 
im freien Laude zu treiben, womit man bei offenem 
Boden bereits im Februar beginnt, so dass schon im 
März gestochen werden kann. Diese Art Spargel zu 
treiben ist viel vortheilhafter, als im Mistbeete, und bei 
grösseren Anlagen sehr zu empfehlen. 


Der April ist in unserem Klima der eigentliche 
Säe- und Pflanzmouat, weshalb wir auch alle Arbeiten, 
welche zum Theil früher geschehen könnten, bier zu- 
sammenstellen. Der Garten muss vollständig rein und 
gegraben sein, wo es nöthig, gedüngt. Gesäet werden: 
Eıbsen, als Hauptsaat, und zwar frühe, mittelfrühe und 
späte zugleich, welche zuweilen die früher gesäeten 
überholen ; alle Kohlarten{A. meines Kataloges),Blumen- 
kohl jedoch nur, wenn Gelegenheit zur grosseu Feld- 
pflanzung vorhanden ist, Broccoli und Blätterkohl meist 
später, von Kohlrabi nur noch englische und späte 
Sorten. Da diese Kohlsorten meist erst im Herbst und 
Winter verbraucht werden, so werden die grossen 
Kopfkohl- und Wirsingsorten vorgezogen. Aus der 
Abtheilung B. (meines Kataloges) werden nur Kohlrüben 
oder Steekrüben jetzt gesäet, seltener die Abart der 
Wasserrüben, welche man Mairüben nennt. Zuerst 
wird Schnittkohl gesäet, was eigentlich schon zeitig 
im März geschehen müsste. Alle Sommersalatsorten 
(C. des Kafaloges), mit Bindesalat (Sommerendivien). 
Sämmtliche sogenannten Kräuter (Suppen- und Würz- 
kräuter) (F. des Kataloges) mit Ausnahme einiger in 
das warme Mistbeet zu säenden. Spargel, Cardy, welche 
aber auch schon früher in Töpfen angezogen sein 
können. Rothrüben (Salatrüben) und Runkeln für das 
Feld, letztere in Wasser eingequellt, besser noch zwei 
Wochen früher ungequellt zu säen, Sommerrettige und 
Radieschen. Selbstverständlich werden die schon im 
März und Februar genannten Gemüse noch gesäet, 
wenn es früher nicht möglich war, jedenfalls Spinat, 
ferner Mangold und Körbel. Gegen Ende des Monats 
können an geschützten Stellen, aber nur bei warmem 
Wetter, einige frühe Buschbohnen, sowie rothe und 
weissblühende türkische Bohnen (Phaseolus muitiflorus) 
gesäet werden. Zugleich legt man aber Buschbohnen 
in Töpfe, um sie, nachdem kein Frost mehr zu be- 
fürchten, anszupflanzen. Mitte April werden Kürbis 
und Gurken, seltener Landmelonen, in Töpfe gesä 
um sie noch Mitte Mai auspflanzen zu könne 
pfanzt werden: alle durchwinterten und img 
erzogenen Kohlarten, Sommersalate, sowie 
Frühsalat aus dem Mistbeete, im Toy 
neuseeländischer Spinat, der erste 
(Lauch), von beiden jedoch wenig 
sehon im Sommer beliebt sig 
Spargel und Meerrettig nog 
kann es jetzt noch gesch 
gibt es schön mauch 
häufeln, auch nimg 
Zeit in Ansprug 
schon leer g 
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Ban el 


rübchen, Spinat, alte Petersilie, Körbel etc.# standen, 
umzugraben und neu zu besetzen. Im Mistbeet besteht 
die Arbeit im Lüften, Besehatten, Reinigen der Beete und 
Begiessen. Gesäst werden nur noch Buschbohnen, um 
sie etwas früher zu haben, als im Freien, Spinat, wenü 
er im Freien fehlt; gepflanzt, Salat und Kohlrabi, Zum 
beide etwas trüher zu bekommen, 


Mai 


Im Mai muss der Garten bis auf wenige Beete be- 
setzt sein, und es beginnt die Arbeit des Reinigens, 
Behackens und Giesseus. Gesäet werden vor dem 15., 
aber auch noch später, die späten Winterblätterköble 
(Krauskohl), Kohlrabi (um diese immer jung zu haben), 
Salatrüben, Spinat und Erbsen (beide als Folge), vom 
10. an, jedoch nur bei warmer Witterung, alle Bohnen, 
Gurken und gewöhnliche Kürbis, Winterrettige, wieder- 
holt Radieschen und Körbel, Kopfsalat (Lattich) bei 
jeder Saat, um stets Pflanzen zu haben. Wer nicht 
über die im Juni leer werdenden Erbsen-, Spinat-, Früh- 
kartoffelbeete u. a. Plätze anders verfügt, säe noch 
Wirsing, frühes Rothkraut und niedrigen Kraus- 
kohl, um im Juni Pflanzen davor zu haben. Bj«e Mitte 
Mai müssen die grossen Pfllanzungen von Sellerie, Porree, 
Päanzzwiebelu und Majoran vollendet sein. Sind die 
Körbelrüben abgestorben, was meist zeitig der Fall 
ist, so werden sie herausgenommen, nach der Grösse 
sortirt, und gegen Mäuse gesichert, in nicht ganz troeknem 
Sand aufbewahrt, die grossen zum Essen. die kleinen 
n Erbsengrösse zur Fortpflanzung. Ende des Mai 
n der erste Winterendivien- und Rhapontikasalat 
zesäet werden, jedoch nur wenig, weil die Pflanzen bei 
Hitze oft Samenstengel bilden. Gepflanzt werden: 
Gurken, Kürbis, Melonen, Bohnen, in Töpfen o@Ger Mist- 
besten angezogen, frühe Kohlarten, Salat, Bindesalaät, 
Salatrüben. Treten noch Nachtfröste, ein, #0 sind 
Abends die aufgegangenen Bohnen, Gurken, Melonen 
und Kürbisse zu bedeeken. Keimten Bohnen und Gurken 
mangelhaft, so muss mit gequelltem Samen nächgesäet 
oder nachgepflanzt werden, Sollten grosse Erbsen noch 
keine Reiser haben, so ist es hohe Zeit, diese zu stecken. 
Um einige Tage früher und gleichmässiger Erbsen und 
Puffbohnen zu bekommen, bricht man die Spitzen der 
PAanzen mit den obersten Blüthen aus. Die ersten 
Erdbeerranken sind zu entfernen, die blühenden Pdanzen 
müssen bei Trockenheit stark begossen werden. 


Juni. 


Der erste Sommermonat bringt eine Art Stillstand 
im Gemüsegarten, nicht in den Arbeiten, denn diese 
brechen nicht ab, sondern im Neuschaffen. Es gibt 
nur nachzuholen und zu ergänzen.‘ Man pflanzt ein 
wenir Kopfsalat und Bindsalat, auch Salatrüben, säet 
noch Spinat, Portulak und Körbel, wenn diese nicht 
ausgehen sollen, Radieschen, allenfalls noeh Herbst- 
rettige, kann auch noch auf »gut Glück: späte Erbsen 
säen, sowie mit sicherem Erfolg rothe uud weisse 
türkische Bohnen, welche bis zum October tragen. Zu 
Ende des Monats werden die ersten Winterendivien 
und Rhapontika gepflanzt. Wo nur junge Oarotten ge- 
nossen werden, müssen solche nochmals für den Herbst- 
und Winterbedarf gesäet werden, Sobald ein Beetleer 
wird, wird es frisch gerraben, wo nöthig gedüngt, unä 
sofort mit Kohlrabi, Krauskohl oder frühem Wirsing, 
je nachdem man des einen oder anderen Gemüses bedarf, 
bepflanzt, spätere mit Winterendivien. Einige leere 
Beete, am besten solche, wo Frühkohl, Koblsgiisißteck- 
zwiebeln etc. standen, werden nicht bepäg im 
August Spinat, Winterzwiebeln (Jobg und 
Perizwiebeln oder Erdbeeren daraygg 
hat es damit keine Eile Bis Mi 
Pfianzung aller Kohl- und Kra 
gemüse liefern, vollendet, 
wetter eintritt, so nimm 
spruch, auch gibt eg 
meiste Wasser vep 
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Trockenhei 
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‘ dann wieder über jeder 


Juli. 


Monat zeigt den Gemüsegarten im üppigsten 
, denn die Auswahl ist gross, daher die 
die Zukunft gering. Und dennoch müssen 
" denken, die abgeleerten Beete der Früh- 
&%u besetzen, nicht nur, um sie zu benutzen, 
dern, weil bei. beschränktem Raume auf sie für 
#ndivien, Rhapontika, Krauskohl und noch Kohlrabi 
"und Lattiehsalat gereehnet ist. Gegen Ende des Monats 
säet man Teltowerrübchen (wenn sie an dem Orte ge- 
deihen}, Herbst- oder Wasserrüben, Rabiuschen 
den ersten Spinat für den Herbst. Die Eraäbeeren 
werden, sowie die letzten Früchte geerntet sind, s0r8- 
fältig von Ranken und Ausläufern befreit, wenn man 
die letzteren »ielt zur Anlage neuer Beete b:ancht. 
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Ueber drei Jahre alte Beeta werden als zu alt beseitigt 
und nach starker Düngung mit Gemüse bepflanzt, oder 
rigolt.und im August nochmals mit Erdbeeren bepflanazt. 

er Radieschen sehr liebt, oder nicht Sömmerrettige 
genug hat, säet auch jetzt noch davon, womöglich halb- 
schattig. Giessen und Behbacken ist Hauptarbeit, be- 
sonders bedürfen die Gurken viel Wasser. Perlzwiebeln, 
Johannislauch, Kartoffelzwiebeln, überhaupt alle Zwie- 
bein werden aus der Erde genommen, so bald sie gelb 
sind, denn, kommt anhaltender Regen, so treiben sie 
bald wicder, 


August, 


Im#August werden nur die Arbeiten vom Juli fort- 
gesetzt, die unterbliebenen nachgeholt. Hauptverrich- 
tungen sind die Saat von Winterspinat, von Rabinschen 
zweite Saat), Herbstrüben (jedoch nur noch zu Anfang 

es Monats) und. das Bepflanzen nener Erdbeeranlagen. 
Perizwiebeln, Winterzwiebeln, Johannislauch werden 
neu gepflanzt. Von Artischocken werden die abge- 
tragenen. Stengel und ältesten Blätter abgeschnitten, 
damit Platz für Zwischenpfianzungen ist, wenn man 
dessen bedarf. Werden Cardy und Bleichsellerie gebaut, 
so beginnt man die stärksten, nachdem sie in Stroh ge- 
bunden, mit umher gehäuftem Pferdemist zu bleichen. 
Da es jetzt meist an Koptsalat fehlt, so wird Bindesalat 
benutzt und gebunden, wenn es keine selbstschliessende 
Sorte ist. Sobald Endivienpfianzen stark genug und 
vollherzig sind, werden die stärksten durch Zusammen- 
binden in trocknen Stunden gebleicht, jedoch nicht 
früher, als 14 Tage vor dem Verbrauch, An den Kohl- 
pflanzen zeigan sich häufig massenhaft die Raupen des 
Kohlweisslin,s, welehe man aber möglichst schon als 
Eier vertilgen sollte. Meist .sind nun alle Steck- und 
Saatzwiebein abgestorben und können geerntet werden, 
während die Pllanzzwiebehı noch grün in die Küche 
kommen. ist das Wetter nicht zu heiss und trocken, 
so känn man, zur Brleichterung der gehäuften Frühjahrs- 
arbeiten, ausdauernde Gemüse, als Würzkräuter, Erd- 
beer - Binfassungen, Sehnittlauch u. a. m. umpilanzen. 
Manche Gemüsegärtiner legen spätestens Anfang Juli 
die Köpfe von Sellerie und Meerrettig zur Hälite bloss, 
um die Seitenwurzeln abzuschneiden, damit nicht einige 
davon zu siark werden und die Hauptwurzel ver- 
‚kleinern.“ 


September. 


Kann als Fortsetzung des vorigen Monats gelten, 
wo nur Unterblieben:s nachgeholt wird. Alle Arbeiten 
vom August können in der ersten Hälfte des Monats 


noch verrichtet werden. Der September ist aber der | 


rabigste Monat. Das Unkraut lässt meistens naeh, 
ebenso das Begiessen. Das Binden der Endivien, 
von Bleichsellerie und Cardy nimmt zu, aber man 
bieiche in keinem Falle mehr, als verbraucht werden 
kann. Die wichtigste Saat dieses Monats ist die von 
Wintersalat und von Kohlpflanzen, welche durchwintert 
werden sollen, vorzüglich Blumenkobl, Yorker- und 
Johanniskraut, seltener andere Krautsorten. Man säet 
Zweimal zu Anfang und Ende des Monats, weil es vor- 
kommt, dass die erste Saat zu gross wird und von 
Schnecken und Raupen vernichtet wird. Von Tomaten 
(Liebesapfel} werden die Spitzen mit Blüthen und 
kleinen Früchten ausgeschnitten, damit die Früchte 


grösser werden. Ist der Spargel abgestorben, so schneidet 
man die Stengel ab, damit der Samen nicht auf die 
Beete fällt und keimen kann, was leicht zu Unordnung 
führt. _Vom Rosenkohl- können die lockeren Köpfe der 
Spitzen ausgeschnitten und in der Küche verwendet 
werden.! 


October. 


Der Oetober hat keine Saaten, als etwa Spinat, 
wenn Mangel daran zu erwarten ist, allenfalis noch 
Rabinsehen und keine andere Ffianzung im Freien, als 
Wintersalat und, wo es Gebrauch ist, Winterkraut 
(Kappus), Häufig sind die Salatpflanzen von Schnecken 
abgefressen, und dann darf mit dem Nachpflanzen im 
October nicht gewartet werden. 
eine Sorte Frühsalat in ein kaltes 
an kühlen Tagen mit Fenstern bedeekt wird. Der im 
September gesäete Blumenkohl und Kopfkohl wird in 
kalte Mistbeete, welche gegeu Mäuse zu sichern sind, 
8—10 Cmt. entfernt in magere Erde pikirt und nach 
dem Anwachsen troekean und kalt gehalten. Beitrocknem 
Wetter werden Körbelrübchen iet und bei zwei- 
jähriger Kultur Knöllchen gelegt; beides hat indoss bis 
"November Zeit. Bei troecknem Weiter beginnt das Aus- 


Zugleich pfllanze man 
Mistbeet, welches | 
, 


graben der Wurzelgemüse, welche im Winter verbraueht | 


oder frostfrei aufgehoben werden müssen. Man lässt 
sie erst aufhäufen, um zum Äusputzen und Einschlagen 
in Kellern und Gräben schlechtes Wetter oder kalte 
Morgen abzuwarten. Hierauf kommen die grünbleiben- 
den Gemüse, besonders Kohlarten, welche sofort nach 
dem Ausgraben sorgfältig eingeschlagen und dabei be- 
gossen werden müssen. Rosenkohl bleibt mit den 
Blättern am Stengel im Freien, wo keine Hasen und 
Kaninchen zu fürchten sind, was auch mit Krauskohl 
geschehen kann, wenn man das Land nicht ableeren 
will. Sicherer ist es, einen Theil des Rosenkohles in 
Kellern oder Gruben einzuschlagen. Wirsing wird in 
flachen Gruben eingeschlagen und wenig bedeckt. 
Kraut (Kopfkohl) wird abgeschnitten im Keller aufbe- 
wahrt, kommt aber grösstentheils eingemacht zur Ver- 
wendung. Es hält sich auch, wie auch Wirsing und 
Kohlrabi, in der Erde, tief genug, dass der Frost nicht 
eindringt. Knollensellerie wird schon auf dem Lande 
zur Hälfte ehtblättert, später bis auf das Herz. Man 
hebt ihn in Gruben anf, und zum täglichen Bedarf etwas 
im Keller. Zuletzt wird der Porree ausgehoben, wenn 
man ihn nicht im Freien lassen will. Haben ausge- 
wachsene Blumenkohlpfllanzen aber Köpfe angesetzt, 
so hebe man sie mit vielen Wurzeln aus und pflanze 
sie in frostfreie Kästen und Gruben, wo sie noeh nach- 
wachsen, oft erst im Frühjahr. Ebenso wird mit dem 
Broccoli verfahren, wenn er in unsern Gegenden nieht 
im Freien bleiben kann. Nach dem Abräumen der 
Beete beginnt das Düngen und das Herbstgraben (Felgen, 
Schoren), was jedoch meistens eine Arbeit für den 
folgenden Monat ist. 


November. 


Die Arbeiten vom October werden fortgesetzt, nach- 
geholt. Alle Gemüse, welche nicht im Freien bleiben 
können oder sollen, müssen in den ersten Tagen her- 
ausgenommen und in das Winterquartier gebracht 
werden. Artischocken werden, nachdem die Blätter 
halb abgeschnitten, stark mit Erde behäufelt, später 


noch mit Mist gedeckt oder mit einem Strohschirm von 
oben geschützt, jedoch so, dass diese Oberdeekung bei 
milder Witterung leicht abgenommen, bei Kälte wieder 
aufgesetzt werden kann. Die letzten Endivien werden, 
jedoeh noch vor Eintritt: yon Frost unter 1 Grad, in 
Gruben oder Mistbeete, zum Theil im Keller einge- 
schlagen. Wer Carotten nur aus dem Lande gern ge- 
niesst, bedecke ein Beet oder soviel, als bis zum Früh- 
jahr nöthig, mit Laub- oder Strohmist. Nachdem alles 
Land geräumt, Bohnenstangen und Erbsenreiser zu- 
sammengebunden und aufbewahrt sind, wird überlegt, 
welche Paithie gedüngt werden muss, wobei man schon 
die Besetzung für das folgende Jahr im Kopfe haben 
muss. In der Regel wird man nur die Hälfte alles 


nicht von ausdauernden Pianzen (Spargel, Erdbeeren, 


Rhabarber, Artischocken, Meerkohl, \Winterzwiebel) 
eingenommenen Landes düngen, bei Düngermangel auf 
sehr gutem Boden vielleicht nur ein Drittheil, weil so 
viel gentigt, um die viei frischen Dünger verlangenden 
Gemüse unterzubringen. Ohne erschöpfend auf dieses 
Verhältnies eingehen zu können, bemerke ich, dass 
eine grosse Anzahl von Gemüsen durchaus nicht frisch 
gedüngt werden darf, weil sie entweder zu sehr „ins 
Krant@ wachsen, d. h. reich Blätter prödueiren, oder 
‘weil sie nicht wohlschmeckend werden. Man kann 
annehmen, dass alle Pflanzen, wovon die Blätter und 
Blumen (Blumenkohl) genossen werden, trische Düngung 
verlangen, diejenigen, wovon man Früchte und Wurzeln, 
Knollen und Zwiebeln geniesst, weniger, jedenfalls 
keine frische Mistdüngang., Ausgenommen sind 
Gurken und Kürbis, Puffbohnen, sowie unter den 
Knollen- und Wurzelgemüsen Sellerie und Kohlrüben 
{(Steekrüben). Nachdem der Dünger gebreitet, wird 
alles Land gefelgt (in groben Stücken tief gegraben) 
und der Garten nochmals gereinigt, wenn es uötbig 
sein sollte. Die Spargelbeete lässt man unberührt, be- 
deckt sie aber 10 Cmt. oder stärker mit Mist, theils, 
um das tiefe Gefrieren der Erde zu verhindern, sowie 
das Land mürbe zu erhalten, theils, um durch Regen 
und Schnee dem Boden Nahrung zuzuführen, Sind die 
nothwendigen Arbeiten fertig, dann ‚werden schon in 


diesem Monat die für den folgenden angegebenen 
Arbeiten verrichtet, da die Möglichkeit ihrer Aus- 


führung im December. fraglich ist. 


Derember. 


Das Graben ete. ist zu vollenden. Landstücke, 
welche eine Vertiefung des Bodens oder Bodenwechsel 
nöthig haben, werden zwei Spatenstich tief rigolt, so 
dass die untere Erde oben hin kommt. Wird Meerrettig 
gebaut, welcher bis ı Meter tief wurzelt, so wird dieser 
ausrigolt, d. h. so ausgegraben, däss der Boden dabei 
rigolt wird, wobei alle tief eingedrungenen Wurzeln 
sorgfältig ausgelesen werden, weil fast jedes Stück wächst 
und das mit andern Gemüsen besetzte Land ver- 
unkrautet. Sollen alte Spargelbeete eingehen, so werden 
die alten Stöcke jetzt ebenfalls durch Rigolen entfernt. 
Beim Rigolen kann zugleich gedüngt werden, oder man 
breitet nach dem Rigolen den Mist oben auf, wodurch 
das Land ungemein mürbe wird. Hat man noch Ge- 
müse in Kästen eingeschlagen oder im Freien aufbe- 
wahrt, was sich empfiehlt, weil es so frischer bleibt, so 
wird, sobald grössere Kälte zu vermuthen ist, alles in 
den Keller gebracht. 


Zur weiteren Information empfehle: „H. Jäger’s Gemüsegärtner‘ (dritte Auflage), Verlag von Cohen & Risch in Hannover. 


Herren Preisrichter zuertheilt an folgende Herren: 


Abtheilung I 


Die für meine geehrten Correspondenten im vorigen Jahre ausgesetzten Preise wurden laut Beschluss der 


Erster Preis: Silberner Pokal, Herrn H. von Heimburg, Abbensee. 


Erster Preis: Silberne Fruchtschale, Herrn E. Winter, 


Abtheilung I. 


Seit einer Reill 
und Handelsgärtner 


Art bezogen und gebe dies 
niss, dass ich während diese 
friedenheit und auf das Reellste ® 


lch kann die gedachte Gärtuerei daher a 
nem und Gartenfreunden auf das Beste empfe 


Für Gartenanlagen aller Art, vom 
werden durch einen der gediegensten Landschafts 
die Adresse des Künstlers durch mich mitgetheilt. 


Auszug aus dem Preussischen Ministerial-Deoret 
vom 6. December 1865. 


— — — ich habe mich dadurch veranlasst gesehen, 
Ihnen die grosse silberne Staatsmedaille für Leistungen 
im Gartenbau zu verleihen, eine Auszeichnung, deren 
Werth sieh dadurch erhöht, dass Sie der Erste sind, dem. 

liese Medaille verliehen wird. 


Auszug aus dem Grossherzoglich Sächsischen 


Ministerial-Deeret. 

Nachdem Seine Königliche Hoheit, der Grossherzog 
von Sachsen-Weimar-Bisenach etc,, die gnädigsie Ent- 
schliessung gefasst haben, dem Kunst- und Handelsgärt- 
ner F.Ü. Heinemann in Erfurt, in Rücksicht auf seine 
vorzüglichen Leistungen in seinem Berufsfache, das Prä- 
dieat als „Grossherzoglich Sächsischen Hoflieferanien“ 
zu verleihen ete. 
Weimar, den 24. Januar 1866. 
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bis zu den grössten landschaftlichen Verschönerungen, 
jeit Pläne geliefert und den geehrten Correspondenten 
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“ein grosser silberner 


Auf der 


Noch erlaube mir, 


der Gärtnerei persönlich überzeugen 


Die Preise verstehen sich nur für Prima-Qualität. 
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Vegetable seeds — Graives pota 
=> 


Gemüsesamen - Elite - Sortimente. 


Fa) ng 7 : e, b) ge ae > 
F, © Heinemann's Elite-Sortimente ; 
von Gemüsesämereien, deren Ertrag für ein Jahr berechnet ist. 


Dieselben sind ganz besonders für diejenigen meiner verehrten Abnehmer zusammengestellt, denen es entweder an Zeit oder Erfahrung 
Die Sortimente bestehen nur aus Gemüsearten, deren nützliche Eigenschaften durch lang- 
jährige Erfahrung unter den verschiedenartigsten Boden- und Klima-Verhältnissen erprobt wurden, und bieten somit einen wirklich sicheren 


mangelt, 


Erfolg, der sehr oft durch Unkenntniss der Auswahl nicht die gewünschten Resultate ergibt, was gewöhnlich der Bezugsquel 


gelegt wird. 


No. I. für grössere Gärten........ 30 Mk. 


Landwirthschafllichen und Gartenbauvereinen empfehle zur Veriheilung an kleine Hof- und; Gartenbesitzerf: 
No. IV., welches ebenfalls das Vorzüglichste in den kleinsten abgebbaren Quantitäten enthält, 3 Mk. 


A. Kohlsamen.') 


1. Blumenkohl oder Carviol.’) 


Cauäflower — Choufleur — Cavolo' 
fiore — Upirnas Ranyera. 

31 Pfd.a20Gr. 

No. Mk. Pf. Pt. 


1 Erfurter Zwerg-, frühester, vor- 
züglichste: Sorte, sowohl zum 
Treiben, alsauch fürs Freie, ächt; 


eine wohlsortirte Auswahl zu treffen. 


Meinen Gemüse-Sortimenten, die nur selbstkultivirte Exemplare 
bau-Ausstellung zu Eriurt 1865 die grosse silberne Medaille 
Plätzen, z. B. Berlin, Frankfurt a. M., krönten meine Gemüse 
liehenen Medaillen und Ehrenzeichen unterlasse ich, da solche 


100 Kn. 50 Pf., 50 Kun. 30 Pf, — —1200 
2 Erfurter grosser früher, ganz | 
BEER nn ee er Bee 60 — 300 

2aAleier, liefert sehr schöne grosse 
EB KODple ee bu — 800 


3 Asiatischer später feiner ...... 1 

4 Cyprischer früher, extra... i 

5 Italienischer früher  Riesen-, 
grosser, weisser, vorzüglich für's 
freie Land; eine im zeitigen 
Herbste reifende, empfehlens- 
werthe Sorte 


28.50 190 


2, 


Se EB HF nn 
" e 5) 


ertheilt. 


m N ae 1 Er 3 Be 
4. vemüsesamen. 


ee > 


x 


geres 


Uivaja - 


No, 11. für mittelsrosse Gärten... 20 Hk. 


Uabbage 
a1 P’d.220 Gr. 


No. Mk. Pf. Pf: 
6 Lenormand, grosser französischer 36 59 250 
6aPariser zarteroderSalomon’s früh, 45 — 300 
7. Stadtholder später, grosser, fester, 

weisser, extra HE 18 — 120 
8 Walchern, auseezeichnet .... 18. — 120 
SaVeitch’s Riesen-Herbst-bBlumen- 
kohl (s. Abb. 8. 15), sehr gross, 
fest und weiss. Frostfrei auf- 
bewahrt, hält sich diese Sorte 
bis tief in den Winter, & Port... — — 


2. Broccoli oder Spargelkohl.’) 


Broeoli Öhon broveoli — Cavolo 


broccoli di Roma — cuapıneßax Kanyera. | 16 


9 Italienischer weisser, früher... + 50 530 


10 Italienischer violetter, früher,... 5 25 30 


enthielten, wurde auf der allgemeinen deutschen Garten- 
Auch frühere Ausstellungen auf auswärtigen 
mit den ersten Preisen. 
einen grossen Theil meines Kataloges ausfüllen würden. 


allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt, Herbst 1876, wurde meiner Firma; 
als derjenigen, die am Meisten zum Glanze der Ausstellung beigetragen „der erste Ehren-Preis der Stadt Erfurt“, 
Pokal, im Werthe von 500 Mark, zuerkannt, 
alle Garten- und Blumenfreunds, bei Berührung Erfurts, zu einem Besuche meiner Kultur- 
Anstalten ergebenst einzuladen, damit sie sich von der Solidität meiner Artikel in den verschiedenen Branchen 
können. 


- Oropommia Cbmana, 


Choux — Uavoli — Rauyern. 


50 | 


! 
I 


Das Abdrucken der mir ver- 


AT Se 


le 


zur - Last 


No, III. für kleinere Gärten ...... 10 Mk. 


3. Kraut oder Kopfkohl‘) 
Cabbage — Uhou pomme -- Cavolo 
cappuccio. — Kaıyera Gb10R0yaHHag. 


a. Frühe Sorten: 
A1Pfd.&206Gr. 


No, Mk. Pf. Pf. 

11 Erfurter kleines, weisses, sehr fest 
(S2-AbD DON se 6 — 40 

12. Erfurter blutrothes Salatkraut, 
test, CAWaST We eeree ee rl) 

i3 Holländisches blutrothes Salat- 9 75 65 

14 Holländisches schwarzrothes Sa- 
latkraut, "feini.. 2320729=7955 

5 Johannikraut, sehr früh und zart, 

weiss’ (8-:Abb,/ SS) er 3.75. 25 
Schweinfurter, sehr grosses,zartes, 
BEBE emers Es Pe 10.900.270 

17 Zucker-, frühestes oder Maispitz- : 
Kohl, sehr guter... 2 Er ee 6 — 40 ä 


1) Das folgende Sortiment der verschiedenen Kohl- 
arten liesse sich noch bedeutend, doeh nur auf Un- 
kosten der Gonsumenten, ausdehnen, da es viele Sorten 
von nur rein localer Natur gibt, die in anderen elemen- 
tarischen Verhältnissen gar nieht gedeihen. Es sind 
deshalb nur die nach langjährigen Prüfungen und Er- 
fahrungen bewährtesten Sorten aufgeführt, die unter 
allen Verhältnissen bei riehtiser Kultur gewünschte 
Resultate liefern. 

Wie weiter unten bei der Aussaat des Kohlrabi- 
Samens auch angedeutet, ist ein gleiehmässiges gedrun- 


genes Aufwachsen der Samen-Pfilanzen für den Erfolg | 


unbedingt nöthig. Es muss deshalb der Same aller 


Kohlsorten so diiun wie möglich auf die Saatbeete aus- | 


gestreut und nach dem Aufgehen diejenigen Plänzchen, 
die sich bereits in diesem Stadium berühren, dünn ge- 
zogen werden. Zu enger, wenig Iuftiger Standort er- 
zeugt lang gegliederte Plänzchen, welche die gewünsch- 
ten Resultate nie gewähren können. ? 
2) Zur Biumenkohlkultur gehört vor Allem ein 
reicher, mit vererdetem Rindermiste gemischter tiefer 
Boden, viel Feuchtigkeit und Wärme. Er gedeiht 
daher am besten im Frühjahr und im Herbst, weniger 
gut in den trockenen Sommermonaten, Zu den besten 


. Zrtihen Sorten gehören der Erfurter Zwerg- und der 


| 
| 
| 
I 
| 
| 


grosse Erfurter Blumenkohl, Wer Mistbeete unterhält, | 


die Aussaat mithin schon im September vornehmen und 
zu Anfang des April die durchwinterten Pflanzen in 
warmer Lags aussetzen kann, hat im Juni ausgebildete 
Blumenkohlköpfe. Eine Aussaat zu Anfang des Februar, 
gleichfalls in das Mistbeet, macht nach etwa 3 Wochen 
eine Verstopfung der Pflanzen in ein anderes Mistbeet 
nothwendig und gibt, wenn die Pflanzen ebenfalls zu 


Anfang des April ausgesetzt werden, die Ernte 


im Juli, 
In den ersten Tagen des Juni an eine halbsehattige 
Stelle des freien Landes ausgesäet und im Juli ausge- 
pflanzt, 


gibt der Blumenkohl seine Ernie- im Herbst. | 


in allen diesen Perioden kann die Bewässerung nicht | 
reichlich genug sein. Ein zweimaliger Düngerguss die 


‘Woehe wird der Ausbildung der Köpfe sehr förderlich 
sein. 


Dasselbe erreicht man, wenn man die Aussaat | 


zeitig im September in das freie Land auf recht gutem | 
Böden macht, dann die Pflanzen so verstopft, dass Glas- | 


zglocken darüber gestellt werden können. 


mit Glastafeln belegt, fast dieselben Dienste. 
Glocken oder Kästen erst aufgesetzt werden, wenn der 
Boden etwas gefroren ist, so muss die Form beim Ver- 
stopfen auf dem Beete abgedrückt werden. 


3) Der Broccoli gedeiht in warmen Lagen besser, 
als der verwendete Blumenkohl, und kann auf 
Felde in gutem Boden ohne Bewässerung gezoge 
werden. Er hat den grossen Vorzug, dass er zu @ 
Zeit essbar wird, wenn es keinen Blumenkohl 
gibt, nämlieh im April und Mai. Die S 
Pilanzenzucht unterscheidet sich nicht vom 
kohl, die Pflanzung nur in sofern, 2 
2%/2 bis 5 Fuss von einander stehen 


Broceoli bei uns sieh nieht vor. Wiute °, 
muss die Aussaat im Mai vorgenomin werd so 
dass die Püanzen im Herbst an W i- stırd. In 

aren Blätter im 


milden Gegenden bindet ı 

Spätherbst locker en Ss 
Seite und deckt sie ‚aner- 
hebt man sie mit , enffernt die Blätter bis 


tauden auf die 


De 


vet’ in rauheren ! 


Kann man | 
diese nieht haben, so thun Holzkästcehen ohne Boden, | 
Da die | 


| 
! 
| 
| 
| 
| 


{ 
| 


dem le 


| 
| 


zur Hälfte und schlägt sie im tiefen Mistbeetkästen 
oder Hauben ein, um sie im März .auszupilänzen oder 
auch im Kasten zu lassen. In England und;Holland 
bekommt man durch frühere Aussaat im Mävz his zum 
Herbst schöne Köpfe, Im Allgemeinen. hat mapıin 
Deutschland kein Glück in der Kultur, ‚was wohl’vom 
Klima abhängt. Im wärmeren Süden lässt man den 
Broeeoli einfach auf ea, ünd eintet im Früh- 
jahre. ." » : 5 

4) Kraut- oder®Ropfkohl. Besönders frühen nnd N re 
schönen Kohl erzän? u bei einer Aussaat im August, 1 
Die Pflanzen werde n im September auf gut zu- ae 
bereitetes, mif Furchen Yon Osten nach Westen bezo- ; 
gend& Land, In leiztererepflanzt. Bei strengem, kal- 
te chneelosen: Winter füllt man die Furchen mit 
La ©, aus, welches mit Eintritt des Frühjahres wie- 
der ernt wird.” Die frühen Sorten schliessen sich 
dann schon im Monat Mai, die späteren grossen Sorten, 

wiekeln eine enorme Grösse nnd Festigkeit, nament- 

No, 16, 23, 2%, 25, 27, 28, 29, 31. ; 
ürter kleines, weisses festes, gedeiht auf jedem 
ch gedüngten Feld- und Gartenboden, bildet 


Strunk und legt seine Blattfülle sehr fest 
a Obere Ansicht. 


od, 
wachen 
eiiem harten Kopfe zusammen. 
Durchschnitt. c Krautbildung.. 


Maispitzkohl, zeitig in Beete ausgesäet und an 
geschützte Stellen in das Freie, oder kalte Beete ge- 
pflanzt, gibt ein zeitiges zartes Gemüse und wird in 
feineren Kiichen ganz besonders zu gefülltem Kohl ver- 
wendet. : a - 
Schlitzerkohl ist besonders für Frühkultı 
wendbar und folgt in der Reife dem J 


EEE DELHI GELEBT SE DAELLT ABEL BE DEN DE DLSE LE DEI Ä GALLE DENEREÄL DELL I AEE a a ln nn Du 2 
E%, x „> r P FR mi 
len OS iR >. L Be: £ N an > . Ar 
BAT Er reinge T N AL SEN RER 
SERSKE= FC.HEINEMANN, >#2% Sr ERFURT, PREUSSEN SETS 
EEE >... 7 ze rn a 
on | Dan 7. Blätterkohl. 
No. Mk.Pf. Pf. | No. s.Pf. | 
18 Schlitzer, blaurandiges, spitzes, | 40 Ulmer niedriger, ächt, extra... 530 35 | Boreeole, Kale — Chou vert — Cavolg 
mit festen, blau geaderten Köpfen 7 50 75 | 41 Nürnberger mittelfrüher....... 4 50 30 a : i 2 
18aWheeler’s Cocosnuss, neu, schr | 42 Frankfurter früher gelber..... 430 30 arricciuto — Jucropaa hanycna. 
BUN, Extra Wohön een 10 50 70 a1Pfd.2206r. 
19 Winnigstädter Spitzkraut, gross, are R No. Mk.Pf. Pf. 
3 ee Abb. S. > ae 6— b. Spätere Sorten: 54 Palmbaum-3), s. zierend (s. Abb. 
» Denis, zartes französisches . 9 75 65 |... } "097 By ea ae 6— 
21 Yorker Spitzkraut, sehrfrüh,klein, SalPlunenthaler gölber „........ ne 56 Plurss ler Federkohl: weiss- 
RM RT .....880 25 , 44 Englischerfeingekrauster,niedrig 3 75 25 | ® ih zZ. 5 $ ER ea 60 
22 Zuckerkopf, spitzes, sehr fest .. 460 3 45 Erfurter grosser, gelber Winter- 4 — 3 56 echt: gewöhnlich nn 1 >50 :10 
‘Ider An Er SER D% Se re ; 
23: Zuckerhutkraut eden); SroBM 46 Carter’s niedriger früher (s. 57 Schnittkohl, brauner Frühlings- 120 — 
weiss (8. Abb. S. 15) oc cenann 15 S= 100 Abb. S. 15), zartstrunkig, stark 58 Schnittkohl, zarter gelberButter-- 3 — 20 
e a m ne ; S 1 2 z gekräuselt und 11.—2 Pfd.schwer — — 60 | 39 Winterkrauskohl, hoher grüner 
2 attersca, niedri ER ran 9 16 Marrat: 20 : Sn 2 R Sie 8.05 98 
26 EnfieldMarket, sehrzuempfehlen 4 50 30 | 46a Marzelin-Wirsing(ChouMareelin), Pe en DR ren 
; ; ERSSMERT ER ganz niedrig ......... ae 4 30 30 '. 60 Winterkrauskohl, hoher blauer... 3 75 25 
26aBleichfelder, grosses frühes, sehr > EL ET hi Machac} 
fest und lange haltend ........ 21 — 140 | 47 Ulmer, sehr gross, niedrig, 10 bis EN re Ei 
12. Pfd. schwer. ...... N ee‘ halbhoher,hellgrün.,extrakrauser 4 50 30 


b. Spätere Sorten: 


27 Braunschweiger, sehr gross, platt, 
Fest acht... VESARER - 
28 Erfurter grosses, in jeder Hinsich 


ausgezeichnet (s. Abb. $.15).. 12? — 30 
29 Griechisches Centner-, sehr gross 9 — 60 
30 Holländisches grosses weisses.. 6 — 40 
31 Magdeburger grosses weisses, | 

plattes,. vorzüglich ............ 93— 605 


32% Ochsenherz-, grosses festes, ächt 4 50 3 
grosses weisses 


34 Nürnberger, grosses weiss. Herbst- 4 50 30 | 


35 Ulmer Cantnerkraut, ächt...... 


36 Drumhead, grosses spätes...... 380 3 | 


37 Drumbhead, niedriges .......... 450 30 

37a von Dax, grosses festes, vorzügl. 6 — 40 

38 Strunkkraut, bestes Alten- 
DULBOD TE een EN 2) 


4. Wirsing, Börs- oder Savoyer- 
kohl.’) 


Savoy — Chou de Milan — Cavolo de | 


Milano — Ca®boi. 
a. Frühe Sorten: 


39 Wiener Treibwirsing, ganz niedrig, 
BETEN ee dee 50 30 


48 Trommelkopf-Wirsing(Drumhead 
Savoy), mit sehr grossen, glatten, 
gelbgrünen Köpfen, ......... RER RR, 

49 Vertus, die gr. allerWirsingsorten 3 75 

50 Waterloo, neuer englischer 2 


{0} 


.,or. 


5. Rosen- oder Sprossenkohl. °) 


Brussels. sprouts — Chou de Bruxelles — | 


Cavolo di Bruxelles — Bpmecesckan 
Kaırycena. 
51 Rosenkohl od. Brüsseler Sprossen- 
Kohl acht xt nr 2 80 
52 Rosenkohl, niedriger oder Zwerg- 3 


53 Serymger’s Riesen-(s.Abb.8.15). 
Am gedrungenen Stamme bilden 
sich die Sprossen in Massen ... 


| 
m 
o 


[73 
v9 
© 
© 


6. See- oder Meerkohl. 


Sea Kale — Chou marin — Cavolo | 


marino. — Mopckaa Kanyena. 


53aCrambe maritima, delicat®).... 


liefert aber bei trockenem Wetter etwas starke und ! 


harte Blattrippen, 

Winnigstädter Spitzkraut. Ein vorzügliches 
frühes Spitzkraut für Spätsommer-Ernte, ganz ausge- 
zeichnet. 

Zuckerhutkraut, frühzeitig anusgesäet und auf 
Frühbeete gepfianzt, liefert vom Juni ab schon schönes 
Gemüse. Desgleichen Johannikrant, ein feines, frühes, 
sich um Johbanni schon ausbildendes Kraut, 


Erfurter grosses weisses, Diese, in jeder Beziehung | 


ausgezeichnete Sorte, fest, ohne starken Strunk, auf 
jedem guten Boden leicht gedeihend und nach Gewicht 
enorme Ermten liefernd, ist wohl das schwerste, wenn 
auch nicht das umfangreichste Krant. 

Das Yorker und Zuckerhutkraut kann ganz wie 
Blumenkobl überwintert werden und wird dann im 
Mai geniessbar. Das Johannikraut wird zur frühesten 
Aussaat im Februar im Mistbeete verwendet, In Ge- 
genden mit gelinden Wintern pflanzt man das rothe 
Salatkraut sogleich auf Beete wie Wintersalat, am 
beste 


sind besonders für flache Gegenden in feuchten Lagen 
zu empfehlen, wo dieselben in der Güte fast den vor- 
züglichen Erfurter Sorten gleichkommen. 

1) Strunkkraut, Das Strunkkyaut (Altenburger) 
ist kein Küchengemüse, wie bie und da angegeben 
wird, sondern ein. vortreffliches Viehfutter zur Herbst- 
und Winterzeit. Man beginnt, mit dem Abblatten und 


futter selten wird, entblättert bis zum November 
Felder nach Bedarf und benutzt damn die ma 3 
zarten Stengel (Strünke) wie Runkel- und, Kohlrüben. 


Gebrauch zum Futter im Herbst, um die Zeit, wo ad | 


Saat, Pllanzung und Kultur wie Kopfkohl (Kraut) und 
Das Strunkkraut ist sehr zum Anbau zw 


Koblrüben. 
empfehlen. 


. 2) Unter den frühen Sorten sind der Erfurterund 
der Ulmer frühe Wirsing die empfehlenswerthesten,, » 


Aussaat Anfangs März in’s Mistbeet oder Ende M& 


in’s Freie. Die Setzlinge aus dem Beete werden Ende j 
März in das Freie gepflanzt. Mittelfrüne Sorten, 


wie Nr.41 ete,, in der angegebenen Zeit gesäet und ge- 
pflanzt, geben 4 Wochen später, im Juli und August, 
ein sehr gutes Gemüse. Der vortreffliche Wiener Wir- 
sing passt eigentlich nur für das Frühbeet. Der Mar- 
zelin-Wirsing verträgt eine grössere Kälte, als andere 
Sorten, kann deshalb auch noch spät gepflanzt werden 
und bis Weihnachten stehen bleiben, Junge überwin- 


n flache Gräben, von Ost nach West laufend, 
wo die aufgehäufelte Erde noch mehr Schutz gewährt. | 
Die englischen Krautsorten, wie 24, 25, 26, 36, 37, 


man ihn im Östobgn auf 
geblühten Blumen, ER p 
£ h 


525 35 


61 Winterkrauskohl,niedriger grüner 


oder Dachskohl dj Prag 2.80 15 
62 Winterkrauskohl,niedrigerblauer 3 75 25 
63 Winterkrauskohl, Erfurt. fei- 
ner,niedriger, grüner krauser 3 — 20 
8. Kohlrabi.’) 
Kohl rabi — Chou rave — Cavolo 
rapa — KRo1spaori eBepxsemupif. 


64 Wiener allerfrüheste, kleinblätte- 

rige, weisse, ächt! ............ 
65 Wiener allerfrüheste, kleinblätte- 

rige, blaue (s. Abb. 8. 17)..... 
66 Engl. frühe, weisse (s. Abb. S. 17) 
67 Englische frühe, blaue ........ 
68 Feldkohlrabi, weisse, späte .... 
69 Feeldkohlrabi, blaue, späte..... 
70 Blaue Riesen-, sehr zart, wird 

bis 4 Kilo schwer. !®) (s.Abb. 8.17) 
71 Weisse Riesen-............. 


72 Neueniedrige,weisseErfurter 
Treib- (s.Abb. S.17)....... 
72a Neue Goliath- (Beschreibung 
s. Neuheiten, Abb. S. 9) & Port. 


eo». 


terte Pflanzen gehen dagegen meist in Samen 
Köpfe zu bilden. 


3) Der Rosenkohl wird mit den übrigen Kohlarten 
für den Winter, aber spätestens Anfang Juni gepflanzt, | 
verlangt freie Lage und weite Pflanzung, noch hesser | 


einen Standort an Rändern und zwischen Reihen an- 
derer Kohlpüanzen. 
October nicht geblattet werden, dagegen bricht man 


schon im September den Kopf aus, welcher geniess- | 


bar ist. 


4) Der Meerkohl rivalisirt in Bezug auf Wohlge- | 
schmack mit dem Spargel und kommt ebenfalls früher, | 
als andere Gemüse, ist ausdauernd, und kann ein Beet, | 
wenn man mit zweien wechselt, d. h. jedes ein Jahr | 
um das andere schneidet, über 10 Jahre benutzt wer- | 
den. Die Blattstengel werden gebleicht genossen, und | 
es ist das einfachste Verfahren, wenn man vom zweiten | 
Jahre an die 2 Fuss entfernten Pflanzen im Herbst nach | 


dem Abschneiden der Blätter mit Sand oder sandiger 
Erde bedeckt und darüber noch Laub, Nadeln oder 
trockenen Mist 1" hoch breitet, 
(Blattstiele) werden geschnitten, ehe sie durch die Be- 
deckung treiben. Man kann auch über jede Pflanze im 


Frühling einen grossen Blumentopf setzen, wodurch | 
die Ernte erleichtert wird. Will man ihn früher, so | 
wird 1?/s’ hoch frischer Pferdemist darüber gebreitet. | 
Der Meerkohl gedeiht nur auf sandigem, tiefen, dabei | 
nicht trockenem Boden und liebt Spargeldüngung, be- | 


sonders auch Kalisalze, 

5) Palmenkohl. 
hohem Kraus- oder Blätterkohl, welcher ein reichliches 
Grünfutter, zur Noth ein leidliehes Kohlgemüse liefert, 
aber auch als Zierpflanze zu empfehlen ist, indem die 
5 bis 6 Fuss hoch werdenden Stauden jungen Palmen 
gleichen. Wenn im October die einzeln stehenden 


ji. Prachtpflanzen des Gartens er'roren oder eingepflanzt 


29 


„.6) De £& 
doch seit’ w 


Gemüsegarteti mit Krauskohl angezogen, pflanzt 


ee 
7) Um vom Schnfttköhl eiw.rgeht feines zartes Früh- 


gemüse zu gewinnen, sRehuagam 
A © 


che 


n, ohne | 


Darf vor Bildung der Rosen im | 


Die Meerkohistengel | 


Der Palmenkohl ist eine Art von | 


Plün gekohl, ist eigentlich Zierpflanze, je- | 
nd und kocht sieh grün. Im | 


it erfrorenen oder ab- | 


er an die un- | 
> Ir > 


teren feuchten Stellen der Frühbeete, etwas dicht in 
Reihen, Die Zartheit dieses Gemüses lässt diese leichte 
Kultur nicht genug empfehlen. 

8) Diese, so wie die folgende Sorte, ist wegen der 
zarten Beschaffenheit ihrer Blätter, sowie wegen ihres 
feinen Geschmackes -und ihrer reichen Erträge allen 
übrigen Winterkohlsorten vorzuziehen. Die blauen Sor- 
ten ertragen mehr Kälte, und obschon härter, werden 
sie doch an vielen Orten den grünen vorgezogen. 

9) Da die verschiedenen Kohlrabisorten, wenn sie 
nach ihrer Ausbildung längere Zeit im Boden stehen 
bleiben, leicht hart und holzig werden, so ist es zweck- 
mässig, alle vier Wochen eine kleine Aussaat zu 
machen. Zu der letzten Pflanzung im August sollte 
man nur Wiener Kohlrabi wählen. Aussaat zu Anfang 
des März in das Mistbeet und Versetzung der Pilanzen 
in das freie Land im April. — Die zweite Saat in der 
zweiten Hälfte des März in das freie Land. — Eine 
Auspflanzung im Juli und August gibt ein sehr zartes 
Gemüse für den Spätherbst und den Winter. Wenn 
man die beiden englischen Sorten mit dem Wiener 
Kohlrabi zugleich aussäet, so werden sie einige Zeit 
nach diesem für die Küche brauchbar. Kohlrabipflan- 
zen, die wegen des unglinstigen Wetters oder sonstiger 
Verhältnisse nur acht Tage zu lange auf dem Saatbeete 
stehen bleiben, bilden langgestreekte Glieder ohne den 
knollenartigen Ansatz und gehen dann in Samen oder 
doch in langgezogene Stengel über. Dasselbe Uebel 
tritt auch bei zu enger Aussaat ein. 

Frühe Wiener Kohlrabi, mit zarter, wenig und 
schwachgerippter Belaubnung, besonders für Frühbeete 
geeignet. Siehe Abbildung, ; 

Frühe englische Kohlrabi. Als erste und zweite 
Aussaat für das freie Land, stärker belaubt, als 
die vorige Sorte und stärker in der Ausbildung der 
Knolle, 

10) Grosse Riesenkohlrabi, zur Aussaat für den 
Herbst- und Winterbedarf, sehr stark belaubt, stark- 
schalig, doch sehr fein und zart im Fleische. Siehe 
Abbildung, : 

Diese beiden Sorten sind unter den späteren für den 
Winterbedarf unbestritten die besten und bei unerhörter 
Grösse doch zart. 

Neue niedrige kurzlaubige Erfurter Treibkohl- 
rabi, fast noch nieht im Handel verbreitet, Jiefert in der 
möglichst kürzesten Frist das vortrefflichste und zarteste 
Gemüse. Es ist dieses für die frühesten Mistbeete, für 
erste Landkultur, sowie für späte Herbstkultur (Aus- 
saat August) die vorzüglichste Sorte. 


No, 11. Erfurter kleines Kraut. No. 15.. Johannikraut. 
1 Pfd. 6 Mk.,;, 20 Gr. 40 Pf. (s. 8. 13). 3 Mk. 75 Pf, 20G8. 297 Pf te: 3.13% 


No. 19. Winnigstädter Spitzkraut. 
1 Pfd. 6 Mk., 20 Gr. 40 Pf, (s. 8.14). 


No. 53. Serymger’s _ 
Riesen-Sprossen- oder 


rei ’ N r } Rosenkohl. 
No. 82. Veitch’s Riesen-Herbstblumenkohl. 1 Pfä. 5 Mk. 25 Pf, - 


& Port. 50 Pf. (a S. 13). 20 Gr. 85 Pr. (8. 814). 


Zuckerhutkraut. 


5-Mk., 20. Gr. 100 Pf. (s. 8. 


Nr. 46. Carter’s niedriger früher Wirsing- oder Savoyer-Kohl. ! 
20 Gr. 60 Pf. {s. 8. 14), 


No. 28. . Grosses Erfurter Kraut. 


Bee | No. 51. Palmbaumkohl. x 
N SENT I TR RE re. 3, 
Seite 15. Eee | 


SS FOHEIN 


DEPEZ 


Surz 


1. Carotten und Möhren.') 


Carrot — Carotte — Carota— MopkoBE. 


A1Pfd.a20Gr. 
No. Air BE PF 
73 Altringham, gross, lang, süss, ver- 
besserte, für Spätkultur........ 150 10 
74 Braunschweiger, dunkelroth, für 
Balz anne a ey oe 
743 Carentan, halblange, scharlach- 
Kötbertreib-, Den Nee: 2.920- 15 
75 Duwicker, für mittelfrühen Anban 
im Garten, extra?) ............ 
76 Erfurter,rothgelb, lang, fürSpätk. 110 5 
77 Feine weisse, durchsichtige, sehr 
schön zum Schmoren) ....... 
78 Frankfurter, dunkelrotb, für Spät- 
En aaa elneerseieen 3:80- 10 
79 Holländische kurze, zum Treiben, 
wie zur frühesten Gartenkultur *) 
an Ba, 110 
80 Horn'sche lange, röthe, für Früh- 


19 
19) 
it 
u 
[73 


BOUE Sa en ee 1 80 10 
81 Lanpe violett ) 22 a... 225 15 


81a von Nantes, mittellange, rothe, 

stumpfe, ohne Herz, sehr schön 1 80 10 
81b Niemweger lange dunkelrothe, 

eanz yerzüglich „5°. 220. 130 10 
82 Saalfelder blassgelbe, für Spät- 

kultur (s. Abb. 8. 17).........— 90 5 
83 Pariser Treib-, sehr kurz und 

rund, dunkelroth; besonders zu 

empfehlen (s. Abb. S. 17)..... 225 15 


.. dä” Oekonomisch wichtig! u 
84 Riesenmöhre, rothe grünköpfige 
100 Pfd. 70 Mk. 

85 Riesenmöhre, weisse grünköpfige, ©) 
abgeriebene Saat 100 Pfd. 2 Mk. 1— 5 


ie — 5 


2. Kohlrüben oder Steckrüben. ’) 


Turnips — Chou navet — Cavolo 
navone — llorerarx phıra. 
86 Gelbe rothgrauhäutige Riesen- 1 80 10 
87 Grosse gelbe runde ......... 150 190 


88 Neue plattrunde selbe Apfel- 
kohlrübe (s. Abb. 8. VE 180 10 
89 Grosse weisse runde .......... 130 10 


.. 


Ren rer 


EMANN, 7852 


BENZIN 
x SIR pn 


LITa 


a 


PREL 


\ \ 


a1 Pfd. A20Gr. 
No. Mk. Pf. Pf. 
90 Grosse weisse Riesen- ......... 1 20 10 
91 Neue gelbe Schmalz-,sehr empfohl, 1 60 10 


92 Neue weisse Schmalz-, extra... 110 5 
3. Weissrüben. °) 
Garden Turnips — Navet see — 
Navone — Bpioxsa. 
94 Amerikanische, rund,die früheste 
für Gartenkultur......... a 
95 Mairübe, holländische, weiss, 
rund, zur Frühkultur .. — 90.5 
96 Mairübe, holländische, gelb, 
rund, zur Frühkultur........ 11075 


97 Märkische oder Teltower, sehr 
süss und wohlschmeckend ’)... 110 5 
97aMontmagny, goldgelbe platte, 
sehr fein und zart .........::.180 10 
97bPetrowskische, plattrunde dun- 
kelgelbe, ohne Nebenwurzen . 3 — 20 
98 Robertson's Steinrübe, goldgelb, 
sehr schön und zart „........ 13 
99 Schneeball-, früheste weisse... 1 
100 Schwarze runde zur Spätkultur 1 20 10 
101 Herbstrübe, lange weisse Acker- 1 
102 Herbstrübe, runde weisse Acker- — 
103 Herbstrübe, runde weisse engl. 1 
104 Herbstrübe, lange Bortfelder, 
gelblleischig 22)... Pe ae NDS, 


4. Salatbeete oder rothe Rüben. ‘') 
Beet — Betterave — Barbabietolla 
r08a — Berta. 

105 Schwarzrothe lange, dunkel- 
laubige, ganz ausgezeichnet... 110 5 
106 Schwarzrothe lange, extra fein — 80 5 


107 Bassano, aussen dunkelroth, 

BUND WEISEN See — 30 5 
108 Rothe rauhhäutige....... el NO 
109: Rotbe runden sn es nr 
110 Rotke griechische plattrunde 

(BrrAbb SAT, ee 00 0 


110aÖsborne’s schwarzrothe feine. 3 30 20 
110bThe Chelsea Beet, halblange, 
schwarzfleischige mit schöner 
dunkler Belaubung 


B. Wurzel- und Rübensamen. Kopsenıonmse osomn. 


a1 Pfd.&20Gr. 

No. MIIPREPf 
110e Vietoria-Beete, für die Ta- 
fel, wie auch. ganz unüber- 
trefliich als buntlaubige 

Blattpflanze,....& Port. 5 Pf. — — — 


ö. Cichorie. 
Chieory — Chicorde ä grosses racines 


— Cicoria — Ilukopii. 
111 Cichorie,ächteBraunschweiger!?) 2 — 10 
112 Cichorie, lange Magdeburger.. 110 5 
112aCichorie, schlesische halblange 
dicke, sehr ergiebig.......... 2— 10 


6. Haferwurzel, 
Salsafy — Salsifis — Salsify — 
Opeansa KOpeubA. 


113 Haferwurzel (Weisswurzel) '®).. 6 75 45 


7. Körbelrüben. 
Parsnip Chervil — Cerfeuil tubereux — 


Cerefaglio — Keppens. 

114 Körbelrübe,(Chaerophyllum bul- 
DOBUI Te 2.4035 

115 Körbelrübe, sibirische, sehr 
empfohlen: 2.2... 01% ar 9.302 30 

8. Pastinaken.'’) 

Parsnip — Panais — Pastinaka — 
llacrepHark®. 

116 Pastinake, lange englische weisse — 75 5 
117 Pastinake, runde oder Zueker-- 1 10 10 


9. Petersilienwurzel. '°) 
Large rooted Parsley — Persil & grosses 


racines — Prezzemalo — Ilerpyıma. 

118 Petersilienwurzel, lange ..... 1— 10 

119 Petersilienwurzel, runde oder ! 
Zuckerpetersilie 2..2.....4>, 1220.20 


1) Soll die Möhrenkultur ein quantitativ wie quali- 


tativ befriedigendes Resultat liefern, so erfordert sie | 


guten, trockenen, bis auf 15 Zoll tief gelockerten (be- 


sonders bei langen Möhren) und humusreichen Boden | 


in sonniger Lage. Unter anderen Verhältnissen ist der 
Möhrenbau nicht lohnend. In frischem Dünger will die 
Möhre nicht gedeihen, deshalb bringe man sie als Folge- 
frucht auf Beete, die nur wenig zehrende Gewächse 


getragen haben. Sollte aber hier dennoch Dünger noth- | 


wendig sein, so thut es das Vebergiessen mit Mistjauche, 


Bei der Aussaat der Möhren darf man nicht versäumen, | 


das Land, nachdem die Saat bei Windstille nicht zu 
dieht ausgestreut worden, fest zu treten, wozu man 
sich der Tretbretter bedient. Die aufgegangenen Pflan- 
zen dünnt man soweit aus, dass jede 4—5 Zoll Raum 
um sich hat. Sehr vortheilhaft ist die Reihensaat, 
da dadurch das Geschäft des Ausdünnens erleichtert 
und an Samen gespart wird, 

2) Diese schöne Möhrensorte säet man im April 
in’s Land und erhält von Mitte Juli an starke, süsse 
und sehr wohlschmeekende Wurzeln. 

3) Diese Möhre ist äusserst wohlschmeckend und 
hat wenig von dem „Möhrengeschmack#, welcher so 
Vielen unangenehm ist. 

4) Ausser zum Treiben im Mistbeet, auch im Lande 
zu bauen, vorzüglich für feine Küchen. Besonders 
sehön noch bei später Saat im Mai, um sie im Herbst 


und Winter ganz jung zu haben und ganz zu schmoren, | 
5) Kocht sich unschön braun, ist aber nach dem ! 
Urtheil vieler Gastronomen die angenehmste und sogar | 


von Möhrenfeinden gern gegessen, besonders mit Bouil- 
ion gekocht und nicht süss. nu 

6) Die Bedeutung dieser beiden Möhrensorfen .als 
Futtergewächse ist von allen Autoritäten des Landbaues 
anerkannt worden. Döch leisten sie das Geforderte, 
wie ich aus eigener Erfahrung weiss, nur bei Anwen- 
dung der Reihensaäat, und genügt für diese Kulturweise 
i Kilo Samen auf den preuss, Morgen, 

ü) Bekanntlich steht der Hals der Wurzel über der 


Erde, und wird deshalb dieser Theil — auch ohne das - 


leidige Abblatten — holzig und für die Küche un- 
brauchbar. 


Durch mehrfache Versuche habe ich mich 


überzeugt, dass dieser Uebelstand gehoben wird, wenn 


man die Rüben beim zweiten Behacken zugleich an- 
häufelt. 


8) Auch bei der Rübenkultur ist ein zu dichter 
Stand der Pflanzen der Ausbildung der Wurzeln nach- | 


theilig, und deshalb die Reihensaat der breitwürfigen 


vorzuziehen. Die grossen Rüben, wie die Herbstrüben, 
müssen einen Abstand von 5 Zoll, die kleinen Sorten 
von 3 Zoll haben. Bei nicht ganz lockerem Boden ist 
ein Behacken nothwendig. 

9) Wenn diese Sorte auch in anderen Gegenden 
nicht ganz dieselbe Güte erreicht wie in der Mark 
Brandenburg, so liefert sie doch in jedem leichten und 
sandigen Boden immer noeh ein vorzügliebes Gemüse. 

10; Von den Herbstrüben (Stoppelrüben) ist die Bort- 
felder vielleicht die beste und auch für die Garten- 
kultur sehr zu empfehlen. Sie besitzt ein gelbes, nicht 
zu wässeriges-Fleisch, und ist ertragreich und gut von 
Geschmack. ; 

11) Die Salatrüben, gewöhnlich — doch nur bei uns 
in Deutschland — nach ihrer mehr oder weniger dunk- 
len Farbe in Bezug auf ihre Güte abgeschätzt, bilden 
ein viel zu oft gebrauchtes Küchengewächs, als dass 
wir nieht besorgt wären, diese in ihrer vollendeten 
Güte zu erzielen. Es ist dies in Bezug auf dunkle, 
tiefschwarze Färbung, glatte schwache Haut, zartes 
Fleiseh in der langen schwarzrothen Rübe gelungen, 
die ich hierdurch aufs Wärmste empfehle. Rothe runde 
Griechische, die ich auf einigen Gemüsemärkten Steyer- 
marks und Ungarns schon vor Jahren unter dem Namen 
„Platte Griechische‘ getunden, ist für Gegenden, in wel- 
chen die lange schwarze nicht gedeiht, zu empfehlen. 

12) Die Cichorie wird auch als Salat benutzt, in- 


dem. man die Blätter im Keller und in der Küche 
bleieht. Man pflanzt einfach die wie Möhren reihen- 


weise gezogenen Wurzeln im dunkeln Keller ein und 
hat so den ganzen Winter etwas Blättersalat. Deckt 
man im Winter auf die Beete lockere Erde oder Sand, 
so werden die im April treibenden Blätter ebenfalls 
gebleicht und essbar, Auf die Güte hat die Sorte kei- 
nen Einfluss. 

13) Ein ausgezeichnetes Wurzelgemüse, das ebenso 
behandelt wird, wie die Schwarzwurzel (siehe meinen 


Katalog No. 69), aber nur im ersten Jahre benutzt wer- | 
den kann, da die Wurzel”im zweiten Jahre, wenn die | 


Pflanze Samen trägt, holzig wird. Schlägt man die 
Wurzeln im Keller gut ein, so erhalten sie sich den 
ganzen Winter hindurch gut. 

14) Die Körbelrübe ist fast einstimmig für das beste 
Wurzeigemüse erklärt und so ohne allen Beigeschmack, 
dass sie keinen Gegner findet. Sie hält die Mitte zwi- 


„schen den besten Kartoffeln und Maronen, ersetzt na- 


türlich die ersteren nicht, übertrifft abar bei weitem die 
Maronen. Verwendung hauptsächlich gesehmort (ohne 


| 
1 
| 
| 
| 
j 


Zucker, weil ohnehin zuckersüss) und in Suppen, stets 
ganz gekocht und ganz gelassen. Halb weich gekocht, 
lassen sich die Schalen fast wie gebrühte Mandeln ab- 
drücken. Saat im Herbst, Kultur ein- oder zweijährig, 
letztere sicherer. Man säet sehr dicht, erntet die erb- 
sengrossen Rübcehen im folgenden Mai, verwahrt sie 
im Sand gegen Mäuse geschützt bis zum October nnd 
legt sie dann auf guten, aber nicht frisch gedüngten 
Boden in Reihen, wie Erbsen. So erntet man im Mai 
Rübcehen von der Grösse einer Wallnuss bis grossen 
holländischen Carotte, verspeist sie aber erst im Win- 
ter. Die sibirische Körbelrübe wird grösser, hat aber 
einen ganz anderen, mehr Pastinaken ähnlichen Ge- 
schmack und verdient, obschon noch verbesserungs- 
fähig, nieht ihren Ruf. 

1) Pastinake. Wenn die Pastinake von Allen gern 
gegessen würde, was bekanntlich nicht der Fall ist, so 
gäbe es kein nützlicheres, ertragreicheres und bequemer 
zu ziehendes Wurzelgemüse. Die Kultur ist einjährig 
und unterscheidet sieh wenig von der der Möhren 
(Oarotten). Man säet in nicht frisch gedüngten guten 
Boden zeitig vom Februar an, oder auch schon im 
Herbst, jedoch nur frischen Samen, da alter nicht 
keimt. Die Reiben werden 15—25 Cim. von einander 
gemacht, die Samen sind fest zu drücken, im Frühjahr 
vor dem Bedeeken einzugiessen. Nachdem die ersten 
Blätter ausgebildet, beginnt das Verdünnen zugleich 
mit dem ersten Behacken. Diehter Stand schadet dem 
Ertrag, deshalb ist auch die Breitsaat nicht zu 
empfehlen. Die lange Pastinake verlangt sehr tief 
gegrabenen, überhaupt tiefen Boden, während die runde 
kurze überall gedeiht. Der Verbrauch beginnt nach 
dem ersten Frost oder auch früher und dauert bis zum 
Mai, wenn man Wurzeln im Keiler anfhebt. Sie er- 
frieren nieht uhd verlieren auch nicht dureh Frost an 
Wohlgeschmäck. Der grobe Same wird über noch 
einmal so dicht gesäet, wie Möhren. 

16) Petersilienwurzei. Die Petersilienwurzel, 
überall ein unentbehrliches Suppengewürz, in manchen 


Gegenden.ein beli.btes Gemüse, wird ganz wie Carotten . 


(Möhren) angebant, und verlangt im. Jahre vorher ge- 
düngten, tisf gelockerten Boden. Wir empfehlen xn- 
bedingt die Reihensaat mit zweimaligem Behacken. 
Für’ flachgrundisen B»den empfiehli sich mehr die 
runde Zuekerpetersilie. Diese Wurzel erfriert nicht, 
aber man muss einen Theil im Keller einschlagen, um 
sie immer zu haben, auch hebt man sie vom April an 
im. Keller auf, weil sie im Freien unbranehbar wird, 
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k h ; No. 66. Englische weisse & r 
u Kotlsebt. Kohlrabi. ‚No. 72. Neue No. 79. Holländische kurze 1 
$ı Pfd. 8 Mk. 25 Ff., i Pfd,2Mk. 80 Mk., 20 Gr. 15 Pf. DI me nn 3 Treib-Carotte. x 
P is. 8. 14). obirabi. 1, Pfd. 1?/a Mk., 2 R | 
N 20 Gr. 55 Pf. (s.8.14). (s ) 1 Prd. 6 Mk: 73 Pf, iu & 10 Pf. : 


20 Gr. 40. Pf. (8.8.14), 


e‘) 
} No. 70. Neue blaue Riesen-Kohlrabt. 

2 1 Pfd. 16 Mk.,:20 Gr. 150 Pf. (=. 8. 14). 
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a No. 145a. Neue goldgeibe Walzsn-Runkelrübe. 
£ 1 Pfd. 90-Pf., 10 Pfd. 7%/a Mki, 100 Pfd, 60 Mk. (s. 8.18): No. 158 u. 154. "Erfurter verbesserte 

Y Flaschen-Runkelrübe, 
' gelbe 100 Prd. 38 Mk., 1 Prd. 55 Pf., No. 151 u. 152,  Aschte Oberndorfer 


vothe 100 Pfd. 33 Mk., 1 Pfd.50 P£. (s. 8.18). Runkelrübe, 
Ä 


(8.8: 18). 


gelbe 100 Pfd. 54 Mk., 1 Pfd. 65. Pf, 
rothe 100 Pfd. 54 Mk., 1 Pfd. 65 Pf. 
i (s. 8. 18). 


\ 
A 
KR 
x 
h 2 
Rt 
= "= No, 83. Pariser Treib-Oarotte. 
; 1 Pfl. 2 Mk. 25 Pf., 20 Gr. 15 Pf. (s. 8.16). 
; 41 Eis Rider 
“ 
a) 
q No. 82. Sanlfelder blassgelbe 
N ER EN öhre. 
N N : / ı Pfad. 90 Pf., 20 Gr. 5 Pf. 
N 5 B; (5 y 
nv No. 146. Rothenhofer Runkeirfibe. A (8. 8,16). Sa 
u 1@ Pfä. 45 Mx.,i Pfa. 65 Pf. (s.8. 18). X. ee 
ER . WA: an u X. 150. Mammoth, rothe Riesen- 
No. 88. Neue plattrunde gelbe No. 110, Griech. platt- una { 
Apfelkohlrübe. ı Pfä, 1 Mk. 80 Pf, rundeRübe 1Pfd,..Mk., une ee 
= x 20 Gr. 10 Pf. (8. S. 16). vi Seite 17. 30 Gr. 10 Pf. (s. $. 16). .« «(iD 'e 


No. 155. Riesen-Pfahl-Runkel-Y 
rübe. 100 Pfd, 38 Mk., ı Pfd. 55 Pf.% 
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10. Zuckerwurzel. 
Skirret — Cherris — Sisaro — 
CAXapHbin Kopenz. 
A1 Pfd.A20 Gr. 
Mk. Pf. Pf. 
25 
10 
30 


"No. 
120 Zuckerwurzel, feine !) 
121 Rhapontica (Rapunzelwurzel). 


122 Seorzonere (Schwarzwurzel) ®). 4 50 


: 11. Sellerie. 
Celery — Celeri — Ceiwzepeä pbuuarsri. | 


123. Grosser Erfurter Knollen-, ächt 
123aGrosser Erfurter kurzlaubiger 
Knollen-, sehr fein und früh... 
‚124 Glatter weisser Knollen-...... 
125 Bleich-, violetter von Tours, 
Gersrepei cararasıh*) 
126 Bleich-, Cole’s silberweiss.Cristal- 
127 Bleich-, rosenrother englischer 
128 Bleich-, rosenrother Riesen-... 


'12. Schottische Futterrüben oder 


Turnips. 


"Turnip — Navet turneps — Rapa — | 


Typumm. 
(Oekonomisch wichtig!) 


129 Dale’s Hybrid, melonenförmige 
gelbe grünköpfige....... 
130 Bullock, gelbe grünköpfige ... 
131 Goldgelbe Gelee- 
132 Kugelrunde weisse........... 
133 Kugelrunde weisse pommersche 
134 Kugelrunde rothköpfige 
135 Kugelrunde srünköpfige 
BESSeHe nn... a 
136 Tankard, weisse kannenförmig 
137 Tankard, weisse rothköpfige 
(Red top)... 
138 Tankard, gelbe grünköpfige... 
139 Tweddale, gelbe violettköpfige, 
verbesserte, 
140 Weisslichgraue grünköpfige ... 


ver- 


..,.. 


 Naehstehende Sorten sind Kohlrüben mit 
3 hartem Fleisch. 


141 Bangholm’s gelbe rothgrau- 
DAUNBO Te ae se N 
142 Laing's verbesserte gelbe roth- 


grauhäutige 


2 20 


ou... 


20 
15 


15 | 


3 1 


“Consistenz des Fleisches und hauptsächlich 


31 Pfa.A2W0Gr. | 
Mk. PER PR! 

144. Gelbe rothgrauhäutige .....-. t 60 10 
145 Alle Sorten egal gemischt.... 110 10 


13. Runkelrüben.’) 
Mangold Wurzel — Betterave cham- 
petre, Disette — Radice d’abbon- 
danza — ÜBeRlosrma. | 
RS” VOekonomisch wichtig! u. | 
Ohne Verbindlichkeit der Preise, | 


‘Die Preise derselben beziehen sich auf sorg- 


fältigste Erfurter Kulturresultate; 


nachgebaute | 
auswärtige Waare wird 20 


billiger geliefert. 
Besonders empfohlen! 


1152 Neue goldgelbe Walzen- 


Runkelrübe. 

(Siehe Abbildung Seite 17.) 
In dieser Runkel vereinigen und verstärken | 
sich die Vorzüge unserer besten, bisher ange- 
bauten Speeialitäten. Während ihre eylin- 
drische Form durch Vermehrung des Raum- 
gehaltes an den Axenenden den höchsten 
Massenertrag sichert, speichert sie auch dadurch, 
dass sie fast mehr über, als in der Erde wächst 
und somit den grössten Theil ihrer Oberfläche 
dem Lichte und der Luft darbietet, die grösst- 
möglichen Mengen von Nährstoffen in sich auf. 
Diese Ablagerung wird noch relativ vermehrt | 
durch die sparsame Abgabe an die Blätter, 
welche sich gegen Ende der Vegetationsperiode 
peripherisch abputzen, einen Büschel hinter- | 
lassend, dessen Abschnitt 2—3 Centimeter 
Durchmesser hat. Somit ist der Ernteverlust | 
auf ein Minimum redueirt und die Störung | 
vermieden, welche die Blättermassen anderer | 
Sorten bei der Ernte verursachen. Der Vor- | 
theile einer guten Bodenbeschattung braucht 
man deshalb nicht verlustig zu gehen, da man 
denselhen engeren Stand als den älterenSorten 
geben kann (25—30 Centimeter). Die Narben 
der abgestossenen Blätter sind flach gefurcht 
und bilden keinen Hals, es kann also der 
Uebelstand der Fäulniss durch verzögerte 
Wasserverdunstung in den Blattnarben nicht 
vorkommen. Hierdurch, wie durch die schöne 


durch die aus Ursachen, der compaeten Form 
sehr verminderte Zerbrechlichkeit und Verletz- 
barkeit beim Auf- und Abladen wird die Halt- 
barkeit ungemein erhöht. Das Fleisch ist fest 


143 Gelb 


; i) Ein‘ in ‚vielen Gegenden sehr geschätztes Ge- . 
‚müse. Der Same wird auf lockeres, warm gelegenes, | 
nicht frisch gedüugtes Land zeitig im Frühjahr ausge- | 


" säet, Test angetreten und bis zur Entwickelung der . 


jungen Pflanzen regelmässig feucht gehalten, weil der- 
selbe schwer keimt-. 


Die jungen Plianzen werden auf | 


1/; bis 2a Fuss Entfernung verdünnt; die für den Winter- | 
bedarf nöthigen Wurzeln vor Eintritt des Frostes aus- | 


‚gehoben und frostfrei eingeschlagen. 


2) Die Rhapontika wird von Vielen für das beste 


Salat - Wurzelgemüse gehalten und hat den Vortheil, 
- dass man sie noch als Nachfrucht, z. B, nach Erbsen, 
pflanzen kann. 


Zu diesem Zwecke säet man im Mai, | 


verpflanzt im Juni 1 Fuss weit, kann aber auch früher | 


anbauen, wo dann die Wurzeln stärker werden. 


3) Die Schwarzwaurzel ist diejenige Wurzel, welche | 


‚fast ohne Ausnahme von Allen gern gegessen wird. 
»Baat in Reihen, 6 Zoll auseinander. 


Statt der mehr | 


gebräuchlichen zweijährigen Kultur, bei welcher im | 
August gesäet wird, empfehle die einjährige, wodurch | 
man fast eben so starke Wurzeln bekommt, wenn das 
im Jahre vorher gedüngte Land über 1 Fuss tief ge« | 
graben und die Saat schon im Februar oder Anfangs | 


März vorgenommen wird. Behacken ist dabei uner- 


lässlich. Die im Herbst sehr vorsichtig (wegen leichten 
Abbrechens) ansgegrabenen Wurzeln werden für den | 


Winterbedarf in feuchten Sand eingeschlagen und dür- 


fen nieht austroeknen, sonst verlieren sie den Saft und | 
-Wohlgeschmack. Man kann von diesem Vorrath bis | 
"zum Juli des nächsten Jahres verbrauchen, aber auch 
Wurzeln im Frühjahr aus dem Lande nehmen. So bil- | 
det die Schwarzwurzel neben Spargel und Meerkohl | 
" fast das einzige beliebte Gemüse zwischen Winter und 
Sommer. Bemerkt sei noch, dass die durch Absehaben : 


. der Rinde zugerichteten Wurzeln sogleich in’s Wasser 
gelegt werden müssen, sonst werden sie braun. 
= 24) Der: Bo eebreich und England ausschliesslich 
genossene Bleichsellerie, von dem nur. die Blattrippen 
und jungen it 


| 


Pr 


und an keiner Stelle holzie, die eoncentrischen 
1 


Ringe eines Querschnittes abwechselnd schön 
weiss und hochgelb, die Aussenseite röthlich- 
orange, die Haut glatt, der Wurzelbart äusserst 
fein, Erdankang deshalb fast unmöglich, Die 
Aberntung kann ohne jede Beihülfe von Spaten 
oder Hacke lediglich mit der Hand geschehen 
und gewährt somit grosse Zeitersparniss, Die 
Ansprüche an den Boden sind, ausser guter 
Vorbereitung, gering. Nach vergleichenden 
Versuchen des Professor Anderson in Glas- 
gow mit den bislang als vorzüglichst aner-. 
kannten Runkelsorten kommen dieserdie meisteu 
Nährwerthe zu. Leider erlaubt es der Raum 
nieht, die so zahlreich eingegangenen beloben- 
den Anerkennungen über die aus meinem 
Runkelsamen erzielten Resultate aufzuführen. 


ı Pfd. 90 Pf., 10 Pfd. 7'/; Mk., 100 Pfd. 60 Mk, 


3100 Pfd.Aa 3 Pfd. 
Mk. Pf Pr 
KRothenhofer (s, Abb. S.17).. 45 65 
Lange rothe, halb über der Erde 36 50 
Lange gelbe, desel. ..... 40 
Dobitosimproved yellow, Dobitos 
verbesserte gelbe Kugel-, ganz 
vorzüglich und ertragreich.... 
Mammoth, Riesen-, die grösste 
aller Runkelsorteu (s.Abb.S.17) 
51 Oberndorfer,grosse, runde, gelbe, 
vorzüglich, ächt (s. Abb. 8.17) 
Oberndorfer rothe, ächt (s. Abb. 
8.17). 
Flaschen-, gelbe Erfurter verbes- 
serte Riesen-, extra (s. Abb.8.17) 
Flaschen-, rothe Erfurter verbes- 
serte Riesen-, extra (s. Abb.S. 17) 
Riesen-Pfahl-, rothe verbesserte 
Erfurter (s. Abb, 8. 17) 
Riesen-Pfahl-, gelbe verbesserte 
Erfurter 46 
Grosse gelbe runde Leutowitzer 50 
Chamvionyellowglobe, gelbe 
Riesen-, rund 
Yellow Olive Shaped, 
olivenförmige i 
Zuckerrübe, ächte weisse 
Zuckerrübe, Imperial,verbesserte 33 
Zuckerrübe, Vilmorin’s verbes- 
serte , liefert 5°), Zuckerstoff 
60 
162aEin Sortiment von 10 Sorte 
a1 Pfd: 63 
162b Ein Sortiment von 10 Sorten 
ah Pd. 3 


gelbe 


160 
161 
162 


eine abweichende Kultur. Man pflanzt ibn, je nach ı gestreckt olivenförmig, 1 Fuss (rheinisch) lang und & 


der Grösse der Sorte, 1!/a—2%s Fuss weit in 6—8 Zoli | 
tiefe Gräben auf recht fetten Boden und erzieht und |! 
behandelt die Pflanzen wie gewöhnlich, bis zur Ausbil- | 
dung der Blätter im Septamber. Um die Blätter zu | 
bleichen, werden die Pflanzen zusammengebunden und | 
behäufelt, indem man erst die Gräben zuzieht und die 

Erde anhäufelt, nach einiger Zeit die grösseren Sorten | 
in Stroh einbindet, die niedrigeren mit strchigem Pferde- 

mist, oder Stroh, Laub ete. umhüllt. Im Winter bleicht | 
man im Keller. Zum Genuss schneidet man die Stengel | 
in 3—4 Zoll lange Stücken, schält sie schwaeh ab und | 
verspeist sie mit Salz zu Rindfieisch, oder als Salat, | 
wozu die Blattrippen nochmals gespalten werden. | 

5) Um bei der Landwirthschaft aus dem Capital 
des Bodens und des Betriebes die höchste Rente zu 
erzielen, gehört vor Allem eine Aussaat, die nach jeder 
Richtung. befriedigende Resultate Jiefert, namentlich 
aber bei den. Futtergewächsen, weshalb ich auch be- 
sonderes Gewicht auf die Erzielung reiner Racen bei 
den Futter-Runkeln gelegt habe und in folgenden sechs | 
Runkelsorten das höchste Ziel, was bis jetzt in der auf- | 
blühenden Runkelsamen-Kultur unseres Platzes erreicht, | 
daher auch als das Beste, was von je einer Seite offe- | 
rirt wurde, anbiete,. Ich habe die Normale der Abbil- 
dungen auf der landwirthschaftlichen Ausstellung ge- 
wählt und gebe zu den verschiedenen Sorten nur noch 
folgende Beschreibung. 

Rothenhofer Runkel. Auf der grossen landwirth- | 
schaftlichen Ausstellung zu Erfurt, bei wirklich massen- | 
hafter Concnrrenz, mit dem ersten Preise, der silbernen 
Staatsmedaille, als die vorzüglichste Futterrunkel ge- 
krönt. Diese Runkel wurde dureh fünfjährige Cultur 
auf dem Gute Rothenhof bei Erfurt, der Besitzung des 
königl. Sanitätsrathes Dr. Axmann, ‚bei dem speeiellen 
grossen Interesse des Besitzers für die Landwirtbschaft 
derartig verbessert, dass dieselbe mit Recht die Auf- 
merksamkeit aller Kenner auf sich zog. Die persön- 
lichen Beobachtungen des pp. Dr. Axmann theile ich 


chen roh‘ genossen werden, verlangt; noch als besondere Empfehlung mit. Die Runkel ist | 


zUgliebste aller Klumpen- 
Boden förmlich platt, nur durch zwei feine Nähte mit 
Saugwurzeln getrennt, 
artig die Hauptwurzel, ohne dass das Fleisch an der- 
selben verläuft, weshalb auch diese Runkel sehr leieht 


Dis 7 Zoll am stärksten Ende im Durchmesser, schön 
dunkelroth, mit festem zuekerreichen Fleisch, welches 
sofort nach dem Zerkleinern krystallisirt. 
bung ist sehr zart, dreht sieh leicht vom Kopfe, ohne 
dass derselbe beschädigt wird, und erhöht diese Bigen- 
schaft die ausserordentliche Haltbarkeit in der Grube, 
aus der die Exemplare bis zum Hervbste frisch genom- 
men werden. Für den Milchertrag von besonderer Er- 
giebigkeit, sowohl qualitativ wie quantitativ. Holländer 
Mileh gab aus 10—11 Quart ein Pfund süsser Sahnen- 
butter und 12 Thüringer Käse. 


Die Belau- 


Erfurter Riesenflaschen-Runkel, olivenähnliche, 


nur nach der Spitze sanft verlaufende Form, ohne ir- 
gend eine Seitenwurzel. In der Mitte der unteren Hälfte 
mit einer Nabt versehen, aus welcher die feinen Saug- 
wurzeln. treten. 
gen, was bei der Auswahl der Samenrunkeln besonders 
beachtet wird, weil sich dadureh die schwersten Run- 
kein nach mehrmaligem Biegen von der Linken zur 
Rechten mit Leichtigkeit aus dem Boden ziehen lassen, 
ohne abzubrechen; die Krümmung bietet einen nafür- 
lishen Hebel. 


Die Spitze ist nach einer Seite gebo- 


Verbesserte Piahlrunkel ist noch gestreckter, 


als die vorhergehende, und fast von gleichem Gewicht, 
daher bedeutend länger. 


Verbesserte Oberndorfer, ächt. Diese ist die vor- 
oder Kugelrunkeln, Am 


Ans der Mitte fällt fast faden- 


abzuernten ist. ; 
Da viele meiner geehrten Correspondenten für ganz 


' gleiche Bodenverhälinisse sich für verschiedene Sorten 
entschieden, so will ich auch nicht die eine oder die 
andere Sorte vorschlagen, doch sind die Erfurter Rie- 
senflaschen, die Oberndorfer, die Rothenhofer und die 
neuen goldgelben Walzen-Runkeln die am meisten ge- 
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2 1. Kopfsalat.') 
Cabbag 


Lattuga — Cararn. 


Mk-rin br 
Asiatischer, gross, gelb, extra 


BOCH VER a RT 
164 Berliner Königskopf, grosser 
gelber, Behw. R...2,..,.....,..295 15 
165 Bossin’s Riesen-, schr gross, fein 

arte een SE 30.530 
166 Bruine geel, klein, fest, gelb, 

lange dauernd, früh, w. K.... 235 2% 
167 Coblenzer, gross, steht gut in 

der Hitze, schw. K..:..... 072 200.228 
168 Dresdener, gross, gelb, w.K... 2235 ı5 
169 Drumhead od. Trommelkopf,;w.K. 2 20 15 
170 Eiersalat, hochgelb, s. früh, w.K. 3 90 25 
171 Festköpfiger gelber (Dippe), sehr 

gross, andauernd .. 2.0. 380 
172 Foreliensalat, bunter,gross,w.K. 235 20 
173 Forellensalat, kleiner blutrother, 

BORN: AR... er ern. 7: 0 
174 Forellensalat, schwarzrotherVoll- 

Dhrls, schw. Re, 2-85. .20 
175 Mailänder (Kaiserkopf), gelb... 3 — 20 
176 Mogul (Oyrius), sehr gross, gelb, 

BEN AWER an pn ar 2,29 15 
177 Montree, gelb, früh, w. K..... 375 2 
177aNew-Orleans, dunkelgrün, schr 

BEGENSDOUS TE ns anee . 2,050 
178 Pariser Zucker-, ganz  ausge- 

BRONmBR SE einer 08 
179 Prinzenkopf, gross, gelb, .K. 2% 15 


1. Zwiebel.’) 
Samenernte missrathen! 


Onion — Oignon — Cipolla 
JIyKoBita4 ebMana. 


201 Erfurter blassrothe, runde, harte 

N ee 3890 3 
202 Holländische gelbe, runde, harte 
Pe Kopf... a ) 
203 Holländische blutrothe, runde, 

harte Kopf-..... .. En 3:18.25 
204 Holländische silberweisse, runde, 

Karte Kopt-.. .2..:....... a Re 
205 James’ grosse feine, haltbar... .4 70 


ge lettuce-— Laitue pommee — | 


a1 Pfd.A20Gr. | 


30--| 


Allem darauf aufmerksam, dass 
mehr als bei anderen Gemüsen es 
auf die Wahl der Sorten ankommt, weshalb Sie meine 
Angaben, ob früh u. s. w., zu beachten bitte. 
bezeichneten sind Sommersalate, 
Salates kommt Nichts an. 
hat bei geringerer Zuthat ein besseres Gericht, als mit 
besserer Zuthat von ordinairen Sorten, Bei der Wohl- 
. teilheit des Samens rathe ich, es mit mehreren Sorten 
zugleich zu versuchen und die zusägenden weiter fort 
zu kultiviren. Pür das Land genügt der Bruine geel 
zur ersten Pflanzung im März und April von im Mist- 
beet, oder in Samennäpfehen (im Zimmer) gezogenen 
Pflanzen ; für später führe man 2--3 Sorten, darunter 
eine roihe (Forellen-), denn es kommt vor, dass die 
eine durch die Witterung mehr begünstigt oder geschä- 
digt wird. Aussaat im Lande bis Juli alle 2—3 Wochen, 
haben, wenn ein Beet leer wird. 


1) Ieh mache vor 
beim Blattsalat noch 


Endivien. Diese Pflanze ist dreifach nutzbar: 1) als 
Salat, nach Art der Endivien 8 Tage vor dem Gebrauch 


jedem 


©. Salatsamen. 
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| 


Die un- | 
Auf die Farbe des | 
Wer gute Salatsorten baut, | 
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Lettuce — Laitue — 


A1Pfd.220 Gr, 

No. ME&..PLABR, 
180 Perpignaner (Dauerkopf), sehr 

gross, fest, zart, w: K.. 

181 Schwedenkopf (Zuckersalat), 

gross, früh, gelb, schw. K.... 

182 op klein, fest, gelb, früh, 

RE ne 


3 


ws 


ganz ausgezeichnetefrühe Sorte, 
schr gut zum Treiben, sch. K. 
186 Wintersalat, hier am Besten be- 
währte Sorte, w. K: ......... 
187 Alle Sorten egal gemischt..... 
188 Ein Sortiment von10 Sorten 
a5 Gramm 
189 Schnittsalat, geiber runder... 
190 Amerikanischer Pflücksalat 
(Heinemann). Diese von mir 
im Jahre 1872 in deu Handel 
gebrachte ausserordentlich er- 
giebige Sorte findet überall den 
grössten Beifall, Dieselbe bil- 
det keine Köpfe, sondern treibt 
vom Wurzelstock bis zum - 
Blüthenstengel Blätter, die vom 
Frühjahr bis zum Spätsommer 
einen feinen mürben Salat lie- 
fern (s. Abb. 8. 21), & Port. 20 Pf. 19 50 


206 Gelbe Birnzwiebel, sehr süss.. 3 30 20 
207 Pfllanzzwiebel, weisse französ.. 225 15 
208 Madeira, span. Riesenzwiebel, 

Hach, Jextar..t; N 3.30.20] 
209 Madeira, span. Riesenzwicbel, 

KUnd, Exit Sun, career al 20 
210 von Danvers, runde gelbe frühe 3 75 25 
211 Braunschweiger dunkelrothe, 

platieundere ae 3102 
211aNapolitan Marzajole-, sehr zarte 

feinschmeckende, silberweisse 6 30 35 
211bFrühe, weisse Königin-, silber- 

weisse; im Geschmack mildu. fein. 9 80 _ 65 


gesaizenen Bohnen, ohue vorher gewäschen zu sein. 
Ich habe von Cassel, wo die „Sirünke* (in Hessen Na- 
tionalgemüse) zu einer besonderen Sorte vervollkomm- 
net sind, ächten Samen bezogeu und empfehle ihn an- 
gelegentlich. — Der krause römische Bindesalat wird 
wie Stechsalat verwendet und ist diesem als weit er- 
giebiger und schöner vorzuziehen. 


53) An Wohlgeschmack geben sich die Endivien- 
sorten nicht viel nach, doch wird die „gelbe krause* 
schneller gebleicht und marktiähig, die Moosendivie 
an vollsten und feinsten, während der Eskariol weniger 
Bitterkeit hat und sich besser im Keller hält. Es em- 
päehlt sich, zwei Sorten zu bauen, _ Man übereile sich 
aber nicht mit der Saat, denn die bis zum 1. Juli ge- 
pflanzte Endivie geht fast immer in Samen. Die Pian- 
zen müssen beim Versetzen sehr stark sein, daher auch 
auf dem Saatbeete sehr dünn stehen. Das Binden zum 
Bleichen geschieht zwei Wochen vor dem Gebrauche. 
— Das Hauptsächlichste, was über die Kultur der 
Winterendivien zu merken ist, möchte Folgendes sein; 
Aussaat Ende Juni, dünn, in guten Gartenboden. Ver- 
setzung der grössten Pflanzen im Juli mit 1 Fuss Ab- 


stand, die übrigen im August. Oefteres Behacken und | 


Anhäufeln. Sind die Päanzen recht buschig geworden, 
so bleicht man sie, wenigstens die zum Verbrauch für 
den Herbst bestimmten. Man fasst an einem trockenen 
Tage die Blätter uud bindet sie von oben nach unten 


8 z | 
locker mit Bast zusammen; daun stürzt man einen | 
Topf darüber, und sind die Blätter schön gelb gewor- | 


den, so zieht man die Pflanzen aus, legt sie einige 
Tage in den Keller in Sand und benutzt sie -dann 


zu Salat. Zum Wintergebrauch zieht man nach einem | 
leichten E'rost — Mittags an einem trockenen Tage — | 


alle Pflanzen aus, lässt sie etwas abwelken, uimmt 
alles Schadhatte weg, bindet die äusseren Blätter an 


der Spitze etwas zusammen und hängt sie, die Wurzelu 
nach oben, einzeln au einer Schnur au einem trockenen, | i \ pfla e 
Trostgeschützien Orte anf, Von den Stauden nimmt |snehme eine nahrhafte, sandige Mistbeeterd 


man soviel, als man in einem Monat zu brauchen ge- 


denkt, und setzt sie, nach Wegnahme etwa verdorbener 


e 
} 
F 


Blätter, im Kelier in trischen Sand ein; dadurch wer- 


D, Zwiebel- und Lauchsamen. 


Lattuga — Cararıı. 


2. Sommer-Endivien. 
inde- und Stengelsalat.?) 
Cos lettuce — Laitue romaine — 


Lattuga romana — JIaryk 
a1 Pfd. &20 Gr. 


No. ME-71. Pf. 
191 Krauser oder römischer....... 225 15 
192 Romaine rouge, blutrother.... 270.20 
193 Gelberselbstschliessender(Sach- 
senhä&üserf) 2 1-0 ae re 


3. Winter-Endivien.°) 
Endive — Chieoree endive — Indivia 


Urkopin. 
194-Gelbe’ Krause. .u0..2. av 
195 Moosendivie, fein, hellgrün ... 
196 Grosser Eseariol, voll und breit- 

blätterig, SU... ar 
197 Grosser Escariol, von Natur gelb 
198 Feine krause grüne vollherzige 
198almperial, feinstgekrauste, hell- 
gelbe, extra, neu! 


4. Blättersalat. *) 


Corn salad — Mäche — Morbidella 


llo.repunü Carare. 
199 Rapünzchen, breitblätterige ita- 
lienische ... FRE EEE TE 
200 Rapünzchen, gewöhnliche. ..... 
200aRapünzchen, salatblätterige, 
neu! Blätter gelbgrün, gross 
und breit..... 


De a a Er re 5 


erreicht an Grösse und Umfang 
die grossen spanischen Riesen- 
zwiebeln, ist jedoch bei Weitem 
zarter im Fleische und feiner 
im Geschmack (s. Abb. $. 21), 
Teneriffa,frühe,hellbraune glatte, 
von äusserst zartem Geschmack 
213 von Noceras,silberweisse,früheste 
214 Red Wethersfield, braunrothe, 
frühe, feinschmeckende........ 
Bedfordshire Champion, runde 
dunkelgelbe, feste ........... 


b2 


215 


a” Ueber No. 208—210 und 212—215 siehe 


Bemerkung unten. "SE 


TE EN 


sonders mild und angenehm. 


4) Blättersalat.. Dieser 


bei Trockenheit. 


ber eine zweite Aussaat. 


her bald zu verbrauchen. 5 


5) Dieses kleine Zwiebelsoriiment dürfte den Be- 
dürfnissen der Küche vollständig genügen, Die hailt- 
barste Sorte ist die Erfurter blassrothe, die feinste die 
holländische gelbe, die früheste die hölländische weisse, 
die süsseste die Birnzwiebel, die mildeste im Geschmack 
die Madeirazwiebel, die James aber vereinigt in sich 
die besten dieser Eigenschaften. Die Madeirazwiebel, 
welche sich wegen ihres milden Geschmackes beson- 
ders; zum Kochen oder zum Füllen eignet, ist eide 
d gedeiht nur in warmer geschlitzter. 
Lage und in südlicher Exposition, in einem lockeren, 
kalkhaltigen und mit Pferdemist gedüngten 
Boden. Die Aussaat macht man Anfangs März in ein _ 
mässig warmes Mistbeet mit etwas sandigem Boden! _ 
Durch Pflanzzwiebeln erzieht man bei zeitiger Aussaat: 
grosse Zwiebeln, als 


Päanzzwiebel 


fetten, 


im Mistbeet im März fast eben so 
dureh Nutzzwiebeln. 3 
No, 208 3210 und No. 21% — 215 


den Samen nach der Aussaat recht fest un. 


2 
> 


den die Blätter wieder frisch und der Geschmack be- 


mehr als Rabinschen 
(Rapünzehen, Feidsalai) und Niesschen bekannte und 
beliebte Salat ist am leichtesten unter allen zu ziehen 
und bildet für Viele den einzigen grünen Wintersalat, 
Man säet ihn von Ende Juli an dünn auf mageres, 
sonniges Land, wozu der Boden nur flach mit der 
Hacke gelockert wird, tritt die Saat fest und giesst 
Da die ersten Saaten im Juli und 
August oit zu gross werden (deyn nur kleine Pflanzen. 
sind beliebt), so macht man Binde August oder Septem- 
Um auch bei Schnee Salat 
bekommen zu können, deckt mau ein Stück des Beetes 
mit Nadelholzveisig oder hohl mit Brettern. Im April 
bilden die kleinsten Pflanzen Blüthenstengel, sind da- 


liefern die beste: 
Resultate, wenn zeitig im Frühjahr Pflanzen im M 
beete oder Blumentöpfen aufgezogen und bei gi 
Witterung im Mai in das Freie gepflanzt werde 


m 


b. 


2.70 20 
375 3 : 
150° 10 
220 15 : 
150 10 
598 38 
1.80 15 3 
150 10 

20 


.— 00 
9 — 60 
9 — 6 
320 20 
4 80.30 


halte Q 


Boden mit beim Giessen stets erwärmtem Wasser in 


immerwährender gelinder Feuchtigkeit. 


6 


®= daher auch nicht in so weiter Entiernung zu stehen. | 
Diehte Saat, so dass die Blätter den Boden stark. 
5 decken, schadet den Rettigen allemal. 
reale Fe ee a a er ae 
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2. Porree oder Lauch.) x a 
. z Sr x Ir 3 NO, IVLIS, > F 
Leek — Poireau — Aglio porro — lloppeh. >17 Winterlauch, diekpolliger ......... na anpeer .:240 2 
31 Pfd.A20Gr. 218 Winterlauch, Erfurter Riesen- ........... „Inne. 2:60: 15 
No. Mk, Pr. -Pf 219 Winterlauch von Rouen oder :monströser, kurzer dieker 3.3020 
216 Sommenlauch, ‚früher, französischer „. er 219,18 219aWinterlauch, Riesen-, von Oarentan, neu .. ..uuwsjer. + 80 30 

“ : j 
E. . Radies und Rettig. 

- = ; 5 Sr een Mk. Pf. Pf. 233 Sommerrettig, gelber; Wiener . 1:10; 10 
Radish‘-— Radis, Rave.— Radicetto; ; Langes' rosenrothes .. 4... +» 1 50 10 | 234 Sommerrettig, weisser runder.. ‚1:50, 10 
tavanello’ — Penner. Langes weisses ...cmaaesernn 00 LO 231aSommerreitig ,‚..ovaler weisser 

alPpfd.&%20Gr. ; Halblanges rusenrothes mit Preib-, sehr zart, neul....... 3.2520 

No. Mk. Pf. Pf. weissem Wurzelende...... 22.230. .15 235 Herbstrettig, rothschaliger .... ..2.10 10 
220 Rundes frühes vosenrothes .: 125 10.229 Bundes rosenrothes mit: weissem 236 Winterrettig,, Erfürter langer 
291 Rundes frühes violettrothes.;.. 1.,50),,10 Wurzelende ...... ee Ban a A =D schwarzer..... U — 90.5 
>22 Rundes frühes weisses ....... 125 10 230 Carininrothes Treib-,. fein- 237 Winterrettig, Erfurt.runderschw, ;1 20 10 
923 Rundes Wiener gelbes....... 175%4.10 laubig, vorzüglich schön ...... 240 15 | 238 Winterrettig, Erfurter weisser. 1.10 10 
993aRundes Erfurter Dreienbrun- 231 Alle Sorten gemischt......- ea u 239 Rosenrother chinesischer: ....... 2.10 15 

nen, scharlachrothes, Kurzlaubi- +3 3 239aRussischer langer weisser Treib- 

Biss ED en or 2. Rettige.”) Be TR 

ges Treib-, ganz vorzüglich,.. 230 15 Shanish radisl Bar Rat: ruf a Port. 15. Pf. „6.— 40 
394 Rosenrothes ovales Mistbeet-.. 225 15 |" panish radısı — have —— Malano 240 Raphanus caudatus (Mougri)‘) — 1 50 
925 Langes scharlachrothes, Beck’s . PEiper. $ 

herrliches Treib-. 2%, 165 10 | 232 Sommerrettig, schwarzer runder ‚1 10 10 


F. Würzkräuter.) Herb seeds 


241 Alant...cn.. NET EEE 16 40 
a ee 
243 Basilieum, feines grümes...... 280 20| 
244 Basilicum, feines violettes.... 3 70 25 | 
245 Basilicum, grossblätterigesgrün. 3 75 25 
246 Basilicum, grossblätteriges viol, 270 25 
247 Bohnen- oder Pfefferkraut .... 1735 10 
248 Bohnen-oder Pfefferkraut, peren- 

nirendes, Winter- ....20.....2 15 — 100 | 
249 Boretsch oder Gurkenkraut ... 120 10 
‚249aChenille, grosse und kleine ge- | 

mischt, sehr hübsch als Tafel- | 

decoration (siehe Abb. 8. 21) 750 50 | 
ee neh ern == DD 
251 Eierfrucht, lange blaue®),.... 3 — 20 
252 Bierfrucht, lange weisse ...... 7.50 50 
353 Eierfrucht, runde blaue....... 6 75 45 
354 Eierfrucht, runde weisse ..... 6 — 40 
255 Eierfrucht, gestr, v. Guadeloupe 750 50 
256 Eierfrucht, riesenfrüchtige pfund- | 

schwere violette, A Portion..... — — 40 
257 Eierfrucht, riesenfrüchtige pfund- 

schwere weisse, A Portion.... — 40 
258 Eierfrucht, schwarze von 

Pecking, grosse, decorative 

schwarze Früchte, & Portion... — — 25 
259 Erdmandeln............ In iD 


— Herbes potageres — Erbe da 


260 Erdnuss SSH TIIERND AIEEIRE, IB 
261 Esdragon, äecht, & Portion .... — — 30 
262 Esdragon-Pflanzen, nur bei ge- 

lindem Wetter versendbar, 10 St. 

3 Mk., 1 St. 50 Pf. f 
263 Fenchel, _ Bologneser, . grosser 

güsser Disk aabna-n ac ae) del 10 
264 Fenchel, gewöhnlicher ....... 73-8 
265 Gartenkresse, gewöhnlichegrüne — 75 5 
266 Gartenkresse, englische, breit- 

blätterige, gelbe....i.2....0...1:35. 10 
267 Gartenkresse, krausblättr. gef. — 75 5 
268 Gartenkresse, amerik, Winter- 2 80 20 
BED, a N en 
270 Kerbel, gewöhnlicher) .....: .—_—5 5 
271 Kerbel, krausblätteriger ...... 150 10 
272 Kerbel,Riesen-, spanischer,wohl- 

Diachender ). zn: m 1 00,00 
272aKresse,ächte Erfurter Brunnen-, 

sehr zart, A Portion 2.2.2... —— 1315| 
273 Lavendel oder Spike.......... 1,70 10 
274 Liebesapfel,gewöhnlichergrosser 

(TORI I): ame anne 


Tomaten siehe Solanum Lyco- 
persicum, Abth. IX., Sommer- 
blumen. 


1) Aussaat im März auf ein lauwarmes Mistbeet. | 
Die federkielstarken Pflanzen müssen in kräftigen und | 
nicht zu trockenen Boden gebracht werden und zwar, | 
nach dem Wegsehneiden der Wurzelfasern, in 4—5 Zoll | 
tiefe Pflanzlöener, tind nicht angedrückt, sondern ein- | 
geschlemmt. Die Beete behackt man öfters und braucht | 
dann die Blätter nicht zu schenen. Ja, der Porree wird | 
um so stärker, wenn er mehrmals absichtlich abge- | 
sehnitten wird, Durch die tiefe Pflanzung erhält die 
Zwiebel wie der Stamm einen milderen, süsseren Ge- 
schmack, | 

2) In den Sommermonaten werden die ausgewach- | 
senen Radies schnell pelzig und ungeniessbar. Um das | 
rasche Passiren zu verhüten, braucht man sie nur zwei 
Mai des Tages stark zu begiessen. Webrigens ist zu 
bemerken, dass die langen Radies dem Pelzigwerden | 
mehr ausgesetzt sind, als die runden. Die rothen, vwio- | 
letten und weissen sind früher, als die gelben, welche | 
noch eiumal so gross werden können. | 

3) Verfahren, den Rettig gross und vollkommen zu | 
erhalten. Zwischen Pfingsten und Johanni bringt man | 
den Samen in ein wohlgedüngtes Land, das einige Jahre | 
nacheinander Wirsing und Kohlrabi getragen hat, und | 
benutzt dabei die Zeit nach einem anhaltenden Regen. 
Bei Trockenheit muss man mit Giessen zu Hülfe kommen. 
Die Löcher macht man mit der Hacke 1 Zoll tief und 
legt in jedes drei Samenkörner, Der Abstand der Lö- 
cher sei 2 Fuss. Wenn die Pflanzen aufgegangen sind, 
so zieht man die dieht beieinander stehenden bis, auf 
die stärkste aus. Sind sie recht kräftig geworden, so 
behackt man das Land und legt um jede Pflanze etwas 
gut verrotteten Rindermist, den man beim zweiten Be- 
hacken mit etwas Erdreich näher an die Pflanzen her- 
anzieht; häufiges Begiessen an sehr warmen und trocke- 
nen Tagen erhöht die Güte des Rettigs, Im September 
ist der Rettig ausgebildet; wenn man ihn im Winter 
gebrauchen will, so lässt man ihh.bis gegen Ausgang | 
Öctober stehen, -- Sommerrettige werden schon vom 
April ab gesäet, und werden nicht so gross, brauchen 


mangiare — Kyxonusia IpAHBIE TpaBE. 


975 Lößelkratt 7 BEN. 102- 028 
276 Majoran, französischer Sommer- 3 — 20 
377 Melisse, Citronen-. ............ 430 25 
378 Petersilie, einfache ........ a 
279 Petersilie, gekrauste, niedrige, 

spanische, extra'')..ssuccroe» 60 10 
280 Petersilie, Enfield-, extra ge- 

krauste-feine. an. es Aueh 1909 10 
281 Petersilie, New Hybrid Moss- 

curled, eine mooskrause, ganz 

feine Sorte, ssreyrei Sr 
282 Pfeffer, spanischer rother langer 

(Cayenne). „Ares, ir) 
283 Pfeffer, spanischer, 4 schöne 

Sorten gemischt ...... cn. 6 40 
284 Pimpinelle „u.a: missomrk- . 1 40. 10 
285 Portulak, grüner... „in espeldkr 135 10 
286 Portulak, goldgelber 2) ...... 2.10 15 
2387 Raute, Weinraute „u... 31.15 025 
288 Rosmarin, französischer ...... 6 — 40 
289 Salbei un acer ee 
290 Sauerampfer, französischer '?).. 115 10 
291 Waldmeister, Asperula odorata 

(keimt schwer) .......& Port. — — 30 
292 Thymian, Sommer-........... 6. 40 
293 9 — 60 


Thymian, deutscher Winter-.. 


befürchten, auf eine halbschattige Lage gepflanzt, stets | 


feucht erhalten und wenn sich Erdilöhe zeigen, Öfters 
mit kaltem Brunnenwasser (ohne den Boden einzu- 


schlemmen) tiberspritzt, entwiekeln sich die oft 3 Fuss | 
langen essbaren Schoten sehr rasch. Sehr viel zum | 
Gedeihen der Pflanze trägt ein tiefgrundiger Boden bei; | 
man hebe deshalb denselben 2 Fuss tief aus und fülle | 


die gewonnenen Löcher mit fetter Mistbeeterde aus, 
die vor dem Pflanzen festgetreten wird. = 

5) Noch viel zu wenig denkt man darauf, sich *ür 
den Winter mit Gewürzkräutern zu versorgen, Dies 


kann dadurch geschehen, dass man Stengel und Blätter | 


vorsichtig im Schatten trocknet und in gut verschlos- 
senen Büchsen in gröblich zerkleinertem Zustande auf- 
bewahrt. Hier empfehlen sich besonders Basilicum, 
Bohnenkraut, Esdragon, Isop, spanischer Kerbel, Melisse 
und Thymian. Diese Kräuter behalten Arom und Ge- 
sehmack unverändert, 


6) Die violetten Spielarten der Eierfrüchte werden 
gegessen, die weissen nicht. Man schneidet die aus- 
gewachsenen Früchte in Scheiben, röstet sie leicht in 
Butter und verspeist sie mit Citronensaft (wie Austern) 
oder Weinessig betröpfelt. Die Kultur im Lande ge- 
lingt nur in wärmeren Gegenden, besser im Mistbeete, 
vom Juni an mit abgelegten Fenstern, 


7) Dieser Fenchel ist in Italien ein allgemein be- 
liebtes Gemüse und verdient, auch bei uns häufigerange- 
baut zu werden. Man kann die gebleiehten Stengel roh 
mit Essig und Oel als Salat, oder gekocht wie Spargel ver- 
speisen, oder sie als feine Würze für Saucen verwenden. 

Auch ein feines Wurzelgemüse liefert dieser Fen- 
chel. Zur besseren Ausbildung der Wurzeln muss das 
Land recht tief umgearbeitet, und wenn es zu schwer 
(bündig) ist, mit. Sand versetzt werden; auf frisch ge- 
düngtem Boden darf der Anbau, wenn Wurzelernse er- 
zielt werden aoll, nicht versucht werden. Um gute, 
zarte, schmackhafte, Wurzeln zu erzielen, vermeide 
man den frisch gedüngten Boden; ist solcher kurz, 50 


ee 


8) Kerbel bildet im Sommer schnell Blüthensten- 
gel, muss daher, um stets vorhanden zu sein, alle 14 
Tage gesäet werden. . 


9) Ist eine aromatische ausdauernde Pflanze, die 
jedoch den gemeinen Kerbel nicht ersetzt. 


10) Die Liebesäpfel liefern nieht allein frisch eine 
feine Sauce zum Rindfleisch ete., die sogenannte Para- 
diessauce, sondern eingemacht auch ein vorzügliches 
Compot zu Rindfleisch. In Amerika tägliches Essen, 
auch als Suppe. 

j1) Für die Petersilienkultur im Zimmer während 
des Winters empfiehlt sich die von mir nach hollän- 
dischem Muster eonstruirte Kräutersänle. Dieselbe ist 


mit guter Erde gefüllt und besitzt durchbrochene 
Wände. Die Wurzeln werden so eingelegt, dass die 


Köpfe derselben gerade vor die Löcher zu liegen kom- 
men. Wird die Erde von obeuher regelmässig begossen 
und die Säule von Zeit zu Zeit gedreht, 'so überzieht 
sich letztere bald mit dem üppigen Laube der Peter- 
silie, welches, für Küchenzwecke geschnitten, sich rasch 
wieder ergänzt. Man sollte, um Verwechselung mit 
dem giftigen Gartenschierling zu verhüten, nur die ge- 
krausten (gefüllten) Sorten bauen. 


12) Der Portulak wird bei Weitem nieht nach seinem 
Werth in der Küche benutzt. Man verspeist ihn nicht 
nur an Suppen, sondern auch mit einer weissen, säuer- 
lichen Ralmsauce, wozu die ganzen Spitzen der Zweige 
dienen, 


# 

13) Dieser. Sauerampfer , ebenso gut Gewürz- Als 
Spinatpflanze, verdient allgemein gekannt und ange- 
baut zu werden. Vorzüglich wohlschmeckend ist er in 
Verbindung mit Mangold, Gartenmelde,, oder auch mit 
gewöhnliehem Spinat. In Frankreich wird er sogar in 
grossen Quantitäten mit Salz zu einem Mus eingekoeht 
und für'den Winierverbrauch in grosssu Töpfen auf- 
bewahrt. N 
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No. 2493. Grosse und kleine.Obenille. 
ı Pfd. 7! Mk., 20 Gr. 50 Pf. (s. S. 20). 


(5: 8.28). 


"No. 190. Amerikanischer 
Pflücksalat. A Port. 20 Pf., 
ı Pfd. 10%a Mk., 20 Gr. #5 Pf. 


No. 353. Cantaloupe de Paris. (s. 8. 19). No. 401. Birnkürbis. 
a Port. 20 Pf..(#..8.,23)- 20 Gr. 75 :Pf.,/& Port. 15 Pf. (e.8. 23). 


No. 322. Sc wanenka's-Schlangengurke. 20,Gr. 6 Mk., a Port. 40 Pf. 
(+8,22). 


er 


No. 522. Champignonbrut. 
In loser Form 1 Pfd. 1!/2 Mk., 
Bratsteine 65 Pf. 

(8. S. 25). 


No. ®lle. Gelbe Zittauer Riesen-Zwiebel: 1 Ptdı 6 Mk, 20 Gr, 40 P£ (s. 8. 19). ls. No. 437, 


Seite 21. 
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G. Spinatarten. 
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Spinach — Epinard — Spinace di orte — lilmmar». 


a1 Pfd.420Gr, 


ALlPfd.&20 Gr. 


No. Mk. Pf. Pf. | No. Mk. Pf. Pf. | No. Mk. Pf, Pf. 
294 Spinat, rundblätteriger mit  297aSpinat, peruanischer Reis- ... 150 10 ı 302 Mangold, krause Silberbeete, 
yundem Samen !) ....2....... — 50 5 | 298 Spinat, neuseeländischer (Tetra- | elegante Zierpflanze... ...... 40.19 
295 Spinat, breit-undlangblätteriger Konia EXPansa)?). ncrerseun.. 140. 10 ' 303 Melde, gelbe Garten-*) ....... — 75 5 
mit scharfem Samen ......... — 60 5. 299 Mangold, grossblätteriger?)... 1— 5 | 304 Melde, söthliche Garten-......—_ 95 5 
296 Spinat,dauernder(Winterspinat) 1 40 10 | 300 Mangold, mit goldgelben Rippen 1 20 10 | 304aMelde, Lee’s neue Riesen-; wird 
297 Spinat, grösster aus Savoyen, | 801 Mangold, mit roten Rippen.. 120 10 DIEB Russ’ hoch, 2. 3,2100 10 
gelber, ausgezeichnet..... ae | 
H. Artischocken. Artichoke — Artichaut — Careiofo — Aprmmort. 
305 Artischocke, grosse grüne, fran- 306 Artischocke, violeite, franzö- 307 Cardone (spanische Arti- 
zösische (de Läon)®)......... 630 40 BIRCHE et ee 750 50 | Schocke) rer 2 29-40 
I. Spargel. Asparagus — Asperge — Sparagio — Cmapma. 
308 Spargel, Erfurtergewöhnlicher?) 1 50 10  809aSpargel, früher, von Argenteuil, 8309b Spargel, Connover’s Colossal, 
30% Spärgel, Erfurter Riesen-, ausge- | feinste französische Sorte. ,... 6 75 45 | eine raschwachsende und sehr 
Beiehnete Qualität. een. 225 18 | zeitig Gemüse liefernde Sorte... 3 — 20 
K. Gurken, Melonen, Kürbisse. Cueumber, Gourd or Pumpkin, Melon — Coneombre, Melon, 
Courge — Treeiuolo, Popone o Melone, Zueca — Orypeus, Toirra, Apina. 
1. Gurken.) 318 Schlangengurke, chinesische, ss? Besonderes Aufsehen erregte in ver- 
N rünbleibende............... 6 75 45 | . son: 
Cucumber — Concombre — Treciuolo 319 a a | gangener Saison 
Orypein. | Schlangengurken gemischt.... — — 50 |, 326 Herzog von Edinburgh, eine von Daniels 
310 Einmachgurke, Erfurter mittel- | gezlichtete neue englische Treib- Gurke. 
lange; grüne in a ana nn 3 70 25 | . | Dieselbe ist sehrreichtragend, mit Früchten 
311. Einmachgurke, kleine frühe | 2. Treib-Gurken. | bis 90 Ctm. lang. Letztere sind grün- 
Ebene ren 2:20 16. | 20 Gr.APort. bleibend, weissstachelig. Das Fleisch ist 
312 Einmachgurke, russische, kurze, | Mk. Pf. Pf.| fest und von feinstem Geschmack. Der 
früheste grünes... us... ...220 15 I 320 Rollison’s Telegraph, bis Samenansatz ist. ausserordentlich gering 
313 Einmachgurke,neue hellgrün | 75 Ctm. lang, mit weissstäche- | und dieseNovität in Folge dessen noch hoch 
Trauben-, sehr zartschalig , | liger, schwarz-grüner Schade... — — 75 | im Preise. ä Port. 50 Pf. 
raschwachsend....2.......... 6 — 40 | 321 Neue hellgrüne, weissstachelige ı 327 Ayres perpetual black spine. 
314 Einmachgurke, neue weisse | kleinlaubige. — Eine der reich- 328 Cuthill’s schwarzstachelige. 
Trauben-, fast noch zarter als | tragendsten Treibgurken mit ı 329 Gladiator. 
RE TONgB essen nes 5 25 80 | kleinen weissen Stacheln und ' 330 Frühe grüne Treib-. 
314aRussische Netzgurke, Frucht | kleinem Laube ......... wernen 50 | 331 Patrix. 
mittelgross, hat dumkelbraune 322. Schwanenhals-, vorzügliche 332 Henderson’s white. 
mit Weiss genetzte Haut und neue Gurke für das freie Land 333 Lyneh’s Star of the west. 
-zartes weisses Fleisch........ 10 50 70 und Mistbeet, und gehört un- 334 Manchester Price. « 
315 Schlangengurke, lange grüne, | bedingt zu den besten Salat- 335 Neue weisse Walzen-. 
ae se Er gurken (s. Abb. 8. 21) ....... 6 — 40 | 336 Non plus ultra, weisse. 
316 Schlangengurke, lange weisse ı 323 Erfurter Riesenschlangen-, 337 Butler’s Perfection. 
Bollamlisehe nie 525 35. grüne, Ächte ..... 2.2.20... 5 — 40 | 338 Pike’s Defiance, 
317 Schlangengurke, _ griechische, | 324 Erfurter weisse Riesen-, ganz \ | 339 Queen, weisse. 
grüne von Athen, ‚sehr hart, j vorzüglich 2.2.22.222 2.00.00. 5 — 40 340 Roman Emperor, sehr schön. 
ausserordentlich reichtragend, ı 325 Ruhm von Erfurt, ganz vor- ı 341 Vietory of Bath, ‚extra. 
besonders für das freie Land.. 750 50 | PUSREHN 4 2.0 ee . 450 40 | 342 Race-horse. 


1) Der Spinat erfordert eimen guten Boden und, 
uam dureh den Winter zu kommen, eine gute trockene 
Lage. Ist der Standort umsichtig gewählt, so liefert 


er, Mitte August ausgesäet, noch im Herbst, während | 
des Winters und im Frühjahr reiche Blattmengen. Für | 


den Sommerbau sind anders Spinatarten vortheilbatfter. 

"Will man aber nur Spinat, so muss man alle 3 bis 4 
Wochen säen, stets wenig anf einmal. 

2 Dieser Spinat wird von Vielen wegen der feste- 

ren Consistenz dem eigentlichen Spinate vorgezogen, 

und ist sehon jetzt ziemlich bänfig in Oultur geuom- 


men. Er verdient eine warme Empfehlung um so mehr, | 
als er auch im Sommer, wo der eigentliche Spinat nicht | 
mehr. zn benutzen ist, reiche Erträge gibt bis spät in | 


den Herbst hinein. Man säet die Samen in Töpfe 


und zieht die Pflanzen im Mistbeet, oder im Zimmer | 


an, Im Mai werden dieselben 3 Fuss weit auseinander 
in ein gutes Gartenbeet gesetzt, einige Tage schattig 
gehalten: und später reichlich hewässert: 20-24 Pflan- 
zen sind für einen mässigen Tisch hinreichend. 


5) Da die Blattrippen. bei dem Mangold gleich | 


“dem Rhabarber und spanischen Artischocken verspeist 
werden, so ist bei der Kultur möglichst darauf. zu 
achten, dass 
befördert, wird. Dies geschieht durch weitläufiges Ver- 
pflanzen {2') auf gut gedüngtem Boden und reichlichen 


eine recht kiäftige Blattentwickelung | 


Guss bei trockenem Wetter. Dieses Gemüse ist beson- | 


ders als Compot bereitet selir zu. empfehlen. Dicht 
esäct, als Schnittmangoll (hier und da amerikanischer 
Spinat genannt) bildet-er im. Sommer den besten Er- 
satz des Spinates und kann bis zum Herbst unaufhör- 
ich geschnitten ywrerden. 
säet. In beiden Formen, als Rippenmangold und 
Behnittimangzold, bildet dieses Gemüse das vorthellhaf- 
teste, ergibigste Sommer- und Herustgemüse für die 
bürgerliche Küche, © R ‚ 

4) Die zavien Blätter.der Garten-Meide liefern ein 
treffliches, spinatartiges Gemüse; die bunten Sorten 
-werden, wie dieses auch bei den verschiedenen Kohl- 

- arten der Fall ist, bei der Zubereitung grün. 

5) Aussaat Ende Februar in’ ein warmes Mistbeet 
und so, dass die jungen Pflanzen 2 Zoll aliseitigen Ab- 
‚stand haben. Nach der Bildung der ersten Blätter reieh- 


Hierzu wird er wie Spinst | 


Y 


bearbeitste Gartenbeete von 4 Fuss Breite, in 2 Reihen 
mit 3 Fuss seitlichem Abstande und ohne alle Zwi- 


schenpflanzung. Von der Pflauzung an bis zur | 
Ausbildung der Blüthenköpfe werden sie reichlich be- | 
gossen,.wo nöthig, jeden Tag zwei Mal. Willman den | 


Blüthenkopf des Haupistengels recht stark sich ent- 
wiekelu sehen, so schneidet man, wo nicht alle, so doch 


die meisten und zwar die späteren Nachtriebe gleich‘ 
Nach drei Jahren wird die | 


bei ihrem Auftreten weg. 
Pflanzung erneuert. Mit dem Eintreten der ersten Fröste 


werden die abgeseHnittenen Pflanzen behäufeit, aber »o, | 


dass das Herz frei bleibt, und später mit Laub bedeekt. 


Die Pfianzenzucht aus Samen ist übrigens nur ein Noth- | 


behelf, wenn man keine Pflanzen durch Stoektkeilung 
(Seitensprossen, Keime) erlangen kann. 


6) Aussaat der Planzung wie bei den Artischögken, 
Man geniesst nur die dieken Dlattstiele, welche vom 
September an brauchbar werden. Sie werden wie 
Bleichsellerie gehäufelt und gebleicht, nachdem die 3— 
Fuss hohen Pflanzen vorher mit Strohseilen fest zusam- 
mengebunden wurden. Der Haupfverbrauch findet erst 
im Noyember statt. Erziehung nur aus Samen. Gardy 
gilt als eines der feinsten Gemüse. 


7) Spargel. Um gute Spargeipfianzen aus unsevem N 
guten Samen zu ziehen, genügt es nicht, denselben, . 


wie es oft geschieht, breit oder dicht in Reihen zu säen 
und die Pflanzen dann ihrem Schicksale zu überlassen, 
"Wer so gleicheiltig verfährt, wird auch nach 3 Jahren 
keine vorzüglichen Pflanzen zur Anlage der Beete be- 
kommen. 


Man säe nicht vor Mitte April, kann aber | 


den Samen im Februar mit feuchtem Sand vermischen, | 


um ihn schneller. keimen zu machen, halte die Saat 
fenecht, und wähle dazu den besten lockersten Boden. 
Die Reihensaat in 20 Centm. Entfernung 
hackens wegen vorzuziehen. Nachdem die Pflänzchen 
5 Centm. hoch sind, verdünnt man sie so, dass jede 
wenigstens 3 Üentui. von der anderen steht, nach einigen 
Wochen abermals, bis sie in.10 CGentm. Entfernung 
‚stehen. Die schönsten ausgezogenen Pilanzen werden, 
wenn man nicht Ueberfluss hat, pikirt, so dass sie nach 


18 


ist des Be- | 


3 


| 


allen Seiten 10—15 Centm. weit von einander stehen. | meiner Aufnahme in den Gärten. 


Bei Trockenheit wird stark begossen, und es befördert 
das Wachsthum sehr, wenn man wöchentlich einmal! 
mit Düngewasser giesst: Zum Behacken, welches zwei- 
bis dreimal geschehen kann, nehme man. nur eine 
Zinkenhacke (ein überhaupt nicht genug zu rühmendes 
Werkzeug), damit die flach unter dem Boden liegenden 
Wurzeln nicht beschädigt werden. Aufdiese Art erzieht 
man von den Riesenspargsl - Sorten in einem Jahre 
Päanzen, welche die Grösse und den Werth dreijähriger 
(gewöhnlicher käuflieher) haben. Diese Kultur ist wohl 
umständlich, aber der Erfolg ist sicher und gross. 

8) Das grösste Hinderniss einer rentablen Gurken. 
kultur sinddie Zwisehenpflauzungen von Kohlgewächsen 
oder Sellerie. In der Regel wird aus Beiden nicht 
viel, aus der Haupt- und aus der Nebenpflanzung. Nur 
der Salat als Vöorfrueht ist vortheilhafi. Schon in 
der ersten Hälfte des Aprils werden die zum Gurken- 
bau bestimmten Beete frisch umgestochen, uad mit 
Freilassung der Mitteliinie mit Salatpllanzen besetzt, 
die man in Mistbeeten angezogen hat. Hat man gegen 
den 12. Mai den Salat behackt und gejätet, so legt 
man die Gurkenkerne, ohne sie vorher einzuquellen, 
in %s Zoll tiefe Hurchen, mit 4!/a Zoll Abstand. Einde 
Mai sind sie gewöhnlich aufgegangen und werden nun 
saımmt dem Salate behackt; die zu dicht aufgegangenen 
Pilanzen werden ausgehoben und, wo es nöthig ist, mit 
dem Erdballen eingepflanzt. Man muss dabei auf einen 
Abstand von 2!2 Fuss halten. Ist der. Salat geerntet, 
so werden die Beete leicht behackt und gereinigt, und 
die Gurkenpflanzen etwas behäufelt. Ein Begiessen ist 
»ur in den dringendsten Fällen statthaft. Die Erfurter 
mittellange Gurke ist vorzüglich zum Einmächen. Die 
Traubengurken, wozu auch die russische gehört, sind. 
wenig empfindlich gegen die Witterung und liefern im 
Lande die frühesten Einmachegurken, müssen aber klein 
abgenommen werden, weil sie sehr schnell die Samen 
ausbilden. Unter den grosseu Gurken stehen Nro. 315, 
316, 318 u. 322 wegen ihrer reichen Erträge, sowie we- 
gen der Menge ihres feinen, sehmackhaften Fleisches 
oben an. Sie sind ebenso gut zum Anbau im freien 
Lande, als zur Mistbestkultur geeignet, während die 
meisten übrigen langen Sorten nur bei der letzteren 
Ertrag gewähren: Sie empfehlen sich somit zu allge- 


Ka OS 


"949aWeisse vorzügliche Treib-, 

313 Himalaya, weisse, neue, reichtragende. 

" 343aJede der obigen 18 Sorten von 327-313, 
& Port. 30. P£. 


159°. PL., a- Port: 25 Pf. 


3. Melonengurken '). 


SE 


m a rw 0 en = 2 


944 Die besten derselben gemischt, A 20 Gr. | 


et. 


| 


s & Port. 
% 345 Triehosantbes colubrina ...... LFI 
T 346 Trichosanthes anguinea ............. 30 
® 347 Trichosanthes cucumerina .......... 80 
ek 4. Melonen’). 
# Melon — Melon — Popone o Melone 
‘Ss Asa. 
X 348 Amerikanische, im Freien reifende,.. 20 
349 Ananasmelone, amerikanische...... +90 
> #350 Chitomelone, grossfrüchtige ......... 20 | 
3 351 Chitomelone, kleine, sehr gewürzreich 20 | 
% 352 Cantaloupe, grosse gelbe ........... 20 
4 353 Cantaloupe de Paris, Pariser Markt-, 
& eine der besten (s. Abb. 8. 21)...... 20 
2 354 Cantaloupe, Prescot-, weisslleischig.. 20 
& 355 Cantaloupe, schwarze von Holland.. 20 
! 356 Cantaloupe von Portugal........... 20 | 
357 Treib-, beste Markt- .....u...200... 20 
4 358 Von Cavaillon, genetzte gelbe ...... 20 
Bess Von Oyparm...0...0. 222.00. 20 
% 360 Von Honfleur, grosse rothfleischige .. 20 
ol Von Porwgäl .. u a aneranee 20 | 
© 363 Von Siam, genetzte.......rur rn... 20 | 
4 5363 Von Vaiparaiso ..... ee 20 
5364 Jenny Lind... ne ecueneneennee nenn 20 | 
T 365 Malteser, rothlleischige ............- 90 | 
% 366 Malteser, weissfleischige.....- es 20 
T 367 Muskatmelone aus den Verein. Staaten 20 
T 368 Netz-, grüne, empfehlenswerthe Sorte 20 
% 369 Netz-, gestrickte gelbe............. 20 
f 370 Grüne Citronen- ..... rennen enenee 20, 
0 874-Nutmeg, feine... men 
® 372 Pexsische, lang, gestreift............ 20 
R 375-Spanische Winter- ...........r.2.... 20 
5 374- White Japm.....:..2020..... et! 
%» 375 Zuckermelone von Tows........... 20 
: 876 Zuckermelone, weissfleischige ....... 20 | 
= 377 Zuckermelone, Preis von Erfurt..... 20 


& Port, Pf. | 

378 Grüne Klettermelone für das freie 
Land, die an südlich ge'egenen Mauern 
oder freistehenden Spalieren zu kul- 
tiviren ist; die Früchte sind in der 
Grösse und Form eines Stratisseneies, 
cantaloupeartig gerippt, mit grünem 


sehr aromatischen Fleische(s. Abb. 8.21) 30 | 
379 Viele schöne Sorten gem,420Gr.1'»M. 20° 
5. Wassermelonen oder Arbusen.’) 

320Gr.APrt. | 
Mk. Pf. Pf. | 
380 Weisse mit schwarzem Korn.. — 50 15 
381 Weisse mit rothem Rom ..... — 30. 
6. Speisekürbisse.') 
Pumpkin — Potiron — Zucea popone 
TpeBa. 

382 Oentnerkirbis, grosser gelber, mit | 
wachsähnlichem Fleische, zum | 
Einmachen besonders empfehlens- | 
werth-..... ee PB 

383 Feldkürbis, gewöhnlicher. ... — 15 5 

384 Hubbard Squash, hochroth ... — — 315 

384aHonolulu Squash, gelb mit 
weissen Streifen ........ ei) 

885 Melonenkürbis, grüner Riesen- 155 20, 

386 Riesenkürbis, chinesischer hell- 

BTUNER, nee a BUCTU 
387 Riesenkürbis, silbergrauer .... 2— 20 
388 Valparaiso, hochgelber ....... — 90 20 
389 Valparaiso, dunkelrother ..... — 20.20 
390 Valparaiso, grüner mit Silbergrau— 90 20 
391 Schwarzgrüner Walzen- ...... == 29) 
392 Vegetablo Marrow, ächt eng- 

lischer Schmeer-............. — 50 15 | 

393 Verschiedene Sorten gemischt. . 60 15! 

394 I Sortiment von IO der grössten | 
und schönsten Sorten A 1 Port, 150 — | 


7. Zierkürbisse.’) 
Ornamental Gourds — Courges ornc- 
mentales — Ornamenta Zucea — Tara 

aaa 6ecbAoKkt. 


1) Die Melonen-Gurken sind Zierpfllanzen für Kultur 


2 en hinter Glas, besonders in Warmhäusern,, wo sie unge- | 


meinen Bffeet machen. 
2) Ich offerire hier ein nur kleines, aber desto ge- 


“ ment. Bei der Wall habe ich nieht nur auf. die Qua- 
€ Hität der Frucht, sondern auch auf dieFrreilandkultur 
Rücksicht genommen. Die geeignetsten hierfür sind 
die zwei amerikanischen, die Pariser Oantaloupe etc. 
‚ete. Die Grundzüge einer gedeihlichen Freilandkultur 
sind vaeh Loisel folgende: Man schichtet aus Laub, 
“ Kohlenabfällen, alten Pferdemist und allerhand Garten- 


und befestigt diese Materialien durch einen hindurch- 
 geschlagenen Stab. Sie sollen Wasserabzug befördern, 
Diese Hügel erhalten jeder einen Erdmantel von 6--8 


geln in einer Reihe an, so muss dieselbe von Osten 


Y  Compost gefüllt wird. — Um zeitig grosse Pflanzen zu 
= erhalten — eine Hauptsache! — legt man die Samen, 


x 


zelun in. dreizöllige Wöpfe, zu Anfang des April, und 
hält sie im Zimmer oder im Mistbeete; haben die Pillan- 


X ‘Witterung noch das Auspflanzea in’s Freie nicht zu- 
> lässig macht, noch einmal in grössere gesetzt, Sind 
die beiden ersten Laubblätter ausgebildet, so wird das 
‚ Herz ausgezwickt,; worauf sich bald zwei Ranken bil- 
‚den werden. Für die letzte Umpfanzung ist es vors 
theilhaft, entsprechende locker geflochtene 'Weiden- 
körbehen statt der Töpfe zu wählen und bei der Aus- 
pflanzuug in’s Freie die Melonen in diesen Gefässen 
in die Erde zu senken. Auf jeden Hügel kann man 
2 Pilanzen neben einander setzen, Mit blossen Brd- 
 ballen muss man sie bis an die Samenblätter in die 


ne ee ei Var Sat Zar 2 a then Ai Tn Den m Ft a a ae ki 
m 


glocken schützt, aber häufig lüftet, und je älter, desto 
mehr an die Luft gewöhnt. Vor Ende Mai ist es nicht 
2, die Melonen in das Freie auszupflanzen. An- 
er Glasgloeken kann man zum Schutze gegeu 
luft kastenförmige, mit gefirnisstem weissen 


zu starker Sonne muss man decken. Die Ranken 


abraum kegelförmige Hügel von zwei Fuss Höhe anf. 


llenzeuge überzogene Rahınen benutzen. Bei. 


man nach dem ersten Eatspitzen nur noch . 


wählteres und von mir sorgfältig durehgeprüftes Sorti- | 


Zoli Stärke. Legt man eine grössere Anzahl von Hü- | 


nach Westen steigen. Die beigegebene Abbildung zeigt | 
l in A den Abzugscanal, in B den Erdmantel, in C aber 
das Pfanzioch, welches: mit einem eiwas kräftigen | 


“ nachdem man sie zwischen- augefeuchteten wollenen | 
k Lappen an einem warmen Orte hat keimen lassen, ein- | 


zeu.die Töpfe durchwurzelt, so werden sie mit vollem | 
. Erdballen in vierzöllige Töpfe, und wenn ungünstige | 


Erde bringen. Die Anzucht der Pflanzen im Zimmer | 
ist nur dann von Erfolg, wenu man sie dureh Glas- | 


zwei Mal, 1) hinter dem fünften Blatte, 2) ein Blatt | 


gen lassen will. 
die Vegetation unterhaltenden Rauken müssten Öölters 

entspitzt weıdeu, um sie etwas zurückzuhalten. An- | 
fangs bei Prost, später bei anhaltendem Regenwetter | 
müssen die Hügel dureh Strohmatten, welche man über | 
ein einfaches Siansengestell befestigt, geschützt wer- 
den. Breiten sich die Planzen aus, so lockert man den | 
Boden auf und breitet über den Hügel, sowie über den 
ebenfalls geloekerten Fuss desselben eine zollhohe 
Schicht halbverrotteten Mist aus, Die reichlichste 
Bewässerung versteht sich von selbst, Man gebraucht | 
dazu die Brause, Bei troekener Witterung empfiehlt 


ER 


sich das Ueberspritzen der Pflanzen mit etwas erwärm- 
tem Wasser, Abends und Morgens. Die auf der Zeich- 
nung augedeuteten Bretter DD dienen dazu, die Früchte 
zu tragen. 

3) Die Wassermelonen oder Arbusen bilden in 
heissen Ländern die erfrischendste Erquiekung im Som- 
mer. Da sie selbst in Russland noch allgemein in Mist- | 
beeten gezogen werden, so liegt kein Hinderniss vor, | 
dass sie aucl in Deutsehland mehr verbreitet werden. | 
Kultur wie frühe Melonei ‘im Mistbeet, jedoch nach | 
dem ersten Beschneiden- ohne ferneren Sehnitt. Die | 
sehr laugen Rauken lässt man unter dem gehobenen | 
Mistbeetkasten durehwaehsen. In recht warmen Lagen 
kann der Kasten im Juli gauz entfernt werden. Reich- 
liches Begiessen mit warmem Wasser ist Bedingung. 
< 4) Ich erlaube mir, meine Herren Geschäftsfreunde 
auf eine Kulturweise aufmerksam zu machen, welche l 
vielleicht auch da zum ‚Kürbisbaue einladen möchte, | 


“ ERFURT, 


PREUSSENZ SEHE 


CRRERE N u 
AmuGr a Prt: 
Mk; -PRZPR. 
397 Apfelkürbis, gestreifter ....... — 75 18 
398 Apfelkürbis, chinesischer ..... — 75.15 
399 Apfelktrbis, orange mit Warzen — 75 15 
400 Apfelsinenkürbis......... Ben eK REER 
401 Birnkürbis, gem. ‘(s. Abb. 8,21) — 75. 15 
402 Birnkürbis, bunter... .... u... — 15. 15 
403 Birnkürbis, grün gestreifter... — 60 10 
494 Birnkürbis, dunkelgrüner..... 76 1b 
405 Birnktirbis, "/; grün, "/s gelb.. 1 80 15 
406 Birnkürbis, hoehgelber ..,..... ‘5 15 
407 Birmkürbis, grüner, mit gelben 
Kanten und Warzen ..........— 75 15 
408 Birnkürbis, gelb gestreifter.... — 75 18 
409 Citronenkürbis, orangegelb.... 1109 15 
410 Coloquinte, kleine bunte‘..... 2120 15° 
411 Crook neck,orangegelberWarzen- — 90 15 
412 Flaschenkürbis.. .....%= ....2 = 60.310 
413 Glockenkürbis, gelb mit Grün — 75 15 
414 Herkuleskeule; 2... mau... 60.230 
415 Kaisermütze, hochgelbe....... — 90 158 
416 Kaisermütze, blassgelbe ...... — 90 15 
417 Kaisermütze, grüne .......— WU 15 
418 Kanten-Walzen-, schwarzgrüner — 75 15 
419 Kanten-Walzen-, kleiner gelb- 
lich- grüner aa. ae er ra 
420 Kanten-Walzen-, langer weisser — 75 15 
421 Kanten-Walzen, grosser gelber — 90 15 
422 Keulenartiger, grün mit Gelb. — %W 15 
423 Kronenkürbis, gelber ........ — 75 15 
424 Mantelsack, originelle Frucht. — 90 13 
425 Plattenkürbis, weissergefurchter — 90 15 
426 Plattenkürbis, gelber, sehr schön — 90 15 
427 Pomeranzenkürbis, grüner ... — 90 15: 
428 Stachelbeerkürbis, der aller- BE 
kleinste. 2... 2282. 8a 
429 Straussen-Ei, gelbes .......... — 75 35 
430 Türkenbund, rother ..; 2.2... 70.10 
431 Virginischer Z.08 2.04, 200 
433 Warzenkürbis u 0,9. 0.8.00. 48 
433 Obige und viele andere Sorten 
egal- gemischt A... nel nee ON 


434 | Sortiment von 19 der inter- 
essantesten undsohönstenSorten &1Prt. 90 Pf. 


434a | Sortimant von 29 dar inter- 
essantesten u. schönsten Sorten&1Prt.11»M. 


Die Mehrzahl der Speisekürbisse hat die Neigung, an 
Piäblen oder Reisern in die Höhe zu laufen, Wenn 
man nun die Kürbisse am Fusse einer 4—6 Fuss hohen, 
oder höheren Mauer pflauzt, und sie an Reisern in die 
Höhe leitet, so’werden sie, einmal an der Krönung der 
Mauer augekommen, sich oben ausbreiten, Ihre Früchte 
sind daun, besonders wenn man sie auf einige Ziegel- 
stückehen stützt, vor der Gewalt des Windes gesichert 
und präsentiren sich dem Auge in gefälliger ‘Weise. 
Einer meiner Frennde cultivirt in dieser Weise auch 


‚ einige sehr lang rankende Melonensorten, und rühmt, 


dass die Früchte schöner und süsser werden, als auf 
dem Lande. Bei der Kultur im freien Felde oder Gar- 
ten füllt man eine 2’ weite und tiefe Grube mit Mist 
und bringt Composterde darauf, oder man bildet Hügel 
wie zu Melonen. Die Pflanzen müssen in Töpfen so 
gross gezogen sein, dass sie beim Auspfläanzen nach 
Mitte Mai schon wenigstens'4 Blätter haben. — Die 
grossen Melonenkürbisse (Gentnerkürbisse) mit gelbem 
Fleisch, ebenso der Türkenbund (siehe Zierkürbisse), 
sowie auch andere mit gelbem oder votken, festen, nicht 
faserigen Fleische eiguen sieh vor Allen zum Ein- 
machen, Nach folgendem Rezept eingemacht, liefert 
der Kürbis ein au die Südirüchte erinnerndes, sehr 
sehmackhaftes Dessert, und wird Allen, die Kürbis 
banen, auf's Dringendste empfohlen, Auf 10 Piund in 
finserlange Streifen geschnittenen Kürbis reehnet man 

3 Pfund Zucker uad I Liter Essig. Der Kürbis wird 

vielleicht 10 Minuten, so dass er von der Gabel fällt, ‘ 
aber ja nicht zu weich, gekveht, in eine Glasbüchse 
gefüllt, und dann der Essig mit dem Zucker, 20 Gramm 
ganzem Zimmt, einigen Nelken und Ingwerstückeben 
und der Schale einer Citrone dieklich eingekoeht, er- 
kalten lassen und über den Kürbis geschüttet, - 

5\ Diesölben werden an Geländern, Mauern nnd“ 


7 


Holzgestellen, z. B. Pyramiden gezogen, # 


6) Dieser Zierkürbisist wegen seines raschen Wuch- 
ses und seiner Lanbfülle zur Bekleidung von Lauben, 
Bogengängen oder Baumstämmen sehr geeignet und 
wird au malerischem Effect von wenigen anderen ran- 
kenden Pflanzen übertroffen. An Bäumen steigt er bis 
zu-20—25 Fuss Höhe einpor,.bildet mit dem Laube der-" 
selben einen lieblichen Oontrast, lässt die langen Ra 
ken wie Guirlanden im Winde sich schaukeln und d 
grossen grünen, weiss marmorirten Früchte herabt 
gen. Ob er AÄngurien- oder Angorakürbis @, 
ich kann ihn nicht angelegentlich senng 
Auch zum Einmachen sehr schön und feins 


=) 
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te ur Rn Fe a a, SW. E, 
CIE | DI DO Zu 
es SEHdre BER N EA ERFURT, FREUSSENFS& RER 
rk SD SCH: Be 8 BIRD m TErt SID 
&, A IR ® at: ACHFA AD . “- FREE 
: \ 7 a 20 Gr. A Prt. 420Gr.& Prt« 
8. Cucurbitaceen (Zierfrüchte).") | xo. Mk. Pf. Pf. | No. Mk. Pf. Pf. 
420Gr.aPrt. | 440 Cucumis erinaceus, schön..... — — 20 446 Cueurbita TLäsenaria maxima 
No. Mk. Pf. Pf, 441 Cucumis grossularia ......... —=%0 verrucosa, mit ganz dunkel- 
435 Benincasacerifera,Wachsfrucht, 442 Cucurbita argyrosperma...... — — 30 grünen Früchten ............ er) 
INIOROSSAN nen ser .— — 20: 443 Cucurbita digitata, mit dunkel- 447 Luta Jaognwm. res — 32:30 
436 Benincasa cerifera sinensis, ehine- grünen weissgestreiften Früchten 448 Momordica Balsamina, Balsam- 
ER AA — — 50 und weiss marmorirten Blättern — — 30 apfel. gay gr wmHaralaN:. _ — 20 
437 Cneumis anguinens, Schlangen- 444 Cucurbita Lagenaria enormis, , 449 Momordiea Charantia, gurken- 
TCUCHE E. ABO SE DI)... u... —— 3530| sehr interessant 2.2... m ATHBETIT. La ee, ... m .20 
438 Cucumis metuliferus .......... —_—— 2120| _ Te. OAEST N at | 450 Momordica Elaterium, Vexir- 
439 Cucumis dipsaceus, Weber- | 448 BEN eg SpnAurLCR, 0. Burkart emar ae Se —— 20 
kardenkürbis............. en ars 881 Mukie sohbrella. „es —— 3 
L. Hülsenfrüchte. Pulse — Legumineux — Civaja — ÜTpyukobsm INIONbi. 
1. Schalerbsen (Kneifel-, Pahl- No. a Bid. Mk. Pf, | No. a Pfd. Mk. Pf. 
erbsen) S) ı 472bRuhm von Cassel, sehr grossschotig 492 Zucker-Perl-, kleine runde........ — 65 
B en ae and FU... NIT FA — 50 493 Prinzessbohne, ohne Fäden, zu Salat 1 — 
Peas — Pois naıns a a rames — 494 Schlachtschwert-, mit 14% langen 
Pisello — l'opox&. Eee Häch Schoten, sehr empfohlen........... 1 — 
No. a Pfd. Mk. Pf. 1 ? 3, 495 Wachs-, römische schwarze durch- 
1. Niedrige, !a—2“ hoch. | 473 Golderbse, Pariser, die fruchtbarste, SICHUNB SPEGK A na une ame Forma een 1 — 
452 Buxbaumerbse, sehr fruchtbar und | zum Trockenkochen .......... 4 — 60 496 Wachs-, weisse römische mit gelben 
FaUH, 2 Kan aach En — 60 | 474 Vilmorin’s grüne Remontant- ..... — 80 DERDIEnEE a Trank ustec 2 — 
453 Bischofserbse, allerfrüheste ....... — 45 | 475 Markerbse, Champion. of England, 497 Wachs-, weisse grünschotige...... 1— 
454 Bischofserbse, langschotige, extra.. — 45 DE SEE fen ce er er ei: —:60 498 Mont d’or, goldgelbe Wachs-, sehr 
455 Daniel O’Rourke, sehr früh und reich- 476 Markerbse, Knight's höchste weisse, Teichtragenig Een ea nah 1.10 
N EEE TAN | er en EEE, — 75  498aBlauschotigeSpeckbohne, mitdunkel- 
456 Early Wonder, frühe volltragende.. — 50 | 477 Paradies-, sehr zu empfehlen ...... —.50 blauen Schaten nn ne ae ar 1. — 
457 Harrison’s Glory prolifie, früheste... — 60 , 478 Vietoria-, grosse englische, 5’..... — 35  495b Früheste Erfurter Mark- (Heinemann), 
458 Malaga-, spanische oder Kicher- — 80 | 479 Spargel- oder Flügelerbse ®)....... 1— trühreifend, . reicher Ertrag, fein- 
459 Laxton’s ee early long pod, | fleischige Hülse, zarter Geschmack 
reichtragend und zart........... — 50 ? empfehlen diese Sorte besonders 
460 Niedrige grünbleibende Kaper-.... — 50 2. Zuckererbsen. Bi SS pId 2 weni: ae a 1.50 
R re Fate u RR s a 
35 N ee Logo! Sugar Peas — Pois sans parchemin — 
462 Markerbse, ganz niedrigeMammuth — 80 | Pisello del dolce — T'opox% caxapumm. 4. Buschbohnen (Krup-, Stauden- 
463 ee a ee . : — 65 | 480 Buxbaumerbse (de Gräce), früheste bohnen). ee) ER: 
463aMarkerbse, the first crop blue, frü | um Treib ih OR Hat Anamılaoz = . . 
und sehr ergiebig. .......... a 68 481 En Se wall enalı ach - 2 Dwarf French Beans — Haricots nains 
482 Graue breitschotige Florentiner, 4. — 80 | 7” Fagiolo nano — Mypenzie 6oOs. 


2. Mittelhohe, 3—4’ hoch, die schätzbarsten. 


464 GrünbleiböndeFolger-,reichtragende 


und vorzüglichste zum Binmachen... — 50 
465 Klunkererbse, Erfurter grüne ..... — 30 
466 Klunkererbse, Erfurter gelbe...... — 30 
467 Laxton’s Supreme, mit langen grünen | 
Dehetens, BEBr drühe un. ia —.60:| 
468 Laxton’s Alpha, sehr früh ........ _—— | 
469: Maierbse, Erfurter, sehr früh ..... — 50 
470 Märkerbse, grünbleibende volltra- 
gende, sehr. empfohlen ....-.. ....- — 60 
471 Markerbse, weisse volltragende.... — 60 | 
471aMarkerbse, Wilson’s fruchtbare, | 
ausgezeichnete Varietät, sehr ertrag- 
reich, von kräftigem Wuchse, meistens 
12 grosse Schoten paarweise erzeu- 
gend; Geschmack zart und fein; 
erhielt den ersten Preis von- der 
kgl.GartenbaugesellschaftzuLondon — 80 
472. Schnabel- oder Säbel-, sehr gut... — 50 | 
472aCarter’s First Crop, ausgezeichnete 
en a N — 50. 


frühe Sorte 


483 
484 


Englische Riesen-Schwert-, ächt, 5’ 1 
Säbelerbse, krummschalige, mit 
wachsgelben Schoten........ ERST 
Vilmorin’s Knight Marrow, niedrige 
weisse, ganz vorzüglich .......... 
Grosse weisse holländische, 5’....- 


N 
485 


3. Stangenbohnen.’) 


Runner Beans — Haricots A rämes — 
Faglio comune — Bitcokie nm ROAOBHE, 


487 Algiersche Wachs-Schwert-, ausge- 


ET RE LER — % 
488 Arabische (türkische), feuerroth- 

BioHende a. N N — 70 
488aArabische (türkische), weisse...... ad 
489 Arabische, buntblühende. ......:.. ==/86 | 
450 Rheinische Zucker - Brechbohne, 

weisse, sehr empfohlen......... 85 
451 Riesen-Zucker-Brechbohne, Schale 

wachsgelb:...,5..2% : 1— 


499 Flageolet-, rotbe, ausgezeichnet .... —: 60 
499aFlageolet-, weisse, fein und zart... — 60 
500 Frühe gelbe Prinzess- ..... { ey) 
501 Gelbe englische Treib- ....... .. u. 1 50 
502 Hundert für Eine, mit gelbem Korn — 60 
503 Tausendfür Eine, kleine weisse Perl- — 65 
504 Negerbohne, früheste, zum. Treiben: —ı 60 
505 Niedrige, gelbschalige Treib-, früh 
und volltragend ... „tens 2 90 
507 Pariser-, gelbe, beste zum Trocken- 
KOCHEN ee re ehe s — 50 
508 Schwertbohne, neue weisse, mit 
wachsgelben Schoten..... Ma 7 
509 Schwertbohne, frühe weissschalige. 1 — 
510 Schlachtschwert-, breit und lang.. 60 
511. Zuekerbohne, weisse Perl-.......: — 60 
512 Zuckerbohne, weissschalige, 8" hohe 
Ereib-,neztta u. .welea slren — 60 
513 Zuckerbohne, Schwanecke’s neue 
IE A N RE RTTETND — 65 
514 Waächs-, sehr frühe rothbunte, gelb- 
sehotige 2. 2m 0. HERR — 80 


führe, unterscheiden sich in der Kultur zum Theil 
dadurch, dass sie eine höhere Sommerwärme, also eine 
wärmere Lage verlangen nnd dahin schon als Pflanzen 


mit Blättern aus dem Topfe Ende Mai gebracht werden | 


)s mächen jedoch auch Einige Ausnahmen | 


müssen, 
hiervon, denn die Momordica-Arten gedeihen sehr gut, 
wenn sie in das Land gesäet werden. 


2) Die von mir im Nachstehenden getroffene Aus- | 
g 


wahl stützt’ sich auf langjährige Erfahrung und umfasst 
die Kulturwürdigsten unter den älteren und neueren 
Sorten. Für den Hauptbedarf ist es gerathen, eine der 
mittelhoben Sorten anzubauen, da die niedrigen zwar 
etwas früher zu sein pflegen, aber im Ertrag gegen 
ene zurückstehen, Für die Feldkultur zum Marktver- 
auf sind ganz besonders die Erfurter Mai-, oder Klun- 
kererbsen zu empfehlen, welche letztere in etwas hoher 
Lage früh und spät angebaut werden können. Für die 
Berbstkuliur ist die Golderbse vortheilhaft. Für solche 
Lagen, in denen die Erbsen vom Mehlthau befallen zu 
werden pflegen, eignen sich die allevfrühesten Sorten, 
welehe bis zum Bintritt der Krankheit den Hanptertrag 
gegeben haben, und dazu scheinen mir die ungemein 
ertragreich« Daniel O’Rourke (mit etwas herben Kör- 
nern) und Harrison’s Erbsen vorzüglich passend zu sein. 
Zum Trockengemüse wähle man Sorten mit grossem 
glatten Samen, und sind für alle Lagen als die wohl- 


| 
| 
I 
| 


schmeckendsten und ergiebigsten die grüne und gelbe 


Klunkererbse zu empfehlen. Wer sich eine reiche Ernte 
sichern will, bringe die Erbsen nieht in einen frisch- 
gedüngten Boden. 

3) Ist zugleich eine hübsch blühende Zierpflanze 
und braucht keine Reiser zum Stützen. Die fleischigen, 
geflügelten Schoten geben, jung gepflückt, gebrochen 
und wie Spargel bereitet, einen vortrefflichen Salat. 

4) Zuckererbsen. Im Allgcmeinen nicht von den 
Schalerbsen in der Kultur abweichend, sollten die 
Zuckererbsen stets in kleineren Qnantitäten, aber öfter 
angesäet werden, weil sie ergiebiger sind, daher auch 
in geringerer Menge gebraucht werden, und alt unge- 
niessbar sind. Man sollte die Zuckererbsen noch im 
Juni auf feuchtes Land säen, da sie im Spätsommer 
viel besser gedeihen, als Schälerbsen, um nach der 
Bohnenzeit mehr Abwechselung an Gemüsen zu haben. 
Die niedrige Buxbaumerbse wird schnell hart, bleibt 
klein, eignet sich aber gut unter Fenster iu kalte oder 
laue Mistbeete, wohin man sie im Januar säen kann. 

5) Folgende kurze Charakteristik über Werth und 
Verwendung der Stangen -Bohnen: zu verschiedenen 
Zwecken wird wohl Allen genügen. Die algiersche 
Wachssehwertbohne (Butterbohne von Algier) hält die 
Mitte zwischen der vortrefflichen Blasenzucker- Brech- 
bohne (Rheinische Speckbohne) und der Römischen 
Wachshohne, ist gleich delicat zu Gemüse, wie zu 


Salat, wird nicht leieht hart und ist nieht empfindlich 
gegen kühle Witterung. Die Arabische Bohne kann 
ich für hohe und rauhe Lagen: vor allen anderen em- 
pfehlen, Obwohl nicht besonders feinfleischig und etwas 


stark von Geschmack, sind sie doch sehr frühzeitig, 
tragen ungemein reich und sind gegen kühle und nasse 
Witterung, ja sogar gegen leichte Fröste unempändlich, 
Sie passen deshalb auch zum Herbstanbau, und mir 
selbst haben sie noch Anfang November Gemüse für 
meinen Tisch geliefert. Riesen-Zuckerbrechbohne ver- 
einigt in sich die besten Eigenschaften einer guten 
Bohne, schönes Ansehen, zartes Fleisch, hohen Wohl- 
geschmack, reichen Ertrag und kann früh und spät 
angebaut werden. Die Schwert- wie auch die Schlacht- 
schwertbohne ist wegen ihrer Ausgiebigkeit und sonsti- 
ger guten Eigenschaften für die Hauptkultur im Garten 
die beste. Auch als Trockengemüse kann sie empfohlen 
werden. 

6) Zum Trockenkochen empfehlen sich folgende 
Sorten: die Pariser, die gewöhnliche und die weisse 
Schwertbohne,. Von den Schwertbohnen lege man nur 
2--3 Samen in ein Loch. Negerbohne ist unstreitig die 
beste zur Frühkuültur; sie erträgt alles Ungemaeh und 
sogar einen leichten Reif, der allen anderen Frühsorten 
tödtlich wird. Auch trägt sie ungemein reich, doch 
muss man die Bohnen jung pflücken, da sie schnell 
hart werden. Die neuen Sorten von No. 505 und 506 
sind 3 Jahre in meinen Kulturaustalten geprüft. worden 
und können. bei ihren beschriebenen Vorzlügen ganz 
besonders empfohlen werden. Auch für die Busch- 
bohnen kann ich, wenn es sich besonders am den Be- 
darf der eigenen Küche handelt, die Kultur zwischen 
frühen Kartoffeln empfehlen, oder wenigstens die An- 
pflanzung längs der Ränder des Kartoffelackers. 


ERSTEN TITEL TEE EAN a EEE ET ee A 


Er 


Be 
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Y\ 


© No. : 3 Pfd. Mk. Pf. 
% 514aWachs-Schwert-, weisse gelbschotige 


zartfleischig, reichtragend......... — 75 
7 514bWachs- oder Speck-, weisse gelb- 
fi schotige, mit halbrunden Schoten 
und länglich-runden Bohnen ..,... — 75 
»  514e Wachs-, gelbschotige schwarze, früh- 

we, 


reifend, zart und fein... :.x...... 


. No. 521 


v9 


statt, 


K 310 Pfd. a1 Pfd. 
No, Mk.Pf. Pf, 
1 Sechswochen-, lange weisse, 100 
at NIE a Fe 

" 2 Sechswochen-, runde blaue, 100 


rasen.“ 


170.30 


70 
4 Amerikanische frühe Rosen 
Kartoffel (s. Abb. 8. 27). Im 
Jahre 1868 eingeführt, hat sich 
dieser Sämlingseitdem, woerauch 
ängebaut wurde, durch enormen 
Ertrag, frühe Reife, bei vorzüg- 
lichem Stärkegehalte, ausgezeich- 
Het... 100-Pfd.- 7 ME... ....%. 1 
5 Amerikanische späte rothe 
Rosen-Kartoffel, Form wie die 
der frühen, Reifzeit September, 
sehr ertragreiche Kartoffel, 100 
Pi. 10% Mk. ren 
6 Climax. Form hochoval, fein- 
schalig und mit flachen Augen, 
; weissfleischir,. Reifzeit Ende 
& Juli, Ertrag ausgezeichnet, zwi- 
schen 20—39 fach. 100 Pfd.10!1,M. 1 ! 
7 La Oircassienne. Form eiförmig 
gestreckt, mit flach liegenden 
& Augen, sehr feinschalig, weiss. 
 °  Reifzeit September, Ertrag ausser- 
& ° ordentlich, 20—30fach. 100 Pfad. 
DEE SME. 2... RERER i 
$ 8 Prolific- (s. Abb. 8..27).: Form 
“etwas gedrückt, abgerundet, sehr 
feinschalig, weiss, etwas rauh, 


15 


30 


7 


5»Champignonbrut. 


en De Mn 


Ei a. In loser Form, aus den besten Brutstätten............... FREE RR 
b.. Brutsteine, beste englische ......»-- usa sn 


% No. Mk. 

a 523 Erfurter,vorzügl.starke 3jähr.,1008t. 4 
‚524 Erfurter, vorzügl. starke, 500 Stück 21 

"525 Erfurter,vorzügl. starke, 1000 „36 
526 Erfurter, vorzüglich starke zwei- 

- jährige, verpflanzte ....100 Stück 3 


: Ne. 


| 
| 


15 | 


36: 


1} 1 1 


30 


| 
| 


No & Pfd. Mk. Pf. 

5. Puffbohnen.') 

Windsor Beans — Füves de marais — 
Fava — boösu Pyeosie. 


515 Erfurter 
miise ; 


grosse, te beste zum Ge- 


10 Pfd.a1Pfd, 


sit. Aug 

100 Pfd.10 aM. 
old Fluke, hundert- 
länglich-rund, 


do 
USE, 


D 
Ko 
[| © 
HE 
m 
I 
(6) 


fältige 
theilweiser 
tragend (8. .. 100 
I: MR ee er 
Snowilake, Schneefocke (3. 
Abb. 8, 27). Diese Sorte ist das 
Non plus ultra aller amerikaui- 
schen Kartoffeln, deren wviel- 
genannte Vorzüge in derselben 
vereint sind. 100 PFid. 18 Mk,. 
Frühe weisse Rosen- (Kopsel) 
(s. Abb. 8. 27). Diese Kartoffel 
erhielt auf der Erfurter Special- 
Ausstellung, ım - Herbst ° 1872, 
den Preis für Neuzüchtung. Dia 
Vorzügei., bestehen in grösserem 
Stärke-Gehalte, _feinerem: .Ge- 
schmack ‚und der. zusammen- 
gedrängten hohen Lage der Knol- 
ien, welche ein. schnelieres -Ab- 
ernten durch Spatenstiche unver- 
letzter. Kartoffeln zur Folge hat. 
Der Kartöftelkrankheit vollstän 
dig widerstandsfähig. 100 Pd. 


Mk, Se N; ! 


Pfäa 
Pfad: 


I 
SR 


:— 


30:30 


19 un. auch 
> Oompton’s surgrise, Compton’s 
Ueberraschung {s.- Abb.=8. 27). 
Die Knollen dieser sehönen Sorte 
sind. gross, abgeplattst und läng- 
lieh zugespitzt, Grosse Erirags- 


(Siehe Abbildung 8. 21.) 


(Kulturanweisung ‚wird gratis beigegeben ) 


(Siehe Abbildung 8. 2 
No. 
5263 ronArgenteuil, 3jähriger, 100 Stück 7 
526bClonnover’s Golossal, dreijährige, 
aus ächtem importirten Samen .ge- 
zogen. Es wird diese neue Sorte, 
in Bezug auf,frühzeitigen Ertrag 


50 


II. Knollen und Zwiebeln für den Küchengarten. 


Kartoffelsortiment.’) Potate: — Pomme de terre — ‚Patata — Kaproseis. 


Versandt yon Mitte März ab bei frostfreiem Wetter; Ausnahmen finden nur auf ausdrücklichen Wunsch der Herren Besteller 
Grössere Lieferungen von endstehenden und sonstigen couranten Sorten übernehme zu Marktpreisen nach Vebereinkunft,. 


Mk.Pf.Pf. | 


15 


18 


40) 


En RE TEEN 


>17 


Mushroom — Blane de Champignon -— Fungo campestre bianeo = Tpm6r. 


a ne 


Mk. Pt, | 


} 
} 


| 


ı 52?6eConnover’s Colossal, 


No, & Pid. Mk, Pf, 
516 Frühe niedrige Mazagan- .....+ — 50 
517 Monarchen-,mitsehr grossen Schoten — 60 
518 Johnson’s Wonderful, köstliehe.... — 60 
519 Windsor-, grosse weisse, extra .... — 60 
520 Zwergpuffbohne (Büschel-), 1’ hoch, 

auch zur Einfassung.. u... — 75 
520&Langschotige von Sevilla... .. — 7 


310Pfd, a1 Pfd. 
No. h Mk. Pf,Pf, 
fähigkeit,. verbunden, mit guten 
wirthschaftlichen Eigenschaften, 
haben dieser Sorte ein besonders 
gutes Renommöde verschafft, 100: 
Dit 19. Me Ka! 
Harly Paragon. und 
Fleisch reinweiss; höchst empfeh- 
lenswerthe Sorte. 100 Pfd. 15 Mk, 1 
. Early Favorite. Die früheste 
aller Kartoffeln, Knollen oval 
geformt, extra fein. 100 Pid, 
15Min TE REELEIES 
ı5 The Ashtop Fluke, eschen- 
blätterige Nieren-, eine der frü- 
hesten und feinsten Tafelsorten. 
Weisse späte amerikanische . 
Rosen-Kartoffel (s. Abb. S. 27). 
Von besonders hohem Stärkege- 
halt und für Spiritusfabrikanten 
sehr empfehlenswerth. 100 Pfd, 
Da MR Re lee ER 
Weissschaliger Mehlball! (s. 


ar Uataaue - “ 
Weissschalig, weiss- 


ei: 
> 
to 
or 


30 


1} 


25.40 


16 


30 


Ahb, >. ah 
fleischig, sehr .ertragreiche und 
schmackhafte Tafel- und Wirth- 
schaftskartoffel,. Sehr empfeh- 
lenswerth!} 100 Pfd. 15 Mk... 1 
Villard’s (s. Abb.-S, 27); sehr 
schöne rothe Tafel- und Wirth- 
schaftskartoffel. _der Käartofel- 
kraukbeit vollkommen  wider- 
standsfähig. 100 Pfd. 12 Mk,. 1 


80.80 


[RS 
[997 
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a Pfd- Mk, Pt. 
1:50 
— 53. 


No, Mk, Pf 
tind ausserordentliche Ergiebigkeit, h 
sehr geschätzt. 100 Stück a..." 6 
einjährige, 


.eerreiun“ E: 


— 


200, Stück? auenea 


1) Die Puffbohnen leiden oft so sehr durch Blatt- 
läuse, dass der Stock entkräftet wird und die Hülsen 
_ serkrüppelu, Wer blos den eigenen Bedarf erzieht, 

kann dadurch leicht Abhülfe verschafien, dass er nach 
“dem Ansatze der Haupttracht den Pflanzen die Spitzen 
abbricht, an denen allein die Blattläuse sich aufhalten, 
Dadurch, dass man in dieser Weise die Achsenent- 
“wiekelung hemmt, bilden sich auch die Hülsen weit 
"vollkommener aus. j 
% 2) Wenn man gute Kartoffeln im Garten erziehen 
will, so hüte man sich, die Planzung in frisch gedüng- 
Boden oder in dumpfer Lage zu machen, Man 
dinge schon im Herbst mit halbverrottetem Dünger, 
an der Boden nicht von Natur reich genug ist, und 
eite zugleich das Land recht sorgfältig zu. Endlich 


‚sam, welches zwar hier und da schon angewendet wird, 
‚ber allgemein bekannt zu sein verdient. Man lege die 
Baatkartoffeln sehon Mitte März, in rauhen Gegenden 


oeh auf ein Mittel zur Erziehung sehr früh- 
:ofeln für den ersten. Verbrauch aufmerk- 


später, in leichte -Erde, die man aut Hürden ausgebreitet 
hat, und bedecke sie mit eben solcher Erde, Diese 
Hürden hängt man iu-einem Kuhstalle oder in der &e- 
wöhnlich warmen Gesindestube anf. Haben die Keime 
eine Länge von etwa 5 Zoll erreicht, so pflanzt man 
sie in die schon: vorbereiteten. und mit etwas: Compost 
versehenen Löcher, je eine Knolle, dergestalt ein, dass 
die Keime 1 Zoll hoch aus der Birde sehen. Kommt 
es nicht darauf an, die Ernte. etwas später zu haben, 
so kann.man die Keime, sammt ihren Würzelcehen vor- 
siehtig ven den Knollen ablösen und in der angegebe- 
nen Weise pflanzen. Wenn man die Kartoffeln ‘der 
Ersparniss halber zu theilen genöthigt ist, so: theile 
man sie nicht der ‚Länge nach, sondern’quer dureh, 
und iege nicht den unteren; sondern den oberen.Ab- 
schnitt, an-welchem sich die Endknospe befindet, in 
die Erde, weil sich hieraus die meisten’und zugleich 
die grössten Knollen entwickeln, 
töffelstücken legt, thut man wohl, sie an einem frocke- 


Ehe man die Kar- 


ee Br 3 ? R BR 


Spargel. ‚Jeder Sendung von Spargelpflanzen / 


nen Orte auszubreiten und abwelken zu lassen, damit 
die Schnittfläche trocken wird. E 

3) Der Erfurter Riesenspargel ist nach den Grund- 
sätzen der Racererbesserung aus dem Erfurter dieses 
Namens erzdögen, und weit werthvoller, als der'eng- 
lische, da die Deeksehtppen bei ihm sich nieht: sprei- * 
zen, und die Pfeifen stärker und dabei zarter sind, als 
bei jenem. In der Spargelkultur sind in den letzten _ 
Jahren so bedeutende Fortschritte gemacht worden, 5 
dass ich es für erspriesalich erachtet habe, unsere neneste 
Anbaumethode, wie solche auf hiesigem Platze in ziem- 
lich ausgedehntem Maassstabe betrieben wird, in einer % 
Kulturanweisung zusammenzustellen und durch Zeich- 3 
nung-zu erläutern. Die Vortheile: dieser Methode be- % 
ruhen in. der" weniger kostspieligen Anlage, in der % 
früheren und dauernderen Nutzbarkeit der Pdanzung 
und-in den reicheren Erträgen an vorzügli tem: 


Kulturanweisung gratis beigegeben., 


See wiebein. 


Onion — Oignon — Cipolla — Ilanorsı esrben. 
Mk. Pf. | ı 1 Pfd. Mk. Pi 
ns Pfd,. 280% 820 Knoblauch, gewöhnlicher en ee — 7 
....100 Stück — 60 | 530 Schalotten, deutsche, Ernte gering. .... cn ..s screen 1 80 


11l. Dekonomische Samen. 


Farın seeds — Graines fourrageres — Semenze del agricultura — Usmama xossfctsennbxs PAcTıMB. 


Für die Engros-Preise ohne Verbindlichkeit, stehe ich stets mit Angabe der momentanen Marktpreise gern zu Diensten. 


1. Futtergewächse. 


Agrieultural seeds—-Graines fourrageres 
— Semenze del agrieulture — 
Kopnornua pacrean. 


4100 Pfd.41Pfd, 


No, Mk. Pf. Pf, | 
531 Ackerspörgel, grosser Riesen- 42 — 55 
532 Ackerspörgel, gewöhnlicher. 283 — 40 
533 Buchweizen, gewöhnlicher... 22 50 30 


534 Buchweizen, silbergrauer... 3% 55 
535 Sorgho (Holcus saccharatus), 

chinesisches Zuckerrohr ... 36 — 55| 
536 Klee, rother Kopf-, grosser, 96 — 10 | 
537 Klee, Esparsette-, türkischer 

lea nn nes es 24 — 4% 
538 Klee, Incarnat-, hochrother 365 — 55° 
539 Klee, Luzerne-, blauer oder 

ewiger Rlae......2......: 105 — 150 | 
540 Klee, Sandluzerne, für leich- | 

On Erler ee ee —— 2330 | 


541 Klee, schwed. Bastard-, bei 
jedem Kältegrad ausdawuernd 190-240 250 


542 Klee, gelber Stein-........ 46 — 65. 
543 Lupinen, gelbe ......... 3: — 5| 
544 Pimpinelie, zum Schaffutter 41 55 | 
545 Seradella, wickenartiges Fut- | 

BORKEN 31 — 501 
546 Schafgarbe, reiner Same... — — 500 
547 Mais, gelber, früher Baden- 

TE De 33. — 50 
548 Mais, grosser Pferdezahn-, 

ausserordentlich ergiebig... 30 .— 40 
549 Mais, kleiner früher 1Otägiger 

(Quarantaine). .......:.... 37 .—. 58 
550 Mais, grosser gelber....... 3 — 50| 
551 Mais, grosser rother.,..... — 55 
552 Siebenzeiten od. griech. Hsu 255 — 50 
553 Wicken,narbonnischeFutter- — — — 
554 Wicken, schottische Winter- 44 — 60. 
555 Gerste, sechszeilige Winter-, 

sehr schwer und ergiebig... 30 — 50° 


Grass seeds — 


3, Cerealien und andere 


Nährpflanzen. 


Corn seeds — Graines cer&ales — Se- | 
menze all’ alimento — Aırböana chmana. | 
3 100 Pfd.&1 Pfd. | 


No. 

556 Gerste, Calina-, wird sehr 
BOUDMt. era, 

557 Gerste, Chevalier-, ausge- 
ZBEOHUOL. 0 0. ae Me 


558 Gerste, Hallet’s Pedigree .. 
559 Roggen, Champagner-, sehr 
EERIEDIE See ten en are 
560 Roggen, Riesen-, Sommer- . 
561 Roggen, echt. schwed. Sand- 
562 Waizen, Golden Drop, engl. 
563 Waizen, Paine’s Defiance.. 
564 Waizen, galizischer Sommer- 
Kolben-. een. ua 
565 Clovers red, Winter-Waizen 
566 Hirse, Gold-, oder Blut-., 
567. Hirse, weisße,..u...sun0.. 


Mk.-Pf, Pf. 


84 u 40 | 
235 — 40 | 
= — 501 
50, =. 
a) 75 
AL B5 
ee 
30. 
32 25.50| 
30. — 50 | 
27 .—,..W | 
1 EU 


3. Leguminosen. | 
Agrieultural seeds — Graines &cono- | 
miques — Semenze del agrieultura — 


ETPYTEOKE ILIONN. 


A 100 Pfd. & 1 Pfd. 


No. Mk. Pf. Pf. 
576 Lein, weisser amerikanischer 60 — 90 
577 Lein, Königs- (Lin royal). — — 120 
578 Lein, beste hiesige Saat... 30 — 50 
579 Mohn, blauer, mit geschlosse- 

Ben. Köpfen... 00. seen 2 — 60 
580. Mohn, weisser............ 6 0 
581 Oelmad (Madia sativa) .... — — 7 
582 Rübsaat, Sommer-......... 338 — 60 
583 Rübsaat, Winter-.......... 3: — 5 


5. Verschiedene Handelsgewächse. 


Different commereial seeds — Graines de 
commerce -— Semenze del commerzio — 
Cbmama Da6pYHHXTB Pacrenik, 


584 Canariensamen ..........» 30 .— 50 
585. Coflander „use. een 3 .— 50 
586 Fenchel, bester reiner..... 6 — 890 
587 Hanfsamen, thüringer ..... 27.— 45 
588 Hanfsamen, neuer piemonte- 

sischer Riesen... 20. a 100 
583 Hopten, beste baierische Sorte, 

VE er 1. — 


589aJute-Samen (Uorehorus tex- 
tilis), liefert das bekannte 
Jute - Leinen - Material, & °9 


568 Feldbohnen, Erfurt, kl. Pel- 24 — 40 En RE — 15. — 
569 Feldbohnen, Erfurter grosse 27 — 50 | 590 Kartoffelsamen, v. d. besten 
570 Felderbsen (Klunker-), gelbe | frühen Sorten...... Gr. — 30 — 
UNd BrUnOr rer 8..,80. — 401-891 Kümmel. 020, 75 — 100 
571 Linsen, gew. thüringische.. 24 — 60 | 592 Schwarzkümmel, Nigella sa- 
572 Linsen, grosse Heller-..... 307° -—.:80| UNO Eee RE ER By 580 
573 Pferdebohnen, beste....... 18 — _..30 | 598 Senf, gelber.............. 45 ed 
594 Tabak, brasil. grossblätteri- 
4. Oelgewächse. ger, aus Maryland, aus Por- 
Oil seeds — Graines ole&agineuses — 107320, von. ADAgS, von Ohip, 
Semenze oliose. — Tacıaısa Pacrens von al DENE 
x E Salonichi, von Gundi, Von 
574 Anis, bester Erfurter....... 5 — 10 allen diesen Sorten 20 Gr. — 50 — 
575 Biwitz, Winterraps, sehr hart 595 Tabak, langblättrigr „. „ — 3 — 
und rennen ee 38 — 5 596 Tabak, rundblätteriger. „ — 23 — 
»s 1 
m. 6r assamen.') 
Graminees — Erbe — Kopmossis u ayrossie Tpası. 


BB” Ueber die Kultur der einzelnen Gräser und Verwendbarkeit derselben bezüglich des Bodens, sowie auch über Zusammenstellung 
der Mischungen, berichtete ich in einem Auszuge des Kataloges 102 und 103, welchen ich auf Wunsch gratis und franco verabfolgen lasse, 


a 100 Pfid,a1Pfd. | 


A 100 Pfd, a1 Pfd. | 


No, Mk. Pf. Pf. | No. Mk... Pf. ;B£ 
597 Agrostis capillaris, Haargras 45 — 65 | 604 Bromus giganteus, Futter- 
598 Agrostis stolonifera, Fiorin- | trospe sea den . 40 °— 60 
Das RE EN 5 — 65. 605 Bromusmollis, weiche Trespe 30° 550 
599 Aira caespitosa, Rasen- * .. 606 Ceratochloa australis, sehr 
schmiele ........., RE I LE gutes Futtergras.......... 77 50 100 | 
600 Alopecurus pratensis, Wie- | ; En | 
607 Cynosurus cristatus, Kamm- i 
senfuchsschwanz .......... 110 — 1380 a 10 — 2150) 
6501 Anthoxanthum odoratum, re ae nr = er 
I 2 Ne 90 — 120 | 608 Dactylis glomerata, Knaul- | 
602 Avena elatior, französisches | BTAS 2uenneenerenneren nenn 18... ‚1097 
Bayprasey onen. 69 — MM | 609 Festuca elatior, hoher Wie- | 
603 Avena flavescens, Goldhafer- | senschwingel ....usncnuee. 75 — 100 | 
BEaB oh EEE 27.— 50 610 Festucaovina, rer a BO N 2 


1) Bei Bar eier von en Säle man vor | 
Allem beachten: 1) dass sie zur reehten Zeit, im Mai | 
und April, dann wieder von Mitte August an, nie bei | 
kaltem Wetter und voraussichtlicher Dürrung geschieht; | 
2) dass der Boden, wenn nicht durchaus gut und hu- | 
musreich, wenigstens i Zoll hoch mit Composterde | 


eier nz Co nn 2 


RE ey ir Bas aur BEN Rn As: | 


gegen fest gewalzt wird. Ich habe in 
vorgekommenen trockenen Jahren seit 


den wiederholt 
1857 die Erfah- | 


rung gemacht, dass derselbe Samen, welcher auf feuch- _ 
tem und humusreichen Boden schon nach einigen Wo- 


chen den schönsten Rasen bildet, auf 


schlechten und 


a 100 Pfd.a1 Pid. 


No, Mk. Pf. Pf, 
611 Festuca pratensis, Wiesen- 

schwingel arts 192500 
612 Festuea duriuscula, harter 

SEHWIDgER eu. er 75 — 10 
613 Festuearubra,rother Schwin- 

Be ee win 3 — 6 


614 Holcus lanatus, Honiggras. 27° — 5% 
615 Loliumitalieum,italienisches 


BAyaens... an ee: 3 — 5 
616 Lolium perenne, englisches 

BAYDTaR le 3 — 60 
617 Melica coerulea, blaues Perl- 

a en ER 33 — 59 


sehr trockenen Stellen gar nicht zum Vorschein kam, 
und dasselbe wurde mir dureh Freunde bestätigt. Muss 
man bei Troekenheit auf troekene Plätze säen, so lasse 
man den zubereiteten Boden vorher erst so stark be- 
giessen, dass er 1 Fuss tief feucht wird. Der Same 
geht daun, ohne weiteres Begiessen, sicher auf. 


R 
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ELITE En) / Nen Züchtng 


| NIEREN-KARTO f 


Heinemann 


a | /T. PREIS 


! Erfurt 1872. / 


HEZTERNT 


No.321|8|. Hundreäfold Fiuke, hundertfältige 
Nierenkartoffel. 100 Ptd. 15 Mk., 10 Pfa. 2 Mk. 25 Pf. 
ı Pfad. 30 Pf. {s. S. 25). = 


No. 521 [11]. Kopsel’s frühe weisse Rosenkartoffel. 
100 Pfd. 15 Mk., 10 Pfd. 1 Mk. 80 Pf., 1 Pid. 30 Pf, (es. 8. 35). 


N 
His 
SAN 


Ns, 521 [18]. Villard’s rothe Tafel- und Wirthschaftskar- 


tofels, 100 Pfe, 12 Mk., 10 Pfd, 1{Mk.40 Pf., 1 Pfd. 25 Pf. (s. 8.25). 


No. 521 |10]. Snowflake, Schneeflocke, 
100 Pfd. 18 Mk. 10 Pid. 3 Mk. .ı Pfd. 40 Pf. (a. S. 25) 


No. 591 I$!, Ameriksnische fhüte Rosenkartofel. 
100 Pfd. 7'/s Mk., 10TPfd. 1 Mk., 1 Pfd. 15. Pf (s. 8. 2A. 


No. 521 [8]. Prolilic. 100 


No. 680. Hohe COhrysanthemum-Astern. & Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 4! Mk,, 
No. 876, Imbriauirte Pormpon-Astern, & Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 5 Mk, egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 3 Mk, (s. 8. 31). 
egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf. (s. 8. 30). s 


egal gemischt 100 Korn 1% Pf., 20 Gr. 2 Mk. 40 Pf. (s. 8.31). No. 677, Paonıen- oder Kaiser-Astern. & Sorte 100 Korn 12 Pf., 23 Gr.3Mk., ı 
Seite 27. egal gemi-cht 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf. (s. 8. 530). i 


k*F 


1 
® 
No, 683. Cocarden- oder Ring-Astern. & Sorte Li® Korn 20 Pf., 20 Gr. 3 Mk,, TE ; 


Ä EN fi 4 


REUSS 


2r, 


EN. 
> 


® 


RL.E 


&100Pfd.A1Pfa. | | 5 IR Fe = 

No. Mk. Pf. Pf, | ı No, Rt. Er 
618 Phleum pratense, Timothy- 628 Mischung zur Anlage. von 

gras (Marktpreis) ......... 33: —...55 | Wiesen mit Klee ......... 44 °— 6 
619 Poa pratensis, Wiesenrispen- | | 629 Mischung zur Anlage von 5 

EEE IQ. 90) | feuchten Wiesen .......... 2 — 6 
620 Poa nemoralis, Hainrispen- 629aMischung zur Anlage von = 

BEIBE N SAS En nn DE ER 90. — 110 troekenen Wiesen: ........ 43 2:69 
621 Poa trivialis, rauhes Rispen- ars 

LE RERET EN RAN FETTE 73. —' 110 | 
622 Poaaquatica,Wasser-Rispen- =? Nebenstelende Abbildung stellt die „New- 

nee TE ee Excelsior“ Grasmähmaschine für den Hand- 
ae ame a repens, Qüscken. ı betrieb dar, die ich, nach vielen comparativen 

een SR LIE 0 | Versuchen mit auderen berühmten Fabrikaten, 
624 Mischung zur Anlage feiner | als die wirklich vollkommenste in jeder Be- 

Raseuplätze... ..........:. 48 --ı. 765 | 


, ziehung empfehlen kann. Dieselbe ist in vier 
625 Mischung zur Anlage im ‚ verschiedenen Grössen abgebbar: 


Sandboden (Berliner Thier- 


garten-Mischung) ......... ee | No. 1. 9% Schnittbreite zu Mk. 69, 
626 Mischung zur Anlage für tief- | „9.19% 2 1 
schattige Lagen .......».. 5507680 | a > 
627 Mischung feinblätterigerGras- | ie & Nee 
arten für Teppichgärten ete. 763 — 90 | a 7 a En 


vw. Wald- und Gehölzsamen. 


Tree and shrubseeds — Graines d’arbres et d’arbustes — Selvose e boscose semenze. — Csmana ApeBect, 


3100Pfd.a1Pfd, | A100 Pfd.a1Pfd. | 100 Pfd, a1 Pfd. 
No. Mk.P£.ME.Pf. | No. Mk.Pf Mk.Pf. | No. Mk.Pf, Mk.Pf. 
630 Akazie,. Robinia Pseudo- 63 . oder Berg-, Al 642 Linde, Tilia europaea..... 90 — 130 
LP a Be üb] .—— 1:80 | 643 Schwarzkiefer, Pinus au- 
631 Ahorn, Acer Pseudoplatanus 30 — — 50 | 687 Esche, Fraxinus exeelsior.. 8 — — 50 BAER en ee li) 
632 Ahorn, spitzblätteriger, Acer | 638 Feldrüster Ulmuscampestris 5 — — 65 | 644 Seekiefer, Pinus maritima. 4 — — 5 
platanoides............... 3— —5 | 639 Fichte oder Rothtanne, Pinus. | 645 Weihmuthkiefer, PinusStrobus— — 8 30 
633 Birke, Betula alba........ 283 — — 50 | Eiems2..2.... u 2 ee 80 1 Weiss: oder Edeltanne, Pinus 
634 Buche, Weiss-, Carpinus Be- | 640 Kiefer oder Führe. Pinus a .. 28 — — 50 
Re Er 317 — — 6| WERSO.  D —— 3380| 647 Weissdorn, Crataegus Oxya- 
635 Erle, Alnus glutinosa...... — — 150 64 Lärchenbaum,Larix europaeai56 — 180 SE 30 = 50 


= 


VW. Obstkerne und eat 


Fruit tree seeds — Graines d’arbres fruitiers. — Semenze del albero fruttifieo. —- Csmma OPYKTOBHXB 
RyCTapIINKOBb. SECHIAHWRA U BAYbHWRA. 


No, & 1 Pfd. Mk.Pf. | No. & 20 Gr. Mk.Pf. | No. 2 20 Gr. Mk.Pf. 
648 Apfelkerne, Pyrus malus ........ . 1.80 | 649dKirschensteine .......... & 1 Pfd. — 75  649i Stachelbeeren, engl. heute ..:.:= 3 30 
649 Birnkerne, Pyrus communis....... 4 50 | 649e Johannisbeeren, grosse rothe holländ, 1 20  649kStachelbeeren, gewöhnliche ....... — 50 
649aQuittenkerne, Cydonia vulgaris... 5 — | 649f Johannisbeeren, grosse weisse hell. 1 30 ‚, s49l Erdbeeren, in den grossfrüch- 
649bPfrsichsteine. ......:... 2.2.2200.» 1 — | 649gJohannisbeeren, Kirsch- .......... 130. tigsten neuesten Sorten, 20 Gr. 

649c Pllaumensteine . .......2...2...... — 40 | 649hHimbeeren, gewöhnliche ..... a 1 Mk. 50 Pf, & Port. 30 Pf, 


Blumensamen. 


Flower seeds — Graines de fleurs — Semenze di fori — Isbroruss bemana. 


Novitäten und besonders zu empfehlende Biumistenblumen siehe Anfang des Samen-Kataloges. 
Bei allen Blumensamen werden zu den 20 Grammpreisen, von denen 20 Gr. bis 60: Pf. kosten, nicht unter'20 Gr., von denen, die 


- 60—120 Pf. kosten, nicht unter 10. Gr., von denen, die über 120 Pf, kosten, nicht unter 5 Gr. abgegeben. — Halbe Prisen werden nicht abgegeben. 


Blumistenblumen. 


7 rr R = = } Te > m 48 ” > 
A. Levkoyen.'; Ten weck stock — Girofiee — Viola ceiocea quarantino. — Asskoi. 
Mit Ausserster Sorgfalt erzogen, ist mein Fior von allen Sachkennern seit Jahren als einer der schönsten des Platzes anerkannt. Jeder meiner Herren 
ler: } Geschäftsfreunde dar? den ron mir gelieferten Blumistensämereien unbedingtes Vertrauen schenken. 


5” 20 Gramm — 13, Loth Zollzewicht, @E 
Die Sortimentspreise von Levkoyen, Astern, Baisaminen etc, ete, siehe Abtheilung VII, 


Levkoyen in Gartenbeete, so müssen dieselben schon 


..2) Wer gesunde und reichblühende Levköyen er- | von vielen Gartsnfreunden nnr zu häufig versehen. Für 
die weitere Kultur ist eine leichte lehmige Gartenerde | im Herbst mit abgelagertem Compost oder gänzlich ver- 


zielen will, säe den Samen möglichst dünn, hüte sich | 


vor zu compäctem Erdreich und vor soichem mit noch mit gänzlich verrottetem Kuhlager oder Geflügel- | westem Kuhdinger bereitet und im Frühjahr klar ge- 

in Verwesung begriffenen (fermentirenden) Theilen, be- ; dinger, zusammen dureh eine Horde geworfen, zuträg- | macht werden. Man planze sie etwas dieht, damit 

decke den Samen nicht mit Erde, sondern mit feinem lieh; auch eine gute Sehlammerde aus Wassern, welche | durch das Ausschneiden der einfach blühenden keine zu 

Sande, 86 behutsam mit der Bewässerung und lüfte die | Abgänge aus der Kliche und allerlei Unrath aufgenom- | grossen Llieken entstehen, Die beste Zeit zur Aussaat 

Pflänzchen so oft, als es nur immer die Witterung er- | menhahen, bildet eine gute Erde für Levkoyen, wenn | ist der Anfang des März, für Gartenfreunde wenigstens, 
. lauben will, damit sie recht stämmis und kräftig werden | sie2 Jahre lang der Witterung ausgesetzt gewesen und | Um noch später Levkoren in Blüthe zu haben, kann 

und nicht umfallen. In allen diesen Stücken wird es |. mehrmals durchgearbeitet worden ist. Pflanzt man die | man Mitte Mai Samen in das freie Land säen. } 
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No. 
650 Erfurter Sommerlevkoyen 


(auch englische genannt), 


& Sorte 100 Korn 12 Pf, & 20. Gr. 4!/a.Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 4 Mk. 


Nr. 1. Blassroth. 2. Weiss. 3. Aschgrau, 7. Cha- 


15. Violett. 16. Carmoisin. 18. Kupferroth, 20; 
Blutroth. 21. Carmoisin, feurig. 24. Zimmtbraun. 
25.Rosenfarbi2.26.Rothbraun, 28. Dunkelschwarz- 
braun. 29. Carminroth. 31. Kastanienbraun. 32, 
Hellbraun. 34. Lasurblau. 35. Kupferroth, leuch- 
tend. 36. Dunkelviolett. 37. Hellblau, früh. 38. 
Rosa (zwischen Rauh- und Lackblatt). 39. Car- 
minroth (Bouquet-Levkoye). 40. Rosa. 41. 
Dunkelcarmoisin, leuchtend. 42. Kupferroth. 
43. Feurigcarminroth, früh. 46. Braunviolett, 
Bougust-. 47. Ross, Bouquet-. 48. Hellplau, 
Bougquet-. 49, Dunkelcarmin, Bouguet-. 51. 
Apfelblüthe, frühblühend. 53. Kupferbraun (zwi- 
schen Rauh- und Lackblatt). 54. Lila (zwischen 
Rauh- und Lackblatt). 55. Carminroth (zwischen 


Weiss, frühblühend. 61. Blassblau mit gelbem 
Schein. 64. Dunkelblau. 67. Mordoree, 68. Roth- 
grau. 70. Dunkelgelb. 71. Chamois. 72. Kupfer- 


Lackblatt). 


653 Erfurter Sommerlevkoyen 


mit Lackblatt. 
*& Sorte 100 Korn 12 Pf, & 20 Gr. 5 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf,, 20 Gr. 4!» Mk. 


Nr, 74. Hellviolett, 75. Lasurblan. 76. Zimmt- 
braun. 77. Kastanienbraun. 78, Aschgrau. 81. 
Carminroth. 82. Violett. 83. Carmeisin. 84. Weiss, 
später lasurblau. 85. Fleischfarbe. 8&6. Rosa. 
87. Dunkelblau. 88. Rosenfarbe. 


65° Grossblumige Erfurter 


Sommerlevkoyen.') 


In jeder Beziehung die schönste Classe 
aller Erfurter Sommerlerkoyen. 
& Sorte 100 Korn 12 Pf, & 20 Gr. 5 Mk. 
Egal gemischt 160 Korn 10 Pf., 20 Gr. 4Ys Mk. 
Nr. 91, Ziegelroth. : 92. Rosa. 
94. Dunkelblau. 97, Kupferroth. 100. Braun- 
violett. 101. Weiss, niedrig. 103. Rosalila. 105. 
Carminrosa. 107. Dunkelcarmoisinroth. 108. Vio- 
lett. 113. Aschgrau. 


668 Buschlack. 


Mk.Pf. Pf. 
1 Braun 


De ee Er 


ee nn ne Se 


vorzüglicher Qualität, wegen ihrer Sehönheit | 
‚allgemein bewundert, zu 75—85 Proc. gefüllt. | 


Rauh- und Lackblatt). 56. Brillantrosa. 58. | 


chamois. 73. Ziegelroth (zwischen Rauh-und ı 


93. Weiss. | 


115. Dunkelearminroth. | 


B. Goldlack.‘’) Wallfl 


ower — Giroflee jauı 


420 6Gr.&100Korn. 


a a a N u un 


mois, die einfachen Blumen fleischfarbig. 10. Ro- | 
senfarbig, früh. 11. Ziegelroth. 14. Fleischfarbig. | 


ET PRESSEDEEESSEEEEEE ES 


| 
| 


... 36015 | 4 Violett, Zwerg-, extra 
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116. Leuchtend earminroth. 117. Canariengelb. 
118. Canariengelb, zwischen Rauh- und 
Lackblatt. 120. Carmoisin. 121. Kupferchamois. 
122 Aschrosa. 123. Rothbraun. 124. Chamois. 


125. Hellblau. 129. Hochrosa. 130. Isabellfarbe. | 
133. Schwefelgelb mit rosa Schein. 13&. Schwefel- | 
gelb, die einfachen Blumen weiss. 135, Dunkel- | 


blutroth. . 136. Königsblau. 137: Kupferschar- 
lach.: 138. Carminrosa, von robustem Bau. 
i39, Dunkelblutroth mit Lackblatt. 

No, 


653 Grossblumige Erfurter Pyra- 


miden-Sommerlevkoyen.’) 
& Sorte 100 Korn 15 Pf., & 20 Gr. 5 Mk. 20 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf.,20 Gr. 4'ja Mk. 


No.1. Weiss. 5, Braunroth. 8; Apfelblüthe. 
9, Himmelblau. 10. Hellbraun. 11. Weiss (Bou- 
quetlevkoye). 12. Carmeisin (Bouquetlevkoye). 
14. Schwefelgelb mit. Lackblatt, halbniedrig. 
16. Königsblau. 17, Hochroth. 18, 
gelb, lackblätterig. 19. Rothgran. 20. Violett. 


Schwefel- 


21. Carminroth. 22. Graurasa. 27. Lasurblan, | 


zwischen Rauh- und Lackblatt. 


.. 29. Fleischfarbe. 


652 Grossblumige Zwerg-Bouguet- 
Pyramiden-Levkoyen. 
& Sorte 100 Korn 20 Pf. & 20 Gr. 9 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 8 Mk. 


No. 2. Weiss mit Lackblatt. 5. Ziegelroth. 


6. Rothgran. 
mit Lackblatt. 
rosa.: 13. Rosa, 
17. Weiss. 


655 Immerblühende Erfurter 
Sommerlevkoyen.‘) 


& Sorte 100 Korn 15 Pf, & 20 Gr. 5 Mk. 20. Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 4'/ Mk. 


(liefert nur 50% gefüllte Blumen). 


8. Fleischfarbe, 
10. ‚Aschgrau. 
14.. Garmin. 


9. Brillantgelb 
12. Leuchtend 
15. Dunkelrosa. 


38. Chamois. | 


No. 1. Weiss. 4. Hellblau. 5. Rosa. 6. Fleisch- | 


farbe. 7. Dunkelblau. 
Rothbraun. 


8. Dunkelmordoree, 11. 
12. Carmoisin, 

656 Herbstlevkoyen.‘) 
& Sorte 100 Korn 20 Pf., 20 Gr. 
Gemischt 100 Korm 15 Pf., 20 Gr. 7): Mk. 


No. 1. Weiss. 3. Hellmordor&e. 4. Kasta- 
nienbraun. 10. Schwarzbraun. 18. Carminroth, 


9 Mk, 


dichtblüthig. 22, Ziegelroth, lockerblüthie. 24. | 


Carmoisin. 25. Apfelblüthe. 26. Violett. 


&20Gr.3100Korn, 


Mk.Pf. Pf. 
9 Braun, Zwers Eon 6 60 15 
Bear 6— 2 


1) Der Unterschied zwischen der (sogenannten) eng- 
lischen und halbenglischen Sommerlevkoye besteht nur 
darin, dass letztere höher wird als erstere und eine 
kürzere ziemlich lockere Blüthentraube und viele Sei- 
‚tentriebe erzeugt. Ich habe deshalb die halbenglische 
als etwas Ueberflüssiges aus meinem Sortimente ver- 
wiesen, Die grossblumige Levkoye dagegen zeichnet 
sich durch robusteren Bau und grössere Blumen vor- 
theilhaft aus, welche indess nicht so dicht beisammen- 
stehen, als bei der englischen. 

.2) Eine ausgezeichnete Sorte für Topfkultur, welche 

schon viele Farben aufzuweisen hat. 
8) Diese Sorte verhindert das so allgemein bedauerte 
frühe Aufhören. der Blüthe der gewöhnlichen Sommer- 
"  levkoyen, indem sie aus Seitentrieben immer nene 
h  Blüthenstengel treibt. Leider Hefert diese Sorte ohnge- 
&  fähr nur 5000 gefüllte Blumen, 

4) Die Herbstlevkoyen blühen nur in warmen Ge- 
genden mit Jangem schönen Herbst sieher, bei uns nur 
in warmen Jahren im Freien, sind dagegen vortrefflich 
für Topfkultur, bis Neujahr blühend. 


die gewöhnliche Herbstlevkoye mehr den Winterley- 
koyen nahe steht. 


der Plor bis zum Eintritt der Fröste verlängert wird, 
} Zugleich mit den Sommerlevykoyen gesäet und ganz so 
® „behandelt, beginn: der Pior, wenn jene verblühen. 

Pflanzt man abwechselnd. Reihen von beiden Sorten, 


5) Die frühblühende Herbstlevkoye könnte eher | 
ätblühende. Sommerlevkoye genannt werden, denn | 
, : Sie schliesst sich im Habitus ganz dieser an, während: | 


Diese - Form der Levkoye, ist der | 
grösste Portschritt der Levkoyenzucht, indem dadurch | 


80. hat ‚man Levkoyen vom Juni bis zum Spätherbst. | 


1 
I 


| 
| 
} 
! 
1 
} 
| 


Dies ist allerdings nur in gutem Levkoyen oden mög- || 


lich, wo man so dicht pflanzen kann, dass später die 


fehlenden ausgezogenen Sommerlevkoyen wenigbemerkt | 


werden. 

6) Die Kaiserlevkoye bildet den UVebergang von der 
Herbst- zur Winterlevkoye, zeichnet sich aber durch 
prächtige Farben und sehönen Habitus aus. Wenn sie 
auch in guten Jahren im Freien vom September an 
blüht, so besteht der Hanptwerth doch in ihrer Acco- 
modation an die Topfkultur. Da die Stöcke nicht so 
hoch werden, als die Winterlevkoyen, so sind sie Vie- 
len erwünschter und geben beim Auspflanzen im Früh- 
jahr niedrige Randpflanzen um die höheren Winterlev- 
Meyer: Man könnte die Kaiserlevkoyen mit Reeht 
Remontante-Levkoyen nennen, denn sie blühen unauf- 
hörlieh, im Lande noch fast den ganzen folgenden 
Sommer. 

7) Das Abweichende in der Kultur der Winterlev- 
koye besteht darin, dass man sie Mitte März in ein 
kaltes Mistbeet oder in Töpfe aussäet, im Mai in ein 
gutes Beet mit alter Kraft setzt und sie hier 3 Tage 
oder länger besehattet. Um die Erdfiöhe abzuhalten, 
muss man die Pflanzen oft überspritzen. Im Herbst 
schon erkennt man die gefüllten, und diese sind es, 
welche der Liebhaber mit dem vollen Ballen in Töpfe 


mit fetter, 'sandgemischter Erde (nicht tiefer als | 


vorher) setzen muss, Sechattir zestellt, erholen sie 


I, 661 


No, 
657 ° Frühblühende Erfurter 
Herbstlevkoyen.’) 


& Sorte 100 Korn 29 Pf. 
Gemischt 100.Korn 15. Pf., 20. Gr. 9.Mk. 


No.1. Dunkelblau. 2. Carminroth. 3. Cäar- 
moisin. 4. Blassblau. 5. Hellbraun. 6. Braun- 
violett mit Lackblatt, grossblumig. 7. Car- 
minroth mit Lackblatt, grossblumig. 8. 
Rosa. 9 Weiss. 10. Kastanienbraun, 

658 Kaiserlevkoyen.‘) 
A Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 10. Mk. 


No.1. Rosa, 2. Carminroth. 3. Hellblau. 
4, Weiss. 5. Schwefelgelb mit Lackblatt. 
6. Fleischfarbe. 8. Kupferroih. 9. Brillant- 
rosa mit Kupferschein. 10. Feuerroth, 
lackblätterig. 11. Kupferfarbe, 12. Carmoisin. 


13. Violett. 14. Dunkelblutroth. 


659 Grossblumige Kaiserlevkoyen. 


& Sorte 100 Korn 20. Pf, 
Gemischt 100 Kom 15 Pf., 20 Gr. 9 Mk. 


No.1. Carmeisinroth. 2. Reinweiss. 4. Hell- 
blau. 5. Rosa. 6. Dunkelpurpurroth. 7. 
Dunkelviolett. 10. Brillantrosa. 11. Dunkel- 
| earmin. 


660 Erfurter Winterlevkoyen.') 


& Sorte 100 Korn 12 Pf, & 20 Gr. 9/Mk. 
Gemischt 100 Korn 10 Pf. 20 Gr. 7 Mk 


No. 3. Hellblau. 4. Weiss, 5. Kastanien- 
braun. 5, Carminroth,. 8.-Schwarzbraun: 12. 
Weiss (lackblätterig). 15. Rosenroth. 16. Roth- 
braun. 19. Violett mit Laekblatt. .21. Car- 
moisin, brennend. 


Zwerg-Winterlevkoyen. 
& Sorte 100 Kom 20 Pf. 
Gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 7‘) Mk, 
No. 1. Carminroth. 2. Rosa, kugelblüthig. 
' 3. Violett. 
662 Pariser Stangen-Winter- 
levkoyen. 


& Sorte 100 Kom 20 Pi. 
| ‚Gemischt 100 Korn 15 Pf., 20. Gr. 8 Mk. 40 Pf, 


No. 1. Weiss, sprossend. 2. Rosa, sprössend. 


| 4. Königsblau. 5. Blassroth. 


ie — Fiore del Muro — Höırtaz sjaıka. 
20 Gr.&100 Korn. 
Mk, Pf. Pt. 
10 Cänariengelb, extra. ........... 6 — 20 


11 Canariengelb, Zwerg-, extra.... 


8 40 30 


begossen , mit den Töpfen, um sie abzuhärten, in den 
Garten: gestellt, und später, wenn man will, mit dem 


; vollen-Ballen in das; Land gepflanzt, wo sie schöner 


blühen, als in Töpfen, Mau kann die oft langen Wur- 


erhalten. Ende October kommen sie (die Erde muss | 


aber trocken geworden sein) in ein frostfreies Zimmer, 
wo sie, so‘oft die Witterung hierzu günstig ist, viel 


; ringen Schutz. eines bedeekten Kastens 


Luft, aber durchaus keine Feuchtigkeit erhalten. Mit | 


zeln beim Einpflanzen im Herbst, wenn es bald genug 
(noch im September) geschieht, ziemlich kurz sehnei- 
den, so dass sie in mässig grosse Töpfe gehen, denn 
sie bilden dann desto mehr Seitenwurzeln. Bleiben 
sie im Topfe, so muss man sie im Frühjahr im grössere 
Gefässe pflanzen. - 

8) Der Goldlack vemlangt einen gut gedüngter, 
mässie feuchten Bodeu. In Töpfen erhält er noch eine 
Unterlage von zerstossenen Scherben. Am Besten säet 
man ihn im April, in warmer Lage in das freie Land 
und begiesst die Pfänzchen sehr mässig. Einige Zoll 
hoch geworden, werden sie Auf ein Beet gesetzt, in 


Reihen 1 Fuss nach jeder Seite hin von einander ant- "! 


fernt. Mitte September setzt män sie in Töpfe und be- 
handelt sie dann, wie ich bei den Winterlevkoyen An- 
gegeben habe. Doch müssen sie während des Winters 
bisweilen etwas begössen werden, aber immer nur äm 


Topfrande. Wer blos den Geruch liebt, oder volle Beete 


im Frühjahr wünscht, dem empfiehlt sich der Busch- 


laek; wer aber auf grosse volle Blumenträuben sieht, ’ 


| wird Stangenlack vorziehen. Ich empfehle die Ueber- 
sieh bald; und müssen dann einen sonuigen Standort | E ? 


winterung auf bedeckten Beeten im Freien, yon we 
aus man, sie im Frühjahr in den Schmuckgarten pflanzt, 
Der in Töpfen stehende Goldiack braucht ur aieR ge- 
oder einer 
trockenen Grnhe. Sr. 
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A20Gr 3100 Korn. 


No. Mk.Pf.Pf. | No, Mk.Pf.Pf. | No. Mk.Pf. Pt. 

IE Djau, lan nen 8:40.30 1»21: Baum Zweg- nn TR: 720 30 | 33 Bronzefarbig, Zwerg-......... 3 40 30 

5-Bronzefarbig . ".......: 2 20 25 | »25,.Dunkelbraun; Zwerp-...2:35, 7'20:830: 1° :9345G@anarienselb Ni. Eee 720 30 

14 Bronzefarbig, ZWETS Br 90 80 Mleti ra ee 6 — 20 | 35 Canariengelb, Zwerg-............ zur na 

TORE ont an 3 60 15 !-'28. Violett, Zwerg-,"extra ......... 9 — 30 | 37 Sehwarzbraun, Zwerg-. 2.2.2.0... 8 40 30 
31 Schwarzbraun, extra .......... 7:20 80 |. 38 Goldaelb ..e.....2 ve co, 6 80 20 

664 Stangenlack. 32 Bronzefarbig . u cuaecacan see 7 20 30 ; 39 Gemischt ..... REN ORTBRNE 3 30 15 

SAUREN Be a a er 3 60 15 | 

C. Astern!) Aster — heine-Marguerite — Astro della Cina — Acrpu. 
Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Astern die grosse silberne Medaille und auch in Leipzig 


auf der Blumen-Ausstellung den ersten Preis, 
ı No, | 5 
‚ 69 Imbriquirte Pompon-Astern.°) | 676 


No. 
656 Röhr-Astern.’) 
& Sorte 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 75 Pt. 
Egal gemischt 500 Korn 30 Pf.. 20.Gr. 60 Pf. 
No. 1. Dunkelroth. 2, Dunkelrvth mit Weiss. | 
3. Dunkelblau. 4. Dunkelblau mitWeiss. 5. Silber- | 


weiss. 6. Carminroth mit Weiss. 7. Dunkel- | 
rosa. 8. Dunkelcarmeisin. 9. Rosenfarbe. 10. | 
Blassrosa. 11. Carmeisin. 12, Röthlichweiss. 


13. Apfelblüthe. 


14. Aschgrau. 15. Fleischfarbe. 
16. Blassblau. 


666 Reid’s-Astern.’) 
a Sorte 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 1 Mk. 
Egal gemischt 500 Korn 30 Pf., 20 Gr. 90 Pf. 
No. ı. Hellblau, 2. Hellrosa. 3. Carmoisin. 
4. Rosa mit Weiss. 5. Rosa. 6. Dunkelearmoisin 
mit Weiss. 7. Dunkelblau. 8. Dunkelblau mit 
Weiss, 9. Silberweiss. 10. Himmelblau. 11. Violett. 


667 Kugel-Astern.') 
a Sorte 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 75 Pf. 

Egal gemischt 500 Korn 30 Pf., 20 Gr. 60 Pf. 

No. 1.Gelblichweiss. 2, Carmoisin mit Weiss. 
3. Äschgrau. 4.Blassroth. 5. Carminroth. 6. Hell- |! 
blau. 7. Hochrosa. 8. Violett mit Weiss. 9. Dunkel- 
roth. 10. Carminrosa. 11. Dunkelblau, bandirt. 
12. Fleischfarbe. 13, Blassroth mit Weiss. 14. 
Violett. 15. Carmoisin. 16. Dunkelcarmoisin. 
17. Hellcarmin. 18, Braunviolett. 19, Schwarz- 
blau mit Weiss, 20. Rosenroth. 


668 Kugel-Astern mit weisser Mitte. 
A Sorte 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 1" Mk. 
Egal gemischt 100 Kn. 12 Pf,, 20 Gr. 1Mk.20 Pf. 

No. 1. Dunkelviolett. 2, Hellblau. 3. Car- 
meisin. 4. Rosa. 5. Lasurblan. 


| 
| 
| 
I 


669 Pyramiden-Astern.’) 
& Sorte 100 Korn 10 Pf, 20 Gr. 1% Mk. 

Egal gemischt 500 Korn 40 Pf, 20 Gr. 1 Mk. 

No. 1. Rosenroth, 2. Apfelblüthe. 3. Fleisch- 
farbe. 4. Carminroth. 5. Hellviolett mit Weiss. 
6. Aschgrau. 7, Blassblau. 8. Dunkelroth. 9. | 
Kupferroth mit Weiss. 10, Violett. 11. Blass- | 
roth. 12. Weiss. 13. Carmin mit Weiss. 14. 
Kupteriglila. 15. Lachsroth. 16. Braunviolett | 
mit Weiss, 17, Dunkelviolett. 18. Dunkelblau 
wit Weiss. 19. Rosenfarben. 20. Carmoisin mit 
Weiss. 21. Braunviolett. 22, Dunkellila. 23. 
Schwefelgelb. 24. Dunkelroth. 


| 


| puırn mit Weiss. 


| Weiss. 
| die des leuchtenden Colorites wegen auss-r- 
; ordentlich günstig auf Parterres ete. zu ver- 
; wenden ist, 


' 4, Lasurblau, 
| Dunkelblau. 7. 
' 9. Apfelblüthe, 


(8. Abb. 8. 27.) 
& Sorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 3 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf. 
No.1. Rosa mit Weiss. 2. Weiss, 3. Roth 
mit Weiss. 4. Violett mit Weiss. 5. Rosa mit 
lila Schein, weiss bandirt. 6. Hellblau mit 
Weiss. 7. Carmoisin mit Weiss. 8, Braunviolett 


' mit Weiss. 9. Carmoisin. 10. Rosa. 11. Violett, 


12. Lila mit Weiss. 13. Braunviolett, 
melblau. 15. Schwarzblau. 


14. Him- 


‚61 Imbriquirte Zwerg-Pompon- 


Astern.’) 


ä Sorte 100 Korn 20 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 75 Pf. 


Gemischt 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 3 Mk. 
No. 1. Schneeweiss. 2. Carmoisin mit 


Weiss, 3, Rosa mit Weiss. 4. Carminrosa. 
5. Carminroth. 


672 Zwerg-Astern.‘) 
a Sorte 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 1Y Mk. 


‚ Egal gemischt 500 Korn 30 Pf, 20 Gr. 1 Mk. 


No. 1. Rosenfarbe. 2. Dunkelblau: 3. Pur- 

4. Duukelroth. 5. Silber- 
6. Lila. 7. Blassblau, 8. Dunkelrosa. 
9. Dunkelroth mit Weiss. 10, Blassrosa. 
11. Dunkelpurpurn. 12. Dunkelearmoisin mit 
13. Zinnobercarmin, eine Färbung, 


weiss, 


100 Korn 30 Pf. 


673 Zwerg-Pyramiden-Astern,°) 
reichblühend und schön. 
a Sorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf. 


Egal gemischt 100 Korn 10 P£., 20 Gr. 1Mk.80 Pf. 


No.i. Weiss mit Carmin. 2.Weiss, 3. Lasur- 


ı blau mit Weiss. 4. Violett mit Weiss. 5. Indigo- 
: blau, 


6. Lasurblau. 


674 Zwerg-Bouquet-Pyramiden- 
Astern.'®) 
& Sorte 100 Korn 12 Pf. 


| Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 


No. 1. Reinweiss,. 2. Rosa. 3. Carmoisin. 
5. Fleischfarben. 6. Weiss ın. 
Hellearmin, 8. Aschgrau. 
10. Dunkelrosa. 11. Leuch- 
tend carmin. 12. Carmoisin. 


1) Die Aster gibt in ihren besten Racen und Par- | 
benvarietäten eine prächtige Zimmerzierde ab. Zu | 
diesem Behufe sucht man, sobald die ersten Blüthen | 
sich entfaltet haben, bestgebaute und reich mit Knospen ! 
besetzte Pflanzen aus, setzt sie mit dem vollen Erd- | 
ballen in Töpfe und stellt sie einige Tage lang schattig. | 
Sie trauern fast gar nicht und blühen nach kurzer Zeit | 
so schön, als wären sie gar nicht gestört worden. Die- | 
ses leichte Verpflanzen ohne Nachtheil für die Blüthe | 
macht auch die Aster zur geeignetsien Pflanze, um | 
damit im August leer gewordene Beete zu füllen und | 
Lücken auszubessern, Zu diesem Zwecke werden sie | 
im Gemüsegarten auf Vorrathsbeeten angezogen. Auf | 
Beeten pflanze man so viel wie möglich nur eine Farbe, | 
oder wenigstens mit bandförmiger Farbenvertheilung. | 

2%) Charakter: Blümehen innen röhrenförmig, ' 
aussen zungenförmig; Pflanzen 1-1! Fuss hoeh, mit | 
unregelmässig angesetzten, etwas weitschweifigen | 
Aesten, Die Schönheit der Blume mit den langen | 
Stengeln, welche diese Spielart zum Abschneiden ge- | 
eignet machen, versöhnf mit dem mangelhaften Wuchs. | 

3) Charakter: Nahe mit der Röhraster verwandt, | 
aber in allen Stlicken feiner geartet. Alle Blümchen ! 
röhrig, aber zarter als bei jener; Blume in der Regel | 
hübsch rund gebaut und von glänzender Färbung. | 


! 


i 


| 


| 


No 
Zwerg-Bouquet-Astern 
(Boltze).'') 


a Sorte 100 Korn 20 P£ 


| Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr, 3 Mk. 


I 


ı rothem Herz. 


No.1. Dunkelcarminmit Weiss, 2, Weiss 
mit Dunkelblau. 3, Carmin nit Weiss. 
4. Dunkelviolett mit Weiss. 5. Weiss mit 
6. Dunkelviolett, hell ge- 
randet, 7. Reinweiss, 8, Weiss mit zart- 
-„violettem Herz. 9. Pfirsichblüthe, 10. Leneh- 


tend rosa. 11. Weiss, später lasurblau, 
12. Carmoisin. 


677 Päonien- oder Kaiser-Astern.'”) 
(S. Abbild. S. 27.) 

ä Sorte 100 Kom 12 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 10Pf, 20Gr. 2.Mk.25Pf. 

No. 1. Carmin, weiss bandirt, 2, Blassrosa 
mit Weiss und lila Schein. 3. Glänzend dunkel- 
violett, weiss bandiıt, mit Metallreflex. 4. Car- 
moisin mit Weiss, 5. Rosa, Non plus ultra. 
6 Braunviolett. 7. Schneeweiss mit Atlasglanz, 
8.Rosa mit breiten Zungenblümchen, halbniedrig. 
9. Sohnblau, bandirt. 10. Leuchtend earmoisin, 
innen gesprenkeit. 11. Rısa mit Weiss, halb- 
niedrig 12, Kupferrosa, weiss bandirt. 13. Violett 
mit Weiss. ıi4. Röthlichviolett, weiss bandirt, 
15. Röthlichviolett, 16. Rosa. 17. Rosa mit 


Weiss. 18. Lila mit Weiss. 19. Violett, 2%. 
Schwarzblau,. 21. Apfelblüthe. 22, Yleisch- 
farbe, 23. Carmin. 24 Vietoriaroth. 23. Hell- 
blau. 


26. Dunkelblutroth (Duukle von Grave- 
lotte). 27. Duukelblutroth mit weisser Mitte, 
28. Dunkelpurpurn. 


6% Neue päonienblüthige 


Perfection-Astern.'*) 
a Sorte 100 Korn 20 Pf., 20 Gr. 4'% Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 


Nr. 1. Weiss. 2. Roth, panachirt. 3 La 
superbe, ToSA, ausgezeichnet. 4. Rosa mit 
Weiss. 5. Violett mit Weiss, halbniedrig, 
6. Dunkelrosa. 7. Carmoisin mit Weiss. 8. 
Dunkelviolett mit Weiss. 9. Purpurn mit 
Weiss. 10. Dunkelviolett. 11, Liiaroth mit 
Weiss. 12. Hellblau mit Weiss. .1ı3, La 
superbe, himmelb „au mit weissen Spitzen 
(sehr empfehienswerth). 14. Fleischfarbe, 
niedrig. 15 Carmoisin. 16. Dunkelrosa mit 


4) Charakter; Der Röhraster ähnlich, aber der 
Wuchs kräftiger und Blumen von mehr oder weniger 


halbkugeliger Form. Die Zweige in einem Bogen ab- _ 


wärts geneigt. 


5) Charakter: Die Zweige kräftig und nahezu in 


einer und derselben Stammgegend entspringend; sie 
tragen sich so vollkommen, dass die Blumen fast in 
ei ne r Fläche stehen und deshalb besonders effectvoll 
sind. 

6) Charakter: Blumen klein, knopfförmig ge- 
wölbt, aus kurzen, mäuseohrenförmig gebildeten Zungen- 
blümchen zusammengesetzt, in der Mitte meist gelb. 
Der Hülikelch ragt weit über die Blume hinaus. 

7) Charakter: Besonders vollblühend, Blumen 
mittelgross mit dichtester Füllung, wo ein’ Blättchen 
das andere fast deckt. 

8) Charakter; Wuchs niedrig, gedrungen, dicht 
mit einer Masse Blumen vom Bau der vorigen , aber 
von anderer mehr kugelförmiger Gestalt. Sehr früh- 
blühbend, 

9) Die frühe Blüthezeit und der niedrige Wuchs, 
welcher sie zu Tenpiehbeeten und Binfassungen geeig- 
net macht, lässt Mängel der Form vergessen. Ausge- 
zeichnet sind besonders: Dunkelroth mit Weiss und 
Purpurn mit Weiss. Da diese Sorten im Wuchs häufig 


ausarten, 50 pflanze man sie stets auf ein Vorrathsbeet 
und erst kurz vor der Blüthe mit Ballen auf den be- 
stimmten Platz. 

10) Charakter: Wuchs niedrig, elegante breite 
Pyramid«, dieht mit Blumen besetzt, prächtig im Topf 


und am Beetrande, weniger auf Beeten, wo sie gedrängt 
stehen. 


11) ‚Charakte r: Pflanzen %2—1 Fuss hoch, dichte, 
pyramidale Büsche bildend, mit kurzen Aesten, von 
unten bis oben reich mit Binmeu besetzt, in denen 


bald die Röhren-, bald die Zungenblüthigkeit vorherr- 
scheud ist. 


12) Charakter: Pyramidenförmiger, kräftigerWuchs 
mit reicher Verzweigung. Alle Blümehen Zungenblüth- 
eben, innen schmaler und kürzer, aussen breiter und 
länger, aufreeht oder etwas nach innen gekrümmt, so 
dass man eine Päonie oder eine Kugel vor sich zu 


haben glaubt. Färbungen meist ungemein glänzend 
und rein. 


13) Charakter: Auch hier liegt derselbe der Haupt- 
sache nach in der Blume. In ihr sind die langen Zun- 
genblüthen imbriquirt, wie bei der Pompon-Aster, und 
etwas nach unten gebogen, so dass die Blume schön 
gewölbt erscheint. 
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Weiss. 17. Dunkelcarmoisin mit Weiss. 18. | Braunviolett mit Weiss, 25. Kupferiglila. 26. | 
Hellblau. 19. Dunkelroth mit Weiss. °0. Dunkel- | Carmoisin mit Weiss. 27. Weiss mit Carmoisin. 
231. Vietoriaroth mit Weiss. 22. 28. Carmin mit Weiss. 29. Carminroth. 30. | 


earmoisin, 
Kupferroth mit scharlach Herz. 23. Schwarz- 
blau, mit Weiss bandirt. 24, La superbe, 
violett. 25. Purpurviolett mit Weiss. 26. 
Brillantrosa (KRıesen-), besonders empfehlens- 
werth. | 
No. | 
679 Neue päonienblüthige Kugel- 
Astern.') | 

A Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 Gr, 24a Mk. | 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20Gr. 1 Mk. 80 Pf. 
No. 1. Schneeweiss. 2. Lebhaft rosa. 

3. Hellblau. 4. Pfirsichblüthen, extra. 5. | 
Dunkelviolett mit Weiss. 6. Purpurn mit 
Weiss. 7. Fleischfarbe. 8. Purpurn. 9. Violett 
mit Weiss. 10. Violett. 11. Himmelblau mit 
weissem Öentrum. 12. Lila mit weissen Spitzen. 
13. Dunkelblau. 14. La superbe, bronzirt, lila 
mit weissem Schein. | 


60 Hohe Ohrysanthemum- 


Astern.”) | 
(S. Abb. 8. 27.) | 
& Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 °Gr. 4'/s Mk. 

Egal gemischt 100 Korn 10 Pf,, 20 Gr 3 Mk. 

No.1, Rosa mit weissem Anflug. 2. Violett 

mit Weiss. 3. Schieferfarben. 4. Roth mit 

Weiss bandirt. 5. Weiss. 6. Dunkelrosa. 

7. Purpurn mit Weiss. 8. Dunkelvio ett. 9. 

Braunviolett. 10. Weiss, im Verblühen lila- | 

rosa, 11. Hortensienroth, 12. Dunkelcarmoisin, 

13. Hortensienroth mit Weiss. 14. Hellviolett. 

15. Carmoisin. 16. Lila mit Weiss. 17. Indigo- 
blau. 18. Hellblau. 


651 Zwerg-Ohrysanthemum- 


Astern.°) 
a Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 75 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf,, 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf. 


No. 1. Rosa, spätblühend. 2 Rosa, früh- 
blühend. 3. Hellblau mit Weiss, frühblühend. | 
4. Hellblau, frühblühend. 5. Carmoisin mit 
Weiss, frühblühend. 6. Carminroth, frühblühend. 
7. Violett, frühblühend. 8. Dunkelblau, spät- 
blühend. 9. Weiss, im Verblühen lasur- 
blau, spätblühend, sehr schön. 10. Reinweiss, 
spätblühend. 11. Dunkelviolett, frühblühend. 
12. Violett mit Weiss, frühblühend. 13. Dunkel- 
violett mit Weiss, frühblühend. 14. Rosalila, 


frühblühend. 15. Weiss mit zart Rosa, früh- 
blühend. 16. Rosalila mit Weiss, frühblühend. 


17. Fleischfarbe, frühblühend, 18 Kupfer- 
rosa, spätblühend. 19. Lasurblau, im Ver- 
blühen lila, frührlühend. 20. Apfelblüthe, 
sehr schön, spätblühend. 21. Cocardeau- 
carminroth mit weissem Centrum, spät- 


blühend. 22. Braunviolett. 23. Carmoisin. 24. 


Feurigscharlach. 


Von 26—29 sind imbriquirte Zwerg-Chrysan- | 


themum-Astern. 


No, 
682  Riesen-Kaiser-Astern. 
& Sorte 100 Korn 20 Pr. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf., 320 Gr. 1, Mk. 
No.1. Lasurblau. 2, Violettroth. 3. Fleisch- 
farbe. 4. Violett. 5. Hochrosa mit weissem 
Anflug. 6. Reinweiss. 7. Pfirsichblüthe. 8. 
Dunkelrosa. 9. Weiss, im Verblühen lasurblau. 
10. Silbergrau. 11. Cacaobraun. 12. Kupfer- 
rosa. 13. Indigoblau. 14. Violettroth mit 
Weiss. 15. Dunkelroth mit weissen Spitzen. 
16. Kupferchamois. 


683 Cocarden- oder Ring-Astern.’) 
(8. Abb. 8. 27.) 


ä Sorte 100 Korn 20 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 2Mk.40 Pf. 

No. 1. Violett, 2. Hell- 
blau, päonienblüthig. 
blüthig. 4. Rosa, päonienblüthig. 
lichviolett, päonienblüthig. 
päonienblüthig. 7. Dunkelearmoisin. 


päonienblüthig. 


8. Lila. 


685 Strahlen- oder Igel-Astern. ‘) 
a Sorte 100 Korn 12 Pf. 
Egalgemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 1 Mk.80 Pf. 


No. 1. Leuchtend dunkelecarmoisin. 2. Hell- 
violett. 3. Lenchtend carmoisin. 4. Leuchtend 
rosa. 5. Dunkelviolett. 


686 Strahlen- oder Igel-Astern 
mit weisser Mitte. 
& Sorte 100 Korn 20 Pf. 

Egal gemischt 100 Korn 12 Pf., 20 Gr.3Mk, 75 Pf. 


No,1. Carminrosa. 2. Hellviolett. 3, Car- 


moisin. 4. Dunkelviolett. 5. Hochrosa mit 
weissem Anflug. 6. Blassblau, 
687  Igei-Perfection-Astern. ’) 
& Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 3Mk. 75 Pf. 
No. 1. Weiss, extra. 2. Hochrosa mit 


weissem Anflug. 3. Blassblau mit weissem An- 
flug. 4, Hellviolett. 5. Schwarzblau. 
moisin. 7. Carmin. 


3. Carmoisin, päonien- | 
5. Röth- | 
6. Braunviolett, | 


6. Car- | 


D> 


6885 


Victoria-Astern. ”) 
a Sorte 100 Korn 20 Pf.. 20 Gr. 6 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 4'/; Mk. 


No. 1. Braunviolett, extra. 2. Braun- 
violett, bandirt. 3. Dunkelcarmin. 4. 
Dunkelblau mit Weiss. 5. Carminrosa. 
6. Himmelblau mit Weiss. 7. Feurigcar- 


moisin. 8. Violett. 9. Lasurblau. 10. Indigo, 
Zwerg-. 11. Rosa mit Weiss, 12. Pfirsich- 
blüthe. 13. Weiss. 14. Weiss, Zwerg-. 15. 
Carmoisin. 16. Hellblau mit Weiss. 17. Zart- 
rosa. 18. Hellblau. 19. Hortensienroth. 
20. Dunkelearmeisin. 21. Dunkelblau. 22. Car- 
minrosa (niedrig), sehr schön. 23. Violett 


(Vietoria-Bouquet-Pyramiden-). 

689 Rosen-Astern. 

ä Sorte 100 Korn 20 Pf., 20 Gr. 5 Ak. 

Egalgemischt 100 Korn 12 Pf,, 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf, 
No. 1. Weiss. 2. Carmoisin. 3. Dunkel- 

violett. 4. Hellblau mit Weiss umflort. 5. Rosa 


mit Weiss. 6. Purpurn mit Weiss. 7. Dunkel- 
lila mit Weiss. 8. Fleischfarbe. 


6% Schiller-Astern. 
Als Marktpflanze sehr zu empfehlen. 
& Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf.,20 Gr. 2Mk.25Pt. 
No. 1. Weiss. 2. Carmoisin. 3. Carmin. 
4, Oarminrosa, 5. Carmoisin mit Weiss. 


6908 Anmuth-Astern. 
Eine Neuleit vom Jahre 1874, die sehr zu 
empfehlen ist. 

& Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 75 Pf, 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf, 20 Gr. 1'/» Mk, 
2. Weiss 


No, 1. Schneeweiss. mit Rosa, 


3. Lebhaft rosa. 4, Dunkelrosa. 5. Hellblau. 
6. Carmoisin, 
690h Goliath-Astern. 
& Sorte 100 Korn 30 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 20 Pf. 

No. 1. Montblane. 2. Montrose. 3. Asch- 
grau. 4. Carmoisin. 
690c Washington-Astern. 


Die grösstbiumigen aller Astern, 
ä Sorte 100 Korn 12 Pf, 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pt. 


No. 1. Weiss (20 Gr. 4!js Mk.). 2. Pfirsischblüthe. 


SMS” Bei der ausserordentlichen Anzahl der verschiedenartigsten Astern, in Bezug auf Bau, Habitus 


und Färbung, habe ich geglaubt, den Wünschen vieler meiner geehrten Correspondenten entgegenzukommen, 
wenn ich aus sämmtlichen Astern die schönsten Vertretungen im Bau und Colorit durch folgende gemischte 
Sortimente zusammenstellte. 

Im Nachstehenden ist die Aufgabe gelöst, und glaube ich, meinen geehrten Gönnern das Non plus 


ultra der Asternzucht zu offeriren. 


1) Charakter: Ist vollständig im Namen ausge- 
Grückt. Eine schöne und emp’ehlenswerthe Varietät. 

2) Charakter: Pflanzen von der Höhe und dem 
Habitus der Päonienaster. Blumen ausschliesslich aus 
breiten und ziemlich langen Zungenblümehen zusam- 
mengesetzt, welche flach-dachziegelig geordnet und mit 
den Spitzen etwas abwärts geneigt sind. 

3) Charakter: Wuchs ganz niedrig, so dass die 
aus einem Punkte entspringenden kräftigen, diehtbelanb- 
ten Zweige sich dicht uber der Erde ausbreiten. Blumen 
zahlreicher, als bei der hohen Form Später blühend, 
als alle übrigen Astern, und vortrefflich zur Herstellung | 
leuchtender Farbenteppiche geeignr»t. | 

4) Charakter: Wuchs sehr kräftig, Zweige sehr | 
selten zu 5 und mehr, bisweilen bloss 5 aus einem Pnukte i 


AH TH He 


des Stammes entspringend und gekrümmt wie die 
Arme eines Kandelabers, Blumen sehr gross, nehmen 


je nach der Sorte bald Päonien-, bald Chrysanthemum- 


ban an. 
5) Charakter: Pyramidale Form: die Blume ist 
innen jederzeit weiss, ansser aber in scharfer Abgrän- 


zung glänzend gefärbt. Ungemein schön sind die päo- 


nienblüthigen Sorten. 

6) Charakter: Blumen wie bei den Truffaut-As- 
tern, von Kurzen Stielen getragen, bilden eine dicht- 
gedıä gte kegelförmige Säule von 1!/a Fuss Höhe. We- 
gen dieses festen und ge-chlossenen Baues kann nie- 
mals, weder durch Sturm, noch durch Schlagregen das 
wunderschöne Ensemble aus Laub und Blumen in Un- 
ordnung gebracht werden. Letztere grösser, als bei 


Ni 


} 


der verwandten Zwerg-Bouquet-AÄster, und bald nach 
Art der Päonien-, ald nach Art der Chrysanthemum- 
Aster gebaut. Für Gruppen, wie für Topfkultur eine 
unschätzbare Acgnuisition. 

7) Charakter: Habitus der 
gross, ausschliessiick aus langgezogenen, 
Röhrenblümehen zusammengesetzt. 

8) Charakter: Niedriger, gedrungener Wuchs, 
grosse und volle Blumen. 

9) Die Victoria -Astern sind die grösste Freude 
derjenigen, welche auf allgemeine volle Schönheit 
sehen. Alles ist an diesen Astern schön. Wuchs mittel- 
boch, fast niedrig, Blüthenreichthum gross, Farben 
brillant, Bau vollkommen, Blumeu gross. 
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No, No. ı No. 
691 Eh S 2 ‚687 6 Igel-Perfeetion-, carmoisin. "688 10 Victoria-, indigoblau. 
ite- ortiment 688.7 ee feurigcarmoisin. :690 1 Schiller-, weiss. 
i x 689 3 Rosen-, dunkelviolett. Obige 12 Sorten 3100 Korn 1 Mk. 20 Pf. 
in 20 Sorten, aus, verschiedenen 4 Rosen-, hellblau mit Weiss umdort, x : 
= ? R i 0) 
Gattungen zusammengestellt. 5 Rosen-, rosa mit Weiss. R698 Elite-Sortiment 
5 Obige 20 Sorten A 100 Korn 2.Mk, ) n 
a) Aus den Glassen der hoheu Astern. ın: 12 Sorten, aus verschiedenen 
679. 1 Neue paeonienblüthige Kugel-, schnee- , 692 Eh S Gattungen zusammengestellt. 
et & OBBEBIRENK I 
677 6 Paeönien- oder Kaiser-, braunviolett, R 9:Q B : \ |6) Aus den ssen der niedrigen oder 
in 12 Sorte s versce nen | 
7 Paeonien- oder Kaiser-, schneeweiss mit, 12 DONE, „2U8 verschiedenen Zwerg-Asterr. 
Atlasglanz. Gattungen zusammengestellt, 672 10 Zwerg-, blassrosa. 
16 Paeonien- oder Kaiser-, rusa. 5 Zwerg-, silberweiss. 
18 Paeonien- oder Kaiser-, lila mit Weiss.  b) Aus den Classen der halbhohen Astern. | 11 Zwere-, dunkelpurpurn. 
22 Paeonien-;oder Kaiser-, Beischfarben,; | 665. 3 Röhr-, dunkelblau. ! 12 Zwerg-, dunkelcarmoisin. mit Weiss, 
19 Paeonien- oder Kaiser-, violett, 10 Röhr-, blassrosa. 1676 4 Neueste Zwerg - Bouquet- _ (Boltze), 
24 Paeonien- oder Kaiser-, vietoriaroth. 11 Röhr-, carmoisin. dunkelviolett mit Weiss. 
678 1 Paeonien-Perfection-, weiss, 6658 4 Kugel-, rosa mit weisser Mitte. | 5 Neueste Zwerg-Bouquet- (Boltze), weiss 
5 Paeonien-Perfection-, violett mit Weiss. 5 Kugel-, lasurblau mit weisser Mitte. | mit rothem Herz. 
10 Päeonien-. Perfeetion-, dunkelviolett.. , 671 .1 Neueste ‚Zwerg -"Imbriqus = Pompon-, 1681 6 Zwerg-Chrysanthemum-, carminroth, 
13 Paeonien-Perfeetion-, -hinmelblau mit schneeweiss, | 12 Zwerg-Chrysanthemum-, violett m. Weiss, 
weissen Spitzen. 4 Neueste Zwerg - Imbrique - Pompon -, | 19 Zwerg-Chrysanthemum-, lasurblau. 
17 Paeonien-Perfection-, dunkelcarmoisin carminrosa. 26 Zwerg - Chrysanthemum-, imbrigquirte, 
mit Weiss, 673, 6 Zwerg-Pyramiden-, lasurblau, | earmoisin mit Weiss, 
20 Paeonien-Perfection-, dunkelearmoisin. ' 677 11 Paeonien- oder Kaiser-, rosa mit Weiss. | 688 14 Vietoria- (niedrig), weiss. 
26 Paeonien - Perfection-, "brillantrosa 685 1 Strahlen- oder Igel-, leitchtend dunkel- 22 Vietoria- (niedrig), carminrosa. 
(Biesen-). carmeisin. Obige 12 Sorten A 100 Korn 1 Mk. 20 Pf. } 
{ 
D. Balsaminen.') Balsam — Balsamine — Beluomo — Bascausun. 


Die Abtheilung 


No. 
694 Balsaminen, 

Gleich ziexlichen Miniaturrosen gefüllt. 

& Sorte 100 Korn 25 Pf., 220 Gr.1 Mk. 80 Pf. 
Gemischt 100 Korn 20 Pf., 206 Gr, 1 Mk, 20 Pf, 


No.1. Scharlach, braten 2. Fleisch- 
farbig, braunstämmig, 3, Lila. 4. Dunkel. 
earmin. 5. Blassgelb. 6. Weiss, 7. ‚Rosen- 


farbig. 8. Aurorafarbig. 9.Scharlach, 10. Violett, | 


11. Blasslila. 12. Weiss, violett 
13. Granatroth, braun- 


braunstämmig, 
gestreift und punktirt. 
stämmige. 14. Carminroth. 15. 
16. Weiss mit rosa Schein. 17. 
18. Ziegelrosa.: 19. Rosa, braunstämmig. 
Blassrosa. 21. Violett. 


20. 


6935 Camellien-Balsaminen. 
& Sorte 100 Korn 30 Er, a 206.2 = 25 Pf 


Fleischfarbe, | 
Kupferroth. | 


| 
\ 
| 
} 
t 
l 
| 
| 
| 


in Bau und Füllung den Rosen gleichen. 


stämmig. 6. Dreitarbig, gestreift, prachtvoll, 
7. Carminroth, punktirt, 8. Lila, 9. Rosa, 
punktirt, 10. Ziegelroth, punktirt. 11. Gra- 


natroth, punktirt, braunstämmig. 
roth, punktirt, braunstämmig. 


No, 

696 Zwerg-Oamellien-Balsaminen. 

& Sorte 100 Korn 40. Pf, ä 20 Gr. 3Mk, 60 Pt 
Gemischt 100 Korn 30 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 


No, 1. Granatroth. 2. Leberfarbe. 
moisin, 4. Dunkelblau, 5. Ziegelroth, 6, Fleisch- 


12, Purpur- 


farbe, 7. Scharlachroöth. 
697 Zwerg-Balsaminen. 
a Sorte 100 Korn 30 Pf., & 20 Gr. 3 Mk. 60 P£ 
Gemischt 100 Korn 25 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 
No. 1. Rupferroth. 2. Lila. 3. Rosa. 


3. Car- | 


„Rosenbalsaminen“ habe ich aus meinem Sortimente ausgemerzt, da ich überhaupt; nur solche Balsaminen ziehe, welche 


No, 

698 Neue prächtige Andrieux- 
Balsaminen 
(diehtgefüllt, sehr empfohlen).?) 

(S. Abb. 8. 35.) 
& Sorte 100 Korn 50 Pf., & 20 Gr. 3Mk. 60 Pf. 
Gemischt 100 Korn 30 Pf., 20 Gr. 3 Mk, 

No. 1. Ziegelrosa. 2. Blasslila. 5. Lala. 
4, Reinweiss. 5. Violett. : 6. Chamois. 7. Gra- 
natroth. 8. Weiss. niedrig, 9. Carmeisis. 
10. Scharlach. 11. Weiss mit röthlichem Schein. 
12, Weiss mit blauem Sch:in. 13, Granatroth. 
weiss gestreift, niedrie. 14. Röthlichlila. 15 
Lila, punktirt. - 16..Carmoisin,  punktirt. - 17: 
Scharlach, punktirt. 18, Violett, punktirt 
19. Ziegelroth, punktirt. 20. Bosa,  braun- 
stämmig. 2t. Rosa, punktirt, braunstämmig. 
22. Duwkelearmoisin, punktirt.‘ 23. Rosa, punk- 


te ze ; 4. Carmoisin,. 5. Granatroth. _ 67 Weiss. 7:1 tirt. ©.24, Dunkelearmoisin. 25. Blassrosa. 
Gemischt 100 Korn 25 Pf., 20 Gr, 1'/a Mk, Weinroth. 8. Dreifarbig, gestreift. 9. Blass-- 26. Röthlichlila, punktirt, 27. Granatroth, 
No. 1. Scharlach, En ee Dunkel- ! rosa, 10. Granatroth mit Weiss et 11. punktirt. 28. Blassgelb. 29. Chamois-ziegel- 
blau, punktirt. 3. Kupferroth, punktirt. 4. Car- | Fleischfarbe.. 12. Rosa mit Weiss. 13. Violett. | roth. 80, Dreifarbig, weissgrundig, mit Lila 
moisin, punktirt. 5. Violett, punktirt, braun- | 14. Dunkellila mit Weiss gestreift, | und $charlach geflammt und bandirt (Soferino), 
E. Rittersporn.‘) Larkspur — Pied d’alouette — Consolido reale -— Kasareperis mnopen. 
No. x 4. Violett. 5, Hellviolett, 6 Hellblau. 7. | No, 
699 Ranunkelblüthiger | Dunkelbraun. 8. Rosa. 
Rittersporn. Er | 708 Hy ; „Ritters 
ä Sorte 20 Gr. 60 Pf., gemischt 20 Gr. 50. Pf. | > . | yacinthen-Rittersporn 
No.:1. Weiss. ı 2: Rehgrau.: 3, ROT Worte Levkoy en-Rittersporn | 


4. Dunkelblau.:..5. Rothbraun. «Rosa. 7. 


Hellblau. 8. Violett, 


700 Gefüllter höher Rittersporn 
| (Delphinium Ajacis). 
uni Borte-20- Gr. 50 Pf. 
Gemisdht 0 Gr. 40 > 1 Pfd. 4! 
No. 1. we SEWelss. 3 


Mk. 
Lila. 


ya Als 1: TOpfpäuhde hr beliebt en sogar mit Vorliebe 
in den Dörfern geplegt, findet die Balsamine im Lande 
nieht die rechte Anerkennung und Verwendung und 
zwar, wie ieh glaube, aus dem Grunde, weil man sie 
zusammen auf Beete oder zwischen andere Blumen 
pflanzt, während sie doch nur an den Rändern gesehen 
wird, in voller Schönheit aber auf erhöhten Beeten 
und in nur einer Reilie erscheint. Im Sommer muss 
man den Boden um die Balsaminen mit Moos, altem 


Lehm etc. bedecken, sonst welken sie bei Sonnenschein | 


se "auffällig. 


2) Was unter den Astern die päonienblüthige Race, 


das sind hier die Andrieux- ee _ Be zur eh 
N > 


en Ge 


(Delphinium consolida'). 
20 Gr. 50 Pf, 
0 Pf., 1 Pfd. 4), Mk. 


3. Dunkellila. 
6. Dunkelblaw. 


& Sorte 

Gemischt 20 Gr. 
No. 1. Hellblau. 2. Rosa. 

4: Ziegelroth: 5. Zweifarbir. 


7. Dreifarbig. 8. Blassblau. 
10, Des 


re Schönheit entwiekelte Ess! Die Blumen 
haben 2 Zoll. im Durchmesser, sind durchaus gefüllt, 
von flach -dachziegeligem Bau, einer schönen. Ca- 
melie ähnlich, Die ganze Pflanze scheint in Blüthen 
aufgegangen zu sein, so sehr tritt die Lanubbildung gegen 
die diehtgedrängte Infloreseenz zurück, Viele Blumen 
sind fast ganz ohne Befruchtungswerkzeuge , weshalb 
sie eines Theils wochenlang in immer gleicher Frische 
dauern, andern Theils einen so geringen Samenertrag 
geben, dass niedrige Preise nicht eben zu Gunsten des 
Productes sprechen würden. — Wie bei den Astern, 
kaun man die schönsten Pflanzen mit dem Erdballen 
ausheben und in Töpfen im Zimmer halten. 


| 
! 
! 
} 
} 
| 


9. Hellviolett. | 


(Delphinium humile hyacinthiflorum), 
a Borte 20 Gr. 55 Pf, 
Gemischt 20 Gr. 50 Pf, 1 Pfd, 7 ME. 
No.1. Weiss. 2, Dunkelblau. 3; Hellblau. 
4. Ziegelroth. 5. Violett. 6. Lilaroth, 7. 


Dünkellila. 8. Chamois. 9. Rehfarben. 10. 
Apfelblüthe, - 


9) N Re muss schon ar rühzeitig ge- 
säet werden, am Besten im Herbst. Kann man erst 
spät säen, so werden die Samen 3 Tage in Wasser ge- 
legt, dann zwischen Erde und Sand, wo sie schnell 
keimen, Antreten. der Erde nach der Saat trägt sehr 
viel zur besseren Keimung bei nnd ist beim Rittersporn 
unerlässlich, \ : 
Bei der Beihensaat, welche: ausschliesslich  anzu- 
wenden ist, kann man sehr hübsche Effeete. erzielen. 
wenn passende Farben nebeneinander gestellt werden, 
was besonders bei runden und ovalen Beeten reizend 
ist, Ferner kann auf ganzen Beeten die Anwendung 
mehrerer Racen stattfinden, von denen der Zwerg- 
Rittersporn an den Rand gebracht werden muss, . 
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No. 
Candelaber-Rittersporn 702b Kaiser-Rittersporn (Delphinium imperiale). 
(Delphinium eonsolida candelabrum). Sehr reichblühend und sehr zu .empfehlen. 
(Eine neue prächtige Speeies.) 9. Run 5 0 
E 5 = Bis jetzt sind 6 Färbungen erzielt. 
a Port. 50 Pf No. 1. Schwarzblau. 2. Dreifarbig. 3. Rothgestreift. 4. Fleisch- 
Gemischt A Port. 30 Pf. farbe. 5. Fleischfärbe mit Violett gestreift. 6. Rosa. 
No. 1. Aschgrau. 2. Rosa. 3. Weiss. 4. Hellblau. 5. Duukel- Alle sechs Farben 4 1 Portion 1 Mk, 50 Pf. 
violett. 6. Dreifarbig. A Portion 40 Pf., gemischt A Portion 25 Pf. 
‘#8 F, Wunderblumen (Mirabilis Jalapa'). Marvel of Peru — Belle de nuit — Bella di note — 


-& Sorte 1 Port. 12 Pf, & 

Gemischt 1 Port. 10, Pf., 

No, 1. Weiss. 2. Weiss mit Roth. 
farbig. 5. Gelb mit Roth. 6. Roth. 7. 


704 


20:62.50°Pf. 
20 Gr. 40 Pf. 


3. Gelb mit Weiss. 
Schwefelgelh. 


Mnpasınıye® Anauma. 


4. Drei- 
gelb. 


(Siehe Abbildung Seite 35.) 
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No. 9. Dreifarbig, 
13. Weiss mit Roth. 


Mit gelbbunten Blättern. 


& Sorte 1 Portion 12 Pf. 
Gemischt 1 Portion 10 Pf. 
10. Gelb mit Roth. 11. Roth. 


G. Malven.’) Hollyhock — Mauve — Malva — Massen. 


Englische und schottische Prachtsorten. 


Die Grundlage meiner Malvenzucht bildet eine in England zu hohem Preise acquirirte Sammlung ausgezeichneter, vielfaeh gekrönter 
Sorten, welche ich behufs des Samengewinnes durch Ableger fortpflanze, und aus denen ich jährlich immer neue und unvergleichlich schöne 
Da die aus dieser edeln Race gewonnenen Samen den Bau und die Farben der B:umen zu reprodueiren pflegen, so bin ich 


Hybriden erziehe. 


in der Lage, sie in folgenden Sorten offeriren zu können. 


1 Sortiment von 10 Sorten. 


100 Kan. von den Hauptfarben gemischt 
500 Kn. von den Hauptfarben gemischt 


Manche Handlungen bieten unter dem Namen „englische Malven“ Samen für 15 Pf. die Pr. aus, allein die Waare entspricht auch dem 
Vorstehende Malven sind so stark und dicht gefüllt, dass es nur durch künstliche Befruchtung gelang, Samen zu gewinnen. 


Preise. 


705 


nr teren er 


4 Mk. 20 Pf. 
- »-50-2% 
1» 80 » 


H. Topfnelken.) Carnations — Oeillets — Garafano — Toopmrossisn T’posımksi. 


Nachstehende Nelkensaaten sind von einer der renommirtesten Sammlungen geerntet, und kann ich für preiswürdige und zuverlässige 


No, 1 Ein 
» 2 Ein 


Samen garantiren. 


Sortiment von 200 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik ...A Sorte 5 
Sortiment von 100 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik... ». 8 


Kn. 30 Mk. — Pf. 


ee 3 


Ffm » 
» 3 Ein Sortiment von 50 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik... sa a ee tt 
» 4 Ein Sortiment von 25 der vorzüglichsten Filorgrössen mit Namen und Charakteristik... ». 5» bh — nd» 
5 Ein gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Dubletten .... 22. .ceecceeaceeereeeen 1009 » 2 20m 
6 Ein gemischtes Sortiment von 12 der schönsten Farbenblumen ..........2.2.eccceeeeeeeen 100» 22 — 
7 Ein gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Feuerfaxen ..... ....ccuuccaneeece nn 100 » 22 — 9 

» 8 Ein gemischtes Sortiment von 40 der schönsten gelbgrundigen Picotten .....c.euceeccrcen. 100» 2 2 — 
» 9 Ein gemischtes Sortiment von 40 der schönsten weissgrundigen Picotten......... a: 100 = 22» 
» 10 Ein gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Bizarden . ...........ccneeneeneunee nn 100» 2 2. 
Al RO Rn, alle Farben gemischt Ti Bang. Sa ee ee Bee eh 1.9.50 '% 
» 12 500 Kn., alle Farben gemischt » a u EEE Te EN er a DER 6 2» 
219, 1000.Bns als Färben genscht We ee ee ent ren ern Era ei 23». 
» 14 100 Kn. vorzügliche Landnelken, beste gefüllte Ia Qualität. ......cncecnuceesennnnennne nenn . —38 780.08 
» 15 500 Kn. vorzügliche Landnelken » BEE Re re : Pe Be 
» 16 1000 Kn. vorzügliche Landnelken, ä& 10 Gr. 3Mk. » ST ER u ee 2m in 


"6 1, Neue Wiener Zwergnelken.‘) Vienna carnations — Oeillets de Vienne — Garafano da Vienna — 
Hosssi Bibreris Maropocasisn T'Bosıuksi. 


12. Schwefel- 


Im Lande erzogen, während des Flores mit Erdballen in Töpfe gepflanzt, liefert diese Spielart ebenso prächtige Marktpflanzen, wie einen lieb- 


lichen Schmuck für Rabatten und Blumengruppen. Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde des Gartens und sehr wohlriechend. A Pr. 30 Pf. 
20 Gr. 3M, 


7 K. Hahnenkamm (Celosia cristata?), Cocks’ comb — Crete de coq — Cresta di Gallo — Amapauıyen. 


a Portion 20 Pf. rother Zwerg-. 12. Violetter Zwerg-. 13. Rother Pyramiden- 
No. 1. Kupferrotb. 2. Schwefelgelb. 3. Purpurn. 14. Goldgelber Pyramiden-. 15. Hohe Sorten gemischt, 20 Gr. 
5. Dunkelpurpurn. 6. Chamois. 7. Blutroth. 1. Qual. 3 Mk., II. Qual. 2 Mk. 16. Zwerg - Sorten gemischt, 20 Gr. 


4, Rosa. 
8. Purpurrother 


Zwerg-. 9. Goldgelber Zwerg-. 10. Rosenrother Zwerg-. 11. Kupfer-- I. Qual. 3 Mk., II. Qual. 2 Mk. 


1) Diese herrliche Pflanze wird noch nicht so ver- 
wendet, wie sie es verdient. Schon die Pflanze ist sehr 
schön und ziert den Rand einer hohen Blattpflanzen- 
gruppe, und in der Blüthe ist sie wahrhaft bezaubernd, 
zumal jetzt so prächtige Farben existiren. Wird um 
so schöner, je freier und sonniger der Stand. Eignet 
sich besonders für Plätze, wo man sich früh oder 
Abenäs gern aufhält, 


2) Von unvergleichlicher Wirkung sind im Blumen-, | 
wie im Landschaftsgarten die Malven, indem sie, so- | 


wohl als Hintergrund für Blumenarrangements, als 
auch als Zwischenpflanzung in Strauchpartieen dureh 


efectvolle Wirkung hervorrufen. Da es dureh wieder- 
holte Züchtungen gelungen ist, die Sorten zu fixiren, 
so dass der aus einer Blume gewonnene Same dieselbe 
Farbe wieder reproducirt, so sind die Malven ganz be- 


sonders zu effeetvollen Farbenzusammenstellungen ge- 


eignet und verfehlen dann niemals ihre Wirkung. Wenn 


| 
| 


ee = he 
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man die Samen zeitig im Februar in Schalen aussäet, 
solehe in ein warmes Haus oder auf ein warmes Beet 
stellt, die jungen Pflanzen einzeln in kleine Töpfe pi- 
guirt, bis Anfangs April warm hält und dann nach ge- 
höriger Abhärtung in einen recht kräftigen, gut prä- 
parirten Boden auspflanzt, so bat man im September 
einen reichen Blumenflor. Es ist diese Kulturmethode 
besonders dort zu empfehlen, wo in Folge tiefer und 
feuchter Lage des Gartens die Malven dem Erfrieren 
im Winter leicht ausgesetzt sind. 


3) Gute Nelkenerde, Weissmantel, eine der be- 


Ass glänzende und Tehhafte Oolort Ihrer Blumen. eine | dentendsten Autoritäten der Nelkenzucht, empfiehlt fol- 


genden, auch von mir erprobten Compost: Man lässt 
Kuhlager auf Triftrasen sammeln und zu Erde zusam- 


, menfaulen, mit der man Erde von alten Lehmwänden, 


gute Gartenerde und nieht zu feinen Sand vermischt. 
4) Blühen 8—14 Tage früher, als andere Nelken, 


Die Erziehung aus Samen ist sehr lohnend und man | 


e2 


erhält reichlich gefüllte Blumen in leuchtenden Farben 
und schönen Schattirungen, 

Die Wiener Zwergnelken blühen mit viel mehr 
Stengein, daher voller, als andere Gartennelken; die 
Menge der Blumen eines Stockes ist oft nicht zu 
zählen. 


5) Der Hahnenkamm, von besonderem blumistischen 
Werthe und hervorragender Schönheit, kann in gleicher 
Weise, wie die Astern, für den Herbstfior verwendet 
werden nnd ist hier, im blühenden Zustande auf ein- 
zelne Beete gepflanzt, von überraschender Wirkung. 
Will man denselben in besonderer Vollkommenheit 
ziehen, so muss man die jungen Pflanzen Eude Mai 
auf ein abgetragenes Gurken- oder Melonenbeet in recht 
weiten Abständen auspflanzen, wo sie sich bei reich- 
licher Wasserspendung zu wahrhaft riesigen Exempla- 
ren heranbilden. Im hlühenden Zustande in Töpfe ge- 
pflanzt, bilden sie einen werthvollen Zimmerschmuck., 


5 


u. 
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(Siehe Abbildung 8. 35.) 


Dieselben habe ich in grösster Speeialkultur mit höchster Vollkommenheit in Bezug auf Zeichnung, Färbung und Form. Fast nur 
dureh gegenseitige Befruchtung ist ein Samengewinn dieser vollkommenen Gattung, des Lieblings aller Gartenfreunde, möglich, und dass bei 
dieser mühevollen Arbeit die grösste Sorgfalt betreffs der Wahl der Blumen beobachtet wird, darf wohl für selbstverständlich gelten. Nichts- 
$  destoweniger. bringen neue Aussaaten, wie bei allen niehteonstanten Kindern Floras, einen Theil Blumen geringeren Werthes, ja, es kommt in 
{ einzelnen Fällen vor, dass man sogar die ursprüngliche Stammform des Feldstiefmütterchens zum grössten Aergerniss vorfindet, In keinem 
; Falle kann den Kultivateur eine Schuld hierfür treffen, und jeder Kenner wird es auch entschuldigen. Eine Genugthuung ist es mir in jedem 
Falle, zu wissen, dass Jeder meiner geehrten Correspondenten auch bei der kleinsten Aussaat den grössten Theil untadelhafter Blumen erzielt 
$ und hierdurch entschädigt wird. 
= 100 Korn aller Färbungen gemischt — Mk. 50 Pf. 

500 Korn aller Färbungen gemischt 1 » 50 » 


E ‘ 
709 Zweite Classe, eine Mischung der besten Sorten, die nach obigen Effectblumen folgen und ausserordentlich dekorativen Werth besitzen & 

N OSTEN ER wrniasa vo — Mk. 30 Pf. Ü 

R 1000 Ra a ee Seh, 2 RZ N 

% PER IRRE Ge hi 

? 710 s“. Grossblumige, rund und Rach gebaute Sorten, die sich, vermöge ihrer streng geschiedenen Farben, sehr gut R 

eignen, in Massen auf Rasenparterres etc. zu wirken, ,*, . 

ee Die ganze Collection zusammen, & Sorte 1 Portion ......neersreeeransaneenenan 2 Mk. 25 Pf. Rn 

Y TOUDSR OT egal germischt ca u ee ee ee ee — 2» 509» } 

r BRD urnEeBRl gemischt. nee ee IE me ie ae EN — 230» ) 

h BORRK on egaligemischt nun Br I ET BEER leerer — 320 » 

S No. 1. Kupfer- und aurikelfarbige. 2. Hellblaue Varietäten, 7. Fantasie, nelkenartig-gestreifte. 8, Faust (Mohrenkönig), kohlschwarz. 

% 3. Goldgelbe, mit schönen Zeichnungsfarben. 4. Reinweisse mit Blau, 9. Dunkle Varietäten in Purpur, Carmoisin und Schwarzpurpur. 10. 

ö Braun und Gelb. 5. Dunkelblaue mit Lila und Blassblau, goldgelb Marmorhte und gelb bandirte, extra schön. 11, Kaiser Wilhelm, 

a gezeichnet. 6. Violet borde blane, in vielen Nüancen, alle weiss bordirt. prächtig ultramarinblau mit scharf begränztem Auge. 12. Goldrandige, 


CH Ganz besonders zu empfehlen: 


 .: M. Samen von gefüllten Preis-Petunien.”) Petunia — lerymmn. 

Ä Erzeugt durch Befruchtung mit gefüllten Blumen, 

x Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Petunien den ersten Preis, 

; „Die grosse silberne Medailie*, 

Ä und offerire ich Aussaaten von dieser Preis-Collection wie folgt: 

P No. Tlla 1 Prise aus allen Sorten gleichmässig gemischt, 500 Korn... ....»...... 3 Mk. — Pf, 

R » 711b 1 Prise aus allen Sorten gleichmässig gemischt, 100 Kom, ...ss.s. 2220: — NL) 

d 

y 712 Grossblumige einfache Petunien. | Kleinblumige einfache Petunien. 

| Petunia hybrida erandiflora Eine der schönsten und reichblühendsten Florblumen, die sich 
a i% 2 < “% , ganz besonders für Freilandkultur eignet! 

i- (Für Topf- und Freilandkultur.) 4 Portion 30 Pf. 

j\ a Portion 50 Pf. ' Countess of Ellesmere, sehr schön tiefrosa mit weissem Schlund, 
g 500 Korn 100 » | & Portion 30 Pf, 


h ee RENTE HE BEE erzte 


* Vill, Diverse Sortimente. 


a Colleetions — Assortiments — Assortimenti — Pasımzie Coprnmentm, 
x Levkoyen.  Grossdoldige Erfurter Sommer- ee on en 
i | Levkoyen. '  Bouquet-Pyramiden-Levkoyen. 
No Erfurter er soyen. Pf in jeder Beziehung die schönste Ulasse En he Farben 4100K Mk, Gr 
W749 rn Sortiment von earbenat00Kn. — 75 aller Erfurter Sommer-Levkoyen., ı 142 Ein Sortiment von 6 Farben 2100Kn. — 90 
a ee: 412 on 10 a 2 Mk.P£. | 743 Egal gemischiin nn 100» — 15 
P* be Ein ee : z = 726 Ein Sortiment von 24Farben‘100Kn. 2 70 | ber ne EEE ia £ 3 Rn 
. 04 £ ATDe 2 799 Kin Sort NE omar x 5 Egal gemischt...........! 3 2 
E10 Surkortiniensvonsörerbenniie » 3 00 | 2. Au orhuient von id Harbonn 100.051 50.) 
© 717 Ein Sortimentvon48Farben»100 » 5 — Ei ee a = 
f 718 Egal gemischt ........... ee ee eg Immerblühende Erfurter 
& 719 Egal gemischt........... ae. en ee ee Fl 5 
> Per an y s 2 133 Egal gemischt........... 100 » — 75 | Sommer Levkoyen. 
N a a ee Fe | 746 Ein Sortimentvon6 Farben & 100Kn. — 90 
ei a ‚ 1.747 Egal gemischt........... 100 745 
hi Erfurter Sommer -Levk it Grossblumige Erfurter | 748 Egal gemischt..........: 500 » — 60 
1 r oyen mi Pyramiden-Sommer-Levkoyen. | 749 Egal gemischt.,......... 1006 92 1. 
Lackblatt. 735 EinSortimentvon18FarbenA100Kn. 259 
721 Ein Sortimentvon12Sortenä 100Kn. 1 50 736 EinSortimentvon12Farben»100 » 150 | 750 Ein Sortiment von 100 Sorten 
722. Ein Sortimentvon 6 Sorten» 100 » — 75 737 Ein Sortimentvon 6Farben»100 ». — 7! obiger Typen.....2... ..2100Kn. 9 — 
123 Egal gemischt. ......2, 100 » — 10 | 738 Egal gemischt...... .....100 » — 12 | 751 AlleSommer-Levkoyengem. 100 » — 10 
124 Egal gemuebt. .....1.. 500 » — 50 | 739 Egal gemischt........... 500 » — 60 752 AlleSommer-Levkoyengem. 500 » — 50 
125 Egal gemiseht........... 1000». — 75.| 740 Egal'gemischt .....2....: 1000 » — 90. 753 AlleSommer-Leykoyengem. 1000 » — 75 


1) Zu Gunsten der Stiefmütterchen oder Pensdes der Petunien ans Samen, denn man erhält die verschie- | Werth der Petunien zur Topfkultur, besonders auch in 
ist wohl kaum etwas zu sagen nöthig, da sie Aller densten Farben und Schattirungen, sowie Blumen ver- | Blumenfenstern, ist längst festgestellt, 

Lieblinge sind. Ich bemerke nur, dass ich auf der | schiedener Form und Grösse. Da man vorher bei Aus- | Auf Beeten im Rasen sind die einfarbigen Sorten 
Pariser Weltausstellung vollständig neue Farben und | saat von gemischten Sorten nicht weiss, welche Farben | zweckentsprechender, indem die gemischten Farben in 
Zeichnungen entdeckte und so glüleklich war, in den | man erhält, so gewährt das Petunienbeet fast die inter- | der Entfernung weniger glänzend erseheinen nnd ihre 


alleinigen Besitz dieser Züchtung zu gelangen. ı essanteste Unterhaltung mit Blumen, indem man täg- | Schönheit nicht zu sehen ist. 
2) Es gibt kaum eine so dankbare Kultur, wie die | lich neue Entdeekungen macht. Der unvergleichliche 


® 


ET DAFT URNEÄ TEA BEDACHT EST DAEREETET 


No. 704. Malven, englische und 


schottische Prachtsorten (s. 8. 33). No. 986. Agrostemma coeli-rosa. 20 Gr. 30 Pf., & Port. 10 Pf. 
(8: 8. AR.) 


Kaiser-Rittersporn 
(Blüthenrispe). 


& Port. 40 Pf., gemischt & Port. 25 Pf. (s. S. 33). 


No. 978. Acroclinium album. 
20 Gr. 49 Pf., & Port. 10 Pf. (s. S. 38)- 


Var 


4 
“ 


HE 2222 


BR 


No. 708. Stiefmütterchen. 


(8.8, 34). 


Seite 3). 


No. 702b. Kaiser-Rittersporn, Alle 6 Farben ä 1 Port. 11, 


No. 976. Abronia umbellata. & Port. 20 Pf. (s.78. 


100 Korn’aller Färbungen gemischt ............ — Mk. 
500 Korniäller Färbungen gemischt ..........: ER Dee 


Pa Be 


No, 698. Neue prächtige Andrieuxs- 

Balsaminen. & Sorte 100 Korn 50 Pf., 

20 Gr. 3 Mk. 60 Pf., gemischt 100 Korn 
30 Pf., 20 Gr. 3 Mk. (a. S. 92). 


No. 981. Ageratum Prinz Alfred. 
20 Gr. 100 Pf, & Port. 20 Pf. (s. 8. 38). 
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No. 02, Alonsoa grandiflora picta. 
20 Gr. 75 Pf., & Port. 10 Pf. (s. 8. 38). 


># 


BE 


U iR 


ee 


> 
S 


ah 


je ne 


RETTET 


320Gr&Pıt. 


No. : BiSPE 
976 Abronia umbellata, doldenblüth. 
Abronie, s. schön *M (s. Abb.8.35) — 20 | 
977 Acroclinium roseum, rosenrothes 
Acroclinium 0 M)...... Er 40 10 


978 Acroclinium album, weissblühen- 


des 0.M (s. Abb, 8. 35). ........ 40 10 
979 Adonisautumnalis, Herbstadonis0F 25 10 
979aAdonis aestivalis, Sommer-Adonis. 25 10 
980 Aethionema Buxbaumii, Buxbaum’s 
Aecthionema = M......... RE: 120 20 | 
981 Ageratum Prinz Alfred, hellbl., | 
reichblühend, prächtig (s. Abb.8.35) 100 20 
981aAgeratum Lasseauxi, zartrosa.... 120 30 
982 Ageratum mexicanum, mexica- 
Riiches bie 07-M N 2.0.00... 60 10 
983 Ageratum mexicanum nanum,zwerg- 
yuchaipes, Blau ®M. ........, 75 10 
984 Ageratum mexicanum albiflorum, 
weissblühendes OM ............ 75 10 
985 Ageratum mexicanum albiflorum 
nanum, zwergwüchsiges #* M.... 75 10 
986 Agrostemma coeli-rosa, Him- 
melsröschen, 7 M (s. Abb. 8. 35) 30 10 
987 Agrostemma coeli-rosa flore albo, | 
weissblühendes * M ............ 6010| 
989 Agrostemma coeli-rosa nana, zwerg- 
FE A 75 10 
990 Agrostemma coeli-rosa fimbriata, 
gefranstes Zwerg- * M....... ee‘ 
991 Agrostemmacoeli-rosasuperba, 
grossblumiges dunkelrothes + M2) 90 20 
992 Alonsoagrendiflora pieta,Halbblume 
GM) (3.Abb, 8. 35)... oo... 78 10.| 
992aAlonsoa Hnifolia (Roezl), von com- | 
pactem pyramidalen Wuchse..... — 30 
993 Alonsoa Mutisi,chamoisgelb,neu0M — 30 
993aAlonsoa myrthifolia, mit schönen 
seharlachrothen Blumen ..... en... — 80 
994 Alonsos Warszewiezi, Warszewicz’s 
scharlachrothe O0 M........... 2290: 20 
995 Alyssum Benthami, Bentham’s Stein- 
EEE TR et EL: 50 LO. 
995aAmaranthus atropurpureus, leuch- 
tend blutrother............ ern DU 
996 Amaranthus caudatus, Fuchs- 
schwanz 7 M°) (s. Abb. 8. 41).. 30 10 
997 Amaranthus eruentus, Blut-Ama- 
Be ee ae 30-16 
998 Amaranthusmonstrosus, monströ- 
ser rosenrother *M ........... 30 10 
999 Amaranthus speeiosus aureus, 
leicht goldgelb 7 M ...........: 30.10 
1000 Amaranthus viridis, grüner + M, 30 10 | 
1001 Amaranthus, andere Arten siehe 
Blattpflanzen. 
1002 Anagallisgrandifiora superba, 
Gauchheil, roth ® M% ......... — 20 
1003 Anagallis grandifiora 


u... 


klau &M.. ;, 


Aeroelinium fl. albo ist besonders werthvoll für 
Trockenbougets und hat unter den Immortellen das 
reinste Weiss. Diese Pflanzen haben den Vorzug, dass 
sie auch in geringem Sandboden noch üppig gedeihen, 

2) Als Zimmerpflanze zu empfehlen, Für Durch- 
winterungen dieser Art ist eins Temperatur von 5—®R, 
und ein Standort nahe am Fenster, sowie häufige Lüf- 
tung bei sparsamer Bewässerung und im Frühjahre die 
Umpflanzung zu empfehlen. Nach dem Umsetzen kann 
man die langen Zweige einstutzen, um recht buschige 
Pflanzen zu erhalten, 

3) Zierliche Belaubung, fenrig zinnoberrothe Blumen 
und reicher Blüthenflor bei schönem Habitus sind Eigen- 
schaften, die die Alonsoa jedem Garten, sowohl als Frei- 
land-, wie auch als Topfptlanze unentbehrlich machen. 
Der Same wird in leichte Erde eines lauwarmen Bee- 
tes, oder auch in Töpfe gesäet, fest angedrückt, die 


befürchten, in das Freie gepflanzt. 
4) Gehört zu denjenigen Sommergewächsen, welche 


in Menge zusammengepflanzt werden mässen, wenn sie | 


Effect machen sollen. Wenn dies geschieht, so ist obige 
eine sehr annehmbare Annuelle. Man säet die Samen 
im April in das freie Land, jedoch zieht zu dieht. Der 


Flor dauert vom Juni bis zum Herbst, und die kleinen | 


weissen Blumen dufien stark naeh Honig, 


5) Nicht nur an den Rändern grosser Blumenbeete, 
besonders von Blatipflanzen,, sehr sehön, sondern auch 


Mühend in Töpfe gepflanzt, prachtvoil auf Blumen- | 


tischen und in Blumenfenstern. Der Same wird in 
Töpfe, oder in das warme Beet gesäet; die Pflanzen 


SS_ERFUR 


22 UGr.aPıt, 


No ERBE 
1004 Anagallis grandiflora superba, 
Beharlacha er Mo... — 20 
ı 1005 Anagallis grandiflora superba, 
| Bat MB ern 20 
| 1006 Anagallis grandiflora  superba 
| Eugenie, blaumitweissemRaud”®M — 20 
ı 1007 Anagallis grandiflora superba 
| Napoleon III, purpurcarmoisia*M — 20 
1008 Anagallis grandiflora superba san- 
guinea, blutroth *M .......... — 20 | 
1009 Anagallis linifolia, mit sehr 
grossen blauen Blumen * M.... — 30 
1010 Anthemis purpuraseens, Purpur- 
| Kauıls U -M...R. ut 50 
1012 Aplopappus rubiginosus, grossblu- 
| mig, dunkelgelb, + M.......... 60 10 
' 1013 Arctotis breviscapa,kurzstengeliges 
| Bärenehr % Mine. 20, 
| 1014 Argemone grandiflora, grossblu- 
| miger Stachelmohn, weiss OM.. 60 10 
ı 1015 Argemone platyceras, fachge- 
| hörnter. 0:M.. ....0.% ran 50 10 
| 1016 Argemone speciosa, ansehnlicher 
| Mei iR 
1017 Asperula azurea setosa, mit hell- 
| blauen Blumen?) ...... LO 
ı 1018 Asterchinensis fl. pl., Sommeraster, 
siehe Sortimente, 
| 1019 Aster tenellus, zarte hellblaue 
| Ästen: Me a ee RO 
1020 Athanasia annua, die Unsterbliche 
| *. M (8. Abb, 8, 43a 80.22 90 20 
1021 Bartoniaaurea, goldgelbe Bartonie 
DEN ISSAbb, 8.41),3 sinanne0 10 
1021aBidens atrosanguinea, hübsche 
| Gruppenpflanze....., I en — 39 
1022 Blitum ceapitatum, kopfförmiger 
| Erdbeerspinat $ F....... Bear 
, 1023 Brachycome iberidifolia,iberis- 
Llätteriger Kurzschopf ®* M. ... — % 
1024 Brachycome iberidifolia flore albo, 
weissblühbender *M............. — 20 
1024aBrachycome iberidifolia var. rosea, 
| RR 1) 
1025 Browallia abbreviata, zierliche 
| rosenrothe 0 M®)......... .r2.. 30 
| 1026 Browallia demissa, sehr grossblu- 
mig und schon OM .......... — 30 
1027 Browallia elata, hohe blaue OM — 30 
1028 Browallia elata flore albo, weiss- 
blühende 0 M...... NER a!) 
1029 Browallia elata graudiflora, gross- 
blumige 0 M..... Ense 11) 
' 1030 Calandrinia grandiflora, grossblu- 
| migerrotheit MP), 0.0.0... 75:20 | 
| 1031 Calandrinia speciosa, prächtige 
| parpumothe 9 M ...22....2.... 50 10 
' 1032 Calandrinia speciosa alba, weisse 
Marsa Man ie — 10 


| im Mai, wenn kein Frost zu befürchten, in das freie 
Land, oder früher in Töpfe für Zimmerkultur gepflanzt. 
Die zarten, erst aufgekeimten Pilanzen müssen vorsich- 


' ken Giessen leicht tmınfallen. 
6) Im freien Lande lassen sich von obigen Varie- 


prächtige Gruppe, wenn man auf einem runden oder 
ovalen Beete in der Mitte die blaue Varietät pflanzi, 
# darım herum in etwas diehterem Stande Phlox alba, 
' und das Ganze mit dem scharlachrotben Gauchheil um- 
| gibt. Um recht hübsche buschige Pflanzen zu erhalten, 
muss man die Anagallis- Arten anfangs bisweilen ent- 
| spitzen. Dies gilt hauptsächlich für die Topfkultur, 


Kalksteinen erhalten, 
7) Der blaublühende Waldmeister ist die vrerth- 


Eine blane Blume ist immer besonders werthyoll; wenn 
aber dieselbe keine anders Pflege erfordert, als in be- 
liebige Gartenerde gesäet zu werden, dicht wie ein 


| Rasen wächst und vom Juni bis Ende October unauf- | 
hörlich blüht, so kann sie nieht genug empfohlen wer- | 


den und ist gleich werthvoll für Einfassungen, wie für 
Teppiehbeete, 


| 
I 
I 
ı 
| 
1 
| 8) Die Bartonia entwickelt einen reichen Flor mit 
ı goldgelben und orange gefärbten Blumen. 
| einen troekenen Standort und wird gleich an denselben 
' ausgesäet. In Töpfe reichlich ausgesäet und nicht ver- 


er 


| tig gegossen werden, da solche bei zu vielem und star- | 


täten reizende kleine Gruppen bilden. Man erhält eine | 


wozu sie sich recht gut eignen. Doch müssen die Töpfe | 
| einen recht guten Wasserabzug aus kleingestossenen | 
\ 
\ 


H, 3 E =‘ 3 | vollste Einführung von Sommergewächsen neuerer Zeit. 
Pflänzchen mit dem vierten Blatte in Kästehen oder | : “x 8 u | 


Töpfe piquirt und im Mai, wenn Fröste nicht mehr zu ! 


Wenn man die ersten. Blüthenstengel | 
abschneidet oder mit der Sense abmäht, so wird das 
Teppiehbeer gleichmässiger, blüht aber 14 Tage später. | 
Der blaue Waldmeister hat übrigens keinen Wohlge- | 
ruch, wie es fälschlieh bei der neuen Einführung hiess, 
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Sie liebt : 


I 


&20 Gr.APrt. 
No, rr. Bi. 

1033 Calandrinia umbellata, dunkel- 
rothe doldenblüthige *M ...... 150 20 

1034 Cäleeolaria californica, califor- 
nische Pantoflelblume OM...... — 20 

1035 Calceolaria pinnata, fiederblät- 
TeriEer0. Me re FE 

1036 Calceolaria scabiosaefolia, sca- 
biosenblätterige 0 M........... — 20 

1037 Calendula hybrida, Bastard- 
Ringelblume * F und M!\).,... 40 10 

1038 Calendula offieinalis „Le Proust*, 
rosa-nankingfarbig * Fu.M ... 30 10 

1039 Calendula pluvialis, Regen an- 
zeipende.*. Eu Meran ae 30 10 

1040 Calendula Pongei Al. pl., weiss 
Bargte# Pi Mr 0 

1041 Calendula ranunculoidesfi.pl., 
gefüllte ranunkelartige * F u.M. 30 10 

1042 Calendula ranunculoides fl. pl., 
neue bandirte * Fu.M........ 30 10 

1043 Callichroa platyglossa,breitzungige 
Callichroa 0 F....... Re EMDELO 

1044 Calliopsis bicolor, zweifarbiges 
Schöngesicht 7 M (s. Abb. S. 41) 30 10 

1045 Calliopsis bieolor nigra speciosa, 
Schwarzes Bi: 7.2.0 rn 7901 
1046 Calliopsis bicolor marmorata + M 30 10 

1047 Calliopsis bieolor nana, zweifar- 
biges Zwerg- # M!2)......... .. 50 10 

1048 Calliopsis bicolor nana, marmo- 
rirttes Zwerg- * M......22.2..0.. 50 10 

1049 Calliopsis bicolor nana, purpur- 
braunes Zwerg- ® M......22.... 50 10 

1050 Calliopsis cardaminifolia, schaum- 
krautblätteriges + M........... 50 10 

1050aCalliopsis cardaminifolia compacta, 
sehr schön DM Sn. 90 20 
1051 Calliopsis coronata, gekröntes0 M 50 10 
1052 Calliopsis Lrummondi, goldg. 0 M 30 10 

1053 Calliopsis nana lutea, eitrongelbes 
Zwei a er 200.20 

1054 Callirrho6 pedata, Schönmalve, 
purpurcarmoisin 7 M!3) ........ — 20 

1055 Gallirrho& pedata nana, zwerg- 
a A re 

1055aCallirrho& pedata nana com- 

pacta, wegen ihres compacten 

Wuchses besonders zu Einfas- 
sungen geeignet .......... el. 

1056 Callirrho& verticillata, mit 
grossen Blumen #* M........ ... — 30 

1057 Campanula attica, sehr zierlich 
"MU, Mi ee — 20 

1057aCampanula attica alba, weisse 
Glockenblume ...... TEN RE — 40 
1058 Campanula Loreyi, blaue *F.. — % 

1059 Campannla Loreyi flore albo, weiss- 
glockige * F..,.. er +20 


wenn auch mit kleineren Blumen, doch in ausserordent- 


licher Fülle, 
9) Muss wie Celosia, oder gauz im Topf 
vwrerden. 


kultivirt 


10) Diese Pflanzen verlangen zum guten Gedeihen 
Haideerde oder sandige Lauberde, und aie eignen sich 
aus diesem Grunde besonders als Binfansung von Rho- 


dodendron und Azaleen, vwrohin sie aus dem 
verpflanzt werden. 


Mistbeet 


11) Die Bastard-Ringelblumen sind ron lberraschen- 


der Wirkung als Binfassung von kleinen Stra 
pen in Landschafts-, wie in Blumengärten. 


uchgrup- 


Die vrotlgelbe Ringelblume ist eine der effeetvollaten 


Pfianzen für feine Aufstellungen. 


Zu bemerken 


ist 


noch, dass sich aus den in Arzneigläsern verschlossenen, 


in die Sonne gestellten Blumenblättern ein O 


el destil- 


list, welches bei frischen Wunden unvergleichliche 


Wirkung thüt. 
12) Alle Calliopsis sind sehön. 


Für niedrige kleine 


Gruppen, wie für Topfkultur aber sind ganz besonders 
P ® 


die Zwergsorten passend. 
haben, so muss man sie im März in den T 


Will man sie recht schön 


opf sen 


und später mit dem vollen Ballen in das freie Land 
pllauzen. Dasselbe gilt von der niedrigen Callitrho&, 


13) blumen von einem solch reinen 


Rosaearmin 


wie selten an Blumen; die langstielige, malvenartige 


Blüthe ist reizend in Bouqnets, 
scheidet sich nur dureh niedrixen Wuchs, ist a 
nicht eonstant, 


Die Zwergart unter- 


ber noch 


14) Diese südliche Pdanze muss zeitig im Topf aus- 


gesäet und an eine recht 


sonnige Stelle genflanzt 


werden, sonst kommt sie erst im Öctober zur Blüäthe. 
| Die ausgebreiteten Zweige bedecken den ganzen Boden 


wie der dichteste Rasen, 


RÄT EDEL HF IA LAN AR PH 


nicht wohl, deshalb säe man sie gleich in das freie 


NOCH PrL. 
No, Pi PT, 
1060 Campanula Speculum, blauer 
er Vennaspiegel *7E9.%.. 27.0.2, 50 10 
1061 Campanula speculum fl. roseo, 
rosenrother # Fecenaacn..... 50 10 
1062 Campanula speeulum flore albo, 
weissblühender * F.......... .. 50 10 | 
1063 Campanula speculum grandifiora, 
grossblumiger * F..... oe 50 10 
1064 Uajophora, s. Scehlinspfianzen. | 
1065 Cannabis, s, Blattpflanzen. 
1066 Capsicum annuum, Beisspfeffer, 
rother monströser OM......... 50 10 
1067 Capsicum annuum,rotherschnabel- 
tönmiser H'M .. 0. 20 60 10 
1068 Capsicum annuum, gelber 0OM.. #0 10 
1069 Capsicum annuum, gelber tomaten- 
früchtiger OM ..... Re 60 10 
1070 Capsicum annuum, rother MS. 001 
1071 Capsicum nn rother Kirsch- 
0M RER Re 60 10 
1072 Capsicum anuttin. gelb. Kirsch- 0M 60 10 
1073 Capsicum annuum, gemischt OM 60 10 
1074 Carthamus tinetorius, Saflor +F 25 10 
1075 Celosia eristata, Hahnenkamm, s. 
Sortimente, 
1076 Centaurea americana, Riesen- 
floekenblume 7 M®)............ — 20 
1076aCentaurea americana Halli, | 
mit tiefpurpurnen Blumen...... — 30 | 
1077 Centaurea Oyanus, Cyane, in | 
vielen Farben gemischt + F.. . 50 10 
1078 Centaurea depressa, blaue Zwerg- 
flockenblume 0 F......... en EL 
1079 Centaurea depressa rosea, rosen- 
zoth Dlühende. 0 Pur. 40 60 109 
1080 Centaurea moschata, weisse > Bisam- 
flockenblume 0 F....... I al) 
1081 Centaurea moschata atropurpurea, 
dunkelparpurne. ne ale ON 
1082 Centaurea moschata flore coeruleo, 
biatreihe=0:E run er 50 10 
1083 Centaurea suaveolens, duftige, 
gelb, prächtigO0 M (s. Abb. S. 41) 50 10 
1084 Centranthus macrosiphon, grosse 
Spornblume, roth 9 MP)........ 50 10 
1085 Centranthus macrosiphon bieolor, 
rosa und weiss OM........... 50 10 
. 1086 Ceutranthus macrosiphon earneus, 
fleischfarbene O0 M.......... 40 10 
1087 Centranthus macrosiphon albus, 
WEISE UM Nee 40 10 
1088 Centranthus macrosiphon re E, 
zwergwüchsige * M......... N ) 
1088a Centranthus macrosiphon nanus 
albus, weisse niedrise..,.... 40 10 
1088b Centranthus macrosiphon nanus 
earneus, fleischfarbige.......... 40 10 
1088ce Centrantbus maerosiphon pyg- 
maeus, CATMINTOSA. . van 40 10 
1088d Cerinthe auxiculata,geöhr teWachs- 
Blumen: San nee — 20 
1089 Chasnostoma fastigiatum, ge- 
gipfelter Weitmund, sehr hübsch 
EN NE 120 20 
1090 Chaenostoma fastigiatum A, 
albo, weissblumiger°) ........ 220 30 
1091 Chaenostoma polyanthum,viel- 
blumiger #* M,.....; nl a ri) 
5) Art und Varietäten vertragen das Verpflanzen 


Land, als Binfassung in ae jedoch möglichst | 


dünn, dasselbe gilt von C. Loreyi, 

6) Eine der prächtigsten Sommer-Zierpflanzen. Sie 
entwickelt sich aber nur im fetten und dabei lockeren 
und ziemlich feuchten Boden besonders üppig. 

7) Die Spornblumen , besonders die rothblübende, 
kann ich für kleine Klumps im Gartenrasen, entweder 
allein oder mit anderen passenden Gewächsen zusam- 
men, bestens empfeblen. Das feine bläulichgrüne Laub 
und die Menge der zierlichen kleinen Biumen wirkt 
sehr angenehm. 

8) In passenden Ueberwinterungslocalen kann man 
sie, da sie sirauchartiger Natur sind, in Töpfen halten, 
wo sie im Frühjahr recht schön blühen. Vorzüglich 
empfiehlt sich hierzu C. polyanthum. 

9) Die neuen gefüllten grossblumigen Sorten sind 
noch etwas unbeständig, indem noch immer gewöhn- 
liehe dazwischen fallen. Die Pracht einzelner Pfanzen 
ersetzt aber diesen Mangel vollkommen. 

19) In diesen Varietäten führe ich blos das Bewährte. 
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No. PF.Er. ENG, P£.Pr 

1092 Cheiranthus annuus, Erfurter Som- 1121 Clarkiapulchellaintegripetala 
merlevkoyen, s. Sortimente. marginata,roth,weissgerandetOF 75 10 

1093 Cheiranthus Cheiri, Goldiack, siehe 1122 Clarkia pulchella integripetala 
Sortimente. Harla, Zwerg Yopi a ln, 60 10 

1094 Cheiranthus maritimus, rothe Sce- | .1125 Clarkia NER fleischfar- 
loykone © Ei u 2 su eben: 40.10 | DIS DE ur amateur ua 

1095 Cheiranthus maritimus, weisse *F 40 10 | 1126 Clarkia pulchella nana, Zwerg-, 

1096 Cheiranthus maritimus compactus EL RB RER eat 
fore rubro, gedrungen, blüthen- 1127 Clarkia pulchella pulcherrima, 
reich * ER... .... ee 50 19 dunkelrothe OF......... pr ODE 

1096aCheiranthus maritimus cerimson 1128 Cleome arborea, stämmiger Pillen- 

King, neu, BCHIns mn see u. — 20 baum 9 M.......... unseren: eV 

1097 Cheiranthus maritimus compactus 11 28aCleome a neu, sehr 
fl. albo, weiss, reichblühend 50 10 RN en Kernen . 40 

1098 Chenopodium, s. Blattpflanzen. | B eue BUgEIOE präc ger {M * Bst 

1099 Chlora grandiflora, om 0 er elegans, zierliche 
Testen Kelle iM u Pre 90 | Clmtonte- "Mer 2. 20 

5° - Clintoniapulchella. blaı 

1100 Chrysanthemum carinatum, zit ie P 'höne blaue 
Wucherblume 0 M u. F\.°) ..... 40 10 Een  : a ed 

1101 Chrysanthemum carinatuman- 1132 Ginkonis lokale alba, weiss- 
nulatum, orangegelbe mit schar- blükende.#: Mn urn — 30 
lachrothem Ringe 0OM u. F.... 40 10 | 1133 Clintonia arg atrocine- do 

1102 Chrysanthemum carinatum On EN Re u 
en ot, mit schönen 1134 Clintonia pulchella atropur- 
rotben Blumen 0Mu.F...... 40 10 ee a ee nk 

3 Zu. 1135 Clintonia pulchella atroviola- 

1103 Chrysanthemum carinatum cea, azurblaue *M .......... — 30 
purpureum,mit schönen carmoisin | 1135aClypeola Cyclodontea, mit 
u.purpurvioletten Blumen OM u.F_ 30 10 kleinen gelben Blüthehen....... 230 

1104 ee nn aureum 1136 Collinsia bartsiaefolia, rotk und 

ea goldgelbe Zwerg-®M u.F 30 10 weissblühende 0 F............ 50 10 

1105 Chrysanthemum bricolor Burridgii, 1137 Collinsia bartsiaefolia flore albo, 
BIENEN 0OMu.F (s. Abb. 8.41) 50 10 weissblühende 0 F............. 60 10 

1106 Chrysanthemum tricolor venustum, 1138 Collinsia bicolor,zweifarbige, violett 
reizende 0 Mu. F .......... 50 10 und weiss 0 Pi) ........n..... 30 10 

1107 Chrysanthemum DunettiAl. pl., ' 1139 Collinsia bicolor candidissima, 
schneeweiss gef, Blumen OM u. F 150 20 schneeweisse # F......... 40 10 

1108 Ohry santhemum Dunetti a 1149 Collinsiagrandiflora, grossblum. OF 50 10 
reum fi. pl., goldgelb, schön... 150 20 | 4441 Collinsiaheterophylla, sehön violett- 

1109 Chrysanthemum tricolor new gol- PIUPEMTG SE na ee San 40 10 
den double, mit goldgelben ge- 1142 Collinsia multieolor, vielfarbigeO F 40 10 
füllten Blumen 0 Mu. F....... 130 20 , 1143 Collinsia multicolor marmorata, 

1109aChrysanthemum carinatum Burrid- marmorirtte 0 F'...... FE : 30 10 
geanum fl. pl., schön gefüllt.... — 30 1144 Collinsia verna, selır Teuchtend, 

1110 Chrysanthemum multicaule, rasen- himmelblau mit Weiss, 0 F..... — 20 
artig belaubt, mit goldgelben 1145 Collinsia violacea, buschige..... 100 20 
Blumen 0 M mer 60 10. 1146 Collomia coceinea, schar lächrothe 

ı111 Clarkia elegans fl. pl, rote Collomie 0 Pi. 2 30 10 
dichtgefüllte Clarkie 0 F....... 50 10 1147 Commelina coelestis, himmelblaue 

1112 Clarkia elegans fl. violaceo pl., Commeline 9 MY) 9... — 20 
violette OP... Eh 59 10 | 1148 Commelina coelestis alba, weiss- 

1113 Clarkiaelegnnsfl.carneopl., aeisch- | blühende N 20 
ee ea 50.10. | 1149 Commelins" coolastis yazjeguta, 

1113aClarkia elegans A. albo pl., neue | bURE- II MEN Er se 3) 
weissgefüllte......... ES) — 20 , 1150 Convolvulus eupanianus, sehr 

1114 Clarkia pulchella, schöne rothe niedlich * F!N) ..... reesennnn 30 10 
Clarkia 0. PR nA line 69 ı9 , 1151 Convolvulustrieolor unieaulis, mit 

1115 Clarkia pulchella al ba, weisseoF 6010 | dunkelblauen Blumen. ......... 50 10 

1116 Clarkia pulchella alba Tom | 1152 Convolvulus trieolor, dreifarbige 
Thumb, weisse Zwerg- ® F.... 190 10 | Winde # F....uue sn, 30 10 

1117 Clarkia pulehella marginata, weiss | 1158 rer tricplor alban walugs 
gerandete 0 F....... SER 50 10 blühende # FF ...uncneenni.en. 30 10 

1118 Clarkia pulehella marginata fl. pl, 1154 Convolvulustricolor azureus, strah- 
rothe gefüllte (s. Abb. 8.41). 0 F'') 90 20 lend blaue # F.......r0.2.000. 80 10 

1119 Olarkia pulchellaintegr ipetala, mit | 1156 Convolvulus Innlar Ilaeinus, lila 
ungeschlitzten Petalen O F..... 5010 blühend * F.....uenenerereee. 30 10 

1120 Clarkiapulchellaintegripetala alba, 1157 Convolvulug ae nn 
WEISBE USE na neuen U braunyiolette * F. a a 8010 

Für sich allein könne“ sie zur Bildung kleiner Gruppen, halten. Im Herbst in Bas Kine genommen, werden 


aber auch als schöne Einfassungen für höhere Blumen- 
gruppen benutzt werden, Will man sie recht schön 
sich entwickeln sehen, so säe man sie im Herbst reeht 
dünn in’s freie Land, 


wo sie unter der Schneedecke 


recht gut aushalten, und versetze sie im Frühjahre mit | 
dem Bailen an die bestimmte Stelle, Sonstthutesauch | 


fe recht frühe Aussaat im Topfe. 

11) GClarkia puichella marginata fl. pl. verdient 
die grösste Beachtung; sie bietet als Einfassungs- und 
als Gruppenpflanze vorzügliches Material, kann gleich 
an den Bestimmungsort, aber auch in ’Aas Beet und 
Töpfe gesäet und von da verpfllanzt werden. 

12) Eine sehr stattliche Zierpflanze, die in reichen 
purpurnen Endtrauben blüht. Man säe sie zeitig gegen 
Ende Februar in Näpfe und stelle sie warm, piquire 
die Pflanzen im März eiuzein in kleine Töpfe und 
pflanze sie im Mai eniweder in das freie Land, oder in 
grössere Töpfe. Im freien Lande blühen sie in warmer 
Lage und in einem fetten, etwas mit Sand gemischten 
Boden sehr gut, 
öfters entspitzt und dadurch in der Blüthe zurückge- 


Die in Töpfen gehaltenen werden 


sie ebenfalls einen hübschen Flor entwickeln. 

13) So prächtig auch die Clintonien sind, so kann 
man sie doch eigentlich nur für die Kultur im Laub- 
heete oder in vierzölligen Töpfen (zu 3—4) empfehlen, 
da sie gegen kalte und feuchte Witterung empfindlich 
sind. In Töpfen erfordern sie eine Scherbenunter- 
lage. Die Pflanzen mfissen warm angezogen werden. 

14) Für die Kultur der Gollinsien ist dasselbe zu 
merken ir was bei den Clarkien angegeben waırde. 

15) Ist die Commeline schon, als Sommergewächs 
behandelt, eine höchst freundliche Erscheinung, so 
wird sie zu einer wahren Prachtpflanze, wenn man 
den Wurzelstock im Herbst aus der Erde nimmt, trocken 
und frostfrei, gleich den Tropäolumknollen, überwintert 
und im Malin das freie Land pflanzt. Die geringe Mühe 
wird durch üppigeren Wuchs und reicheren Flor belohnt. 

16) Für niedrige Gruppen oder breite Binfassungen 
sehr zu empfehlen. Eine kreisförmige Gruppe aus Con- 
volvulus trieolor azureus oder splendens, mit einer Ein- 
fassung aus der weissblühenden Varietät, ist höchst 
imponirend. Reizend zwischen Rosen. 
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a20Gr,aPrt. 
No. PirPL 
1158 Convolyulus tricolor subcoe- 
ruleus, schön blassblaue * F... 30 10 | 
1159 Convolvulus tricolor variegatus, 
gestreifte * F (s. Abb. 8. 41)... 30 10 | 
1160 Cosmanthus fimbriatus, gefranste 
Schmuckblume * M.............— % 
1161 Cosmea bipinnata,doppeltgefiederte 
rothe Cosmea 7 M....... ar 1) 
1162 Cosmea bipinnata purpurea, pur- 
Pure I M 2... en Rh — 10 
1163 Cosmidium Burridgeanum,sammet- 
braun, goldig bordirt 7M').... 5010| 
1164 Cosmidium Engelmanni, niedr. gelb 90 10 
1165 Cosmidium filiforme, gelbe faden- 
BIEDgEUB = . Men een ea 3 90,10 
1166 Cotula aurea, Goldeamillie 0 M.. 60 10 
1167 Crepis barbata, bärtigerPippau0M 50 10 | 
1167aCrepis Drummondi (Dioscoridis).. — 10 
1168 Crepis rubra, rother 0OM....... 40 10 
1169 Cuphea platycentra, weit- 
kelehige Cuphea, prachtvoll *®MY) — 40 | 


1170 Cuphea miniata,mennigrothe*M 150 20 
1171 Cuphea purpurea, purpurrothe 
N BEN, 1". 100 10 

1172 Cuphea silenoides, silenenartige, | 

schwarzpurpurrothe OM .„...... 150 20 
1173 Cuphea strigulosa, borstenstenge- 

ige, gelbe .0.-M = „u... — 40 
1174 Cuphea Zimapani, Roezl's hohe 0OM 150 20 
1175 Cynoglossum coelestinum, blaue | 

Huneszunge ER ..2.....02.. eseli 
1176 Cynoglessum linifolium, weisses 

Vergissmeinnicht * F.......... 30 10 
1177 DahliaZimapani,Roezl’sDahlie0M*) — 20 
1178 Datura atroviolacea plenis- 

sima, sehr schön 7 M ..........— 30 
1179 Datura ceratocaula, hornstenge- 

ligor 'Stechapfel * M°) en. 2 — 10 
1180 Datura fastuosa alba plena, weiss- 

priiiler? MM...» Be ii) 
1181 Datura fastuosa violacea plena, 

violettgefüllter $ M.........-... — 10 
1182 Datura fastuosa Huberiana, 

gefüllter sehr schöner *M ..... — 30 
1183 Datura humilis flava R. pleno, 

gelbgefüllter niedriger * M..... — 20 
1184 Datura Metel, weisser, stark duf- 

töender y Mn... EN, 
1185 Datura quereifolia, eichenblätte- 

HER -M ee ee 20 
1186 Delphinium, Rittersporn, s.Sortim. 
1187 Delphinium cardiopetalum, mit 

herzförmigen Petalen # F®).... 5010 
1188 Dianthuschinensis, dichtgefüllte 

Chinesernelke,gem.*M (s.Abb.8.41) 75 10 
1189 Dianthus ebinensis albus, gefüllte 

WEB MN ee ER ... 100 20 
1190 Dianthus chinensis striatus, ge- 

füllte gestreifte *M .......... 100 20 
1191 Dianthus chinensis atropurpureus, | 

dunkelpurpurrothe ............. 100 20 
1192 Dianthus chirensis nsnus, ge- $ 

füllte Zwerg-, kupferrothe * M 180 30 
1193 Dianthus chinensis nanus, gefüllte 

Zwerg-,weisse,gedrungenu.nied.*M 180 30 


Be en 


aauGr,aPrt. 


Ni; Pf. Pf. | 
1193aDianthus ehinensis nanus, gefüllte 

Zwerg-, rosenrothe * M...... 220 30 | 
1194 Dianthus ehinensis nanus, gefüllte 

Zwerg-, blutrothe * M........ 220 30 
1195 Dianthus ehinensis nanus, gefüllte | 

Zwerg-, gemischt...... Rare 12040 
1197 Dianthus chinensis imperialis | 

fl. pleno, gefüllte Kaisernelke, ge- 

mischt * M......... NE 50:10 
1198 Dianthus chinensis imperialis, ge- | 

füllte blutrothe * M......... 69,405 
1199 Dianthus chinensis imperialis, ge- 

füllte gestreifte * M..... 290220 
1200 Dianthus chinensis imperialis, ge- 

füllte schwarzpurpurne * M . 180 30 
1201 Dianthus chinensis imperialis, ge- 

füllte weisse ®* M....... er 90 20 
1202 Dianthus chinensis imperialis 

plenissimuspictus,prachtvoll*M 120 20 
1203 Dianthus Heddewigi, Hedde- 

wigs-Nelke, in prächtigen Farben 

gemischt * M?) (s. Abb. 8.41) ,. 120 15 
1204 Dianthus Heddewigi diadema- 

tus fl. pl, dieht gefüllte....... 200 30 
1205 DianthusHeddewigi hybridus, 

gefüllte Bastard-, *M ......... 120 20 
1206 Dianthus Heddewigi hybridus 

atropurpureus fl. pl., gefüllte 

dunkelpurpurrothe * M......... 120 20 
1207 Dianthus Heddewigi hybridus 

albusgrandifllorusfi.pl.,gefüllte 

TeINWEISEe; * Men 100520 
1208 Dianthus Heddewigi hybridus 

striatus grandiflorus fi, pl., ge- 

füllte rein weisse,mitdunkelpurpur- 

rothen Bändern und Streifen.... — 20 
1209 Dianthus Heddewigilacıniatus, 

in vielen Farben ®*M ......... 120 
1210 Dianthus Heddewigilaciniatus 

fl. pleno, gefüllte * M......... 300 30 
1210a Dianthus Heddewigilaciniatus 

striatusflore pleno, gutgefüllte, 

grossblumige, vom zartesten Rosa 

bis zum dunkelsten Roth gestreift 300 30 
1211 Dianthus Gardverianus, Gardner’s 

Nelke0-M an ae ee. 90:10] 
1212 Dianthushybridus,gefülltedunkel- | 

purpurne Bastard ®M .......... 7510| 
1213 Dianthushybridus, gef.violette*M 75 10 
1214 Draeocephalum altaicum, Altai- 


scher Drachenkopff OM......... 30 
1215 Dracocephalum Moldavicum, tür- 


kische Melisse, blau 0 M..,..... 30 10 | 
1216 Dracocephalum Moldavicum, weiss- | 

blühende BM. „Zaren asien. 80,10 
1217 Elichrysum _brachyrhynchum, 

gelbe Strohblume * M......... — 10 
1218 Elichrysum capitatum, schön gelbe 

kopfsrinigen” Me ae 2 
1219 Elichrysum macranthum, ge- 

füllte Strohblume, weiss 7M... 130 20 
1220 Elichrysum macranthum, gefüllte | 

rostfarbene,M. os dient 130 20 
1221 Elichrysum macranthum, gefüllte 

rosenrotbe FM.......:..>.. >, 180.20 


1) Eine prächtige Blume, vom Ansehen der Calliop- 
sis, aber dunkler, noch sammtiger und grösser. 


2) Ausgezeichnet zur Bepflanzung kleiner Beete im 


Blumengarten und zur Einfassung grösserer Blumen- | 


beete, unausgesetzt vom Frühjahr bis 


zum Herbst | 


blühend, mit sehr leichtem und buschigen Habitus. | 


Die Samen werden Anfangs April in ein Mistbeet dünn 


ausgesäet und die jungen Pfianzen Ende Mai an ihren | 


Standort ausgepflanzt. Steckt man Ende Juli junge 
Zweige in ein lauwarmes Beet, so kann man bei einiger 


Aufmerksamkeit bis zum Herbst schöne buschige Pfian- : 


zen heranzieher, welche den Winter durch im Kalt- 


hause an sonniger Stelle reichlich blühen. Durch Steck- | 
Enge im September gewinnt man einen reichen Vor- | 


rath, welcher trostfrei an einem trockenen Standorte 
durchwintert, im nächsten Jahre Ende Mai blühend in’s 
freie Land ausgepfanzt werden kann. Auch kann man 
die Stupfer zu allerliebsten Kronenbäumchen heran- 


ziehen, welche, fortwährend in Töpfen kultivirt, durch | 
ihre reizende Gestalt, wie durch ihren unerschöpflichen | 


Flor unübertrefllich sind und als Miniaturbäumehen 


den Kronenbäumen von Fuchsien würdig zur Seite | 
steben. 
I 


3) ©. purpurea und die übrigen werden ganz wie 
andere Sommergewächse behandelt. | 

4) Dauert in ihrem Wurzelstocke aus. Derselbe 
entwickelt im Winter, gleich den Knollen unserer ge- 
wöhnlichen Georgine, d. h. trocken und frostirei con- 
servirt, einen ungleich reicheren Flor, als im ersten 
Jahre. 

5) Die Stechapfelarten sind insgesammt sehr an- 
sehnliche Pfianzen und verdienen wegen ihrer präch- 
tigen Blumen eine recht sorgfältige Kultur, besonders 
D. meteloides mit seiner riesigen, gleich dem Atlas 
glänzenden Corolle. Am besten ist es, die etwas schwer 
keimenden Samen im März in Näpfe zu säen, diese in 


ein lanwarmes Mistbeet zu senken und etwas feucht | 
zu halten. Die jungen Pflanzen setzt man einzeln in | 


Töpfe mit guter Laub- und etwas Mistbeeterde, 
hält sie noch einige Zeit unter Glas und gewöhnt sie 
allmälig an die freie Luft. Anfang Mai erhalten sie ihren 
Platz im freien Lande, an einer warmen Stelle und in 
fettem Boden, Nochmals in einen 8zölligen Topf ge- 
setzt, können sie auch bei reichlicher Lüftung im Zim- 
mer gehalten werden. R 


6) Diese Art bleibt ganz niedrig, keimt gut im Früh- 
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No, Pf BE 


1222 


Eliehrysum maeranthum, gefüllte 


in rothen Farben + M..., 130 20 


1223 Eliehrysum macranthum, gefüllte 

goldgelbe + M... a ee 
1224 Elichrysum maeranthum, alle Far- 

ben gemischt 7 M...... RIESE 100 20 
1225 Blichrysum macranthum na- 

num, Zwerg-, gemischt 0 M.... 150 20 
1226 Elichrysum maeranthum nanuım 

album, gefüllte weisse 0 M..... 1809 30 
1227 Elichrysummacranthumnanum 

atrosanguineum, gefüllte dunkel- 

TORE OU MI nen ne — 30 
1228 Blichrysum maerantkum ferrugi- 

neum, gefüllte rostfarbige 0 M.. 220 30 
1229 Elichrysum maeranthum luteum, 

gefüllte gelbe OM ............. 150 20 
1230 Elichrysum monstrosum fl. pl., 

grosse gefüllte Strohblume, gem. 90 10 
1231 Elichrysummonstrosum, gef,weisse 100 2 
1232 Elichrysum monstrosum, gefüllte 

dunkelblutrethe ..... +... .:., 150 20 
1233 Elichrysum monstrosum, gefüllte 

schwefelgelbe........ RER ... 12020 
1234 Elichrysum monstrosum, gefüllte 

goldpelber... N. nn 020 
1235 Elichrysum monstrosum, gefüllte 

rostlarbenesste sen rs 120 20 
1236 Elichrysum monstrosum, gefüllte 

rosenrothe ........ ee 20 
1237 Elichrysum moenstrosum, gefüllte 

dunkelbraune ....., LER HN, 120 20 
1238 Elichrysum monstrosum Borus- 

sorum Rex, niedrige weisse..... 120 20 
1238aEBlichrysum monstrosum nanum 

Tom Thumb, gemischt ......... 120 20 
1239 Emilia (Cacalia) flammea, feuer- 

rothe Emilie 0 M (s. Abb. 8.41) 90 20 
1240 Emilia sonchifolia, distelblätterige 

SehE 0. Mar ee ee 240: 10 
1241 Erodium gruinum, Hygrometer- 

Reiherschnabel OM .......... . 60.10 
1242 Erysimum arkansanum, Arkansas- 

Hedesich,, gelb 05... 0.0. - 80.40 
1243 Erysimum Perowskianum, orange- 

gelber F °P) (s. Abb. 8. 41)..... 40 10 
1244 Eschscholtzia califernica, gelbe 

Eschschöltzia *P  ... ......... 40:10 
1245 Eschscholtzia alba, weissbl. * F. 40 10 
1246 Eschscholtzia aurantiaca, tief 

ee N ee 
1247 Eschscholtzia rosea, schön *F,. 50 
1248 Eschscholtzia erocea, safrangelbe*F 40 10 
1249 Eschscholtzia tenuifolia, niedrige 

zartblätterige * F u. M........ 6010 
1250 Eueharidium grandiflorum, gross- : 

blumige Schönkerze * F....... 75 10 
1250aEucharidium grandiflorum album, 

WEIBSE HL Mare er el er ee 
1250bEucharidium grandifiorumroseum, 

FOSSRTONOr ee a ee — 20 
1251 Euenide bartonioides, bartonien- 

artige Euenide 0 M!9)......... — % 
1252 Eupatorium Fraseri, Fraser’s 

Wasserdost, weiss 0 M......... — 20 
"jahre und gibt einen vollen Herbstflor; besonders 


schätzbar, weil blaue Blumen immer noch nicht häufig. 

7) Ich habe bis daher die Heddewigs- und die 
Sehlitznelken vor aller Verbasternng mit Chineser- und 
Kaisernelken zu bewahren gewusst und kann daher 
meinen Geschäftsfreunden noch die reinen, unvermisch- 
ten Formen darbieten, welehe sieh dureh einen nied- 
rigeren eompacteren Wuchs auszeichnen. 

8) Durch den niedrigen Wuchs und die intensiven 
dunkelrothen Farben haben diese Strobblumen einen 
Werth gewonnen, welchen man früher nieht ahnen 
konnte. Sie lassen sich ohne Störung blühend mit 
Ballen verpflanzen und liefern das Meiste nicht des 
Färbens bedürftige Material zu trockenen Bouqueis. 

9) Muss unbedingt im Spätsommer gesäet und frei 
äurehwintert werden. BE. Perowskianum imponirt dureh 
leuchtendes Orange mehr, als das mattere B. arkansa- 
num. Die schönen orangefarbenen Blumen duften kost- 
bar und wird deshalb die Verwendung im Freien in der 
Nähe von Sitzplätzen empfohlen. 

10) Eine reizende Pflanze zur Kultur im Topfe hin- 
ter Fenstern und in Haideerde. Die Blätter ähneln denen 
der Primula sinensis, die grossen Blumen denen vun 
Hyperieum cealycirum, 
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A20 Gr. AaPrt. 
PELP£ 
1253 Eutoca viseida, klebrige Eutoca®M 50 
1254 Futoca viseida lilaeina, röthlich- 
50 
1255 EutocaWrangeliana,Wrangel’s®M 30 
1256 Fedia algerica, rothes Schmalz- 
kraut 0 F 
1257 Fenzliadianthiflora,nelkenblüthige 
Fenzlie * M'!).. 
1257aFenzlia dianthiflora alba, 
blühende. 


10 


60 


weiss- 


1257cGaillardia Aiatiyoden, tief zinNO- 
berroth,in Purpurbraun übergehend 

1258 Gaillardia picta, deutsche Tri- 
colore, sehr schön O M (s. Abb. S.41) 

1259 Gaillardia pieta alba marginata, 
weissgerandete O0 M?) 

1260 Gaillardia pieta Josephus, brillant 
rothe OM. 

12604Gaillardia fistulosa, röhrenbli- 

thig, die schönste G. .. 

Gamolepis Tagetes, tagetesartige 

Gamolepis * M 

Gaura Lindheimeri, Lindheimer’s 

weisse Prachtkerze + M 

Gilia capitata, kopfförmige GilieOF 

Gilia capitata alba, weissbl. 0 F 

Gilia achilleaefolia, schafgarben- 

blätterige 0 F.. 

Gilia achilleaefola A. roseo, 

rosenrothe Spielart 0 F 

Gilia laeiniata, sehr niedlich * F 

Gilia minima coerulea, kleinste 

himmelblaue 

Gilia tricolor, dreifarbige * F.. 

Giliatricolor alba, weissblumige* F 

Gilia tricolor rosea, rosenrothe * F 

Gilia nivalis, schneeweisse * F.. 

Glauciumphoeniceum,rother Horn- 

mohn * F 


Gnaphalium foetidum, Ruhrkraut 
(Immortelle) 7 M 

Godetia amoena, angenehme Go- 
detia, blassroth 0 F.. 

Godetia amoena alba, weisse 0 F 
Godetia Li ndleyana äi.pl., BR 
purrosa, gefüllt 0 F 

Godetia Lindleyana 
Thumb,niedrigste, frühblühend *F 


Godetia reptans alba, niedrige 
Wal UM are 
Godetia reptans purpurea, niedrige 
purpurrothe ® M 

Godetia rubicunda, geröthete 0 F 
Godetia rubicunda splendens, 
mit rothen Flecken 0 F., 
Godetia the Bride, sehrschön 0 F 
Godetiaversicolorgrandiflora, reich- 
und grossblühende = 50 20 
Godetia vinosa, weinrothe 0 F. 0 10 
Godetia Whitneyi, grossblumig 
mit De Flecken OF. 


1261 
1262 


1263 
1264 
1265 


1266 


1267 
1268 


1269 
1270 
1271 
1272 
1273 


1274 
1275 


1276 
1277 


1278 


1279 
20 


1280 
20 
1281 10 
1282 
10 
1283 10 


1234 


1285 
1286 


10 | 


10 | 
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No. 

12885 Gomphrena globosa alba, 
weisser Kugelamaranth * M °).. 
Gomphrena globosa carnea, fleisch- 
farbener *M . 

Gomphrena globosarubra, rother*M 
Gomphrena globosa variegata, ge- 
sprenkelter * M. 7, 
Gomphrena ‚globosa superba, 
goldgelber * 

Grahamia a :a,AepfelduftoM 
Grammanthes gentianoides Scarift- 
blume * 

5 Grammanthes Intea, gelbe *M.. 
Gypsophila elegans, zierliches 
weisses Gypskraut + M°) 
Gypsophila elegans rosea, rosen- 
rothe Varietät * 
Gypsophila muralis, 
Zwerg- OM.........: 

1300 Helenium Douglasi, eitronengelbe 
Helenie FM...... 
Helenium tenuifolium, feinblätte- 
rige 0 M & 
Helianthus annuus,gefüllte Sonnen- 
blume + M (s. Abb. 8. 45), . 
Helianthus annuus, einf. & Pfd. 
I ME 


Felianthusargophyllus A. pi silber- 
blätterige 7 M’?). ; 
Helianthus californicus fl. pl, 
dichtgetüllte goldgelbe + M..... 
Helianthus nanus fl. pl., gefüllte 
Zwerg- 7 M..... = 
H:lianthus spec. mit grünem 
Centrum  M 
13082Helianthusglobosusästulosus, 
salrangelb, dichtgefüllt,enorm 
gross 7 M.(s, Abb. 8. 45) 


Helipterum corymbiflorum,, mit 
weissen sternförmigen Blumen *M 
Helipterum Sanfordi, goldgelbe*M®) 
HibirCus calısureus, grossblu- 
m'ger Eibisch $ M®,. 

Hibieus en blasenkelehi- 
ger F M& = 


Hyrienoxik californica, zierl. *M!®) 
Iberis amara, nn Drnleifore 
blume * F (s, Abb. 

Iberis hesedeidkHoln (audit: 
sima), reinweiss, sehr schön .... 
lberis pectinata, weiss, schön * F 
Iberis umbellata, weisse Dolden- 
Schleifenblume * F 
jberis umbellata carnea, fleisch- 
farbige * F 

Iberis umbellata lilaeina, lila ® F 
Iberis aanele purpurea, 
purpurrothe * F''!) 

Iberis umbellata nana lilaeina, 
lilafarbige Zwerg- * F 
Impatiens Balsamina, Balsamine, 
s. Sortimente. 


Be, S, Shane NEE 


Pfr. 


1289 


vogenr lbs 


ea 0000er. 


.urresee.. 


1301 
1302 
1303 
1304 
1306 


1307 


„u... 


10 


10 
10 


10 | 


10 
10 | 


40 
50 | 


10° 


10 | 
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PIE 
Ipomopsis aurantiaca, goldgelbe 
Ipomopsis 0 M!?) . 
Ipomo „sıs aurantiaca atro- 
Tosea ua13, nied. dunkelrotheoM 
Ipomopsis "Beyrichi, Beyrich’s 
scharlachrothe 9 M 
Ipomopsis coronopifolia, krähen- 
fussblätterige rothe OM .... .. 
Ipomopsis Cupreata, aha 
farbive O0 M } 
Ipomopsis elegans (pieta) oM. 
ipomopsis jaune sanari, cana- 
riengelbe 0 M 
Ipomopsis superba, 
feurigrothe 0 M 
Isotoma axillaris, achselblüthige 
Isotoma, hellblau * M!2) 
Isotoma petraea alba, weisse 
Felsen- *M. BE 
1336alsotoma petraea rosea, neu 
1337 Jonopsidium acaule, stengelloses 
Jonopsidium * M.............. 
Kaultussia amelloides, niedrige 
blaue Kaulfussie * M 
Kaulfussia ame'loides atro- 
violacea, dunkelviolette * M.. 
Kaulfussiaamelloides rosea, rosen- - 
rothe Varietät * M 
Lathyrus, s. Schlingpflanzen. 
Lavatera trimestris, rothe Sem- 
merpappel f F (s. Abb. 8. 45) '*) 
Lavate.a trimestrisalba, weisse +F' 
Lasthenia glabrata, glatte gelbe 
Lasthenie 0 F 
Le tosiphon androsaceus,manns- 
schildartige Dünnröhre * EP... . 
Leptosiphon aureus, . goldgelbe 
* EU MS 
Leptosiphon densillorus, röthliche, 
diehtblüthige * F u. 
Leptosiphon densiflorus albus, 
weissblühende *F u M ........75 
Leptosiphon luteus, gelbe*Fu.M 110 
Leptosipuon roseus, rosenroth * F' 
usM ,; NEE 
Leptosiphon hybridus,. reizende - 
Hybriden M 
Limnanthus Douglasi, gel be Sumpf- 
blume *M. Be 
Linaria bipar tita, bläuliches Lein- 
kraut 0oFuM 
1353aLinaria maroceana, mit 
rothen Blüthen. : 
Linaria Perezi, gelb OFu.M. 
Linariatriornithophora, Dreivogel- 
blume 0 M')....... 
Linaria triornithophora 
fleischfarbige 0OM 
Linaria triphylla, pürpurnes Drei- 
blatt-Leinkrau 0FuM...... 
Linaria tristis, gelb mit bräun- 
lich-earmoisin und purpurrothen 
Flecken:* M!P). 
1359 Linaria versicolor, buntesoFu.M 


10 
10 
10 
10 


10 
10 


1338 
1339 
1340 


1341 
1342 


1343 
1344 


1345 
1346 
1347 
1348 


1343 
1350 


1351 
1352 
1358 2 


pur Por 


1354 
1355 


1356 sarnea, 
1357 
1358 


20 
19 


ET An sich E hübsch, aber fast zu zart, um im 
Freien kultivirt zu werden. 
für das Laubbeet, oder für Zimmerkultur. 

2) IHie Varietäten der Gaillardia pieta sind wegen 
ihres fast den ganzen Sommer hindurch dauernden 
Flores ganz besonders für Rasenplätze zu empfellen. 
Sie varliren oft in Farbe und in Zeichnung und gehö- 
ren wegen ihrer herrlichen Nüancen zu den Lieblingen 
der Garienfrennde. 


8) Der Kugelamaranth eignet sich nicht zur Kultur | 
Sein Werth beruht hauptsächlich | 


im freien Lande. 


Sie eignet sich fast nur | 


darin, dass er für den Zimmerdor im October sehr ver- | 


weıdbar ist, und dass die Blüthenköpfehen vor der 
vollständigen Entwiekelung der einzeluen Biüthen ab- 


geschnitten und getrocknet für Winterbouquets sehr | 
Man säet den Samen An'angs April | 


bızuchbar. sind, 
in’s Mistbeet aus, piqnirt die jungen Pflanzen und pfanzt 


sie später, in Entfernung von 6—8 Zoll, auf ein abge- | 
tragenes Frühbeet aus, wo sie, Anfangs unter Fenster | 


gehalten, sich bald entwickeln uud einen reichlichen 
Flor entfalten, der in obiger Weise benutzt wird. 
Päanzt man blühende Pflanzen mit .dem Ballen in ent- 
sprechend grosse Töpfe, 0 blühen sie lange am Fenster 
des Wohnzimmers fort. 

4) Von Grammanthes gilt das Nämliche, was von 
der Clintonie gesagt wurde. ‚Sehr hübsch blüht sie 
auch, wenn der Same gauz dünu in einem gut drai- 
nirten, mit sandiger Erde gefullten Samennapf, ohne 


Bedeekung auf die ee Oberfläche ET und 
die Pflanzen zeitig dünn geranft werden. Oüune weiter 
versetzt zu werden, blühen die Planzen bei sehr wenig 
Wasser und voller Sonne im Zimmer recht schön, 

5) Reizende kleine Blüinchen, die besonders in 
feinen Bouquets schön sind. Da die Blüthe nur kurze 
Zeit dauert, so muss man zwei Mal in’s Land säen, bis 
sie noeh schönere Stand«- G. paniculata in Blüthe tritt. 

6) Als Einzelpflanuze wie auch zu Gruppen von 
hohem Effect. Anzuchi wie bei Amaranthus; 

7) Am rechten Platze imponiren die Sonnenblumen 
allgemein und erfreuen Viele. 

8) Diese dichtblüthige, goldgeibe. reizende Immor- 
telle liefert unter allen Blumen am schnelisten eiu un- 
entbehrliehes Muıterial zu troek nen Bonguets. Im April 
in sandige lirde gesäet, kann man es im Juni schon 
abernten. Ginge die Blüthe nicht so schnell vorüber, 
so wäre das Helipterum eine schöne Teppichpflanze. 

9) Ist eine der besten niedrigen Pflanzen mit gelben 
Blumen und lang anhaltendem Flor. 

10) Was Helipterum fehlt: die lange Blüthezeit, be- 
sitzt diese Pdanze im hohen Maäasse, ist daher sehr zu 
empfehlen. \ 

11) Obschon die Iberis schnell verblüben, s0 sind sie 
doch sowohl zu Besten, wie zu Eiufassungen ihrer 
Schönheit wegen sehr schätzbar. Besonders prächtig 
macht sich ein Beet dunkelrother I. Dunetti, von 
weissen Sorten umgeben. 


12) Will man aus Do ıpsis etwas Ordentliches er- 
ziehen, so säe man den Samen im August an einer son- 
nigen Stelle in’s treie Land und halte ıhn reeht feucht, 
Die jungen Pflanzen setzt man in Töpfehen mit etwas 
sandiger Erde, hält sie hiuter dem Glase und durch- 
wintert sie in einem trockenen, luftigen Raume bei 
5° Wärme. Anfangs März werden sie mit dem vollen 
Ballen in grössere Töple mit guter, nanrlafter Garten- 
erde und Eude Mai in das freie Land gepflanzt. 

13) Beide Arten empfehlen sich allgemein zu nied- 
rigen Bevten und für Topfkultur, Will man beide ver- 
einigt pflanzen , so muss die einige Zoll höhere weisse 
I. petraea iu die Mitte. Aussaat zeitig im Mistbeete 
oder in Töpfe, daun gestoptt. 

14) Eine der deeorativsten und prächtigsten Annuel- 
len, Sie erreicht eiue Höhe von 2—3 Fuss und ent- 
wickelt einen ausserordentlich reichen Plor, Aussaat 
an Ort und Stelle, oder auch wie bei Amaranthus, 


15) Diese hübsche Zierpflanze gedeiht im Sommer 
am Besten in ein-m Laubbeete; hat man jedoch eine 
warme, sounige Stelle im Garten und bereitet man die 
Pälanzstelle mit fetter Dammerde, gemischt mit etwas 
Torferde und Sand, so gedeiht sie auch im freien Lande 
vortrefflich. 


16) ZurGrabverzierung sehr brauchbar, sonst möchte 
ich diese düster blühende Pllanze nicht empiehlen, 


ee nn 


. auch überwintern. 
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No. ft. Pi. 
1360 Linum grandifllorum rubrum, 

rother Prachtlein O0 Fw.M'!) .. 4010| 
1361 Linumusitatissimum grandiflornm 

album, weisser grossbl. OF u. M 55 10 
1362 Linum austriacnm, Blumen violett 

mit dunklen A ern und weissen 

Staubbeuten UF u.M ........ 150 20 | 
1362aLoasa hispida, gelb- und weiss- 
' Blüherlr ee ee gar ...— 30 
1362bLoasa tricolor, dreifarbiges Brenn- 

I ee er} .. — 10 
1363 Lobelia bicolor, zweifarbige Lo- 

belie, weiss und blau #®M ..... 150 20 
1364 Lobelia erecta bicolor, weiss 

und blau, aufrecht stehend..... 150 20 
1365 Lobelia Erinus Cristal Palace com- 

pacta, niedrig, reichblühend, mit 

grossen tief himmelvlauen Blumen 500 40 
1366 Lubelia erinoides, schmalstielige 

BE en 90 10 | 
1367 Lobelia erinoides rosea, rosenr. *M 90 10 
1368 Lobelia erınoides gracilis 

erecta, dicht gedrängte * M... 360 20 
1369 Lobelia erino des gracilis 

Tosea, rosenrothe * M......... 230 20 
1370 Lobeha erinoıdeshyb.grandifl. 

speciosa, grossbl. dklblaue ® M 230 20 
1371 Lobelia erinoides Lindleyana, blau 

N RE SE 590,10 
1372 Lobelia erinoides Tindleyana, 

TORenrDtn. ee ee — 10 
1373 Lobelia erinoides erecta ker- 

mesina splendens *M....... — 20 
1374 Laobelia erinoides erecta „Kaiser 

Wilhelm“, niedrig, reichblühend 

mit azurblauen Blumen *M .... 500 40 
1375 Lobelia Erinus cumpacta alba, 

dichtblüthige weisse .......... Br 
1376 Lobelia Erinus Princess Ale- 

xandra, reinweisse: ..,...:......150 20 
1377 Lobelia Paxtoniana, Paxton’s gross- 

hlamiee MT ER ER 
1373 Lobelia Tamosa, ästige reich- 

blühende, * M®) .. .. ....2.. ..,2— 20 
1379 Lobelia ramosa alba, weisse * M — 20 
1380 Lobeliaramosarosea, rosenroth.”M — 30 
12351 Lobelia fulgens, Scarlet-Lobelie 

+ M >) RER RER Sarah — 50 


1382 Lobelia fulgens QueenVictoria, 


mit dunkelblutrothen Blättern M — 50 
1383 Lotus Jacobaeus, schwarzer Ja- 


cobsklee OM®) ....... 


10 


1) Künstliche Methoden, Pflanzen dieser Art anzu- 
ehen, sind nicht immer von günstigen Resultaten be- 
Eg Datür empfiehlt sich eine Aussaat in das freie 

and (in etwas frischen Boden) wie bei dem Feldilachs. 
nat werden daıun sehr buschig und blühen 
reich. 

2%) Ebenso sehr für Freiland-, wie für Zimmerkultur 
geeignete Zierpflanzen. Aussaat sehr dünn in Rache 
Näpfe, in sandgemischte Rasenerde, kanm bedeekt. 
Tem;erirte Röıme und Bewässerung mittels einer fei- 
nen Brause sind notwendig, ebenso das mehrmalige 
Auseinanderpfianzen (Piguiren). Die für die Topfkultur 
bestimmten Pflanzen werden zuletzt zu 1 bis 2 Stück 
in eıwas grössere, mit nahrhaiter Erde gefüllte Töpfe 
gesetzt. 

3) Zeichnet sieh durch seltene Färbung aus, indem 
die Blumen nicht nır mehr als halb, soudern zuweilen 
gänz weiss sind. Dies hat den Erfolg, dass man die 
Beete viel weiter sieht, #1s die von anderen blauen 
Sorten, obschon sie ebenfalls blau aussehen. 


4) Werden etwas höher, als die vorigen und haben 
aufrechte Stengel. Dies macht sie zu anderer Verwen- 
dung geeignet, auch faulen sie an fenchteu Stellen nicht 
so leicht. Die Blumen sind zwar nicht so zahlreich, 
ais bei den Erinus-Sörten, aber grösser. 


5) Sehr früh ausgesäet, warm erzogen und mehr- 
mals verpflanzt, blühen sie schon im ersten Jahre, reich- 
licher aber nach glücklicher Durchwinterung Im 
frostfreien Raume im zweiten Jahre. Aus der Varietät 
mit dunklen Blättern lassen sieh im Rasen sehr hübsche 
Gruppen bilden, zu welchen eine Einfas-ung von Ce- 
rastium (siehe Blattpflanzen) oder Amaranthus trieolor 
sich trefflich eignet. 


6) Eine niedliche Einfassungspflanze mit ernsten 
Farben, welche mithin als Gürtel um eine buntfarbige 
Pdanzengruppe passend ist. Eine Durchwinterung ist 
misslich. Man thut besser, sie erst im März in einem 
lauwarmen Mistbeete zu erziehen und Ausgangs Mai 
in’s treie Land zu setzen. Bei 4—#° R. lässt sie sich 
Die schwarzbraune. Farbe der Biu- 
men macht sie zu Trauerbouquets und Gräberschmuck 
geeignet. 


EIKE FCHEINEMANN, 


| 
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No. Pf. Pr. 
1384 Lotus Jacobaeus lutens, gelbblu- 

miger 0.M....rn. ..: Ines le — 10 | 
1385 Lupinus albus, weisse Wolfs- 

Hohiis-T EN Haase een 30 10 
1386 Lupinus albus cocceineus, neu 

aind-Schön TR. nut 30 10 
1387 Lupinus Cruikshanksi, blaue F 30 10 


1387aLupinus granditlorus trieolor, sehr 


10 | 


10 | 
10 | 


IHIETERSAHL. sun a need. 
1388 Lupinus Guatemalensis, _violett- 
blanezr Bi sa ae ei ar BON 
1389 Lupinus Hartwegi, Hartweg’s 
Blaue; tr san afseuasen 40 10 | 
1390 Lupinus Hartwegi roseus, vosen- 
Tote Beer ei gern 40 10 
1391 Lupiuus Hartwegialbus, weissef F. 40 10 
1392 Lupinus Hartwegi .coelestinus, 
himmelblaue Frl .....:... Beer) 
1393 Lupinus hybriius coccineus, 
leuchtend earminscharlaebroth mit 
weissen Spitzen. PP... u... 30 10 
1395 Lupinus hyhr., insigris, dunkel- 
„purpurn und goldgelb * F 39 10 
1396 Lupinus hybr. superbus, pur- 
purn, weiss und gelb 7 F.....- 30 10 
1397 Lupiuus Iuteus, gelbe  wohl- 
ziechende = BP. .......- error 20 
1398 LupinusMoritzianus, blassblaueff 30 10 
1399 Lupinus mutabilis, wohlriechende | 
Weisse FB ee re 30 
1400 Lupinusmutabilistricolor, weiss 
mit Dunkelpurpur wechselnd -F 30 10 
1402 Lupinus mutabilis versicolor + F 50 10 
1403 Lupinus nanus, himmeiblaue 
Zwerglupine 0. FR.) 2 u 1. 30 10 
1404 Lupinus nanus albus, weisse 40 10 
1405 Lupinus pilosus, behaarte fleisch- 
rothespE er 2. ee TO 
1406 Lupinus pilosuseoeruleus, blaueyF — 10 
1408 Lupinus pübescens eleguns, = 
purpurn, rosa und weiss FF..... 30 10 
1409 Lupinussubcarnosuslilaeinus, 
nat la’ DBiumemars. nen. 609 10 
1410 Lupinus sulphureus superbus, 
schwetelgelbe FE .........,... 55 10 
1411 Luprinus texensis, von. Texas, 
dunkelblau. TE. un sckasegee 50.10 
1412 Lupinus venustustricolor 7 F 30 
1413 .Madia elegans, zierliche gelbe OM 40 
1414 Malope grandiflora, grossblumige 
30 19 


purpurrotbe Malope 7 F®) ..... 

7) Wenige Blumen sind in der Kultur so lohnend, 
da sie so zu sagen gar keiner Pflege bedürfen. Man 
säet sie im April, je nach der (sehr verschiedenen) 
Grösse der Pflauzen 4—12 Zoll weit wie Erbsen, behackt 
ein bis zwei Mal und. hat dann vom Juni bis Herbst 


unausgesetzt Blumen, von welchen einige Arten einen i 


wundervollen Duft verbreiten. 


8) In ihrem niedrigen compacten Wuchse und mit 
ihren leuchtend blauen Blumen eines der schönsten 
Sommergewächse, welches in niedrigen Gruppirungen, 
oder als Binfassungspflanze für grössere Gruppen sehr 
nützlich ist. Es entwickelt vom Mai bis zum August 
einen ununnterbrochenen Flor. Von einer Aussaat im 
März (in Töpte) oder Ende April (in’s freie Land) hat 
män- einen Folgeflor bis in den Herbst hinein, 

Durch niedrigen ausgebreiteten Wuchs und volles 
Blühen vor vielen anderen ansgezeichnet. Die grossen 


Schmetterlingsblumen zeigen die schönste Zusammen- | 


stellung von Weiss und dem prächtigsten Blau. 


9) Mir scheint es, als würde die Malope besser im 
April gleich an die für sie bestimmte Stelle des Gar- 
tens angesäet, wobei man natürlich die zu dieht auf- 
gegangenen Pflanzen ausdüinnen müsste. Ich glaube die 
Erfahrung gemacht zu haben, dass dadurch dem plötz- 
lichen Absterben anscheinend ganz gesunder Pflanzen 
mitten im Flor mehr vorgebeugt wird. Dasselbe gilt 
auch von Läavatera. 

10) Eine niedliche Pflanze, die sich auch deshalb 
empfiehlt, weil man sie im Topf durchwintern kann, 
wo sie im Zimmerienster immer fortblüht. 


11) Die Martynien sind nicht so zärtlich, als man 
gewöhnlich glaubt, und kommen in gewöhnlichen Som- 
mern an warmen Standorten, z. B. vor Mauern, sehr 
gut zur Ausbildung. Verpflanzung in mit sandiger Mist- 
beeterde getüllte Töpfe, später mit dem volien Ballen 
in grössere, und endlich Auspflanzung in ein Laubbeet 
sind die Grundzüge der Kulıur der Martynia. Einige 
Exemplare kann man auch im Zimmer halten. Die 
harten Samen erfordern vor der Saat eine Vorbereitung. 
Zu diesem Behufe legt man sie in der Nähe des Ofens 
eiige Zeit in ein Gefäss mit Wasser und !üftet dann 
mittels eines feinen Messers die erweichte Samenschale 
seitwärts und gegen die Spitze hin. 


‚420Gr.&Prt. 


No. PINER 
1415 Malope ‚grandiflora, grossblumige 
weisse. Bist. nen TE 
1416 Malvaminiata, mennigrothe Malv 
BT a FE EEE ENT, — 10 
1417 Malva mauritiana, weissbl. 7 F. — 10 
1418 Malva erispa, krause $ P...... 40 10 
1419 Martynia eraniolaria, ahornblät- 
terige Martynie + M!)... u.a — 10 
1420 Martynia formosa, schönes duften- 
des Gemsenhom 7 M .......:.: 10 
1421 Martynia lutea, goldgelbes 7 M. — 10 
1422 Martyniaaproboscidea, blassrother 
Elephanteurüssel $ M...... san 30 
1423 Matricaria capensis fl. pleno, nie- 
drige weisse.-0 M!2) ........ ...7515 
1424 Matricaria Parthenium, röhrig ge- 
füllte ‚Bertramwurz M.......... 55 10 
1425 Matriearia eximia fl. p!., aus- 
gezeichnet: + M (s. Abb. 8. 45). 90.15 
1426 Maurandia, s. Schlinggewächse. 
1427 Mesembryauthemum capitatum, 
kopffürmige Mittagsblume * M... — 20 
1428 Mesembryantbemum_ cristallinum, 
Eispflanze * M (s. Abb. 8.45)®) —- 10 
1429 Mesembryanthemum glabrum, 
glatte: gelbe * Mn es — 20 
1430 Mesembryanthemum tricolor, 
dreifarbige * MA) Tr ar —:20 
1431 Mesembryanthemum tricolor 
album, weissblühende Varietät*M  — 20 
1432 Mımulus cardinalis, prachtvolle 
Hybriden gemischt 0 M'®) ..... — % 
1432aMimuluscardinalis roseus, s. schön _— 40 
1433 Mimulus hybridus tigriuus nanus_ — 50 
1434 Mimulus moschatus, moschus- 
ünftire-# MO a re ie) 
1435 Mimulus quinqueyulnerus, fünf- 
fleckige, prächtig * M!?) u... 0 
1436 Mimulus: quinguevulnerus 
maxımus, grossblumige * M... — 30 
1437 Mimnlus quinquevulnerus 
Maximus duplezi...:u..0,000% — 30 
14338 Mimulns cupreus, kupferrother 
Zwerg-Gaukler ®M (s. Abb.3.45) ') — 30 
1439 Mimulus cupreus duplex, neu 
und schön (s. Abb. 8. 45)...... — 30 
1440 Mimulus cupreus nanns, mit 
feurigrothen Blütbenbüscheln ... — 50 
1442 Mimulus Tilingi, reiekblühend $M — 20 
1443 Mimulustigrinus, gelb od. weiss 
getigert 0 M (8. Abb, 3.45) ....,..— 30 


12) Eigentlich zweijährig, sogar anusdauernd,; aber 
bei zeitiger Saat schon im ersten Jahre blühend, Vor- 
trefflich» Grappenpflanze und zum Abschneiden für 
Kränze beliebt. 

13) Die schöne Belaubung macht diese Pflanze für 
Einfassungen, aber auch ganz besonders als Ampel-, 
Grotten- und Felsenpflanze sehr geeignet. 

14) Vortrefflich fir sonnige Plätze und in Töpfen, 
Liebt trockenen sandigen Boden und blüht, we alle 
Mesembryanthemen, nur bei Sonnenschein, deshalb nur 
an Plätze zu pflanzen, die man Mittags besucht. 

15) Die Mimnlus sind als Topt-, wie auch als Frei- 
landpflanzen zu empfehlen. Die feinen Samen werden 
so dünn wie möglich gesäet und sehwach bedeekt. Die 
jungen Pflänzchen in Kästchen oder Töpte repiquirt 
und nach Kräftigung in’s freie Land gebracht, Eine pas- 
sende, aber sehr wenig gebrauchte Verweudung des 
Mimulus ist die als 
Freien, wo soiche gleich der Wasserkresse gedeiht 
und sclöne grosse tiefgelärbte Blumen lietert. 

16) Freunden des bei dieser Pflauze sehr angenehm 
modifieirten Moschurgeruches sei diese zierliche Art 
bestens empfohlen. Sie fällen Teppiehbsete in kurzer 
Zeit vollständig und blühen unaufbörlich, so dass sie, 
obsebon kleinblumig, im Verhältviss zu anderen Arten 
dennoch einen Vorzug haben. Der sehr isine Same darf 
katım bedeckt werden. Um immer schöne Topfpfanzen 
zu haben, schneidet nran den verblühten Stengel ab, 
stellt sie in den Schatten, und hat se die Freude, in 
einem Jahre drei Mal frische Stengel und Blüthex trei- 
ben: zu sehen. Timpfiehlt sich als Zimmerpflanze. 

17) In feuchtem Boden, ja sogar im Schlamm seich- 
ter Gräben wachsen und blühen diese prächtigen Zier- 
pflanzen sehr üppig. Im Wasser pflegen sie sogar zu 
überwintern und werden dann zu grossen Büschen. 

18) Diese neue zwergwüchsige Art variirt schon in 
allen Nüancen des Seharlach, Orange und Braun, blübt 


sehr reich und ist in der sammetartigen Wärme ihres 


Colorits sehr reizend. In recht lockerem, mit Lauberde 
gemischtem Boden wird sie als Rinfassungspflanze um 
etwas höhere Blumengruppen recht effeetvoll sein, Auch 
darf ich sie als einehübsche Zimmerpflanze empfehlen, 
guten Wasserabzug und reichliche Lüftung _ voraus- 
gesetzt. 


Uter- und Wasserpflanze im. 
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A20 Gr. APrt. 
No. PEOBS: 
1444 Mimulus tigrinus bruneus, 
Blumen gelb gezeichnet auf 
braunen Stengeln ® M......... — 40 
1445 Mimulustigrinusvar. duplices, 
mit doppelten Blumen * M..... — 40 | 
1446 Mimulus Roezli, ähnlich dem M. 
eupreus, nur leuchtende *M ... — 30 
1446aMimulus roseus pallidus fl. albo. — 30 
1447 Mirabilis, Wunderblume, s. Sortim. 
1448 Mirabilis longiflora, langröhrige 
weisse, wohlriechend + M!) .... 50 10 
1449 Mirabilis longiflora violacea, vio- 
lettpurpurrothe = M; 5 ...850 10 
1450 Momordiea, s. Schlinggewächse. 
1451 Myosotis azorica, azorischesVer- 
gissmeinnicht 0 M2) ....,. rn 30 
1451aMyosotis azorica coelestina, mit 
himmelblauen Blumen 0 M..... — 50 
1452 Nemesia floribunda, reichblüthige 
Nemenier un Mast vr — 20 
1453 Nemesia versieolor, bunte * M.. 150 20 
1454 Nemesia compact, gie 
Varlsät MI 20ER. 180 20 
1455 Nemesia compacta eoerulea, bL*M 150 20 
1456 Nemesiacompacta alba, weisse”M 180 20 
1457 Nemophila atomaria, schwarz- 
punktirte Hainblume #* F. 30 10 
1453 Nemophila atomaria elegans, 
braun mit Weiss *® F 75 10 | 
1459 Nemophila crambeoides alba | 
nigra, Mitte tiefschwarz, mitRein- 
weiss eingefrsst * F...... — 19 
1460 Nemophilacrambeoides, kohlartige 
N ee 40 10 
1461 Nemophila discoidalis, schwarz- 
braune * F (s. Abb. 8. 45)..... 40 10 
1462 Nemophila diseoidalis marmorata, 
marmorrie 7 Pr, 2. 20a A010 
1463 Nemophila insignis, schöne 
himmelblaue #* F..... ee 30 10 
1464 ce alba, reinweisse 
Valetäb = 7... De ee 40 10 
1465 Nemophila insignis mar ginata, g ge- 
randete * F...... Be er Sr 40 10 | 
1466 Nemophila insignis striata, ge- 
BETH TB ne 0240: 10 | 
1467 Nemophila macnlata, weiss mit 
BERTIBREE 30 10 
1468 Nemophila maculata srandiflora, 
grossblumige Varietät*F....... 50 10 
1469 Nemophila maeulatapurpurea®*F 30 10 | 
1470 Nierembergia calycina, gross- 
kelchige Nierembergia * M°)... — 30 
1471 Nierembergia calycina frutescens, 
grossplumige 7 M... 2... une — 30 
1472 Nigella damascena, Damascener- | 
Schwarzkümmel N Er 80 
1473 Nigella damascena nana fl. ” 
gefüllter Zwerg-* F (s.Abb.S.45) 9) 30 10 
1474 Nigella hispanica, span. blauer*F 30 10 
1475 Nigella > Se E 30 10 


l 


A20 Gr. &Prt. | 


3 Entwickelt in den Früh- 
einen noch stärkeren, an Orangenblüthen erinnernden 
Duft als M. Jalapa (s. Sortimente). Der Wurzelstock, 
im Herbst von den Stengeln befreit, an einem Iuftigen 


Orte abgetrocknet, im Keller in Sand eingeschlagen | 


überwintert und Ende Mai in’s freie Land gepflanzt, 


und Abendstunden | 


erzeugt üppigere Büsche und einen früheren, reicheren 


Flor, als im ersten Jahre. 


2) Erfordert zur Kultur im freien Lande eine sehr 
frühe, etwas warme Aussaat und später einen feuchten, 
schattigen Sandhoden, Die in Töpfen gehaltenen Pfan- 


zen lassen sich in einem trockenen, frostfreien Raume 


Doch lohnt eine solche UVeberwinterung 
Lohnender ist die zweijährige Kultur. 


conserviren. 
nur ein Mal. 


3) Vorzüglich schön sind die Farbenvarıetäten der | 
Nemesia versicolor compacta, besonders auch wegen | 


ihres knappen, zwergartigen Wuchses. Kleine Gruppen 
ausschliesslich aus ihnen im Gartenrasen gebildet, sind 
sehr reizend. 


4) Werden alle im März, sobald nur der Boden ab- 
getrocknet ist, in’s freie Land gesäet, in Klumps, oder 
in Reihen, aber an sonnigen Stellen und recht dünn, 
Sie gedeihen in jedem lockeren, nahrhaften, nicht zu 
trockenem Sandboden, Die schönste von allen ist N. 
insignis. 

5) Hat man kein Laubbeet, oder eine warme Ra- 
batte mit recht lockerem Boden, so sollte man sich mit 


der Nierembergia auf die Topfkultur beschränken, für | 


welche man, nachdem man sie im Mistbeete angezogen 


| 
| 
| 


I 
} 
| 
! 


und mehrmals ia le piquirt hat, eine nahrhafte, mit | 


320 Gr. Prt, 


6) Sehr zu empfehlen, wird an den Standort gleich | 
ausgesäet. Die schönen blauen Blumen, umgeben von | 
feinem moosartigen Grün, gaben ihr den Namen „Jung- | 
frau im Grün“, l 

7) Die Nyeterinia selaginoides ist die schönste, aber | 
N. capensis empfiehlt sieh durch einen ausgezeichneten | 
Vanilleduft, den sie am Abend aushaucht. Man behan- 
deit sie ganz ebenso, wie die Nierembergia, nur dass 
sie im freien Lande nicht ganz so schwierig ist. N. se- 
laginoides macht sich als Deecorvation von Steingruppen 
vortrefflich. 

8) Eine prächtige decorative Sommerblume. Im 
Kasten oder l'opf ausgesäet, im Mai verpflanzt, bringt 
sie bald die prächtigsten Blumenpyramiden. Im Sep- 
tember ausgesäet, entwickeln sich die Pflanzen prächtig 
und viel kräftiger. 

9) Eine der schönsten annnellen niedrigen Pflanzen | 
von solchem Blüthenreichthum, dass wenige in dieser | 
Beziehung mit ihr wetteifern können. Wird nur 6 Zoll | 
hoch, Blätter ziemlich heilgrün, Blüthen verhältniss- 
mässig gross, r.instes Rosa. Liebt sonnige Plätze 
und scheut Nässe. Man muss sie entweder sogleich in’s | 
Land säen, oder aus Töpfen unzertheilt suspflanzen, | 
dern die Blüthe beginnt schon Ende Mai im Saatbeete, 
oder man muss sehr jung verstopfen. Sehr reizend im | 


| 
Topf für sonnige Fenster. j 


No Pf PI12N0 31..PT. 

1476 Nigella hispaniea atropurpurea, 1506 Papaver somniferum, granatroth 
dunkelbraunrother * F......... 50 10 Hut WOISR ee 30 10 

1477 Nigella hispanica Fontane- 1507 Papaver somnif., dunkelasch: grau 30 10 
siana, dunkelblauer * F....... 40 10 | 1508 Papaver somniferum, purpurn .. 30 10 

1478 Nolana grandiflora, grossblumige ı 1509 Papaver somniferum, scharlach 
blaue Schellenblume * M. 2.50 10- mit Zinnober............ DEN 30 10 

1479 Nolana grandiflora alba, weiss- ' 1510 Papaver somnif.,zinnoberr.u.weiss 30 10 
plikende” Varietät ®M........ EIER FO 1511 Papaver somniferum, weiss.... 30 10 

1480 Nolana paradoxa violacea, violette | 1512 Papaver somniferum, dunkellila. 30 10 
N N 40 10 | 1515 Papaver somniferum, weiss mit 

1481 Nyoterinia capensis, sapische blutrotheu Spitzen ....... ..... 30 10 
Nyetermelte MN rn — 30 | 1516 Papaverpaeonifiorum, Päonien- 

1482 Nycterinia selaginoides, weisse | mohn, gemischt * F ........ 30 10 
selagoartige *M ....... % — 20 | 1517 Papaver Re weiss 7 F 30 10 

1483 Ocymum fimbriatum, Basilien- 1518 Papaver paeonifl., ziegelr. m. Weiss 30 10 
kraub 0 Mr 22 NE — 10 | 1519 Papaver paeonifl., rosa und weiss 30 10 

1484 Oenothera acaulis, stengellose ' 1520 Papaver paeoniflorum, scharlach 30 10 
weisse Nachtkerze * M....... — 2%0 | 1521 Papaver paeonifl., ponceauroth .. 30 10 

1435 Oenothera amoena, röthlichw. oM — 10 | 1522 Papaver paeoniflorum, mohngrau 30 10 

1486 Oenothera bistorta Veitchiana, | 1523 Papaver paeoniflorum, schwarz.. 30 10 
Veitch’s gelbe niedrige OM. 60 10 | 1524 Papaver paeoniflorum, brennend- 

1457 Oenothera Drummondi. sie | scharlach mit Violett... ...... 80 10 
mige gelbe O0 M (s. Abb. S.45) °) 7510 | 1525 Papaver paeoniflorum, weiss mit 

1488 Oenothera Dr "ummondi nana, Hellpurpur. „as le :. 30 10 
gelbe niedrige OM. ee 75 10 | 1526 Papaver paeonitlorum, rosa mit 

1489 Oenothera Drummondi nana | blutrothen Spitzen............. 30 10 
alba, niedrige weisse * M .. 75 10 | 15262 Passiflora, s. Schlingpflanzen. 

1490 Oenothera Drummondi laciniae- | 1526b Petunia hybrida, s. Sortimente. 
folia, schlitzblätterige .......... — 2%0 | 1527 Petunia nyctaginifiora,schönste 

1491 Oenothera macrantha, gross- | weisse, für Gruppen 0 M!®).. 7010 
blumige, schön ®M ........... 75 20 | 1528 Petunia phoenicea, kleinblumige 

1492 Oenothera rosea, niedrige aus rothe, für Gruppen O M..... .. — 15 
Mexico, zierlich '* M.. „1m 20%; — 20 | 1529 Phacelia tanacetifolia, rainfarn- 

14193 Oenothera Sellowi,wohlriechende | blätterige Phacelie + M.... ... 30 10 
höchgelbe 0-M .. nn... vu... 75 10 | 1530 Phalacraea coelestina,blaublühende 

1493a0enothera sinuats maxima, mit | Phalacrasa OMA) ar, 50 10 
grossen glänzendgelben Blumen.. — 30 | 1531 Phalacraea eoelestinaTomThumb, 

1494 Oenothera taraxacifolia lutea, | niedrige blaue *M ......... 3.1920 
löwenzahnblätterige gelbe ...... — 20 | 1532 Phalacraea coelestina Tom Thumb, 

1495 Oxalis rosea, rosenrother Sauer- | weisse niedrige ® M.......... .. 120 20 
Bloa,ı Mer ennenen 30 | 1533 Phaseolus, s. Schlingpflanzen. 

1495aOxalis rosea alba, wessblühender — 30 | 

1496 Oxalis tropaeoloides, purpur- 1534 Phlox Drummondi grandi- 
blätteriger mit gelbenBlumen *M :°) 380 20 | flora (Heinemann) (s. Abb. 

1497 Oxalis Valdiviana, mit wohl- S. 49.) Die von mir eingeführ- 
riechenden gelben Blüthen ..... — 20 ten grossblumigen Phlox-Sor- 

1498 Palavaflexuosa, sehrempfehlensw. — 30 ten haben, als die beste Neu- 

1499 Palafoxia texana, ausTexas+M 75 10 heit der letzten Jahre, nicht 

1500 Palatoxia Hookeriana, niedrige verfehlt, sich einen wohlver- 
purpurtothe 0 My. ....... 90 10 dienten Weltruf zu erwerben, 

1501 Papaver monstrosum, ‚vielköpfiger schöne Mischung ........... 600 30 
Moin a leer 30. LO 1534a Phlox Drummondi grandi- 

1502 Papaver Rhoeas, gefüllt. Ranunkel- | fiora kermesina alba ocu- 
mohn, gemischt E P.....2.....: 30 10 | lata, prächtig carmoisin mit 

1503 Papaver somniferum, gefüllter | reinweissem Auge ......... 600 30 
#Prachtmohn, eine dereffectvollsten 1534b Phlox Drummondi grandi- 
Sommerbiumen, gemischt 7 F '!9) 30 10 | flora violacea alba oculata, 

1504 Perior if Auskötenhan leuchtend violett mit reiuweis- 

‚504 Papaversomniferum, dunkelschar 
lach it: Ziegelroth 3010.) SEM AUSER. R ee nh . 600 30 
3 ELSNRILERE Anne | 1 1531e Phlox Drummondi grandi- 

1505 Papaver ie Be weiss mit flora coceinen, feuerroth .. — 50 
Senne RN ee 30 10 

a 5 Theile gemischte anbonde nes Im Jul 10) Die Kleinen dunkeibennen Blätter bilden den 

und August wachsen sie auch gut aus Stecklingen, | stärksten Contrast, welcher in Teppichbeeten im Verein 

welche man dem Lichte möglichst nahe bei 4 bis 6° | mit sehr hellen Farben möglich ist, und die hellgelben 

Wärme überwintert, und die dann besonders kräftige blumen contrastiren wieder grell mit den Blättern. 

buschige und reichblühende Pflanzen geben. Ausgezeichnet im Halbschatten, um den Boden zwischen 


Rosen und anderen hoben Pflanzen zu decken, da sich 
in wenigen Wochen die dichteste rasenartige Decke 
bildet. Um stets einen niedrigen Teppich zu haben, 
mäht man die Pflanze einfach mit der Sichel oder Ra- 
seuscheere ab. Im Topfe kultivirt, überwintert die 
Pfanze und wächst fort. Aussaat in das freie Land 
oder Mistbeet. Geht oft von selbst auf den Beeten auf. 


11) Beide P. gehören zu den prächtigsten grossen 
Sommergewäc'sen, besonders ist P. Hookeriana mit 
grossen rothen Blumen zu empfehlen. 


12) Sämmtliche Mohnarten sind sehr effectvoll für 
den Sommerflor auf Rabatten und in massenhaften Zu- 
sammenstellungen im Landschaftsgarten. Man säet die 
Samen sehr dünn auf den Standort aus und lichtet 
später die Pflanzen, so dass sie in Abständen von 6 bis 
8 Zoll stehen. 


13; Auch die weissen Petunien haben hohen Zier- 
werth, sind oft bei Zusammenstellungen die einzige 
passende Blume und haben einen starken Wohlgeruch, 


14) Diese häufiger als Agsratum coelestinum be- 
kannte Pflanze weiteifert mit A. mexicanum in Schön- 
heit, hat aber noch grössere, dichterstehende, lebhafter 
blaue Blumen. Die Zwergart (Tom Thumb) ist zu 
Teppichbeeten geeignet, auch für Töpfe. 


BE? 


6 


a 


TEE 


Be 


x 
i% 
+ 


TAT 


No. 1565: Portulaca splendens. = 
20 Gr. % ef; a Port. 10 Pf. (3. 8. 46). ur; No. 1487. Oenothera Drum- 


di. % Gr. 75 Pf., & Port. 
No. 1428. Mesembryanthemum nz 10 he fh, S, 44). - 


is eristallinum. & Port, 10 Pf, 
No.1342. Lavatera trimestris. (5.8. 48). No. 1302. Helianthus 
20 Gr. 50 Pf, & Port. 10 Pf. annuus. 20 Gr. 30 Pf., 
a Port. 10 Pf. (s. 8. 42). 


(8. 8. 42). 


. 1443. Mimulus tigrinus. 
& Port. 30 Pf. (s. S. 43). 


Mimulus cupreus 
(einzelne Blume). 


. No. 1488. Mimulus cupreus. & Port. 30 Pf. (s. 8. 43). 
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No. 1425. Matricaria eximia fl. pl. 


No. 1314. Iberis amara. 20 Gr. 30 Pf, at 
20 Gr. 9 Pf., & Port. 10 Pf. (a 8. 43). N 


ä Port. 10 Pf. (s. S. 42). 


R 


No. 1308a. Helianthus glohosus fistulosus. & Port. 20 Pf. (s. S. 42). 


ze, 
No. 1461. Nemophila discoldalise. Nr. 1655. Schizopetalum Walkeri. 
2% Gr. 40 Pf., ä Port. 10 Pf. (s. 8.44). & Port. 20 Pf. (s. 8. 47). 


No. 1473. Nigella damascena nana fi. pl. 
% Gr. 30 Pf., & Port. 10 Pf. (s. 8. 44). No, 1439. Mimulus cupreus duplex, 
& Port. 39 Pf. (s. 8. 43). 
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&20Gr.APrt. 
No. Pr. PR 
1534dPhlox Drummondi, Fiammenblumen 
gemischt O M')........2.... SE 
1535 Phlox Drummondi, prächtige 


rothe Nüancen gemischt UM.. 200 
1536 Phlox Drummondi alba, rein- 


120 2 


150 


EETETTR. 270 3 
1538 Phlox Drummondi atropur- 
purea striata, dunkelpurpuru mit 
Weiss gestreift ........... 022 980 
1538aPhlox Drummondi einnabarina, 
schön zinnoberroth blühend.... 
1539 Phlox Drummondi coccinea, 
prächtige feuerrothe 0 M2) ..... 
1539aPhlox Drummonäi striata, zur 
Gruppenpflanzung sehr zu empfehl. 


1540 Phlox Drummondi Heynholdi, 
Beharlach-Phlos 2... 
1541 Phlox Drummondi Heynholdi ear- 
dinalis, robuster als der vorige. 
1541a PhioxDrammondi Heynholdi 
robusta perfecta (Heinev ann). 
Diese neue Varietät istdieschönste 
Verbesserung dieser Gattung. Die 
Blumen sind im Bau, gleich dem 
Phl. grandiflora, zirkelrund, mehr 
in Dolden blübiend, kupferig-schar- 
lach, mit reinweissem Ange .... 
1542 Phlox Drummondi Leopoidi, rosa, 
weiss Sesternt UM . ........... 
1542aPhivx Drummondi nana „Feuer- 
ball“, niedrige compacte Varietät 
Phlöox Drummondi rose&, frisch 
IE 0 Mn 
Phlos Drummondi 
oculata, hellrosa mit reinweissem 
ee N 
Phlox Drummondi rosea-isabel- 
lina, rosachamois U M...., 
Pblox Drummondi purpurea, 
prächtig purpurroth OM ...... 
Phlox Drummondi striata, roth, 
weissgestreiftt UM ..... ER 
Phlox Drummondistriata, violett, 
weissgestreift 0 M........... ? 
Pllox Drummondivarians, varürt 
ausden heilsten in die dunkelsten, 
meist blauen Tinten 0 M....... 270 


1543 


1544 


1545 
1546 
1547 
1548 
1549 


270 30 


täten mit weissem stern 0 M°) 330 
Phiox Drummondi isabellina, 
isabellenfarbig.0-°M .. ..:. ...... 
Podolepis atfinis, verwandte Podo- 
lepis, gohigelb O0 M 
Podolepis chrysantha, goldgelbe 
BEACHTEN EM ee 


nn aie nnne 


1) Niehts kömmt an Frische und Glanz einer Gruppe 
aus geschickt miteinander verbundeuen Phlox - Varie- 
täten gleich. Besonder- prächtig nimmt sich eine Gruppe 


aus, welche aus der feuer- oder rosenrothen und der | 
Doeb | 
kann man für die gleichen Zwecke eine jede der hier | 


weissen Plammenblume zusammengesetzt ist, 
angeführten Varietäten für sich benutzen. Die Flam- 
menblumen werden im März etwas warm ausgesäet 
und später ein oder zwei Mal piquirt, oder — ist dazu 
eine geeignete Vorrichtung nicht vorhanden — in Tö,E 
chen gepfianzt und im Mai in’s freie Land gesstzt. Nur 
hüte ınan sich, dass die Steugel nicht verholzen, ehe 
sie ausgepflanzt werden, 

2) Unter allen Sorten die effeetvollste und in Er- 
mängelumg von Hochrotben Pelargonien im Garten die 
einzige, Ersatz bjetende Pflanze. /urallgemeinen Kul- 
tur gel noeh bemerkt, dass der Same nur im ersıen 
Jabre aufeeht, man also nie davon aufzuheben braucht. 
Ich empfehle sehr, diese Saat schon im Febrmar zu 
machen , da die Pflanzen mit den Levkoyen bereits im 
April ausgepfanzt werden könzen. Die Keimung geht 
nur in schwerer und immer sehr feuchter Erde gut 
vor sich. 


3) Weniger brillant, als die übrigen Sorten mit leuch- 
tenden Farben, eignen sich diese  Sehattirungen 
mehr für Decorationen in der Nähe des Auges. Man 
kann von ihnen sagen, dass sie in der grellen Farben- 
pracht einen höchst schätzbaren mildernden Ton hinein- 
gebracht haben, welcher sieh auch besonders in Bou- 
quets bemerklich macht. ; 

4) Eine prächtige hohe Pflanze; als Blattpflanze im- 

nirend durch breite hellgrüne Blätter vom Ansehen 
Bi Tahakspflanze und graziösem leichten Wuchs, trägt 


0 10 
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No, FI-Pr 
1555 Podolepis gracilis, zierliche rosen- 

retbe 0 Mo, 22... Eee 10 
1556 Podolepis gracilis alba, weiss- 

blühende oM . RER 75 15 
1557 Po'ycolymna Stuarti, schöne weiss- 

liche Immortelle OM .......... —.20 
1553 Polygonum. orientale, rother Knö- 

FEB MEIT 50 10 
1559 Portulaca Gilliesi, purpurner 

Portmak * Ru. MN Sn 90 10 
1560 Portulaca albastriata, weisser, roth 

gestreifter * Fu. M......:.... 90 10 
1561 Portulacaaurea, goldselber*Fu.M 90 10 
156? Portulaca caryophylioides rosea, 

nelkenartig gestreifter * ? u. M 110 10 
1563 Portulaca aurca striata, gelber, 

goldgelb gestreift * Fu M..... 90 10 
1564 Portulacarosea. rosenrother*Fu.M 90 10 
1565 Portulaca splendens, prächtiger 

rother * F u. M (s. Abb. 8. 45) 90 10 
1566 Portulaca Thellusoni, scharlach- 

göther * F u. 86; 2... 5110.10 
1567 Portulaca Thorburni, Thorburn’s 

schwefelgelber * Fu, M....... 110 10 | 
1563 Portulaca, alle obige Sorten egal | 

gemischt # Eu M......... 321080 
1569 Portulaca grandilora plens, 

gefülltes Portulakröschen, in | 

vielen Farben gemischt * M®) | 

Abb, 8.49%. :2.,5% ee 
1570 Portulaca grandiflora pl. carminea — 1 
1571 Portulacagrandifioraplenachamois —- 40 | 
1572 Portulaca granditiora plena aurea — 40 | 
1573 Portulacagrandißora pl, weiss®M — 40 | 
1574 Portulaca grandiflorap'ena,violett- 

a a — 40 
1575 Portulaca grandiflora pl, rosa®M — 40 
1576 Portulaea grandiflora plena, leuch- 

tend carmoisin *M......:... — 40 
1577 Portulaca grandiflora plena, schar- 

he a N — 40 
1578 Portulaca grandiflora plena, 

: schwe.0lgelb * M............ — 40 

1579 Pyrethrum partheniifol, fol, aur. | 
varieg. ?) (s. Abth, Stauden). 

1580 Reseda odorata, wohlriechende 

Reseda #F.........a:Pfd. 25% 3010 
1581 Reseda odorata grandiflora, 

robustere (von meiner Firma in 

den Handel gebracht) * F...... 30 10 
1582 Reseda odorata meliorata, 

Staubfäden sind rothfarbener ... 30 10 | 
1583 Reseda odorata eximia, weisslich | 

biühend, sehr wohlriechend. .... — 10 
1583aReseda odorata nana compaeta 

multifora..,... Na er 10: 
1584 Rhodantheatrosanguinea,dun- | 

kelblutrothe Immoztelle 9 M..., 40 | 


pflanze, welche sieh in Bezug aut Deco 
Leichtigkeit der Kultur mit dev Por 
könnte, Nur. ein glänzendes Beet der h 
ländiseben Gartenranunkeln bieret den gle 
einer solchen Masse grosser Blumen in den p 
Farben, und besonders gilt dieser Vergle 
gefüllten Sorten. 


1 
messen | 
ten hol- | 
Anblick | 
ehtigsten 
h bei den 
Diese Ziergewächse entwickeln sieh 
besonders veich, wenn man die Samen gleich in ein 
gemischies, grobsandiges Beet säet, welches man fest 
etreten und dann wieder 1 Zoll tief gelockert hatte. 
B. Gilliesi eignet sich recht gut zur Topfkultur und zur 
Dürehwinterung im Zimmer bei yollem Lichts und-sehr 
spärlicher Bewässerung. 
6) Die gefüllten Sorten oder Portulakröschen stehen 
an Werth hoch über den einfachen, schon aus dem |! 
Grunde, weil die Bilnmen anch hei trockenem Watter 


sichtbar bleiben, während die einfachen nur in der 
Sonne aufblühen. Da selbst die besten Samen Iinmer- 
noch viele ein gehe Pflanzen liefern, so muss man dicht 
säen, oder pflanzen und später die einfachen Pflanzen 
ausziehen, 

7) Pyrethrum partheniifolium fol. aurao yarle- 
gat. (siehe unter Stauden No. 2393). Diese Planze hat 
durch ihre censtante hochgoldgelb gefärbte Belanbung 
üle Parterrepflanzen zu Zeichuungen auf Rasen ete, 
aufs Glücklichste bereiehert. Jedermann, der ihre Ver- 
wendung auf dem Farterre vor meiner Wohnung be- 
obachtete, stimmte mit diesem Urtheil überein. Man 
kann dieselbe durch Schnitt niedrig halten, oder auch 
bis 1 Fuss hoch wachsen lassen, wo sich dann die ein- 
fachen weissen Blüthen entwickeln; doch sind anch 
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No. Pe Bf, 
1585 Rhodanthe Manglesi, zart rosen- 

KELRO RM . 0 ha ee 2... 80 
1585aRhodanthe Manglesi flore 

pleno, ein nene gefüllte Varietät 

dieser beliebten Immortelle ..... — 50 
1586 Rhodanthe Manglesi major, 

kräftigerer Habitus als No. 1585 — 40 
1587 Rhodanthe maculata, hochrosa 

mit dunkler Mitte OM......... — 30 
1588 Rhodanthe maculata alba, 

WERE OU MN nn a el 
1589 Rieinus, s. Blattpflanzen. 
1590 Rudbeckia amplexieaulis, stengel- 

umfassende Rudbeckie 0 M..... 5010 
1591 Sabbatia campestris, dunkel- 

rosige Feld-Sabbatie * M®..... — 50 
1592 Salpiglossis variabilis, grossbl, 

Sorten, brillanteste Farben ge- 

mischt 7 M°) (s. Abb, S 49) .. 90.20 
1593 Salpiglossis variabilis, purpurn?M 220 20 
1594 Salpiglossis variabilis,weissglb,FM 110 20 
1595 Salpiglossis variabilis, himmel- 

blaue # €... u un 110 20 
1596 Salpiglossis variabilis, scharlach- 

rothe:t M ..0..08 N mn 
1597 Salpiglossis variabilis, feuer- 

farbene, praehtvoll + M....... 110 20 
1598 Salpiglossis variabilis, schvwefel- 

gelbe 17Min Be ER A LE) 


Salpiglos-is variabilis, dunkelblut- 
FEthE. FM I 0. „er 12020 
Salpiglossis variabilis pieta, ge- 


“euere. 


aderte 17M 2... 110220 
1601 Salpiglossis variabilis, rosa mit 
gelben Adern EM... — 9 


1602 Salpiglossis variabilis nana, Zwerg- 
salpielosse gemischt 0 M....... 90 20 
1603 Salpiglossis var.nana, weisse 0OM — 20 
1604 Salpiglossis variabilisnana,himmel- 
Baus Meer Be —.20 
1605 Salpiglossis variabilis nana, schar- 
lachrothe 0. M.......2.., 120 20 
1606 Salpiglossis variabilis nana, pnr- 
pirrothe:0 ME 202 era 12090 
1507 Salpiglossis variabilis nana, vio- 
lette mit gelben Adern ©M..... 90 20 
1608 Salpiglossis variabilis nana,dunkel- 
violeite (nigra) 0OM....... ... 120 20 
1609 Salpiglossis variabilis nana, 
schwefelgelbe © M..... el 
1610 Salvia cooscinea, scharlachrothe 


Salbei * M 0. a 100.20 
. Salvia coceinea punicea nana, 
brennendrothe Zwergsalbei #M ı?) 220 20 


/ 
una: » 


1612 Salvia coceinea pumila, sehr 
schön *:M (s. Abb. 8.49), ..... 180 %0 
1613 Salvia graciliflora, mit rosalila 
Blumen 3. ae 55.100720 


diese so reizend und so reich, däss sie die Lieblichkeit 
der Pflanze erhöhen, 

8) Bine sehr feine Zierpflanze, mit deren Kultur es 
nicht immer glücken will. Den Samen säet man in 
Näpfe mit etwas sandiger lockerer Rasenerde und mit 
gutem Wasserabzuge, ohne siezu bedeeken. Dieselben 
werden an einem temperirten Orte schattig und feucht 
gehalten. Die kleinen Töpfe, in die man. später die 
Pflanzen setzt, werden in einen kalten Kasten und 
später in’s Freie gebracht, troeken und frostfrei- über- 
wintert und Ausgangs Mai in's freie Land gepflanzt. 
Doeh ist die Planzstelle mit derselben Erde zu bereiten, 
die zur Anssaat genommen wurde, 


9) Aussaat in, sandgemischte Rasenerde ohne fer- 
mentirende "Theile, warm und feueht, doch unt r hän- 
iger Lüftung. Die jungen Pfiauzen werden in Kästen, 
oder einzeln in dreizöllige Töpfe piquirt und nur mässig 
fencht gehsiten, Beim Auspflanzen in’s Freie wähle 
man einen kühlen, lockeren und ungedüngten, etwas 
sandigen Boden, Muss man giessen, 80 schone man 
Laub und Stengel. 


0) Eine prächtige Annuelle mit brennend rothen 
Blumen, welche unanfhörlich blühen und im Rabatten 
unfl gemischte Beete das oft fehlende brennende Roth 
bringen, ohne für sich selbst allein zu viel Rifect zu 
machen, Die Yarietät pumila ist von angenehmerem 
Wuchs und eine liebliche Topfpllanze. 


11) Dieser hochroth blühende Salbei ist, nächst S. 
Roemeriana, der sie in der Farbenpracht übertrüitt, die 
werthyoliste einjährige Art, und für gemischte Blumen- 
beete nicht genug zu empfehlen. Wer keine Scharlach- 

elargonien Anspflanzt, findet keine andere Sommer- 
ans von gleieher feuriger Farbe. 
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Pf.2f, |" No, Pf. PR 

1614 Salvia re blaublühende, | rg ei br = | 
bis 3° hoch 0 M....... 280.0 schwarz-gelleckte 7 Fu. M.... 50 

1615 Salvia Roemeriana, scharlach- | 1646 Schizanthus Grahami grandi- 
rothe niedrige O0 M!) ..... : — 30 | florus ocuiatus atrepurpureus, 

1616 Sanvitalia procumbens, liegende | purpur-carminrothemitschwarzem 
Sanvitalie # M............. 90 10 Auget E uw Mi 50 10 

1617 Sanvitalia procumbens Al. pL, | 1647 Schizanihus pinnatus, gefiederte 
für Teppichgärtnerei und Ein- Schlitzblume 7 F......... ee UA), 
fassungen zu empfehlen® M?) 100 30 | 1648 Schizanthus pinnatus albus, weiss- 

1618 Saponaria multifora (calabriea) blühende Par. Sn 40 10 
reichblühendes Seifenkraut * Ms) 50 10 | 1649 Schizanthus pinnatus humilis, pur- 

1619 Saponaria multiflora alba, weiss- purröiher pi DorB HE nr 50 10 
blühendes.7”. sy De 50 10 | 1650 Schizanthus pinnatus grandiflorus 

1620 Sapınaria u marginata, | ee Se ... a 
roth, weiss gerandet * F....... 50 10 | 1651 Schizanthus retusus, einge- 

1621 Saponaria multiflora rosea, rosen- | drückte earminrothe + F u. M.. 90 20 
volles 2 MIR Sa ea 40 10 | 1652 Schizanthus retusus Al. albo 

1622 Scabiosa atropurpurea major, weisse prächtige F Fu. M..... 100 20 
Seabiose gemischt 7 M ........ 30 10 1653 Schizanthus retusus aerde, 

1623 Scabiosa atropurpurea major, E niedrige rothe 0 M u. F 2.020 
kirschroth $ M\......22....00.. 50 10 | 1654 Schizanthus preise de "Chili, 

1624 Scabiosa atropurpurea major, hHlayM 50 10 blauetifa eg: ... 40 10 

1625 Scabiosa atropürpurea major, hell- 1655 ee ne. ur | 
pürpirn Mesa een 50 10 ume, duftend®) (s. Z .45) — 2 

1626 Scabivsa atropurpurea major, 1656 Scyphanthus, a. Schlinggewächse. 
fleischfarben + M.............. 50 10 | 1657 Sedum coernleum, bi, Sedum *MN) 0 — 20 

1627 Scabiosa atropurpurea ınajor 1658 Senecio elegans fi. pleno, ge- 
schwarzpurpurn 7 M........... 50 10 fülltes Kreuzkraut gemischt U M 200 20 

1628 Be kaippurgareamnler; feuer- 1659 Senecio elegans fi. pleno, weiss OM 200 20 | 
DE a a ee 50 10 | 1660 Senecio elegans il, pleno, asch- | 

1629 Bene major fl.pl., | farben OM ........ 2 re 200 20 | 
schwarzpurpurn mit Weiss...... 75 20 | 1661 Seneeioeleganst. pleno.helllila0oM — 20 | 

1630 Scabiosa atropurpurea nana, 1662 Senecio elegans fl. pleno, kupfer- | 
Zwerg-, gemischt UM .......... 40 10 farben, 0 Me ern ° 200 20 | 

1631 Scabiosa atro»urpurea nana can- 1663 Senecio elegans fl. pleno, dunkel- 
didissimasplena. „nee en 99 10 purpurn 0 Me — 20 

1632 Scabiosa atropurpurea _nana, 1664 Senecio eleg. fl pl, carmoisin. 0OM — 20 

“ sehwarzpurpurn 0 M...22...... 50 10 | 1665 Senecio elegana nana fl. pl, 

1633 Scabiosa atropurpurea nana | weisses Zwerg- RM . 200.20 
A pl., gerüllte Zwerg-Scabiose 1666 en elegaus nana fl. pleno, | 
gemischt UM (s. Abb. 8. 49)... 5010 dAunkelrda ” M.. nen — 20 

1634 Beabiosa atropurpurea nana fl. pl, | 1667 Seneeio elegans nana fl. pleno, 
dunkelziegelroih 0 M%).. 75 10 | carmoisin " Mes anne — 20 

1635 Scabiosa atropurpurea nana fl. pl, | 1668 Senecio elegans nana fl. pleno, 
fleischfarben 0 M.....:.. eertee DRTDUH OH "MM. 00,0... — 20 

1636 Scabiosa atropurpurea nana fl. pl., | 1669 nn elegans a fl. pleno, 

TOSa- ONE eg Fe 75 10 | dunkelaschgrau * M......... — 20 

1637 Seabiosa atropurpurea nana A. pl., | 1670 ee nana fl. "pleno, 
weiss OM. re are 1a AV. dunkellla 7 Mara 3 — 20 

1638 Scabiosa atropurpuren nana fl. pl: ı 1671 w —.n .. fl. pleno, 
striata, Blumen erscheinen in ver- | apferfarben. = M 2,00% — 20 
schiedenen Grundfarben, schön ge- | 1672 Senevioelegans nana fl. pl., ila’”M — 2 
a N Fer = 90 20 | 1673 Senecio elegans nana fl. pleno, 

1639 Scabiosa atropur purea nana A. pl., gemischt....... ee 200 20 
lasurblau, eigenthümlich ...... - .50 10 1674 Silene Armeria, nelkenartige 'rothe 

1640 Benbiosa candidissimn plena, ge- 150 30 | 1675 ee o F.. 50 5 

16403Scabiosa minor flore pleno, kirschr. — 30 1617 Silene Armeria, weisse O.F.... 5010 

1641 Scabiosa stellata, interessant . 30 10 : 1678 Silene bipartita, leuchtend rosa, 

1612 Schizanthus Grahami, rosenrothe | ; Schöner Pi. a Se 5 75 10 
Sehlitzblume $F Fu M?°)....... 75 10 | 1679 Sileneornata, geschmüickterothe0! 90 10 

1643 Schizanıh s Grahami carneus, 1680 er pendula, ee roth- 
fleischfarbige Fu. M. 60 10 | blühende 0 Fu. M®)...., 30 10 

1644 Schizantnus Grahami grandi- | 1681 Silenependulaalba, weissbl oFu. M 30 10 
dorus albus, reinweisse mit | 1681a8ilene pendula Bonnetti, dunkel: 
gelbem Auge + Fu.M & 59 10 | UPUFIE N ee 40 10 

1645 Schizanthus Grahami grandi- | 1581bSilene pendula compacta alba... 75 30 


1) Weniger leuchtend an Farbe, weil mehr dunkel- 
ziegelroth, ist diese Art doch n»ch branchbarer, als. 
No; 1613, weil sie sich zu ganz niedrigen Beeten eignet. 

2%; Ist-schon die einfache 3. eine höchst wertlvolle 
Pflanze, 80 muss man die gefüllte geradezu einen Juwel 


für die Deeorationsgärtnerei nennen. 'f 


* 8). Gibt für ausgedehntere Päanzengruppen eine 
breite und lange blühende Einfassung von schönem 
polsterariigen Wuchse. Sie lässt sich auch zur Devora- 
Recht schön nimmt 
wenn mau eine Gartenmaner, die zur 
Aufschüttung der nöthigen Erde Piatz genug bietet und 


tion von Steingruppen verwenden. 
sie sich aus, 


nicht mit Platten gedeekt ist, damit besetzt. 


4) Mit voilen runden Blumen, in allen den verschie- 
denen Farben des Sortimentes der Scabiosa nana. Die 
dass dieselben einem 
geröhrten Pompon-Zwerg-Chrysanthemum ähnlich sehen. 


5) Ich habe nenerdings die Erfahrung gemacht, dass 
die Schizanthus- Arten am Besten gedeihen und unge- 
mein reich blühen, wenn man sie wie alle harten Au 
nuellen behandelt, d.h, sie im Herbst in einen mittel- 
 mässigen Boden dünn aussäet, sie im nächsten Früh- 
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Füllung der Blumen ist so voll, 
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No, PR P£, 
1681c Silene pendula compaeta ruberrima, 
leuchtend roth.T.. 2... 1%=4-830:80 
1682 Silene pendula ruberrima, 
leuchtend earminrosa 0 F. ..40 10 


1682aSilene pendula fl pl., reprodueirt 


den grösseren Theilgefüllte Blumen 150 20 
1683 Silene Pseudo-Atocion, rosenrothe, 

Ragwurz ähnliche 0 F......u.. 30 10 
1683aSilene Saponaria, mit glänzend 

1038 .Blüumen ner ae een 80 
1684 Solanum Lyecopersicum, Liebes- 

apfel, rother kirschförmiger +M — 20 
1685 Solanum Lyeopersicum, gelber 

kirschförmiger 7 M.....2...2... — 20 
1687 Solanum Lycopersicum, rother 

birnenförmiger 7 M....... a) 
1638 Soianum Lycopersieum, neuer 

monströser mit rothen Früchten. — 20 
1689 Solanum Lycopersicum A tigeraide 

derbayeit Mar nee — 20 
1690 Solanum Lycopersicum Mammuth, 

rother Bieen- + M....ur...... — 20 
1691 Solauum Lycopersieum,. gem. M — 10 
1692 Solanum Melongena, Eierfrucht, 

runde weisse $ M. Eu — 10 
1693 Solanum Melongena, runde bl. +M — 10 
1694 solauuın Melongena, langebL.yM_ — 10 
1695 Solanum Melougena, lange weisse 

1 Be NR Er — 10 
1696 Solanum Melongena,viol.Riesen-FM — 10 
1697 Solanum Melongena, goldgelbeyr M — 20 
1698 Solanum Melougena, panachirte 

von Guadeloupe FM .......».. — 10 
1699 Solanum Melongena, gemischt 7M — 10 
1700 Sphenogyne re authemis- 

artige gelbe OM. a 75 10 
1701 Sphenvgynespeciosa, soldgelbe OM 15 10 
1702 Spilauthes olerauea, Husaren- 

Knopf.0 NEE aan ee ...120'20 
1703 Spraguxa umbellata, s. zierliceh — 30 
1704 Staeiıys coceinea, scharlachrother 

BIEBLD-M e 20e Ss —.30 
1705 Statisce Bonduelli, gelbe St: Atice 

EM er 2 50 10 

1706 Statice sinuata, ieierblätterige 

Blaue: O- Me. 4.542 2 ea 50 10 
1707 Statice sinuatahybrida, pracht- 

volle neue Hybriden ......... 40 10 
1798 Statice spieata, die rosalila Blüm- 

chen entwickeln sich ährenartig zu 

einem Bouguet OM. .„ .....— 30 
1709 Syeios, s. Schlinggewächse. 
1710 Tagetes erecta il. pleno, gefüllte 

Goldsammetblumey M (s.Abb.3.49) 30 10 
1711 Tagetes erceta fl. plenv, schwefel- 

gelbe” t:M 5 Er een 50.10 
1712 Tagetes ereeta fl. pleno, rühren- 

blüchige goligelbe $ M ........ »50 10 
1713 Tagetes erecta fl. pleno, röhren- 

blüthige schwefelgelbe 7 M 75 10 
1714 Tageteserectafl.pluno nana,Zwarg- 

Bammetblume 0 M .un..2.22..% 30 10 
1715 Tagetes parula Pl gelb - 

mit Braun. 50 10 
1716 Taagetes patula nana A. pleno, 

a Varierät * Ma) 

(8. Abb... 8.749) „Se Are 10 


Töpfe. 


später 


Freiland-Zierpflanzen. 


Arraugements. 


bisweilen behackt. 


8) Eine der lieblichsten und dankbarsten Topf- und 
Es sind in den letzteu Jahren 
von vielen niedrigen Sommergewächsen Zwergsorten 
empfohlen worden; leider entbehrten dieselben meistens 
eines constanten Charakters und wurden durch un- 
gleichen Wuchs mehr zur Last als zur Zierde. 
Senecio aber Ist ganz gerreu und für Binfassungen, wie 
für Topfkultur wegen seiner herrlichen, glänzend grü- 
nen Belaubung, aus der die Blumen in den prächtigsten 
Farben bougnetartig in reichlichster Fülle und Füllung 
hervortreten, unentbehrlich für alle geschmackvoilen 
Zu den Vorzügen der gewöhnlichen 8. 


Dieser |! 


jahre bis auf 1 Fnss Zwischenraum durchrauft und 
Vorzüglich schön sind S. 
Grahbami und retusus mit ihren Varietäten. 
6) Auch diese niedliche, duftende Zierpflanze muss | 
hart behandelt und im April in einen lockeren, nahr- 
haften, mässig feuchten Sandboden gesäet werden. 


7) Reizende kleine Pianze mit blauen zahlreichen 
Blütlen, sowohl für hochliegende Einfassungen, als für 


kleine Töpfe zu empfehlen. Saat in das Mistbest oder 


kommt hier noch der zwergige Wuchs von 4—5 Zoll 


Höhe, 


y) Bine recht hübsche Einfassungspflanze, welche 
aber gleich an Ort uud Stelle einges#et wrd, um später 
so weit ausgedünut zu werden, dass die Pflanzen inin- 


destens 9 Zoll uuter sich absteheu, Noch 


schöner in 


zweijäbriger Kultur, wenn man den Samen im August 
oder Sejtember aussäet, oder auch im Frühling an Ort 


und Stelle bringt. 


Die Blumen werden lebhafter roth, 


der Wuchs wird gedrungener und daher die blithen- 
masse scheinbar grösser. Bin solches Silenenbeet über- 


strahlt die ganze Blumenpracht des Mais. 


10) Staticen sind ausgezeichnete Immortellen von 
lockerem Bau, deshalb vor allen Blumen durch Leich- 


tigkeit ausgezeichnet. 


11) Sind schon die höheren Sorten durch Farben- 
pracht und Verptlanz ähigkeit im blühenden Zustande 
werthvoll, so steigert sich deren Werth noch iu den 


Zwergvarietäten. 


Diese 5 Spielarten, in ihrem niedri- 


gen, diehtbuschigen Wuchse und reichen For, eignen 
sich ausnehmend gut zur Bildung niedriger Gruppen, 
und kann ich sie jelem Gartenfreunde auf das Beste 


empfehlen. 
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No. BIYER 
1717 Tagetes patula nana Iutea pl. *M 30 10 
1718 Tagetes patula nana lutea fistu- 

losa pl., schwefelgelbe geröhrte.. 50 10 
1719 Tagetes patula nana lutea striata, 

ge-treifte Zwerg-, sehr schön *M 50 10 
1720 Tagetes patula nana faviflora A. 

pl, braungeröhrte ............. 5010 | 
1723 Tagetes lucida, anisduftigeuM!) — 9 | 
1724 Tagetes signata, feinblätterige, 

gezeichnete O0 M. .......0...5.4.0 75.10 
1725 Tagetessignatapumila, ungemein 

Klübhsnrteh gan een 16 10: | 
1726 Ihunbergia, s. Schlingpflanzen. 
1727 Tithonia _tagetifiora, sammet- 

blumenblüthige Tithonie + M%). — 20 | 
1728 Trıachymene coerulea, blaue 

Trachymene 0 MY... 230 | 
1729 Tıitolium suaveolens, wohl- 

tischender. Klee; .. 2.0. 18551 
1730 Tropaeolum majus, dunkel- 

purpurbraune Zwerg - Kapu- 

zinerkresse (Crimson) 0 #°) 

(8. Abb. 8. 49), aPfd.3 Mk..... 30 10 
1731 Tropaeolum majus, gefieckte 

Zwerg- (spot d) OF, 1Ffd.4'„M. 30 10 
1732 Tropaeolum majus Golden King 

ot iom Thumbs, schön goldgelb 50 30 
1733 Iropaeolum majus King of Tom 

Thumbs, mitleuchtend scharlach- 

rothen Blumen, sehr schön 0 F°) — 30 
1734 Tropaeolum majus King Theo- 

dore, mit bläulich-grüner Belau- 

bung und ganz neuer intensiv 

schwarzer Färbung der Blumen, 75 30 
1735 Tropaeolum majus Tom Thumb, 

brennendscharlachuüF’), ı Pfd, 

Ws einen energie  NLO 
1735alropaeolum majus Tom Thumb 

Crystal Palace Gem, marmorirt 60 10 
1735bTropaeolum majus Tom Thumb 

Lilli Schmidt, mit kleinen schar- 

lachrothen Blumen, 1Pfd, 4!» Mk. 30 10 
17356 Tropaeolum majus Tom Thumb 

coeruleo - roseum, bläulich - rosa, 

1P19:6,. MR heran 10 
1736 Tropaeolum majus Tom Thumb 

Pearl, mit gelblich-weiss. Blumen 50 10 
1737 Iropaeolum majus Tom Thumb | 

Beauty, gelb,scharlach gestreift 0F 50 10 | 
1738 Tropaeoium majus Tom Thumb | 

yellow, golägelb OS... 2250.10) 
1739 Iropaeolum majus Tom Thumb 

TOSEUM, "TOSa- U EI ee 75 
1740 Tropaeolum minus, kleine gelbe | 

Kapuzinerkresse 0 F®)......... 5510| 
1741 Tropaeolum minus coceineum, | 

scharlachrothe O FF ........... 60 20 
1742 Tunica Saxziiraga, sehr zierlich 

für Bouquets u, Einfassung * M °) 55 10 
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No. PLEITE 
1743 Venidium calendulaceum, gelbes 

ringelblumenartiges"M(s.Abb.S.52) 50 10 
1744 Verbena Aubletia, Aublet’s pur- 

purne: Verbene 0 Mn... 75 10 
1745 Verbena Aubletia grandiflora, 

grossblumige  05M 2.0. : 75 10 
1746 Verbena Drummondi, lilafarb. 0 M 120 20 
1747 Verbenahybrida,nur von präch- 

tigen engl, und tranz. Hybriden 

gesammelt, die leider nur wenig 

reifen Samen produziren, aber 

auch nur Blumen 1, Ranges liefern. 

0 M !P) (s. Abb. 8. 52) 100 Kom — 50 
1747aVerbena „Defiance*, tiefscharlach- 

roth, vollständig constant 0 M.. — 30 
1748 Verbena hybrida, feuerrothe Nü- 

auen OIM I ERS »... 600-50 
1748aVerbena hybr., blaue Nüaneen OM 600 50 
1748bVerbena hybr., weisse Nüancen OM 600 50 
1749 Verkena hyirida, guter Rom- 

Melt MUT erde 250 30 
1750 Verbena pulchella, rasenbildende 

blaus20 Mal ee LEE, 
1751 Verbena Niveni, weisse wohl- 

riechende 0 M ee Pu LD 
1752 Verbena venosa, geaderte vio.OM 60 15 
1753 Veronica syriaca, blauer Miniatur- 

Eihrenpfels: # Pi, 220: 2.0 den — 20 
1754 Veronica syriaca alba, weiss- 

blühende Varietät * F......... — 20 
1755 Viola tricolor,Stiefmütterchen, 


s. Sortimente, 


1756 Viscaria oculata, geäugelte rothe 

Klebnelke®P;...;; RR 50 10 
1756aViscaria oculata, leuebtend hoch- 

rothe, sehr blüthenreich * F.... 50 10 
1757 Viscaria oculata coerulea, blaue, 

mit dunklem Auge * F........ 60 20 
1758 Viscaria oculata rosea, dicht- 

buschige rosenrothe * F........ 60 10 
1759 Viscaria oculata Dunnetti, weisse, 

dunkel geäugelte * F.......... 60 10 
1760 Viscaria oculata cardinalis, bril- 

lantmagentarothe, prachtvollOF!!) 60 10 
1761 Viscaria oculata nana, hochrothe, 

bliithonreich 2,1 100,20 
1762 Waitziacoıymbosa, doldentrau- 

bige Waitzi® M\. .. van 50 
1763 Waitzia grandifiora, eine präch- 

tige gelbe Immortelle ..... er 
1765 Whitlavia grandiflora, blau- 

glockıse Wr NN 000 3,,..00-10 
1766 Whitlavia grandiflora alba, 

weissglockige OM..... Eee tler 30 10 
1767 Whitlavia grandiflora gloxinioi- | 

des, reinweiss, zart hellblau ge- 

ander 0- MM... 202. Er 50 10 | 


CRESEREN 
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No. IIET, 
1768 Xeranthemum annuum fl. pl, 
gefüllte blaue Papierblume 0 M !®) 100 10 
1769 Xeranthemum annuum. fl, pleno, 
gefüllte weisse 0 M ........... 75 10 
1770 Xeranthemum annuum fl. pleno, 
. gef.purpurrotbe,grossblumig0oM 150 20 
1771 Xeranthemum annuum grandiflo- 
rum purpureum fl. pl, mit sehr 
grossen dichtgefüllten Blumen .. — 30 
1773 Xeranthemum annuum pumilum 
fl. purpureo pl., niedrig, reich- 
blühend, purpurroth........ 2... — %0 
1774 Xerantbemum imperiale plenissi- 
mum, leuchtend dunkelpurpurn . 120 20 
1775 Zea, Mais, siehe Gräser. 
1776 Zinnia elegans, in den prächtig- 
sten Farben gemischt 7 M..... 50 10 
1777 Zinnia elegans alba, reinweissetM 55 10 
1778 Zinnia elegans coccinea, schar- 
iaslkathe Tre ee 55 10 
1779 Zinnia elegang coccinea näna, 
AWERGZUSMEN. Se a ts 55 10 
1780 Zinnia elegans purpurea, dunkel- 
FOtHe TE. 55 10 
1781 Zinnia elegans aurea, goldgelbetM 55 10 
1782 Zinnia eleganssulphurea, sch wefel- 
gelbe TeMaLar EINER 55 10 
1783 Zinnia elegans fNore pieno, 
diehtgefüllte, vorzüglichste Farben 
gemischt 7 M!*) (s. Abb. 8.53).. 90 15 
1784 Zinnia elegans flore pleno alba, 
LEINWOIRIE Nee „150.20 
1785 Zinnia elegans flore pleno aurea, 
goldgelbe, 1 M .»4...,% re 000 
1786 Zinnia elegansflore plenocarminea, 
carminrotie FM ........ ee 100 20 
1787 Zinnia elegans flore pleno atrococ- 
einea, dunkelscharlach 7 M..... 150 20 
1788 Zinnia elegansflore pleno coceinea, 
scharlachrothe 4 M........ EEE 
1789 Zinnia elegans flore pleno carnea, 
fleischfarbige:$ Mensa 2 2 + 100.20 
1790 Zinnia elegans flore pleno lilaeina, 
ie MINE RB . 100 20 
1791 Zinnia elegansflore plenopurpurea, 
purpurn F M...... ERDE ie) 
1792 Zinnia elegans fl. pl. sulphurea.. 100 30 
1793 Zinnia elegans pumila fi. pl., ge- 
TISCHE se se ar 30 
1794 Zinnia Haageana flore pleno, 
leuchtend gelb, dieht gef. 7 M.. — 30 
1795 Zinnia mexicana, niedrige san- 
vitalienartige * M '®)..... Dear — 20 
1796 Zinnia tagetiflora fl, pl., mit ge- 
röhrten Blumen s....00.2.2.,. 0-20 


1796aZinnia Darwini fl. pl., gemischt. — 


1) Eine allerliebste Zierpflanze für den Herbst. Da 
aber der Flor bei kühler Witterung nicht immer beson- 
ders gut ist, so hebt man die Pflanzen Mitte September, 
wenn gerade der Boden eiwas feucht ist, mit dem vollen 
Bailen aus, setzt sie in Töpfe und nimmt sie in ein 
sonniges Zimmer, wo sie vortrefllich blühen, Nach dem 
Flor bringt man sie an, einen trosttreien trockenen Ort, 
um sie bei mässiger bewässerung zu durchwiniern, 
und setzt sie Ende Mai in das freie Land, wo sie einen 
reichen Flor entwickeln werden. 


2) An sonnigen Plätzen die zierendste Art, obschon 
die Blumen eintach und weniger: gross, 
übrigen. Die Belaubung höchst zierlich, der Wuchs 
voll und eompact. 

Um auf Teppichbeeten, wo sie eine der besten unter 


den leicht anzuziehenden Pflanzen ist, eine gleichmäs- | 


sige Höhe zu erzielen, mähet man die Spitzen mit den 
ersten Blüthen ab, : 


$) Schon Anfangs März ziemlich warm auszusäen 
und die jungen Pflanzen mit dem vollen Ballen in hin- 
länglich grosse Töpte gesetzt, unter Glas zu halten, 
bis zum Aurpflönsen in’s Freie, Ende Mai. 


4) Verlangt grosse Aufmerksamkeit, Warme An- 
zucht, wehrmaliges Verpflanzen und Pflege unter Glas 
bei allmäliger Abhärtung, eine fette, mit etwas Sand 
gemischte, gut drainirte Lauberde in warmer Lage und 
Sehutz gegeu Regen. Der Dilettant hält sie vielleicht 


mit grösserem Vortbeile im Zimmer. 


5) Die kletternden Arten unter den Schlingpflanzen. 
Gleich diesen sind auch die Zwergsorten von grossem 


als bei den | 


Werthe,. Reicher und dauernder Flor, glühende Farben 
und gleichmässiger buschiger Wuchs machen sie zu 
einem unschätzbaren Material für niedrige Gruppen. 


6) Tropaeolum King ofTom Thumbs, eines der 
prächtigsien und eflectvollsten Sommergewächse, die 
existiren; der Bau ist rein kugelförmig, aus diesem 
Laubbalion erheben sich ebenso regelmässig die leichten 
scharlachrotben Blumen, deren Glanz das Auge nieht 
lange aushält, und besonders reizend ist ihre Verwen- 
dung in Vasen und Urnen, 


7) Es gibt nichts Schöneres, als zwei nebeneinan- 
der liegende Farbenbeete aus dem geiben und dem 
scharlachrotben Tr. Tom Thumb gebildet. Wegen des 
gleichiörmig niedrigen Wuchses sieht man Nichts, als 
die Fülle der brennenden Blumen. Man kann die Sa- 
men Anfangs Mai gleich an Ort und Stelle und in gleich- 
mässigen Abständen einpfanzen. Man kann auch einige 
Exemplare in Töpte pflanzen und vor den Fenstern auf- 
stellen, 


8) Diese Art rankt hoch und hat eine vollere und 
schönere Bejaubung, daher zu Geländern vorzuziehen. 


9) Diese reizende kleine Alpenpflanze ist durch 
ihre Zierlichkeit selbst bei den Alpenbewohnern, sowie 
bei allen aufmerksamen Alpenreisenden sebrbeliebt und 
eine vortreffliche Rasenpflanze für Teppichbeete und 
Einfassungen. Verträgt die grösste Trockenheit. 


10) Die von mir offerirten Samen liefern Verbenen, 
welche den besten französischen Sortimentsblumen nicht 
viel nachstehen, wovon sich alle die geschätzten Be- 


sucher meines Etablissements in jedem Sommer haben 
überzeugen können, Aufmerksam behandelt, blühen 
die Sämlingspflanzen ebenso reich, wie die Stecklings- 
pflauzen. In Betreff der übrigen hier aufgeführten Ver- 
benen muss ich, aus Gründen, daraui auimerksam 
machen, dass sie an Schönheit des Flores mit den Hyb- 
riden zwar keinen Vergleich aushalten, aber doch immer 
hübsche und dankbar blühende Sommergewächse sind. 


11) Die werthvollste Varietät; Saat sogleich auf den 
Platz. 


12) Art und Varietäten sehr schön, scheut Nässe. 

13) Wer die Blumen dieser hübschen Immortelle zu 
dauernden Bouguets benutzen will, schneide sie gleich 
nach dem Auiblühen ab und trockne sie schnell an der 
Luft, Durch das Eintauchen in Wasser, welches man 
mit einem geringen Äniheile von Salzsäure gemischt 
hat, erhalten die Blumen eine lebhaft scharlachrothe 
Färbung. 

14) Ist schon die einfache Z. elegans eine Pracht- 
pflanze ersten Ranges, so werden sie doch dureh die ge- 
füllten vielfach übertroffen. Die Blumen haben sich 
hier zu einer bewunderungswürdigen Grösse und iast 
kugeltörmigen Gestalt ausgebildet. Man kann die ge- 
füllte Zinnie das prachtvollste Sommergewächs nennen. 


15) Eine niedrige und etwas weitschweifige Pflanze 
mit orangefarbenen Blumen von grosser Schönheit. Ich 
mache darauf aufmerksam, dass die letzteren, im heissen 
Sande getrocknet, die Natur der Immortellen annehmen 
und in Winterbouqueis wegen des warmen Üolorits von 
grosser Schönheit sind, 
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No. 159°. Selpiglossis’variabilis. 
%. Gr.. 90 Pi,, & Post 23, Pf,.(s# S- 46). 
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No, 1730. Tropaeolum majus. 
20 Gr. 30 Pf., a Port. 10 Pi. 8. 8. 48). 


No. 1813e. Crambe cordifolia, 
& Port. 50. Pf. (s. S. 50). 


No, 1534. Phlox Drummondi grandifiora (Heinamann). 
Gemischt: 20 Gr. 6 Mk., & Port. 30 Pf. (s. 8. 44). 
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No. 1633. Scabiosaı atropurpurea nana 
fl. pl. 20 Gr. 50 Pr, & Part. 10 Pf. (s. S.47). 
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No. 1798. Acanthus latifolius. & Port. 20 Pf, 
(# 8.50). 


No, 1612. ‚Salvla coceinea rumila. %.-Gr. 1 Mk, 80 P£, 
A Kar 20. AT. (8, S 46): 


No. 1569: Portuluca grandifor« plena.. A Port. 30 Pf. (. 8. 46), 


No. 1719. Tagetes erecta fl. pleno. 
20, GES BO JEL, &.706010 268 84. 


we 


No. 1716. Tage;ss' patulaunana fl: pl. 
Seite 4a 20 Gr. 50 Pf., & Port. 10-1. (sr 8. 47). 
Deile 2°. 
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X. Blattpflanzen. a 


Ornamental foliaged plants — Plantes & feuilles ornementales — Fogliose piante — ‚Inerzeunsia pacrenin. 


Die ausdauernden Arten sind durch 9 bezeichnet. 


420 Gr.&Prt. &20Gr,äPrt. | a20Gr.APrt. 
No. ER BERND; PR PL, | No. Pi«Pt, 
1797 Acanthus mollis, ächter Bären- ‚ 1811 Buphthalmum salicifolium, weiden- ı 1822 Heracleum eminens, eine grosse 
Ka N ur | blätteriges.. „2.2.2. RT — 10| schöne Blattpflanze W.......... — 20 
1798 Acanthuslatifolius 2] (8, Abb.S 8.19) — 20 | 1812 Cannabisgigantea, Riesenhanf s) 50 10 | 1822aHumea elegans, sehr decorativ, 
1798aAcanthus lusitanieus.........- — 20 | 1813 Cannabispyramidaliscompacta — 20 blüht im 2. Jahre (s. Abb.S.49) 2) — 40 
1798bAmaranthus Henderi(s. "Abb. 8.52 2). | 1813aCarduus Mariarus, Mariendistel.. 30 10 | 1822bHumea elegans purpurea....... — 50 
Uebertrifft noch A, salieifolius.. — 30 | 1813b Celosia pyramiialis „Reid’s 1823 Malva crispa, Kraus-Malve..... 5010 
1798cAmaranthus hybridus „Prince of | Perfection“ (s. Abb. S. 53). Diese | 1824 Nicc otianaatropurpurea. srandi- 
Wales“, neu und sehr schön.... — 40 | SE nn ee (s. Abb. 8. en 50 hr 
| für Topf-, als auch für Freiland- 24aNieotiana glauea,graugrünerTabak — 2 
ae % ee zuDer en | Kultur vortreflich eignet, bildet | 1825 Nieotiana "macrophylia gigantea. 60 10 
icus, düsterer Amaranth, kupfer- | £ 7 ; dal | 1826 Nicoti wigandioides 16) —_ 39 
farbig mit Metallglanz®).. ..... 60 10° einen prachtvollen pyramidalen | 26 Nicotiana wigandioides '%)...... 
FOR aranthue bienlor, zreilarhiege | Buseh, dessen graziös herabhän- 1827 Onopordum arabicum, Pracht- 
\mar: s bicolor, zweifarbiger 60 10 | aan A ächtiost | gruppenpflanze — 30 
1800aAmaranthussalicifolius (s.Abb, Be ee ee ee RER RTLE 
8.5: : . | dunkelpurpurnen Farben schillern — 50 | 1828 Onopordum taurieum, riesige De- 
. 58), eine sehr interessante An- DR - Ser Au: v 9 
nuelle von 1 Meter Höhe ...... — 30 | 1813cCrambe cordifolia, sehrschön 9 °) | corationspflanze Y ') u. un... 
1801 Amarapthus tricolor, dreifarbiger 60 10 | (s. Abb. S. 49), missrathen. — 50 | 1829 Perilla nankinensis, chinesi- 
1801aAmaranthus tricolor giganteus .. — 30 |, 1814 Chenopodium Atriplieis, melden- sches Erzblatt !9) ...... re OOTEN) 
1802 Artemisiaannua, ee | _ artiger Gänsefuss.............. — 10 1830 Perilla nankinensis atropurpurea 
a Ber 62 70.,1012380 wen le Riesen- 3 | foliis laciniatis, mit tief ausge- 
1803 Artemisia gracilis (Snee. St. Be | ARHEULEN ar le er | schlitzten Blättern.............. 75 20 
burg), ee Fer Den RT an han en ee — 10 | ıg51 Rheum giganteum, Rhabarber 4 1) 
: : | unnera scabra, scharfe Gun- Abb 56 ER, 
1804 Atriplex hortensis, Gartenmelde, neraQ !) (s. Abb. 8. 52)..... - Te (8. pre ee 
ofhe...eenneensnsreneesen er 30 10 | 1818 Helianthus argophyllus, silber- 1832 Rheum New Orimson, mit car- 
1805 Atriplex hortensis, gelbe....... 30 10 blätterige Sonnenblume!?) ..... 9010| moisinrothen Blattstielen H... — 19 
1806 Beta brasiliensis, in Scharlach, ' 1818aHelianthusglobosus istulosus ı 1833 Rheum QueenVictoria,s. grossblätt. — 10 
Carmin, Gelb, Weiss‘) ...... rn 80.10 | “Abb SM). ..©.. — 30 , 1833aRheum sanguineum,....uunn... — 10 
1807 Beta brasiliensis, gemischt..... . 30 10 | 1819 Helianthus macrophyllus gi«- ı 1834 Rheum tataricum. ....ee....... — 10 
1808 Barbarea vulgaris fol, var., Barben- | ganteus, Riesenblatt-Sorte..... 5010 | 1834aRheum undulatum ... : = 4 
a Me .... 20 | 1820 Helianthus uniflorus, colossale , 1835 Rieinus africanus, hoher Wun- 
1809 Bocoonia japonica I’) ...... — 30 Blume von 1Ya Fuss .... ..... 5910 | derbaum ?°) (s. Abb. 8. 52)..... 50 10 
1810 Buphthalmum en herz- 1821 eg Sr 1837 Ricinus Belot Defougeres, sch 
blätteriges ae: 010! N Bus een TED BEHUBT ea nee RE 


i) Blattplanzen, Meneı sich die Gräser anschliessen, oder vor Perilla, steht diese Pflanze Veraulassung zu | wächsreiches, da sie in gutem, tiefen Boden binnen 


gehören zu den geschätztesten Decora'ionsmitteln für den wirksamsten Contrasten. ' einigen Monaten zu einer 15—18 Fuss hohen, von oben 
grössere und kleinere Gärten. Es ist deshalb im Interesse 4) Eine reizende 4—5 Fuss hohe, sehr feinblätterige | bis unten mit riesigen Blättern dieht bekleideten Pyra- 
der Gartenfreunde geschehen, wenn ich im Nachstehen- Päanze mit dunkelgrüner Belaubung. Die feingetheil- | mide sich erhebt. Sie verlangt zeitweiligen Düngerguss. 
den die in diese drei Kategorien gehörigen Gewächse ten Blätter hauchen einen balsamischen Wohlge- | 15) Mächtige, gefiederte Blattformen. Einzeln im 


für sich aufführe. Die Blattpflanzen können entweder ruch aus, dem des Weihrauchs vergleichbar, je- 
für sich allein auf Rasenplätzen, oder mit schönblühen- | doch so schwach und flüchtig, dass er nie lästig 
den Gewächsen zu Gruppen vereinigt, angewendet wer- wird. Der Werth dieser Pflanze wird bei Weitem 
den. Die niedrigen im Vordergrunde, die höheren mehr | unterschätzt. 

in der Mitte. Ein gebildeter Geschmack wird nur dureh 5) Die Pflanze bildet eine vollkommene Pyramide 
das richtige Verhältniss zwischen Laub und Blumen vom sehönsten Grün, von 4—6 Fuss Höhe, welehe in 
befriedigt. Die Blattpflanzen eignen sich besonders zur einiger Entfernung mit Coniferen, z. B. Juniperus oder 
Einzelstellung im Rasen, wo sie, wenn die Pfianzstellen | Cupressus verwechselt werden kann, denn die Blätt- 
in vorerwähnter Weise zubereitet werden, sich üppig | chen gleichen fast Nadeln. Auf einer Ausstellung in mide, die dicht mit metallisch glänzenden fadenartigen 
und überraschend entwickeln. Bei Zusammenstellung Coburg sahen wir diese Pflanze im Topf verwendet, | Blüthen behangen ist, Verwendung im freien Lande, 
mehrerer Ärten zu einer Gruppe hat man zunächst auf ı ‚aber erst aus dem Lande eingepflanzt, und waren er- | auf Parterres, Rabatten ete. ebenso günstig, wie im 
Gruppirung nach der Höhe zu sehen, so dass die | staunt über den Decorationswerth, welchen 2 Monate | Topfe. Ausserordentlichen Effect erzielt man bei Auf- 
höchsten die Mitte einnehmen, und dann ist besonders | alte Pianzen hatten. | stellung derselben zwischen Coniferen ete. 

zu berücksichtigen, dass gleichartige Formen vereinigt | 6) Diese frtiher beliebte Pflanze verdient wieder in 15) Unter den neuen Blattpflanzen eine der werth- 
werden, wenn das Ganze effeetvoll werden soll, denn | Erinnerung gebracht zu werden, denn nachdem man vollsten, ja, wenn man die grossen purpurrothen Blu- 
zur in diesem Falle tritt jede Form in ihrer richtigen | die Biattstengel bis August zu Gemüse (siehe Mangold men in Anschlag bringt, weiche die 4—5 Fuss hohen 
Wirkung hervor. Wie bei jeder Gruppirung, so hängt | im Gemüsckatalog) benutzt hat, pflanzt man die besten | Pflanzen in mächtigen Rispen vom August an krönen, 


Rasen, oder 3—1 Exemplare zu einer Einzelgruppe ver- 
einigt, von überraschender Wirkung. Man sehe immer 
auf junge Pflanzen aus Samen, indem ältere leicht ab- 
sterben, einige jedesmal nach der Blüthe. Der Boden 
darf nicht trocken, die Lage nicht ganz sonnig sein. 
Am schönsten in Gebüschen, in feuchter, schattiger 
Lage. 

14) Entwickelt eine schöne 3—4 Fuss hohe Pyra- 


hier besonders die Wirkung von einer Einheit in der | Exemplare in Töpfe, um damit Treppenhäuser, Vor- | so ist man versucht, sie für die schönste, wenigstens 
Zusammenstellung ab, welehe nur durch gleichartige säle, Balkone u. 8. w. bis zum Eintritt grosser Kälte die brauchbarste zu erklären. Hierzu kommt, dass nach 
Gebilde erreicht wird. Verschiedene Formen, nament- | zu decoriren. Schliesslich wandert die Zierde in die | den neuesten Erfahrungen das bis 2 Fuss lange, breite 
lieh stärker markirte mit schwächeren vereinigt, schwä- | Küche. ' Blatt ein ausgezeichnetes Cigarrendeckblatt giebt. 
chen sich gegenseitig in der Wirkung, indem das Auge | 7) Unter allen in neuerer Zeit eingeführten aus- | 16) Uebertrifft an Grösse der Blätter noch die vorige, 
des Beschauers unwilik@rlich zum Vergleichen veran- dauerndea Blattpflanzen vielleicht die werihvollste. Die | imponi:t aber weniger dırch Blüthen. 

lasst wird, und die minder hervortretenien Formen | Wirkung der schönen grossen Blätter beginnt schon 17) Im ersten Jahre bildet diese interessante Pfianze 


dann unabsichtlich zurückgesetzt werden, da das Auge Ende Juni und steigert sich von Tag zu Tag bis Sep- nur distelartige Blätter, und ist so am schönsten, im 


und mit ihm die Seelenthätigkeit des Beschauers immer | tember, wo sich die Blüthenrispen zeigen und mit ihren :; zweiten hohe Blüthenstengel mit grossen Blumen. 
mehr zu dem Grossartigen, als zu dem mehr Lieblichen | rostbraunen Federbüschen einen neuen Schmuck bilden. | 13) Eine Gruppe, im Centrum mit Riesenmais, oder 
hinneigen werden. Allerdings sind oft Gegensätze schön, 8) Was von Artemisia graeilis gesagt wurde, gilt | mit Rieinus sanguinens, nd in zweiter Une mit Andro: 
doch dürfen sie niemals unmittelbar nebeneinander auch für den Riesenhanf. Er bildet vielleicht die im- | pogon formosum bepflanzt, mit Perilla nankinensis und 
in en ein, wenn auch leerer Raum, muss ver- | ponirenäste Blattpflanze, und wenn ats Artemisia Cy- | Amaranthus hypochondriacus abwechselnd umgeben, zu 
Er easele dazwischen treten. So sind z. B. Rleum oras- | pressen gleicht, so erinnert der Hanf lebhaft an Tannen, | welchen der Silbersalbei die Binfassıng bildet, gewährt 
a3 sinervum und Ferula communis, zu einer Gruppe ver- denen 10—12 Fuss hohe Pflanzen von Weitem zum Ver- | ein unvergleichliches Ensemble. Für le‘zteren kann 


einigt, unerträglich, während beide einzeln auf dem | wechseln gleichen. Man pflanzt den Hanf entweder ein- | man auch die weisse und gelbrippige Beete nehmen. 
Rasen, etwa 6—8 Fuss von einander getrennt, ungemein | zeln frei auf Rasen, oder in der Mitte grosser Blatt- | : ; 4 
effectvoll sind. | -pflanzangruppen. 19) Die Rhabarberarten sind effestvolle Blattpflan- 
Was aus den Blattpflanzen durch die Topfkultur 9) Prächtige Rasenparterre-Planze, doch auch gleich zen, wenn sie auf mässig feuchtem tieigrundigen Boden 
gemacht werden kanu, hat uns die Hamburger Aus- | geeignet als Zierde für Rabatten etc. Aus einem Blatt- | #tehen, werden aber klimmerlich auf trockenem, 
stellung gezeigt. Dort sah man die grössten Pflanzen bouquet erheben sieh hoch die Blüthenstengel, die sich | mägeren Boden. Macht man wiederholt die Erfahrung, 
und üppigsten Formen in yerhältnissmässig kleinen | in einer mächtigen Blüthenkrone verästeln, mit Tausen- dass die Blätter schon im August absterben, so planzt 
Töpfen. Das Geheimniss solcher Erfolge liegt nur an | den von blassrosa Blüthehen, wie mit einem Tuche man Kürbis, Tropäolen, oder andere annuelle Blatt- 
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u 
der regelmässigen Anwendung von Düngerguss und er- | überspannt. ' pflanzen daneben, um die leeren Stellen zu decken. % 
neuertem Wasser, fetter Erde und einem geschützten 10) Eine sehr schöne Blattpflanze,, weiche in kräf- | 20) Ich empfehle vor allen die Rieinusarten, deren ® 
Standort in der Jugend. tigem Boden schöne Büsche bildet und mit ihren feinen, ansehnliches Laub durch eigenthümliche Farbentöne - 

” 2) Blattpflanze mit prächtig glänzender Belaubung | fast haarförmig zertheilten Blättern von vorzüglicher | noch besonders wirksam wird, Sie dürfen aber nicht 
und mächtiger Entwickelung. Dieselbe gehört zu den | Wirkung ist. vor Ende Mai ausgepflanzt werden und erweisen sich Ri 
wenigen Blattpflanzen, die auch. während des Flores 11) Diese prächtige Blattpflanze dauert in einem ! für den oben erwähnten sogenannten warmen Fuss ® 

; . sehön bleiben warmen Boden auch im Freien aus, wenn man eine | durch die mächtige Entwiekelung aller Theile schr & 
T 3) Will man diese prächtigen Amaranthusarten, zu- kreisförmigs Grube um sie herumzieht, dieselbe mit dankbar. Das tief ausgeschniltene, zackige, riesige Blatt 
ww mal A. trieolor (Papageienfeder), recht schön haben, so langstrohigem Pferdemist füllt, diesen festtritt und mit des Rieinus steht ganz einzig unter den Blattpflanzen | 

muss man sie nahezu so behandeln, wie unter dem | Erde bedeckt. Von oben schützt man die Pdanze durch da; sie empäehlt sieh besonders wegen leichter An- » | 


Hahnenkamm angegeben worden. Die effsetvollste Art | darüber gelegte Stangen, über welche Raps- oder Halm- | 

ist nächst A. salicifolius A. melancholieus ruber, welche | stroh ausgebreitet wird. Grössere Exemplare imponiren 
w unbestritten die schönste rothblätterige einjährige Planze auch durch ihren mächtigen Fruchtkolben. 

genannt werden kann. In Verbindung mit hellfacbigen, 12) Diese sehöne Sonnenblume ist auch ohne Blu- 

besonders weissblätterigen Blattpflanzen, entwederallein, men eine der imposantesien Erscheinungen des Ge- 


zueht. Man könnte füglich die grössten und rothsten- 
geligen Arten die schönsten nennen, wenn nicht die 
niedrigeren so gut für den Rand grosser Gruppen wä- 
ren, und die ganz grünen in Verbindung mit den rothen 
sich gegenseitig verschönerten. 


Ad 


AB SEELE A STERLCÄ FA A HÄLT N 


ES TEEN EI TAN ET DAÜTTH GASEN GEELILLTE 


er 


Um 


A20Gr.&Prt. 
FIEPRÜ No: Pf. Pf. | No. P&Pt. 
Ricinusborboniensisarboreus, 1854 Rieinus tunicensis, tunesischer W. — 20 | 1868 Solanum reclinatum, ähnlich 
baumartiger...... rennen 75 10 | 1855 Salviaargentea,Silbersalbei] ') — 30 | dem 8. laeiniatum, mit grossen 
1839 Rieinus brasiliensis, brasilianischer 60 10 | 1856 Solanum aculeatissimum, stache- | himmelblauen Blumen....--.... — % 
1840 Rieinus communis major....... 30 10 IE ET re. — 20 | 1869 Solanum robustum, schönster .. — 30 
1841 Rieinus communis minor ....... 39 10 | 1857 Solanum atropurpureum, schwarz- | 1870 Solanum texanum, aus Texas, mit 
1842 Ricinus giganteus glaucus, grosser purpurner, schön ..... N Felt] scharlachrothen Früchten....... — 10 
blaugrüner 3. er an 60 10 1858 Solanum Balbisi, schöner 4’ hoher — 20 | 1871 Solanum Zuccagnianum, mit 
1843 Rieinus guyanensis nanus ...... 60 10 | 1859 Solanum aurieulatum, grösster.. — 30 | schönen blutrothen Früchten.... — 10 
1844 Ricinusmacrophyliusatropur- ' 1860 Solanum cabiliense argenteum, Andere Sorten siehe Topfgewächse 
pureus, sehr schön......... TAN mit silberweiss behaarten Blättern — 30 i * u 
1845 Rieinus ; pulcherrimus, sehr 1861 BER IRPTOUEL, in Ze | 1871aSuaeda dendroides, reizende Blatt- 
; schöner niedriger rother.... ... — 20 1862 Solanım eitrullifolium, eitrullen- | ‚anze ut Sarlebrriiwen Blttelch 
1846 Ricinuspurpureus, purpurrother 50 10 blätteriger ...... En re EL) ar ernten ö _ 39 
1847 Ricinuspurpureuscinerascens 50 10 1863 Solanum coceineum, scharlach- | 1872 Wirasain anne N hbnlite 
1848 Ricinus sanguineus, blutrother 40 10 SixHiger.. 2. es NE = Blatt »Hanze®\ a. EN 
1849 Ricinus sanguineus glaucus, 1864 Solanum Fontanesianum, mit 187%aWi SL N Re R 
K x EIER. 72aWigandia chilensis, mit dunklen 
graublau überhauchter ......... — 20 schönen Blättern und Früchten Blättern ; a 
1850 Ricinus sanguineus minor... 6010 u. grossen canariengelben Blumen — 3‘ iR N ER at 
1851 Rieinus sanguineus tricolor, drei- 1865 Solanum giganteum, riesenhafter — 4 1872bWigandia floribunda, mit dunkel- 
a ee 60 20 | 1866 Solanum Jaciniatum, geschlitzt- blauen: Blumen... “u: 40 
1852 Ricinus spec. von den Philip- blätteriger, sehr decorativ .:... . — 20 | 1872eWigandia imperialis, die schönste, 
pinen, riesige Blätter..... „u. — 20 | 1867 Solanum Pseudocapsieum, beiss- mit den grössten Blättern ...... — 40 
1853 Ricinus tricolor, dreifarbiger.... — 10 beerenartiger VE nn e — 20 | 1873 Wigandia Vigieri,ebenfallss.schöon — 50 
7 o “r ® 4 
Xi. Gräser.') 
Örnamental grasses — Gramindes ornementales — Erbe d’ornamento. — ‚erapornzusie 3.1aEm, 
Die mit 2| bezeichneten sind mehrjährig. 
2 20Gr.aPrt. | 320Gr.&Prt. : 420Gr.äPrt. 
No. Pf Pf] Nm Pf. Pf, | No. Pf. Pf. 
1874 Agrostis argenten, silberweisses ' 1892 Ceratochloa pendula, hängendes | 1915 Elymus Hystrix, struppiges m2,..78720 
Straussgras I een ann 20 Harte 902.3 390.0 270.248 225 194-1918 Eragrostis eylindriflora, Liebesgras — 20 
1875 Agrostis laxitlora, niedlich Be 2 10 | yg9g Chascolytrum erectum, Briza 1917 Eragrostis elegans, zierliches )- ..60 10 
1875aAgrostis minutiflora, sehr zierlich — 20 | maxima ähnlich. ...,.28...... 8:3) 1918 Eragrostis capillaris, haarförmiger — 20 
1876 Agvostis nebulosa, nebelfeines | 1894 Chloris barbata, bärt. Fingergras — 20 1918aEragrostis maxima, aus Abyssinien — 20 
vas! 3.5: = | ee x =: rosti lensis, v. Senegal 60 10 
Straussgras®) (s. Abb. 8. 52)... 20 | 1895 Chloris cucullata, schön........ 60 10 | 1919 Eragrostis senega „V- g 
AeT 1, Aprostis pruması, Ele — 20 1896 Chloris elegans, elegantes....... 60 10 | 1920 Erianthus Ravennae, „Woll- 
1878 a pulchella, niedl. (s. Abb. |: 1897 Chloris myriostachya, graziöss — 30. ee ee 2 — 30 
N er FR EN a . 1898 Chloris truncata, sehr elegant | 1921 Erianthus Ravennae violascens, 
1879 Agrostis Steveni, schön N Fern 20 | für Gruppen ..... ee ned mit violettem Schein V.:...... — 50 
1880 Andropogo 2 argenteus, schön, r 1899 Chleropsis Blanchardiana,mit 1922 Festuca altissima, höchster Schwin- 
mit prächtigen Rispen 4 er ae hellrosa Aehren 9... ....:- u 20 gel a ee ii 
1881 Ardropogon bombyeinus, mit 1901 Coixchinensis,chines. Thränengras 90 10 | 1923 Festucanigricans, schwärzlicher 4_— 20 
seidenartigen Aehren 2}... ... — 30 | 1902 Coix exaltata, hohes ..... .222.. 50.10 | 1924 Festuca pectinella, kammförm. 4 — 10 
ae _.. riesiges ,„ 2 ı 1903 Coix Lacrymae, Hiobsthräne.... 40 10 | 1925 Festuca Be blaugrüner 4 = . 
2 Andropogon Sorghum ...... 55.10 ; j | 1926 Festuca viridis, grüner 9 ...... 
1883 Anthoxanthum gracile, zierliches | 15 eu SESIPLAOUN, 20 | 1926aGymnothrix en prachtvol. — 30 8%: 
Ruchamass verenna er BO £ Be ee cn EI “| 1926bGymnothrix latifolia, imposant ,. — 2 
nen Tonsnignn Nil ı 1905 Diplachne fascieularis, amerika- ; TIEREN Baba Y 
en | nisches Büschelgras 9 ......... 60.10 | 1927 Gynerium argenteum, f ampas 
Kollaps al : s gras. 1) a 
1884aArundo Donax, breitblätter. Rohr — 20 1996 Bebinseklos coloua. mit gefleckten = 1928 Gynerium argenteum roseum, 
1884bArundo Donax fol. varieg. ..... — 50 Blättern „ o...... Ra Se 40 EEE ea: 
1885 Briza geniculata, gegliedertes 1907 Echinochloa stagnina........... — 20 rosenrothes Ueeıı.: Bra . ” 
Zittergras en ee 150 10 | }907aBleusine bareinonensis ......... — 20 | 19 seen nn N = ji 
1886 Briza maxima, Riesen-Zittergras «0 ı0 1908 Eleusine coracana, krummährigeE. 55 10 1930 a Bee ee 
1887 Briza minima, kleinstes Zitter.raa 50.10: | 1909 Bleusine oligostachya, zierliche..- 5010| Nee." 77' nn. a 
1889 Brizopyrum Siculum, sicilisches ı910 Eleusine rigida, schön......... 50 10 1930aFlordeum & AED = HE d 
Brizopyrum ......... ER . 75 19 : 19:1 Eleusine species ex China, nie- Gerste!) 4 68. ee 2 Y 
1890 Bromusbrizueformis,zittergras- drige sehr zierliche anna 60 10 1930bImperata sacchariflora, ein pracht- & 
artige Trespe 2°) (s. Abb, 8. 52) 50 10 1912 Elymusarenarius,Sand-Haargras4_ — 20 volles Gras 4 ge le Dt ne 
1890aBromus madritensis, reizende ... — 20. 1913 Elymus caput Medusae, Medusen- | 1931 Isolepis gracilis, zierliches Gras EN 
1891 Bromus purpursus, purpurrotbhe — 3) Haupt ee ea für Ampeln und Töpfe 4 '?) — 50 8 
189jaBromus virens, grüne........-- — 10 1914 Elymus giganteus, riesenhaftes 4 60 10 | 1932 Isolepis pigmaea, zwergartiges .. — 50 


ist wegen ihrer silberglänzenden Blätter für den Garten- 
rasen in der Einzelstellang zu empfehlen, Einige Exem- 
plare, denen ich einen Platz in einem ans Oxalis tro- 


1) Verlangt Durchwinterung bei 4—5° Wärme und | 


paeoloides gebildeten Teppich angewiesen, hatten ein 


imponirendes Ansehen. 
2) Die Nachtschattenarten sind theils Blatt-, theils 
Blüthenpflanzen zugleieh, und einige, wie z. B. 8. Ly- 


copersicum, Melongena, texanum etc., zieren auch durch | 


schön roth gefärbte, oder interessant geformte Früchte. 
Sie verlangen sämmtlich frühe Aussaat im Warmhaus 


oder Zimmer, so dass sie in Töpten stehend schon Ende 


Mai beim Auspflanzen wenigstens 6 Zoll hoch sind. 8. 
atropurpureum und laciniatum können aber auch wie 


andere Sommergewächse im Mistbeet gezogen und von 


da an Ort und Stelle gepflanzt werden. Einige Arten 
kann man immer durchwintern,, wenn man im August 
Stecklinge macht. 

Unter den interessanten Arten dieser Gattung ist 
8. robustum zur Decoration im Lande die schönste, mit 
den grössten Blättern. 

3) Unter den Blattpflanzen dieser Form unstreitig 
die schönste, mit den grössten Blättern. Erstere ist 
oberhalb hellgrün, letztere oberhalb dunkel, unterhalb 
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weisslichgriün. Sie verlangen einen warmen Standort | 
und werden am grössten in einem Laubbeete, wo man ı 
die im Topf angezogenen jungen Pflanzen Ende Mai | 
hineinpdanzt. 


| 
4) Die Gräser sind theils Blattpflanzen, bei denen 
in den meisten Fällen auch die interessante Blüthe zur | 
Wirkung kommt, theils schätzt und kultiyirt man sie nur | 
zum Abschneiden für Dauerbouquets. Zu der sehr ab- 
weichenden Kultur bemerke ich im Allgemeinen nur, 
dass alle Gräser zum Keimen viel Feuchtigkeit ver- 
langen und Wärme allen in diesem Stadium der Ennt- 
wickelung dienlich ist. Zu den Gräsern, deren Blüthen- 
halme als Bouquetmaterial am meisten geschätzt wer- 
den, gehören die Agrostis, Briza, Lagurus, Poa chinen- 
sis, vor Allem aber der reizende Bromus brizaeformis, 
Stipa pennata und elegantissima, 


5) Reizend, ja geisterhaft nebelartig, wie weises- 
graue Nebelwölkchen schwebt die Blumenrispe über 
dem Boden, so dass der lateinische Beiname sehr glück- 
lich gewählt ist. Schr hübsch sind kleine Beetchen auf 
Rasen, reizend einzelne Büschel in kleinen Töpfehen, 
die man auf Miniaturgestellen und Blumentischen sehr 
gut verwenden kann. Leider dauert die Herrlichkeit 


nicht lange und man muss auf Ersatzpflanzen für die 
Beete denken. Zu Troeckenbouquets ist dieses das leich- 
teste. Die Saat will immer nass stehen. 

6) Das höchste Gras für unsere Gegenden, unserem 
Wasserschilf gleicehend, nur in allen Theilen grösser. 

7) Eine der sehönsten zum Abselmeiden für frische 
und trockene Bouquets. Verlangt Aussaat im Vorherbst. 

8) Ein sehr zu empfehlendes Bouquetgras. 

9) Erinnert an Gynerium, hat jedoch kürzere Blätter; 
da es im Freien ausdauert, verdient es Kultur, 

10) Das Pampasgras und seine unvergleichliche Schön- 
heit ist so bekannt, dass Lob nicht am Platze wäre. 
Es soll nur daran erinnert werden, dass es unter guter 
Bedecekung den Winter aushält, ferner, dass die Blüthen- 
bildung nur daun sicher ist, wenn das Grundwasser im \ 
Boden von den Wurzeln erreicht werden kann, oder . 
wenn man sieh die Mühe gibt, im Sommer vom Juli 
an täglich stark mit warmem Wasser zu begiessen, 
was am besten durch senkrecht eingegrabene Drain- 
röhren geschieht. 

11) Die Bartgerste ist eines der interessantesten, 
originellen Gräser. 

12) Reizende Pflanze für Ampeln und Consolen für 
das Warmhaus; muss immer feucht stehen. d 
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No. 1964. Stipa pennata. & Port. 20 Pf, 
(s. 8. 54). 


No. 1824. Nicotiana atropurpursa grandiflora. 
20 Gr. 50 Pf., a Port. 10 Pf. (s. S. 50). 


zu 


No. 1813b. Oelosia pyramidalis „Reid’s Perfection“. 
ä Port. 50 Pf, (s. 8. 50). 


No. 1831. Rheum giganteum. 4 Port. 10 Pf, 
(s. 8. 50). 


No. 1974. Adlumia cirrhosa. & Port. 50 Pf, No. 1878. Agrostis pulchella. 


(8: 8..58). 


20 Gr. 50 P£.,.& Port. 10 Pf. (s. 8. 51). 


No. 1783. Zinnia elesans flore pleno. 20 Gr: 9% Pf, & Port: 15 Pf No. 18002. Amaranthus salieifolius, A Port. 30 Pf. (8. 8. 50). 
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No. Pf. Pf. | No. PRPf No. Pf. Pf, 

1933 Lagurus ovatus, eiförmiges 1946 Pennisetum cenchroides, YFeder- 1957 Stipa pubescens, weichhaariges 
Sammetgras (s. Abb. 8.52)... .. 60 20 Börstengrasa. u... ee 9) N er ER TEN 
1933aMelica eiliata, gewimpert 2 (8. 1947 Pennisetum compressum, platies — 30 | 1958 Stipa capillata, haarförmiges U. 100 10 

35b8..02)3. 5 .x; suescnes nu. 100 20 | 1948 Pennisetum fimbriatum, gefranst — 30 | 1959 Stipa elegantissima, schr ele- 
1934 Milium multiflorum, sehr hübsch 75 10 | 1949 Pennisetum longistylum, rei- gant und decorativ?) ............ — 50 
1935 Milium nigricans, schwärzliches. 50 10 ZEHN TAhNL DB. Die 75 10 | 1969 Stipa splendens, glänzendes .... — 30 
1936 Panicum altissimum, Hirse, höchste 75 10 | 1950 Pennisetum setosum, borstiges.. — 20 | 1961 Stipa formiearum, schön W..... — %0 
1937 Panicum colonum, rauher Fennieh 60 10 | 1950aPoa amabilis, hübsches Ziergras | 1962 Stipa gigantea, riesiges 4 ..... 100 10 
1933 Panieum erus galli, Hahnensporn 60 10 aus Abyssinien.....unc.ccc.. — 30 | 1963 Stipa papposa, sehr zierlieh 4_— 30 

239 Fragen a rosbunliehe 1951 Poa chinensis, chines. Rispengras 150 20 , 1964 Stipa pennata, feines 2°) (s. 
ir80, Schön... .-.uunoueneren 50 10 5 ; übse a Abb. 8. 53)..... a — 30 

1940 Panieumplieatum, faltenblätterige 1952 Foa salina, hübsch ... ns 30 er 

Ki m. Sr ben 5° 130 40 1953 Saccharum Maddeni, dem Eri- 1965 Tricholaena rosea, sehr zierlich. 90 20 

a 2) ...; SE ers anthus Ravennae ähnlich....... — 20 | 1965 Tripsacum daetyloides dreijäh- 
1941 Panicum sulcatum, sch elegant, : EI = gen Lie ı 60 10 

palmenähnlich 9 ...... ....... us 1954 Saccharum eylindricum. nenne 50 Be N en 

1942 Panieum tubereuliflorum, krumm- 1955 Setaria japonica, Borstenfennich. — 20 | 1967 Uniola latifolia, breitblätteriges 
DIahlerge.r en... EN — 30:1: 1956 Sefaria wmacrochaeta, langhaariger | SPUZETASC I rer 12020 
1943 Panicum violaceum, violette,schön 50 10 = Borstenfennich eonesueeeneeenee 90 10 | 1963 Zea Caragua, Biesenmais,..... 25 10 
1944 Panicum virgatum, ruthenförmige — 20 |, 1956aßetaria persica, persischer...... — 10 | 1969 Zea gracillima, Miniaturmais.... 40 10 

1945 Paspalum elegans, zierliches Pfan- 1956bSpartina eynosuroides, besonders 1371 Zea japonica foliis variegatis, 
BERSIAS m an es N! schön als Gruppenpflanze....... — 50 prächtiger Bandmais ®)......... 25 10 

. e 5 
All. Schlingpflanzen.’) 
TE EEE EEE EEE 
Climbing plants — Plantes grimpantes — Avviticchiante piante — Bsiommeech pacrenia, 
Die mit 2] bezeichneten sind mehrjährig. 

420Gr.& Prt. a20Gr.&Pıt. | &20Gr.äPrt. 
No. Pr. Ef.) Ne, Pt. Pf. | No; PE>EL: 

1273 Abobra viridiflora, mitzierlichen ' 1980 Coccinrea indica, mit schnee- ı 1990 Ipomoea bona nox, stachelige 
scharlachroth,Früchten u.geschlitz- | weissen Blumen und scharlach- | Triehterwinde .........> 00 TO 
ten Blättern®) 4 (s. Abb. 8. 57) — 20 | rothen Früchten W .....2..2...— 30 1991 Ipomoea coceinea, scharlachrothe 60 10 

1974 Adlumia ceirrhosa, rankende Ad- | 1991 Coceinea quinqueloba...... „2... —— 50 |, 1992 Ipomoea cocceinea lutea, gelbe 
nme”) (s. Abb: 8:88). ....... -— 50 | 1982 Oyclanthera explodens,schnell- | Scharlaceh-Trickterwinde ........ 50 10 

1975 Aristolochia altissima, höchste | wachsende Cyelanthere !’) ,..... — 30 | 1993 Ipomosa grandiflora, grossblu- 
Osterluzei Y...rorsencreen ren. — 20 | 55 er — ee RE ee 2. 30 

1976 Aristolochia Sipho, grossblätteri- | 2 BR ee ee > ‚ 1991 Ipomoea hederacea grandiflora su- 
ger Pfeifenstrauch ®) N 22.2.2... — 80 | ürlesktrhis i 2 651 perba, himmelblau, weiss gerandet 75 20 

: en | gunenkörbis"").... Te aan ggE Ipomoea hederacea grandifiora alba, 
AarI a wann STyENTO- ı 1985 Dolichos Lablab, Lablab-Fasel '3) — 30 | glänzend weisse Blumen........ 60 10 

re a N guiber. 3. 1986 Dolichos albiflorus, weissblühende — 30 | 1996 Ipomoca hederacca grandiflora 
2 2 = -” , 1357 Dolichos giganteus, aus Texas. — 40 atroviolacea......... Bye 60 20 

1978 Cajophora lateritia, ziegelrothe i987aDolichos Iuteus, gelbe......... « 30 | 1997 Ipomoea hederacea grandiflora 
Cajophore®) (s. Abb. 8. 57) .... — 40 | 1988 Eccremocarpus scaber, scharfe lilaeina...... ee . 75 20 
1879 Cobaea scandens, kletternde Schönrebe !#) 9[..... verseanenee — 40 | 1998 Ipomoea limbata, weissrandige.. 60 10 
Blockenrebsi Yin ee. 30 | 1989 Echinocystis lobata, sehr 1999 Ipomoea limbata elegantissima 60 20 
1979aCobaea scandens fl. albo, weisse — 50 | schnellwüchsig...... . se... — 30 2060 Ipomoea Nil, himmelblaue...... 30 10 


1) P. plicatum und das breitere schönere suleatum 


palmaefolium) sind Warmhauspflanzen, die, besonders | 


im Sommer in’s Freie gepflanzt, sich schön entwickeln. 
2) Die wie aus Silbeiflittern 


gebildeten grossen | 


Rispen dieses reizenden Grases aus Neubolland machen | 


es zu einer sehr werthvollen Pflanze, die sogar unter 


der Pracht der grossen Erfurter Ausstellung allgemeines | 


Aufsehen erregte. Kultur am besten zweijährig, bei 
frostfreier Ueberwinterung der Pflanzen. 
3) Das gemeine Federgras ist bekannt genug, findet 


aber neuerdings so viele Anwendung, dass die Kultur | 


angelegentlich empfohlen werden kann, Liebt trockene, 
sonnige Stellen und Kalk- oder Lehmboden. 


4) Weissbunter japanischer Mais. Wohl keine bunte | 


Blattpfianze ist mit grösserer Wärme und Anerkennung 
aufgenommen , als dieser Mais. Bei einer Höhe von 4 
bis 5 Fuss biegen sich die leichten, prächtig gezeich- 
neten Blätter in eleganten Bogen 3 bis 4 Fuss lang 
wechseiständig vom Stamme ab. Prächtige Zeichnung, 
eleganter Habitus, rascher Wuchs, Alles vereinigt sich, 
um die Au’gabe bei jeder Decoration aui’s Vortheil- 
hafteste zu erlülien. 


5) Die Schlingpflauzen bilden in unseren Gärten | 


einen unentbehrlichen Schmuck , welcher durch keine 
andere Pfiaänzengattung zu ersetzen ist. Sie sind gleich- 
sam das vermiitelnde Element zwischen den niedrigen 
Blumengewächsen, den höheren Sträuchern und den 
höchsten Bäumen, indem durch sie der Uebergang von 
einer Form zur anderen bewerkstelligt wird. Denn 
wir haben Schlingpfianzen, welche sich durch reich- 


liebe und schöne Blumen, andere, welche sich durch ı 


„ierliches und elegantes Laubwerk und weniger durch 
Blumen, und enälich solche, welche sich nur dureh 
ihre oft grandiose Belaubung auszeichnen. Ferner er- 
reichen sie alle möglichen Höhenunterschiede; zarte 
und kleine bis zu 5—6 Fuss, höhere bis 12-16 Fuss 


emporstrebend, und wieder andere, welehe die Spitzen | 


der höchsten Bäume erklimmen. Eine so reichliche 
Auswahl hat uns die Natur gegeben, so dass wir zu 


jeder nur möglichen Verwendung passende Individuen | 


haben. Seil ein zierliches Drabtgeflecht bekleidet wer- 
den, so ist das zierliche Laub der Adlumia oder der 
Maurandien geeignet; will man freistehende Säulen 
bekleiden, oder Pyramiden aufbauen, so kann man die 
Ipomöen und Tropäolum-Arten benutzen; handelt es sich 


darum, ein niedriges Gitter oder Spalier zu schmücken, | 


so gibt es nichts Reizenderes, als die Lathyrus-Arten, 


oder in geschützter, sonniger Lage die Thunbergien ; 


soll ein Rasenstück zierlich mit Festons umkränzt, oder 
sollen hochstämmige Rosen dureh Guirlanden verbun- 
den werden, so stellen wieder die Ipomöen, Cajoplora, 
die Gartenwinde, Schönrebe, der Kammsame u. s. w. 
eine reichliehe Auswahl. Und Alle vereinigt, bekleiden 
in unvergleichlieber Sehönheit Wände, Felsenstücke, 


Treppenfluchten, Verandas u. 5. w., in deren Schatten | 


man gegen die Sonnenstrahlen schützende und er- 
quickende Erholung findet. Bei Verwendung der Schling- 
pllanzen kommt es vorzüglich darauf an, dass beson- 
ders auf Harmonie zwischen dem Stützpunkte und der 
aufklimmenden Pflanze gesehen wird; hier besonders 
kann nur Gleichgestaltetes sich paaren, wenn es einen 
guten Klang geben soll. Ein zierliches Drahtgestell, 


mit massivem, mächtigen Laubwerk umschlungen, wird | 


unschön erscheinen, ebenso zierliches Laubwerk an 
einer kräftigen, in die Augen tretenden Stütze, 
schwach klimmende, allein au hoch emporragenden 
Stützen, machen einen dürftigen Eindruck, und mächtig 
sich ausbreitende an niedrigen Geländern erregen die 
Befürchtung, dass letzteres dureh ihre Last erdrückt 
werden könnte und erwecken deshalb beim Beschauer 
Unruhe. Bei der Kultur der Schlingpflanzen ist es 
eine Hauptbedingung, dass in jeder Weise auf eine 
üppige Entwickelung hingewirkt wird, weshalb die 
Pilanzstellen in der bei den Blattpflanzen angegebenen 
Weise vorzubereiten sind. 


6) Sehr schöne, leichtgebaute Schlingpflanze mit 
tief geschlitzten Blättern, an Geländern und Glaswän- 
den anzuwenden, wo sie nur halb verdecken sollen. 
Die knollige Wurzel kann im Warmhaus oder Zimmer, 
in Sand eingeschlagen, überwintert werden. 


7) Unter allen ephenähnlichen 
gleicht keine an Ansehen der Blätter so sehr dem 
Epheu, und zwar üppig gewachsenem grossblätterigen. 
Diese Pflanze verlangt einen warmen Ständort, wächst 
dann üppig und bildet Knollen, welche warm (wie 
Canna aufbewahrt) überwintern. 


8) Da die Anzucht dieser herrlichen, holzigen, grösst- 


blätterigen aller Schlingpflanzen aus Samen sehr 
sicher ist, so empfiehlt sie sich in allen Fällen, beson- 


Nur) 


Schlingpflanzen | 


ders aber, wo sie in der Nähe nicht als Pflanze zu be- 
kommen ist. 

9) Diese prächtig orangenroth blühende, schön be- 
laubte Schlingpflanze hat den Vorzug, dass sie im 
Schatten gut gedeiht, zweitens, dass man sie an Stellen 
pflanzen kann, wo das Publikum sich an Blumen ver- 
greift, indem Blätter wie Blumen so brennend stechen, 
dass Niemand zwei Mal hingreift. Bei zeitiger Saat 
erhält man im Mai Pflanzen, kann aber auch im Som- 
mer gesäete frostirei überwintern. Die Samen werden 
in warme Beete oder Töpfe ausgesäet; die jungen 
Pflanzen in kleine Töpfehen piquirt und dann später 
in’s Freie oder in grössere Töpfe gepflanzt. 

10) Eine unserer prächtigsten Lianen. Gedeiht gut 
in einer Mischung von Laub- und Mistbeeterde, mit. 
etwas Sand gemischt. Die Pflanzen zieht man im 
Warmbeete an, Anfangs Juli setzt man sie im Topfe 
an eine sonnige, mit Bindfaden bezogene Wand. Im 
Winter werden sie in einem hellen sonnigen Zimmer 
bei 5--10° Wärme gehalten und spärlich begossen. Im 
Sommer bewässert man sie desto reichlicher, In jedem 
Frühjahre setzt man sie in grössere Töpfe, 

11) Diese zierliche, ausserordentlich rasch wach- 
sende Schlingpflanze gewinnt noch an Werth durch 
die beim Angreifen explodirenden reifen Früchte, was 
zu manchem Scherz Veranlassung gibt. 

12) Siehe die Bemerkungen zu den Kürbissen in der 
I. Abtheilung. 

13) Siehe die Bemerkung zu den Kürbissen. 

14) Bine unserer prächtigsten Kletterpflanzen, welche 
aber in der Regel falsch behandelt wird. Eecremo- 
earpus (Calampelis) wird in einen Napf mit guter, etwas 
sandiger Mistbeeterde gesäet, fast ganz unbedeckt ge- 
lassen und bei steter Feuchtigkeit an einem mässig 
warınen Ort gehalten, Die einzelnen, in Töpfe gesetz- 
ten Pflauzen hält man einige Zeit unter Glas und spä- 
ter im Freien, wo man sie fortwährendim Auge hat und 
an Wasser keinen Mangel leiden lässt, In einem mässig 
warmen Locale (6—8% durchwintert, werden im Mai 
einige Exemplare in’s freie Land an eine sonnige Wand 
gepflanzt, wo sie reichlich blühen, Einige Exemplare 
kann man in grössere Töpfe pflanzen, hinter dem Glase 
bei reichlicher Lüftung blühen lassen und nach der 
zweiten Durchwinterung als besonders entwickelte 
Pflanzen in das freie Land setzen. 
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No. tr. 
2001 Ipomoea purpurea Michauxi, 

Purpur-Trichterwinde') ........ 50 10 
2002 Ipomoea purpurea sp. de India.. 50 10 
2003 Ipomoea purpurea pinnata,..... 50 10 
2004 Ipomoea purpurea, dunkelblau... 50 10 
2005 Ipomoea purpurea, lila......... 50 10 
2006 Ipomoea purpurea, rosa......-. 50 10 
2007 Ipomoea purpurea, violett gestreift 5) 10 
2008 Ipomoea purpurea, weiss....... 50 10 
2009 Ipomoea purpurea, weiss, blau 

gestreift (s. Abb, 8. 5T).2..c... 50 10 
2010 Ipomoea purpurea, weiss, rosa ge- 

streilt 1, ae. EHE ee 50 10 
2011 Ipomoca purpurea kermesina... 50 10 
2012 Ipomoea purpurea alba intusrosea, 

W133, INNEN-TOIU.: cu ee 50 10 
2013 Ipomoea purpurea atrosanguinea, 

dunkelblutroth ...... a 50 10 
2014 Ipomoea purpurea, alle Sorten gem. 40 10 
2015 Ipomoea Quamoclit, gefiederte?) 75 10 | 
2016 Ipomoes Quamoelit fl, albo, weisse 75 
2017 Ipomoea Quamoelit fl. roseo, rosa 75 10 
2018 Ipomoea reniformis, nierenblätte- 

rige, gelb und weiss. FR 10) 
2019 Ipomoea violaces vera (rubro- 

coerulea), hellblaue ............ — 30 
2020 Ipomoea violacea vera Hore albo, 

weissblühende ...... RE wur. 40 
2021 Lathyrus latifolius, breitblätte- 

2106 PlAatLerbse®] Ira... 90 20 
2022 Lathyrus latifolius fl. roseo, rosa- 

blühende Varietät 9 .......... 75 10 
2023 Lathyrus latifolius 2. albo, rein- 

weisse, schön I .......-.. u 40 
2024 Lathyrus azureus, himmelblaue . — 10 
2025 Lathyrus giganteus, riesige Y.. — 10 
2026 Lathyrus nova species, violett- 

purpurne, dunkel geadert ...... — 10 
2027 Laathyrus odoratus, duftende 

Gartenwicke, die schönsten ge- 

mischt, 1 Pfd. 1° Mk, rege 
2023 Lathyrus odoratus, roth gestreift 20 5 
2029 Lathyrus odoratus, weiss....... 20 5 
2030 Lathyrus odoratus, voth und weiss 20 5 
2031 Lathyrus odoratus, purpurn und | 

Hlassblau See 2083 
2032 Lathyrus odoratus, zinnoberrotk. 20 5 
2033 Lathyrus odoratus Captain 

Clarke, rosa, weiss und dunkel- 

blau sehr schon. a... 20 5 
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No. PiPE 


2060aThunbergia alata intus alba.... — 30 
2061 Thunbergia alata, gemischt ='20 
2063 Tropaeolum majus, grosse Ka- 
puzinerkresse, gemischt ........ 20 10 
206 Tropaeolum majus atropurpureum, 
Aunkelbraune .. .2 2... 30 10 
2065 Tropaeolum majus coceineum, 
sehärlachrotharl,.. ...2. Dar 39 10 
2066 Tropaeolum majusDunnett’sOrange 30 10 
2067 Tropaeolum majus Heinemanni, 
Heinemann’s bronzefarbige... .. 50 10 
2068 Tropaeolum majıus luteum, gelbe 50 10 
2069 Tropaeolum majus Regelianum, 
Regel’s purpurviolette.......... 50 10 
2070 Tropaeolum majus Scheuerianum, 
Btrohgelbe .,...,2.rur Al 2 RN 
2071. Tropaeolum majus Scheuerianım 
coceineum, seharlachrotlie.... 50 10 
2072 Tropaeolum Lobbianum Garo- 
line Smith, sehr schön) ...... — 30 
2073 Tropaeolum Lobbianum Crystal 
Palaed'Scearlet a 20.22, rl 
2074 Tropaeolum Lobbianum coceineum 
multiflorum, feurig.. ....- 30 
2075 Tropaeolum Lobbianum flammu- 
lum grandiflorum .......... a ee). 
2076 Tropaeolum Lobbianum Geant des 
batailles, blutrötb7 7 Ee.237;; — 30 
2077 Tropaeolum LobbianumKron- 
prinz von Preussen .....: : . — 830 
2078 Tropaeolum  Lobbianum Lili 
Smätky-schön. „ran Aenier 0. 30 
2079 Tropaeolum Lobbianum Lu- 
cifer, leuchtend scharlachroth.. — 50 
2080 Tropaeolum Lobb.MonsieurOolmet — 30 
2081 Tropaeolum Lobb.Monsieur Turrel — 30 
2082 Tropaeolum Lobbianum Na- 
poleon IIL, roth und gelb..... — 30 
2083 TrövaeolumLobbianum Queen 
Victoria, feurigroth, gelb gestreift — 30 
2083aTropaeolum Lobbian. Roi desnoirs — 30 
2084 Tropaeolum Lobbianum Tri- 
omphe de Puebla ........ ..— 30 
2085 Tropaeol. Lobb. Triomphe deGand — 30 
2086 Tropaeolum Lobbianum, alle Va- 


Tietäten gemischt; . 2. ......%-2 — 20 


2087 Tropaeolum peregrinum (ca- 
nariense), canarische gefranste !’); — 30 
Vieia Gerardi, sehön violett .... — 20 


No, DE BT; 
2034 Lathyrus oloratus, dunkelpurpurn 

Pestyeit, a ee ah 20 10 
2035 Lathyrus odoratus, purpurn 20 10 | 
2036 Lathyrus odoratus, scharlach.. 20 10 
2037 Lathyrus odoratus, Kronprinzessin 

von Preussen, zart fleischfarben. 20 10 | 
2037aLophospermum coceineum, schar- 

lachrother Mähnensame ........ — 40 
2038 Lophospermum seandens,klettern- | 

ee un... 50 
2039 Lophospermum grandiflorum,sross- | 

blumiser „...2.... Be ern — 40 
2040 Maurandia albiflora,  weiss- | 

blühende Maurandia®). ........ — 50 
2011 Maurandia Barklayana, Barklays — 30 
2042 Maurandia Emeryana rosea — 30 
2043 Maurandia Emeryana violacea.. — 30 
2044 Maurandia Laceyana, rosa ..... — 30 
2045 Maurandia purpurea grandiflora, 

STOSSHLUWIOE a aa ee — 50 
2046 Maurandia semperflorens, immer- 

Biukende 1... ut re —3 
2047 Maurandia semperflorens violacea — 30 
20:8 ‚Maurandia, schönste Sorten gem. — 30 
2049 Momordiea Balsamina, Balsamapfel — 20 
2050 Momordica Charantia, bitterer .. 751 
2050aMomordica Rlaterium, Vexzirgurke — 20 
2051 Passiflora foetida, stark riechende | 

Passionsblume......... u ne 20 
2052 Passiflora graeilis, schlanke... —.20 
2052aPhaseolus bicolor, zweifarbige 

Prunkhonne nenn en ee 
2052bPhaseolus ensiformisgigas, Riesen- 

hohne u... RE ne . — 15 
2053 Rıhynchocarpa dissecta, mit 

schönen orangerothen Früchten J| — 50 
2054 RhynchocarnaWelwitschi,sehr 

schön, mit blutrothen Früchten. — 50 
2055 Scyphantus elegans, schöne 

TassenbiameN ses eresen, o.— 30 
2056 Syeios angulata, rankende Haar- 

DUB re here aa eures — 10 
2057 Thunbergia alata, geflügelte 

RUNDER DIE ee — 20 
2058 Thunbergia alata alba, weiss- 

bulbendeiseensssrce ie sr — 
2059 Thunbergia alata aurantiaca, 

orangeroth blühende........... — 20 
2050 'T'hunbergia alata Bakeri,reinweisse — 20 


Perennials — Plantes vivaces de pleine terre — Semenze d’arbusti — Obama Sırmyom Kycrost. 


Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Werth haben. "EM 


Besonders empfohlen: Elite- Ausstattungs - Sortimente der schönsten mehrjährigen Zierpflanzen, so 


arrangirt, dass mit denselben vom Monat April bis zum Spätherbst ein andauernder abwechselnde 


Flor in allen Farben und 


Höhen geschaffen werden kann. Ich offerire diese Sortimente in 3 Grössen und zwar: 


No. 1 für grössere Gärten 


2 für mittelgrosss Gärten 
3 für kleine Gärten 


Denen 
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1) Die nachstehenden Varietäten der Trichterwinde 
gehören zu dem reizendsten Decorations-Material und 
sind so wenig schwierig, dass sie fast unter allen Ver- 
hältnissen gut gedeihen und prächtig blühen. Man 


kann sie gegen die Zäune pflanzen, Spaliere damit be- | 
kleiden, an drei mit der Spitze zusammengeneigten | 


Stangen zu Pyramiden erziehen, mit ihnen nackte 
Stämme deeoriren. Die schönsten sind I. Michauxi, 
dunkelblau, weiss, innen rosa, dunkelblutroth. 


2) Zeichnet sich vor allen übrigen durch fein ge- | 


fiederte Blätter aus und ist sehr hübsch im Topf, um 
sie an Fäden im Fenster in die Höhe zu ziehen. 
men scharlachroth, was ausserdem bei Winden nicht 
so oft vorkommt. 


Blu- | 


3) Die hier aufgeführten Platterbsen sind vortrefl- | 


liche Rabattenzierpflanzen und verdienen allgemeine 
Anpflanzung. Sie erfordern einen recht tiefen, fetten, 
mässig feuchten Boden. Der Same der ausdauernden 


Arten liegt oft über ein Jahr in der Erde. Alte Pfan- | 


zen vertragen das Verpflanzen schwer. 


4) Im Frühjahre im Mistbeete erzogen, einzeln 
wehrmals in angemessene Töpfe gepflanzt und unter 
Glas gehalten, wachsen sie sehr rasch und werden end- 
lich in ihren Töpfen in’s Freie gestellt. Bei 3--5° 
Wärme übarwintert, kommen sie in 8-Izöllige Töpfe, 
Man hält sie noch einigs Zeit unter den Fenstern eines 
Mistbeates und bringt sie dann in das Fenster eines 


Wohnzimmers, wo sie, an ausgespannten Fäden empor- 
laufend, eine reizende Decoration bilden, oder man 
pfianzt sie Ende Mai an eine sonnige Wand. 


5) Die beste Weise, die schönen Maurandien zu | 
verwenden, ist die, dass man sie an einer nach Süden 


oder Osten gewendeten Maner an aufgespannten Fäden 


zieht, an welchen sie bis 12 Fuss emporklettern. Man | 
säe den Samen in Töpfe und senke diese in’s Warm- | 


beet ein. An die Auspflanzung in’s Freie darf man 
nicht vor Anfangs Juni gehen. Auch im Zimmer ge- 
deihen sie gut und entwickeln im Fenster einen reichen 
Flor. — 

6) Eine zwar sehr schöne und reichblühende Schling- 


pfanze, welehe aber sehr zärtlich ist, die wärmste 


Stelle des Gartens verlangt und ‚anhaltendes Regen- 
wetter nicht verträgt, Am besten gedeiht sie an einer 
südlich exponirten Wand mit etwas weit vorspringen- 
dem Dache, wo sie nicht ungelegener Feuchtigkeit aus- 
gesetzt ist. 


7) Die schnellwächsigste aller Schlingpflanzen, mit | 
grossen handförmigen Blättern und kleinen gurken- | 


artigen Früchten. Sie wird aber bald unterhalb kahl 
und darf daher nur in Verbindung mit niedrigen Schling- 
pflanzen angebracht werden, welche die unten kahl 
gewordenen Stengel decken. N] . 


8) Die Thunbergien müssen in nicht zu warmen 


Wohnzimmern im Fenster durehwintert und während 
dieser Zeit mässig bewässert werden, So oft es angeht, 


lüfte man, da sie sonst den Angriffen der Milbenspinne 


erliegen. Besser aber ist es, sie wie Sommergewächse 
zu erziehen. In diesem Falle werden sie im März in 
das Warmbeet gesäet, später gehörig abgehärtet und 
Anfangs Juni in das Freie gepflanzt. - 

9) Die Lobbianum-Varietäten sind das Schönste, 
was die Schlingpflanzen-Gruppe zu bieten vermag. Am 
besten erzieht man auch sie wie Ännnelle. -Man legt 
die Kerne einzeln in kleine Töpfchen und senkt sie 
in’s Warmbeet. Anfangs Juni setzt man die schon 
ziemlich stark gewordenen Pflanzen in’s Freie. Vor- 
züglich schön machen sie sich sortenweise auf der Ra- 
batte in Pyramidenform erzogen, in der Art, die unter 
Ipomoea angegeben. Manche der obigen Sorten blühen 
so üppig, dass das Laub vor der Menge der Blumen 
ganz verschwindet. Gegen eine niedrige Mauer ge- 
pflanzt, erheben sie sich bald über dieselbe und bilden 
auf der andern Seite äusserst reizende Behäunge. Beson- 
deren Werth haben diese Tropäolen als Winterblüher. 
Es gibt Zeiten, wo im Warmhanse Ausser den Tro- 
päolen keine anteren hochroihen Blumen zum Ab- 
schneiden da sind. Hierzu eignen sich Stecklinge von 
blühbaren Zweigspitzen, im Juli gemacht. 

10) Die Vorzüge dieser schnell wachsenden reizen- 
den Schlingpfllanze werden oft dadurch beeinträchtigt, 
dass bei Hitze die unteren Blätter bald gelb werden 
und die Erdföhe Alles vernichten. Beides wird auf 
einem schattigen Standort sehr vermindert. 


ne 


Ba NE RE En 


Pr 
w 


ee ARTE 


> 


BASE 


[4 


r 
L 


p= 


a en 


fi 


aQ- 
C) 


No. Pie, 
2089 Acanthus, s. Blattpflanzen. 
2690 Achillea Millefolium fl. roseo, 

rosenrothe Schafgarbe.......... — .20 
2091 Aconitum Kutzmezoffi (s. Abb. 

S 97,0, Biurmbuk 200er n. DO 
2091aAconitum Napellus, ächt....... — 30 
2092 Aconitum Tauscheanum ........ — 20 
2093 Aconitumpyramidale,pyramidaler — 30 
2094 Aconitum uneinatum, hakenför- 

IMBRTE none en ee Hure — 20 
2095 Adenophora elegans, gelbl.-weiss — 20 
2095aAdenophora suaveolens......... — 30 
2096 Adonis vernalis, gelber Frühlings- 

Omega eee use DO LU | 
2097 Agrostemma coronaria, rothe 

Mezirnalka)... „Na. na 50 10 
2097aAgrostemma coronaria atrosan- 

guinea, dunkelblutrothe.......... — 30 
2098 Agrostemma coronaria alba, weisse 50 10 
2099 Agrostemma coronaria bicolor, 

weiss und roth..........:- 4 2700-10 
2100 Agrostemma Flos Jovis, rothe 

Jupiterehblume ein. nenn 10010 
2101 Allium azureum, blauer Lauch. — 20 
2102 Allium fragrans, wohlriech. Lauch — 20 
2103 Alstroemeria aurantiaca, 

orangefarbige Alströmerie®)..... — 20 
2104 Alstroemeria chilensis,......... — 20 | 
2105 Alyssum saxatile, Goldkorb).. — 20 | 
2106 Alyssum  saxatile compaetum, 

dichtblüthiges Steinkraut......: — 20 
2107 Alyssum argenteum, silberweisses — 20 
2108 Ammiobium alatum, weisse Im- 

IRCrTelle 5 El ae eermangieciear 00 10 
2109 Anchusa iucarnata, incarnatrothe 

OChSeR7unga ur a nenn 65 10 
2110 Anchusa italica, italienische (s. 

IN DB DEANEE er ne ee 0 LO 
2111 Anchusa sempervirens ......... 120 20 
2112 Anemone chinensis coronaria, 

chines. Garten-Anemone ®) ...... — 30 
2113 Anemone canadensis....... 2... — 40 
2113aAnemone japonica „Honorine 

BOHELbe u essen en ns. DO 
2113bAntherieum Liliago, gewöhnliche 

Zaun een ee ern 2 
2114 Antirrhinum majus,Löwenmaul, 

SEHUISCHL N ala re 80210 


dum, glänzend weisses.......:. 75 10 
2116 Antirrhinum majus, leuchtend 


Tuchsrörhes.. Bun 202 8+,60,.10 
2116aAntirrhinummajus „Firefly*, oran- 
ge-scharlach m. weissem Schlunde 60 10 
2117 Antirrhinum majus „Galathee*, 
carmoisın und weiss. ...........27510 
2113 Antirrhinummajusnigrescens, 
MEtRUrPUrBeRn ee ie era er 18 
2119 Antirrbinum majus striatum, 
prächtig, gestreiftes ..e......... 90 15 


&20Gr.äPrt. 


No. PEPT. 
2120 Antirrkinum majus nanum 
striatum, Zwerglöwenmaul..... — 2% 
212i Antirrhinum majus nanum 
album, weisses Zwerg- ...... + 3390.38 
2122 Antirrhinum  majus nanum 
„Brillant“, scharl. m Gelbu.Weiss 60 10 
2123 Antirrkinum majus nanum 
„Firelly“‘,orangescharl. mit Weiss 90 15 
2124 Antirrbinum majus nanum 
„Galathde“, carmoisin mit Weiss 60 10 
2125 Antirrkivum majus nanum 
kermesinum splendens . 90 15 
2126 Antirrhnum majus nanum 
luteum striatum, canariengelb 100 15 
2127 Antirrh. maj. nan. papiliona- 
ceum, dunkelblutroth mit Weiss 90 15 
2127aAntirrhinum majus nanum Gari- 
baldı, masentaroth, .. ss 2,10 LO 
2127bAntirrhinum majus nanum Delila, 
earmin m. weissem Schlund .... 75 10 
2127e Antirrhinum majusnanum aureum, 
Soldeeib m. Da RR ee 100 15 
228 Antirrhinum majusnanumTom | 
Thumb, neu (s. Abb. S. 57)... 60 10 
2128aAntirrhinum majus nanum Tom 
Thumb album, weiss. .......:.. 200 20 
2128bAntirrhinum majus nanum Tom 
IhumbesHenriv ti V.® Scan ee AD 
2128e Antirvhinum majus nanum Tom 
Thumb rubro-striatum ........- — 15 
2128dAntirrbinum majus nanum Tom 
Thumb ‚briltante 00... Ne Ba Ei 
2128eAntirrhinum majus nanum Tom 
Thumb iuteum, schwefelgelb.... — 15 
2128f Antirrhinum majus nanum Tom 
Phumbi Bireliyos. Amt, Re ee a 3 El 
2128gAntirrhinum majus nanum Tom 
Dhumb „eanıbalgten ne, En 45) 
2128hAntirrhinum majus nanum Tom 
Thumb einnabarinum, zinnoberr. — 15 
2129 Antirrbinum, dieneuen Zwerg- 
sorten gemischt. .....2:.....7120 15 
2130 Antirrhinum multiflorum ...:... 20 
2131 Aquilegia alpina, Alpen-Ackelei®) — 3 
2131aAquilegia alpina superba, weisser 
mit blauen Spitzen... .e22.2.2...0— 40 
2:32 Aquilegia arctica, nordischer 
scharlachrother Ackelei )........— 40 
2133 Aquilesiacaryophylloides, nelken- 
artig gestreifter, gefüllt ....... ..— 40 
2134 Aquilegia Durandi, schön gestr. — 30 
2135 Aquilegia formosa Al. pl., wohl- 
Bestalteterers im: nee ar 2200200 20 
‚2136 Aquilegia formosa rubra pl., 
brillant rolher aa. es. 2,9020 
2137 Aquilegia glandulosa, drüsen- 
ANaSCHE reeae emsmrne en 20 
2138 Aquilegia slandulosa vera, echt — 30 
2138aAquilegia jucunda, anmuthiger. — 30 
2139 Agquilegia leptoceras lutea, dünn- 
sporniger gelber. ..... ee ee 


| 


a&20Gr.äPrt. 
No. PuRE 
2140 Aquilegia olympica, sehr schön. — 30 
2141 Aquilegia Skinneri, scharlach- 
rother, schönster von Allen..... — 50 
2142 Aquilegia: stellata rosea pleua.. 120 20 
2143 Aquilegia Vervaeneana fol. 
varieg., prachtvoller ....... ur 0 
2144 Aquilegia vulgaris fl. pl., gemischt 60 10 
2145 Aquilegia stellata fl. violaceo ... — 30 
2145aAquilegia hybrida lueida fl. pl. 
gefüllte Hybriden gemiseht..... — 20 
2146 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut — 30 
2147 Arctotis grandifliora argentea, 
Silber-Bärenohr. .........: ..:.- — 20 
2148 Armeria dianthoides, dianthus- 
artige rothe Grasnelke......... 75 15 
2149 Arıneris formosa, sehr schöne. 90 20 
2150 Armeria formosa alba, weisse... — 20 
2150aArmeria plantaginea ........... — 15 
2151 Aselepias incarnata, schöne fleisch- 
rothe Seidenpflanze .........2... — 20 
2151aAsclepias tuberosa, orangefarbene — 39 
2151bAster alpinus, Alpen - Sternblume — 30 
2152 Astragalus alopecuroides, fuchs- 
schwanzähnlicher Traganth..... — 10 
2153 Astragalus galegiformis, gais- 
rautenartiger Traganth......... 65 10 
2154 Aubrietia graeca, schöne neue 
Prühlingsblume!) ',....... NE ll, 
2154aAubrietia purpurea, purpurrothe. — 30 
2154bBaptisia australis, schön blau... —:20 
2155 Bellis perennisfi. pleno, Maas- 
hebehen nen... en ae 
2155aBocconia cordata ......- RU 
2156 Campanula carpathica, kar- 
pathische blaue Glockenbl. '?)... — 15 
2156aCampannla carpathica fl. albo.. — 20 
2157 Campanula celtidifolia, sehr schön — 30 
2:58 Campannlalaeiniata, schlitzblättr. — 30 
2159 Campanula grandis, grosse ..... — 15 
2160 Campanula macrantba, grossblum, 
blaue, 3° hoch, schön... ....- na. m 15 
2161 Campanula Medium fl. pleno, 

. gefüllte blaue, Marietten-") . — 30 
2162 Campanula Mediumä.pl.,weisse — 30 
2163 Campanula Medium f.pl., rosa — 30 
2164 Campanula Medium fl. pl, Ela — 30 
2185 Campanula Mediumfi. pl., blass- 

blaues) urn ee BU 
2166 Campanula Mediumfl. pl., röth- 

Schwemae One BU 
2167 Campanula Mediumfl.pl.,gemischt — 25 
2167aCampanulaMed.calycanthema 

coerulea, blaue......- ee) 
2167bCampanula Med.calycanthema 

alba, weisse (s. Abb. 8. 57).... — 50 


Eine Staude, die, 2—2'/. Fuss hoch, 
einen ausserordentlichen Blüthen- 
reichthum entfaltet und als wirk- 
liches Riesenbouquet erscheint. 


1) Schöne dunkelgrüne Belaubung, tiefblaue Fär- 
bung der Blumen, andauernder Flor zeiehnen diese 
Staude aus und wird dieselbe besonders empfohlen. 

2) Gehören zu den besten Stauden, da sie leicht, 
voll und anhaltend blüben, sich zur Füllung ganzer 
Beete eignen, noch kurz vor der Blüthe verpflanzen 
lassen, und Schatten und schlechten Boden vertragen. 
Es ist gut, Ölters junge Pflanzen ‘aus Samen zu er- 
ziehen. 

3) Um diese beiden prächtigen Alströmerien recht 
üppig im freien Lande zu haben, bereitet man ihnen 
in sonniger, warmer Lage ein etwas sandiges, doch 
nahrhaftes Beet mit guter Drainage, legt einen Rahmen 


darum und bedeckt es beim Herannahen des Winters mit | 


einer starken Schicht trockenen Lanubes, und bei an- 
haltendem Regen noch mit Decken oder Läden. Zei- 
tig im Frühjahre aber muss das Laub weggeräumt 


werden, da sie früh zu treiben beginnen, nnd sind die | 
Pilanuzen während der Nacht durca Strohdecken zu | 


schützen. 

4) Unter den Steinkrautarten ist die „Goldkorb* 
genannte Pflanze, A. saxatile, besonders die gedrun- 
gener wachsende Sorte compacium, eine Desorations- 
pflanze ersten Ranges. Sie liebt Sonne und scheut Nässe, 

5) Eine rasel. wachsende, üppiges Grün entwickelnde 
Staude, die mit ihren Vergis smeinnicht ähnliehön Blu- 
men die Glirten ausserordentlich ziert, 

6) Die prächtige immerblühetide chinesische Ane- 
none bildet Knollen, wird aber besser aus Samen er- 
zogen. Man säet ihn in Haideerde oder sandige Laub- 


erde, piquirt die aufgegangenen Pflänzchen zeitig und 
hält sie kühl und nieht zu sonnig. Besonders empfiehlt 
sich A. fulgens dureh ihren frühzeitigen überreichen 
Flor brennend rotlıer Blumen. 

7) Früh, mässig warm erzogen und einmal piquirt, 
blühen diese Zierpflanzen schon im ersten Sommer 
reich und schön. Ja man pflegt sie fast allgemein als 
Sommergewächse zu erziehen. Man kann sie aber 
auch im Herbst in Töpfe pflanzen und unter sehr mässi- 
ger Bewässerung frostfrei durchwintern. Von vorzüg- 
lichem Effect sind die Zwergsorten, welche im Wuchs 
und Golorit sich aus Samen beinahe ganz constant re- 
produeiren, Unter diesen sind besonders A. Brillant 
und papilionaceum beständig und werthvoll. 

8) Die Ackelei sind sehr leicht aus Samen zu ziehen, 
indem jedes Korn aufgeht. Die schnelle Vergänglich- 
keit der Blüthe lässt zu wünschen libvig, aber sie ist 
so prächtig nnd originell, die Pflanze selbst so schön 
mit ihren üppigen Blättern, dass man jenes leicht ver- 
gisst. Alle wachsen gut im Schatten, sind daher vor- 
trefflieh für Gebfische, verwildern sogar leicht in diesen. 

9; Die kupferrothen schönen Glockenblumen er- 
scheinen noeh vor denen des gemeinen Ackelei. Da 
sie. in schneelosen Wintern leicht erfrieren, so ist es 
&ut, sie zu bedecken: 

10) Aussaat im Topfe. 


11) Man vergesse nicht, dass die Pflanzen in jedem | 
Frühjahr getheilt und umgepflanzt werden müssen, | 


wenn sie nicht ausarten und in das gewölinliche Gänse- 
blümehen umschlagen sollen. Aus Samen erhält man 


verschiedene Sorten, darunter solche, die weit schöner 


sind, als die Mutterpflanzen, und man hat die Möglich- 
keit, sich durch Aussaat schnell viele Pflanzen zu ver- 
schaffen, wenn die alten Pflanzen bei starker schnee- 
loser Kälte sämmtlich zu Grunde gegängen sind, 

12) Gehört unbestreitbar zu den brillantesten und 
besten Decorationspflanzen für Land und Topf, und ist 
von Jedermanu leicht zu ziehen. Aussaat im Mai, 
Päanzung 1 Fuss weit auf beliebigem Beete, im folgen- 
den Frühjahr, im April erst auf den bestimmten Platz, 
wo man die blauen mit den weissen abwechselnd pflan- 
zen kann. Die für Töpfe bestimmten Exemplare kann 
man kurz vor der Blüthe einpflanzen. Bricht man die 
verblühten Blumen bald ab, so entwiekeln sich die 
daneben sitzenden verkümmerten Knospen, und man 
hat in 14 Tagen nochmals einen vollen Flor. Im Zim- 
mer halten sich die Blumen wochenlang. Nicht selten 
entstehen aus Samen gefüllte Sorten, was natürlich 
noch sicherer ist, wenn man Samen von gefüllten Blu- 
men aussäet, Anzucht alljährlich aus Samen, weil nur 
zweijährig. 

13) Campanula Medium fl. pleno, vervollkommnete 
gefüllte Glockenblume; diese prächtige Staude ist durch 
den Fleiss eines emsigen Gärtners so wundervoll ver- 
vollkommnet in ihrer Füllung, dass ich solehe mit 
Reeht als eiwas wirklich Ausgezeichnetes empfehlen 
kann; die Glveken sind so stark gefüllt, dass sie immer 
yon Neuem aus dem Innern des Kelches Blumenblätter 
treiben, bis sie zur vollständigen Entwiekeluug einer 
schön gefüllten Centifolie gelangen. 
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Primula japonica, natürliche 
Grösse der einzelnen Blime, 


No, 23365. Primula japonica. 
100 Korn alle Farben gemisch 


Dt 


r 


No, 1973. Abobra viridi- 


No. 222), Delgkinium nudicanle. 
& Port. 50 Pf. (s. 8. 58). 


A No. 2099. Ipomosa purpurea. A 

‘ 2% Gr..50 Pf., & Port. 10 Pf. (s. 8. 53). no Zi er 

Y No. 2157b. Campanula Medium calycanthema. ä Port. 50 P£& (s. 8, 56). 
ei) 


fe | No. 2110. Anchusa italica. 20 Gr. 63 Pf., 
=. N & Port. 10 Pf. (s. 8. 36). 

Pi: No. 2197—2223. Blüthenrispen einfacher und 5 

Fe . gefüllter Delphinien (s. 8, 58). ; Seite 57. 


x N0.. 2556. . Penistemon acuminatus. 
2 $ 5 L - i r 
Aora. & Port. 2H Pf. (5 8.54). a Port. 30 PER (s- S. 59). 


No. 231. 


No. 2128. Antirrhinum 


20 Gr. 60 Ff., & Port, 10. Pf. (s. 8. 56). 


No, 2191. 


m En — 


= 


Aconitum Kutznezoff, 


& Port. 50 If. (*. 8. 56). 


No. 1978. Cajophora lateritia. & Port, 


aureum. 


40:Tf. (s.-8..54). 


No. 2393. Pyrethrum partheniifolium 


a Port. 30 Pi Pr 


Digitalis gloxinaeflora. 
a Port. 2u. Pf. (8, 58). 


majus nanum. 


A20Gr.APrt. 
No. Pf, P£, 
2168 Campanula pyramidalis, blaue 

Pyramiden-!) 2.22.20. scene — 20 
2169 Campanulapyramidalis, weisse — 20 
2170 Campanula rhomboidea 8; pl, 

„. Sehr Sragiös?) „-... 2 meinen — 30 
2171 Campanula trachelioides fl. pl., 

Halskraut-Glockenblume........ — 30, 
2172 Campanula trachelioides fl. abo — 20 
2173 Catananche coerulea, blaue Rassel- 

Dias ee rn ee — 20 | 
2174 Catananche coer ulea alba ...... — 2120| 
2175 Cedronella cana, mit dunkel- 

rothen Blumenähren ........... — 20 | 
2176 TCentaureababylonica, sehrschön — 40 
2177 Centaurea eandidissima, weisse | 

BMOSHRUDIUME en sin een — 30 
2178 Centaurea Fenzlii, Blume gelb, | 

Belaubung silbergrau .„......... ==30% 
2182 Cerastium Biebersteini, gross- 

blumiges Hornkraut®)......... — 30 
2183 Cerastiumtomentosum, filziges — 80 
2184 Chelone barbata, bärtige Schild- | 

blume, zinnoberrothe......1-..- — 20 
2185 Chelone barbata eoccinea, scharl. — 20 
2186 Chelone barbata Torreyi, robuste — 30 
2187 Cirsium pulcherrimum, schöne 

4—5' hohe Federdistel ...... ut 
2187aClematis erecta, aufrechtstehende 

Waldreban 2. yon aan — 10 
2188 Clematis integrifolia, ganzblätterr. — 20 
2189 Convallaria japonica, m. schönen 

himmelblauen Beeren ......... © 10 30 
2190 Convallaria majalis, Maiblume.. — 40 
2191 Corydalis aurea, goldf. Kappenm.*) — 30 
2193 Coreopsis Atkinsoni, Atkinson’s 

Wanzenblame ... ........2..0.. 75.40 
2194 Coreopsis longipes, langstielige) — 15 
2195 Crocus vernus, Frühlings-Safran — 2 
2196 Crueianella stylosa, langeriffelives 

Kreuzblatt .......- Neemetee 50 10 
2197 Delphinium chinense, chines. 

Rittersporn in vielen Varietäten. — 
2198 Delphin. ckinense fl. aibo, weisser — 20 
2199 Delphin. chinense pumilum album — 20 
2200 Delphin. chin. pumil. coeruleum. 180 
2201 Delphinium formosum, blauer mit 

weisser Mitte®) ...... N — 30 
2202 Delphinium hyacinthifllorum,schöon — 50 
2203 Delphinium triste, braune Blume — 20 
2205 Delphin. elatum. hoher himmelbl. — 20 
2206 Delphin. hybr. Gloire de St.Mand&e — 40 
2207 Delphin. hybr. Mastodonte, gross, | 

hellblau mit weissem Herz. ..... — 40. 
2208 Delphin, hybr. Jules Bourgeois „ — 30 
2209 Delphin. hybr. Mme. Gerard Leieht — 30 
2210 Delphin. bybr. Mme, de Pruines — 30 
2211 Delphinium hybridum Al. pl. 

cheiranthillorum u .r.2.2...0r... — 40 
2212 Delphinium hybridum A. pl. Reine 

des Delphinium-....... 2... — 40 | 
2213 Delphinium hybridum fi, pl. Her- | 

MARNDIONKEn, ed — 46 | 
2215 ads hybrid. fl. pl. Sn extra — 40 


1) Diese Glockenblume kann wohl für eine der 
schönsten dieser Gattung erklärt werden; obsehon die 
5—6 Fuss hohe, von unten bis oben mit Blüthen be- 
setzte, meist nur einstengelige Pflanze auch im Lande 
prächtig ist, so kommt sie doch erst im Topf zur rech- 
ten Geltung und hält sich im Zimmer d—6 Wochen 
unverändert. Erfordert eine etwas umständliche Be- 
handlung, wenn sie gut blühen soll, verdient sie aber 
auch vollkommen. Die aus der Frühlings-Aussaat 
mässig warm erzogenen Pflanzen seizt man während 
des Sommers Anfangs in kleine, dann in immer etwas 
grössere Töpfe mit fetter, stets frisch erhaltener Erde, 
ohne die Wurzel zu verletzen, und behandelt sie bis- 
weilen mit kräftigem Düngergusse, 
ten Jahre, wenn man nicht etwa ein tiefes, mit sehr 
nahrhafter Erde bereitetes Kaltbeet hat, wo sie noch 
viel kräftiger werden, Im folgenden Frühjahre seizt 
man sie an eine warme Stelle des freien Landes, iu 
recht nahrhaften, feuchten, tiefloekeren Boden, wo sie 
unter Anwendung flüssigen Düngers bald ihre pracht- 
vollen Blüthen-Givandolen entwickeln werden. 


2) Eine reizende Art für niedrige Decorationen; die | 
dunkelbraune Blüthe gleicht einer Quaste und hält sehr 


lange an. Kultur die einer gewöhnlichen Stande. 


3) Beliebte Teppichpflanze mit schönen, weissen 
Blumen. 


So auch im zwei- | 


SINN 
= FR GT I 
A20Gr.aPrt. | 420 Gr.a Pit. 
No. ELER = P$..t£. 
2216 Delphin. hybridum fl. pl. F. Geny. — 50 | 2238 Dianthus plumarius fl. pleno, 
2217 Delphinium hybridum fl. pl. Mme. gefüllte Federnelken, beste Misch. — 30 
Kichalet ana at; ser — 50 | 2239 Dianthus superbus granditlorus, 
2218 Delphinium hy bridum Rp Plauenneikei m ren nen — 50 
Ameise Hans“ sur tn ee — 50 | 2240 Dietamnus Fraxinella grandi- 
2219 Delphinium hybridum Al. pl. Bar- | Nora, sehr schon Pers... ee — 30 
Iowi-perfeetum.. 2.2. ee — 50 | 2241 Digitalis Buxbaumi, niedriger 
2220 Delphin. hybrid. fl. pl. eoelestinum — 50 | Ringerbüt.s.n Ar. a 1: 
2221 Delphin. hybrid. fl. pl. compaetum — 50 | 2242 Digitalis canariensis, strauch- 
2222 Delphin, hybrid. fl. pl. hyaeinthil. — 40 | artig, mit safrangelben Blumen. — 30 
2223 Delphin. hybrid, fl. pl, van Siebold — 50 | 2245 Digitalis ferruginea gigantea, 
Die Delphinium oder Stauden-Ritter- | rostfarbener Riesenfingerhut .... 75 10 
sporn sind durch ihre unvergleichlichen | 2246 Digitalis grandiflora, grossblumig. — 10 
Färbungen vom Weiss bis in das tiefste | 2247 Digitalis lanata, wolliger......- 75 10 
reinste Azurblau, welches oft metallisch, | 2248 Digitalis lutea, gelber.......... 60 10 
baldkupferröthlich,baldstahlblauschillert, | 2249 Digitalis purpurea, purpurrother?) — 10 
unentbehrliche Zierblumen für jeden Gar- | 2250 Digitalis purpurea A. albo...... 75 10 
ten geworden, namentlich durch die neuen | 2251 Digitalisgloxiniaeäh., prachtvolle 
Spielarten, welche oben angeführt sind. | grossbl. Varietät (s. Abb. 5. 57) — 20 
Die Kultur ist einfach, wie bei jeder | 2252 Digitalis gloxiniaeflora fl. albo... — 2 
anderen Staude für das freie Land, und | 2253 Dodecatheon Meadia, Götter- 
halten diese Rittersporn den härtesten | Dune OST En na a — 40 
Winter bei uns im Freien aus. Ich em- | 2254 Draba aizoides, immergrünes 
pfehle ganz besonders folgende Sortimente: | Hungerblümehen 1.22.0002. — 1% 
Mk.Pf. | 2255 Dracocephalumaltaiense, altaisch. 
2224 10 Sorten einfache, & 1 Portion 150 | Drachenkopf a ae ru 75 10 
2235 10 Sorten gefüllte, & 1 Portion. 3 — |, 2256 Dracocephalum Ruyschianum, 
2226 ı Sort. von 5 Sort. einfache und | schwedischer, himmelblau......- — 20 
B.NOEb.Vernllts an ken 2 25 | 2256aErigeron glabellum. ........... — 21 
2227 1 starke Portion einf. Delphinium | 2257 Erinusalpinus, Alpen-Leberbalsam — 30 
BES ee. Mira — 30 | 2258 Eriogonumumbellatum,sehrnett — 40 
22283 1 starke Port. gefüllte Delphinium | 2259 Erpetion reniforme, australisches 
SEHIBREEN a ee — 50 | Velchen‘, . ... RR ee eh er, 
(Abbildungen einfacher und gefüllter , 2260 Eryngium alpinum, Alpen-Manns- 
Delphinien s. 8. 57.) | SE Ne — 20 
&20Gr.APrt. | 2261 Eryngium giganteum, schön.... 7515 
Pf. Pf. | 2262 Eryngium planum, flachblätterige — 10 
2223 Delphinium »udicaule (s. Abb. ; 2263 Ferula gigantea, Triesenhaftes 
8.57). Reichblüthie, von leichtem Dteskankrant er. were — 30 
niedrigen Habitus und init präcn- | 2264 Fritillaria imperialis, Kaiserkrone — 20 
tig scharlachzinnoberfarb. Blumen — 50 | 2266 Gaillardia bicolor, zweifarbige.. 90 15 
2330 Dianthus Caryophylius 2. pl; 2267 Gaillardia grandiflora, pracht- 
Topfneiken, s. Sortimente, | volle grossblumige.......... 230 
2230aDianthus Caryophyli. nanus fi. pl, ı 2268 Gaillardia grandiflora Penelope 2. 80 
nur, 256m hoch a — 50 | 2269 Gaillardia Toiseli, prächt. Species — 30 
2231 DianthusCaryophyllus semper- ı 2270 Galega offieinalis, officinelle Gais- 
fiorens fl, pleno, immerblühende | Fa ER er OUT 
Remontantnelken, nur von ausge- | 2271 Gentiana .acaulis, „giedriger 
zeichneten. Blumen 2... 2... —100 | leuchtendblauer Enzian '?)...... — 40 
2232 Dianthus barbatus, in schönen 2272 Gentiana asclepiadea ....... — 30 
Barben ‚semisebt ) ars 60 10 | 2273 Gentiana cruciata, kreuzblumiger — 30 
29233 Dianthus barbatus, gefüllte, in 2274 Gentiana Catesbaei Ra — 30 
brillanten: Sörten 7... 2.00: — 20 | 2275 Gentiana macrophylla, grossblätt. — 30 
2234 Dianthus barbatus atrosan- | 2276 Gentiana Saponaria, seifenkrautbl. — 30 
guineus, dunkelblutrothe ...... 75 10 | 2277 Georgina variabilis il. pl., von 
2234aDianthus barbatus nanus compac- | meinen schönsten grossblum. 
tusfl. pl, mit diehtgefüllten Blumen | GESTSIHEn rear — 40 
und niedrigem eompaeten Wuchse — 30 | 2278 Georgina variabilis il. pl., von 
2235 Dianthus barbatus oculatus mar- den besten Liliputsorten mei- 
ginatus, weissgeäugelt u. bordirt 120 20 ner Sammlung...... R — 50 
236 Dianthus barbatus oculatus mar- ı 2279 Geum chiloense, chiles. Nelkehwärs — 15 
Einatus) gelühter a ee — 30 | Be Geum coceineum, scharlachrothe. — 20 
2237 Dianthus plumarius, einf, Feder- | 2 280aGeum coceineum atrosang. . — 20 
nelke, gemischt. .-...........: a 2981 Gladiolus, franz. Prachtsorten 23) — 40 


4) Die Samenpflanzen werden im ersten Jahre 
blühbar. 

5) Gleicht der einjährigen Calliopsis bicolor, blüht 
aber früher, Kultur zweijährig. 

6) Ist vielleicht die schönste aller Ritterspornarten, 


da sie niedriger ist, als die meisten anderen, und die | 


brennend blauen Farben der ersten Blumen einen sehr 
angenehmen Effeet machen. 


7) Eine der besten Gartenzierpflanzen, die wir be- | 


sitzen, theils wegen ihres hübschen Wuchses, theils 
wegen ihrer vielfach variirenden und mannichfach, oft 


aurikelartig gezeichneten und in grossen Sträussen "auf- | 


tretenden Blumen. Sie bedürfen, um recht schön zu 
werden, eines lockeren und nur mässig feuchten Bodens, 
sterben aber immer in einzelnen Exemplaren ab, und 
muss man, um abgängig gewordene Pfianzen ersetzen 
zu können, in jedem Jahre eine kleine Aussaat vor- 
nehmen. Im Herbst thut man wohl, alle Pflanzen in 
einem kalten Kasten einzuschlagen und so durehzu- 
wintern, 

8) Prächtige Staude mit eschenartigen, wohlriechen- 
den Blättern und grossen hellrothen, dunkel gestrichel- 
ten Blumen, welche in warmen Nächten elektrisches 
Lieht ausstrablen. Die sehr grossen Samen liegen oft 
zwei Jahre in der Erde, ehe sie keimen, müssen daher 
an einen Ort gesäet werden, wo sie ungestört bleiben. 

9) Grössere,‘ weiter geöffnete Blumen berechtigen 


diese Varietät des rothen Fingerhutes zum Vorzug vor 
jenem. Prächtig am Rande von Gebüschen. 

10) Die Götterblume ist eine der reizendsten Blu- 
nen, mit grossen Blüthendolden, deren einzelne Blüm- 
ehen das Ansehen von Alpenveilchen haben. Liebt 
hohen, trockenen Standort, wo kein Bodenwasser ist, 
Sonne und im Winter eine leichte Moos- oder Laub- 
bedeckung. Es ist zweekmässig, die Samenpflanzen 
erst im zweiten Jahre in’s Land zu setzen. 

11) Rine besonders werthvolle Staude, weil sie einen 
schönen grünen, 3 Fuss hohen Busch mit reizender Be- 
laubung bildet, dessen Zweige mit den schönen, hell- 
blauen Schmetterlingsblumen ein schätzbares Material 
für grosse Bouquets geben, welches Grün und Blume 
zugleich ist. Gedeiht auch im Schatten und in der 
Nähe von Bäumen. 

12) Man bringe diese Pflanze in eine halbschattige 
Lage und in ziemlich feuchten Boden. Sie ist beson- 
ders schön zu Einfassungen, eignet sich aber auch vor- 
trefflich zur Topfkultur. 

13) Es ist höchst interessant, aus Samen Gladiolen 
zu erziehen, wodurch man neue prächtige Sorten er- 
hält, nur erfordert es etwas mehr Geschick und Auf- 
merksamkeit, als gewöhnliche Stauden. Man säet in 
flache Töpfe in sandige Erde, hält die Samen bis zum 
Keimen warm, verstopft die gekeimten Pflanzen und 
lässt sie im ersten Jahre in Töpfen. 
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No. Pr. Pf: 
9282 Gladiol. floribundus, blüthenreiche — 20 
2283 Glaucium Fischeri, Hornmohn . 30: 
2284 Gypsophila elegans gigantea, eleg, | 
Riesen-Gypskraut !)... 2.2.2.2... — 20 
2285 Gypsophila paniculata, rispen- 
blüthiges Gypskraut ........... 60 15 
9286 Gypsophila Steveni ............ 60 15 
23387 Hedysarım coronarium, gekrönter 
Hahnenkopf >). 23,5% I BONO 
2288 Hedysarum coronarium fl, albo 
WEISST ee er re 50 10 
2289 Hedysarum coronarium roseum, 
EOREHTOTDEN ar en -— 30 
2290 Helenium Hoopesi, grosse orange- 
gelbe Strahlenblüthe .......... — 20 
9391 Helianthus Maximilianus.. ..... — 30 |! 
2292 Helianthus laetiflorus, sehr schön — 50 
2293 Helleborus abschasieus albus .. — 50 
92394 Helleborus foetidus.,...... — 30 
3295 Helleborus orientalis albus...... — 40 
2296. Helleborus viridis ..... en — 30 
22397 Helleborus gemiseht ........... — 3 
2298 Hemerocallis Middendorfiana, sehr 
#chöne, Tachiıeer u ya — 30 
2299 Hesperis matronalis,wohlriechende 
rothe Nachtviole ..,... Nr 60 10 
2300 Hesperis matronalis flore albo, | 
weissblühende ............. 2 60510 
2301 Hesperis tristis, gewöhnliche.... 50 10 
2302 Hunnemannia fumariaefolia, 
mit eschscholzien-ähnlichen Blu- | 
men, schön »...... en en ZU — 30 | 
2303 Hyperieum elegans, zierliches 
Jöhanmekraub: .2%..27.:4.% a m 80 
2304 Hypericum fimbriatum, gefranstes — 20 
2305 Iberis Tenoriana, sehr schön.... — 20 
2306 Iris Güldenstaedti, Schwertliie. — 20 
2307 Iris setosa, borstige............ 130 20 
2308 Iris sibirica, sibirische ......... 90 15 | 
2308alris Bibiniea DR, abo... — 20 | 
2308blris virginica, virginische....... — 80 
2309 Lathyrus latifolius ...... ..... 99 20 
2310 Lathyrus latifolius splendens . — 15 | 
2310aLigularia sibiriea, sibirische .... — 40 | 
9811 Lilium auratum, schönste aller 
Taken, aus Japanze.s ra... 50 
2312 Lilium giganteum, Riesenlilie, | 
bekannte Prachtpflanze ........ — 50 | 
2313 Lilium laneifolium album ...... — 30 
2314 Lilium lancifolium punetatum .. — 40 | 
2315 Lilium laneifolium rubrum ..... — 40 
2316 Lilium lancifolium speeiosum... — 50 | 
2316aLilium pyrenaicum .....:...... — 40 
2317 Lilium Szovitzianum (Colehieum) — 50 
2318 Linaria alpina, niedriges Alpen- | 
Leinkraut, sehr schön?®)........ — 30 
2319 Linaria tristis,-schön..........;. — 20 | 
2320 Linum campanulatum, grossblu- 
Barer bein a. Mena —i5| 
2321 Linum favum, gelber ..... ; — 30 | 
2322 Linum Lewisi variegatum ...... a) 
2323 Linumnarbonense, Narbonne’scher — 20 | 
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&20Gr.& Prt. 


No. Bit, 
2324 Linum perenne, gewöhnl. blauer‘) 60 10 
2325 Linum perenne album, weiss- 
blühende Varietät......... 4 100. 20 
2325aLunaria biennis, zweijährige 
MO an oe nee 3 —80 
2326 Lupinus arboreus, baumartige 
Weltsbohnes).. 22 BEE — 10 
2327 Lupinus grandifolius, grossblätt. 
Pürpumoihe... scan) a 
2328 Lupinus polyphyllus, reichblätt. 
WOUSBOERE „sc nes 50 10 
2329 Lupin. polyphyllus albus, weisse — 10 
2330 Lupin. polyph. trieolor, dreifarb. — 20 
2331 Lychnis alpina, Lichtnelke von 
den Alpen, sehr schön ......... — 30 
2331aLychn.chalcedonica, scharlachroth — 20 
2332 Lychnis chalcedonica carnea, 
Heischfarbig® 7. .... 2 iur. 60 10 
2333 Lycehnis chalcedonica alba, weisse — 20 
2334 Lychnis chalcedonica cupreata, 
kupferrothe Tran N a | 
2334aLychnis Haageana nana hybrida, 
mit prächtigen zusammengedräng- 
ten Blüthendolden vom brennend- 
BLENKCHLOVKE N Da ee 0 — 30 
2335 Lychnis hybrida Haageana 
zinnoberrothe prächtige®) ....... — 30 
2335aLychnis Sieboldi, Siebold’s reinw. — 40 
2336 Lycehnis Viscaria splendens, schön — 20 
2336aLysimachia punctata, punktirte 
Lysınacmame.e en, 71) 
2337 Lythrumroseum superbum,schöner 
rosenrother Weiderich ......... 100 15 
2333 Lythrum virgatum, ruthenförm. 75 15 
2339 Michauxia campanuloides, 
glockenblumenartige Michauxie, 
Prachtpflanze (zweijährig) ”)..... — 40 
2340 Morinalongifolia, langblätterige, 
DIachtvoll are KEREEBE NE Sl, 
2341 Myosotis alpestris, himmel- 
h blaues Vergissmeinnicht ®)....... 150 20 
2342 Myosotis alpestris flore albo, | 
weissblühendes .......-....... . 300 20 
2343 Myosotis alpestris fl. roseo, 
TRITT TOR. 2 een ie en 375 30 
2344 Myosotis oblongata, sehr empfeh- 
LEHRBWErTDer Ka ee oo 50 
2345 Myosotis palustris, echtes Vergiss- 
meinnichtr rn... ee — 30 
2345aMyosotis palustris semperflorens. — 40 
2346 Myosotis sylvatica fl. albo, weisses 
Wald-Vergissmeinnicht.......... —.10 
2347 Oenothera Fraseri, Fraser’s Nacht- 
Kerzen, ee ee EN — 20 
2348 Oenothera fruticosa, gelbe, auch 
für Popkultur. 009. 0020 ae — 20 
2349 Oenothera missouriensis, gelbe 
grossblumigste. sehr schön .-... — 20 
2350 Ononis rotundifolia, rundblätterige 
rosenrothe Hauhechel........... — 20 
2351 Orobus lathyroides, blaue trauben- 
— 20 


blüthige Walderbse ............ 


RE 
No. RE. SR, 
2352 Orobus niger, schwarze . ...... — 20 
2353 Paeonia arborea, schönste Sorten — 50 
2354 Paeonia herbacea, schönste, gem. — 30 
2355 Papaver bracteatum, deckblätte- 

riger Mohn...... ee ee — 10 
2356 Papaver croceum, safranfarbiger — 20 
2357 Papaver involucratum maxi- 

mum, prächtiger Riesen- ....... — 30 
2357aPapaver maculatum superbum .. — 30 
2358 Papaver orientale, morgenländi- 

scher grossblumiger purpurner .. — 20 
2359 Pentstemon acuminatus, bläu- 

lichpurpurn (s. Abb. 8. 57)9) ... — 30 
2360 Pentstemon connatus, verwäch- 

sener Bartifaden .. un... 69 10 
2361 Pentstemon cordifolius, schön 

scharlachröther ..............-- — 40 
2362 Pentstemon Digitalis, fingerhut- 

artiger "WelsBeri, Laer 120 15 
2363 Pentstemonr grandiflorus, gross- 

blumig, Corolle hellviolett...... — 80 
2364 Pentstemon Hartwegi (gentia- 

NOIG88)5.0 4.0 nr er wur. 30 
2365 Pentstemon Jeffreyanus, sehr 

schön himmelblau .............. — 50 
2366 Pentstemon Lobbi, gelb, schön — 30 
2366aPentstemon ovatus, eiförmiger .. — 10 
2366bPentstemon Palmeri, von 1—1,s0 

Meter Höhes.. =. —5 
2367 Pentstemon pubescens, weichbe- 

haarter bläulichrother.......... 90 10 
2368 Pentstemon pulchellus violaceus, 

schöner violettrother ........ 8 Vi 
2369 Pentstemon Wrighti, scharlach — 39 
2369aPhlomis tuberosa .............. — 0 
2370,Phlox decussata, von den 

besten Sorten meines ausge- 

zeichneten Sortimentes!°). Das- 

selbe besteht nur aus anerkannt 

guten Blühern in den prächtigsten 

Farben der Colleetion Lierval .. 150 20 
2371 Polemonium coeruleum, blaues 

Sperrkraut (Jacobsleiter) ...... 00-19 
2372 Polemonium . coeruleum album, 

weissblühende Varietät......... 50 19 
2372aPolygonum divarieatum ........ — 30 
2373 Potentilla atrosanguinea, duukel- 

blutrothe Potentille '!) ......... —3 
2373aPotentilla eardinalis ........... — 30 
2373b Potentilla chrysantha .......... — 50 
2374 Potentilla formosa, schöne rothe. — 20 
2374aPotentilla Mae Nabiana........ — 30 
2374bPotentilla nepalensis........... — 30 
2374c Potentilla rupestris, felsenwüchs.. — 30 
2374dPotentilla Russelliana ........ 2 80 
2875 Potentilla, die prächt. Varie- 

täten gemischt .......... 2. 80 
2376 Potentilla, die schönsten gef. 

Sorten. SEeWiISscht........... — 50 
2378 Primula Aurieula, guter Rommel — 30 
2379 Primula Auricula, von nur auserle- 

senen Nummerblumen gesammelt '#) — 60 
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1) Die zarten Blumen gleich nach dem Aufblühen | 
abgeschnitten und an einem schattigen, Iluftigen Orte | 
getrocknet, geben ein schönes lockerndes Material für | 
dauernde Bouquets, Eine der elegantesten Planzen. die 
es gibt, Der grosse, 4 Fuss hohe, vielleicht 10—12 Fuss 
im Umfange messende, blühende Strauch trägt Hun- 
derttausende von kleinen weissen Blumen und entzückt 
jeden Beschauer. Gross verträgt er das Verpflanzen | 
schwer. 

2) Da diese prächtige Zierpflanze im Winter durch ! 
übermässige Feuchtigkeit nicht selten verdirbt, so thut 
man wohl, einige Exemplare im Herbst in Töpfe zu 
pflanzen und frostfrei zu durehwintern, 

3) Diese allerliebste Zierpflanze verlangt einen , 
leiehten, sandigen Boden und eine schaitige Lage. 
Dem Samen muss man eine mässige, aber anhaltende | 
Veuchtigkeit sichern. Man thut wohl, einige Exemplare 
in einem Topfe frostfrei zu durchwintera, dem man | 
eine starke Schicht von Kies und Kaikschutt gegeben | 
hat. Die Kultur als eivjährige Pflanze ist vorzuziehen, | 
und blüht sie bei Aussaat im Mistbeet schon im Juli | 
bis Herbst. Eignet sich nur für Felsenbeete oder Ein- | 
fassung hochliegender Beete. | 

. 4) Linam perenne und das ähnliche L. narbonense | 
gleichen an Zierlichkeit- und Blumen unserem Lein, 
haben jedoch feinere Blätter, so dass die nicht blühen- | 
den oder nach dem Abschneiden der Blüthen sieh bil- 
denden Stengel für feins Bouquets Werth haben. Sie 
vertragen das Umpflanzen vor und nach der Blüthe. 

5) Alle perennirenden Lupinen sind Prachtpflanzen 
ersten Ranges, obschon die Blüthezeit etwas kurz währt. 
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Schneidet man darauf die Stengel sofort ab, dann bil- ı 
den sich oft Nebenzweige mit Blüthen und es erhalten 


sich in jedem Falle die Pflanzen grüner, als mit Samen, 
6) Mit der Befruontung der zwei reinen Arten, 


woraus diese (fartenart entstanden ist, hat sich zugleich | 


ein ganzer reicher D'arbenkreis ausgebildet, worin die 


Farben der Eltern, Feuerröth und Weiss, nur verein- | 


zelt vorkommen; liebt guten, trockenen Boden. 


?) Eine prächtige, leider nur zweijährige Zierpflanze, | 
Man zieht sie aus Samen mässig warm an, setzt die 


Pflanzen in entsprechende Töpfe mit sandgemisehter 
Erde und einer Drainage aus Kalkschutt, und hält sie 
vor kühler Luft und Regen geschützt. Hat man sie 
dann bei 5° Wärme durchwintert, so pflanzt man sie 
Ende Mai oder später in warmer Lage in’s Freie, oder 
senkt sie daselbst mit dem Topfe ein, um sie bei an- 
haltender Nässe in’s Haus nehmen zu können. 

8) Das Alpenvergissmeinnicht gehört zu den Pflan- 
zen, die fast kein Garten entbehren kann, denn es ist 


so zu sagen der Prachtflor des Monates Mai und bildet, | 


wenn man starke Pflanzen 1 Fuss weit von einander 
setzt, blühend vollkommen wmdurchdringliche Beete, 
wenn man in gleicher Höhe nur die Tausende von him- 
melblauen, rothen oder weissen Blümehen sieht. Kultur 
ganz wie bei CÜampanula Medium. Das Vergissmein- 
nicht verwildert leicht vor Gebüschen und auf schat- 
tigen Waldwiesen. : 

9) Eine der prachtvolleten Gartenzierden, deren 
glockenartige Blumen von Zartrosa bis in das schönste 
Scharlach, von Violett bis in das dunkelste Blauroth 
spielen; dabei ist die innere Blume bald prächtig weiss, 


bald schön punktirt, bald dunkel gefärbt, Der Same 
wird in die leichte Erde fest eingedrückt, auf ein war- 
mes Beet, oder in Töpfe gesäet, die Sämlinge beim 
dritten Blatte verpflanzt und wenn kein Frost zu be- 
fürchten, in das freie Land gesetzt. In Töpfen kulti- 
virt; ist das Peutstemon eine schöne Zierpflanze. 

16) Der Same dieser Prachtpflanzen keimt oft erst 
nach einjährigem Liegen in der Erde. Es ist zweck- 
mässig, die Pflanzen im Winter etwas zu bedecken, 

11) Die Potentillen sind durch die vielen Spielarten 
za Blumistenblumen geworden, in denen die prächtir- 
sten Farben vertreten sind, wie wir sie nur bei wenigen 
Pflanzenarten finden, namentlich in der Vermischung 
von Hochroth, Braun und Gelb. Hierzu sind neuerdiags 
gefüllte Blumen gekommen. Diese Planzen sind eine 
grosse Zierde der Rabatten und erhalten eine gewisse, 
der Schönheit günstige Lockerheit. Ganz ausgezeichnet 
zum Abschneiden, was zur Folge hat, dass sich neue 
Biüthenstengel bilden, wenn man die Stengel tief ab- 
schneidet. 

12) Bei der Kultur der Aurikel gibt es so viele De- 
tails zu beobachten, dass ich von einer Anweisung ab- 
schen muss und auf Bücher verweise. Nur über die 
Anssaat und Anzucht 'aus Samen ein Wort. Man füllt 
fische Samentöpfe oder Kästchen mit sandiger Moor-, 
Haide- oder Lauberde, drückt die Oberfläche recht ge- 
rade und fest und säet den sehr feinen Samen oben 
auf, ohne ihn zu bedecken. Gibt es um diese Zeit 
noch Schnee, so legt man 3 Zoll davon darauf, stellt 
aber die Saat in ein nur temperirtes Zimmer. Dies 
unterhält die zur Keimung dieser Alpenpflanze glinstigste 
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2381 Primula cortusoides, schönste 


zothe Prumeli) an: ans ee nee | 
2382 Primula farinosa, mehiblätterige. — 30 | 


2383 Primula luteola, eitrongelbe .... — 75 
23834 Primula veris (s. Abb.8.63). 


Wie vielen unserer Gartenblumen, ist | 
es der Gartenprimel ergangen: sie wurde | 
durch neue Einführungen verdrängt und | 
Nur einige Speeialisten, | 


vernachlässigt. 


besonders Engländer, bemühten sich, 


diese herrliche Frühlingsblume zu ver- | 
vollkommnen und zwar mit besten Er- | 
folgen. Persönliche Auswahl in den engl. | 


Kulturanstalten setzt mich in den Stand, 


folgendes Sortiment den geehrten Blumen- 


freunden anzubieten: 
1) Goldprimel; 
der schönen goldgelben Einfassung und 
derselben Färbung des Centrums, zwi- 


schen welchen prächtigschwarzpurpurne | 


Felder regelmässig eingetheilt sind. Der 


Habitus der Pflanze (s. Abb. 8. 63) ist | 


gedrungen, das Laub umhüllt nur die 


Blüthenstiele und bildet so eine zarte 
grüne Manschette des schillernden Bou- | 


quets TOWER, 


Duplex oder Doppeiblume mit regel- | 
mässig in einander geschobenen Blumen, | 


von welchen nach der Blüthe die obere 


abstirbt, die untere aber wochenlang in 


Farbenpracht fortblüht und zu Bouquets 
gut zu, verwerthen ist 


3) Dunkle Blume mit hellem regelmässigen | 


Rande . ars .60 Pf. 
4) Bestäubte Blume mit hellem Rande 50Pf. 


5) Bestäubte Blume mit verschwommener 


Randzeichnung ENT: 


6) Primula veris „Magenta King*, mit schö- | 


nen magentarothen Blumen ... 50 Pf. 

2385 Mischung derv.1—5 beschr. Sorten 60 » 
2386 Mischung bester Primulas älterer 

Kulturen E ELLE. 


2386 Primulajaponica (s. Abb. 8.57). 


Eine der prächtigsten aus Japan einge- | 
führten Stauden, mit der Primula veris | 


ähnlicher, nur grösserer Belaubung. Der 
Blüthenstengel ist bei kräftigen Pflanzen 
1—1!/2' hoch und bildet 3—5 kreisförmige 
Etagen, an welchen sich die Blumen von 
unten nach oben entwickeln. 
haben ein gelbes Auge, welches durch 
goldgelbe Staubfäden leuchtend hervortritt. 
Ueber Aussaat te. s.HerbstofferteNo.104. 
Die Samen wurden in folgenden Faupt- 
farben gesammelt: PRIPL, 
1) Schneeweissm.braunemÜCentrum — 40 
2) Zinnoberroth m. rothem Schiller 
und dunklem Centrum ...... 40 
3) Hellkarmin m. dunklem Centrum 40 
4) Dunkelpurpurn m. dunkl. Centr. 40 
Obige 4 Farben....& 1 Port. 
100 Kn. alle Farben gemischt 30 


sie hat ihren Namen von 


Dieselben 


120 | 


&220Gr.aPrt. 
No. Pf. Pf. 
2387 Prunella grandiflora, grossblumiger 
Braunheil.... 2.60 
2387aPulmonarja mollissima , 
blätteriges Lungenkraut 
2388 Pyrethrum carneum ee 
Bertramwurz 
2389 Pyrethrum roseum, rosenrothe J. 


2390 Pyrethrum atrosanguineum, dun- 
kelblutrothe 

2391 Pyrethrum, prächtige 
Sorten gemischt 

2392 Pyrethrum, schönste gefüllte Sorten 
gemischt, ...... .. e 

2393 Pyretborum  partheniifolium 
aureum (s, Abb, S. 57), mit gold- 


weich- 


einfache 


geiben Blätt., als Gruppenpflanze 
aufRasenparterres sehrzuempfehl. 
2393aPyrethrum partheniifolium „Gol- 
gefüllten schnee- 


den Gem“, mit 
weissen Blume: 


2394 Ranunenlus asiaticus super- 
bissimus, asiatische Ranunkel 
(s. Abb. 3. 63). 

2394aRudbeckia laciniata 

2395 Salvia argentea, prächtig....... 

2396 en kriechen- 
des Seifenkraut?).. ® 


2397 Sazxifraga Ge autoan laxa icäa 
2398 Saxifraga cymbalaria,m.leuchtend 
gelben Blümchen 


2399 Sazifraga peltata, halbmondblätt. 

2400 Saxifraga rotundifolia, rundblätt. 

2400aSchizostylis coceinea, mit dunkel- 
zinnoberrothen Blüthen., 

2401 Seutellariaalpina,Alpenheimkraut 

2402 Seutellaria variegata, buntes.... 


2403 Sedum Aizon, sägebl. Mauerpfeffer 


2404 Sedum hybridum, Bastard-M, 
2405 Sedum ibericum, iberischer 
24053Sedum purpurascens, purpurner. 


2406 Sedum Maximowiczi, von Japan, 


2406aSedum reflexum, zurückgebogener 

2407 Sedum spurium, unächter 

2407aSenecio artemisiaefolius, beifuss- 
blätteriges Kreuzkraut .... 

2408 Silene compacta grandiflora, gross- 
grossblumige Varietät?°) 

2409 Silene alpestris, von den Alpen. 

2410 Silene Schafta, schön 

2411 Silene orientalis, sehr schön . 

2412 Silybum eburneum, schöne Elfen- 
beindistel 


2413 Soldanella alpina, Alpenglöckchen 
2414 Spergulapiliformis,Teppichspörgel 
2415 Statice altaica,Statice vom Altai®) 
2416 Statice Besseriana, carmoisin... 
2417 Statice compacta 


Feuchtigkeit. Ausserdem deckt man Glastafein oder 
Löschpapier auf die Saat, indem man letzteres immer 
anfeuchtet. Bespritzen bei Glasbedeckung im Zimmer 
mit dem Refraicheur (Drosophor). Sobald die Pflänz- 
chen erscheinen, werden sie verstopft und nachdem sie 
einige Tage warm gestanden, kühler gestellt und an 
die Luft gewöhnt. 


1) Es ist sehr lohnend, Gartenprimeln aus Samen 
anzuziehen, da ınan neue interessante Farben bekommt, 
Man kann wie bei den Aurikeln verfahren, nimmt aber 
gewöhnliche Erde und bedeckt die Saat schwach. 


2) Beide Arten liefern das bekannte Insectenpulver. 
Nach neueren Erfahrungen ist das von Pflanzen unserer 
Kultur bereitete ganz eben so wirksam, als das orien- 
talische. Man benutzt hierzu hauptsächlich die Blüthen- 
köpfchen, welche man kurz nach dem Aufblühen an 
einer luftigen Stelle rasch trocknet und dann pulveri- 
sirt. Die Anzucht dieser Zierpflanzen aus Samen ist 
sehr lohnend, da sie oft herrliche. neue Farbenvarietä- 
ten erzeugt, sowie auch dichtgefülite Blumen, welche 
bald nach Art der Röhrastern, bald nach Art der 
Perfection-Astern sich ausbilden. 


3) Eine der schönsten, rasenartig wachsenden Stan- 
den, welche grosse Beete und Abhänge überzieht, und 


im Mai und Juni prachtvoll’ dunkelroth blübt; an Vul- | 
heit der Silene pendula za vergleichen, mit welcher | 


&20Gr.APrt. 


Statice eximia, schr schör 20 
Statice Gmelini, Gmelin’s St.... 20 
Statice latifolia, breitblätterige.. 20 
Statice Limonium 209 
Statice incana nana, gem.”). 20 
Statice scoparia, besenstrauch- 
artige blaue 20 30 
Statice Tormentilla,tormentillenart.12 
| Stenactis speciosa, blauer Schinal- 
strahl, 2° hoch 
Thalietrum aquileg giaefolium, acke- 
leiblätterige Wiesenraute 
2428aThalictrum a 
2479 Trollius - asiätie 
Kugelranunke! 
2430 Trollius altaieus, altaisgche 
ee europaeus, europäische. 
430b Tulipa Greigi (DriReg gel), pri ächtig 
dunkelscharlach 
2431 Tunica Saxifraga, reizend zu Ein- 
IRSSUHERUN en en ee 
2431aValeriana alba, weisse Valeriane 
2431bValeriana coccinea, scharlachrotke 
N eane rubra, roihe 
2432 Verbascum phoeniceum, 
kraut (s. Abb. S. 63) 
2432aVerbasecum pyramidatum 
2433 Veronica gracilis,zierl, Ehrenpreis 
2434 Veronica gentianoides, enzianart. 
2434aVeronica sibirica 
2435 Veroniea suffruticosa, h albstrauch. 
2436 Veronica, diverse Species gemischt 
2437 Violaodorata semperflorens,i immer- 
blühendes Veilchen 
2:38 Viola odorata alba, immerblühen- 
GESLWEISSER EN re ae 
2439 Viola odorata Barrensteini, ausser- 
ordentlich reich u. lange blühend 
2439aViola odorata fol. var., buntlaubig 
2439bViola odorata the Czaar, blau. 
2439e Viola odorata the Czaar, weiss,. 
2440 Viola cornutsa, schr empfohlen 
z. Teppichgärtnerei?) (s. Abb. 3.63) 
2440aViola cornuta — Blue Perfec- 
tion, wunderschön blau 
2440bViola cornuta Mauve Queen ..... 
2441 Violalutea, eine reingelbe niedrige 
Species, reichblühend .......... 
2411aViola lutea splendens, mit grossen 
goldgelben Blumen 
Wahlenbergia grandifiora, 
srossblumige blaue W 
Wahlenbergia graudifora A. 
pl., gefüllt blaue ... 
Wahlenbergiagrandifioraalba, 
weisse 
Wahlenbergia grandiforzaalba 
2. pl, gefüllt weisse ....,.70% 


Motten- 


die Blume auch einige Achnlichkeit hat. Da alte 


Stöcke bei starker Ausbreitung in der Mitte leicht kahl 
werden, so empfiehlt sich Zurückscehneiden und öftere 


Anzuebt aus Samen. 


4) Der Same muss sehr zeitig gesäet werden, sonst 


keimt er nicht mehr, und hält sich nur bis zum folgen- 
den Jahre. 
interessant. 


5) Bei Behandlung wie Dianthus barbatus und Cam- 
panula Medium eine Prachtpflanze ersten Ranges für 
Rabatte», da sie zur Zeit ihrer Blüthke die einzige leb- 
Haftrothe Blume ist. Die Blüthen stehen in grossen 
diehten Dolden beisammen und prunken sehr. 


6) Die St, gehören zu den schönsten Stauden, na- | 
mentlich zur Einzelpflanzung auf Rasen, wo eine schöne | 


alte Pflanze z. B. von St. Limonium oder latifolia zu 
einem Prachtstück des Gartens wird. Die blauen, oder 


blau mit Roth oder Weiss vermischten Blumen halten | 
abgesehnitten, im Schatten getrocknet, ziemlich lange 


üie Farbe, 


7) Wenn man auch dieser Art, oder vielmehr Gruppe, | 
‚die Vorzüge der ganzen Gattung nicht streitig’ machen | 


kaun, ja, wenn die Pflanze, für sich betrachtet, nur rei- 


zend genannt werden kann, so muss: doch zugegeben | 


werden, dass man nieht recht wusste, was man damit 


Die Anzucht von Samenpflanzen ist sehr | 


machen sollte, denn in ganzen Beeten ist die Pflanze 
effeetios und als Einzelpflanze nicht gross genug. .Eine 
Anzahl von Exemplaren. welche, in Töpfe gepflanzt und 
ganz einzeln aufgestellt, die Coburger Blumenausstel- 
lung schmückten. haben gezeigt, welch’ hohen Werth 
diese Päanze für die Topfkultur hat. Pfanzen in Töpfen 
von 6 Zoll Durchmesser hatten einen Umfang der Blü- 
thensträusse von mindestens 4 Fuss. Man könnte auch 
einzelne Exemplare kurz vor der Blüthe, frei auf Rasen, 
nahe an Wegen aufstellen.; 


$) Das Heranziehen dieses in der Wiläniss von Süd- 
Europa so unscheinbaren Veilchens zur Gartenkultur 
ist ein nicht genug zu schätzender Gewinn für die 
Teppichgärtnerei, denn ausser Lobelien fehlt es an immer- 
blühenden blauen Blumen. Das gehörnte Veilchen von 
hellblauer Farbe füllt diese Lücke vollständig aus; denn 
es bildet einen gieich hohen, diehten Teppich von 
Grün, aus dem sich vom April bis November unver- 
ändert Massen von Blüthen erheben. Die geruchlose 
Blume übertrifft das gewöhnliche Veilchen bedeutend, 
und hält sich so, dass sie, wie man sagt, dem Beschauer 
das „Gesicht zuwendet“. Im März mit den Sommer- 
gewächsen in ein Mistbeet oder’ Töpfe gesäet, dann ver- 
stopft und im Mai ausgepflanzt, blüht dieses Veilchen 
vom Juli an bis Spätherbst, weshalb die Anzucht aus 
Samen sehr zu empfehlen. 
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: XIV, Topfgewächs-Samen. 


Seeds of hardy greenhouse and stove plants — Graines de plantes de serre froide, teınperee et chaude — 
Semenze di piante esotice — ÜUbmena rOPMEOBEHXB päcreHeh. 
Erklärung der Zeichen: h — strauchartig, Y_ — staudenartig, K. — Kalthauspflanzen, W. — Warmhauspflanzen, Schl. — Schlingpflanzen, 
Zw. — Zwiebelpflanzen. 

No. ArbDrie EINIG, & Pıt; Pf: |=No, a. trt Pf, 

9446 Abutilon Alphonse. Karr, schöne 3491 Angeloniagrandiflcra,blaublühend, 2519aCallistemon rigidus,starrer Schönfad.K 30 
Sammetmalve # WN...... RL 25 | Sehr schön MW ra. A 50 | 2519bCallistemon Sieberi, Sieber's K..... 30 

2447 Abutilon Duc de Malakoff k W 30 | 2492 Ardisia crenulata, gekerbte schar- ' 2519eCallistemon viridiflorus, grünblum.K 3% 

2448 Abutilon malvaeflrum # W...... 30 lachfrüchtige Spitzblume & W*%... 50 | 2520 Camellia japonica, gefüllte 

9449 Abutilon eseulentum,geniessbare W 30 | 2493 Asclepias curassayica, pomeranzen- | Varietäten gemischt.....,.... 5Kn. 50 


3450 Abutilon. striatum, gestreifte  W. 20 | 


2451 Abutilöon van Houttei, m. blutrothen | 
Blumen, reichblühend k W.....-. 20 
945% Acacia albicans, weissl. Akazieh K 20 


2153 Acacia armata, bewaffnete 4 K.. 30 
3454 Acacia capensis, kapische ı K.. 20 
92455 Acacia coceinea, scharlachrothe h K 30 


Acacia Öyelopis, Cyelopen- 4 K.. 20 


peltgefiederte h K.. 


93460 Acacia deltoidea, deltalörmi; 50 | 
9461 Acacia dodonaeifolia, dodonaeenbl. 25 
2462 Acacia eburnea, elfenbeinweisse W. 20° 
2463 Acacia Farnesiana, Farnesische wohl- 
iecnende na Wasser 10 
2464 Acacia glandulosa, drüsige h K... 10 | 


2165 Acacia glomerata, gehäuftblum. h K 10 
92466 Acacia Julibrissin, orientalische AK 15 

2467 Acacia ixiophylla, ixienblätterigeh K_ 20 

2468 Acacia leptophylla, kleinblätt. $ K 10 | 


Acacialeucocephala, weissköpigeh W 30 
3470 Acacia longifolia, langblätterige 4 K 20 
Acacialongissima elegans,eleganteh K 20 
Acacia lophantha, büschelblüthige 

robuste 5 K 20 Gr. 50 Pf.2)..... ; ) 
2473 Acacia lophantha Neumansi h K. 15 
Acacia louphanta speciosa, dicht- 

buschige Varietät Rh K ........... 25 
Acacia Meissneri, kleinköpfige ı K 20 
2476 Acacia Melanoxylon,schwarzhoa. RK 20 
Acacia nematophylla 5 K 


et.» 


2479 Acacia peregrina, fremdartiger K 3 


9480 Acacıa retinoides, harzähnliche 4 K 40 | 


3481 Acacia salieina, weidenähnliche k K 20 
3482 Acacia speciosa, prächtig rosa 5 K 40 
2483 Acacia trinervis, dreinervige h K. 2% 
3484 Acacia, schöne Sorten gemischth K 20 
2484aAchyranthes borbonica, Spreublume W . 40 
2485 Agapanthus umbellatus, doldenblüth. 
Sehmucklilie, schön A &.......: 28 
2486 Agave americana, die sogenannte 


100jäbr. Aloe, ächt 9 Re 30 | 


N 2487 Asave chloracantha, gıünstachelige 
amerikanische Aloe ..........- Eee A 
2487aAgave coerulescens, schmalblätterige 


graugrüne...-sersere EEE ee 
2488 Amaryllis Belladonna Zw. W®)... 50 | 
2489 Amaryllis Heddewigi Zw. W ...... 50 


2490 Amaryllis hybrida, Bastard-A...... 65 


Acaecia cyanophylla, blaublätt. h K 20 


Acacia oleifolia, ölbaumblätterige .. 30 | 


farbige Seidenpflanze 21 K........ 20 
2494 


2494aAristolochia Bonplandi, Bonpland’s 


Österiuzei Schl. W,.... EN, 40 


2495 Azalea indica, indische Azalea, v. 
den prächtigsten Hybriden°).... 6 
34195bBegonia Dregei, Drege’sSchiefblatt W 3 
2496 Begonia incarnata, fleischfarbenes W 50 
2497 Begonia boliviensis,ausBolivia,pracht- 


vo WW... Meer re 30 
2498 Begonia Pearcei.- Wi... ,.2u0.. 80 | 
2498aBegonia Sedeni W.......4.%». | 


2498bBegonia semperflorens, immerbl. W. 40, 


2.499 
2500 
2501 
2502 
2505 


Begonia, neue Sorten gem. 9) W 30 
Bertolonia pubescens 5 W 


Bignonia stans, hellgelbe 5 Schl, W 40 
Billardiera purpurea, purpurrotheh K 50 


2504 Billbergia coerulea B. W........ 50 
2505 Billbergia zebrina, geschäckteK 3 
2506 Bocconia frutescens, schöne De- 
eorationspflänze 9-K%........... 50 
23507 Boehmeria nivea, Chinagras K..... 40 
93508 Boehmeria tenacissima, Gespinnst- 
Dar ehe See 50 
2509 Bonapartea jur Cea, simsenfönmnige, 
SCHE Schön N Wr)... ee 50 
2510 Bonapartea longifolia ....... 60 


2511 Cactus, 12 schöne Sorten X W ASorte 40 
2512 Cactus, viele Sorten gemischt A W 30 
2513 Calceolaria hybrida, von vorzügl. 
grosshium. getigerten Blumen 
meiner melırf. gekrönten Samml.’) K 90 
Calcevlaria hybr.da, von den 
besten grossblumigengetuschten 
Prachtsorten, in den brillantesten 
Parben, exXira 2.0 e 
Calceolaria hybridanana, Zwerg- 
Calceolarie, von prachtv. Hybriden 90 
2515aÜalceolaria hybridagrandiflora pumila 
compacta, grossbl. halbhoh. getuschte 90 
Caleeolaria hybrida grandifl. comp. 
pumila tigrina, grossblumige halbhohe 
ESGIGEHBO.... cu: 
Calceclaria hybrida rugosa, 
strauchart. Hybriden, nur von den 
besten u. schönsten Sorten gesamm. ®) 90 
Calceolaria hybrida rugosa, 
strauchart. getisertse Hybriden. 90 
Calla aethiopica, äthiopische Drachen- 
wurz AK 


2514 


2915 


Aristolochia imbriata,gefr. Schl.W 40 | 


Bignonia Tweediana $ Schl. W... 30, 


Camellia japonica simplex, 
zur Zucht von Unterlagen.... 5 » 40 
Canarina Campanula,Schling- 
pflanze mit gelben,rothgestreiften 


Glockenblumen ‚KK. ..:....... % 40 
2523 Canna Annei, schönes Blu- 

menroh WIN nme 10» 20 
23524 Canna Annei fulgida ........ 10 » 20 
2525 Canna Annei TOSea.......- 10 ».20 
2526 Canna Annei superba...... 10.8720 
2527 Canna aurea pieta.......... ee: 0 
2528 Canna bicolor, zweifarbiges... 10 » 20 


2529 
2530 
2531 
2532 
2533 


Canna Bonneti, sehr schön.. 10 » 20 
Canna Bonnetisemperflorens 10 
Uanna caledomiensis. ...u....> i0 » 20 
Cauna Chatei discolor..... 10 » 30 
Canna coceinea vera, ächtes 

söharlachrothes,. =. ....2.0= . 10 ».20 
34 Canna compacta elegantissima 10 .» 20 
Canna Depute Henon...... 10.» 20 
; Canna Ernst Benary....... 10.» 30 
Bann BdURT... „une a, ,.,105:8°-30 
Canna elegantissimarustica 10 » 30 
Canna erecta hybrida ..... 10°» 20 
2 Canna Fintelmanni ..........10. 7 20 


2543 Canna flavescens .............10 .» 30 
2544 Cannafloribunda,blüthenreiches 10 » 20 
2545 Canna gaboniensis .......- 10°».20 
2547 Canna gigantea ......... ... 140: »2.20 
2548 Canna gigantea aurantiaca ... 10 » 20 
2549 Canna gigantea major ....... 10» 20 
2550 Canna grandis..... Re 10 » 20 
2551 Canna Hostei........:.. 10.» 29 
2552 Canna hyhrida aurantiaca .....10.» % 
2553 Canna indiea, indisches(s. Abb. 
Be 320 Gr,50Pf. 10 » 15 
2555 Canna indiea rubra........ 310.720 
2557 Canna indica superba........ 10.» 40 


Canna Karsteniana, 320Gr.60Pf.10 x 20 


2560 CannaKrelageidiscol.,420» 75 » 10 x 30 
2561 Canna Lamberti, & 20 » 75 »10 » 20 
2562 Cannalutea picta, & 20 » 60» 10 » 20 
2563 Canna hmbata .. u. N ER: 
25614 Canna Mare£chal Vaillant.. 10 » 20 
2565 Canna Muelleri...... EST BR TEL ZN ©: 
2566 Canna musaefolia hybrida, 


musablätteriges Bastard-. .... 10 » 30 


2567 Canna musaefolia maxima.. 10 » 30 
2563 Canna nepalensis, nepalisches, 10 » 15 
2569 Canna nervosa Annei .......: 10.» 15 
2570 Cahna ‚Patens‘....... .. RE LOSE PR: 


1) Genügender Topfraum, sandige Mistbeeterde und 
im Sommer reichliche Bewässerung sind zur Kultur die- 
ser sohönen Zierpflanzen erforderlich. Ein bis auf 
8—-10% erwärmter Raum genügt zu ihrer Durchwinterung, 
In günstigen Sommern kann man sie auch an einer 
warmen Stelle in’s freie Land pflanzen, wo sie unter 
gelegentlicher Anwendung eines Düngergusses gut 
blühen. Die langen Zweige müssen, um recht buschige 
Pflanzen zu erhalten, schon früh zurückgeschnitten 
werden. 

2) Diejenigen Arten, welche blattartig verbreitete 
Biattstiele besitzen, wie A. albicans, armata, dodonaei- 
folia und so fort, erferdern sandige Haideerde, die 
übrigen eine solche mit Lauberde gemischt, alle aber 
Töpfe, welche mehr Tiefe ais Weite und eine recht 
sorgfältige Drainage haben. Jene erfordern die Tem- 
peratur eines Kalthauses, die übrigen eine erwäas wär- 
mere. Will man recht diebtbuschige Pflanzen erziehen, 
so müssen die Zweige sehon in der Jugend eingestuizt 
werden. Im Sommer bekommen sie einen halbschatti- 
gen Platz im Freien und dürfen nie stark austrocknen. 
Viele eignen sich vortrefflich zur Zimmerkultur, z. B. 


A. armata, vor allen aber die sogenannte Zimmeräkazie zu halten. Während der Blüthe müssen sie vor der [ Vorzug der neuen Spielarten besteht in der majestäti- 
A. lophanta und lophanta speciosa, sowie Neumanni. Mittagssonne und vor Regen geschützt werden. Auch | ‚schen Belaubung,- in dem fast riesenhaften tropischen 
Da diese sehr schnell und hoch wachsen, so muss man | geschlossene Luft und einen dunkeln Standort vertra- | Wuchse, in der herrlichen Färbung der Blätter und in 
sie nach Jahren stark auf altes Holz zurückschneiden. #en sie nicht wohl. Bei der Aussaat im August und | der Neigung, ihre herrlicheu Blumen schon vom August 

3) Die folgenden sind die schönsten dieser Gattung | September verfahre man wie bei der Aurikel ange- | ab zu entwickeln. = 2 


für die Zimmerknlturen, indem sie sehr deeorative 
Blätter haben und, einmal biühfähig, alljährlich im 
Winter blühen. Aussaat in sehr sandiger Erde, feucht 
und warm gehalten. 


4) Wegen ihrer zahlreichen prächtigen Früchtchen 
und ihrer glänzenden Belaubung sehr zu empfehlen. 
Sie eignen sich gut zur Zimmerkultur und können bei 
10—15° Wärme durchwintert werden. 


5) Die Anzucht aus Samen hat stets die Wahr- 
scheinlichkeit für sich, neue Sorten zu erhalten, unter 
denen besonders werthvolle sein können, werthvoll 
sogar im engsten Sinne des Wortes, indem eine solche 
Neuheit zu verwerthen ist, 

6) Siehe Bemerkung bei den Blattpflanzen. 


a 7) Die einzige Möglichkeit der Vermehrung ist durch 
Saat. 

8) Für diese prächtigen Zierpflanzen ist es durch- 
aus erforderlich, sie recht frih mässig warm bei reich- 
licher Lüftung auzuziehen, sie bis zur Blüthezeit, so oft 
als immer nothwendig, in immer etwas grössere Töpfe 
zu setzen und sich beim Begiessen stets am Topfrande 


geben, natürlich mit Weglassen des Schnee’s. Das Ver- 
stopfen muss geschehen, sobald die Pfiänzchen nur zu 
fassen sind. ; 

9) Verlangen vor Allem frostfreie Ueberwinterung 
in einem recht trockenen, luftigen, hellen Raume. Für 
niedrige Gruppen im freien Lande findet man kaum 
ein schöneres Material, als diese reich und schön 
blühenden Gewächse. 

10) Will man aus diesen prächtigen Blumenrohr- 
arten im Sommer Gruppen im freien Lande bilden, so 
gebe man dem Beete eine Unterlage von 2 Fuss Pferde- 
dünger, worauf man eine 2 Fuss hohe Schicht guter 
Erde bringt. Sie werden sich dann sehr üppig ent- 
wickeln und auch gut blühen. Man kann die Cannas 
aus Samen sehon im ersten Jahre zur Blüthe bringen, 
wenn man sie warm aussäet, die jungen Pflanzen in 
kleine, dann in immer grössere Töpfe setzt und unter 
Glas hält und endlich an eine recht sonnige warme 
Stelle in einen tiefgegrabenen fetten Boden pflanzt. 
Aus Samen fallen bisw@len recht hübsche neue Varie- 
täten. Auch in dem Geschlechte der Canna’s haben 
einzelne Züchter Atisserordentliches geleistet. Der 
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2571 Canna perfecta rubra, schön 10 Kn. 20 
2572 Canna peruviana, schön.... 10 » 30 
2573 Canna Plantieri.. 2... 10 » 30 | 
2574 Canna platyphylla........... 10 %.30 
2575 Canna purpurea spectabilis 10 » 30 | 
2576 Canna Rendatleri, Rendatler’s, 10 » 30 
2577 Ganna:Nodezi’...- .2.:....% «10.» 30| 
2578 Canna sanguinea Chatei ..... 10.» .20 
2579 Canna subulata rubra........ 10 » 30 
2580 Canna Schuberti, Schubert’s 10 » 20 
2581 Canna Sellowi, Sellow’s...... 10 » 20 
2582 Canna spectabilis, ansehnliches, 
a 20 Gr. 60 Pf. 10 » 20 
2584 Canna van Houttei..... 73105 20 
2585 Canna Warscewiczi, prachtv. 10 » 20 
2586 Canna Warsvewiczi rosea, 
&20 Gr.60Pf. 10 » 20 
2587 Canna warseewiczioides Annei. 10 » 30 
2588 Canna warscewiezioid. grandifl. 10 » 20 
2589 Canna zebrins ....2.... nu. 10.2.0529 
2590 Canna zebrina superba..... 0320 
2591 Ein Sortiment von 24 schönen 
Dortiens.e tue, NIS IE 375 
2592 Ein Sortiment von 12 schönen 
SOLLEN! een enlers Erna 
9593 Einige schöne Sorten gemischt, 
a 20 Gr. 60 Pf. 10 
2594 Carica Papaya, Melonenbaum, sehr | 
deeorat. Pflanze; Blüthe wohlriech.W 30 
2595 Carludovica palmata, schöne Blattpfll. 30 
2595aCassia corymbosa, traubendold.4W') 20 
2596 Cassia floribunda, blüthenreiche.... 20 
2597 Cassia microphylla, kleinblätterige W 40 
2598 Cassia schinifolia # W........... 20 
2599 Centaurea argentea vera, sehr 
schöne Decorationspflanze mit silber- 
weissen Blättern 5 K2 ...:...... 30 


2600 
2601 


Centaurea gymnocarpa, sehr schön. 20 
Cestrum aurantiacum, orangefarbener 


duftiger Hammerstrauch KK ...... 25 
2602 Cestrum roseum, rosentother h K.. 30 
2605 Chironia baceifera, beerentragende, 

BER Run em es rasen el) 
2606 Chironia grandiflora,grossblumigeh K 30 | 
2607 Chorizemacordatum, herzblätt. 5. K?) 30 
2608 Chorizema elesans KK ........... 30 
2609 Chorizema Soulangeanum # K..... 40 
2610 Chrysanihemum indicum, grossbl. 


gefülltes, inschönen Sortengem.YK.. 3 


2611 Chrysanthemum frutescens,strauchiges 30 
2612 Chrysanthemum indicum nanum, 
gefülltes Pompon- ........... ar Ad 
2613 Chrysanthemum japonicum, japa- 
nisches Chrysantiemum 3 K...... 40 
2614 Cinerarias bybrida, von meiner 
vielfach gekrönten Samml. 9 K*) 65 


2614aCineraria hybrida_ eupreata, schön 
kupferig-scharlachrothes Colorit.... 70 
23615 Cineraria hybridanana, von den 
ausgezeichneisten Zwergsort. YK 
2615aCineraria hybrida nana kermesina, 
ganzniedrigeleuchtendcarmoisinrothe 75 
3615bCineraria hykr. plenissima, ver- 
sıegelte Orieinalportionen ......... 150 


1) Prächtige Gruppenpflanzen für warme Lagen. 


2) Bei der schwierigen Anzucht junger Pflanzen 
durch Steeklinge und der geringen Brauchbarkeit alter 
Pdanzen empfiehlt sich die Anzueht dieser unvergleich- 
lichen Gruppenpflanzen aus Samen, 


8) Kaun fast nur aus Samen vermehrt werden. 
Für die Kultur dieser niedlichen Ziersträucher nimmt 
man faserige, gröblich zerriebene sandige Haideerde 
und kleine, durch Ziegelsteinbrocken gut drainirie 
Töpfe. Wie die meisten Neuholländer, werden sie gut 
bewässert und bei 6--8° Wärme nahe am Glase über- 
wintert, 


4) Will man den Fior im Vorwinter, so säe man 
im Frübjabr aus; wil! man ibn im Frühjahr, so mache 
man die Aussaat im Sommer. Die Hauptsache bei der 
Cinerarien-Kultur ist Schutz gegen Frost, möglichst viel 
Luft und eine kühle Temperätur, endlich aber unaus- 
gesetzte Wachsamkeit, damit nieht die grüne Fliege 
sich einnistet, Für den 'Winterflor ist die O. geradezu 
unersetzlich, Mr 


6) Diese prächtige Nenuholländerpflanze ist gegen 
Nässe sehr empfindlich und stirbt in Folge derselben 
leicht ab. Vor Allem ist zu ihrer Kultur ein tiefes, 
gegen Zutritt übermässiger Bodenfeuchtigkeit ge- 
schütztes, durch eine fusshobe. Unterlage von Ziegel- 
stücken und Kalkschutt drainirtes und aus sandiger, 
mit Wändlehm gemischter Haideerde bereitetes Beet 
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a ru spr. 
2616 Cineraria maritima, mit silber- 
weissen-Blattern WR 2%... 20 
2616aCineraria maritima candidissima , 
neu und gehr schönisen. »2 0... 
2617 Cissus antarctiea, südl. Klimme Schl.K 50 
2618 Citrus chinensis, Orangenbaum h K 30 
2619 Clianthus Dampieri, Dampier’s 
prächtig scharlachrother X K°).... 50 
2621 Clianthuspuniceus,dunkelroth.5K 30 
2623 Clitoria coelestis, himmelbl. Scham- 
biumesschlr Rn es a 30 
2624 Clitoria gesnatea, grosse Blume, blau 
DWHaWEIBBeSchR een Feed 
2625 Clitoria ternatea atrocoerulea Schl.K. 30 
9626 Clitoria ternatea alba, weissbl.Schl.K 30 
2627 Clitoria ternatea fl. pl., gefüllte blaue 
SEBlR ea. ei ee 30 
2628 Coffea arabica, Kaffeebaump W°) 50 
2629 Coleus hybridus, schönste Sorten 
SEHEBEHE-W u. ee ner 40 
2630 Coleus Duke of Edinburgh .......- 40 
2631 Coleus Her Majesty... er. ...n, 40 
2632 Coleus Queen Victoria .. 2... 2.2.2... 40 
3633 Coleus Wilson. nen aaen 
2634 Columnea scandens, klimmende Co- 
Iirmnes SchE W. 2. nn er DO 
2635 Convolvulus mauritanicus, reich- 
4: x= blühende Ampelpflanze 4 K’)..... 30 


2636 Convolrolus eanariensis, hochschling. 
} 8 


Speeies, mit schmal. wolligen Blättern 
und weissen Blüthen 


Schutz erhalten. 

6) Man kann aus gutem Samen (nicht aus gewöhn- 
liehen Kafleebohnen) sehr schnell Kaffeebäume erziehen, 
welche im Wohnzimmer nicht nur gut, sondern .so zu 
sagen viel besser gedeihen, alsim Warmhause, wie Dr. 
Regel in der „Gartenflora“ nach Erfahrungen in St. 
Petersburg mittheilt. 


a a ID 
2637 Correa alba, weisse 4 K.......... 20 
2638 Correa rosea, rosenrothe hi K...... 20 
2639 Cryptomeria, siehe Ziergehölz. 
2640 Cunniughamia, siehe Ziergehölz. 
2641 Cupressus, siehe Ziergehölz. 
2642 Cyclamen europaeum, europäisches | 
Alpenveilchen Zn an ul EEE 20 
2643 Cyclamen europaeumalbum AK?) 30 
2644 Oyclamen macrophyllum, grossbl. 55 
2645 Cyclamen persicum, wohlriech, 
DErSISCHESE TE ee SR 50 | 
2646 Oyclamen persicum atrorubrum, 
neues leucht. dunkelr., prachtv. 9 K - 60 
2647 Cyclamen, gemischt A K.......... Bi) 
2648 Cytisusalbus praecox, Bohnenbaum# K_ 20 
2649 Cytisus glabratus, glatter  K.... 30 
2650 Cytisus proliferus, sprossender fi K 30 
2650aCytisus proliferus albus, weisser, aus 
Südfrankreich..... Au con 1206 30 
2651 Cytisus ramosisimus h K........ 30 
2652 Datura arborea, baumartig, sehr 
sehöne Gruppenpflanze 5 W...... 30 
2653 Daubentonia magnifica, prächtige 
a ER BE ne > 
2654 Daubentonia punicea, dunkelrotheh K 3 
3655 Daubentonia Tripetiana, Tripet's 
scharlächrothe D. h K.n........- 39 
2656 Dioelea glyeinoides, glyeinenähnliche 
SENT SE a ER ee 30 
2657 Diosma alba, weisser Götterduft RK 3 
3658 Diosma’oyatah K........: ae 30 
2659 Disemma coceinea, scharlachrothe 
Doppelkrone Sehl. W ....2..2......- 20 
erforderlich, Auch gegen Regen muss der CGlianthus | 


7) Nicht nur in Ampeln und in Vasen ausgezeich- | 
3 » > 


net, sondern auch zu Teppichbeeten. 


Ueberwinterung 
bei 3—6°. 


8) Die Alpenveilchen werden nur aus Samen ange- 


zogen und bilden sich schnell zu blühbaren Knollen 
aus. Der Same muss sogleich gesäet, mässig feucht 
und schattie gehalten werden. Die jungen Pflanzen 
werden in vierzöllige Töpfe gepflanzt, frostfrei durcb- 


wintert und, nachdem sie.im Frühjahre frisch einge- 


pflanzt sind, nahe am Glase gehalten; sie blühen meist 
im 3. Jahre, Die Erde mische man aus drei Theilen 
Lauberde, 2 'Theilen Mistbeeterde und 1 Theil feinem 
Quarzsand. 
in der Ruheperiode sogar sehr spärlich. 


Sie dürfen nur mässig bewässert werden, | 


9). Die Epaeris- Kultur ist bei weitem nicht so | 


schwierig, als man gewöhnlich annimmt. Die Haupt- 
sache liegt in der Bewässerung, da sie, wie die Eriken, 


weder zu nass gehalten werden, noch zu sehr aus- | 


troeknen dürfen. Um stets eine mässige Feuchtigkeit 
zu erhalten, ist es gut, die Töpfe mit Moos zü decken. 
Im Sommer senkt man sie in ein Sandbeet im Freien 


No. aArPri.-Pf,; 
2659aDisemma Mülleriana, neu ......... 50 
2660 Dolichos lignosus, holzige Faseole 
Bench Wer er PESARRN, 
2661 Dracaena australis, australischer 
Drachenbaum # W . „ung egen 50 
2662 Dracaena Draco, gewöhnlicher 
Drachenbaum, sehr schön 4 W.... 50 
2663 Dracaena indivisa, 100 Korn 120Pf. 50 
2664 Dracaena rubra ..n........0 RR 
2666 Echiumstrictum,hoch, m.hellblauer 
Blüthenrispe Ka. 2 80 
23671 Elichrysum speciosissimum, Meer- 
strands-Strohblume 4 K....: sera 
2672 Elichrysum Staehelina, staehelina- 
SNuhchrYpr Kae. ee 20 
2673 Epacris, Mischung der prächtigst. 
SOTLEH INK BER ER SER N, 
2674 Epacris hybrida, Collectio 
Abel & Co. Die hier offerirten Samen 
sind von circa 60 der schönsten Sorten 
nur durch künstliche Befruchtung 
gewonnen und variiren in den Farben 
vom reinsten Weiss bis zum dun- 
kelsten Scharlach und Carmin..... 75 
2675 Ericabaecans,beerenförmigeHeidep K 30 
2676 Erica cerinthoides, wachsblumenähnl. 30 
3677 Erleateucanen een EST 
2678 Eriea Plukeneti, Plukenet’s ......: 3 
2679 Erica tubiflora, röhrenblüthige...... 30 
2680 Erica, schönste Sorten gemischt ... 20 
2681 Erythrina caffra,, Kaffer’scher rother 
Korallenbaum- 3 Kr 2.2.0 ame 30 
2682 Erythr. Corallodendron,ächter# W 50 
2683 Erythrina crista galli, Hahnen- 
kamm-K., dunkelkirschrother 5 W. 30 
26584 Erythrina Hendersoni, Hen. 5 W 50 
2685 Erythrina laurifolia...... ae) 
2686 Eucalyptus amygdalina, mandelblätt. 
Schrrmmzech K In. ..eowern 50 
23687 Eucalyptus globulus, blaugr., dickbl. 
(Beschreibung s. Pflanzenkatalog).... 30 
2688 Eucalyptus obliqua, schiefe ....... 30 
2689 Eucalyptus robusta, grosse ........ 50 
2693 Ferdinanda eminens, schön & K... 30 
2694 Franeiscea eximia W ............. 50 
2695 Fuchsia coceinsa, scharlachfarb. 5 K 50 
2698 Fuchsia corymbiflora, trauben- 
blüthivecn Ka. ei enge 30 
2697 Fuchsia corymbiflora alba, weissen K 30 
2698 Fuchsia hybrida, die neuesten 
Prachtsorten meiner ausgez. 
Samml., nur durch die sorgf. Be- 
frucht.gewonnen,sehr knappk K'!)) 7 
2899 Fuchsia fulgens .......... Rh K 50 
3701 Genista canariensis, gelber wohl- 
riechender Ginster KH °R..:. 22 30 
2702 Genista monosperma, einsamigerhK 15 
2703 Genista ramosissima %# K......... 30 
2704 Genista umbellata, doldigser h K.. 30 
2705 Gesneria macrantha, glänzend schar- 
LIEHTOLHE A ee 2 te Be 50 
2706 Gesneria, div. spec. gemischt 9 W 50 
2707 Gloxinia bhybrida, prächtige 
55 


hänsende Sorten A W'%)....... 


ein, schützt sie hier gegen die Sonne und gibt ihnen 
an warmen Abenden einen Spritzguss. Erde wie bei 
den Eriken; Ueberwinterung bei 5—8°% Wärme, Der 
sehr feine Same wird gar nicht, oderschwach bedeckt. 
(S. Aurikel,) 


10) Imposante Pflanzen zur Einzelstellung und von 
solch’ raschem Wuchse, dass ein 6 Zoll hoher Sämling 
im Lande bis zum Herbst eine Höhe von 10 Fuss er- 
reichen kann. Kultur im Topf, wie bei der Epaecris, 
aber erfolgreicher. 

11) Wer Samen. aus meinen als ausgezeichnet be- 
kannten Kulturen säet, wird sicher wundervolle Säm- 
linge erzielen. 

12) Die Anzucht aus Samen ist gar nicht genug zu 
empfehlen. Man bekommt nicht nur dadurch einen 
Flor der zweiten Sommerhälfte, wenn die Knollen ver- 
blüht sind, sondern auch die kräftigsten Knollen für 
die folgenden Jahre, sowie die brillantesten neueren 
Sorten. Aussaat so zeitig wie möglich, warm,’ sonst 
Alles wie bei den Caleeolarien. Die Pllänzchen werden 
zweimal in eine Mischung von Laub- und Haideerde 
und Sand, mit Zusatz von feinen Hornspänen verpflanzt, 
stets in kleine Töpfe und in einen warmen Mistbeet- 
kasten gestellt, wo sie schattig gehalten werden. Hat 
man mehr Sämlinge, als man braucht, so lässt man 
die verstopften Plänzchen in den Samenschalen, wo sie 
sich so ausbilden, dass sie im folgenden Jahre starke 
Pflanzen sind. 
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No. 2432. Verbascum phoeni- Oyclamen persicum, '& Stück 75 Pf. (s. 8. 68). 
ceum. 20 Gr. 90 P£., & Port. 
10 Pf. (s. S. 60). ; . 


Iris germanica. 10 Stück 120 Pf, (s.S.71), 


No. 2553. Canna indica. 
I Gr. 50 Pf., 10 Korn 15 Pf. (.8. 61). 
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No. 4. Bestäubte Blume 
mit hellem Rande. 
ä Port. 50 Pf. 


No. 3% Dunkle Blume mit . : i ; 
hellem regelmässigen Rande. Ne. 2384. Primula veris (s. 8. 60). 
Ei ä Port: 60 Pf. 


Randzeichnung. APrt, 50Pf. 


No. 1. Goldprimel. & Port. 75 Pr, 


No. 2440. Viola cornuta. & Port, 30 Pf. (s. S. 60). 


Iris iberica (Blüthe). ä Stück 100° Pf. 
(s. 8. 71) 
Seite 63. - 4 = 
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No. SEPprt.. DE. 
2797 Nierembergia frutescens, hia, reizend 
Re a ee Re 60 
2799 Nymphaea alba, liebliche Seerose, 
Wasserpflanzen... ., mas, 30 
2300 Nymphaea coetulea... ......:....> 50 
2801 Nymphaea thermalis.............. 40 
2802 Passifiora eoernlea, Passionsblume 
SCcHLE WER ee ie dr a 30 
2804 Passiflora coerulea grandiflora #4 .K 50 
2805 Passilöra edulis, essbare weisse, 
sehrizu® empfehlen =, .....0.2=2..% 30 
2806 Passiflora suberosa, korkige ....... 56 
2807 Pelargonium, grossblum. Pracht- 
sorten gemischt) Rs „w.2.. 2. 75 
2809 Pelargonium Scarlet, von weiss- 
blühönden Sorten ; .....n. De 
28310 Pelargonium Scarlet, von rosa 
und aurorafarbenen Sorten ..... 50 
2811 Pelargonium Scarlet, von. den 
feurigsten scharlach- u. zinnober- 
Tothen SoTrlen d. 2.1. aan 50 
2812 Pelargonium Scarlet, gemischt. 40 
28313 Phormium tenax,neuseeländ.Flachs, 
sehr decorative Zimmerpflanze 9} K .50 
2813aPimelea purpurea, purpurrothe Pime- 
Tea a ae 30 
2814 Pittosporum undulatum,  wellenför- 
miger Klebsame 5 K&......... REN: 
2816 Poinciana Gilliesi, Gillies’s prächt. 
Pomclaränh RB are ee 30 
2817 Poineiana pulicherrima, schönste 
Biedrige un a se ee Se 50 
2818 Poinsettispulcherrima,prächt, hW 75 
2819 Polygaia cordata, herzförm. Kreuz- 
Kinneät eK See era FE il 
2320 Polygala Daimaisiana, Dalmais’s ... 30 
2821 Polygala grandiflora, grossblumige . 40 
2822 Polygala grandiflora superba....... 40 
2823 Polygala latifolia, breitblätterige.... 30 
2824 Polygala myrtifolia, myrtenblätterige 30 
2326 Polygala speclosar ner... 20 
2827 Primula chinensis rubra, China- 
Primer: 1 RN N RR Ts 20 
2828 Primula chinsnsis fl. albo, weisse 30 
92831 Primula Cchinensis striata, weisse, 
Tot gOSWEIHIeN. nee 30 
2832 Primula chinensis - cupreata, 
kupferearminrothe. 1.2.2.2... 30 
2833 Primula chinensis, gemischt ..... ei) 
2:34 Primula chinensis fimbriata, ge- 
fraunstesTtotnos Er 40 
2835 Primula chinensis fimbriatsa A. 
aibo, gefranste weisse ..:...... 50 
2836 Primula chinensis fimtriata 
striata, geiranste weisse, roth- 
BIOSTTEHLON erde N 50 
2837 Primula chinensisfimbriataerecta 
superba, robuste  aurorazsar- 
moisinrothon:.. Sun ER) 
2838 Primulachinensisfimbriata erecta 
superba alba violascens, neue 
robuste weisse, im Verblühen hell- 
violett..... ES VERS & 75 
2839 Primula chinensis äimbriata Ali- 
cifolia rubra (macrophylla), mit 
grossen purpurcarminrothen Blu- 
men u. farnkrautähnl. Blättern. 55 
2840 Primula chinensis fimbriata Ali- 
eifolia alba, neue weisse Varietät 55 
2841 Primula chinensis fimbriata glo- 
hosa, alba, extra ....... .....: ee) 


und Schule dienen. 
2) Siehe die Anmerkung zu Azalea indiea. 
>: 3) Siehe die Bemerkungen zu Chorizema. Die K. 
sind reizende Schlingpflanzen mit grossen, meist rothen 
Schmetterlingsblumen und verlangen im Winter einen 
hellen und temperirten Standort. 

4) Neben der ähnlichen Maurandia eine der wertb- 
vollsten schönblühenden Schlingpflanzen, mit grossen, 


rothen, becherförmigen Blumen. Behandlung wie bei | 


Manrandia (s. Sehlingpflanzen). 

5) Da die Stecklingserziehung so schwierig ist, so 
bleibt die Saat die hauptsächlichste Vermehrungs- 
methode. en 

6) Die bekannte „Nolimetangere“ oder Sinnpflanze 
ist nieht nur eine hübsche Gelegenheit zum Scherz, 
sondern auch eine sehr zierliche Pflanze. Anzucht sehr 
warm in Haideerde. 


werden. (Siehe Bemerk. zu Nierembergia calyeina bei 
den Sommergewächsen.) 


8) Die Samen werden im März und April in sechs- 


No. 3 Pit. Pr ı No, %.Prt.-Pt. 
2708 TEENS hybrida, von den neue- | 2754 Kennedya Comptoniana, Compton’s | 
sten prachty. gestreiiten Sorten ReSChl Bra. SR, aan. 30 | 
BESBmmEeN. I Wine nern 55 | 2755 Kennedya digitata fi Schl. K..... 30 | 
2709 Gloxinia hybrida erecta, von | 2756 Kennedya longifolia, langblätterige & 
et Sorten (s. Abbildung | Se en: 30 
3. EN VE en u... 55 | 2757 Kennedya longiracemosa, langtrau- 
2710 Gnaphalium eximium, ausgezeichnetes 50 bigösh SCH RK  nan REEL TER 
2711 Gnaphalium lanatum, wolliges Ruhr- | 2758 Kennedya Marryattae, Marryatt’s 
BESUTTNLIR een Tees 20 | scharlaehrothe # Schl:. K ......... 
2712 Gnaphalium lanatum fol, var., buntbl. 40 | 2759 Kennedya ovata alba, eirundblätterige, 
2713 Gossypium, Baumwolle, & Species, | weisse 5 Schl. K........... Ka: 30 
ee RE 20 ! 2760 Kennedya ovata lilaeina } Schl. K 50 
2714 en un kräftige ı K.... 3060| = Benueise bat a neihe i 
2715 Habrothamnus aurantiacus + Kerne # Sehl. NEN ET, 50 
2716 Habrothamnus elegans, zierlicherä K 20 | 9762 Kennedya rubicunda, hohe dunkel- 
2717 Habrothamnus Huegeli, Hügel's h K 30 | rothe Species a 30 
er Hardenbergia coerulea Schl. R... 40 | 9763 Kennedya rotundifolia, rundblät- 
2719 Hardenbergia monophylla, einblätt, | terige R Sch K..............:.. 50 
h Schl. R........... BERERRESR ... 30 | 9764 KennedyaSieboldi, Siebold'sk Schl.K 30 
2720 ee ie Gard- - 2765 Lagerstroemia Barklayana, Barklay’s 
BET ESERTRING enstenen“ | Te We ee le 50 
2721 Heliotropium bybridum peruvianum, ! 2766 Lantana eurassavica h K........ 50 
peruvianisches Heliotrop®) W...... 40.) 2767 Laantana spec. Teyde, üppigwachsend 40 
2722 Heliotropium hybr. TriomphedeLiege 40 | 9768 Lantana, vorzüglich schöne Sor- 
2723 Heliotropium hybridum Voltaireanum, | ten gemischt 4 K........ Bl 30 | 
ee 
Mn Sen B 2 als L, nobilis, m. wohlriech. Blätt. 3 
2724 Heliotropium hybr.,d.vorzgl.Sort.gem. 30 | 9770 era isnärcn argenteum, re | 
2725 Hibiscus albus grandiflorus, weisser ee Re 30 
grossblumiger Eibisch YA K ....... 20 | 2771 en lirkosum-Fulongen 30 
a ee A ee K 2 ı 2772 Libonia floribunda, schön roth und 
ee = oa 3 ag ne .. 2 5 a, gelb blühend, sehr blüthenreich..... 50 
a Dar ne pe me N 
eie DE IE ee N 3 ; isianthus Russelianus, Russel’s 
2730 HibiscusManihot,schwefelgelb.24, W 30 | hellviolette Bauchblume gl REN = 50 
Sn Bas en ee IE En 2775 Lophospermum coceineum, scharlach- 
PR AREDIERORT IRORSHEREES "ARBUS Se tother =3.25 EI EEE 
2733 [nn are roseus, blass- 35 2776 Lophospermum scandens, klet- 
rosenrother enunnernen or. ternder Mähnensame Schl. K®..... 50 
er Sry ae helirother Sumpf- ah Lophospermum standens grandi- 
BERTSCHIDNR a See se nase ae ... r | florum, rossblumiser ..ccccn can. s0-| 
2735 Hibise.phoeniceus,purpurcarmois. 4 K 30 | 9778 Malva en 1 K BEN IR 50 
2736 Hibiscus roseus grandiflorus , rogen- 2779 Malva californica, grossbl., rosa, 
farbiger grossblumiger I K. une 20 für den Winter AR 
2737 Hibiscus virginicus,  virginischer 2780 Malva eapensis, enfische h K.... 20 
RER a Br: ER LEER ar | 2781 Malva erenulata, zierlieh.......-..- 30 
2738 nn Se südlicher pur- = | 2783 Mandevillea suaveolens, wohl- | 
purrotber Indig0 nee reine , xiechende Mandel # Schl. K...... 30 
cn a nn h K 30 | 2784 Medeola asparagoides, wohlriech. 
27 nacıgolera , 8% Guirlandenstrauch # K....... ER 
schmückter rosenrother &# K...... 30 | 2785 Melaleucadecussata, kreuzblätteriger 
9741 Indigofera Dosua, Nepal’scher dun- Gäjeputbaun hr Keen 
kelrogenrofuer Rn BR wer can 20 | 2786 Mesemhrianthemum cordifolium 
9742 Indigoferz Roylei. . 2... wre nee 30 | io varz 0. STE N 50 
In Be es re er 25 | 2788 Methonica Plantii(Gloriosa), prächt. 
44 Ipomoea cdisrlata, ee | Schlingpflanze W........:....» el, 
Trichterwinde 4 Sch. W......... 20 | 2789 Mimosa pudica, schamhafte Sinn- i 
2745 Ipomoea ficifolia, feigenbaumblätte- | planze RW) see 9, 
rige, schön Schl, W. EIERN 30 | 2790 Mimosa senegalensis ... cn... ... 50 | 
2746 Ipomoea Hardingi, Harding en 30 | 2791 Musa Ensete, die prächtigste und 
2747 Ipomoen, lachnosperma, prachtv., decorativste Banane W ...:.. 1 Kn. 120 
N Schl, W...enneenereeeeieeenen 40 | 2792 Musa diseolor, schlanke, mit rosen- 
2748 Ipomoea Leari, Lear's himmelblaue farbenen Blüthen ....... »»...2Kn. 100 
(Pharbitis) Sp SebE We en u... 40 | 2793 Musa rosacea, mit weissem Stamm- 
2749 Ipomoea Sellowi,sehr schön} Schl.W 30 15. Blätteranfiugn ss 2Kn. 55 
2750 Ipomoea tristis, sehr schön h Schl.W 30 | 2794 Musa zebrina, Testreifte RER I ntenhn 
9751 Jochroma coceinea, scharlachr. 4 W 30 | 2795 Musschia Wollastoni, schöne Blatt- 
2752 Kennedya arenaria % Schl. K9).. 50 LE Re 50 
2753 Kennedya himaculata, zweifleckige 2796 Nerium Oleander, Oleander in ver- 
Sole Sch... RK .2..2..20 2.0.8» 30 schiedenen Sorten R.....:...:...., 20 
1) Die Baumwollenstaude ist eine schönblühende 7) Vorzügliche Gruppenpflanze von ungewöhnlichen 
Zimmerpflanze und kann zur Belehrung in der Familie Blüthenreichthum. Kann auch im Topf überwintert 


zöllige lache Näpfe gesäet und ins warme Misthaet ge- | 


stelit. Die jungen Pflanzen vertragen aber den Mist- 
beetdunst nicht und müssen häufig gelüftet werden, 
Später werden sie in kleine Töpfehen gesetzt, spärlich 
befeuchtet, und ganz so behandelt, wie eben einge- 
pflanzte Stecklinge. Dass die Anzucht der Pelargonien 
aus Samen, der von einer guten Collection abstammt, 
lohnend sei, haben mir die Resultate eigener Aussaaten 
hinlänglich bewiesen. 

9) Bei Behandlung der Saat und Sämlinge wie bei 
den grossblumigen P. (siehe vorige Bemerkung) wird 
man noch erfreulichere Resultate haben, da die Chancen 
für schöne neue Sorten noch sicherer sind, und die 


a ee > 
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Verwendung dieser Bouquetpelargonien noch allge- 
meiner ist. 

10) Bei der Kultur der Primula chinensis und ihrer 
Varietäten sind folgende Gesichtspunkte ins Auge zu 
fassen: 1) Anzucht der Päanzen bei Wärme und doch 
während der Keimperiode hinreichende Lüftung. 2) Die 
jungen Pflanzen müssen bei Tage in warmer, geschlos- 
sener Luft und’Nachts in kühlerer Temperatur gehal- 
ten werden, 3) in fünfzöllige Töpfe gesetzt werden, 
während der Sommermonate in einem kalten Kasten 
gehalten, oft gelüftet und regelmässig beschattet und 
Morgens wie Abends der freien Luft’exponirt, wenn sie 
nieht feucht ist. 4) Im September in ein wärmeres 
Haus gebracht, werden sie sorgfältig überwacht, dass 
die Blüthenstengel nicht zu früh durchgehen. Alle 
diejenigen werden ausgebrochen, welche 4 oder 5 Wo- 
chen vor der gewünschten Florzeit erscheinen. Die 
Aussaat wird im März vorgenommen, für den Früb- 
lingsflor im Juli, 
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2841aPrimula chinensis fimbriata glo- 2870 Sempervivum violaseens ........ . 30 | 2893 Swainsonia eoronillaefolia, kronen- 
2083 TUbra rn RT 55 | 2872 Solanum aculeatissimum,  stache- wickenblätterige h K9N.........,. 50 
2842 Primula chinensisfimbriata,gem. 55 liger Nachtschatten®) ...........,. 30 ' 2897 Swainsonia Ferrandi atropurpurea „. 50 
2843 Primula chinensis Aämbriata alba 2574 Sölanum capsicastrum, scharläch- 2895 Swainsonia Greyana, Grey’s pur- 
plena, gefüllte weisse .......... 100 | früchtiger Beissbeer- h K.:....... 25. purrothe, weissgefleckte ........... 30 
2844 Primula chinensis ämbriata ker- 28375 Solanum eiliatum, meergrünblätterig, 2990 Swainsonia Osborni, Osbom’s pur- 
mwesina fl. pl., gef. carmoisinrothe 100 blau blühend, mit rothen Früchten K 50 purne, gelbgefleckte ..........2.0.; 55 
2845 Primula chinensis fimbriata 2876 Solanum einereum, aschfarbener ... 25 | 2901 Swainsonia Rollissoni, schön... 30 
rutra plena, gef. fothe....... ...,. 100 | 2877 Solanum giganteum, riesenhafter... 50 | 2902 Teedia lueida, leuchtende K...... 20 
2846 Protea grandiflöra, grossblum.hK 60 | 2878 Solanum glaucophyllum, blau- | 2903 Tradeseantia diseolor. ER 50 
2847 Prötea mellifera, honiggebende... 60 grünblätteriger, schön ......... .».:80 | 2904 Tritomalvariagrandil,,schin JK 30 
2848 Protea plumosa, federige........ 60 |, 2879 Solanum japonicum, sehr schön.... 20 | 2905 Tropaeolum pentaphyllum, fünf- 
2849 Rhodochiton volubile, windendes ' 2880 Solanum laciniatum, schlitzblätt. 20 | blätterige Capuzinerkresse, Schl. K. 50 
Rosenkleid h K Schl.)) .......... 30 | 2881 Solanum macrocarpum, grossfrücht. 50 | 2905aTropaeolum tricolor grandiflorum 75 
2850 Rhododendron arboreum, baumart. | 2882 Solanum Pseudo-Capsicum, rothe | 2:06 Vallota purpurea Kran 3; 
Alpenrose, prächt. Varietät.gem, h K 30 | Sirwusskirsche. 2%... 30 | 2:09 Verbena eitriodora,Citronengeruchh W 50 
2851 Rhododendr.hyhridumCavourhK 50 | 2883 Sollya heterophylla, verschiedenblät- | 2910 Veronica azureanana, Ehrenpr. Kt) 20 
2852 Rhododendron hybridum Gari- | tefige H-SChER., as, n 80. | 29: Veronica: Delforsi.;, ... una. 20 
paldı Rh 5,.; ee ae ie Sn 50 | 2834 Spartocytisus nubigenus, prächt. : 2912 Veronica Hendersoni......0....... 20 
2853 Rhododendron Maddeni ....... ser 80 Ginster. Blätterios bedeckt sich | 2913 Veronica hybrida Liabaud ....., GER 
2854 Rivinia humilis, mit leuchtend i dieser Strauch nur mit einer Anzahl ; 2914 Veronica Mme, Boucharlat ....,.., E95 
rotben Beeren # W:...........:: 40 | hellrosafarbiger, nach Hyaeinthen duf- | 2915 Veronica meldensis ..%,....22..... 25 
2855 Roellaciliata, gefranste,sehrnied. HK 40 | tender Blüthen. Für Bienenzüchter ' 2916 Veronica rubra splendida...... 25 
2856 Salvia amabilis, schöne Salbei \ K 20 | sehr zu empfehlen K ............. 80 | 2917 Veronica hybrida, gemischt, ....!.. 2 
2860 Salvia cardinalis, scharlachrothe h K 30 | 2885 Statice arborescens, prachtvoll, 2917aVietoriaregia,schönste aller Wasser- 
2862 Salvia patens, dunkelblaue, gross- | wird bis 8 Fuss hoch A K........ 40 | pflanzen mit riesigen Blättern u. präch- 
Blanigeh RK... „Maren = 60 | 2886 Statice imbricata, prachtvolleQK 50 | tiger weisser Blüthe :........ 1 Kn. 150 
2863 Salvia splendens, glänzend schar- | 2887 Statice macrophylla, grossblätte- ı 2918 Vincarosea,rosenfarb,Sinngrünh K’) 20 
lachrötbe BE W.as ee len 40 Te PAS ER a REN, 40 | 2919 Vinca rosea alba, weisses,innenroth 20 
2864 Salvia splendens alba, schon W 40 | 2888 Statice pectinata, kammförmige.... 50 | 2920 Vinca rosea nova species, rein- 
2865 Salvia splendens compacta ........ 40 | 2889 Streptocarpus polyantkus, viel- weisßes; neu”. „ix... ER 20 
2867. Bella pruvaaa usa sen. 20 blumige Ringelblume W........... 30 , 2921 Yuccaalotfolia, aloebl.Palmenliie# K 20 
2868 Sempervivum aeuminatum K....... 30 | 2890 Sutherlandia frutescens, strauch- ı 2922 Yucoaaloffoliarosea,rosenrothe $ K 30 
2869 Sempervivum caleareum ........... 30 BER ar rer 20. 2923 Yucca alofolia rubra, rothe h K 30 
2869aSempersivum Comolli..2.......... 30 , 2891 Sutherlandia spectabilis floribunda., 30 | 2924 Yucca aloöfolia angustifolia vera 60 
2869bSempervivum Liningi .......... .....80 | 2892 Sutherlandia speetabilis florib. alba 30 | 2925 Zephyranthes Atamaseo K...... 60 
Einige Palmen.) Palm seeds — Graines exotiques de Palmiers — Semenze d’aleune palme — 
Passsıa Tara, 
No. Pf. | No; Pf.| Ne. ie 
23LB8ATeca Mubla anne 5Kn. 60 | 2929 Lataniaborbonica, 20Gr.60%,&äPort. 30 | 2938 Sabal Palmetto............. A Port. 50 
2925hCaryota urens.............- 5 15:122931 Oreodoxa Tessa. IT 10Kn. 60 | 2939 Seaforthia elegans..,....... 5Kn. 6& 
2925cChamaerops arborea......... Ber 715 | 2932 Pandanus utilis... .....2%:. 3 u 60 | 2939aThrinax argentea.... ....... Dr 
2926 Chamaerops excelsa......... 5». 75 | 2933 Phönix eanariensis.......... ER 13) | 
2927 Chamaerops humilis......... 20Gr. 50 | 2984 Phönix daetylifera.......... 206-Gr. 90.| Es sind erst einige der oben angeführten Pal- 
2927aChamaerops macrocarpa...... 5Kn. 50 | 2934aPhönix maerocarpa ......... 5Kn. 75 | mensorten in frischer Ernte eingetroffen, und 
2928 Corypba australis........... B- „. %0:| 2935. Phönix reelimats,. .....,.. 5 „ 40 können Bestellungen auf die noch fehlenden 
2930 ycaS media... ans 1, 90 2936 Phönix sylvestris........... 5 „75 | Sorten erst bei Eintreffen der erwarteten fer- 
2928bJubaea elegans............. 5... 5 | 2037. Sabal Adansoi . u... =, Werannı üb | neren Sendungen effectuirt werden, 
Farxe”) Ferns — Fougeres — Felei — IlanoporHımn. 
a Portion: 
1 Sortiment von 200 Sorten ............2.20ee sense. ® rn ee 30 Mk. — Pf. 
2-SOrtlinent Fon I00 Sorte. 2. ee a I rei 
I_ Sortiment von: Ab Solana ee ei I u, 
1 Sortiment Baumfarne von 10 Sorten .....:z.ccanseeeeceneeeeeereen een Ba 
1 Sertiment Freilandfarne von 10 Sorten ............- ee I a 
1 Sortiment Kalthausfarne von 10 Sorten .......:.22.... EEE a ee Gm 
1 Sortiment Warmhausfarne von 10 Serten...... ee EN IR 2 u, 
1) Dieser prächtige, über 10 Fuss hoch gehende Land gepflanzt und im October wieder in grosse Töpfe Behandlung, die ich zwar nieht ausführlich angeben 


Kletterstrauch wird behandelt wie etwa Lophosper- 
mum, nur verträgt er viel weniger Nässe als dieser, 
Er lässt sich ganz gut bei 3—5° Wärme überwintern, 
erträgt jedoch ohne Nachtheil auch eine höhere Tem- 
peratur, Pflanzt man ihn Ende Mai in das freie Land, 


etwa an ein Spalier, so muss bei Levorstebendem Regen | 


der Wurzelstock bebäuielt und mit Laub bedeckt wer- 
den, über welches man Brettstückchen legen kann. 


2) Siehe die? Bemerkung über Solanum bei den 
Blattpfllauzen. ©: 


3) Gute, den ganzen Sommer blühende Topf- und 


Gruppenpflanzen, am schönsten mehrere Aıten unter | 


sich, oder mit anderen Pflanzen gemischt, 


4) Für den blossen Liebhaber, dem die Mittel für 
umfassendere Kulturen fehlen, sind diese strauchartigen 
Ehrenpreisarten sehr nützliche Pflanzen. Sie überwin- 
tern an jedem frostfreien Orte, werden im Mai, um 
recht starke buschige Exemplare zu erhalten, ins freie 


gesetzt. 

5) Diese reizende, leider nur zu wenig beachtete 
Pfianze ist nur schön, wenn sie aus Samen erzogen 
und nach zwei bis drei Jahren verwendet wird. Sie 
gedeiht ausgezeichnet im warmen Zimmerfenster. An- 
zucht nur im warmen Kasten oder Zimmer. 

6) Obsehon junge Palmenpflanzen dieser Art jetzt 
wohlfeil genug sind, so ziehen deeh Manche die noch 
wohlfeilere Saat vor, oder es macht Vergnügen, selbst 
Palmen aus Samen zu ziehen. 


Man legt die grossen | 


Sameu in grobe Sägespäne von weichem Holze, stellt 
sie sehr warm und hält die Masse stets mässig feucht. 


Sowie das Keimblatt sich zeigt, verpflauzt man mit | 


grösster Behutsamkeit und sehr locker (damit die Keim- 


wurzel nicht abbrieht) in Ys mit Sägespähnen vermischte | 


Haideerde und hält die jungen Pflanzen warm. 
7) Die köstlichen Farne oder Tarnkräuter, deren 
mehrere der schönsten im Kalthause kultivirt werden 


| 


kann, aber doch andeuten will. Die einfachste Saat- 
methode ist folgende: Man füllt flache Samenschalen 
mit grober Haide- oder Torferde oben auf gesiebt, 
drückt die Oberfläche glatt und fest, feuchtet sie ge- 
hörig an und schabt mit dem Messer die als brauner, 
grüner oder gelber Staub erscheinenden Samenkörner 
(Sporen) von der Rückseite des Blattstückes, mit wel- 
chem der Same meist verschickt wird, und wo er Jahre 
lang keimfähig bleibt. Hierauf deckt man eine Glas- 
tafel darüber. So stellt man sie an einen warmen 
schattigen Ort und bewässert nur durch Untersätze. 
Bald bildet sich Moos, darauf erscheinen kleine hell- 
grüne glänzende Schuppen (die ersten Zellen), welche 
ein Würzelehen bilden, au dem sich nun erst d 

Pflänzehen mit Blättern bildet. Man schneidet dieselben 
nach und nach sammt der anhängenden Erde mit einem 
Messer heraus und pflanzt sie Anfangs in sehr kleine 
Töpfehen, welche schattig und unter Glas rasch heran- 


können, verlangen bei der Aussaat eine abweichende | wachsen. 
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XV. Ziergehölz.') 


Tree and shrub seeds — Graines d’arbres et d’arbustes — Selvose e Boscose Semenze — Ipesecusia Obmena. 


Die mit einem B bezeichneten halten unter Bedeckung im Freien aus, die mit F bezeichneten müssen frostfrei überwintert werden. 


1 Pfd. 20Gr. Port. 


No. BE-HPL TE 
3132 Callitris cupressiformis, neu- 

holländ. Schmuckeypresse .. — 510 55 
3133 Callitris guadrivalvis (Thuja 

articulata), vierklappige F.. — 180 30 


3134 Cedrus Libani, Ceder vom 
Libanon, reiner Same2) ....1500 90 20 
3135 Cedrus atlantica, B. reiner 


BIO ann Are le 680 50 15 
3136 Cryptomeria japonica, ja- 
panische Cr., prächtig F..... 600 40 15 


3137 CryptomeriajaponicaLob- 
DI Eobbe. Eiyak Serie en 3000 180 30 
3138 Cryptomeria viridis ........ — 540 55 


3139 Cunninghamia sinensis, 

chinesisehe ©, F.......... — 180 30 
3140 Cunninghamia sinensis 

glauca, graugrüne, selten F — 540 55 
3141 Cupressus australis, neuhol- 

ländische Cypresse F...... — 270 40 
3142 Cupressus Bregeoni,Bregeon’s, 

BEBOnGb a ir — 150 20 
3143 Cupressus Corneyana....... — 180 30 


3144 Cupressus distichum (Taxodi- 
um), zweizeilige Eibencypr. 500 30 15 
8145 Cupressusfunebris,Trauer-, 


3158 Cupressus sempervirens pyra- 
midalis, pyramidenförmige.. 230 30 15 


3159 Cupressus thyoides, weisse1350 80 20 | 


3150 Cupressus torulosa, schön, ..1800 110 20 


3161 Cupressus Tourneforti, Tour- 
LE TEE 300 30 15 
316? Cupressus Whitleyana, F.. 750 50 15 


3163 Gingko biloba (Salisburia 
‚adiantifolia), sehr schöne 
Conifere, 100 Nüsse 3 Mk, 
10 -Nüsse 30 Pf, 1 Nuss... 10° — — 


1Pfd. WGr. Port. 

No. bi. BEET 
3244 Acacia Julibrissin, orienta- 

lische Akazie F.... ...... 225 3015 


3245 Acer campestre, Maassholder 110 15 — 
3246 Acer eircinatum, kreisförm.2100 130 20 
3247 Acer maerophyllum, grossbl.1200 75 20 
3248 Acer Negundo, eschenblätte- 
TEROR ABOFTE 0 110 15 — 


1) Die meisten Coniferen können nur aus Samen 
erzogen werden, und wenn auch einige aus den Gat- 
tungen Cupressts, Juniperus, Thuja ete, aus Stecklin- 
gen und Ablegern wachsen, so ist dies doch nur ein 
Nothbehelf. Die Saaten, welche man nur bei grossem 
Bedarf ins Freie macht, werden in den mit sandiger 
Erde gefüllten Töpfen kalt, wenigstens nur mässig 
warm gehalten und bekommen viel Luft und Schatten, 
so wie sie aufgehen, Es ist gut, ‘die Pflänzchen schon 
im ersten Sommer zu verstopfen, im folgenden Früh- 


‘jahre einzeln in kleine Töpfe zu setzen, sonst muss 


‚man später zu viel von den langen Wurzeln absehnei- 


aus China F..... RE 750 50 15 
3145 Cupressus glandulosa, 

AiusIpesB Lu en — 150 20 
3147 Cupressus glauca pendula, 

blaugrüne hängende F...., . 0 100 20 
3148 Cupressus Goveniana F.... — 150 29 
3149 Cupressus Hügeli ......... — 600 60 
3150 Cupressus Knightiana elegans, 

Knight’s elegaute F....... — 150 20 
3151 Cupressus Lawsoniana, 

BEHFFRCHUN Sn an 1800 100 20 
3152 Cupressus lusitanica, portug. — 120 20 | 
3153 Cupressus macrocarpa...... 5700 340 40 | 
3154 Cupress. mexicana,ausMexico — 300 40 
3155 Cupressus sempervirens, im- 

Imororune.: u ne 230 30 15 
'3156 Cupressus sempervirens hori- 

zontalis, horizontale ....... 150 20 15 
3157 Cupressus sempervirens pen- 

dala-Vera, een en — 715 20 


a) Nadelhölzer, Coniferen. 


1Efd.20Gr. Port: | 


No. BI,SEISER, | 
3164 Juniperus californiea var. uta- 

HERR Seh  eae — 180 30 
3165 Juniperuscommunis,gemeiner 5 15 — | 
3166 Juniperus dealbata, 100 Korn — —150 
3167 Juniperus excelsa, hoher... 450 30 15 
3168 Juniperus glauca, blaugrüner 

1000 Kn. 7% Mk., 100 Kn.. 110 — — 
3169 Juniperus Lyeia (phoenicea), 

Iyeiacher BI. a 2.2 > 150 20 15 
3170 Juniperus Oxycedrus, spani- 

SCHERE Birne ee 150 20 15 


3171 Juniperus Sabina, Sadebaum 300 30 15 | 
3172 Juniperus virginiana, vir- 

ginische rothe Ceder....... 230 30 15 | 
3173 Juniperus virginiana, vor- 

zügl. Qualit, aus Amerika 


ZEIDOEUER TORE Ten 500 50 15 
3174 Juniperus virginiana, italie- 

RIScher Samen. 2ur. sea ee 300 30 15 | 
3175 Juniperus virginiana pendula, | 

haupender,. ee 1300 110 20 | 


3176 Juniperus virginiana pyrami- 
dalis, pyramidenförmige .... 750 50 15 
3177 Libocedrus deeurrens ...... 6000 360 40 | 
3178 Libocedrus viridis, 10 Korn — —375 | 
3179 Pinus alba, afßerik. Weiss- 
fiehte, keimt nur 15-20 % ..2700 200 


8180: Pinus ‚amabilis.....:....5 6000 360 40 
3181 PinusApollinis,Apollotanne1i00 70 20 
3182 Pinus aristata........ .+...6000 360 40 
3183 Pinus australis, australische — 420 40 | 
3184 Pinus balsamea, amerikan. 
Balsam-Tanne, importirt ...1650 
3185 Pinus canadensis, Schier- 
lingstanne ......... RE 2250 130.20 
3186 Pinus canariensis, canarische!500 90 20 
3187 Pinus cephalonica vera .1650 100 20 


100 20 


8188 Pinus Douglasi............ — 390 40 
3189 Pinus fexilis, biegsame ....6000 360 40° 
3190 Pinus Fraseri.........».- .3600 230 30 | 
3191 Pinus halepensis, Aleppo- 

Kieler, - 25... 2 en BR IONRLD 
3192, PIUS TROPB Sn u er emen 1800 110 20 . 
3193 Pinus Llaveana.......1... 6000 360 40 | 
3194 Pinus longifolia ........... — 450 40 | 
3195 Pinus montana, Krummholz- | 

ER RER N 500 .50 15 | 
3196 Pinug Menziesi.........-.. — 420 40 | 
3197 Pinus Nordmanniana, 

prachtvolle Edeltanne°®) ....1200 75 20 | 
3198 Pinus palustris...... Eat —- 420 40 
3199 Pinus Pattoniana.........» — 500 40 


3200 Pinus Peuce, prachtvolle 
Kiefer aus Macedonien B...2250 130 20 


bp) Laubhölzer und Sträucher. 


1Pfä. 20Gr. Port. 
No. Pi PE, Pr; 
3249 Acer pennsylvaniecum, penn- ! 
ByIvanıschen: nenne 2250 130 20 
3250 Acer Pseuäoplatanus pur- 
pureus, purpurrother....... — 110 20 
3251 Acer rubrum, rother ..... ..1800.110 20 
3252 Acersaccharinum, Zuckerahorn600 40 15 
3253 Acer tatarieum, tatarischer.. 750 50 15 


1Pfd.20Gr.Port. 

No. Pipe, 
3201 Pinus Pichta (sibirica), 

sibir, Silbertanne, sehr schön3750 225 30 


3202 Pinus Pinea, italien. Nuss- 


kieler Ber sense. ae 225 30 15 
3203 Pinus Pinsapo, spanische .; 

Fichte, prachtvoll 9), »...,... 900 60 15 
3204 Pinus ponderosa ..........5000 300 30 
3203 Pıinus Pumtlio ....2...2...20% 1200 75 20 
3206 Pinus rigida, störrige ...... 3300 210 30 
3207 Pinus rubra, rothe......... — 390 30 


3208 Pinus Reginae Amaliae, * 
arkadische Tanne, schön ...1500 90 20 
3209 Pinus Sabiniana, gross- 
Fzapüige Sabine’s-Kiefer B...3000 180 30 


3210 Pinus taxifolia, taxusblätter, — 600 60 
3211 Pinus Torreyana.......... 5000 300 39 
3212 Pinus Taeda, Weihrauch- 

kiefer, in Zapfen. ......... 570 40 — 
3213 Retinospora obtusa........ — — 30 
3214 Retinospora pisifera ......- — 5009 49 
3215 Taxodium sempervirens, 


immergrüne Eibeneypresse B2250 130 20 
3217 Taxus baccata, Taxus oder 


Eibenbaum vn. ne 500 50 15 
3218 Taxusbaceata erecta,aufrecht- 
stehender u, an wer — 240 30 


3219 Taxusbace pendula, hängend. — 600 60 
3220 Taxus hibernieca, irländischer1900 120 20 


3221 Taxus umbraceulifera 100Kn. — —150 
3223 Thujaaspleniitolia,asplenium- 

blätteriger Lebensbaum ..., — —55 
3224 Thuja argentea, silberweiss. — 150 20 
3225 Thuja articulata, gegliederter — 120 20 
3226 Thuja aurea, goldgelber....1800 110 29 
3227 Thuja australis, australisch. — 270 39 
3228 Thuja ealifornica, diekblätt, — 240 30 
3229 Thuja compaeta, gedrängter1500 90 20 
3230 Thuja filiformis, ‚fadenförm.. — 420 40 
3231 Thuja gigantea,rsesenhafterB — 300 30 
323%, Thuja, mmbrieate ee... — 420 40 
3233 Thuja intermedia B ....... — 150 20 
8934 Dliuga Lobbi er 2er —1200 75 
3235 Thuja Meldensis.......:... — 120 20 


3236 Thuja nepalensis, Nepal’scher1500 90 20 
3237 Thuja oceidentalis, abend- 

Tandsschet u. ee ner 1100 75 20 
3238 Tihuja orientalis, morgenländ. 300 40 15 
Thuja pyramidalis, pyra- 
midenförmiger.....ceresece 600 50 15 
3240 Thuja strieta, aufrechter ...1350 90 20 
3241 Thuja tatariea, tatarischer..1350 90 20 
3242 Thuja Warreana ..... ..3..8000 180 30 
3243 Wellinstonia gigantea, 


amerikan. Riesentanne B”). — 750 60 

1Pfd. 20Gr. Port. 

No. PR BEE 
3254 Aeseulus rubicunda, roth- 

blühende Kastanie.......-. 225 20 10 
3255 Ailauthus glandulosa, Göt- 

terbaum a ee Ben. 120 20.10 
3256 Alnus cordifolia, herzblätte- 

OB ae ee Keen he — RM 

— 150 29 


den. Die im Freien gedeihenden Coniferen werden 
erst im dritten Jahre in die Baumschule gepflanzt und 
bis dann in frostfreien Kästen überwintert. 

2) Es sei daran erinnert, dass, mit Ausnahme des 
nordöstlichen Deutschlands, überall die Cedern im 
Schutz anderer Nadelholzbäume im Freien aushalten, 

3) Ein gar nieht genug zu empfehlendes Gehölz mit 
elegant überbogenen Aesten. 

4) Für leichten Boden und schattige Lagen der be- | 
liebteste immergrüne Parkbaum, welchem durch Be- 
schneiden die Gestalt einer morgenländischen Oypresse 


Erde. 

5) Unter den der Edeltanne ähnlichen Nadelhölzern 
die schönste Art. 

6) Von wunderbarer Schönheit, ganz von allen an- 
deren Nadelhölzern abweichend. 

7) Ich mache darauf aufmerksam, dass nun sehon 
in allen Gegenden Dentschlands Wellingtenien im 
Freien zu schönen Bäumehen an Standorten, wie ihn 
die Ceder liebt, herangewachsen sind; man pflanze sie 
nur ja nicht an sonnige, dem. Winde ausgesetzte Plätze. 


th De a AN Pe Se s a a h DE age " 
ER ADESTTTE BE DET ETEEDATNEEGEENÄ GEBE BTERBEET ET TDG NT REIT 
ZN =: Az { et 4 Wr} 3 
ERSZRE= FO HEINEMANN, 2 07 ES ERFURT, PREUSSEN: 
: I N a 
1Pfd.20Gr.Port. | f n 1Pfd. 20Gr. Port. | 1Pfd.20Gr,Port. 
No. EHER. PL. No; Pf. Pf, Pf.” No, ER 
3260 Amygdalus communis amara, ' 3308 Clematis patens floribunda. — — 60 | 3363 Hibiseus syriacus, syrischer ? } 
bittere Mandel. cur: 150 15 — | 3309 Clematis patens Sophie .... — 45055 Eibisch,  melirt vu 02 230 -20 — 
3261 Amygdalus communis duleis, 3310 Clematis Standishi......... — — 50 | 3364 Hibiscus syriacus fl. pl., gef. 750 50 15 
BüsBe Mt ee 150 15 — | 3311 Clematis Veitchi .......... — — 60 | 3365 Ilex Aquifolium, Stechpalme 
3262 Amygdalus sinensis........ —  — 75 | 3312 Clematis vitalba..........- 225 25 — | Beeren)... es a .... 210 20 — 
3263 Arbutus Unedo, Erdbeer- 3312aClematis viticella, kletternde 3880 30 15 | 3366 Ilex Aquifolium fol. aureis 
baum F., reiner Same......: 380 30 15 |; 3313 Colutea arborescens, baum- | variegatis, goldbunte B.... 600 55 15 
3264 Aristolochia Sipho, schöne artiger Blasenstrauch ...... 270 30 15 | 3367 Ilex Aquifolium fol, argenteis 
Schlingpflanze für Lauben‘). — 900 30 As en ee er ir — | “er rise nesues B.... 600.55 15 
SE % RE 315 Cornus sanguinca utrothe 15 5.— | ‚336 ex Australian 5. ren —: 7515 
3265 Azalea pontica, die prächtig- E .| 3316 Coronilla glauca ’ plaugrüne 3369 Ilex laurifoliä, lorbeerblätter. 300 3015 
sten Sorten melirt B?2) ...... — 500 40 Pel 2 997 i i > 
5 h eltschen.=. , u... ee 3370 Ilex macrophylla ....... .». 530 30 15 
3266 Azalea americana, amerikan, — — 50 | 3317 Cotoneaster buxifolia, bux- 600 40 15 3371 Jasminum fruticans, strauch- 
3267 Berberis canadensis, cana- blätterige QuittenmispelB .. 530 40 15 | artiger Jasmin .........%:. 410 30 15 
discher Sauerdom ......... 300 40 15 | 3318 Crataegus Azarolus ........ 380 25 — | 3373 Juglans nigra, 100 Nüsse 3 Mk. 
-.. 3268 Berberis "Beali (Mahonia), 3319 Crataegus: Caroliniana..... .-880. 25 — 75 Pf, 10 Nüse 50 — — x 
Feiner: Same. 1. ee rne, — 300 30 | 3320 Crataegus coceinea,scharlach- 3374 Kalmia latifolia, breitbl. B”) .— 150 20 
3269 Berberis ‚elegans.......... — 120 20 Kothers)arn er nun. 230 40 — | 3375 Koelreuteria paniculata, ris- 
3270 Berk. fascicularis, büschelart. — 50 15 | 3321 CrataegusCrusgalli,langspor. 380 40 — penblüthige Bir 2.4.5 .08u2.::% 190 20 — 
3271 Berberis Jamesoni ......... —  — 30 | 3322 Crataegus glabra (Photinia 33876 Laurusnobilis,LorbeerbaumF 130 15 — 
3272 Berb. japonica (Mahonia)?) — 120 20 serrulata), schöner immergr. ' 3377 Lespedezia bicolor, zwei i 
3273 Berb.nepalensis (Mahonia) — 90 20 Strauch mit glänzenden Blätt. 450 50 15 farbige, prachtvoll.....:.. or — 50 
3274 Berberis sibiriea, sibirischer — 90 20 | 3323 Crataegus nepalensis.......: 450 50 15 | 3378 Ligustrumjaponicum, Liguster 
3275. Berberistenuifolia, dünnblätt. — 150 20 | 3324 Crataegus Oxyacantha, | BUBTFRVANSRN EINE ET 150 15 — 
83276 Berberis Darwini F3a)... — 180 30 Weissdorn?) 100 Pid, 40 Mk. 55 — — | 3379 Ligustrum vulgare, gemeiner 150 15 — 
3277 Berberis vulgaris purpurea, 3325 Crataegus Oxyacantha rubra, 3380 Liriodendron tulipifera, 
PurpurTother: IN ern 1350 90 20 POther u nn ern 300.20 — Tulpenbaum,amerikan.Samen 600.40 15 
3278 Betula americana pendula, 3326 Crataegus sanguinea, rus- : 3381 Liriodendron _ tulipifera 
amerikanische Trauarbirke . — U0 30 sischer, sehr hart... ...»..: — 120 20 Nava..gelbari, Su a 300 30 15 
3279 Betula excelsa, hohe........ — 120 20 | 3332 Cydonia vulgaris, Quitte. 450 50 15 338% Lonicera Caprifolium, Geissbl. 600 40 15 
3280 Betula nigra, schwarze..... 2950 130 20 | 3333 CytisusLaburnum,Bohnen- | 3383 Lonicera brachypoda....... —: 90 20 
3981 Betula lenta .2222 222200... — 120 % | a ne Hs are 300 30 — | 3384 Lonicera Rupprechtiana.... — — — 
3282 Betulapopulifolia,pappelblätt. — 110 20 3334 Cytisus alpinus,vondenÄlpen 450 50 15 ' 3385 Lonicera tatarica alba, weiss — 180 30 
3283 Betula rubra, rothe......... —. 120 20 | 3335 Cytisus capitatus, köpfiger. — — — | 3385 Lonicera tatarica coceinea.. — 180 30 
3285 Betula papyrifera........... 2250 130 20 , 3336 Cytisus sessilifolius, stielloser — 109 20 3387 Loniceratataricarosea,rosenr. — 150 25 
3286 Bignonia Catalpa, syringen- 3337 Cytisustriflorus, dreiblüthiger — 75 20 | 3389 Lonicera Xylosteum ...... 450 40 15 
blätteriger Catalpabaum.... 230 25 15 | 3338 Dentzia erenata-fl. pl., ge- j .. 3390 Lupinus arboreus s.ı.....- — 150 20 
a Bisnonia. rallenun, wohne füllte; DAUABSRa 972.5 5 — 180 30 | 3391 Maclura aurantiaca (Osa- 
Er ine 2 _ 9% 3339 Deutzia Fortunei, Fortune’sD. # 120 20, genorange), orangefarbene .. 380 40 15 
ii ep REN ER 3340 Deutzia gracilis ........... — 300 40 3392 Magnolia Alexandrina B. E 
3288 Calycanthus floridus, blüthen- 3341 Deutziascabra,rauhblätterige — 60 20 100 Kn. 5 Mk., 10 Ku. .60. 1 — 
 xeicher Gewürzstrauch B...1500 90 20 | 334% Diospyros Lotus, italienische ' 3393 Magnolia grandifiora,gross- 
3289 Calycanthus praecox, früher B 900 60 20 | Dattelpflaume.....».... ... 300...20 — blumigeLorbeerroseB100KEn. 795 = — 
3290 Calycanthus PFAECHZ grandi- 3343 Diosp. virginiana, virginische 300 20 — | :;3394 Magnolia grandiflora canali- > 
florus, grossblüthiger........ — 7515 | 3341 Evonymuseuropaeus, Pfaffen- | eulata B.100Kn.75Pf., 0Kn. 5 — — 
3291 Calycanthus praecox roseus, | Kütchen N DR 230 25 — 3396 Magnolia grandifiora  longi- 
rosenrother. ....... ee — 230 30 | 3344aEvonymus europaeus fol. var. — 240 30 fola ..100 Kn. 75 Pf, 10Kn. 15 — — 
3292 Caragana arborescens...... — 7520 | 3345 Evonymus atropurpureus, ı 3398 Magnolia grandifl. praecox B. 
3293 Caragana frutescens grand, — — — dunkelpurpurrothes‘. .....». — 100 20 | 100 Kn. 90 Pf, 10 Ka. B3'— — 
3294 Carpinus americana........ — 100 20 | 3345 Evonymus japonieus F..... 600: 409 15 | 3399 Magnolia grandifl. rotundi- 
8294aCeanothusazureus,azurblauer | 3347 Evonymusjaponieus fol. aureis | folia B 100Kn. 75 Pf, 0 Kn. 5 — — 
Säckelbaum F ........ 2 2 0 variegatis, goldbuntes E: „2... — 100 20 | 3400 Magnolia grandifl. strieta B. 
Herieanus. ämerie 3348 Evonymus japonicus fol. arg. | 100 Kn. 75 P£f., 10 Kan. 1 °—- — 
ee ee variegatis, silberbuntes F.. — 100 20 | 3401 Magnolia maerophylla, 
3296 Ceanothus Gloirede Versailles — 210 30 | 3349 Evonymus latifolius, breitbl. _— 60 15. prachtv,B 100Kn.180Pf.,10Kn.. 25.— — 
: 3997 Ceanothus roseus, rosenrother — 150 20 | 3350 Fraxinus excelsior pendula, | 3402 Magnolia Soulangeana B. = 
3998 Oelastrus scandens, klett. - hängende Esche ...... an. 140720: — | 300 Kn. 360 Pf, 10 Kn. 50 — — 
Baumwürger, in Schoten... 900 75 — | 3351 Fraxinus americana........ 450.40 15 3403 Magnolia triumphans, 100Kn. 49 — — 
4999. Colitis ausiralis eher 3352 Fraxinus americana alba... 6009 .40 15. | 19:Kn.:50:. —— 
elbaurn ı 8 225 25 —_ , 3353 Fraxinus Ornus, Mannaesche 180 .20 — ! 3404 Magnolia umbrella B...... — 120.20 
3300 Sehisößel denta Ts: abendikull 995 u 3354 Fraxinus Oregona .....:... — 120 20 ' 3405 Magnolia Yulan..... 100Kn. 380 —— 
3901. Cerdis siliquast 5 "yo in | 95 Fraxinusquadrangularis,vier- | U RT EEE RE 
ee rer “ Kante, un an e neee — 90 20 | 3406 MeliaAzedarach,glatt.Zedrach 270 20 — 
3302 Cercis siliquastrum fl. albo, ' 3356 Gleditschia coceinea, schar- 3497 Mespilus pyracantha,. 
E WEISSER . „sau e onen une inne —. 6015| lachrother Christusdorn ... 530 40 15 | Eeusrdom 9. us 260 20 — 
3303 Cereis siliquastrum fl. carneo, 3357 Gleditschia triacanthos, drei- ' 3408 Mespiluspyracantkarubra, 
Heischfarbiger .. .......... — 60.15 stacheliger....... Be +. 10 15 — | rother, schön... ... > 
3304 Clematis cirrhosa, sehr | 3358 Glycinefrutescens,strauch- ı 3409 Morus Moretti, Moretti’s 
zierliche Waldrebe © ...... — 150 20 | artige, sehr schön .......... 11007 65 20 | Manlbese 2... 22..2..0-6 1500 110 20 
3305 Clematisflammula,leuchtende 6 40 15 |, 3359 Glyeine sinensis,  chi- | 3410 Morus Moretti grandiflora 
3306 Clematis florida pallida.... — — 60 | DOBaCHe a as Beute — —50| (Cedrona) .......- ee 1500 110.20 
8306aClematis florida violacea... — — 60 | 3360 Gymnocladus canadensis, ca- 3411 Myrtus communis, gemeine 
3307 Clematis Jeanne d’Arc..... — 5 | nadischer Schusserbaum.....1050 65 20 | N re 350 80 15 
3307aClematisLady Londesborvugh — — 65 | 3361 Hedera Helix, gemeinerEpheu 210 20 — | 3412 Myrtus tarentina, kleinbl F — 75 20 
-8807bClematis Lady Nevil ...... _— 6 | 3362 Hedera quinquefolia, wilder 3413 Olea hispaniea, Oelbaum.... — —— 
3307cClematis Lucie Lemoine... — — 65 | Wer ee 300 20 — |, 3414 Oleasylvestris, wildwachsend. 600 40 15 


6) Für milde Gegenden ist die chinesische Glycine 
oder Wistaria die schönste Schlingpflanze. Die lebhaft 
blauen Blumen gleichen an Form genau denen des 
Goldregens (Cytisus Laburnum). 


4) Der Scharlachdorn, der folgende Hahnensporndorn 
und ähnliche reihen sich, mit den herrlichen Früchten 
beladen, den schöusten Zierpflanzen des Parkes an. 

5) Gute Weissdornheeken können nur aus Samen- 


1) Siehe die Bemerkung bei den Schlingpflanzen. 
2) Die Land-Azaleen, deren Pracht so bekannt ist, 
dass sie mich der Mühe, Etwas davon zu sagen, über- 
hebt, müssen in Töpfe oder Kästen gesäet und sehr 


klein verstopft werden. pflanzen gebildet werden. Der Same wird einige Tage 7) Eine vollkommen harte, unbedeckt aushaltende 
3) und 3a) Diese und die ganz ähnliche B. oder | in Wasser gelegt, keimt aber trotzdem im ersten Jahre immergrüne Moorbeetpflanze von grosser Schönheit. 
‚honia japoniea sind prachtvolle Einzelpflanzen für nur schwach, allgemein im zweiten und vereinzelt auch 8) Einer der wenigen immergrünen Blüthensträucher 


‘ im dritten Jahre. Auf sehr trockenem Boden empfiehlt für rauhere Gegenden, dessen feuerrothe Früchte die 


ttige Rasenplätze, weil sie die schönsten niedrigen 
ge ] plätze, wei & Oede des Winters im Garten wunderbar beleben. 


*  Anpflanzungen im Schatten bilden. Sie vertragen san- 
wage umuserde, Die Mahonien sind immergrün. 


RT EEE SE 


sich die Saat an Ort und Stelle in Gräben. 
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1Pfd.20Gr. Port. | 1Pfd. 20Gr. Port. | ıPfd. 20Gr. Port. 
No, PRPR EIEUNo: P£.Pf. -Pf,21=No: PI-RE DE 
3415 Paulownia imperialis, 3438 Rhododenäron caucasicum 3461 Spiraea salicifolia, weidenbl. — 120 20 
prächiire P. Bi =... 340 30:15 --| TaLonE ne — — 40 | 3462 Syringa vulgaris, gemeiner 300 30 15 
3416 Philadelphus eoxonarius, ge- | 3439 Rhus Cotinus, Perrücken- | 3363 Syringa vulgaris alba, weisser 750 50 15 
meiner Pfeifenstrauch ...... — ‚120 20 | ERRUCH, 2 ae es 1050 65 20 , 3464 Syringa Gloire de Moulins.. — 120 20 
3417 Philadelphus grandiflorus, | 34149 Rbus Coriaria, Gerber- | 3465 Syringa Rouge de Trianon.. — 890 20 

grossblühender ............ —.150 20°) DUMACh. Bis u. a 150 15 — | 3466 Syringa, schönste Varietä- 
3418 Phillyreaangustitolia,schmal- 3441 Rhus typhina, Hirschkolben 230.20 — | ten. !getnischt 2 a. — 109 20 
blätterige Steinlinde B.....: — 6015 | 3442 Rosa bengalensis, Beeren... 230 20 — | 3467 Tamarix africana, afrikanisch., — 210 30 
3419 Phillyrea latifolia, breitbl. B 450 30 15 | 3443 Rosa Remontante.. 9009. 60 15 | 3468 Tamarix tetrandra ....... — 240 30 
3420 Platanus orientalis, morgenl. 110 15 — |; 3444 Rosa canina, zur Atızueht | 3469 Tilia americana, amerik. Finde 570 40 15 
3421 Platanus oeeidentalis, abendl. 110 15 — | von Unterlagen re .....60 15 — | 3470 Tilia argsntea, Silber-Linde 500 30 15 
34122 Prunus Laurocerasus, Kirsch- 3445 Sambucus nigra, schwarzer | 3471 Tilia corallina, Corallen- . — 75.20 
Borbepr rn 210.20 — | Ruslen Don ware 230 20 — | 3472 Tilia macrophylla, Srossblätt. 300 839 15 

3423 Prunus lusitanica, portug. B?) 300 30 15 | 3446 Sambueus Ebulus ......... 190 90 — | 3473 Viburnum Lantana, wilder 
3421 Prunus Mahaleb, Mahaleb- | 3447 Sambucusracemosa, ershen: 239 290 — Schlingbaum .. ..... BERSEE 260 30 15 

Br rs u ER ae 2 — | 3448 Sophora japoniea, japan, B. 190 20 — |, 3474 ee De, Schnee- an 
25 Prunus spinosa, Schwarzdorn 6 ee P : £ | allenstrauch.., 2.2.2 &% — 
3426 Punica Granatım, Granate — 6015 329 re ee 3475 Viburn. Tinus, LaurustinusF 230 20 — 
x 5 anneude Ban... en 380 30.15 = Er > Se 5 5 
3427 Punica Granat. luteum, gelbe — 210 30 3450 Soph $ SER jewata.1500 90 20 3476 Viburnum Tinus hirtum F. — 6015 
3428: Punica Granat.nanum,Zwerg- — 210 30 | 37.. Sopnora Japonica varlegala- 400 9 3477 Viburnum Tinus Veitchi... — 120 20 
IT 8 3451 Sorbus Aucuparia, Eberesche 75 15 — ? 

3429 Pyrusbaccatacerasiformis — — — - 5 7 3478 Vitex Agnas castus, Keusch- 
3430 Pyrus baccata oblonga . — — — | 3452 Spartium seoparium, Besen- baum Bo.ecccccccaeceea 800. 30:18 

3431 Pyrus commünis, Birnkern 450 40 — | Strauch .uuceseneeeenenenen 60 15 — | 3479 Vitis vinifera, Weinrebe, 
3432 Pyrus malus, Apfelkern .. 180 20 — | 3453 Spiraea callosa (Fortunei), vorzügliche rothe Sorten ,„.. — — 30 

3I33-Pyrus japoniea. u 1.ase — 500 40 | rothbl. Spierstreh., praehtv. ) — 150 20 x 3480 Vitis Vinifera, Weinrebe, vor- 
3434 Pyrus japonica rubra. ,..... — — — | 3454 Spiraeacallosaalba, weiss. — 150 20 zügliche weisse Sorten ..... — — 30 
3435 Pyrus japonica rubra plena. — — — | 3455 Spiraea callosa superba .... — 300 30 | 3481 Weigelia amabilis ......... — 750 60 
3436 Rhamnus Alaternus, immer- ı 3456 Spiraea Douglasi, bekann- 3482 Weigelia rosea........ — 900 60 
grüner Wegdormn B........ 570 30 15 | ter schöner Spierstrauch.... — 150 20 | 3483 Zizyphus sativa, Lotusbaum 375 30 15 

3437 Rhodcdendron ponticum : 3457 Spiraea Lindleyana........ — 90 20 ; 3484 Zizyphus macrocarpa, gross- 
maximum, schöne Variet.B’) — 90 20 | 3458 Spiraea opulifolia........ ...— 100 20 früchtiger ....... ua. m —— 


AÄVl. Blumenzwiebeln und Knollen. 


Flowering bulbs — Bulbes et tubercules — Cipolle da fiori, tubercoli — „Iykosums u Kopkermma. 


Bis Ende April in trockenem Zustande versendbar. 


aA Stück Mk. Pf. a Stück Mk. Pf. | Canna.°) 
100 Anemonen, gefüllte holländische, in |. Amäryllis Autea.... 2.00. ih == == 
Prachtrommel ....ueeceeecenn.. 3 50, Amaryllis vittata, roth, weiss gestreift 2.528 | (Mieten) . Blätterfarbe, 
100 Anemonen, gefitllie im prächtig- Amaryllis Tettaui, prachtvollste Va- 
sten Scharlach.. . cr. sur...» =: rietät, die keinem Liebhaber fehlen *Alfred Dumesnil | 1%s : dunkel 
100 em ge. ” a Prachtsorten 8 25 SOHLE, Se here ee SRORULDETOR | 1%s | purpurn 
100 a ne % Brahuger oa __. . Begonien, Sämlinge von B. boliviensis, | "Auguste Ferrier ‚ 2\/a |, bronzegrün 
8 BEE ERTERE | Sedeni ete., blühbare Knollen..... ..— 75 Breningsi „2 | pamachirt 
Anemone hepatica flore coeruleo pleno — 50 | De Simfinss von aaa vi *Chatei discolor I 2 purpurn 
Anemone hepatica flore rubro plens.. — 40, in nr RER; a | Chatei sanguinea 1'/a | blutroth 
Ranunkeln, gefüllte holländische in a DEM ee en | discolor ‚1% , dunkel 
Prachtrommel :..2. 2....43,;- 10081. 2 — , Begonia # boliviensis, scharlachroth, | elegantissima | 2- grün 
Ranunkeln, gefüllte holländische, 100 St. | reichblühend ......enaessencenere- 1 — | grandiflora nepalensis 1 | graugrün 
10295 Prachtsorien ......2.... 6 75 | Begonia Froebeli, prachtvoll dunkel- | Hostei a | purpurn 
Ranuukeln, gefüllte holländische, 308t. carminroth, leuchtend, neu......... i 50 | *hybrida BUDUER 12 purpurn 
in-25 Prachtsorten ......... are 3 75  Boussingauliia baselloides, schöne ! indica (s, Abb. 8. 63) 17a | grün 
Achimenes, ein Sortiment der schön- 12 sBehingpiHaßze,. es. ne. — 50 nn x ja ‚ dunkelroth 
AN B ö ! R = E E | | j y 
sten. 5 Sorten & 1 Knöllchen...... 1 30 Caladium antiguorum (Coloeasia), präch- | ee | = | de Arien 
Agapanthus umbellatus ..... cu... 1 tige grossblätterige Species, für den Br ey : PORN 
Agapaänthus umbellatus albus........ 2 50 | für das F == nigricans marginata ı 2a  purpurn 
g B Topf und für das Freie........... 75 SA | a 
Alströmeria aurea ....-ccocceaneeen = AO | our Rt Orifamme 1a dunkelgrün 
Alströmeria brasiliensis......... ee aladınm, nase a orten, = | Premices de Nice 1/2 , grün 
Alströmeria versicolor ......... ..... rs 10 Ratken a = een 40 | *rubra superba Pr ? | purpurn 
Amaryllis Belladonna ............... ı 20 , Caladium, 10 ältere Sorten, buntblätter, 12_°— | *purpurea spectabilis 2'/a | purpurn 
Amaryllis formosissima, 10 31.5 M.70Pf. — 55  Calla aethiopien z....neesencnnncn... — 90 | Wieoler \  #e | dreifarbig 
Amaryllis longifolia ....... aereeee- t -207 -Calyeteera pubestens. 22.2.0020 — 50 | *Warscewiezi 1 ‚grün 
1) Der Same dieses grösstblätterigen aller Bäume | 3) Vom portugiesischen Lorbeer gilt dasselbe, wie | schattenden Gehölze, schönere Stämmehen bekommt, 
darf uur schwach oder nicht bedeckt und nur fest- | vom Kirschlorbeer, nur ist seine Schönheit anderer Art, als frei und sonnig. 
getreten werden. Diesen Kulturwink zeigte vor Zeiten weniger steif. 7) Alle Spiraeen dürfen beim Säen nur sehr schwach 


ein Gärtner, bei dem die Sämlinge zu Tausenden im 4) Zu Anpflanzungen in Hecken und Holzbeständen bedeckt und müssen festgedräckt werden. Die feinst- 


Gartenwege aufgingen. empfohlen, um davon die beliebten wohlriechenden | samigen, wie Sp. Billardi, callosa und Fortunei, be- 
2%) Der schönste immergrüne Blätterstrauch für Weichselröhren zu Cigarrenspitzen etc. zu schneiden, deckt man nur mit Moos. 

Deutsehland und selbst da noch dringend zur Anpflan- 5) Kultur wie bei der Azalea. Bei der unübertrefi- | $).Meine Canna’s, welche an Reichthum der Sor- 

zung zu empehlen, wo er, wie in Mitteldeutsehland, lichen Schönheit der Alpenrosen ist jedes Lob Ueberfluss. ten mit Auswahl von nur den schönsten von keiner 

im Winter etwas bedeckt werden muss. Fast noch vor- 6) Zur Anzucht von Veredlungs- Wildlingen in Sammlıng übertroffen werden, sind in so gli ıstigen 


theilhafter ist diese Pflanze im Topf und Kübel, wo sie Baumschulen und Hecken, Hier gilt Alles, was beim 


Verhältnissen kultivirt, dass die Knollen ungewöhnlich 
die Orange vertritt, aber viel weniger Kulturkosten Weissdorn bemerkt wurde, nur sei noch erwähnt, dass 


vollkommen werden. Ich führe jetzt Sorten mit Blumen 


macht. man im Schatten, namentlich zwischen Reihen anderer von der Grösse eines Gladiolus. 
EEE EEE SAALE LTE APALASHETDLEI TAG ALLE ILL ee Bel EA A : 


© na 


TritomakUvaria, & Stück 100 Pf. (s. S. 71). 


2) 


Lilium pomponicum. & Stück 75 Pf. 
(s.. 8. 71). . 


Lilium SEHR a St. 60 Pf EINEN 
(8.71. 2 3 Stilck 3-5 Mk. (8.8.71). Lilium tigrinum.. A Stück 60 Pf, {s. S. Tl). 


IE er 
Lilium lancaefolium rubrum. 


a Stück 75—150 Pf. (s. 8. 71). 


AN. “ folium corymbiflor. 
Lilium tigrinum fi.pl. A8t.3-5Mk, 2... ishrubrum. A Stück 1 Mk. 80 Pf, E 
: (8. 8. 71). SCHE (8. 8. 71). A 


Aa) Ay 


> DL 
a Stilek“ 


Fe erg 


Are ala 


GrünblätterigeVarietäten, Atück Mk. — 75 
GrünblätterigeimRommel, 10 » 2.1978 
Roth- u. dunkelblätterige 

Varietäten 2...» ä » » — 9% 
Roth- u. dunkelblätterige 

im Rommel.........: 10.» » 6 — 
Die mit * bezeichneten ä& » ».1— 


» 


Canna indica, beste grüne für Gruppen 


(s. Abb. 8. 63), & Stück 50. Pf., 10 Stück 3 


M. 


1 Sortiment von 10 verschiedenen Soiten nach 


meiner Wahl 5 Mk. 
% > 

Cyelamen europaeum, stark, 108t.. 
Cyelamen europaeum, stark, 1 8St..... 
Cyclamen europaeum, mittelstark, 10 St. 
Cyelamen eusopaeum, mittelstark, 1 St. 
Cyclamen graecum (latifolium)...&a St. 
Cyclamen hederaefolium, äusserst 
werthvolle Teppich-, und Ein- 
fassungspflanze für das freie Land. 

10 St. 7'r Mk, & 8 

Cyelamen persicum, schön (siehe Abb. 
Beau. a8t. 
Cyelamen persicum, starke Knollen, ASt. 1 

Cyelamen persicum giganteum (siehe 
Neuheiten) 
Cyelamen Coum vernum, eine reizende, 
prächtig rothblükende Sorte.. & St. 
Dielytra spectabilis, 10 8.3M.30Pf.,a8St. — 
Thladiantha dubia. Eine üppig wach- 
sende Schlinspflanze mit dunkelmai- 
grüner Belaubungund era Glocken- 
blumen, 10 Stück 1a Mk..... & St. 
Erythrina crista galli ASt. 
Erythronium dens canis rosea ... a St. 
Ferraria tigrida 10 St. 3M., ASt. 


En 


rennen ern e 


mn 
a er —— 


Georginen. 


er 
50 
60 


50 


— 


Nachsteheudes Sortiment ist in ungetheilten, 
an- | 


gesunden Topfknöllchen vertreten und wird 
gelegentlichst empfohlen, 


Die Versendung kann 


nur bei frostireiem Wetter stattünden, kleinere 
Bestellungen aber werden den Samensendungen, 


‘gut emballirt, stets beizugeben gesucht. 


A. Zwerg-Sorten. 


No. & Stück 
7 M.Siebeneck.Blassrosa,weiss und carmin 
gestreift, geröhrt, zellenförmig 
Karoline Pichler. Reinweiss, geröhrt, 
Liliput- :... 
Kleiner Tw rdy. " Erbsgelb mit blass- 
rothem Rand, gut geformt, mittelgross. 
Deutscher Goldmeteor. I,euehtend dun- 
kelgelb mit feurig. Scharlachorange. 
i2 Deutscher Turnergruss. Blutroth mit 
rothweissen Spitzen, Rosenform 
Deutsches Schneeröschen. Weiss, gut 
für Bougnets und Topfkultur 
Julius Hammer, Goldgelb mit scharlach- 
carmoisinrothen Spitzen; Liliput-.. 
M. Jules Houdart. Reinweiss, mit Jeb- 
haft Carmin reieh und fein gestreift . 


a ee 


..0o0r0e 


9 
11 


ee el zul 


Pure er Er 


16 
17 


18 
weissen Spitzen; brillanter Liliput in 
Asterform, vorzüglich zu Gruppen .. 
Kleines Silberröschen. Silberlila, 
oft mit weissen Spitzen; Liliput- ... 
Eduard Möricke. Goldgelb, in scharlach- 
rothe Spitzen auslaufend; meist mit 
weissen Spitzen, oft weiss mit gold- 
gelben und scharlachr. Seitenrändern . 
25 Gottheif Dürr’'s Liebling. LEBE 
kosenfarbig mit zartrosa Spitzen... 
26 Kleiner Meteor. Leuchtend mennig- 
zinnober, Grund goldgelb (Liliput-).. 
27 Krug von Nidda. Milchweiss mit Car- 
moisin gestreift, Blumen gut gestellt. 
28 M. Fressmasn. Scharlachearmoisin, 
grossblumig und reichblühend ....... 
29 J. Meyne. Fenrig goldgelb, Spitzen 
leicht zinnober schattirt....... 
36 Hermann Schleicher. Leblait zin- 
nober mit a Bun. x 


23 
24 


wo. 


E37 


79 


50, 


Prachtröschen. Zinnoberearmin mit. 


55 
55 


‚100 


36 
38 
39 
40 
42 
43 


44 
45 


70 


a Stück Pf. 


George Funke. Leuchtend lachsrosa mit 
ledergelben Rändern.... 


ae a ae wa 


2 Franz Scalenay. Blasslilarosa mit pur- 


purn geflammten Spitzen, grossblumig. 
Deutsches Zwergmuster. Rein eitro- 
nengelb, grossblumig 
Dr, Strousberg. Fein chamois, gelb- 
grün, fadenfein umsäumt 


POP u LIT re De He 


er i.eerseee 


B. Liliput-Sorten. 


Brentano, Goldfarben, leicht mit Blut- 
roth überfammt, reichblühend 
Deutsches Rubinsöschen. Rubinroth, 
zeichblihend 22... 00.00 Hu as 
Deutsche Mädchenliebe. Zarthelllila, 
a 
Deutsches Goldröschen. Goldfarben mit 
Scharlach geflammt...........:...: 

Fanny Lewald. Rosa, carmin getuschte 
Spitzen und weisslicher Saum 
Freiligrath. Dunkelviolettpurpurn in 
feiner Rosenform..! 2.22. zeugen 
Friedrich Castelli. Liehtpurpurbraun . 
Gruss anMoskau. Dunkelpürsichblüthe, 
Rückseite amaranthrotb, mit silberweis- 
SO DAB ee ET 
Hulda. Braunpurpurn mit rothweissen 
Spitzen, auch einfarbig 
Kleine Nanny. Hellrosa mit lila Schein, 
RIOGEDIE RE. at an ee 
Kleine Leuchtkugel. Feurig-zinnober, 
in vollendet schöner Form ........... 
Prinz Friedrich Wilhelm v. Preussen. 
Scharlach, kugelrund und blumenreich. 
Prinzess Märie von Hanuover. Lilablau, 
extra! 
R.v. Winterield. Goldfarbig, Spitzen 
schwarzroth getuscht. .........000.». 
Tromlitz. Scharlach, in schöner Form 
und reichem Flor zu Gruppen 


EIER BUN, 


. ernennen 


DunlneereeTeTerT Tr errnne 


....... 


Zellenröschen, dunkelcarmin mit weis- 
BEHESPIGEN A ee 
Okerröschen. Gelb mit Rosa, weissen 
Spitzen-und Rändern nn cc 
J.. Korsyneck. Blutrotb, schön ge- 
tößrte: Omar... 0 en 
Gretenen Haman. Feurig eitronen- 


gelb mit zinnoberrothem Herz...... 

Fräulein Kühn. Goldig isabellfarben 
mit lebhaft carminpurpurnen Rändern 
Frau Helene Kesslerschmidt, Miich- 
weiss, reichblühend 
Fräuiein Jacob. 

senform 
Frau Dorothea Sparrer. 
senform ... 
E. F. Jungker. Blasschamois, Centrum 
mattgelb 
Commerzienrath W. 
violett , Rosenform 
Buchhändler Kittler. 
Purpurbraun bespritzt 
Apotheker G. Wetschky. 
roth, rosenförmig 


ser sen 


. Zimmetbraun, 


IS = 


EruTen reTetaree 
le we ea a Re ra 
ker ET ene 


Kister. Amaranth- 


Pe ee EB Se 


una nee ae 


Amaranth- 


en tene 


C. Grossblumige Sorten. 


Adolph Rossbardt. Lilacarmin mit hel- 


. leren Rändern, schön gefüllt.......... 


71 
72 


73 
75 


76 
7 
73 


Alex. Herzen. Violett, ı carmin gerändert, 
mit weissen Spitzen, reichblühend.. 

Annette v. Troste-Hülsdorf. Grünlich- 
weiss, in feiner Form und reichem Flor 
Anatole Mamontoff . 
Deutsche Schneekönigin. Weiss, 
schönster Form 
Deutscher Turban. Blutroth, in "grosser 
reicher Blumenform 
Deutsche Tricolore. Innen orange, blut- 
roth gerändert, weissliche Spitzen.... 
Deutsche Goldkugel. Goldfarben, mit 
Scharlach überflammt, goldig umsäumt. 


werke teren. 


Pe Br er Er ... 


Duskoleos osa mit ' 


50 


Deutsche Liebesmusterrosee Wachs- 
gelber Grund, earmingetuschtier Rand. 
Dr. Fr. Hoffmann. Leuchtend schwefel- 
gelb, prachtvoll 
Fanny ‚Tarnow. 


ernennen. 


Bronze, Ränder und 
Rückseite goldig, lebhafte Färbung.. 

Freund Benary. Sammiig’- schwarz- 
braun, schön gebaute runde Blume. 
Forst Erübeizköl,.. oma er 
Gartendirector Lenne. Lichtsalmrosa 
mit Carmeisinroth u.lichtrutken Rändern, 
Gessner. . 
Gloire de Paris. 


..r0r |. e 


Glühend scharlachroth 
Gruss an Laneut. Orangezinnober mit 
fleischfarbenen Spitzen, gut gebaut. 
Heinrich Riehl Hellledergelb,Rosenform. 
Horace Sreter. Leuchtend dotter- 
orange, schön gebaut, blüthenreich.. 
Houwald. Weinroth, Mitteheller, rubin- 
roth glänzend 
Karl Teschner. 
TER 
Madame Chauviere. Weiss mit Pur- 
pur gollammt.., nennen ee es 
Minister von Malortie. Zinnober..... 
Mohrenkind. Sammtig-schwarzbraun 
Muster von Koestritz, prächtig leuch- 
tend ®charlach -zinnober, Rosenform,. 
Professor Virchow. Orangezinnober.. 
Röschen von Koestritz. Blassoker mit 
lackrothen Spiüsen .2.2.......-.2..... 
Ruthenen-Stern. Weiss mit schwarz- 
kirschrothen Seitenrändern ......... 
Stern von Heyersdorf. Goldoker mit 
kupferfarb. Rändern, weisse Spitzen. 
Stolze von Koestritz. Blasslila, violeit 
geflammte Spitzen ..........2.2....... 
5 Stolze Königin. Dunkelpfirsichrosa mit 
Dunkelcarmin, nach aussen hellvosa. 
Virginalis. Schön reinweiss ....... 
The bride. Zart rosaweiss, , cärmin 
getuschte Spitzen; reizende Färbung 
Signora Ristori.  Rogaweiss, mit leuch- 
tend Purpurcarmin gefammt......... 
2 Ernst Capendu, Reinweiss mit violet- 
ten Seitenrändern, sehr schön! ...... 
3. Princess of Wales. Milchweiss mit 
zartrosa Anflug 
Optata. Reinweiss sen 
Victor Dufot. Carminviolett, Tiesen- 
‚gross, gut geformt, reichblühend...... 
President Ulysses Grant. Brillant dun- 
keleochenille, zellenförmig ........ 
Miss Ruth. leuchtend schwefelgelb 
mit reinweissen Spitzen, grossblumig.,. 
Leah. Goldfarben, gut geformt, extra. 
Favourite. Orange mit carmoisin ge- 
Hammten Spitzen 
2 Königin Augusta von Preussen. 
lich-feischfarben, 
flammt, Rand silbergrau ........... 5 
Deutsche Goldperie. Rein eochenillen- 
scharlach mit leuchtend goldgelben 
Spitzen und Punkten ........ 


Prinzess Charlotte v. Preussen. Schön- 
stesReinweissin'vollendet schöner Form. 
Deutsche Pyramiden-Rose.  Pfirsich- 
blüthen-rosa mit reinweissen Spitzen. 
M. Ohauviere. Sammtig-purpurbraun 
mit violettem Schein, edel gebaut..; 
Präsident Broignard. Mattgolden, zin- 
nober überhaucht, riesengross, extra . 
Pheäre. Rein lila, scharf violett ge- 
streift, riesengross 
Vulcain. Sammtig blutreth, schöne 
grosse Blume. 
Juliane, Schön 
! fein gebaut 


10 st aus Cl. A., Zwerg-Georginen, in IO ver- 
schiedenen Sorten 5M. 
0 St. aus Cl. B,, Liliput-Georginen, in 10 ver- 
schiedenen Sorten 3M. 
Io St. aus Cl. ©., grossblumige, in 10 ver- 
schiedenen Sorten . 3M. 
25 St. aus Ol. C, grossblumige, in 25 ver-. 
schiedenen ehe 


93 


97 
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100 Weissgelb, leuchtende 


een. 


104 
105 
106 
107 


109 
110 
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Gelb- 


error. 


dunkelvosa, uherans 
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Spitzen carmin ge-. 


50 
50 
50 


.150 
.150 


..150 
150 
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75 
75 
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x ERFURT PREUS SENDASCH 


Allerneueste. 


a) Zwerg-Sorten. 


No. & Stück Pf. 

137 Geh nichf, vorbei. Rosa mit Purpur- 
violett. geflammt, fadenfein weiss ge- 
säumt, schönste Liliput-... 

138 Bräutchensschmuck. Eiweiss, klein- 
stes weisses Liliputblümehen in Rosen- 


b) Liliput-Sorten. 


139 Korallenrose. Dunkeleochenillenroth. 150 
140 Ernst Schleicher. Violettpurpurn, 
Musterblume .......... =.150 


Dr Er re Er 


..150 


c) ee Sorten. 


No. a Stück Pf. 

141 Mädchenwange. Zart milchweiss mit 
Rosalila 

142 Fantasie. Glänzend dunkelgoldgelb 
mit lebhaft Roth, Weiss und Hellgelb 
gestreift, grosse weisse Spitzen .. 

143 F. GC. Heinemann. Incarnatrosalila, 
Spitzen fadenfein grün gerandet......150 

Dahlia gerri vera (Ortgies) (siehe Neu- 

heiten S. 10). 


Gesneria in Prachtsort. gemischt, 108St.5 M. 
a Stiick — » 


Gladiolen. 
Mk. 


Gladiolus foribundus ..10 Stück 2 
Gladiolus byzantinus........10 » 1 


Gloxinien 
(s. Abb. $, 69). 


...150 


Gladiolus formosissimus..... 10 Stück 
Gladiolus Gandavensis, schön 

Zür- Gruppen... 
Gladiolus psittaeinus........ 10 
Gladiolus Brenchleyensis ....10 
Gladiolas ramosus, praehtvoll 10 
Gladiolus Colvilli .... 
Gladiolus eommunis 


rd 


Französische Prachtgladiolen.') 


10 Stück schönste Sorten nach 
meiner Wahlu 3 ae 
Stück schönste Sorten nach 
meiner Wahl . EN 
Stück schönste. Sorten nach 
meiner Wahl 

Stück im Prachtrommel ... 
Stück im Prachtrommel ... 


5 Mk. 50 Pf. 
20 
10 
40 


10 


Eine der präohtigsten und dankbarsten Florblumen für das Zimmer und den Salon ist „Gloxinia hybrida orassifolia“ in ihren 
neuesten Spielarten. Die schöne Belaubung und der reiche, lange anhaltende Flor, die über alle Beschreibung zarten und doch ausserordentlich 
brillanten Färbungen in Weiss mit Rosa und Carminpurpur, desgleichen in Weiss und sammtig Azurblau, wie auch in blauen und rothen Nüanoen, 
sind Eigenschaften, mit denen keine ihres Gleichen ausgestattet ist. 


Gloxinia hybrida grandiflora crassifolia pendula, roth, roth und weiss, blau, blau und weiss.. 
Glozinia hybrida grandiflora crassifolia horizontalis, roth, roth und weiss, blau, blau und weiss 10 Cr = 
Gloxinia hybrida grandifiora crassifolia erecta, roth, roth und weiss, blau, blau und weiss. 
Obige Sorten in prachtvollem Rommel 10 


a Stück Pf. | 


120 
40 


Gloriosa Plantii .. 

Ixia, 10 schöne Sorten 3 Mk........ 

Griffinia hyacinthina, einegrosse pracht- 
volle Amaryliidee. Die oberen Petalen 
sind sehr schön blau, die unteren zart- 
rosa mit Weiss überhaucht 

Iris caueasiea, mit gelben Blumen, neu. 

Iris germanica in 10schönsten Varietäten 300 

Iris germanica im Rommel (s. Abb. 8. 63), 
100 St. 10%. Mk., 10 St... 

Iris retieulata, reizende Frühjahrsblume . 100 

Irisiberica, leicht und reichblühend (s. Abb, 


De ur Zur er Ta ee Er Er Zr Br er Ze Ze 


120 | 


auratım (s. Abb. $.69) ?2), Diese prachtvollste | 


aller Lilien ist in gesunden blühbaren Knollen 
vorräthig. 
I. Grösse, & 1 Stück 6 Mk. 
U. Grösse, 41 » 5» 
II. Gröse, A1 » 3» 
& Stück Mk.Pf. 
SEN) 


I a Ze IE Br ze Ze se re SE 


“.eor.. 


callosum.. 
eandidum...., 
eandidum flore pleno, schön gefüllt... 
ehaleedonieum,eorallenroth. Türkenbund 
chalcedonieum graecum ..... 
Colehieum er (siehe Abb, 


3 
1 
1 


dahuricum (speetabile) ERTLÄRT 
eroceum (s. Abb. 8. 69).. 


1) Es kann gar nicht genug gerühmt werden, 
welch’ herrliche und vortheilhatte Pflanzen die Gladio- 
len sind, Ihre Pracht ist unübertroifen, und die ganze 


Kultur besteht darin, dass man die Zwiebeln im März | 


bis Mai, je nachdem man sie früher oder später blühend 


. haben will, 3 Zoll tiefin die Erde legt, einmal behackt, | 


Im October dieselben wieder hersusnimmt und trocken 
frostfrei aufbewahrt. Die Gladiolen lieben mehr feuch- 
ten, als trockenen Boden und scheuen frischen Mist. 

2) Die Goldbandlilie, eben so leicht zu ziehen und 

- sieher blühend wie die bekannte japanische Tigerlilie 


a Stück Mk. Pf. 
exceelsum (testaceum, Isabellinum).... 1 — 
CHIRNULMSVORLM I ans tier a ee rn a OO 
giganteum, Pflanzen 3 Meter hoch. .6—12 — 
Humboldti, neue Einführung, prachtvoll3 —8 — 
laneaefolium (speeiosum) album?) ..... 20 
laneaefol, corymbiflorum album .... 
lancaefol. eorymbifl. punetatum 
laneaefol, eorymbiflor. rubr. (s, Abb. 8.69) 
laneaefolium punctatum, ächt........ 


& Stück Pf. 
laneaefolium roseum. 
laneaefolium rubrum (s. Abb. 8. 69) 

Von letzteren beiden Lilien- 
Varietäten, welche nicht nur für 
Toptkultur ausgezeichnet sind, 
sondern auch im freien Lande 
dauern und daselbst reich und 
schön. blühen, besitze ich ver- 
schiedene Grössen: 

1 Stück je nach Stärke ..........75—150 


& Stück Mk. Pf. | 


loneiflorum, sehr em pfehlenswerth (siehe 
Abb. S. 69) 
Martagon, Türkenbund. ..........:... — 
Martason, punkt... 
pardalinum, gelleckt  n.nnärssacnen._ 8 
pomponieum, scharlachroth (s. Abb.S 69) 
PUIOHOILIIMY EL... ee ee een ers 
superbum... er 1 
tenuifolium, reizende Miniaturlilie, 0, 10 
bis 0,20 M. hoch ed 


Der EL Br a ur ze ZZ 


50 | 
30 | 


10 St. 6 Mk., 5 St. 75 Pf. 
Sa; 
75.2.9 


50 „ 


10 a, i 5 
Bun & „ 


& Stück Mk. Pf. 
Thunbergianum flore pleno, neu ..... 3 
tigrinum, reich und schönblühend (siehe 
Abb. 8. 69). 
tierinum flore pleno, prachtvolle Neu- 
heit (s. Abb. S. 69). 38 
tigerınum splendens.... rc. nee, 
Washinstonianum 
1 Sortiment von 5 schönblühenden 
Lilien, & 1 Stück, jenach Stärke, _ 6—10 
1 Sortiment von 10 schönblühenden 
Lilien, & 1 Stück, je nach Stärke, 


39 


Places grandiflore sn. nal 

Schizostylis COcLiBBAH. de... 

Sparaxis, im Rommel, 10 Stück 120 Pr: 

Tritonia aurea, Prachtpflanze für Grup- 
pen im Freien, sowie zar Topfkaltur, 
10 Stück 2 Mk. 30 Pf.. 

Tritoma Uvaria (s. Abb. S. 69), pracht- 
voller Blüher im Herbst, kann während 
des Sommers im Freien kultivirt wer- 
den. Frostfreiim Kalthaus oder Keller, 
troeken in Erde eingeschlagen zu 
überwintern.. 

Tritoma Uvaria grandifiora, Grossblu- 
miger und robuster, als vorgenaunte 

Tropaeolum azureum .... 

Tropaeolum brachyeeras , 

Tropaeolum pentaphyllum ........... 

Tropaeolum trieolor grandiflorum.,... 

Tulipa Greif an an 

Vallota purpurea, prachtvoll dunkel- 
scharlaehroth 


(Lilium lancaefolium oder speciosum), hat noch schö- 


nere und regelmässiger geformie Blumen mit köst- | 


lichem, ungemein starkem Wohlgerueh und ist einzig 
in der Färbung. Kultur wie L. laneaefolium. 


3) Wir geben hier ein erprobtes Verfahren für . 


Topikultur, welches für Jedermann passend und be- 
sonders bequem ist. Es hat den Vortheil, dass man 
nur alle 4—5 Jahre zu verpflanzen braucht. Man pflanzt 
die zeitig im Frühjahr, besser noch im Herbst und 
Winter bezogenen Zwiebeln einzeln in 6—8 Zoll weite 


(je nach Stärke) Töpfe, in welehe man nur 2 Zoll hoch 
Haideerde thut. Die Zwiebeia werden nur schwach 
bedeckt, so dass 2/s des Topfes leer bleibt. Wenn dıe 
kühl stehenden Zwiebeln so getrieben haben, dass die 
Spitzen den Topfrand erreichen, so füllt man mit sehr 
sandiger lockerer Düngererde das zweite Drittel, end- 
lich im Mai das letzte auf, Im Herbst nimmt man die 
aufgefüllte Erde wieder ab und beginnt im Frühjahr 
von Neuem. Verpilanzt wird erst, weun die Zwiebeln 
keinen Platz mehr haben, 
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Descriptive catalogue of plants — Catalogue deseriptif des plantes — Gataloga di pianti — 
Karanors pacreniid. 
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Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung 1876 wurden meine Versandt- 
pflanzen ınit dem ersten Preis gekrönt. 


A. Special-Sortimente der Frei-Land-Pflanzen. 


Herbaceous Biennials and Perennials — Plantes de pleine terre — Piante d’arbusto etc. — 
Muoroabrais Trbroummmm. 


I. Dianthus Caryophyllus (Topfnelken). 


Carnations — Oeillets — Garafano da incartare — Trosıura llorranı. maxpopan. 
| Versendung im Monat März und April. 
Nachstehende Nelkensortimente enthalten die werthvollsten blumistischen Spielarten, und steht ein specielles, über 400 Sorten 
enthaltendes Verzeichniss auf frauco Anfrage franco zu Dienstei. 
Ein Sortiment 
von 100 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik, & Sorte 1 Pflanze 36 Mk, 
von 50 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik, & Sorte 1 Pflanze 18 Mk, 


& 
von 25 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik, & Sorte 1 Pflanze 9 MK, 
von 10 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik, & Sorte 1 Pflanze 4',Mk. 


Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontants) in 10 vorzüg- 


“ > ® | 
Besonders empfohlen 2 lichen Sorten & 1 Stück 9 Mk. 
25 Stück schönste diehtgefüllte Landnelken ....... .... &Mk.50 Pf. | Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontants) in 5 vorzüg- 
10 Stück schönste diehtgefüllte Landnelken ........... 2.0205 lichen Sorten & 1 Stück 4a Mk. 
10 Stück Wiener Zwergnelken .......r.rer ren. 1. son 


a 


TI. Helleborus (Weihnachtsrose). 


Christmas rose — Rose de Noöl — Rosa di Ceppo — Pompeersenckaa Posa. 


Die Kultur ist sehr einfach, und zwar die im Topfe am lohnendsten, da, wenn im Freien kultivirt, der Schmee oft die ganze Pflanze bedeckt. 
Im September umgepflanzt, damn in’s Kalthaus oder in ein kaltes Zimmer gestellt, entwickelt dieselbe von Weihnachten an ihren schönen, in 
dieser Jahreszeit so werthwollen Flor. 


Da die Blätter aller nachbeschriebenen Sorten gleiche Eigenschaften besitzen, so lasse ich, um Wiederholungen zu vermeiden, die Üollectiv- 
Beschreibung derselben hier folgen. Dieselben sind: meistens Ttheilig, bis zu 80 Centimeter im Durchmesser, scharf gezahnt, glänzend maigrün 
mit helleren Blattrippen und Nerven, ausserdem langstielig, je nach dem Alter derselben, sich mehr oder weniger neigend und immergrün, d.h. 

die abgestossenen Blätter werden immer durch nachwachsende ersetzt. 


Leider ist der Vorrath meiner nenen Helleborus-Sorten bis auf unten verzeichnete erschöpft, und 
kann ich deshalb erst im August dieses Jahres von den in /meinem vorjährigen Verzeichnisse aufgefä hrten 


Novitäten junge Vermehrung abgeben. 


(sämling No. V) Prof, Dr. Schleicher. | (Sämling No. VID) Willy Schmidt. 

. Blumen sehr gross, schön flach gebaut, 8 Centimeter im Durch- | Blumen klein, 4—# Centim. Durchmesser, schön reinweiss. Das 
messer. Petalen gut abgerundet und sich deekend Färbung schnee- | yeiche Blühen, sowie die durch die hochschiessenden Stengel weit 
weiss. Prächtige sehr empfehlenswerthe Pflanze. Eine gute Ver- tiber dem Laube getragenen Blumen, geben dieser Sorte einen beson- 
mehrung setzt mich in den Stand, die in keinem Verhältniss zur Schön- | ders freundlichen Charakter. 
beit stehende Preiserniedrigung eintreten zu lassen, | TR Mk. 25 Stick 

i Stück 1 Mk, 10 Stück 9 Mk., 100 Stück 75 Mk. | a Stück 1 Mk., 10 Stück 9 „ 25 Stück 18 Mk. 


a 12° a ua 


III. Perennirende Phlox (Flammenblumen). 


DEE RT TE ESTER AL NA LETANE BG WESTEN DET SEALADHG TNESE TUE 
a „Sy de a 45 


> ya 
IF > 


URT, 


(Diehe Abbildung S. 77.) 
Perennial Phlox — Phlox vivace — P1osc# meperunes TAHÖpuna. 
Die Schönheit der Phloxe hat einen Grad erreicht, wie ihn selbst die ki.hnsten Erwartungen nicht zu hoffen wagten. 


Die Farbenpracht ist an Reinheit unübertroffen; dies, der langanhaltende Flor, sowie die wirklich kinderleichte Kultur, 
„erhebt den Phlox zu einer der werthvollsten Gartenstauden. 


Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preis gekrönt. 


Besonders empfohlen: Elite-Sortiment 


der prächtigsteu Phlox-Yarietäten meines an 500 der eflectvollsten Sorten haltenden Sortimentes, sortirt in Reinweiss, Weiss mit 
rothem Auge, leuchtend Purpur, brennend Carmeisin und zartestem Rosa, 10 Sorten A 1 Stück 3 Mk. 


» Jahrgang 1872, 73, 74. 


(Beschreibung siehe Generalkatalog No. 115 p. 


No, ' No, 

423 Antoinetie Lix. 433 Manuel, 

426 Bugenie Immer. 434 Washington. 

427 General Bosak Hauke. 435 Esperance. 

428 Hoche. 436 Madame Bernadotte. 
429 Leon Say. ' 437 Madame Turenne. 
430 Henri Brison. ' 438 Madame Lapierre. 
431 Jules Favre. : 439 Madame Maillez. 
432 Jules Simon. ! 440 Madame Müller 


Ich erlasse vom Jahrgang 1872, 73 u. 74 nach meiner Wahl, & Stück 


No. Jahrgang 1875. 
457 Ruy Blas, hellviolett mit dunklem Centrum. 
458 Le pöle Nord, matiweiss, Centrum aurora-carmin. 
459 Crozy fils, Blumen gross, schön geformt, schieferviolett. 
460 Le tour du monde, Blumen sehr gross, lilarosa. 
461 Saison-Lierval, grossblumig, reinstes Weiss, Centrum violett. 
462 Phileas Hogg, perlmutterweiss, Centrum dunkelvioleit. 
Nach meiner Wahl, A Stück 90 Pf. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers, a Stück 100 Pf. 


Neueste Zwergsorten. 


Nachfolgende Hybriden enthalten das Vollkommenste, was bis jetzt 

in Bezug auf Färbung und Bau erzielt wurde. »ie sind einzig und 

unübertroffene Nuster-Sorten. Um dieselben recht niedrig und buschig 
zu erhalten, empfiehit sich eine alljährliche Umpflanzung. 


463 Vulcain (Crozy fils), lebhaft roti, einfarbig, grossdeldig, extra. 
464 Argus (C. £.), weinrsth mit dunklerem Centrum, sehr schön. 

465 Mile. Louise Gaulain, grossdoldig, reinweiss. 

466 Crystal palace (C. f.), weisslichfleischfarben, Centr, lebhaft roth. 
467 Bijou (C. £.), rosa mit helllila und dunklem Centrum, sehr schön. 
468 M. Grisard (©. f.), rosa mit Lila, leuchtend roth punktirt, extra! 

Nach meiner Wahl, & Stück 100 Pf. 
Nach Wahl des Herrn Bestellers, ä& Stück 120 Pf. 


Jahrgang 1876. 
In jungen Stecklingspflanzen abgebbar Mitte Mai. 


470 Andr& Leroy. Helirosa mit fast die Hälfte der Blume ein- 
nehmendem lebhaft rothen Centrum. Die Farbe der Blumen, sowie 
die Dolden ähneln sehr dem Dianthus barbatus. 


h 


IV. Rosen. 


75.) 

No, | No, 

441 Madame Poirier. 449 Surprise. 

442 Monsieur Briollet. 450 Henri Martin. 
443 Monsieur Crousse, 451 Ind&ependance. 
444 Monsieur Ernest Benary. | 452 La Peyrouse. 
445 Monsieur Havard 453 M. Christophle. 
446 Monsieur Heinemann. 454 Pelletan. 

447 Monsieur Morlet. 55 Vercingetorix. 
448 Perfection. Xenophon. 


50 P£., 10 Stück 3 Mk., nach Wahl des Bestellers, & Stück 60 Pf, 


N 
St 
n 


471 Charles Dickens. Sehr grossblumig, zart lila, Centrum violett, 
472 E. Legouve. Grossblumig, schieferblau, Centrum dunkelviolett. 
473 Francois Copps. Grossblumig, rahmweiss, Centrum earminrosa. 
474 Frederick Lemaitre. Sehr grossblumig, purpurroth, 

475 Geofiroy-St. Hilaire. Zart lilaroga, Centrum gross, weiss. 

476 Pe&pin. Blumen mittelgross, brillant orangenroth, Centrum feuerroth. 
477 Pictet de la rive. Schön schneeweiss. 

478 Charlemagne. Reinweiss, Centrum purpurcarmin, sehr schön. 
4793 Durandal. Blauvioleit. 

480 La fille de Roland. Carmin mit Weiss, Extra! 

481 Wolifant. Blumen vollkommen hellrnsa, violett punktirt. 

482 Roi Marsille. Purpurviolett. 


& Stück 1 Mk, 50 Pf. 


Allerneueste. 
(Beschreibung siehe Seite 6.) 
Abgebbar von Mitte Mai ab. 
484 Comtesse de Behague (Morlet). 487. Pourpre de Sidon (Yvon). 
485 Madame Brault (Yvon). 488 Turenne (Bertier), 
486 Madame Pauchet (Yvon). 489 Zebra (Bertier). 
& Stück 2 Mk. 20 Pf. 


Gestreiftblühende Varietäten. 
Abgebbar von Mitte Mai ab. 


490 Croix d’honneur (Chrötien), 
491 Liervali (Lierval), 
492 Madame Rendatler. 
a Stück 75 Pf. 


Roses — Rosiers — BRosaji — Posau». 


Bengal-Rosen. (8. Abb. 8, 77.) 
& Stück 80 P£, 10 Stück 3°, Mk., 100 Stück nach meiner Wahl 30 Mk. 


Nachstehende Bengalrosen sind besonders zur Zimmer- 
kultur zu empfehlen, bieten aber auch das herrlichste Material 
für Blumenbeete im freien Lande, auf Parterres, zur Teppich- 
gärtnerei ete., wo ihre vom Frühjahr bis zum Herbst in reichster 
Fülle und glühendsten Colorits erscheinenden Blumen ein 
immer frisches, jeden Beschauer erfreuendes Bild entwickeln. 


I. Carmoisin, Blume prächtig feurig-carmeisin mit sammetartigem 
Hauch, Belaubung locker, Spitzen derselben bräunlich-grün, 

II. Eugene Beauharnais, eine der zartesten, brillantesten immer- 

blühenden Rosen; die schalenförmig gewölbten Blumenblätter sind 

sammtig-purpurn, nach der Basis heller gefärbt, Belaubung grau- 

grün mit purpurnen Spitzen; Wuchs gedrungen, mit Blüthen und 

Knospen das ganze Jahr hindurch bedeckt. 


Ill. Eermosa, prächtig rosa. Diese Sorte steht den vorgenannten in 
keiner Beziehung nach, übertrifft dieselben aber durch die voll- 
kommene Füllung ihrer reizend geformten und schön getragenen 
Blumen. 


IV. Ducher, eins reizende Neuheit mit blendend weissen schön ge- 
formten Blumen. Sowohl für Gruppen ete., als auch zum Treiben 
ausserordentlich gut verwendbar, a St. 75 Pf. 


V, Sanglant, dunkelrosa, ganz neu, & St. 100 Pf, 


Besonders empfohlene Sortimente! 
Nachstehende Sortimente enthalten nur die ausgesucht schönsten 
Effeet-Rosen, von der reinsten weissen bis zur dunkelschwarzpurpurmen 
Färbung, im Genre wie Boule de neige — La France — Mr. Bon- 
eenne ete. etc. 


Haan Bz 273, 22 2025,10 
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Hochstämmige Rosen. N er Er 
; ; h ; | von niedrigen Noisetterosen in 5 Sorten, A Sorte 1 Sb... ..rr.. 4'/a 
in 50 al ee EUSHDERRENETS Boaen Dr | von niedrigen Bourbonrosen in 5 Sorten, & Sorte 1 St ........ 4a 
R je ‚e nd S £ 7 \ ie; = FE a a TE ir ie ea en g 
in a erregen un a Se 1 #2 elle neienner sure srenne a | Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen 
in älteren Sorten, & Sorte BSR... ne ne re namens : Ye 8 > 
in 5 älteren Sorten, BBorle I Be. .a Sue teranuseikee nung 7'Ja ee en a Ede y ne : . ee ee 3 1) = 
in 10 neueren Sorten, & Sorte 1 St. .....-...erreersnerenunes 2 la TE alkeren Sortip-i Berta 1 ar So Seen yer Ska 4 
in 8) neueren" Sorten, & Sorte IT St... user nen I PS Se en ee 
Ein Sortiment von niedgigen Remontante-Rosen 
Trauerrosen | ‘in 10 neueren Sorten, & Sorte 1 St... cuncncencenkenennennenn 12 
mit schönen ausgebildeten 2jährigen Kronen und vielen elegant herab- in 5 neueren Sorten, & Sorte 1 St... isanerannenuen en nen 6 
hängenden Zweigen. Mk. a er 
Das egale Paar, nicht unter 6—7' hoch .........rrrccreneenne X. BEA sn re mend r 
3 Bitiok, Sicht unter BT" hoch... 2 .une sungen innen ne neh 3 | von Moosrosen in 5 Sorten, ä 1 Stück .. ... ....... mercee: 2a 
| von Schlingrosen in 3 Sorten, & Sorte 1 Ste... ..cuueerurenenee 200 
i ; x | von Theerosen in 5 Sorten, & 1 Stück .......n-enceeccunsern. 450 
Niedrig veredelte oder wurzelächte Rosen. | Ein Stück Theerose Marechal Niel, niedrig, wurzelächt ........ 120 
Ein Sortiment | Ein Stick weissgefüllte Moosrose, prachtvoll, BER 100 
von niedrig veredelten oder wurzelächten aus allen nachfolgenden ' Ein Stück weissgefüllte Centifolie „Uniea“, 3 RS RER 150 
Classen in 100 Sorten, & Sorte 1 St... ..2..ceennencneee 60 - | 19 Stück Dijonensis ....ec.ceenaenererennneeeeenenee nennen 450 


V, Stauden oder mehrjährige Zierpflanzen für das freie Land. 


Biennials and Perennials — Plantes vivaces — Arbusti — Mnororbrunxs suMmylommx$ IMBBTOBR. 


Von diesen offerire in bester Auswahl folgende Sortimente, bei deren Zusammenstellung möglichste Rücksicht auf langdauernden Flor, 
sowie verschiedenste Farbenniiancen genommen ist. Die Pflanzen sind einjährig, grösstentheils aus Samen gezogen und, da im Topfe kultivirt, 
zu jeder Zeit versendbar. Der Erfolg ist daher im Gegensatz zu den aus dem freien Land entnommenen getheilten Stauden ein ganz gesicherter. 


100 Stück in 50 Sorten 24 Mk., 50 Stück in 50 Sorten 13 Mk., 50 Stück in 25 Sorten 9 Mk., 25 Stück in 25 Sorten 4'js Mk., 10 Stück in 10 Sorten 3 Mk. 


& Stück Pf. | a Stück Pf. 
Acanthus mollis, unbewehrter Bärenklau................- ...%  . Chamsepeuce diacantha, prachtvolle Elfenbeindistel ......: 100 
Achillea Millefolium fl. rubro, rothgefüllte Garbe .........- 3 Chelone barbata, Schildblume ..... cc... .rreencse race en 45 
Aconitum Tauscheanum, Sturmhut .......... NE 30 | Clematis (siehe Abtheilung „Schlingsträucher*). 
Agrostemma coronaria, rothe Rade .............uurecnene 30 | Cruciunella stylosa, langgriffelige Kreuzpflanze ..........: 30 
Agrostemma coronaria alba, weisse Rade ......... .u..e- 30 
Agrostemma coronaria atrosanguinea, neue blutrothe .... 30 | 2 & 
Agrostemma coronaria bicolor, zweifarbige........... 2... 30 Delphinium hybridum. 
Asrostemma coronaria flos Jovis, Jupiterblume, hellrosa .. 30 (Siehe Abb. 8. 77.) 
Althasa rosea fl.pl., Maiven, ächt Chater’sche Prachtmalven, 

s EEE Bu ernennt 30 Diese prächtige Pfanzengattung ist in den letzten Jahren durch 
an sazatile, en BE a er 40 viele neue gefüllte und einfache Spielarten vermehrt worden. Sie bietet 
een ag Oo ee 1 | ; ER & A er ' dureh m unübertroffene blaue Färbung ein unentbehrliches Bouquet- 
Antennaria tomentosa, ächt. Allerniedrigste silberweisse ‚ Material und gedeiht auch unter der Hand des unerfahrensten Laien 

_ Teppichpflanze; sehr empfehlenswerth, ..... 10 St. 3Mk. 40 zur grössten Gartenzierde. Ausser den unten näher beschriebenen 
ee Durandi, schön gestreift ....unnseenencenenenen 40 Sorten führe ich noch eine eirea 50 Sorten grosse Colleetion, die von 
u Es und pL. =: EN ag er 3% > | allen Besuchern meines Etablissements ungetheiltes Lob erhielt und 
ee EEE ER 30 , allgemein bewundert wurde. 

Aquilegia Vervaeneana fol. aur. var., goldblätterige Varietät 45 | & Stück Pf. 
Arabis alpina, Gänsekraut .......--rscnuenecnceenenenneenne 30 Alopecuroides........2.20..:0 ser ene neuen een nnne nenne 100 
Armeria formosa, Grasnelke......r2cesseneeseenesenn seen 30 Amedee Hans, gefüllt, himmelblau, ranunkelblüthig........». 75 
Arundo Donax feliis varisgatis. Prächtig panachirtes, | Argus, halbgefüllt, himmelblau...c.u:..eerse rennen nenenen: 100 
5--8' hoch wachsendes Wassertohr .......... 100—200 |  Avocat Deliege, neul........--..---0erererennereereeaneen 300 
Aubrietia graeca, schöne Frühlingsblume .....-.ueueeereor- 40 Azureum fi. pl, gefüllt, himmelblau .... .-4..«serenueenenen 75 
Aubrietia purpurea, purpum......eeeeeeureerennennenenenn 40. . Barlowi perfectum, dunkelblau, glänzend .......»..erers.e- 75 
Bellis perennis flore pleno, Maasliebehen, prachtvoller Rommel. Camelson, schön gefüllt, dunkelblau mit weisser Mitte, neu! . 150 
10 Stück 60 Pf., 25 Stück 120 Pf., 100 Stück 4'% Mk.. | "Chevalier de St. Jean, blaugefüllt ...........- 2... 190 
Bellis perennis aucubaefolia, gelbbunte Teppichpflauze..... 20 ©. Glijm, hellviolett; Mitte weiss .....rar:cscoonneeceoreete, 100 
Bellis perennis flore pleno „Brillant“, leuchtend aunkel- | Dupetit-Thouars, gefüllt, himmelblau mit Weiss punktirt, neu! 300 
carmoisinroth, die effectvollste Farbe dieser Pflanzen- | General Uhrich, kobaltblau mit Bronze nüaneirt...........- 100 
Batlunp a. ee are rn der 50 . Gloire de St. Mande, grossblumig, dunkelblau ........ ER 16, 
Campanula calycanthema alba, weiss ........--.nrsenere> 78 le EC HENIELSON. N Ne en er er aa N 0 75 

Als eine der besten Einführungen der letzten Jahre darf“ man | Heinemanni, Blumen sehr gross, Petalen weiss gefleckt, blau 

diese Campanula bezeichnen, Alle Besucher meines Etablissements | gefüllt (s. Abb. 8. 7) ..... sun eeenserenamnesnneenns 75 

waren entztickt von der Pracht dieser Staude. Die Blumen erscheinen | D. Lansezeur, neu! .....urer.eureeenenenenerenenere ee 300 

so massenhaft, dass die Pflanzen, grossen Riesenbouquets ähnlich, Iris, sehr gefüllt, porzellanblau........er-..erersenrsennenen 50 

in glänzend weisser Farbe den Garten durchleuchten. | Louis Figuier, hellvioleit, halbgefüllt .... euren rere 0... 50 
Campanula Medium fl. pl., ‘gef. blaue Varietäten. .......... 30 Mme. E. Geny, dklblau mit Violett nüaneirt, Centrum weiss. 75 
Campanula Medium fl. pl., gef. weisse ............ erg 30 Mme, Lelandais, zart himmelblau mit hellem Reflex......... 50 
Campanula Medium fl. pl., gef. rosenrothe........-rereeee. 30 Mme. Richalet, sehr gefüllt, glänzend himmelblau mit Metall- 
Campanula pyramidalis....u..u..rcweeeeeneree essen 80. | veflex, Blüthendolden bis 60 Otm. lang ......nereesern. 50 
Campanula trachelioides fl. albo pleno, Halskraut-Glockenbl. 30 Mme. Lemoine, dunkeltürkenblau, silberglänzend, neu! ...... 300 
Campanula trachelioides fl. coeruleo pleno.........r.... 50 | Mme. W. Schwab, gefüllt, himmelblau ..... za.» cnrensee nn 75 
Catananche coeruleo fl, pl., Rasselblume, blau.........-..- 20 | Mille. Froebel, rosa, mit Blau gerändert, Mitte schwarz, neu!. 150 
Catananche coeruleo bicolor, zweifarbige R..............: 20 |. Mentor, malvenblau, halbgefüllt, sehr grossblumig, neu! ...... 300 
Cedronella cana...... EN DO 30: 54, - PalneWloh Bank Fear ERENTO 
Centaurea babylonica..........ereruerneneneneneneeennne 50° | Paul Lambertye, violett, mit himmelblauem Reflex, sehr gefüllt, 
Ventaurea candidissima, schönste weisse Teppichpflanze.... 75 SE RER ER El 300 

10 Stück 450 Pompon Brillant, Biumen von ausgezeichneter Vollkommenbeit, 
Cerastium Biebersteini und | sehr gefüllt, imbriquirt, violett, mit Metallreflex, niedrig. 50 
Gerastiumn tomentosum, reizende kleinblätterige silberweiss- Roland, lebhaft blauviolett, Mitte weiss, neul............2... 300 


glänzende Einfassungspllauzen, 10 Stück 4, Mk... 40 | Ronceveaux, königsblau; mit Metallreflex..... u... .... ‚100 
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Stella, sehr gefüllt, dunkelblau ........x.. 50... rt 


300 

Triomphe de Poissy, himmelblau, ranunkelblüthig ......... 75 
Wilson, porzellanblau mit Rosalila ..........2.....2220r... 150 
Dianthus barbatus atrosanguineus.....:.......r er. 0.0. re 
Dianthus barbatus oculatus marginatus .......... 2... 45 
Dianthus barbatus nanus compactus fl. pl., niedrige Bartnelke 45 
Dianthus superbus grandillorus.......:...2.cusuecseneee 40 
Dielytra spectabilis, Doppelsporn.........zerreererenncn ce. 40 
Digitalis ferruginea gigantea, Fingerhut ......erere.o.e.: 45 
Digitalis gloxiniaeflora....... z....e:reeeceeoensnnersenn 40 
Digitalis gloxiniaeflora alba .............- a ee ee 30 
INSItala Iutsa. 0, seen ale sn Banane a ne ie 40 
Digitalis purpurea.,.:.. ame anna nenn 30 
Digitalis purpurea alba nn en 45 
Ferula asparagifolia, schöne Blattpflanze ........:.....- . 100 
Tsarllardia- DICONCH 2 u Den ne an see 40 
Gailiardia STandiBorarn.z nennen aa en ehe een 40 
Gailardia grandilora Ponelope:. Arne nn en ne 40 
CHaillarcia BOsSelien se ee a ae ale ee ee 40 
Gnaphalium Leontopodium, das ächte sehr gesuchte Edel- 

WEISSER RIDENE N ea a ee ae. 100 
Gynerium argenteum (s. Abb, S.77). Das Pampasgras wider- 

steht unseren Wintern bei mässiger Bedeckung ....... 75—150 
Gypsophila Steveni, Gypskraut ............2..er0seneene 45 
Gypsophila elegans gigantea .........enceneerennenreene 45 
Hedysarum coronarium, Hahnenkopf..............r.cr20. + 30 
Hedysarum cöronarium fl. albo ......urcceecceeenenerene 30 
Hedysarum coronarium fl. r0Se0 ......cc.ccneenuerenunee 30 
Helleborus, siehe Seite 72, 


Hepatica triloba fl. coeruleo pl., gef. blaues Leberhlümchen. 45 
Hepatica triloba fi. rubro pl., gef. rothes Leberblümehen... 45 
Heracleum eminens, Herkuleskümmel. Eine der schöusten 


susdauernden:Blattpllanzen mn a ee 75 
Hoteia (Spiraea) japonica, schöne zum Treiben sehr geeignete 

Zierplanze 2 N ne Nein 60 
iris, siehe Knoliensortimente. 
Linum Lewisi variegatum, panachirter Lein.............-. 45 
Linum perenne, perennirender. „u us. ee leeinosieenencneene 40 
Lychnis chalcedonica, Brchttelken en er IE RT 30 
Lychnis chalcedonica EUISONS TR a TE 30 
Lychnis chalcedonica B. alba... nennen N, 
Eremnis Bleboldi 2. nee 30 
Eythrum virsatum, Wederich ......vuoneaeeeresessesaneer 30 
Myosotis alpestris, Alpen -Vergissmeinnicht ................ 20 
Myosotis palustris, blaues Sumpfvergissmeinnicht ........+- 206 
Onopordon arabicum, prachtvolle Blattpflanze.............- 30 
Onopordon tauricum, übertrifft vorgenannte durch grösseren 

elaganteren Wuchs . ......- nennen lee ee ne 30 
BONES ORL ACUMINALUS nn le 45 
Pentstemon cordifolius, schön scharlachrother Bartfaden ... 40 
PemStenon DHOMaUS 2. an en ee er 45 
Pentstemon Lobbi, prachtvoll, mit gelben Blumen ......... 40 
Pentstemon ovatus, eiförmiger ....eecccnecererenn le 45 
Pentstemon pubestens 7,0. ee an asia 45 
FEED WIIEHL u. >, nein ee ee 45 
Phlox, Sortimente siehe Seite 73. 
Potertilla hy.rida, Fingerkraut, einfache Sorten in den 

schönsten Farben, 10 Stück 14a Mk............2. 22.200. 20 
Potentilla hybrida fiore pleno, gefüllt blühende in den 

Kebonstens Parben. a er ee Seel ae Bone 75 
Potentilla OnıySanftamıı na ne ara nen 45 
Potentilla pyrenaica......... N Se er 48 
Potenuilarupestirisiws nee an ern 2 45 
Primula veris elatior, in extra schönem Rommel, 10 St. 1") Mk., 

TOT STECKER ee Sinn see en e eeme 25 
Primula veris elatior, Goldprimel, 10 St. 3 Mk. 75 Pf...... 45 
Primula veris elatior duplex, 10 St. 6 Mk.......rcc. 2... 75 


Primula veris elatior, dkl. Blumen mit hellem Rande, 1081.3Mk. 40 
Primula veris elatior, bestäubte Blumen mit hellem Rande, 


POT STUERTS ER EN a ae EN u 40 
Primula veris elatior, bestäubte Blumen mit verschwommener 
Randzeichnunß,; 10 Stück 3. Mk. .. ars. als une Kaas se 40 


Beschreibung und Abbildung vorgenannter, Primel- 
sorten Ss. 8. 60 und 63. 


Primula jaronica. ($. Abb. S. 57.) Belaubung der Primula 
veris ähnlich, nur grösser und mächtiger in ihren Formen; 
der Blüthenstengel steigt bei kräftigen Pflanzen 1---14s’ in die 
Höhe, 3—5 kreisförmige Etagen bildend, an welchen sich die 
Blumen von unten nach oben entwickeln. 2 Stück 120 Pf, 7A 


Primula auricula, sehr schöner Rommel, 10 St. 3 Mk......... 40 
Pyrethrum roseum, gemischte Sorten .........e.-20c2000 ERS 


Ben 


En ET OAS 2 
er 


a Stück Pf, 

Pyrethrum partheniifolium aureum. Die effeetvolle goldgelbe 
Belaubung macht diese Sorte zur Bepflanzung von Rasen- 
parterres ganz unentbehrlich „....u...::,snessr0% 10 St, 60 

Pyrethrum hybridum Ai. pl., Sämlinge dichtgef. Varietäten... 50 


Rheum, grossblätteriger Rhabarber. 


Rheum australe -MacTopnyHum: er a ne en 49 
Kbeum glEanteum “2... een nn SET 40 
RReum: now. OrIMBOn!. 2. en nenne re 40 
Rheum palmatum tanguticum, der wahre chinesische Rha- 
barber mit geschlitztem Blatte (s. Abb. S. 77) srcerrreccn 150 
RheumRKhaponficum. ar. ea Bee? 45 
Rneuimtartarieune 1 esta re Re 40 
Rheum Under en ae a ee ee 40 


Vorstehende Rhabarber-Sorten bilden als ausdauernde Blatt- 
pflanzen ein unentbehriiches Material für jede Gartenanlage. 


Salvia argentea. Grossblätterige Silbersalbei, sehr schöne 
Biattpflanze, 10 Stick E- Mk Ya PR run era 45 
Saponaria ocymoides, kriechendes Seifenkraut ............ 20 
Saxifraga longifolia vera, Steinbrech., Die schmalen, präch- 
tig silberweiss gefärbten Blätter bilden eine regelrecht ge- 
formte, 2— 3 Ctm. hoch gewölbte Rosette, die durch ihre 
Schönheit und Eleganz den Echeverien oder Sempervivum 


in keiner Hinsicht nachstehen . 2. una nd rer 240 
Sedum. Kybriä&um, Mäserpfefler. ..........2..0 00 en 30 
Silene orientalis, morgenländisches Leimkraut.............. 30 
Silybum eburneum, elfenbeinartige Mariendistel............ 30 
Spergula filiformis, Teppich-Spörgel .........2.u22. 2200... 30 
Stenactis speciosa, blauer Schmalstrahl ......... Ver 30 


Sempervivum, siehe Pflanzersortimente. 

Thymus citriodorus fol. aureis marginatis (s. Abb. S. 77). 
Eine Einführung von ausserordentlicher Lieblichkeit, ganz 
vorzüglich zu Einfassungen geeignet, im Freien aushaltend. 

Die dunkelgrünen Blätter sind mit glänzend Goldgelb ein- 
gefasst und für Bouquetbinderei sehr geeignet. 10 St.3Mk. 40 


Maleriana. alba, weisser (Baldrkan sh za ER) 
Valeriana coccinea, feuerrother.B. . ....c.nc.e ee nen 30 
Valerianear- FuU0rA, rother.Br 2... nen an ee 30 
Verbascum phoeniceum, Königskerze......cecerceeeseeer. 40 
VELDAICUIE DYTARMARIO. „ne ee ae Be ee ee 30 
Veronica gentianoides, Ehrenpreis ...........2....n.20.... 40 
VETONIOR STACHIS a ee RE 40 
Veronica SHAETULICHSRN. 0 re er EN 40 
Viola tricolor maxima, siehe Seite 78. 5 
Viola odorata, siehe Seite 78. 
Neuheiten 
siehe Seite 6. 
Freilandfarne. 
Perennial ferns — Fougeres de pleine terre — Felei — 
Hanuoporaukn. 


Besonders zu empfehlen zur Bepflanzung von feuchten oder 
zur Zwischenpflanzung in 


sowie auch 
Sträuchergruppen ete. 


schattigen Stellen, 


Von nachstehenden Farnen sind die meisten Sorten zu Hunderten, 
Preise nach Vebereinkunft. 


verschiedene auch tausendweise abgebbar. 


ä Stück Pf. 


Adianthum pedatum, Frauenhaarfarn ...-..ceesunerknun nn 100 
Adiantaum Oapillus Veneris. 10 Stück 6 Mk.............. 75 
Aspidium aculeatum,; Schläfarn Ns NE 106 
Aspidium Cristatum . is nennen. BEE Re 120 
Aspiäten quatatum en een 200 
ABpIALUM:elongalin N EEE een went 200 
Aspidium Filix mas (s. Abb. S, 77), 10 Stück 3 Mk. 75 Pf.. 50 
ASpidinm Filix I0BBena Be ee 50 
ASpidium. TISTAUmN Re ee 120 
Aspidium spinulosum, 10 Stück 3 Mk... .2.. a... 50 
ASPIAIUMTBOLVDERPIS 7.82. aa ne are ee 120 


Asplenium adianthum nigrum, Strichfarn, 108t.6 Mk. 70. Pf. 75 
Asplenium Filix foemina (s. Abb. 8. 77), 100 Stück 30 Mk., 


IDSSEUCE 3 MET DI. er er 9 ea 50 
Asplonsum. LTICHOMAaneSı Zu tn a ee er Eee 75 
Athyrium 'Fılix fZoemina CrIäpum a: 2... 1 150 
Athyrium Filiz foemina sagittatum ..............: ER 150 
Athyrium Filix foemina Frizelliae.............0.cne 40. 150 
Athyrium Filix foemina aphlebium...........»..........300 
Athyrium Filix foemina Goeringianum pictum (s. Abb. 8.77) 100 
Athyrium Filix foemina Pritchardi.............-- eu. 150 
Athyrium Filix foemina Vielöriae .....e..eucener een sene 200 
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& Stück Pf. 
Blechnum boreale, Rippenfarn (s. Abb. 8. 77) 5 Stück 3 Mk. 75 Polypodum- DIEYOBIELIS:- ae we 150 
Oyrtömium atratum, Schildfarn .... ...... ...uaes wann 400: | Polypodium Phegöpteris ........ nase u ee Bee 150 
Cyrtiomium falcatum .......ssscnuesanae ESEL ..... 100: Polypodium fragile, Tüpfelfarn (Engelsüss)...............- 150 
Cyrtomium falcatum caryotidium,........:... er Polypodium vulgare (s. Abb. 3. 77), 10 Stück 3 Mlı........ 50 
Cyrtomium Fortunei (s. Abb. 8. 77).........-2......0..:.. 100 : Polystichum Filix mas, sehr schön .......:...-.orurecucce 100 
Cystopteris fragilis, Blasenfarn....... ee le ae Polystichum-prolferum- hirtum. en ea, 150 
Cystopteris sudetica ........ e Bo‘ Preris aquilina, Adlerfarn. .occeeune annenkenaene en 50 
Lomaria Spicant, Saumfarn .. ......-.e.-rr0.=. STE Scolopendrium daedaleum, Hirschzunge .........- FR BUE 150 
Onoclea sensibllis, Straussfarn .... un .0. ser cecenen nn OO Scolopendrium marginatum ........-. een en ne it) 
Osmunda regalis, "Traubenfarn (s. Abb. 8. 77 De er Seolopendrium Ofheinarum..n. zenasteiten nena nee rt) 


Bes RIERE RER TR NA Ei, | ee en deutscher Straussfarn Abb. 8. 717) 78 


VI. Violen. 


a. Viola tricoloer maxima. Pansy 
Besonders empfohlen: 


Pracht-Pensee-Pflanzen (Abbildungen siehe Seite 35). 


10 Stück eg a en... EMk—Pf 4 10 Stück Flerblumen mit der ersten Blume ....... 2 Mk. 50 Pf. 
100 a Te EEE er ar | SB 3 » yon » Er 6» 7» 
| 100 » » nr » WENNS 22 » 50» 


Viola odorata. Violet — Viole — Pink. 


1. Einfache Veilchen. Freilandpflanzen. 2. Gefüllte Veilchen. Freiüandpilanzen. 
TEENS HE Tee = % Stück Pf, 
& Stück Pf. Viola odorata alba plena. Blumen weiss, gut gefüllt ....... 40 
Viola odorata alba, Belaubung kurz, heilgrün, Blumen schneeweiss. 45 .. en Bore pleno „Marie Louise“. Blumen schön blau, 3 
S ; teini R n 30 ! , „die I. SH N ee ae BETEN HDITE FT EHI 
Viola gaorata Barfonsteint, dis u = EHE een 2 ' Viola odorata coerulea fore pleno. Blumen schön gefüllt, 
Viola odorata fol, argenteis variegatis, Blätter sehrschön weiss | hellblau. 5.5.2. 2,38, ee TEN 40 
panachirt. Blumen blau.....uuserererenesennenweneneenen #5 | Viola odorata fore pleno „Queen of violets“. Schön hellblau, 
Viola odorata russica, russisches Veilchen, sehr zeichblühend, DROSBRÄUI Da ee Tr Alk ren et 40 
frische Belaubung, Blumen dunkelblau .........-..0..022.. 40 | Viola odorata fiore pleno „Deutsche Kaiserin‘ (Beschrei- 
Viola odorata the Ozaar, grösstblühendes Veilchen, langstielig, ann Pe EP 40 
mit grossen däunkelblauen Biumen „........2..2.2.000000=. AU, Yreilandpflanzen. 
Viola odorata the Ozaar, weissblühend, schönstes weise ve ile bei 75 | en ee von 5 Sorten an ae nneseerune He 
ri ee # RN ‚n | Ein Sortiment von 5 Sorten Viola odorata, gefüllte ............ 150 
Viola odorata „Victoria Regina“, Riesenveilchen (s. Abb. 8.5)... 60 |  Tonfpllakzen aller vorstehenden Sorten werden 15 Pf. höher 
(Beschreibung s. 8. 7.) | ET EFESTET TEE berechnet. 


B. Obst-Sertimente. 


Fruit trees — Arbres fruitiers — Alberi fruttiferi — DlsorosMe coprz. 


Wenn beim beginnenden Frühjahr die Blüthensträucher und Obstbäume die ersten Blätter und Blüthenknospen entwickeln, 
so glauben viele Gartenfreunde, es sei zu spät, dergleichen Bäume und Sträueher zu beziehen, und die geehrten Besteller, die 
noch nicht im Besitz dieser Waaren sind, werden mit Unruhe erfüllt und glauben ihre künftige Pflanzung gefährdet. Doch dies 
ist ein grosser Irrihum; denn die zum Versandt bestimmten Exemplare werden bereits im Herbst von ihren Standerten entfernt 
und in Schattenhallen eingeschlagen. Dadurch, und durch das Herausnehmen aus dem Mutterboden wird der Trieb 4—-6 Wochen 
aufgehalten, und so eine spätere Versendung aller im freien Lande erzogenen Artikel ohne Gefährdung derselben ermöglicht, 


Im Nachsiehenden biete ich meinen verehrten Geschäftsfreunden eine. Elite von Obstsorten, weiche das Edeiste und 
Bewährteste ihrer Art umfasst. Trotz der beschränkten Auswahl ist nicht nur auf Mannigfaltigkeit und Schönheit der Frucht- 
gestalten, sondern auch auf vorzügliche innere Qualitäten, auf eine möglichst lückenlose Reihenfolge und auf Haltbarkeit der 
Frucht Rücksicht genommen worden, ohne die als vorzüglich empfohlenen Novitäten aus den Augen zu lassen. 


a. Aepfel (niederstämmig). ı Aeitere, aber bewährte und anerkannt gute Sorten. 

Apples — Pommiers — Pomi— I6.10HE. ! 3 Reifzeit: 

Hr. ADI-r086, rosafarbie, EL Quake 2..0... 020 0 ed Winter, 

= | | Beo d’oie, gross, roth gestreift, L, Qual. „...u.r 2... Jan.—Mai. 

Neuheiten. | Generals-Geschenk, sehr gross, I. Qual. .......... Okt,—Nov. 
Beschreibung s. 8..7.) a Stück Mk. Pf. ı Calville, weisse Winter-, gross, 1. Qual. .......... .. Okt.— April, 

elmmradakları „2... were en ® 503 | Calville, rothe Winter-, gross, 1. ar ee Nov, — Dez. 

BEEOWaN Pop... ae dr. 2 50 $ I Oalville St. Sauveur, sehr gross, 1. Qual. ........... Okt.— Dez. 
Lady Henniker......... een 80 I. Grauer Kürzstiei, mittelgross, I. Qual, rl re „Kebe-—März, 
MOBEIBUT Glafstone.. 2.2... 20 An serie 2 50 ! Grosse oaisse, sehr gross und zart, 1. Qual. . re Dez. —März. 

Reineite superäne ........ RER EEE 1:50 4 | Passe pomme, mitteloross, a ES September. 

Sans pepin (ohne Kernhans) . er nennen f | Perle d’Angleterre, sehr grosse Reinettenart, I. Qual. Bept,— Okt. 
+ Pigeonnet, Taubenapfel, klein, fein ............ .... Febr. — März. 
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A. 
a 
PER ERS Born er R - Bengal-Rose Ä 
'.Deiptinium hybridum Sore pieno A Stück 50 Pf., 10 Stück 3% Mk., 100 Stück » 


Heinemanni. {s. ' ‚ naeh meiner Wahl 30 Mk. (s. 8, 73% 


Gynerium argenieum. 
1 Sttek 95-150 FF. [s. 8. 75) 


& Thymus citriodorus fol. aur. 


R marginatis. 10 Stück 3 Mk., 3 Stick  " Biechnum boresie; 5 Stück 3 Mk, Athyriüm Filix fcsmin, Goeringianum 
‘ 40 PF.-(8.. 8:75). a St. 75 PL. (& 8, 76): pictum. & Stück 1 Mk. (s. 8. 75). 


af Gun 
 Fenen KR 
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Polypoöium vulgare. 10 Stück 3 Mk, 
ä Stück 50 P& (2. S. 76). 


De) 


/ı MK., 


-Aspidium Filix mas. 10 Stück ? 

3 Stück 50 Pf. (e. 8, 75.) 
Asplenium Filix foemina, 100 Stück 30 Mk, 
10 Stück 9°/a Mk., ä Silick 50 Pf, (es. 8. 75). 


ze 


Struthiopteris germanica. Oyrtomium Fortunei. & Stück ı Nik- (s. 3. 76). EKhoum palmatum tanguticum. 


& St. 73 Pf, (s, 8. 7%). (3. 8:5) 
Beite 77, 


r are > =, 


Reitzeit: 


Pomme de 18 onces, sehr gross, I. Qual. .......... bis Mai. 
Reinette d’Angleteıre, sehr gross, gestreift, I Qual. Febr. —April. 
Reinette de Caux, mittelgross, 1. Qual............. Jan,— März, 
Reinette doree, Gold-R., mittelgross, I. Qual. ...... Dezember. 
Reinette du Canada, Pariser Rambour-R,, I. Qual.. Dez.—-Febr. 
Reinette franche, Edel-R., mittelgross, I. Qual. .... Dez.—Mai, 
Reinette, graue Herbst-, sehr gewürzt, I. Qual... Nov.— Dez. 
Reinette, graue Winter-, mittelgross, gut ......... Jan.— März. 


Royale d’Angleterre, Fleisch angenehm weinsäuerlich, 
süss und parfümirt; Schale goldgelb 
Schöne von Boskoop, deliziös schmeckende Winter- 


Okt, — Nov. 


Calville. Dez.—Febr. 
& Stück 90 Pf., 10 Stück 7'/a Mk. 
b. Birnen (niederstämmig). 
Pears — Poiriers — Pere — ['pyma. 
Neuheiten. 
(Beschreibung s. 8. 7.) ä Stück Mk. Pf. 
Dollar dos ARrer N en et Ten 1:30 
BERSERACLONIOHTNEREE Ge ae a ale a ee en 2.0 
Berbamätio tardive GBlELtO .... .:... .2.. ... een 20 
BETTER IDTAROTO SLITUCAB ae ner ee a ee en 20 
BOUTECBAIONDEIO Se Se nennen 1 — 
PVEOBULEITIOS-GUVOR yes ae gan were Merlin 3...30 
MEISMOISELLE SOTaBEO er ae see ne ea 2. — 
MILUGO N ee ee es ige 34 
President. Pouyer-NAüertier ..... . rassinnasscnsn 1 30 
I HOLOSO ee en Ana Drei a Sn 1,30 
ILOMDREOS VIENNE rn na > ar 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt zute Sorten. 


Reifzeit. 
Belle de Septembre, gross, gelb, saftreieh.......... September 
Bergamotte Crassane, gross, I. Qual. ........0.... Nov.— Dez, 
Bergamotte d’Esperen, gross, Fl. schmelzend, I, Qual. Jan. — April. 
Beurre Bosc, gross, Fl. schmelzend, I. Qual........ Okt.— Nov. 
Beurre d’Amanlis, gross, Fl. sehr schmelzend, I, Qual. Aug.—Sept. 
Beurre d’Aremberg, gr., Fl. sehr fein, saftig, I. Qual. Nov.—Dez. 
Beurre Diel, sehr gross, Fl. saftig.........22.20... Nov.—.Dez. 
Bevurr& gris, gross, sehr fruchtbar, I. Qual.......... Sept. —Okt. 
Beurre gris d’hiver, Winterbutterbirne, gross, fein, 

Ve An er Jan. —Mäirz, 
Bois Napoleon, gr., Fl. schmelzend, saftreich, I. Qual. Sept.—Okt. 
Ponne Lovise d’Avranche, mittelgr., Fl. schmelzend, 

1: Qual... NE ER NR EN ER Sept.— Okt, 
Duchesse d’Angoul&me, ausgezeichnet schöne Tatfel- 

frucht, I. Qual. (siehe Abb. S. 82)... ....0r Okt.— Nov. 
De Cure, "sehr gross, sehr fruchtbar, II. Qual. ....... Nov.- Jan. 
Fondante de Mars, Fl. schmelzend, saftreich.,..... März. 
General Tottleben, Fl. angenehm gewürzt, I. Qual. Jan.— März. 
Josefins de Malines, Fl. sehr fein gezuckert, I, Qual. Dez.-— Mäız, 
Leon Leclerc, gress, Fl. sehr gezuckert und gewürzt, 

2- Ohal. (siehe Abb 383) 2. 0. er April— Juni. 
Passe Colmar, mittelgr., Fl. fein, halbschmelzend , Dez,—Febr. 
St. Germain, mittelgr., Fl. schmelzend, I. Qual...... Okt.— März. 


Soldat laboureur, mittelgr., Fl. sehr saftig, I. Qual. 
Triomphe de Jodoigne, sehr gross, Fl. fein, EHE: 


Sept. — Okt. 


VER Re Okt.—Noy. 
& Stück 100 Pf,, 10 Stück 9 Mk. 
oc. Apricosen (niederstämmig). 
Aprieots — Abrieotiers — Albiccoeco — Anpnxocn. 


Neuheiten. 
(Beschreibung s. 8, 7.) 
a Stück Mk, Pf. 
Brecoce- de Mortplassir nn een 3 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute Sorten. 


Reifzeit: 
Angoumois, fıüh, mittelgross, RE TR N NE Mitte Juli, 
D’Alexandrie, groaa, En angegeben en Juli, 
De Hollende, klein, gelb RE Seren Ende Jul. 
Gros Musch, gross, gelb, I. Qualität. ........... Ende Juli, 
Moorpark, gross, orangegelb, I. Qual. .............: Anfang Aug. 
Peche de Nancy (Pfirsichaprikose) (siehe Abb. S. 82) 

gross, orangegelb, I, Qual, A 1 Stück 1'/ Mk.. August. 

PecH@r92 Doulama nn rss Aug.— Sept. 
Päche tardif, gross, gelblichroth, T. Qual. .........- Anfang Sept, 
Frecoce d’Esperen, mittelgross, gelb, I. Qual....... Juli, 
Royal, mittelgross, orangegelb, T. Qual RE ER Ende Juli. 


& Stück 120 Pf. 


d. Pfirsichen (niclerstämmig). 
Peaches — Pöchers — Persiche — Deperkn. 


Neuheiten. 
(Beschreibung s. S. 7.) 


Pr80009 Boatrica, 2 ee a 2 50 
Precoue.de: Halo er en RER u 2 2 50 
BIUENBESIGH eg ae a a a Re 1.050 


Aeltere anerkannt beste Sorten. 


Reifzeit: 
Admirable jaune, gelb, gross, I. Qual. ............ Ende Sept. 
Belle de Vitry, gross, blassroth, 1 Oele nase September. 
Brugnon blanc, gross, weiss, I, Qual „an, 3202 August. 
Brugnon violet musqne, mittelgr., rothgrün, I. Qual. Ende Sept. 
Chevreuse hativa, grünlichgelb, I. Qual... ......... Ende Aug. 
De Malte, mittelgross, purpurroth, I. Qual........... Mitte Sept. 
Galande, grons, roth, L Mal... aaa Ende Aug. 
Madeleine blanche, gross, leicht roth ............. Mitte Aug. 


Madeleine rouge de Courson, gross, roth, I. Qual.. 
Mignonne la srosse, sehr gross, rothgelb, I. Qual... 
M:gnonne 1a petite, klein, purpurroth, I. Qual.. 


Aug.— Sept. 
Ende Aug. 
Anfang Aus. 


Monstrueuse de Doue, gross, gelb, I, Qual. ........ Anfang Sept. 
Pourpree hätive, gross, roth, I. Qual. ............. Mitte Aug. 
Pourpree tardive, mittelgross, roth, I. Qual......... Anfang Sept. 
Reine des vergers, mittelgross, rothgelb, I. Qual... August. 
Royale, gross, gelblichroth, I. Qual................. Oktober. 
Teton de Venus, gross, purpurroth, I. Qual. ....... Anfang Okt. 
Vineuse de Fromentin, gross, schön roth, I. Qual... September. 


a Stück nach meiner Wahl 130 Pf., nach Wahl des Bestellers 150 Pf. 


e. Pflaumen (niederstämmig). 
Plums — Pruniers — Prugne — Cmsu. 


Neuheiten. | 
(Beschreibung s. $. 7.) 

& Stück Mk. Pf, 

30 


A.eltere anerkannt beste Sorten. 
Reifzeit : 


Abricotee, gross, goldgelb, I. Qual. ................ September. 
Damas de Tours, mittelgross, I. Qual.............. August. 
Mirabelle de Metz, klein, gelb, I, Qual. ........... Angust. 
Mirabelle de Nancy, mittelgross, gelb, T. Qual...... August. 
Prince of Wales, gross, roth, sehr fruchtbar ... Ende Aug. 
Prunse de Monsieur, sehr gross, schwarzblau....... Ende Juli. 
Prune de Monsieur, gross, goldgelb............... September. 
Quetsche d’Italie, sehr gross, violettfarbig ........ September. 
Reine Claude de Bavay, gross, gelb, reichtragend.. Ende Sept. 
Reine Claude verte, gross, gelbgrün, I. Qual....... August, 

& Stück 90 Pf. 

f. Kirschen. 

Cherries — Cerisiers — Ciliegie — Brust. 
Nenheiten. 
(Beschreibung s. 8. 7.) 

a NE RE ETRIETTE 7 & Stück 2 Mk. 50 Pf. 


Aeltere Sorten. 

Reifzeit: 
Ende Juli. 
Anfang Juni. 


Bigarreau d’Esperen, gr., schwarzbraun, süss, I. Qual. 
Anglaise hätive, gross, schwarzbraun, süss, I. Qual. 


De Montmorency (Weichsel), gr., roth, sauer, I, Qual. Juli. 
De Spa, gross, rothbraun, säuerlich, I. Qual......... August. 
Double royale, gross, roth, süss, IT. Qual. .......... Juni. 


Gros Gobet (Weichsel), gross, rothbraun, sauer, I. Qual. Mitte Juli. 

Reine Hortense, gross, bunt, süss, I. Qual., extra! 
(9: Abb, 0: 82), 3 SiBeR 120 Pi eher. an. 

Guigne Choque (Herzkirsche), roth, süss, I. Qual.. 


Griotte de Meaux (Weichsel), fast schwarz, sauer, 


Juli. 
Mitte Juli. 


Ua Ren wa Anfang Juli, 
- & Stück 100 Pf. 
g. Haselnüsse. 
Hazelnuts — Noisettiers Noceiuole — Onbxu. 


Fünf der besten und ertragreichsten Sorten, A Stück 90 Pf., 5 Sorten 
a1 St. 3 Mk. 75 Pf. 
Varietät mit dunkelbiutrothen Blättern, gleichzeitig einer der 
werthvollsten Ziersträucher, 4 Stück 100 Pf. 
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h. Feigen. 
Figs — Figuiers — Fiche — Pira. 


In 5 ausgezeichneten Sorten; 1 St. 120 Pf. 


Indische Feige. 
Opuntia Rafinesquiana, Engelm. 


Es ist die einzige Art des indischen Feigeneaetus, welche bei uns 
im freien Lande ohne jede Bedeckung aushält und reife Früchte bringt. 
Diese sind essbar und haben roh einen süsslichen, etwas faden stachel- 
beerartigen Geschmäck, eingemacht dagegen sind sie äusserst wohl- 
schmeckend. Da die Pflanze zwar jeden Grad von Kälte, aber keine 
stagnirende Nässe im Winter vertragen kann, so muss man sie mög- 
lichst an sonnige Abhänge, oder auf künstliche Erhöhungen pflanzen. 

a 1 Glied 50 Pf. 


i. Mispeln. 
Medlars — Nöfliers — Nespoli. 


A. gros fruits, grossfrüchtige, extra,@niedrig......- a Stück 100 Pf. 
k. Quitten. 
Quinces — Cognassiers — Melo cotogno. 
DOrtüsIesische; near sen an ne een & Stück 100 Pf. 


1. Hochstämmige Obstbäume, 
in! den passendsten und bewährtesten Sorten” nach meiner unbe- 
schränkten Wahl. 
Nur per Bahn versendbar. ° 


BE ee & Stück 1 Mk. 80 Pf. 
Ey SE RE RE RE & IE ee RE, 
AREIKOSEN lern er): a 2 32H 
ERTSICHOD RE A Rt‘ 
FHAIDON ee a re ee er Bi | 
Kirschen ..... er RE RE t a a er 


Beerenobst. 
Baceiferous shrubs — Arbustes baceiföres — Arbusti bac- 
chifere — AroIHLIe KYCTu. 


m. Brombeeren (s. Abb. $. 82). 
Blackberries — Ronces — Rovi — Exernza. 
4 Stück in 4 schönen Sorten 3 Mk. 75 Pf., 1 Stück 100 Pf. 


Neuheiten. 
(Beschreibung s. 8. 7.) 
H008a6’8 Domenlose .........c.recnaee nes & Stück 1 Mk.50 Pf. 
WERIRTROBE NE ar ee RE re ae Ber PAR 
WUsOns BANy 0.2.7. ee ENTE ze ne 
n. Himbeeren. 
Raspberries — Framboisiers — Lampone — Mama. 
Neuheiten. 
Neue gezuckerte von Metz ...cu.ceesceueense nn & Stück 60 Pf 
10 ». 450 » 
Neue Princkle’s Orange..... N a a 
10 » 600 » 
Ohne Kern, gelbfrüchtige...:..u.usecccsrcce ä » 150 » 


Einmal tragende Sorten. 


6 Stück in 2 der anerkannt besten Sorten 1 Mk. 75 Pf 


Mehrmals tragende Sorten. | 
6 Stück in 2 der reichtragendsten grossfrüchtigen Sorten 1 Mk. 75 Pf. 


o. Johannisbeeren. 
Currants — Groseilliers — Ribes — Ünopoiuast. 
(8. Abb. 8.82.) | 
‚3 Mk, — Pf. | 


RR BEN CHR) 
ERFURT, PREUSSEN A 


Neuheiten. 
(Beschreibung siehe Seite 7.) 
Imperiale rouge, kaiserliche rothe.....:........ A Stück 75 Pf. 
Imperiale blanc, kaiserliche weisse.............. ea RE 
BREHOBD ha eher rs e a 5 n 


Hochstämmige Johannisbeeren. 
»(S. Abb. 8. 82.) 
ä Stück, je nach Höhe, 1 Mk. 30 Pf. und 2 Mk. 50 Pf. 


p- Preisselbeeren. 
Cranberries — Airelles rouges — Mortella di padule — 
Bpycunka. 
(8. Abb. S. 83.) 
Vaccinium maerocarpon. 


Diese aus Amerika eingeführte Species der Preisselbeere ist in 
ihrem Habitus von unserer gewöhnlichen Preisselbeere wesentlich ver- 
schieden. Ein niedriger, kriechender, immergrüner Strauch mit sehr 
zarten Zweigen, rankt die Pflanze bis zu 1 Meter Länge auf dem 
Boden fort, mit jedem Theile sich in demselben befestigend, so dass 
sie binnen Jahresfrist einen prächtigen grünen Teppich bildet und aus 
diesem Grunde als Zierpflanze zu empfehlen ist. 

Die zahlreichen Früchte hingegen, welche die der gewöhnlichen 
Preisselbeere um das 5—6fache an Grösse übertreffen und ein feines 
gallertartiges Fleisch haben, sind in gleicher Weise, wie die letzteren, 
zum Einmachen ete. ganz vorzüglich und bilden in Amerika schon 
lange einen bedeutenden Marktartikel. 

Zur Kultur eignet sich fast jeder Boden, doch gedeihen sie ir 
einem moorigen oder auch sandigen Boden mit nassem Untergrunde 
in völlig freier Lage am üppigsten, und nimmt die Pflanze auch mit 
trockenem Boden fürlieb. Eine kleine Anlage von 40—50 [meter wird 
eine mittlere Familie hinreichend mit Früchten versehen, 

Um möglichst schnellen Erfolg zu erzielen, pflanze man per [[]m. 
25 bewurzelte Ausläufer, oder 8&—10 geschulte Topfpflanzen. 

Diese vorzüglichen Eigenschaften der Pflanze würden hinreichend 
genügen, um den Anbau derselben, namentlich im Grossen, zu empfehlen. 
(In Deutschland sind bereits von Seiten der Regierung Kultur-Ver- 
suche in grösserem Maassstabe ausgeführt worden.) Doch bietet sie 
auch, wie schon Eingangs dieses bemerkt, als Zierpflanze ein schönes 
Material zur verschiedensten Verwendung. 

Das Vaccinium kann bei starker Kälte transportirt werden, nur 
ist es rathsam, die Kisten dann in den Keller zum allmähligen Auf- 
thauen der Pflanzen zu bringen. Pf; 
a. Im Topfe kultivirte Pflanzen mit starken Wurzelballen & Stück 75 


b. Bewurzelte Ausläufer mit 10 Centimeter langen Ranken & » 30 
10 »_.250 
100 » 2100 


Bei Einsendung von Bestellungen bitte genau zu bemerken, ob 
die ad a. gewünschten Pflanzen mit oder ohne Topf gesandt werden 
sollen; ohne diese Angabe wird zur Verminderung des Portos der Topf 
weggelassen. 


q. Stachelbeeren. 
Gooseberries — Groseilliers epineux — Uva crispa — 
Rp5iKOBHURB. 
(S. Abb. $. 82.) 
Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten zusammengesetzt, deren 
Früchte sich durch Grösse, Dünnschaligkeit, Süsse, Arom und Reich- 
thum.des Fruchtmarkes auszeichnen. 


Ich erlasse hiervon 10 Sorten zu 4!» Mk, 
25 * ».9 » 


Hochstämmige Stachelbeeren. 
($. Abb. 8. 82.) 
& Stück, je nach Höhe, 130 Pf. und 2 Mk./50 Pf. 


r., Eräbeeren. 

Strawberries — Fraisiers — Fragole — 3eMIsmuksr. 

Nachstehende Erdbeerensorten enthalten das Neueste und Beste 
der amerikanischen, belgischen, deutschen, englischen, franz. und holländ. 
Züchtungen. _Dieselben fanden während der Tragzeit von allen Be- 
suchern meiner Kulturanstalten, von Laien, wie von Fachmännern, 
gleich grosse Anerkennung, theils wegen ihrer grossen, theils wegen 
ihrer aromatischen Früchte, alle aber. wegen der ausserordentlichen 
Fruchtbarkeit. 


Agriculturist. 

Auguste Fonsny. 

Brown’s Wonder. 

Charles Downing. | 

Dr. Thompson. | 
i 


La robuste, 
. Mme. Bal. 
Mme. Jacobs, 
Mrs, Wilder, 
Nicanor Strawberry. 


Ein Sortiment von 10 Sorten in 3 Farben....., Ehe Emirande. Reus van Zuydwijk. 
" Ein Sortiment von 5 Sorten in 3 Farben .... cc... i1.».80 ». | Ferd. Gloede. Succe:, 


a > 


Doctor Nicaise’sche Varietäten. 


In meinem Eiablissement erreichten bei guter Kultur 6 Früchte 
dieser Varietäten das fast unglaublich erscheinende Gewicht von 
500 Gramm, welches Faktum wohl alle weiteren Anpreisungen über- 
flüssig macht. 

Abd-el-kader m.., Frucht gross, länglich, zinnoberrotb, Fleisch dunkel- 
roih, fein, aromatisch. 

Alexandra m., Frucht gross, abgerundet, in Form eines 
lebhaft orangerotl, bei 

Gabrielle m, Frucht sehr gross, glänzend dunkelroth. 

Frangois Josef IL, Frucht herzförmig, brillant aurorarotb, Fleisch 
röthlich, vom angenehmsten Geschmack. 

Passe-Partout, nı., sehr grosse abgeplattete Früchte, glänzend dun- 

kelroth. Geschmack angenehm süsssäuerlich (s. Abb. S. 83). 
Pauline, m., Frucht sehr gross, abgerundet, hellroth, Fleisch 

stark aromatisch. 

Perfection, m., Frucht kegelförmig, Fleisch saftig, deliziös. 


Von allen oben angeführten Erdbeeren erlasse ich: 


Nach Wahl des Hrn. Bestellers: Nach meiner Wahl: 

5 Sorten & 2 Stück zu 1Mk 50Pf.| 5 Sorten & 2 Stück zu 1 M.30Pf. 

10% Bar » 52 2:10 » 22:2 » 2» 70» 

20» „2 » » 69 —»n120 » wa » 520% 
& Stück 25 Pf. a Stück 15 PE£, 

Es gereicht mir zum besonderen Vergnügen, meinen geehrten 
Correspondenten in nachfolgenden kleinen Sortimenten neuester Erd- 
beeren das Vorzüglichste und Ausgezeichnetste in Bezug auf Frucht- 
barkeit und Qualität anzubieten. Dieselben stammen von dem Ober- 
gärtner des verstorbenen Dr. Nieaise, welcher solche aus Bescheiden- 
heit nicht sofort dem Handel übergab, sondern dieselben dem Herrm 
Grafen Löonce de Lambertye (Verfasser des Werkes „Die Erdbeeren *) 
zur Prüfung unterbreitete. Diese anerkannte Autorität empfahl dem 
Züchter, die nachstehenden, bis jetzt unerreichten (kors ligne) Sorten 
dem Handel zu übergeben. 

Anna de Rothschild (Riffaud), fr., Frucht dick, kegelförmig, zinnober- 
roth. Fleisch weiss, fest, zuckerig, weinsäuerlich, sehr spät. 
Auguste Nicaise (R.), m., Frucht scharlachroth; Fleisch dunkel- 

salmrosa, mit Aprikosengeschmack. 

Duc de Magenta (R.), m., Frucht glänzend zinnoberroth; Fleisch 
roth mit Weiss marmorirt, sehr schmackhaft und süss. 
Berthe Montjoie (R.), m, Frucht fast rund, glänzend zinnoberroth, 

Fleisch salmrösa, fest und gezuckert. 

Madame Nicaise (R.), m. Frucht diek, unregeimässig, dunkelroth; 

Fleisch fest, fast weiss, 

Marie Nicaise (R.), fr, Frucht glänzend lackroth; Fleisch weiss, 

sehr süss, aromatisch (s. Abb. 8. 83). 

Agla& du Bernet, fr., Frucht sehr gross, hell-zinnoberrotk; Fleisch 
weiss, sehmelzend, süss und aromatisch; sehr ertragreiche Sorte 

(s. Abb. 8. 83). 

Ed. Andre, sp., Frucht sehr gross, hellroth; Fleisch roth und weiss, 
vom angeuehmsten Himbeerengeschmacke. 

Augustine Chrötien, m., Frucht sehr gross, hellroth; 
aromatisch und saftig. 

Comte d’Esclaibes, sehr spät, Frucht gross, glänzend hellroth, Fleisch 
roth, aromatisch, sehr saftreich. 

Obige Neuheiten offerireä Stück zu 40 Pf., 5 Sorten & 1 Stick 150 Pf. 


De 


ferdehufes, 


Fleisch weiss, 


Grossfrüchtige Samlingspllanzen, Befruchtungszesultate von aus- 
schliesslich grossfrüch gen amerikanisehen, französischen, englischen 
und deutschen Sorten, 100 Stück 3 Mk., 1000 Stück 27 Mk. 


Monats- oder immertragende Erdbeeren. 
10 Stück rothe ohne Ranken 60 Pf, 
10 Stück weisse ohne Ranken 75 Pf. 
Blanche d’Orleaus, die beste grossfrüchtigste weisse Monatserdbeere. 
& Stück 15 Pf, 10 Stück 120 Pf, 100 Stück 7’ Mk. 


num 


Vierländer-oder Moschus-Eräbseren, zeichnen sich durch moschus- 
artigen Geschmack ans. 3 schöne Sorten & 10 Stück 14. Mk,, 
1 Stück 15 Pf., 100 St. n. meiner Wahl 4'» Mk. 


Neuheit, 
ee 8. 
Mac Mahon, & Stück 40 Pf., 10 Stück 3 Mk. 
Ss. Weinreben, 
Vines — Vignes — Sermenti — Brkorpart. 


Die vom Reichskanzleramte zur Untersuchung der hie- 
sigen Gärtnereien eingesetzte Commission erklärte auch in 
diesem Jahre nach vorangegangener Prüfung meine Kul- 
turen als in jeder Beziehung gesund und reklausfrei. 


Goläfarbige Riesentraube, ächt! (Themas’ Golden Champion). 
und grösste, in Deutschland bei südlicher Lage 
Trauben schwer besetzt, halbdicht, 
Ge- 
schmack aromatisch, zuckerig, sehr fein mit Muscat gewürzt, 


nn DOREEN Bene 


Neuheiten; 


Die schönste 
gut reifende Traubensorte. 
Beeren dünnschalig, geoldgelb, länglichrund, sehr gross. 


Reifzeit in suten Jahren Ende September, bei ungünstiger 


Witterung im Oktober, & Stück 6 Mk. 


Bronnerstraube {Bronner). Eine neue aus Samen gezogene Traube, 


sehr schön hellroth, bartfleischig, ist ihres feinen Geschmaeckes 
und ihrer Süssigkeit wegen zu den edelsten Tafeltrauben zu 


zählen. & Stück 3Mk. 75 Pf. 


Muscattraube (Bronner). Eine neue, aus Samen gezogene, weisse 
Traube, ist frühreifend und übertrifft an Feinheit des Ge- 
schmackes alle übrigen Muskatellersorten, weshalb sie nicht 


124 


genug empfohlen werden kann, & Stück T!, Mk, 


x der vorzüglichsien und gangbarsten älteren 


Sorten. 


a Stück Pf. 


Afenthaler, blau .,,.. : 


55 


42 Argentinvert toutle gros, frühreifend, weiss, sehr zu empfehlen 100 


225 
100 


5 Burgunder, schwarz. 
5 Burgunder, weiss 


Augster, weiss, sehr frühreifend 

Blussard, blau, frühreifend 

100 Stück12Mk, 
100» 15» 
Carınunet noir, eine süsse Traube mit eigentkümlichem Ge- 
schmacke, aus welcher hauptsächlich der beliebte Bordeaux- 
Wein bereitet wird 


2 Coussi (Querci noir), sehr süss, frühreifend, schwarz 


Damascener, blau, späfreifend 

Doleedo, cothstielig, aus u eins sehr süsse schwarze 
Traube ar 

Doicedo, grünstielig, aus Hliyrien as 

DIVOH, WEINEN a ee .100 Stück 10". 
Elben, roth 

Elben, blau . 

Feigentranbe, eine der köstlichsten Tafeltrauben 


! elbhölzer, eine sehr gu te schwarze Weintraube, 1008t. 10%4M, 


Nr 2 
H Guftedel, 


; ..1W) 112 a» 
Gutedel, E ER 
Gutedel, 3 

Gutedel, 

Gutedel, Königs-, schön dunkelroth 

Gutedel, spanischer 

Jacobstraube, auch Frühklävner gen., sehr frühreifend, schwarz, 
Javor, weisse grosse und fruchtbare Traube aus Ungarn., 
Lasca, frühe blaue, aus Steyermark.. 

Limberger, aus Oesterreich, schwarz, frühreifend, 100 St, 15Mk. 


2 Liverdun, eine französische schwarzeWeintraube, 100 » 12 » 


Malagatraube, gelbe, aus Spanien 

Malingre pr&coce, sehr früh, weiss 

Malvasier, früh, weiss 

Malvasier, italienischer, frähreifender rother, 100 Stück‘ 15 Mk. 
Motülon, zweifarbig, hat die Eigenschaft, se chwarzs u. weisse 
Beeren an einer Traube hervorzubringen 

Müller-Rebe, aus der Champagne, süss, schwarz, 100 St. i12Mk, 
Muscateller, blau . = 

Museateller, roth 

Muscateller, schwaiz, früh 

Museatelier, weiss 

Ochsenauge, blau, 


5 Orange-Traube, frühe feine Tafeltraube mit feinem Orange- 


2 Ruländer, grau 


Geschmacke an ar 
Örtlieber, eine fruchtbare Traubensorte .... er 
Portugieser, früh, blau, aus Oesterreich. 100. Stück 12 Mk. 
Riesling, weiss, eine edle Traube, die die kostbaren Rhein- 
gau-Weine liefert 
Rothgipfier, eine äusserst fruchtbare grüne Traube..... 
100 Stück 12 Mk. 
Saint-Laurent, aus Frankreich, schwarz, frühreifend, süss.. 
Seidentraube, 'gelh 
Sickler’s Bosine,, blau, frük 
Sirae noir, aus Frankreich, frühreifend, süss 
Sylvaner, grün 200 Stück 19Mk. 
Sylvaner, roth : » 157% 
Tramiuer, roth %,, 1 
Gewürztraminer, eine köstliche Wein- und 
Tafeltraube 
Trollinger, schwarz .... 
Vanillen-Traube, eine der edelsten Tafeitrauben ... 
Verdal, aus Frankreich, sehr gute gelb» Tafeltraube 
10 vorzügliche Tafeltranben nach meiner Wahl zu 5!/.Mk. 

= # » .»12 r 


60 


ea nr eigen 


h 


ORNAS 
u RE i 
RE 6% Er, 


Nö Besonders empfohlen: | A Stück Pf. 
: g ® ; E 5 Catawba, schöne hellrothe Traube. ...........22cereseoeanuenen 100 
144 Pröcoce de Malingre, grüner frühzeitiger Gutedel von Malingre, | Columbia Schwarz 22.2... % EEE ER ET ER EERLE 12U 
Reifzeit in guten Lagen Mitte Augusi, Die Rebe erzeugt in Isabella, schön schwarzblau ... nen 2... 100 
der Jugend oft doppelbeerige Trauben; tüchtiges Giessen hebt Susquehana, Eileartahd sehr bekeht 7% * 10 

: f ee ne i : „se enrenesen herein une 
dieses Uebel, & 1 St. 1 Mk, 2 St. 1 Mk. 80 Pf. White -Rox, schon: hehtrotke Traube... er 120 
York Madeira, eine der feinsten Sorten. .......u.c.cnnecenecnnn 120 


. . E 1 BT x SZ 
Amerikanische Traubensorten. ') u FE ER 
!) Die amerikanischen Weinreben sind grösstentheils von der Weinkrankheit ver- 
Die amerikanischen Trauben zeichnen sich ganz besonders durch | schont geblieben, un selbst an solche Stellen gepflanzt, wo a ae Sorten 
.. Sn S 3 Re AR Ber bereits durch die Phylloxera verwüstet waren, erwiesen sich diese als vollkommen 
starken gewürzhaften Gerchmack au ausserordentlich raschen Wuchs widerstandsfähig und entwickelten ih, natürliches, üppiges, fast wildes Weachs- 
aus, so dass sie häufig zu’ Laubengängen verwendet werden. thum. (Ilstr. horticole. + XXI p. 81). 


€. Schönblühende Ziersträucher und Bäume, 


Ornamental shrubs and trees — Arbustes et arbres ornementales — Arbusti e arbori d’ornamento — 
Kpacnso usbrymie Kyers u ‚Lepena. 
Neuheiten. (Beschreibung s. 8. 10.) 


Nachstehende Sträucher-Sortimente sind so zusammengestellt, dass im Frühjahr, mit dem Schwinden des Frostes, der Flor beginnt und 

die Decoration bis zum Spätherbste andauert. Die Preise sind so billig als möglich, die Exemplare zwei- und dreijährig, in dem Stadium 

des Alters, in welchem dieselben am Besten fortwachsen, und auch noch nicht durch Holz beschwert, das beim Pflanzen doch zurückgeschnitten 
werden muss und Fracht und Porto unnützer Weise erhöht. 


Nach meiner unbeschränkten Wahl erlasse: | 5 Stück in 5 extra schönen Sorten und gut bewurzelten kräf- 
Ziersträucher, Ugen: Exemplaren. .. wur en 18 Mk. 
in 2—3jährigen, mehrere Male verpflanzten Exemplaren, 2 
100 Stück in 25-50 auserwählten Sorten. ..aaeeeeeeceeaen- 50 Mk. Allsebäume. 
100 Bean EDEBSETEN" DORlEnE. ae een et er 302 7,2] 51007 Stück, Je nach der>Stärkar ac en a ae 120—150 Mk. 
100 Be 213 BULEDISOTIeN re 24» Arerspinfansides,- I Stuck „a er een »... 120—150 Pf, 
50 929 VOLZUBlIChen: SOrtOn A a 22/a» Aeseulus hippocastanum, A Stück ..... 2.2.2... . 150—230 » 
50 Be ans guten Borten messen ae 15 = _)1ABsculus rubieunda, 3 Stück... ..u.... 0.uc0 00 en ee 220—300 » 
25 N ,n3212.-vorzüglichen=snrlen een 12 » | Populus dilatata, AStück................ 100 Pf., 100 Stück 90 Mk. 
25 y DE SEIEN BOMBEN re Er 9.9 - 12- Bebinia, diverse’ Sorten, A Stück... uch ee 
10 9 102 vorzüclichen Sorten sacmı ana 8-2 1 Tihe platyphylla, A Stück)... Mr ee ER EEE 260 
10 > - 3, 10’ guten Norton sus a Bar ee: B: 1: DER BOropacn SE ae Zee a) 
ee en : | Besonders empfohlen: 
ür Schmuckgärten etc. etc. Bee e Des R 
ee 2 5 = R 1% bis 2'/a Meter hohe Kronenbäumchen von Crataegus (splendens 
10 Stück in 10 Sorten, eirca 2—3'/a Meter hoch............ 18 Mk. oxyac. fl. roseo, rubro und coceineo pleno etc.) ’ 
Trauerbäume. nach maimer Wahl, A Stliäk ......02.......0 1'a—3 Mk. 
= 10 Stück in 5 extra schönen Sorten und gut bewurzelten kräf- Buxus arborescens, schöne, eirca '/a Meter hohe Büsche, 
MIBNREIICHIDIBTEN. Be nenne ke 30 Mk. IIBtUcK near a ee A ee 1la—3 » 
D. Elite harter Schlingsträuch 
. Slite harter Schlingsträucher. 
Ornamental climbing plants — Plantes grimpantes de pleine terre — Arbuste avvitiechianti — 
i Briomeeca Kyerz. - 


Die Schling- und Klettersträucher, die Lianen der Gärten, sind zur Decoration nackter Baumstämme, zur Bekleidung vom Mauern 
und Säulen, wie zur Bildung von Lauben und Schattengängen unentbehrlich und verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Cha- 
rakter. Die in folgenden Sortimenten offerirten Arten und Varietäten gehören zu den besten, die der Handel zu bieten hat. Ich erlasse: 


1 Sortiment von 5 Sorten nach meiner Wahl 3Mk.— Pf. - \ 
1 % » 10 » » » » 5 ».20 » 
3 1 » » 20 » » » » 12922 — nn 
? ; 1 s » 50 » » 9 » 30 2 — » 
N & Stück Pf. |_ & Stück Pf. 
: E -Ampelopsis quinquefolia, wilder Wein. Für rauheres Klima ' Bignonia radicans, Trompstenblume, 10--80° hoch, mit schönen 
E% die schönste raschwachsendste Schlingpflanze. Starke Pflanzen, | gefiederten Blättern, im September mit prachtvollen trompeten- 
10 St. 3 Mk. 40 | artigen, hochrothen Blumen. ........... TEN a Base 40 
Aristolochia Sipho, grossblätterige Osterluzei. Eine der im- , Celastrus scandens, klimmender Hammerstrauch. Hochwach- 
posantesten Schlingpflanzen, in starken, kräftigen Pflan- | sende Schlingpflanze, mit kleinen weissen Blüthentrauben, 
BER ae ee am nr, ERTL RE 150—400 | im Herbst mit rothen Früchten; einjährige Sämlingspflanzen. 30 


Ulematis. (Jonozoex.) 


Die ausdauernde Waldrebe. 


Auf den allgemeinen deutschen Gartenbau- Ausstellungen zu Erfart 1876 und Hannover 1877 erhielt meine 
Clematis - Sammlung den ersten Preis. . 


Meine Sammlung ist sehr reichhaltig (wohl die reichhaltigste des Continentes) und befinden sich über 100 im Freien ausdauernde Sorten dieser 
Päanzengattung in Kultur. Zur besseren Orientirung meiner werthen Correspondenten theile ich dieselben in nachfolgende 8 Classen. Esist dabei mehr 
auf gleichmässige Kultur und Blüthezeit, als auf botanische Classifieirung Rücksicht genommen, obgleich auch das Letztere bis zu einer gewissen Aus- 
dehnung der Fall ist. Die vielseitige Verwendung derselben, die in Deutschland noch sehr wenig gekannt ist, und durch welche man einen dauernden 
Flor, sowohl ausgepflanzt in’s Freie, als auch im Kübel oder Topf, erzielen kann, besteht in folgenden verschiedenen Kulturmethoden: 

a) Als Schlingpflanze für Häuser (im Verein mit Aristolochia Sipho höchst effectvoll), Mauern, Geländer etc,, bis zu einer Höhe von 10—12 Meter, 
b) Als Einzelpflanze für Rasenparterres an Drabt-Ballons, Pfählen mit und ohne Schirm. 

c) Als Feston zur Verbindung von hockstämmigen Rosen, Pfeilern etc. 

a) Als Deekungspflanze für Felspartien, Baumstämme etc. 

e) Wenn niedergenakt, wie Verbenen, lassen sich dieselben mit grossem Effecte zur Teppichgärtnerei verwenden (s. Abb. 8. 37). 

x, Als Topf oder Kübelpfianze an Drahtfächern, Ballons oder Schirmen gezogen, eignet sie sich sehr vortheilhaft für’s Zimmer und Gewächshaus. 


Bochstämmige / \ 

re er N REED SEN i TOR SRRRSSN (s. 8. 79). 
zung et Bl BER = SERRRDENNE man RUN N N 
2>Mk. 50 Pf. (s. 8.79). UHR, RR „m. 


Reine Hortense. & St. 120 Pr., 


Johannisbaere (s. 8. 7 (8.8, 78). 


; 
= 


Duckesse 


‚Peche de Naney (Pfirsichaprikose). & Stück 11/a M. (8.8.78). 
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& Stück 1 Mk. (s. $. 79). 
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Zur Sicherheit des guten Erfolges ist es nöthig, bei Einsendung der Bestellungen die Art der Verwendung anzugeben, damit die dafür passend- 


sten Sorten ausgewählt werden können. Die Kultur bietet keine Schwierigkeiten dar; 


heim Pflanzen wähle man nur eine fette Erde, vermischt mit etwas 


Lehm und Sand, bedecke dieselbe mit verrottetem Pferdedünger, oder sonstigen gleichwirke enden Substanzen; ausserdem bewirkt ein Öfteres Begiessen 


mit aufgelöstem Dunge ein robustes, schnelles Wachsthum und einen langanhaltenden üppigen Flor. 


Im ersten Jahre thut man wohl, die Zweige auf 


dle zu bedeckenie Fläche zu leiten, während in späteren Jahren von allem oben Erwähnten Nichts mehr nöthig ist, und die geringe Mühe wird durch 


den prachtvollen, mit jedem Jahre zunehmenden Flor 


auf das Reichlichste belohrt. 


Allerneneste, 


(Beschreibung s."8. 10.) 


Für diese Saison sind folgende Sorten” in junger ‚Vermehrung Jabgebbar: 


Die * bezeichnen die Neukeiten, 


I. Montana-Olasse. 


Hochkletternde Frühjahrsblüher mit mittelgrossen Blumen, am alten“; 
gereiften Holze sich entwickelnd. ä Stück Pf. 
Montana. Eine sehr raschwachsende Sorte, die sich zur Blüthe- 
zeit in einen wahren Blumenteppich verwandelt, Die Blumen 
sind 1° gross, weiss, schwach röthlich, sehr wohlriechend 
und blühen von Anfang Mai an, Die Ranken erreichen 


oft die Länge ven 10 Meter in einer Saison........... 50 
Montana grandiflora, besitzt ausser doppelt so grossen und efeet- 
vollen Blumen dieseiben Eigenschaften, wie die vorige Sorte 75 


II. Patens-Classe. 


Hochkletternde grossblumige Frühjahrsblüher. 
entwickeln sich am alten gereiften Holze. 


Blumen 


a Stück Pf. 
EEE er ur 200 
Albert Victor (Noble), Blumen schön geformt, 8sepalig , tief 

lavendelblau mit etwas helleren Längsstreifen auf den 
Blumenblättern. Blüthezeit Anfang Mai bis Juli. ... 200 
Calypso (Lemoine). Blumen ziemlich Ereen Ssepalig, "himmel- 


*Albertine (Dauvesse). 


a0: „Blüthereit Mal bis Sul 2. ......00..00.00cene en 1 
Clara (Simon-Louis). Blumen sehr gross, violettroth, in Blau 
übergehend. Blüthezeit Mai bis Juni ......2:..22222.... 300 


*Feir Rosamund (Jackman). Blumen 8sepalig, zart röthlich- -weiss, 
jedes Blumenblatt trägt einen schönen hervortretenden 
Längsstreifen, der sich von den dunkler gefärbten Staub- 
fäden sehr vortheilhaft abhebt. Die beste Figenschaft dieser 
erst vor 2 Jahren in den Handel gekommenen Varietät 
besteht in dem lieblichen Geruch der Blumen, weine dem 
der Primeln und Veilchen vollständig gleichkommt. Prämürt 
von der k. Gartenbaugesellschaft in London. Blüthezeit 
Mai bis Juli. (S. Hamburger Gartenzeit, 1874. Hoft 10, p.443.) 

Lady Londesborough (Noblc 0). Die Blumen haben 5--6 Zoll im 
Durchmesser und sind 8sepalig. Die chocoladenfarbenen 
Staubfäden, welche mit der silbergrauen Farbe der Blumen- 
blätter vortheilhaft eontrastiren, verleihen dieser Yarietät 
einen besonderen Reiz. Lässt sich obne Nachtheil 
treiben. Von der k. Gartenbaugesellschaft in London mit 


200 


dem Oertifieat I. Classe prämiirt, Blüthezeit Mai bis Juk. 150 
Lilacina plena (Lemeine). Blumen mittelgross, schön gefüllt, 
weiss, in Bläulichlila übergehend. ' Blüithezeit Mai his Juli. 120 


Lord Derby (Jackman 1876). Blumen 8sepalig, blasslavendelfarben, 
schön rund gebaut, extra. Eee EIER er 
Lord Mayo (Jackman 1876). Blumen 10-15 Otm. im Durch- 
messer, mit acht schön abgerundeten, sich deekenden Sepalen 
von dunkelrosa- lila Färbung. Mit einem angenehmen, an 
Veilchen und Primeln erinnernden Wohlger uch Ser 
*Lord Napier (Noble). Dunkel malvenblau mit röthlichem Anflug 
und chocoladenfarbigen Staubfäden........ ne) 
Lucie (Simon-Louis). Blumen gross, tief purpur-violett m, Oarmin- 
roth schattirt. Jedes Blumenblatt hat einen dreifachen Längs- 
streifen, welcher sich durch die leuchtende Farbe sehr her- 
vorhebt. Besonders schön wird die Blume durch die weissen, 
einer Rosette ähnlichen Staubfäden,, welche letztere in der 
Form denen der Passifloren gleichen, "Blüthezeit Mai bis Juni. 
Miss Bateman (Noble). Biumen sehr gross, reinweiss, mit 
choeoladenfarbenen Staubfäden, sehr effectvoll! Blüthezeit 
Mai bis Juli. (Certificat I. Classe, London)....... 
BEE IGEOL (Eben) 3... ee re en 5 
Mrs. Moore (Jackman 1876). Sehr grossblumig, 15 bis 20 Ctm. 
im Durchmesser, 6sepalig, weiss. (Certificat I. Classe London.) 
*Mrs. Villiers Lister (Noble). Grossblumig, &sepalig, volle 
runde Blume, Basis des mittleren Länge streifen blass rosalila 
Patens floribunda (Lemoine). Blumen gross, weiss mit röthliehem 
Anflug und schönen schwefeigelben Staubfäden. Diereich- 
blühendste in dieser Classe. Blüthezeit Juni—Juli.. 
*Queen Quinevers (Noble) 
*Sir Garnet Wolseley. 
schieferblau 
pflaumenroth. 
Sophia fliore pleuo. 
Japan ein, 


er... 


Kerr erunee 


Blumen ea. 15 Ctm. 


mit Bronze-Anflug, 


Durchmesser, 
mittlere Längsstreifen 
(Certificat I. Classe London.)....:... >34: 400 
Siebold führte diese Varietät direst aus 
Die Blumen sind gross, gut gefüllt, lila mit 
rosa Anflug, Diese Sorte zeichnet sich durch robusten Wuchs 
und grossen Blüthenreichthum ganz besonders aus. Blüthe- 


zeit Mai bis Juni ..... 100 
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enge 


4 Stück Pf. 
Standishi (Moore). Wohl die schönste frühblühende Sorte, von 
welcher die meisten in den letzten Jahren ir den Handel 
gekommenen Clematis abstammen. Die Blumen haben un- 
gefähr 3 bis 4” im Durchmesser und sind purpur-malven- 
farben mit glänzendem Metallreflex. Keine andere Sorte 
dieser Olasse bietet durch hervorragende Eigen- 
schaften, wieBlüthenreichthum, schöneF'arbe, üppiges 
Wachsthum und anhaltenden Fior, solche vielseitige 
Verwendung wie diese. Blüthezeit Mai bis Juli. 


10 St. 8 Mk. 100 
"Stella (Jackman). Blumen hellviolett mit plaumenblauen Längs- 
streifen, einen leuchtenden Stern bildend. Sehr reichblühend 
und wohlriechend. Blüthezeit Mai — Juni (siehe Hamb. 
Gartenzeit. 1874. Heft 10,8 483) 2. 2... en... .. 300 
Syiph (Cripps 1870). Blumen weiss mit Malvenfarbe. Blüthe- 
ER ae ER Er EEE ER SIT 450 
*The Queen (Jackman), Farbe und Grösse der Blumen ähn- 
lich der der Ol. lanuginosa. Der Sonne ausgesetzt, ver- 
breitet diese prachtvolle Neuheit einen der wilden Primel 
ähnlichen starken :Wohlgeruch, extra. Blüthezeit Mai—Juli 
{s. Hamb. Gartenzeitung, Heft 10, 8. 443, 1878) ......... 150 
Vesta (Jackman 1876). Blumen ca. 10—-15'Ctm. im Durchmesser, 
8- und mehrsepalig, von tndtenweisser Farbe mit rahmweissen 
Längsstreifen und angenehmem primelartigen Wohlgeruch. 
(Certificat Ie@lasse-Tonden) en waere . 820 
*Vestale (Lemoine). Blumen mittelgross, weiss mit Lila marbrirt, 
Staubfäden purpun anne arh er) 
*Virginale (Lemoine), Blumen 10 Oentimeter im Durchmesser; 
Petalen vierreihig, brillant llarosa......... RE 250 
It. Florida-Olasse. 
Hochkletternde grossblumige Sommerblüher. 
a Stück Pf, 
Countess of Lovelace (Jackman 1876). Diese schöne Varietät 
ist eine grosse Verbesserung von Cl Fortunei coerulea und 
deshalb das schönste blaugefüllte Clematis. (Certifieat I. Classe 
London.)...eoerecer nennen EIER RE 
*Duke of Bucoleugh (Noble). Violett mit sehr dunklen Längs- 
SEEN a ee 22300 


Florida pallida (Lemoine). Blumen blassfleischfarben, 8sepalig, 
mit dunkelbraunen Staubfäden, Blüthezeit Juli — September 100 
Florida violacea (Lemoine)., Sehr schöne, dem Cl. Standishi sehr 
ähnelnde Varietät. Blumen gross, glänzend violett marmorirt, 
Spepalig, mit etwas helleren Längsstreifen. Staubfäden 
dunkelkastanienbraun, reichblühend und sehr empfehiens- 
werth. Blüthezeit Juli—September. 402.22 
Fortunei (Moore). Blumen enorm gross, mit 46 Reihen weisser, 
im Verblühen mit zartrosa behauchten Sepalen. Blüthezeit 
Juni Septemlet is:a. uhr ee 
Fortunei ooerulea (John Gould Veitch, Veitchi) (Veitch). Unter- 
scheidet sich von der vorgenannten durch schöne blaue 
Farbe der Blume. Blüthezeit Juni—September.......... 5 
*Lord Henry Lennox (Noble), Lavendelfarben mit blauem An- 
Aug und hellen Längsstreifen. ui... an nenn. 
Lucie Lemoine (Lemoine). Neue ausserordentlich blüthenreiche, 
gefüllte Varietät. Die diehtgefüllten weissen Blumen haben 
einen Durchmesser von 11—12 Centimeter und die Form 
einer grossen gefüllten Zinnia. Staubfäden schwefelgelb, 
die Sepalen zeigen den mittleren gelblichgrünen Streifen, 
wie dieses bei anderen weissgefüllten Varietäten der Fall 
ist, fast gar nicht (siehe Abbild, 8.87). Blüthezeit vom Juni an, 150 
*Mrs. Howard Vyse (Noble). Reinweiss mit Violet marbrirt .. 220 


IV. Graveolens-ÖOlasse, 


Hochkletternde, kleinblumige, späte Sommerblüher, die Blumen am 
jungen oder Sommerholze entwiekelnd, 


150 
300 


a Stück Pf. 

Flammula. Eine sehr beliebte kleine, aber reichblühende Va- 

rietät mit starkem Wohlgeruch, Blumen grünlichweiss; 
Blüthezeit Jui— October. .........2.2.2...2.... BE 

Flammula robusta. Neue Einführung aus China. Dieselbe 

wächst bis zur Höhe von 8—10 Meter. Vom September 

an mit meterlangen Blüthenzweigen bedeckt. Die Blumen 

sind bedeutend grösser, als die der alten Varietät Cl. Ham- 


30 


mula und verbreiten einen auffallend starken Wohlgeruch. 400 
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a Stück Pf, 

Vitalba. Zur raschen Bedeckung gibt es wohl keine passendere 
Schlingpflauze, als die hier genannte. Ihre Zweige verbreiten 
sich schnell bis zu einer Höhe von 12 Meter, und geben ihr 
ein elegantes, fast tropisches Aussehen. Die Blumen sind klein, 
aber schr wohlriechend. Blüthezeit Juli—Aungust.... 


40 


Y. Lanuginosa-Olasse. 


Hochkietternde, grossblumige Sommer- und Herbstblüher, ihre Blumen 
am jungen Sommerholze entwickelnd. 

a Stück Pf, 

Aureliana (Briolay-Goiffen). Blumen gross, porzellanblau, sehr rreich- 
blühend, synonym mit Cl.Amaliaregina, Blüthez. Juni-October. 120 
Belle d’Orleaus (Dauvesse). Blumen prachtvoll, violett mit Pur- 
pur schattirt, beim Verblühen in Blauviolett übergehend. 
Ihrer seltenen Farbe und ihres grossen Blüthenreiehthumes 
wegen sehr geschätzt. Blüthezeit Juni—October ...... ER 
*Exoelsior (Cripps). Bis jetzt die schönste gefüllte blane Varietät. 
Blumen dunkelmalvenblau mit pflaumenblauen Längsstreifen, 
eine schön geformte Rosette bildend. Blütbezeit Jui— October. 
Belisaire (Lemoine). Blumen Ssepalig, schön lila, mit grossen 
weissen Längsstreifen; edel geformt. Blüthez. Juni—October. 
Gem (Baker). Resultat einer Befruchtung zwischen Cl, lanuginosa 
und Standishi, zeichnet sich durch ihren fast ununterbrochenen 
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N ee 120 
Lady Caroline Nevill (Cripps). Eine der schönsten grossblu- 
migsten und reichblübendsten dieser Classe. Blumen sehr 
gross, 6sepalig, schön weiss, mit bläulichen Längsstreifen 
auf jeder Sepale. Blüthezeit Juli bis November. (Oertifieat 
ERLERNTE 
Louis van Houtte (Lemoine 1876). Blumen 13 Cim. im Durch- 
messer, 3reihig, gefüllt, weiss, mit Rosa behaucht. Die auf- 
fallend steohgelb und braun gefärbten Staubfäden geben dieser 
Neuheit das Aussehen einer sehr grossen Passiflora ....... 
La Mauve. Hellmalvenblau mit Violett nüsneirt. Blüthezeit Juli 
DR IIERObar.. ee ae nn er 
Lanuginosa (Lindley). Blumen sehr gross, 21 Cim. im Durch- 
messer, 6—8sepalig, blass-lavendelblau, Staubfäden blass- 
rothbraun. Von dieser anerkannt werthvollen Varietät stam- 
men die meisten Neuheiten dieser Classe ab. Die Grösse 
und edle Form der Blumen, sowie das willige Blühen der- 
selben machen sie für jede gute Sammlung unentbehrlich. 
Blüthezeit Juli bis Oetober 


180 


600 


220 


120 
220 


blassbraun. Blüthezeis Juli ö 
Lawsoiana (Anderson-Henry). Blumen weiss, mit Purpurrosa 
behaucht, blüht fast ohne Unterbrechung vom August bis 
Novenibare. Saar ä 
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Sehön lila mit röthlichen Längsstreifen und 
braunen Staubfäden 
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& Stück Pf. 
Reginas (Auderson-Henry), Blumen gross, 86—8sepalig, tief mal- 
venblau, sehr schön contrastirend mit den zimmetbraunen 
gefüllten Staubfäden. Blüht sehr reich vom Mai und Juni 
ab und vereinzelt bis im November, (Üertifieat 1. Classe, 


ESBUOR.)-.. u 2 ne ae er RE . 150 
Reins blanche, Blumen schön weiss, gefranst. Blüthezeit Juni 

DIEISKOhBR vun ve dran Ban nes RE „.. 220 
Sensation (Cripps). Blumen sehr gross, graublau mit hell- 

braunen Staubfäden, Blüthezeit Juli — October. (Certificat 

1. Classe, London.) ............ EEE ER E 150 
Symesiana (Anderson-Henry). Blumen ausserordentlich gross, 

hellmalvenfarben. Blüthezeit Juli — November. .........- 150 


Van Houttei (Carre). Blumen sehr gross, mit leicht violettem 
Anfluge und gelben Staubfäden, Blüthezeit Juli—October. 220 

Vietoria (Cripps 1874). Blumen sehr schön geformt, röthlich- 
lila, mit purpurbraunen Staubfäden. Blüthezeit Juli—Oe- 
tober. (Certifhieat 1. Classe, London.) ...........e...e20- 

The Shah. Lavendelblau, in Lila übergehend, sehr gross und 


300 
220 
220 


VI. Viticella -Olasse. 


Hochkletternd, grossblumig, vom Juli bis im Spätherbst 


unaufhörlich in grossen Massen blühend. 
& Stück Pf. 
Barillet-Deschamps (Lemoine 1876). Kreuzungsresultat zwischen 
der Patens- und Viticella-Classe. Blumen schr gross, gefüllt 
(gewöhnlich 35—40 Sepalen), glänzend malvenfarben.... 


Francofurtensis (Rinz). Blumen tiefpurpurblau, schön geformt. 
Sehr reichblühend. Blüthezeit Juli — November. ....- - 
*Modesta (Modeste Guerin). Schön glänzend blau, Längsstreifen 
der Sepalen dunkelblau ....... een TEE RTRTE 
Mrs. James Bateman (Jackman). BJumen 6sepalig, dunkel- 
lilaroth, in Helllavendelblau übergehend. Eine reizende, 
sehr empfehlenswerthe Neuheit. Blüthezeit Juli bis zum 
ersten Froste. (Certifieat 1. Classe, London.) .......... 
Lady Bovil (Jackman). Blumen 4sepalig, schalenförmig gebaut, 
hellblau, Staubfäden hellbraun. Eine wegen ihrer grossen 
originell geformten Blumen sehr beliebte Varietät. Blüthe- 
Seit ıuli>-November. unseren ee ee 
Thomas Moore (Jackman). Blumen 6sepalig, schön geformt, 
dunkelviolett, Staubfäden schneeweiss. Der schöne Contrast, 
welcher durch die hellen Staubfäden auf der dunkelvioletten 
Blume augenfällig hervortritt, gibt dieser unübertroffenen 
Neuheit einen ausserordentlichen Reiz. Blüthezeit Juli bis 
RO BE en a ne ETRTRT 


Viticella. Im südlichen Europa wildwachsende, unserem Winter 
sehr gut widerstehende Waldrebe, Blumen hängend, klein, 
dunkelblau. Wegen ihres raschen und robusten Wuchses 
zur schnellen Bedeckung von alten Baumstämmen oder 
sonstigen dem Auge missliebigen Plätzen sehr geeignet. . 

Viticella flore pleno. Unterscheidet sich von der vorgenannten 
durch. gefüllte Biuimen..n 2.0: ke ee a 

Viticella venosa. Blumen schön geformt, röthlich-purpurn; die 
5fachen Längsstreifen der Sepalen sind etwas heller gefärbt 
und heben sich, einem Sterne gleich, von der dunklen Grund- 
SER ABr Blum Ab. laser ie seine Bra 


Viticella purpurea. 
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300 


180 


100 


150 


40 
150 


100 
120 


Distinete Farbe, prachtvoll. (Cer- 
tifieat I. Classe, London.) ........ ee RL TERSER AN 


YIL Jackmani-Ulasse. 
(8. Abh. 8. 87). 


Hochkletternde, meistentheils grossblumige Sommer- und Herbstblüher. 
Diese Classe übertrifft die vorgenannte durch die unaufhörliche Massen- 
entwickelung der noch schöner geformten Blumen, 


: a Stück Pf. 
Alexandra (Jackman). Blumen röthlichviolett, mit weisslichgrünen 
* Staubfäden; sehr werthvoll. Blüthezeit Juli bis Oetober.. 150 
Andre Leroy (Lemoine 1876). Kreuzungsresultat zwischen der 
Lanuginosa- und Jackmani-Classe.. Blumen 14 Ctm. im 
Durchmesser, violett mit Metallreflex. Kräftig wachsend ., 450 
*Ascotiensis (Standish), Die Blumen sind bedeutend grösser 
und dadurch, dass sie 6 Sepalen haben, auch viel besser 
geformt, als die der Jackmani. ........... ne U 
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N a Stück Pf. | Folgende 2 Sorten sind ihres raschen Wachsthumes und ihrer 
Ei Jackmani (Jackman). Diese Sorte ist es, welche durch ihre hübsch geformten Blätter halber zur Bekleidung von Veranden ete. 
4 Blumenpracht den Weltruf der Clematis begründet hat. zu empfehlen. 
i Sie lässt sich, wie alle Sorten dieser Classe, zu allen erdenk- Stans. Aus Japan eingeführte, sehr gut ausdauernde Species Pf. 
lichen decorativen Zwecken verwenden und entwickelt ohne von auffallend raschem Wuchs. Blumen weiss, fast so gross 
1; Unterbrechung vom Juli bis October ihre sammtig dunkel- > wie bei Clematis montana grandiflora, A St........... el, 
in violettpurpurnen Blüthenmassen, ee EEE EN ET BE. 120 Meudocina. Aus Chili eingeführte Speeies, unterscheidet sich 
7: Magnifica (Jackman). Besitzt dieselben Eigenschaften WISMAR | von Cl. Standishi durch feineres Laub, & St. ...uccnceecn. 60 
& genannte, ausser der Farbe der Blumen, welche in dieser | 
r Sorte viel heller ist und deshalb, wenn nebeneinander ge- | ee 
bi pflanzt, sehr schön mit derselben eontrastirt. Blüthezeit | 
= NE LE 100 | Glyeine chinensis, blaue Traubenwinde. Eine der sehönsten Schling- 
& Nigricans (Simon-Louis). Blumen dunkelschwarzpurpurn. Neu! | pflanzen, mit herrlichen bohnenartigen dunkelblauen Blüthen- 
R Bitihezait Jab=-Oetober.. ...... 2.2.0240 eedaceece sn. 180 | trauben, von der Form und Grösse des Goldregens. Einjährige 
s Prince of Wales (Jackman). Diese Sorte kann verbesserte Pflanzen, & St. 1 Mk. 
EN Jaekmani genannt werden, da ihre Farbe leuchtender und ' Giyeine frutescens. Die zierliehen Blumentrauben blüken vom Juni 
N die Blumen schöner geformt sind... .......2ec-cnseecnn. 100 | bis Deeember, & St. 70 Pf. 
&  Renaulti grandifiora (Dauvesse). Blumen schön geformt, pracht- | 
K voll violettblau, wegen ihres vom Frühjahr bis zum Herbst RER: 
in andauernden Flores sehr geschätzt......... »...222222.2.. 300 | ar x S 
& Rubro-violacea (Jackman). Blumen dunkelpurpurn mit bräun- | Die vielseitige Verwendung der Epheu-Sorten hat mich ver- 
N lichem Anfluge, sehr schön. Blüthezeit Juli— October. anlasst, meine Colleetion in jeder Hinsicht zu vervolikommnen, so 
Y Certiieat 1. Olasse, London)... 140 dass die geehrten Abnehmer eine zu jedem Zweck dienende 
3 Star of India (Cripps). "Blumen ER gross, 7—8” im Durch- 3 Auswahl treffen können. 
$ messer, schön pflaumenblau mit helleren röthlichen Längs- 
5 streifen, einem Sterne gleich auf der Grundfarbe hervor- Fr 
a tretend, Im Uebrigen besitzt diese werthvolle Varietät die- Hedera, Epheu. 
% : 2 : a R 
E en ed wie Jackmani. (Certifieat 1. Classe, a S. Abb. 8. 83, 
4 BRGOBI NE a FE ER a RER TERERENERER 50 Be . : 
2 Tunbridgensis (Cripps). Sehr effectvolle Varietät. Die schönen, | dieselbe zeigt 12 verschiedene Varietäten in halber natürlicher Grösse. 
hi gut geformten, himmelblauen Blumen und der unendliche | & Stück Pf. 
5 Blüthen:eichthum machen diese Sorte zum würdigen Geger- | Hedera alba luteseens, kleinblätteriger, weissgrün, wie mit Mehl 
stück von Cl. Jackmani. (Oertificat 1. Classe, London.).. 200 | bestauibt, Prünremgatauht nn. nen an ae nee 75 
Velutina purpurea (Jackman). Die dunkelste Varietät dieser Hedera algeriensis, allbekannter.... oc. er 40 
beliebten und werthvollen Classe, Blumen schwarzpurpurn, > Hedara "Arhoras, baumartiger 2. u... ae Bel 
Staubfäden grünlich. Blüthezeit Juli bis October........ 250 | Hedera arborea elegantissima, spitzblätteriger, dunkelgrüner mit 
rähmgelber. Einen. DE 100 
” Hedera arborea fructa luteo, baumaitiger, gelbfrüchtiger ....... . 100 
Y | Hedera arborea variegata, baumartiger, gestreifter ...... RE 120 
VIIE Goer ulea odor aid - Ciasse, | Hedera canariensis variegata, canarischer, panachirter .......... 100 
x i 5 Hedera Cavendishii, kleinblätteriger grüner, weiss und röthlich 
Strauchartige, nicht rankende Sommer- und Herbstblüher. PESSCHI I ee ee nsar seen ed BT rat, . 100 
3 ; et Ä N | Hedera conglomerata, hochinteressante Neuheit... 2... 180 
a  Diversifolia coerulea (Bonamy), 4-—5’ hoch. Die schönen dun- Hedera cordata, grossblätteriger, herzförmiger .........eeccceen. 60 
R keiblauen Blumen tragen sich hoch über dem Laube. Blüthe- 2 Hedera dentata, grossblätteriger, sehr schön ........... Fe 90 
% zeit Juli — October. ....... Same Manege zer Keesseeneenun. 500 | Hedera foliis pietis, kleinblätteriger, weiss panaebırteri 2 920 50 
„” Intermedia rosea (Bonamy). Blumen glockenförmig, Iilarosa; Hedera Glijmi, sehr schöner ahornblätteriger ....2.2u2ccnccc.n. 50 
x wohl die grossblumigste dieser Classe. Blüthezeit Juli Heders Fol, gewöhnlichen NN a 40 
& a EN Ce 300 | Hedera Helix variegata, hell und dunkelgrün panachirter ....... 50 
& Hedera hibernica, bekannter... learn... Ne 40 
R Hedera maculata major, grossblätt., gelb und hellgrün gefleckter. 50 
% N Hedera marginata argentea, weiss gerandeter......cnaeeee nn El. 
n2 IX. Ereeta = Ulasse, | Hedera pannonica, pannonischer kleinblätteriger, zierlich geformter. 75 
| Hedera pennsylvanica, pennsylvanischer, stark geschlitztblätteriger. 65 
n Nicht rankende Stauden-Clematis. Hedera Roegneriana, mit grossen herzförmigen Blättern......... 60 
r |  Hedera ıhombea fol. varieg., bunter rhombenblätteriger........... 60 
Erecta üore pleno (Lemoine), Die weissen Blumen sind gefüllt, In Heosra Yanyien  AnurIsches. a ee 50 
wie Ranunculus aconitifolits. Blüthezeit Juni August... 200 | Hedera tönelliensis, grossblätteriger, gelb gefleckter............. 60 
Erecta hybrida (Lemoine). Blumen schön dunkelviolett mit | Tran SEA RERÄFFETELZNT ES 2 
gelben Staubfäden, sehr reichblühend, Bilüthezeit Juni i Sortiment Hedera von 10 schönen Sorten 4 Mk.50 Pf. 
Pe et ern 300 1 Sortiment Hedera von 5 schönen Sorten 2 » 25 » 


Integrifolia. Blumen blau, hängend. Blüthezeit Juni—August... 75 


Integrifolia rosea (Bonamy). Blumen weniger hängend, sehr ı Lonicera brachypoda foliis aureis variegatis. Wegen ihrer schönen 


schön rosa. Blüthezeit Juni—August ou cncseeeccc 225 | Ben nt ist N en = ea Sem 
* ifoli RD 2 Tanhai ER | als auch, wenn niedergehakt wie Verbenen, für ausdauernde 
> nr se = e un | Tep piehpflanzungen sehr zu empfehlen (s.Abb.8.93), 10 31.3Mk. 40 
prachtvoll sammtig dunkelviolett mit-seiben Sun | Lonicera eaprifolium, Geissblatt, Jelängerjelieber, 10 St. 3 Mk.... 50 
ce ah 3 a Lonicera flava, gelbblühendes Geissblatt, 10 St, 3 Mk. 75 P£..... 50 
er as eon Na ie fortwehten | Lonicera japoniea. Japanesisches Geissblatt. un weiss mit 
- E 5 a ; : LER | Roth und Gelb, wohlrieehend, 10 St. 3 Mk. 75 Pf. ......... 65 
E } io “ 177 r gi j ) ’ £ S 5 5 % 
Re SeBeokl "SERIE zur Topf 295 | Lonicera punica, scharlachrothes Geissblatt, 10 St. 3 Mk. 75 Pf., 50 
: Sale ee er a )  Lonieera sempervirens superba, prächtiges immergrünes Geissblatt 
EL eG EEE EEE EEE EEE ELrmerseur = » 
5 : | mit granatrother Blume ....,........ SER srensenes 55 
{ Ein Sortiment grossblumiger Clematis in 10 Mk. Pr. |  Periploca graeca, griechische Winde. Schöner Schlingstrauch 
R ‚chönen Sort “. she, : | von 10—15‘ Höhe, mit glänzenden, lorbeerförmigen Blättern und 
N Schönen Sorten für den Fı ühjahı siior . 13 50 | Blüthen von Form und Ansehen der Zimmer - Aselepias...., 30 
$ Ein desgl. Sortiment in 5 schönen Sorten . 7 50 | Rosa rubifolia, Kletterrosen, 5 schöne Sorten, & 1 St. 3 Mk... er.) 
4 Ein Sortiment er ossblumiger 'Ulematis in 10 Rubus americanus, Brombeeren (s. Abb. S, 82). 4 schöne Sorten, 
N Lane er SI SEE Eee na ee BR. 
14 schönen Sorten für Sommer-n.Herbst-Flor i5 — Vitis Labruska, amerikanischer Wein, Diese es halten I 
* i 5 ir in EB «hr Nonts Winter ohne Bedeekung aus und eignen sich daher vorzüglie 
& | Ze aesel, Sortiment in 5 schönen Sorten ae, | zu Lauben, Veranden etc, für die sie wegen ihrer schönen 
M) | Ein gemischtes Sortiment für immerwähren- | ungemein wuchernden Belaubung de, sind, 
h "4 Iorp ans: ; AO, Bei den meisten ist die Kehrseite der Blätter mit einem feinen 
$ den Flor, a 10 801 ten aus allen Klassen 12 silberglänzenden Filz überzogen, Der Geschmack der Beeren 
F Ein desgl. Sortiment in 5 Sorten... 27.50 ist sehr gewürzt und aromatisch. 5 schöne Sorten & 1 St. 
i MER Eee se . 120 
Er ee run 
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Blume aus der Jackmani-Qlas 
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Mesembryanthemum cordifolium variegatum. 
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(Beschreibung s. 8. 


Qlematis Lucie Lemoine. 
Clematis. 


Seite 87. 
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E. Kalthaus - Pilanzen. 


Greenhouse plants — Plantes de serre froide — Pianti di vaso da fiori — Opanuzepeiusa Pacremm. 


Versandtzeit der Kalthauspflanzen beginnt Ende April; Ausnahmen werden nur bei überseeischen Sendungen gemacht. 


1. Calceolarien. 


2. ne von krautartigen hohen Sorten; 10 Stück 3 Mk,, 100 St. 

18 Mk. 

b. Säelinge von krautartigen niedrigen oder Zwergsorten; 10 Stück 
3 Mk., 100 $t. 18 Mk. 

e. Sämlinge von strauchartigen Sorten, 10 Stück 4) Mk. 


2, Cinerarien. 


‚ Sämlinge von hohen, leicht verzweigten Sorten zum Schneiden, 
10 Stück 3 Mk. 
Sämlinge von niedrigen, mit gedrungenem Habitus, 10 Stück 3 Mk. 


3. Chrysanthemum. 


® fi#Nachstehende Colleetion ist nur aus den schönsten französischen 
und englischen Sorten der Jakrgänge 1875—1876 zusammengestellt. 


Nenheiten. 5 
(Beschreibung s. 8. 10.) 


» Grossblumige und! japanesische. 


TIERES LTE TITEHT- ET PITITÄT AAN VAT ALLER 
» 


38 Fulgore (Lemoine), grossblumig, nankingfarbig. 
39 L&onidas (Lemoine), grossblumig, schön schwefelgelb. 
40 Mazeppa (Bouch.), mordoree. 


37 Bertier-Rendatler (Delaux), grossblumig, hellgelb, rothbr. gestreift. 


41 

42 
43 
44 
45 


Mme. C. Desgrange (Bouch.), reinstes Weiss, September blühend. 
Mlle. Dölaux (DEl.), rosa mit Weiss gestrichelt. 

The Cossack (Veitch), kastanienbraun und gelb. 

To-Kio (Del), mahagonibraun. 

Virginale (Salter), grossblumig, reinweiss. 


Kleinblumige und Pompon-. 


Aspasie (Lemoine), weiss und schwefelgelb behaucht. 

Bouton d’argent (Lemoine), silberweiss. 
Capitaine Nemo (Lemoine), amarantviolett mit Weiss punktirt, 
Carminata (Bouch.), roth mit Gold punktirt, frühblühend. 

Ch. Dickens (Lemoine), dunl. elgelb mit Purpurroth punktirt. 
Danton (Lemoine), rosalila mit Violett punktirt, extra! 
Gaillardia (Delaux), gelb. 

Hecla, brillant amarantroth. 

Lothaire (Bouch.), nankingfarbig, frühblühend. 

Miniata (Bouch.), silberweiss. 

Mirabelle (Bouch.), dunkelweinhefenroth, blüht im September. 
Model of Perfection (Forsyth.), schöne Form, prachtvoll lila. 
Montgolfier (Lemoine). 

M. Chevreul (Lemoine), amarantroth mit Goldgelb punktirt. 
M. Ulrich (Huber), amarantroth, weiss punktirt. : 
Reticulata (Bouch.), dunkelamarantroth mit weissem Reflex. 
62 Semiramis (Lemoine), weiss mit Strohgelb punktirt, 

63 Tissandier (Lemoine), dunkelrosa mit Violett, sehr schön. 


& Stück 45JPf., 10 Stück 3,Mk. 75 Pf. 


‘ Aeltere Varietäten. 


Kleinblumige oder Pompon-, & Stück 40 Pf., 10 Stück 3 Mk, 
Grossblumige oder japanesische, & Stück 40 Pf, 10 Stück 3 Mk. 


100 Stück in vielen Sorten aller Jahrgänge und Classen 25 Mk, 


4. Fuchsien. Fuchsia — Oyssia. 


Die mit einem * bezeichneten sind gefüllt. 


a. Frühere Jahrgänge, | 
| 


No. !.No. No, 
1* Alberta (Bull). 67 Nelly (Bull). 151 Alexandrina (Banks). 
4 Annie (Hend.). 59 Öberon. 152* Ambroise Verschaffelt (Corn.). | 


154 Arabella (B.). 

155 Beauty (B.). 

159 Catharina Barr (B.). 

160 Cerbere (FH. Dem.). 

162*C. M. Bodenstein. (Zaubitz). 
165* Dreadnought (Smith). 

166* Due de Crillon (Corn.). 

168 Erecta var. Novelty (Williams). | 
172* Francois Desbois (Covene). 
174* Fürstin von Dietrichstein (F.). 
176 Gouvcrneur Baker (Cr.). 


7 Aurora superba (Demay), 

8 Black Prince (Hend.). 

13 Cloth of Gold. 

16% Comte de Preston (Cornel.). 
17 Constellation (Banks). | 
19 Doctor Livingstone (H.). 
21 Duchsss of Lancaster. 
24* Empereur des Fuchsias. | 
25 Excellente (Roll.). | 
28 Gentil Bernard (Dem.). | 
31 Il Trovatore (Banks). 

35* Jeau Verschaffelt (Cornel.). 
36* Joseph Oornelissen (Corn.). | 
45 Lucrezia Borgia. 
47* Mme, Cornelissen (Corn.). 
52* Magenta (Lem.). 

53* Maria Cornelissen (Corn.). 


60* Papilionacea (Coene). | 
65 Pillar of Gold. | 
66* President Boisduval (U’H.). 
69 Princesse royale. 

72 Puritany (Banks). 

73* Pyrethriflora fl, pl. 

74” Reliance (Bull). 

77 Rose of Castille. | 
78 Schiller (Banks). | 
79 Senator (Smith). | 
82* Souvenir deCornelissen(Corn.). | h 

89* VaingueurdePuebla (L’H.). | 177° Gustav Heitz (Corn.). 

90 Venus di Medici, , 178* Harıy George Henderson (B.). 
91* Versicolor (Coene). | 179% Jeanne Benoiton (L.). 

92* Victor Cornelissen (Corn.). | 180* Jules Jamin (L.). 

97 Wilhelmine von Verna (W.). | 
98 Wonderful. 


Er ae 


Die Beschreibungen der Fuchsien von No, 1—449 sind im General-Katalog 111 und 112 zu finden. 


c. Jahrgang 1866. 


| 181 Julia de Guest ee 


| 192 Mr. Chate fils (Z.). 
ı 193*Non Pareil (Bull). 


| 199 Queen of Whites (Smith). 


Besonders empfohlen: 


Ein Sortiment aus den ersten 3 Serien in 50 Sorten, zu I2 Mk. 
10 Stück in 10 Sorten nach meiner Wahl 3 Mk. — Pf. 


| 323 » » »— .»40 » 
r b. Jahrgang 1865. be 40: An » Wahl des Hrn. Bestellers 4Mk,— Pf, 
= z BE | 1 » » » » » D) 15ER, 
A Me 1 | ne a | 
> 10% Anna Boleyn. 24 Marvellous. | Es 
103% Cires (H. ey); 127 Microphylla alba rosea. d. Jahrgang 1867. 
&  106* Delicata (H. Demay). 131 Mierophylla rubra ferruginea. | No. - No, 
109* Fantastic. 1.138 Reviver (W. Bull). | 224 Alba coccinea (Henderson). | 240 Jules Calot (Lem.). 
111* Franeois Herry (Corn.). | 136 Roderick Dhu (Banks) (s. Abb. | 228 Carl Halt (Hopfe). | 241 Killiecranki (Hend.). 
113 Gloire des marchös (Pie). | 8. 93). s | 229 Cherub (Bull). 242 Mme, Brnant (Lem.). 
114* GipsyQueen (B.) (s.Abb.S.93), | 137 Rose of Danmark (Banks). | 280* Critörion (H. Demay). ı 243 Mme, Jules Noel (Bandinat), 
115* Heinrich Noack (W.). . 143 War Eagle (Banks). 233 Einperor (Bull). 216 Marie Weinrich (Weinrich). 


No. 

182 Lady Dumbello (Bauks). 
184 Lizzie Hexam (Banks). 
185 L. Schweizer (Corn.). 
187* Mme. Panis (Corn.). 


195* Pius IX. (Corn.). 
196 Präsident Hahn (Z.). 
198% Psyche (H. Demay). 


200* Rosalie Frank (Cr.). 

202* Speetabilis (#.). 

303* Spiritus infernalis (F.). 
204 Talisman (H, Demay). 
205 Victorien Sardou (L.). 
206* Warrior (Bull). 
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» No. | 
249* Norfolk Hero (Hend.). 

252 Princess Alexandra (Hend.), 
253 Resolution (Bull). 


No. 

256* Abel Carriöre (Lemoine). 
257 Amourette (Demay). 
258 Annexion (Crausse), 
259* Auguste Lemarchand (Cr.). 
260* Berenice (D.). 

261 Corisandra (D.) 

262* Duke of Norfolk. 

263 Duchesse de Gerolstein ( 
266 Mme. Jules Menoreau (L. 


Laer) 


No, 

281 Angelic, 

232” Assembly. 

283* Avalanche. 

237* Enchantress. 

283* Eneounter, 

289* Eugöne de Camiran. 

290* Floribunda (Bouch.). 

291* Francois Devos (Coene}. 
292 G£n£ral Grant (Lem.). 
293 Generons. 

295* Herate. 

296* Havin. 

297* Hogarth. 

299 Instigator (L.). 

300* Jocelya (L.). 
301 Lamartine (L.). 


. 280 Striata perfecta. 
. Jahrgang 1870. 

t Ne. 
ı 304 


 310* President. 


: 812 Rossini (Lem.). 
314 Taglioni (Lem.). 
: 315* Talma (Lem.). 


| 322 Weeping Beauty (Hend.). 


No. 
254 Sophie Storch (Weinrich). | 
255 Surpasse Vainqueur de Puebla |! 
(Boueharlat). 
i 
N 
\ 


e. Jahrgang 1868—69. 


No. 
267° President Humann (L.) | 


268 Ruy Blas (L.). i 


272* Carl Siegling {H.). | 
274 Beauty Of Scholden, | 
275 Glowworm. | 
275* Grand Crou. N 
279* Snowdrop. | 


302* Lurline. 
303* Mariner. 
Marvel. 

305 May Queen (Buli). | 
306* Nain Bebe (Bouch.), 
307* Montrose (Bu). | 


311* Prestige. | 


318* Troubadour (Bull). 
319* Tower of London (Bull). 
320 Vesta. 


Von vorstehenden Fuchsien das Stück nach meiner Wahl... 50 Pf. 
Y j7) “ ” 10 n en r 0 eitre 3% Mk. 
» rn ” 23 n ” „ Ds,» 7 Ya ” 
n : $ 1 ea „  Wahl.des Bestellers 55 Pf, 
Er) ” » 10 - Eu) rn E » 4a Mk, 
7 r” n 25 r% 2 >} ? ” 9 nd 
g. Jahrgang 1871. | 
No. | No. | 
325 Clarissa. ; 364 Imperial White 
326° Gönöral. ı 365 Inimitable. 
327* George Felton. ' 366 Ismaila. | 
323 King of the striped. ‚368 Le Chinois. | 
329* Majestic. 371* Remor. 
339 Memnon. 373 Warrior Queen. ! 
332 Mrs. Shirley Hibbert. ' 374* White Eagle. 
333 Pegasus. | 380* Royal Princess, | 
334° Purple Prince, ı 381 Harvest Home (s. Abb, 8, 92). | 
335* Sultan. 382* Princessof Wales (s.Abb.S.92). | 
336* Victor. ı 383 Striata perfecta. | 
337* Autocrat, ; 384 Splendour. \ 
338 Beacon. | 385 Gazelle (s. Abb. $. 92). | 
339 Dietator. | 386* Triumphans. 
P 340 Grenadier. | 387* Tatto. | 
E 341 Leah. | 388* Charter. | 
B 342* Leonard. 1.889 Mrs. Bland. | 
" 343 Monarch. | 390* May Felton (s. Abb. 8. 92). | 
& 344* Oracle. | 891* Lyndoe. | 
345 Standard (s. Abb. S. 99). ' 392* Modöle, | 
346* Treasure. ı 393 Holloway Rival. | 
347* Umpire, , 394* Misai. 
348#* Karl Kahl, 395 Beauty of Kent, = 
349* Carl Schliessmann. 396 William Sell, | 
50* Deutscher Kaiser.  397* Champion of the World (siehe | 
“801. Deutscher Kronprinz, i Abb. 8. 92). | 
35% Emma Staubach, ' 398 Nabob. | 
353 General Werder. , 399* Elfrida. | 
354 Graf Moltke, ' 400 Brigade. | 
'355* Henriette Weinrich. ' 401 Josephine. | 
356* Prinz Waldemar. 402 Improvement. | 
357 Sedan. 403 Noblesse, 
358* Victoria. 404* Priam. 
359* Avalanche. 405* Rustie. | 
360 Coneile. | 4056 Crown Prince of Prussia. | 
Duchesse. | 407 Marmion. | 
| 


408* Medina (s. Abb. 8. 92). 


h. Jahrgang 1872. 


No. No. 
409* Jeanne d’Are, ı 423 Pyamee. 
410* Conqueror. " 424* M. Fillion. 
411  Amphyitrite. ı 425 Maid of Hononr. 
412 Lady Sall. | 426* Chisai. 
413 Arabella improved. 427* M,. Charles Gailly. 
414  Tryme. 428 White Perfection, 
415 . Venus Victrix. 429*, Harry Felton. 
416 M. C. Klin. 430* Corsaire. 
417 Ambassador. 431* Harry Williams. 
418* Dauntless. 432* Fxquisite, 
419* Modele. Le 
420* M, Porcher. | 434* Lavinia. 
421 Water Nymph. | 435* Girantea, 
422* Lord Calthorpe. 
Jahrgang 1873. 
No. | No. 
436 Alice (Buli). 445* La Neige (Lemoine), 
4537 Barcelona (Hend.). 444 Maori Chief (Bull). 
438 Canary bird (Bull), , 445* Princess Alexandra (Hend.). 
439 Claude le lorrain (Lemoine). 446 Serratifolia grandiflora (L.) 
440* Chicago: (Hend.). 447. Tricoloured Beauty (Hend.). 
441 Coma (Bull). ' 448 Triton (Bull). 
442 Helgoland (Hend.). | 449 Virgo (Bull).4 


I Stok. n. Wahl des Bestellers 60 Pf., | Stek. n. meiner Wahll55 Pf. 
2 Stok. n. Wahl des Bestellers 1 Mk. 
I0 Stek. n. Wahl des Bestellers 5 Mk. 20 Pf., n. meiner Wahl 4'/ Mk. 


Jahrgang 1874. 
No, 
450* Elsass-Lothringer, 8. hellroth, €. silberweiss, 
451* Commandant Taillant (L.), S. carminroth, C, reinweiss, 


452 Reichstags-Abgeordneter Teutsch, $. amarantroth. Der bis 
zu 6 Centimeter lange Blumenkelch gibt dieser Hybride einen 
ganz neuen interessanten Charakter, 
453 Delight, 8. brillant dunkelrosa, C. einfach, reinweiss, extra! 
454 Dr. Hessel, S, putpurroth, C. dunkelviolett, sehr schön. 
455 Fulgens carminata rosea (Hend.), C, seharlach, 8. rosa, extra! 
456 Lady D. Neville, $. carminroth, ©. gloekenförmig, malvenrosa. 
457 Longiflora, seltene Speeies mit langen scharlachrothen Blumen, f 
458 M. Lautlb, ©. pflanmenviolett, oft rosa gestreift. 8. carmin- 
roth. 
459* Pluton, S. granatroth mit Purpur, C. dunkelindisoblan. 
No. Jahrgang 18735. s 
460 Agnes Sorel (Lemoine). Sepalen sehr lang, Corolle lang, dunkel- 
lila, an der Basis weiss. Auffallende Varietät. 
461 Boliviana (Roezl). Diese brillante Einführung übertrifft Alles. 
was bis jetzt von dieser Classe in den Handel gebracht wurde. 
Jeder Zweig endigt mit einer Blüthendolde vieler, eireca 7—9 Cm. 
langen, brillaut carmoisinrothen Blumen, & Stück 11, Mk. 
462* Jeanne d’Are (L). Sepalen corallenroth. Corolle erinolinen- 
förmig, reinstes Schneeweiss. 
464 Procumbens (Hooker). Diese Species eignet sich vortrefflich zum 
Ueberziehen von Felspartien ete., welche solche schnell mit der 
frischen grünen Belaubung bedeckt und später mit einer Masse 
auffallend gefärbter Miniaturblüthen schmtickt (s. Abb. 8. 93). 
Auch lässt sich dieselbe sehr vortheilhaft als Ampelpflanze ver- 
wenden, & Stück 50 Pf,, 10 Stück 3 Mk. 75 Pf. 
465 Beauty of Swanley (Lye). Kelch und Sepalen weiss, elegant 
zurückgebogen; Corolle hellrosa, sehr schön, 
466 Charmer (Bull). Kelch mittelgross, Sepalen brillantroth, elega 
zurückgebogen; Corolle purpurbräunlich, sehr schön. Er 
457 Covent Gardeh scarlet. Sepalen brillantroth; Corolle purpurbiaf% Ben 
extra! a Su 
468 Covent Garden white. Kelch lang, Sepalen reinweiss; Cord & — 
helllackroth, extra schön. p 
469* Die Jungfrau (Lemoine). Kelch mittelgross, diek; Sepalen 
gross, horizontal, hellroth; Cerolle sehr gross, schön:geff’ ee 
weiss mit rosa Anflug, * = rn ; 
470* Elfin (T.). Kelch und Sepalen weinroth, zurückgebopu; le #7 77 
gut gefüllt, violett mit Rosa punktirt. Sehr schön. kt 
471 Hatteras (Lemoine). Sepalen gross, schön zurieck-Pogen hei F 
roth; Corolle einfach, glockenförmig, bläulich-v-leit, F- der N jE 
inneren Seite rosa mit Carmin geadert, al N Er 
472 Illustration (Lemoine). Sepalen zurückgebog-t Be Y 2 
Corolle sehr gross, glockenförmig, en ms Hoch; e 
geadert. 
473. R. T. Wiltshire (Banks). 


earmoisinroth; Corolle blau. 


Fu P- 28 
Sepalen sehr. 083 nurüchgaht ag 
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487 


488 


+74* Volksstimme (Lemoine). 


486 Graecilis foliis 


489 Black 
490 Carolus magnus 


Sepalen carminrosa; Corolle sehr weit 
und dicht gefüllt, milchweiss, Eine schöne, raschwachsende und 
reichblühende Varietät. 
Nach Wahl des Bestellers: 
1 Stück 75 P£., 10 Stück 6 Mk. 
Nach meiner Wahl: 
1 Stück 60 Pf., 10 Stüsk 5 Mk. 25 Pf. 


75. P2. 


Jahrgang 1876. 
3aroness (Bull), Kelch und Sepalen weiss, letztere schön zu- 
rückgeschlagen, Corolle länglich, regelmässig geformt, extra! 
Galypso (Bull). Sepalen elegant zurückgeschlagen, carmoisin, 
Coroile sehr gross, prächüg purpurn, sehr schöne Varietät. 
Fairy Queen (Henders.). Kelch und Sepalen weiss, schön zu- 
rückgeschlagen, Corolle prächtig carmoisinrosa. 
Graf Willeczek (Twräy). Sepalen lackroth, 
gefüllt weiss mit Rosa und Roth geadert, sehr schön. 
Julius Payer (Twrdy). Sepalen carminroth, sehr gross, Corolle 
enorm gross, pflaumenblau. 
King Alfonso (Henders.). 
geschlagen, Corolle sehr gross, 
Mispah (Henders.). Sepalen 
prächtig violetfcarmoisin, sehr 
T. T. Lawden (Banks). 


sehr gross, Corolle 


carmin, schön zurück- 
violettblau, prächtig. 
zurückgeschlagen, Corolle 


Sepalen 
getüllt, 
weiss, 
schön. 
Kelch und Sepalen lebhaft roth, sehr 
gross, Corolle dunkelblau, von kräftigem schönen Bau. 
swanley Gem (Banks). Kelch und Sepalen scharlach, 
dunkellila, prächtige Neuheit. 
Ville de Nancy (Lem). Sepalen blassroth, 
zurückgeschlagen, Corolle 6 Ctm. im Durchmesser, 
violett; 
pflanze. 
White souvenir de Chiswick (Lye). Kelch und Sepalen rein- 
weiss, zurückgeschlsgen, Corolle becherförmig, zart rosa. 

ä. Stück 1 Mk. 


Corolle 


sehr gross, schön 
gefüllt, brillant 


Neuheit ersten Ranges und sehr empfehlenswerthe Markt- 


Varietäten mit bunten Blättern. 
Cloth of Gold, Belaubung goldgelb. 
Metsor, Belaubung goldgelb mit rothen Blattrippen und Stielen. 
Pillar of Gold, Belaubung gefleckt goldgelb. 
Regalia, Belaubung goldgelb mit Carmoisin. 
Golden Treasure, Belaubung goldgelb mit bronzenem Reflex. 
Crown of Fuchsias, Belaubung goldgelb mit Carminroth gefleckt. 
Golden Mantle, Belaubung glänzend gelb. 
Orange Boven, sehr gedrungen, Belaubung schön goldgelb. 
variegatis. Eine reizende panachirte Varietät, die 
sich ganz besonders für Teppiehgruppen eignet, da ihr etwas 
zärtlicher Wuchs einen niedrigen Schnitt, wie z. B. den der 
Alternantheren ete., mit bestem Erfolge zulässt. a St. 1 Mk. 
Aucubaefolia foliis varieg. Mit aucubaähnlichen, schön panachirten 


Blättern. & Stück 75 Pf. 
Sunray (Sonnenstrahl). Die schönste aller panachirten Fuchsien. 
Extra! a Stick 75 BE. 
1 Stück nach Wahl des Bestellers — Mk, 75 Pf. 
” » » » > » 3:77.50 
5 Sorten nach meiner Wahl,.... Ba 
Allerneueste von 1877. 
(Beschreibung s. 8, 10.) 
Prince (Todman). 494 Lady Brodie (T'wrdy). 


(Iwrdy). 495 Miss Lucy Finnis (Simmonds), 


491 Ereeta (Cannell). 496 Mrs. Gadiek Ditton (Todm.), 
492 General Nansouty (Lemoine). | 497 M. Delaux (Boucharlat). 
493 Indian Chief (Todman). 498 Nymph (Twrdy). 


a Stück 1Ya Mk. 


reten sind. 
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Besonders empfohlen: | 
Elite-Sortiment ' von Fuchsien aus allen Jahrgängen, die neuesien mit eingeschlossen, 
d so assortirt, dass Blüthenreichthum, grosse Blumen, ausgezeichnete Füllung, 
irbungen, sowohl der Sepalen, als auch der Corollen, durch die einzelnen Exemplare 


een 


z a 


Fuchsien zu Gruppenpflanzungen in’s 
freie Land. 


Fuchsia pumila (Tom Thumb). Durch niedrigen zwergartigen Wuchs, 
ausserordentlichen Blüthenreichthum und zierliche Belaubung 
eignet sich dieselbe ganz besonders für Gruppirungen auf Par- 
TELTOB. BIO RIO na een A Stück 40 Pf., 10 Steck. 3 Mk. 

Fuchsia gracilis. Wuchs sehr zierlich, ganz mit " scharlachrothen 
kleinen Blüthen übersäet, eignet sich diese Species ganz beson- 
ders für Gruppirungen im freien Lande, wo sie auch 
im Winter bei mässiger Bedeckung aushält und im zwei- 
ten Jahre aus den Wurzeln in üppigster Fülle wieder austreibt. 

A Stück 40 Pf., 10 Stück 3 Mk. 


Schöne Hochstämme. 
(8. Abb. 8. 93.) 
a Stück 11/»—4!a Mk., 2 Stück 41» —7'/: Mk. 

Die Hochstämme der Fuchsia gracilis gewähren durch die 
reizende myrthenartige Belaubung einen überraschenden Effect, 
der sich während der fast den ganzen Sommer andauernden 
Blüthezeit nosh bedeutend steigert, so dass die Kronen von 
Weitem einem zierlichen Korallenbouguet gleichen. 


Fuchsien-Kronen-Bäume. 
(8. Abb. 8. 93.) 


Auf den allgemeinen deutschen Ausstellungen zu Erfurt 
in den Jahren 1865 und 1876 erhielten meine hoch- 
stämmigen Fuchsien den ersten Preis, 


Meinen hochstämmigen Fuchsien gehört der Preis unter 
den Erscheinungen der krautartigen Modepflanzen, und keine 
anderekaun mit ihnen in Anmuth und Eleganz verglichen werden. 
In üppiger Kraft erhebt sich der glatte, braungefärbte Stamm 
bis 1—1'!, Meter Höhe, seine Zweige und Aestchen zu einer 
Krone ausrundend, welche schon durch die Fülle der saftigen 
Blätter einen ganz angenehmen Sommerschmuck bietet. Ausser- 
dem ist dieser schöne Bau mit unzähligen, reizsnden Blüthen 
behängt, von denen jede, einem leicht bewegten Glöckchen 
ähnelnd, sich an den losen Umrissen des Geästes wiegt. So 
bildet das Ganze eine Erscheinung voll Lieblichkeit und be- 
zaubernder Anmuth. 

a Sick. 2\a—6 Mk.. 
2 Stck. ganz gleiche für Gräber 7'), Mk., 10 Stek. 20 Mk. in 
stärksten Kronen, 5 Stck. desgleichen 10‘, Mk. 

Bei Aufstellung der Preise erlaube ich mir noch zu be- 
merken, dass diese Hochstämme keine alten verholzten, mit 
eiwas Krone ausgeschnittene Exemplare, sondern üppige, mit 
äusserster Sorgfalt zu Kronen getriebene Pflanzen sind, die 
alle Beschauer, unter denen die ersten gärtnerischen Capaci- 
täten sich befanden, zur Bewunderung hinrissen. Frei auf 
Rasen vor Coniferen gruppirt, an Gebäuden in gerader Linie 
aufgestellt, in Salons, in Einzel-Gruppen durch Festons von 
Maurandien oder Pilogynen verbunden, gewähren sie unver- 
gleichliche Bilder. Auch für Gräber und ln ist 
namentlich die Fuchsia gracilis eine herrliche Zierd 


alle 


de Fuchsien sind in gut durcehgewurzeiten Stecklingspflanzen abgebbar und werden bei richtigem 
lüthen, wie die Abbildungen zeigen, hervorbringen, 
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Georginen. 


Dahlia — Georgina — Teeopruun. 
Nachstehende Sortimente sind aus den besten deutschen, französischen und englischen Sorten zusammengestellt, und sind alle darin 
vertretenen Blumen tadellos in Bezug auf Habitus, Bau und Colorit. 
Beschreibung der Sorten siehe Abtheilung XVI. Blumenzwiebeln und Knollen, die der Neuheiten s. $. 10. 
10 Stück in 10 Sorten 3Mk.75 Pf. 


23.08 »25 » 3 et 
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Searlet-Pelargonien. 


Mein Scarlet-Pelargonien- Sortiment erhielt auf den allgemeinen deutschen Ausstellungen zu Erfurt in 
i den Jahren 1865 und 1876 die ersten Preise. 


Geranium — Geranium zonale — Geranio zonale — llerapronnym2. 


Ion 
ee 


Von Scarlet-Pelargonien besitze ich wohl das schönste und grösste Sortiment, welches existirt, und werden wenigstens noch ein Mal so 
viele Sorten, als nachstehend aufgeführt, kultivirt, In Frankreich aeguirire ich jährlich ‚persönlich eine grosse Zahl Sorten, die theils eben in 
aen Handel kommen, theils noch bis zum Frühjahr zurückgehalten werden, und lade alle Blumenfreunde, die den Erfurter Platz berühren, auf's 
Ergebenste ein, mein Etablissement zu besuchen und sich von dem Werthe der einzelnen Sorten, wie der Sortimente persönlich zu überzeugen. 


G. = passend für Gruppenpflanzungen. Z, = Wuchs zwergartig. M. — passend als Marktpflanze. 
Aeltere. Jahrgang 1875. 
| 273 Deputirter Valentin (Lemoine). Niedrig, dunkelpurpurrosa, mit 
No. No, Violett nnd Carmin behaucht. 
1 Auber Henderson, ı 55 F. C. Heinemann (Ch.). 274 Französische Fahne (L.), Nosegay. Lebhaft orange. G. M. extra! 
3 Esperance (Cr.). 57 Grandiflorum. 275 Kind von Nanzig (L.), Nosegay. Mahagonifarben, feurig geflammt. Z. 
5 Hendersoni nana. 102 Amy Hogg (Beaton). ! 276 Neue Aera (L.). Sehr schön gebaut, niedrig, amarantrosa. M. extra! 
6 Lara (Lem.). 103 Black dwarf (N.). 277 Senat (L.), Nosegay. Sehr grossblumig, milchweiss. 
7 Madame Vaucher (B.). | 104 Brennus (Lem.). | 278 Liberaler Fortschritt (L). Sehr grossdoldig, eyclamenviolett. G. 
53 Empress of the French, | 279 Psendo-zonale. 
281 Burnouf (Lemoine), Nosegay. Fuchsienroth, m. feuerrothem Anflug. 
215 Rosea compacta, niedrig, schön hortensienroth. 282 Cer&s (Bull). Magentaroth, die oberen Petalen fenriger roth. 
195 Pater Hyaeinthe, reichblühend, orangeschillernd. 283 Clemence Boutard (Boutard). Sehr gross, zart fleischfarben. M. 
218 Flambeau, anilinroth, obere Petalen dunkelscharl., orange schattirt. | 284 Crimson bedder (Ring). Brillant carmoisin mit weissem Auge. 
189 Dr. Pompper (F.), prachtvolle Blume vom feurigsten Orangeroth. G. | 285 Das öffentliche Wohl (L.). Dunkelpurpurrosa mit violettem 
133 Gloire des massifs (L.), hellkrapproth, sehr grossblumig. | Anflug. 6. 
137 King of Whites (Hend.), sehr blüthenreich, reinweiss. | 286 Eifersucht (Godley). Blumen schön geformt, gelblich-lachsfarben, 
140 Louis Veuillot (L.), brauncarmoisin. ‚ 287 Hamlet (Boutard), Glühend zinnoberroth, sehr grossdoldig. 
148 Mme. Gueriniere (Bruant), prächtig reinweiss, sehr constant. 288 La tour d’Auvergne- (L.). Blumen gross, johannisbeerroth. G. 
163 Queen of Whites (Hend.), reinweiss, schön. G. M, | 289 Le Clain (Bruant). Blumen sehr gross, orangeroth, Mitte weise. 
169 Dr. Muret (L.), schön krapproth, sehr grossblumig, extra. 290 Lieutenant Bellot (Lemoine). Dolden enorm gross, dunkelzinnober- 
170 Mme. Eug. Buenzod, hortensienroth mit weissem Centrum, extra. roth. M. extra! 
221 Bergere, blendend zinnoberroth, sehr schön! 291 Mathilde Germain (Boucharlat). Nosegay. Schönstes Reinweiss. 
223 Comte Hug, lebhaft zinnoberroth, sehr blüthenreich. M. G. 292 Madame E. Gaffet (Bruant). Lachsrosa, nach dem Rande heller. 
225 Mont Valerien, brillant amarantroth, obere Petalen mit Scharlach. | 293 R. Töpfer (Lemoine). Blassorange mit Rosa marmorirt. 
229 Lady Hawley, brillant orangescharlach, extra! | 294 Voltaire (Lemoine). Dolden gross und schön gebaut, orangezinnober. 
235 The Bride, reinstes Weiss, sehr grossblumig, extral | z . ; = 2 ai a 
236 White Princess, weiss, sehr reichblühend, = | Sesle Wahl nen tele ee e DENOH & EL, a : 13, ME. 
239 La France, brillant orange-ziegelroth, Centrum weiss. | = a es e r & B 
240 L’homme de Metz, dunkelstes aller Zonal-Pelargonien. 


247 Etendärd, prächtig zinnoberroth, 
249 Le lord maire, violettrosa mit grossem weissen Auge. G. | Jahrgang 18376. 
250 Mme. Delphine Frossarg, sehr grossblumig, aurorarosenroth. | 
252 M. een, et hoshacherladn, bräunlich schillernd. | (m Malzabgebhar) 
253 Moor of Venice (Nosegay), grosses Bouguet, carmeoisin, blüthenreich, a) einfache, 
254 Prösident Grevy, dunkelroth mit’ Scharlach. Z. G. 295 Elsass (L.). Riesengrosse Dolden, Blumen schön gebaut, prächtig 
260° Panth6on, carminroih mit feurigem scharlachroth. Schein. purpurcarmoisin; dnnkelste aller bis jetzt existirenden Färbungen, 
263 Arago (L. ), sehr gross, orangeroth, schön geformt. 296 A. Joigneaux (1). Vollkommner Bau- der Blumen, johannisbeer- 
264 Avenir national (L.), Nosegay, glänzend earıninroth, grossdoldig. roth mit lachsfarbenem Anflug, neue Färbung, ; 

G. extra! 297 Audiffret-Pasquier (L.), Nosegay. Blumen carminroth, die oberen 
265 Le Message (L.), Nosegay, grossdoldig, dunkelmalvenroth. M. G. Petalen hellrosa geadert. Z. G. 
266 M, Littr& (L.), prachtvoli sammtig-scharlach, Mitte weiss, i 298 Colonel Fexvel (.). Enorme Dolden schön geformter Blumen, 
267 Numa Baragnon (L.), lachsfarben mit Weiss panachirt, grossdoldig. | prächtig zinnoberroth mit sammtigem Purpur, 
268 De Remusat (Nosegay), sehr niedrig, Blumen purpurrosa. Z. G. | 300 Duke of Connaught (Porter). Yervollkommnung der Varietät 
269 Jules Simon, dunkelorange, sehr grossdoldig. | Jean Sisley., 

Er Marmora, grossdoldig, Blumen rund, fleischfärben. | 301 Delegus de Paris (L.). Dunkeln obere Petalen mit feurig- 
@11 Marie de Naney (Nüsegay), grossdoldig, Biumen carminresa. | rothem Anflug, extra! 
#272 Michelet, grossdoldig, satinirtes Carminrosa, nach den Enden der | 302 Etienne Marcel (L.), Nosegay. Sehr grossdeidig, Blumen vom 
! 
| 


MN 


Petalen in Weiss übergehend, kräftig wachsend. dunkelsten Sammtigpurpurroth, sehr schön. 
303 Europa (Bull). Sehr blüthenreich. Blumen schön geformt, schar- 


er in 


Ich erlasse das St. nach Wahl des Bestellers zu 40 Pf., 10 St. 3 Mk. 40 Pf. lachroth mit weissem Auge. G. 


» » iO ». » meiner Wahl........ 3 Mk. 304 Göndral Chanzy (L.), Nosegay” Sehr grossdoldig, hellviolett, sehr 
\ schön. 
2. 2 39. s£ Er “4 x 305 Henri de Bornier (Bruant). Lebhaft kirschroth, obere Petalen 
» » 5» >» > De [a» | fenerroth gefleckt 
” » 100 » » » RER ER, 8 » |: 306 King of the bedders (Parker). König der Teppichpflanzen, dunkel 
» 100 » in allen Farben .......... 2 » | lachsroth, rosa nüaneirt, schr "schöne niedrige Varietät. €. 


12% 2 
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Gazelle (s. S. 89). May Feiton (s. 5. 89) | 


Standard (3. 8. 88). 


No. 397%, Champion o1 the World (s. 8. 89). 


Sr 


Nö. 408*. Medina (s. 8.89), 


Sempervivum californicum (s. 8, 95). 
2 Sorten & 5 Stück 1 Mk. 


5 > 2 2 a » 
5 ’ »4 ’ Ya» 
4 > 5 » 37 


No. 136. Roderick Dhu (s. $. 33). 


) 


No, 114%, Gipsy Queen (s. 8. 88). 


Yucca recurvata pendula. 
& Stück 1-7 Mk. (s. 8. 96). 


Ehe ; 
Fr 
ers oa 

en, 

wir =. : 
“ra 2 \ 
2 
» 


Lonicera brachypoda fol. aur. var. 
& Sttick 40 Pf., 10 Stück 3 Mk. (s. S. 86). 


ah : 2 Er ge er 
EHE : Fushsien-Kronenbaum. & Stück 2 Mk. 50 Pf. 
chsia gracilis. ä Stück 17a —4!]ı Mk., bis 6 Mk, (s. 8. 90). E 
2 Stück 4’/a--7'jı Mk, (s. 9. 90). 3 : 
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307 Mlie,. Rossignol (Foucard), Nosegay. Lachsroth mit Orange, in 312 Elsass-Lothriugen (L.). Schön gebaut, grossdoldig, hellorangeroth 
Violett übergehend Wr mit lachsrothem Rand und weissem Cenirum. 
: b i Van de ion Yen wet i x 313 Erekmann-Chatrian (L.). Sehr grossdoldig, dunkelpurpurcarmoisin 
a en ee 314 Felicien David (L.) Dolden enorm gross, brillant purpurroth. 
i ag . 


309 Mme. Boucharlat ain& (Delaux). Krapproth mit Weiss gestreift. 314aFrau Friederike Beyroth, schön rosa, reichblühend. Z. 


310 Prince Charley (Porter). Sehr schön geformte grosse, Blumen, Nach meiner Wahl ........... a Stück 90 Pf., 10 Stück 7'/Mk. 
feurig kirschroth mit weissem Auge. x 
311 Henri Delhay (DeEl.) Sehr grossdoldig, orange mit Carminroth. G. Nach Wahl des Herrn Bestellers 100. 70710, 30743 


Besonders empfohlen: 


10 schönste Sorten aus allen Jahrgängen nach meiner unbeschränkten Wahl 3%, Mk. 
= 
‘) 
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Allerneueste von 1877. 
(Beschreibung s. 8. 16.) 


r San : "wi emoi 321 Jeanne d’are (L.). 324 P. L. Courier (L.). 

15 Armande (Barroyer). 318 Darwin (Lemoine). 321 Jeanne d’are (L.) | i ( 
nn Coquette de ee (Cassier). 319 Ed. About (L.). 322 Le Sylphe (Morlet). ; 325 Rose unique (Boucharlat). 
317 Capitaine Speke (Lemoine). 320 Fraicheur (Barroyer). ı 323 Madame Pouplart (Bertier). 326 Tricolore (Delaux), 


a Stück 1% Mk., 10 Stück 13'!/a Mk. 


7. Gefüllte Zonale- und Inquinans- Pelargonien. 
Double Rowered geranium — Geranium & fleurs doubles — Geranio zonale doppio — Moxpopsia nerapronis. 
Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preise gekrönt. 


G. = passend für Gruppenpflanzungen. Z. = Wuchs zwergartig. M. = passend als Marktpflanze. 
a. Aeltere. 0 Deput6 Berlet (Lemoine). Ausserordentlich grossdoldig, cocar- 
(Beschreibung der älteren Sorten siehe General-Katalog 111—112.) 56 = ee a le erstelle, Sunkeiter Varkaa 
No, ; E | I did 94 Dee Vox (Lem.). Certifieat I. Classe London. Sehr gross- 
= Br a | 58 Mont Oonis, M. Z. | de N ınit violettem Anflug. Ganz neue 
2 ng M. | 5 v ee M. 195 Döputs Lafize (Lemoine), Purpurn mit Zinnober. 


30 Patriote Lorraine. M. | 42 Souvenir. | 96 Delobel (Leem.). Prächtig feurigscharlach, reichblühend, sehr 
E schön 
Prefet de Lyon. | re : 
3 td 2 | 97 Figaro (Lem.). Zartrosa mit dunklerem Centrum, regelmässig 
mit Carmin geadert. 
| 98 Le Nord-Est (Lem.). Dunkelzinnoberroth,.sehr schön. 
66 Diego Podda (Lemoine). Sehr grossdoldig, feurig lackrosa. | 99 un). Sorten er Classe London. Sehr gefüllt, 
67 Emile Lemoine (L.). Sehr grossdoldig, dunkelchamois. | 0 ne ar er; Ss a I Classe 3 SE 
68 Ehrenjungfrau (L.). Grossblumig, weiss, fleischfarben behaucht, | 0 1 in en RN ‚em.). BEE en . Sehr gross- 
69 Göndrai Saussier (L.). Lekbhaft violettrotb, Centrum weiss. | 4 Hr ne a ee ie Ss a 
70 Guillion Mangilli (L.). Grossdoldig, 35 Ctm. im Umfang. Ueber- 105 1. D. Ahureau (Foucard), Koth mit violettem Anfug, 


pvp. Jahrgang 1875. 


trifft die einfache Peabody durch noch brillantere Färbung. ı 102 Mme. Amelie Baltet (Lem.). Die schönste im Haudel befind- .„L 
71 Le pere Secchi (L.). Sehr niedrig, prachtvoll saturnroth. M, | liche W a gefüllte Pelargonie. Oertificat I Classe London. % 
72 Lucie Lömoine (L.), weissgefüllt, im Verblühen mattrosa. | ' a Stück 2", Mk.#® \ s & ES a); 
73 Mme. Thibaut (L.). Prachtvoll rosa mit Carminviolett verwaschen M. |; 103 Montblane (Boucharlat). Mattweiss mit Rosa geädert, sehr niedrig. 5 
74 Richard Larios (L.). Grossblumig, orangezinnober, rosa gestreift. 104 Mme. Anna Delaux (Delaux), Sehr gefüllt, durchsichtiges Rosa +* 
76 Vietor Hugo (L.). Brennend aurora-orange, effectvoll. M. ' mit Weiss geadert, M. : 
77 Adelaide Blanchon (Boucharlat). Reinstes Weiss. & St. 3 Mk. | 105 Prince de Lö6on (Bertier). Amarantpurpurn, nach der Mitte 
78 C. Wagner (Alegatiere), Purpurn, Mitte orangeroth, schr schön. >| violett und feuerroth nüancirt. \ 
79 Der Leuchtthurm (Lemoine), Orangerotb mit ziegelrothem Anflug. | 106 Casimir .Pörier (Lem.). Brillant orangeroth, mit Lachsroth : 
80 Der. Reservist (Lem.). Grossblumig, pfirsichblüthenrosa. M. | gerändert. 2 
81 Die Constitution (Lem.). Blumen schr gross, brillant Jachsfarben, ı 101 Jean Mac& (Lem.). Sehr grossdoldig, zinnoberroth mit Carmoisin. € 
82 Doctor Slaweki (Bruant). Lebhaft lachsroth mit Weiss gestreift, | 108 Lafayette (Lem.). Gvossdoldigste Varietät. Brillant glänzendes & 
83 Ehre dem Verdienst (Delaux). Sehr gefüllt, lachsrosa mit Weiss, Lackrosa.. Z, ad 
84 Henry Lecoq (Bisley). Nankingrosa, sehr schön. : 109 Littr& (Lem.). Blumen und Dolden sehr gross, hellrosaviolett, 3 
'85 Herzegowina (Lem.). Blumen sehr gross, violettrosa, sehr reichbl. obere Petalen weiss gefleckt. Z. I 


86 Louis Boutard (Boutard). Capuziverfarbig, sehr reichblühend. ı 110 M, de Marcöre (L.) Sehr grossblumig und sehr grossdoldig, 
= 5 art karh 53 x hy yr N » es % 

88 Stadt Brüssel (Delesall). Prachtvoll kirschroth. 3 i a dunkelviolettrosa, neue Färbung. Extra! 

89 Ueberraschende Schönheit (Delaux). Niedrig, schön weiss mit 
lachsrothem Auge. = 
Alle vorgenannien Varietäten haben einen neuen, ganz distincten 

Habitus und lassen sich durch ihren niedrigen Wuchs und die stark 

. r P Pr f T R N u. 2 
gezonten Blätter durchaus nicht von den besten Zonale-Sorten unter- Vorstehende Sorten, & Stück 100 Pf. Fr 
scheiden. \ 


111 M. Waddington (L.), Blumen und Dolden sehr gross und sehr 
gefüllt, lebhaft rosenroth, mit breiten zinnoberrothen Rändern. Z. 
112 Montesquieu (L.). Schönes Weiss, mit leichtem rosa Anflug. 


Nach meiner Wahl, & Stück 75 Pf. x 


Nach Wahl des Herrn Bestellers, A Stück 90 Pf. | Pelargonium lateripes „König Alberi*. 2 


} BEORENT: “er “er: . Be . ri ar 
reanze 1876. . Gefüllt blühendes, ‚ epheublätieriges Pelargonium, Wie das als 
BEDIBRDS ı leicht kultivirbare Zimmerpflanze so allgemein beliebte Epheu- 
90 Baron de Romans (Bruant). Sehr gefüllt, orange mit Rosa, sehr | Pelargonium, wird sich auch die obengenannte neuere Varietät schnell 
schön. M. verbreiten, und zwar um so mehr, da es mit Ausnahme der so pracht- 
941 Comte de Sigismond (Boucharlat). Guossdoldig, hellfleischfarben  voli gefüllten, schönen violettrothen Blumen, dieselben Eigenschaften 
mit Rosa gerandet. , der alten Gattung besitzt. Junge Pflanzen, & Stück 75 Pf. i 
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& Besonders empfohlen: | 
& 10 schönste Sorten aus allen Jahrgängen nach meiner unbeschrinkten Wahl 4'), Mk. a 

= D) 
S =) 33 En) „ E2) Pr ER ” | » 2 
249 29 299 242 250. 242.299 04.299.299 299.292. 245. 292 292.22. 230.243.)9 23.20 22 0.50 20.20 20. 210.0 30.230 20.20 4.240.239. 230.050. 20.06.2000 


Allerneusste von 1877. 


(Beschreibung s. 8. 10.) 


117 Madame 
118 Madame 
119 Madame 


R. Guörin (Crousse). 
de Villemereuil (B.) 
Maurice Aubry (C.) 


113 Dr. Jacoby (Lemoine). 

114 Ernest Lauth (L.). 

115 Jean Dollfus (L.). 

116 Madame Greaugorge (Bertier). 


120 Paul de Remusat (Delaux). 
121 President L&on Simon (L.). 
122 Sans pareil (D.) 


125 Wilhelm Pfßtzer {B:). 
121 Pelargonıum peltatum. „Lueie 
Lemoine“ (L.). 


ä Stück 1Y» Mk., 10 Stück 13%, Mk. 


Einige empfehlenswerthe Teppichpflanzen. 


Bei grösserer Entnahme bedeutende Preisermässigung. 


Die mit * bezeichneten sind ausdauernd 


& Stück Mk. Pf, 


Alternanthera amabilis, Höhe 8—10 Centm. Roth und gelb 


gezeichnet, sehr schön, 10 Stück 3 Mk. .......... ee — 4 
Alternanthera amoena. Höhe 8—10 Centm , schönste rothbunte 
Teppichpflanze, 10 Stück 3 Mk. 75 Pf... can. — 50 
Alternanthera paronychioides. Höhe 8—10 Centm., dreifarbig, 
roth, grün und gelb; reizend ...........cc een — 4 
*Antennaria tomentosa. Moosartig kriechend, niedrigste silber- 
weisse Teppichpfianze, 10 Stück 2 Mk. 25 Pf.......... — 30 
"Bellis perennis aucubaefolia. 3 Centm. hoch, schöne gelbbunte 
Einfassungspflanze, 10 Stück 2 Mk. 25 Pf. ............. — 30 
Centaurea candidissima. Höhe 20 — 30 Centm,, prachtvoll 
Siiherweiss, 10 Stück 6 Mk. un ren. a 
Centaurea maritima. Der vorgenannten ähnlich.......... — 50 
"Clematis Jackmani. (Beschreibung s. 8. 86) ..2..222200.... 1 — 
*Evonymus radicans foliis argenteis variegatis. Silberbunt 
panachirt, lässt sich wie Buxbaum im Schnitt halten — 30 
10 Stück 2 Mk. 50 Pf., 100 Stück 18 Mk. 
*Evonymus radieans foliis roseis variegatis, Rothgerandetes 
Eriöchendes E., 10 Stück 8 MR. ......22.000 0000 ee — 40 
Echeveria. 


Dieselben werden seit einigen Jahren mit grossem Erfolg zur 
Teppichgärtnerei verwendet. Nachstehend offerire einige der zu die- 
sem Zwecke passendsten und schönsten Sorten, die sich einestheils 
durch schöne Rosettenform, anderntheils durch den metallischen Glanz 
ihrer Blätter vortheilhaft auszeichnen; noch andere verbinden mit 
diesen Eigenschaften einen ziemlich lange andauernden Flor schön ge- 
formter hellorangerother Blüthen. 


a Stück Pf. 
ee re et 150 
atropurpurea, mit schönen schwarzrothen Blättern.......... 100 
BEABBSE B0h5ns Neuhsitl. zn. ie 300 
De ee ee 75 
ee en EL re 100 
cochlearis, neu! ..... N N 250 
elegantissima, prachtvolll ... oo ..ccccnca.. ES 250 
a BE a ee ee er 200 
Be Wesen 200 
ee ae re 150 
RE ee IE ee 100—200 
TE ER LEE 200 
Ma ee a en a 75 
ne ee ae ee nee 100 
humilisc.......,. Fe B res EEE TEE ER 100 
Be Sen ne a En ae 50—150 
Te ren 100—200 
misteca, sehr zierlich ...... NE re a ee age 200 
mucronata..... Er EEE N I Er IRRE 75 
Mulakılis, nenf-prachtvoll... 2 nn. nenne een 150 
ee an 100 

BIIDHYLE. Se nase NE ea se 450 
»ecunda, 10 Stück 1'% Mk., 100 Stück 12 Mk. ..... ...... 20 
secunda glauca.......... EEE EEE 75 

= zheideckeri, sehr schön ........... are nen re ans 100 
LE SER U Re ee Re 250 


Besonders empfohlen: 
Ein Sortiment Echeverien nach meiner Wahl: 
5 Sorten al Stück 3,5, 10 Mk. 


0.1. 630% 
0 5... 


a Stück Pf. 


*Festuca glauca. Höhe 10 Centm., sehr schöne blaugrüne 


dichte Büsche bildend, 10 Stück 120 Pf een. 15 
Fuchsia pumila. 20—30 Centm. Höhe, bildet reizendschöne., 
mit Blüthen übersäete pyramidale Büsche, 10 Stück 3 Mk. 10 


Fuchsia gracilis foliis variegatis. (Beschreibung s. S. 90).. 
*Hedera hibernica. Grossblätteriger Epheu, 10 Stück 3 Mk. 40 
Iresine Lindeni. Höhe 20 Centm., prächtig dunkelbhutroth, 
10 Stück 3 Mk. 
Lobelia „Kaiser Wilhelm“. Schöne niedrige, intensiv blaue 
TOnpicuplanze ne & 10 Stück 75 
*Lysimachia numularia aurea. (Beschreibung s. Neuheiten.) 
Lonieera brachypoda foliis aureis retieulatis, Beschreibung 


schöne gelbbunte Teppichpflanze, 10 Stück 3 Mk. (s.Abb. 3.87) 40 
*Pyrethrum partheniifolium aureum. Höhe 10 Centm., Samen- 
pflanzen, 100 Stück L'/s Mk................ 10 Stück 20 
Pelargonium zonale „Feuerzwerg“. Höhe 20—25 Centm., 
kleinlaubig, durch Blüthenmasse gleichsam einen feuer- 
rothen Teppich bildend, 10 Stück 3 Mk. 22.2.2222... 45 
Salvia argentea. (Beschreibung s. 8. 75), 10 Stück 3 Mk. 75 Pf. 45 
*Sedum carneum variegatum. Höhe10Centm., mit nadelartigen 
Blättern von weisslicher Farbe, 10 Stück 3 Mk........ 40 
empervivum. 


Wie sehr die S. in letzter Zeit in Aufnahme gekommen, beweist 
der Umstand, dass ein Arrangement, fast ausschliesslich von 8. zu- 
sammengesetzt, auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung 
zu Erfurt 1376 mit dem ersten Preise, der goldenen Medaille, gekrönt 
wurde. Die meisten Arten halten sogar im Freien aus und alle bilden 
mehr oder weniger grosse regelmässige schön geformte Rosetten in 
ähnlicher Weise, wie das S. 93 abgebildete 8. californieum. 

Auch eine ganz reizende Zimmerzierde für Blumenschalen, Ter- 
varien etc. bilden die sempervivum und zwar bei folgender Anwendung: 
Man bringe die erhaltenen Pflanzen in Sommer an recht sonnige Lage 
in das freie Land, löse die sich an den Seiten bildenden Triebe ab 
und pflanze sie wieder; hierdurch erhält man bis zum Herbst eine 
Menge ganz allerliebster Miniaturpflänzchen, die man in Blumen- 
schalen, gefüllt mit sandiger Erde, (zum Wasserabzug bedecke man 
den Boden des Gefässes mit einer starken Lage von Scherben etc.) 
teppichartig pfanzt, Um an Pflanzen zu sparen und den Effect zu 
erhöhen, kann man einige Felder dieses so arrangirten Miniatur- 
beetchens mit farbigen Sandarten eirea '/; Ctm, hoch bedecken. Eine 
Blumenschale von 30 Ctm. Durchmesser wie beschrieben herzustellen, 
genügen 10—20 Pflanzen in diversen Sorten. Schliesslich bemerke 
noch, dass selbst die kleinsten '/ Ctm. im Durchmesser haltenden 
Pflänzchen, wenn auch ohne Wurzeln, anwachsen. 


mm narnnnnnnnnn 
Ich erlasse zu obenerwähntem Zwecke passend: 
2 Sorten & 5 Stück 100 Pf. 


5 » »2 » 150» 

5 r »4 » Pr: ; 

£ » »5 » 200 » 
(mine rer RE rare einreichen 
BCUMINAIBIN aa. en Dee a 1 Stück 30 Pf. 
arboreum: POL. varieg. 0 De, Ra | » 75» 
arboreum fol. atropurpureis 2. cu... en Re | 75» 
ATONARIUN a a ET Er Wh » 45» 
BVELNONBO Te a ES » 10 » 150 » 


I Ve u 


Butignianum, . ... 2.2..2 cr uneeene es a aA 10 Stück 300 Pf. 
Browni..... HNO ER Kater Ah Er Bl; » 40.» 
RT RE la ee Perle LO TIDELASONFEN 
ealifornicum, 100 Stücks Mk. lan » 10» 90. 
CADATLONNO RE EINE SHTUEEN ERde aracd na ata ae Nihfe ie » 40» 
EN TER LHOREIRENN KAIRO | » 30.» 
cornutum RE NN RE A RT CHTTRTELEN DL, ) 30 81.7] 
N ee sa RI RETNE al >» 4b» 
EN Se N TR ER RAT » 1 » 30.» 
Ua N ET IR FAT „ 10 DUDIDEN 
AR RR REST NDS RORE 0 En) 4b »/ 
BLANURORU RE ee ER NN » 1 » 45» 
I RO EL Ren Ale kneralauRN ». 10 9.7300. 921 
Haworthii EN N EI ET » 1 » 40 » 
hispidum BEN ET ee ». 25% 50.» | 
VERTRETEN SER WR »10r 82.800. :9) 
hs RR De RE RE a a 
REDET RE ER Ne UN Brecslela/oyere 1 » 30.» 


Agaven, 


a Stück Bf. 
AgaTO amaricana. anne ehlebee ARTS ER 100-370 
Agave americana foliis variegatis ..... BEN SE RETTEN 100—370 
Agave Boucheana......urerereennneenennennennnns een nn 279 
Agaye hlifera .. oo cn.se ersehen nennen EN 600 
Agave longifolia pietan.. ers. con eecuer nennen nen 200 
Agave uneinnata ......rener seen anne einen naeh ann. 1200 
Agave Verschaffelti Leopoldi ...........ucanenucneernanss 1200 
Aloe‘ attenuatau.c Sen ea Selena een en ne eahlieetnteen el Ar 300 
AlO8 AatroVIrOnS aa ee Melanie dee slenn np eleohrln Hleteil eis 150 
IN a re oe A SE ORDER TER CUNTDRLTEN 200 
AlDOTIDyrIantha ee rear Tee 150 
Aloe nigricang „on... or see enennee sense nen nenennaer 150 
BTOBE DIE Rz Ten Le ia. Vera 150—450 
ITOB TEL ae ea nein srerelkifhie nge eins 150 
Aloeosertata cn. oo... essen. neo llnenie nun ae nennen une 375 
Aloe suberecta semiguttans... .......--enenereertnereneen 275 
AloelSalmiana .. ..... u... una eeseneeen nennen nous 75—150 
Aloe trigona ......4......- EVER A ERNIEDER? 150 
Cacala fieoides.:.. 2. .o-enuneeeeosee tunen enn rennen 50 


“montanum,.......: EEE he RN 


Yuecas etc. 


: ‘ Diverse Pflanzen - Sortimente. 


5 Warmhaus-Pflanzen. Mk. 

° 10 Sorten Aroideen, beste Wahl ...........-...s.sra000r- REN] 

f 5 »  Aroideen, beste Wahl .......-.-2erne ee cenessennn 10')a 

b 10  »  Begonien, hübsehe bunte Sorten ........ re... 7 

5 »  Begonien, hübsche bunte Sorten ......... 2.0... 4 
10 2 2 ıCaladium: zu scheinen ce haette er 30 
10 »  Coleus, schönste Sorten „ ..r.uer ernennen IR 
5 » Croton .:.... RO I OLORR 12 
10.050 Dracaena u ae ne er ee in it 11 
5 » Hoya, schönste a u NAT 90T ADORDO 6 
10 » Palmen, hübsche kräftige Pflanzen ..........2...- a) 


»Musa Ensete, 
zum Auspflanzen im Sommer auf Parterres etc. besondersempfehlenswerth. 
jährige starke Pflanzen von 10—15 Mk. 


Een Farne. Mk. 
10 Stlick in 10 schönsten Sorten ........erereeeneneneeunnene Ta 
Wasser-Pflanzen. 

10 Stück in 10 Sorten für das Freia Ro a RES 6 
ER) ET) » Zimmer-Aquarien ....ecrenenenees 4a 

' Kalthaus-Pflanzen. 
10 Sorten Azalea indica, schönste. Sorten nach meiner Wahl . 13" 


Azalea indica, mit Knospen nach meiner Wahl ... 18 


10, ,..% 

10.» Camellia japonica, nach meiner Wahl: ;:...,... A R 30. : 

ME Camellia japonica, 1 Meter hoch. K DEEEIRERT 40 

5b» Coniferen, ausdauernde nach meiner Wahl, in 1—2 ve 
Fuss hohen Exemplaren .......- RAR NE 

10» Heliotropium (Vanille), beste Sorten ...:..:..- ar aktdel/e 

10 » Paeonia chinensis, schönste Sorten nn... .nes...ne.. 9 


zur Ansicht mitzutheilen und selbige zu Bestellungen, mi 
| Der Katalog wird auf gütiges 
| Rabatt recht 


Bei Aufstellung der 


| 


| 
| 


Die geehrten Empfänger dieses Kataloges werden auf das Ergebenste gebeten, denselben bekannten Blumenfre 
t der Versicherung der streng solidesten a 
Verlangen sofort franco eingesandt und Sammlern von Aufträg: 
gern für die gütigen Bemühungen bewilligt. RR he ee RER 
Bei mir gütigst zuged 
‚das diesem Kataloge beigegebene Formular zur Benutzung empfohle 


N) r 


Mödgridgesi ...- 


Requieni...... ERBETEN PER ENG ER TEENE t 
rupestre.. u... Vf Tele BE RRE ERENFLON FE 
SchleHan1?. x... 02 ra TEN a en N 
sordidum ,......- FR a EEE ES ER ELF ».1 ” 
tabulaeforme ...,.u..2 020 0er nme Een) 
tectörum... ee aa er ee » 10 De 
teetorum var, albidumy....:,... 2200 su Hm 0er 9 a » 
tectorum var. densum „...2..nn ode esnee ren „1 » 
teetorum var.. TUpescen8 ..»....- ES BEER wc » 
teetorum var. Schnittsepani..........s.r... 00. ».10.0.% 300° 
tectorum var. violaßceng .......-7:-esnueeeerer » 10 ». 300» 
umbilieum (Umbilicus spinosus) ». 2.1... +... n 1 » 50 » 
Webb. re ne DEN „10% -» 241603 
Ich erlasse nach meiner Wahl: ; 
1 Sortiment Sempervivum für das freie Land, 10 St. in 10 Sorten 3M 
1 a » „0 >Kalthaus, ’ 6 nen br 


Crassula/’iHooketi’;... use a. 108 0 are ale 2221 arolge lee 
Dasylirion glaueum......... Was. oeeneeere: 

Dyckia spee. Jülich... .....- Se 2 de 2: 
Pinceneectitin tuberculata. Junge Pflanzen 
Yucca albo-spica, junge Pflanzen. .........-eeereeeee 
Yucea aloöfolia, 20—30 Omt. hoch ........ ...r- > 
Yucca alosfolia foliis varieg. ...»..--.» re: 
Yucca alosfolia tricolor ....r ern 2o rare rar en ann 
Yucca angustifolia, junge Pflanzen ........ «7.7.2207 
Yucea baccata, schöne neue Einführung, junge Pflanzen.... 
Yucea filamentosa, 30 Cmt. hohe Pflanzen : 
Yucca gloriosa, sehr schön .......en. Heer ueeeueerert 
Yucca plieata.........--.ersenn en see kun ann ernee 
Yucca recurvata glauca.......-.u..sroneumer seen uenenn 
Yucca recnrvata pendula (siehe Abbildung S. 93) ......,..- 


aus ele d 2,0 olein a ei rnıe 


5 Stück Agaven in.5 Sorten nach meiner Wahl 6 Mk, Ph 


5 » . Aloe » 5 » » » -p 6.» 
5 » - Yucea..»- 5 » „ » ». 6». e 
Adörz EEE ARE a EEE 


Mk. 


10 Sorten Pelargonien, grossblumige, Odier- und Diadematum ‚7 


10» Pelargonien, buntblätterige (weissbunte), nach meiner 
1 11 DE A TIRENÜSOL ECO 
10 » Pelargonien, drei- und vierfarbige, bunte, wie Mrs. 
Pollock, Quadricolor ete., nach meiner Wahl ..... 
De» Pelargonien, neue bronzefarbige, nach meiner Wahl 
Holen Rhododendron hybridum, in schönen buschigen Pflan- 
zen mit‘ 510 Knöspen‘.2..%.. za sed 
10 Stück Verbenen, schönste scharlachrothe W......z.. un... 3% 
10» Verbenen, schönste blaue .......- ER ASLAENT SR 
10 » .. Verbenen, schönste weisse ..u.. .:-ruuronenunrnae 
25.» Verbenen, von vorstehenden3 Farben zusammengestellt 
50° »  Verbenen, vonvorstehenden 3 Farben zusammengestellt 
Dane Veronica, schönste ‚Sorten ........-.ersuee.nes er Br. 


Empfehlenswerthe Pflanzen für Salon- u 
izimmer-Decoration. 
Aralia Sieboldi, per Stück von 1 Mk. an. SEN 
Cbamaerops in verschiedenen Sorten, per Stück von$2'/s Mk." 
Corypha australis, per Stück von 3 Mk. an. a 
Dracaenen in verschiedenen Sorten, per Stück von 1 Mk. an 
Latania borbonica in allen Grössen, per Stück von 3 Mk. an. 
Phoenix in verschiedenen Sorten, per Stück von 3 Mk. an. 
Seaforthia elegans, per Stück von 3Mk. an. 0.00 Bet 
Arrangements für den Blumentisch, zusammengestellt au 
tivsten und seltensten Zimmerpflanzen, von 9 Mk. a 
Blumentischa und Blumenständer, in den modernsten und 
sten Modellen, sind in bester Auswahl am Lager. 
Abbildungen und Preise siehe Herbst - Katalog Nr. 116, 


ienung 


achten Ordres wird. 
res w 


ebelkatalog steht auf gefällige An 
N tige 0 ‘ Er aaa 


me! Side: ARE Aa 


ee ee ee Sr TEE Fe Tr eE a. u Te TS En PAST on, NUR See 
Inhalts - Verzeichnis. ER | 
Samen-Katalog. Seite | R Seite EVER a a er BE Se 
Blumensamen-Neuheiten für 1878 2.1 EEE SERIE V. Stauden oder mehrjährige Zierpflanzen | 
Gemüsesamen-Neuheiten für 1878... ..83 |  XU. Schlingpflanzen . . ...... 54 Tür. das IreisDap@ rs 11,2. 2074 i 
Pflanzen-Neuheiten für 1378 . .2....6 XIII. Samen vonmehrjährigen Zierpflanzen 55 Fröllandtarie 2 ee ll 
Gemüsebau-Kalender , 11 XIV. Topfgewächs-Samen. . . . .. 61 VEVaalenı en. So Da 
1 Gemdsesamen .:. . .*.01..000.d8 XV. Ziergehölz wa eh AOL. DB, Obstekloriimenie .) 2 woran 
I. Knollen u. Zwiebeln f.d. Küchengarten 25 | XVI. Blumenzwiebeln und Knollen . . 68 ; C, Schönblühende Ziersträncher u. Bäume. 81 
III. Oekonomische Samen DEREN ZEN D, Elite harter Schlingsträucher. . . . „81 
BNECHERSSAMERN.- 5. Wen er De ee a ON ; 320. VE 
V. Wald- und Gehölzsamen . . ....28 | Pflanzen-Katalog. ; E. Kalthauspflanzen. Calceolar!en, Cine- 
VI. Obstkerne und Beerensorten . . . 28 | rarien, Chrysanthemum, Fuchsien, 
Vo. Blumensamen . . 2 2.2.2.2...28 | A. Speeial-Sortimente d. Freiland-Pflanzen. Georginen, Pelargonien etc. . . 88-95 
VII. Diverse Sortimente . . ..2.2....88 | 1. Dianthus Caryophylius (Topfnelken) 72  Teppichpflanzen . . .222222.2...9% 
| 32: Sommerblumen.. 7 Wr ara If. Helleborus (Weihnachtsrose). . . . 72 Agaven, Yuccas. ET ZN . 96 
| SrBlaftplanzen: . 2 AU un III. PerennirendePhlox(Flammenbiumen) 73 Diverse Pflanzen-Sortimente.. . . 2... . 96 


und Gratulations-Bouquets 
| 


Er 


a Stück Mk. 
; Hochfeine elegante Bouquets mit den ausgesuchtesten u. 
ıı Diese Bouquets zeichnen sich besonders dadurch aus, dass sie fest seltensten Blumen, mit einfachen oder auch reich ver- 
|) zusammengerollt werden können. Sie beanspruchen in Folge zierten Atlas- und Blonden-Manscletten in allen Farben 15—22 
ı dessen eine billige Verpackung, und können kleinere Sendungen, Polter-Abend-Bouquets für die Braut u. Brautführerinnen 5—22 
' auf nicht zu weite Entfernungen, in Papier gepackt versandt Braut-Bouquets, einfache weisse, in Papier und Blonden 5—15 
| werden. Ich fertige diese Bouquets in Weiss, in Weiss und Grün, Braut-Bouquets, extrafeine, aus weissen seltenen Blumen 
‚ in Weiss und Rosa, in Weiss und Gelb, in Weiss und Carmoisin, gebundene mit hocheleganten reichverzierten weissen Atlas- 
in Weiss und Violett, in Lichtgrün, in Rosa, in Carmoisin, in und Blonden-Manschetten....... Se a er ke 15—100 
Vivlett, in Bunt, in allen anderen Farben. Bouquets für die Brautführerinnen können den Farben der 
& Paar je nach Grösse 5—27 Mk. Toilette entsprechend angefertigt werden.............. une. 550 
Alle Arten Bouquets, Kränze und sonstige Arrangements, sowohl aus lebenden, wie auch aus getrockneten Blumen, können 
umgehend effectuirt werden. Bei genauer Angabe der Zeit und des Bestimmungsortes übernehme ich Garantie für richtige Ankunft und voll- 
kommene Frische der Blumen. 


Adresse für Telegramme: Heinemann, Hoflieferant, Erfurt. 


Diverse Garten - Artikel. 

Bast, Indiana-, ausgezeichnet und dem Lindenbast vorzuziehen, zum Aufbinden der Pflanzen, a Pfd. 11: Mk. — Bleidraht in verschiedenen 
Stärken, & Pfd. 1 Mk. — Etiquetten-Tinte, Dr. Gräf’s unauslöschliche, zum Gebrauche für Etiquetten, ä& Placon 11» Mk. — Kaltflüssiges 
Baumwachs, nach Vorschrift des Gartendireetor Dr. Lucas, 1 Pfd. in Blechbü:hse 3 Mk., Y Pfd. in Biechbüchse 1» Mk. — Geschnittenes 
Walzblei, & Pfd. 75 Pf. Thermometer auf Holz mit eingelegter Röhre, & Stück 1'2 Mk., desgl. in Glas mit Papier-Scala, ä Stück 2Mk. 50 Pf. 


’ 1000 St. 100 St. | 1009 St. 100 St. e 1000 St. 100 St. 
2 Nummerhölzer 0,10 Meter 2Mk. — Pf. 30 Pf. | Nummerhölzer 0,24 Meter 6 Mk. — Pf. 90 Pr. | Pflanzenstäbe,0,70 Meter8Mk.50 Pf. 100 Pf. | 
un > 0.1005. 2078.50 349. 3... | » 0,293.9:2.8.%.23»100 »> || » 0,85... 10: 50. .150 » ! 
» 014 3» 32 —: 3.40» | » zum Anhängen mit Oesen » 095 » 13» —» 180 » 
» DEE DEE 5,508. 0,9 Meter 3Mk.— Pf. 40 » » 114 » 16» 50» 200 » 
5 0,19 » 4.» — » 60 » | Pflanzenstäbe 0,28 » 32 —- >» | » 125» 20» —» 240 » 
» 0,21: 473350. 3765..%0 | » 0,92: 0: 4.80. 9.60%: | et. 140 » 24» 50» 300 » 
| » 056 » 6» 50 » 90» 


Alle hier nieht aufgeführten Garten-Artikel, zu nützlichen, wie zu decorativen Zwecken, werden aus den renommirtesten 
Fabriken bezogen und zu Fabrikpreisen geliefert. 
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872 . Puffbohne, Hardy’s Pedigree Windsor. 
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Gartenbau- und landwirthschaftlichen Vereinen gewähre 
besondere Vortheile. 
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Samen, Korn f.,10 Korn 2 ug i 
Sämlingspflanzen, a Stück 2 Mark. 88n Markerbse „Supplanter“. 
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a) GEMÜSESAMEN. | b.) BLUMENSAMEN. 

hne, Hardy’s Pedinree Windsor (siehe Abbildung). | 92n Abronia fragrans. Die weissen Blüthen dieser Neuheit ver- 

jeder Beziehung die schönste aller Puffbohnen für die Tafel. breiten einen vanilleartigen Geruch und zeigen sich ununter- 
100 gr. 50 Pfg brochen vom Frühjahr bis zum Herbst. Die Pflanze selbst 
2000100 bildet einen compakten Busch von 40—60 Ctm. Höhe. 
500 „ 150 „ 10 Korn 75 Pig. 

38n Markerbse „Supplanter“ (siehe Abbildung). Ausgezeichnete 

Sorte von vorzüglich feinem Geschmack, 1 Meter hoch. Er- 
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953n Knollen-Begonien, neueste einfachblühende Hybriden, in den 
h er ee h a : : brillantesten Farben gemischt. 100 Kor > 
hielt ein Certificat lter Classe in London. 100 gr. 60 Pfg. I 00 Korn 100 Pig. 
89n Salatbeete „Non plus ultra“. Durch ihr hochfeines Fleisch 
und die wirklich prachtvolle glühend carmoisinrothe Färbung 
der metallisch glänzenden Blätter gleich werthvoll für die 
Küche, als auch zur Decoration des Ziergartens. 
ä Portion O0 Pfe. 


94n Knollen-Begonien, allerneueste, mit gefüllten Hybriden be- 
fruchtet. 30 Korn 150 Pfe. 
Ydn Sabbatia chloroides. Sehr schöne neue ÄAnnuelle aus Nord- 
Amerika. Die tiefrosenrothen Blumen haben 5 Ctm. im Durch- 


ee a . , f ? . x messer. ä Portion 75 Pfe 
30n Pflücksalat, neuer californischer mit gelbgrünen, an dem Rande van ı Portion 75 Pfg. 
fein gekrausten Blättern. a Portion 90 Pfg. 96n Umbilicus sempervivum. Eine in der Blüthe der Rochea fal- 9 


cata ähnliche Pflanze von schöner blutrother Färbung. 
a Portion 50 Pfg. 


Kraut, Graicheff’s neues plattes Riesen-. Eine neue sehr em- 
pfehlenswerthe russische Sorte. a Portion DO Pfe. 
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